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Aus dem yorwort zur erstell aufläge (1875). 

— Im vorliegenden lesebuche hoffe ich fwr Vorlesungen über alt- 
hochdeutsche Sprachdenkmäler einen völlig ausreichenden stoff zu bieten. 
Es verstand sich von selbst, dass alle kleineren sprachlich oder literar- 
geschichtlich wichtigen stücke aufnähme finden mussten. Da es aber nicht 
rätlich ist, an diesen das Studium des althochdeutschen zu beginnen, 
vielmehr die lectüre eines grösseren, einen einheitlichen Charakter tragen- 
den Stückes für den anfang sehr zu empfehlen ist, so mussten aus den 
umfangreichere7i ahd. Schriftwerken für diesen zweck genügende proben 
ausgehoben werden. Obenan unter diesen steht Otfrid, dessen lectüre 
mit recht gegenständ einer besondereii Vorlesung zu sein pflegt. Indem 
aus ihm ca. 2600 verse zur aufnähme kamen, wird, glaube ich, für das 
bedürfnis eines Semesters mehr als ausreichend gesorgt sein. Das zu- 
satnmenhängende stück aus dem vierten buche (23 — 39) wird sich be- 
sonders zur einfuhrung in Otfrids gedieht eignen. 

Die texte der aufgenommenen stücke schliessen sich möglichst genau 
an die handschriftliche Überlieferung an. Das gilt insbesondere auch von 
stücken wie Hildebrandslied und Muspilli, die schon vielfach zum gegen- 
stände kritischer tätigkeit gemacht worden sind. Der hier gebotene mit 
den hss. bis auf geringfügige besserungen übereinstimmende text wird 
sicher auch diejenigen, welche der kritik diesen denkmälem gegenüber 
eine etwas grössere freiheit zugestehen möchten, weniger stören, als wenn 
statt dessen ein nach anderen grundsätzen als den ihrigen emendierter 
text platz gefunden hätte. — Abgewichen bin ich von diesem grundsatze 
nur beim 138. psalm (XXXVIII) und beim Georgslied (XXXV). — 

Die langen Stammsilben sind durch circumflexe bezeichnet worden, 
ausser wo, wie bei Otfrid, Notker u. a., den handschriftlichen accent- 
zelchen gefolgt werden musste. Auch die langen endsilben sind wenigstens 
in den älteren stücken bezeichnet; die grundsatze, nach denen hierbei 
^ßr fahren wurde, habe ich dargelegt in meiner abhandlung 'über die 
quantität der althochdeutschen endsilben' (Beitr. II, s. 125 ff.). Dagegen 
habe ich die circumflectierung fremder eigennamen als zwecklos unter- 
lassest. 

Ein grösseres stück aus dem Heliand aufzunehmen schien mir nicht 
geboten, da zu den Vorlesungen über denselben die handliche ausgäbe von 
Heyne zur Verfügung steht. Wenn ich dennoch im anhang eine probe 
daraus aufnahm, so geschah das in der erwägung , dass bei der lectüre 
der althochdeutschen alliterierenden gedichte die vergleichung der alt- 
sächsischen dichtung erwünscht sein könnte. Das gleiche gilt von den 



]v Vorwort. 

kleineren aliniederdeulschen stücken, von denen besonders das iaufgelöhnts 
und die beichtformel neben den entsprechenden hochdeutschen denkmälem 
nicht gern entbehrt werden würden. — 

Die literarischen nachweisungen sollen, ausser den nötigsten angaben 
über die handschriften und etwaigen bemerkungen über das Verhältnis des 
gegebenen textes zu denselben, nur noch kurze Weisungen geben, wohin 
man sich behufs des weiteren Studiums der betreffenden stücke zu wenden 
habe. Meist konnte dieser zweck durch einen hinweis auf die 'denk- 
mäler' erreicht werden; etwas ausführlicher mussten die bemerkungen zu 
den übrigen stücken ausfallen: vollständige literaturnachweise zu geben 
war aber auch da nicht meine absieht, — 

Das glossar bezweckt weiter nichts als die vermittelung des Verständ- 
nisses der lesestücke; dazu aber wird es, hoffe ich, ausreichen. — Aus- 
führliche citate würden das glossar um das doppelte angeschwellt 
haben, ohne bei dem zwecke des buches sonderlich viel zu nützen. Auch 
bei solchen stellen, über deren erklärung meinungsverschiederiheiten 
herschen, habe ich nur die mir am meisten zusagende aufgenommen. 
Wer sich ohne lehr er mit diesen Studien beschäftigt, der wird doch 
immer zti den in den nachweisungen angeführten weiteren hülfsmitteln 
greifen müssen; in Vorlesungen aber, für deren gebrauch dieses buch 
hauptsächlich berechnet ist, werden gerade solche schwierige stellen ein- 
gehender besprochen werden, als dies im glossar hätie gescheheti können. — 

Für ein ahd. glossar sind bei der so differierenden lauibezeichnung 
verschiedene anordnungsweisen möglich. Man kann die worte unter der 
altertümlichsten form aufführen, welche zufällig vorkommt, und muss 
dann bei jeder anders beschaffenen form darauf verweisen : so vertnag 
man denn durch bloss mechanisches nachschlagen jedes wort aufzufinden. 
Dass diese methode hier nicht zu befolgen war, lag auf der hand, schon 
wegen der damit verbundenen unzahl von Verweisungen. Es scheint mir 
aber auch für den lernenden viel förderlicher, wenn die anordnung unter 
Zugrundelegung eines gewissen lautstandes geschieht, da man sich so bei 
der lectüre eines denkmals zuerst klar werden muss, wie das Verhältnis 
seines lautstandes zu dem im glossar zu gründe gelegten ist. Wenn ich 
unter den verschiedenen möglichen anordnungsweisen den ostfränkischen 
lautstand wählte, als dessen hauptrepräsentant uns der Tatian gilt, so 
leiteten mich dabei nur nahe liegende praktische rücksichten. Freilich 
war damit oft der übelstand verbunden, dass jüngere formen den älteren 
vorangestellt werden musten z. b. boto, bodo; engil, angil; ouga, auga. 
Bei einer anordnung nach dem oberdeutschen lautstande wäre diess je- 
doch in noch viel höherem grade der fall gewesen. Eine grössere in- 
consequenz habe ich mir gestattet, indem ich die noch in den älteren 
denkmälem mit hl, hn, hr, hw anlautenden Wörter unter h einordnete. 
Ich hielt das für die einprägung der betreffenden worte für erspriesslich. 
Unter 1, n, r, w ist aber durch Verweisungen für das auffinden derselben 
gesorgt worden. Im übrigen konnten durch das anordnungsprincip viel 
Verweisungen gespart werden; obschon ich zwar mit rücksicht auf den 
anfänger öfter verwiesen habe, wo der vorgerücktere bei gehöriger klar- 
heit über die lautverhältnisse aueh ohne Verweisung auskommen würde. 



Yorwort zur zweiten aufläge. 

In dieser zweiten aufläge ist an der gesammtanlage des ahd. lese- 
huchs nichts geändert worden, da dieselbe sich bewährt und den bei fall 
der fachgenossen gefunden hat. Im einzelnen dagegen ist alles sorg- 
faltig revidiert und, wo es nötig war, sind Verbesserungen und kleine Zu- 
sätze angebracht worden. Sowol mündliche ratschlage von freunden, als 
auch die dankenswerte anzeige des buchs von K. Zacher (zs. fdph, 7, 
459 ff,) haben mir dazu schätzbare winke gegeben, denen ich folgte, so- 
weit ich damit übereinstimmen konnte. Auch fernerhin würde ich von 
benutzem des buches wünsche oder bemerkungen dankbar entgegennehmen 
und dieselben gewissenhaft benutzen, falls eine neue aufläge sich nötig 
machen sollte. 

Die texte sind dieselben geblieben. Hinzugefügt sind die von Barack 
aufgefundenen beiden gedichte Memenio mori (XXXXU) und Ezzo*s 
gesang nach dem Strassburger fragment (XXXXIII), Ausserdem habe 
ich die Hamelburger und Würzburger markbeschreibungen aufgenommen 
(I, 5, 6) , da sie sowol als denkmäler des altostfränkischen dialects von 
Wichtigkeit sind, als auch wegen der darin vorkommenden zahlreichen 
namen als beispielsammlungen deutscher eigennamen von nutzen sein 
können. Von den Monseer bruclistücken habe ich den sermo Augustini 
gestrichen und dafür das von Friedländer neu aufgefundene Hannoversche 
blatt des ev. Matthaei nebst dem sich anschliessenden Wiener stück ( V, 1) 
abgedruckt. Auch von den Isidorstücken, die mir über den bedarf hinaus 
zu gehen schienen, habe ich das dritte capitel fortfallen lassen und dafür 
dem vierten den lateinischen Originaltext hinzugefügt. Ich glaube dadurch 
derben förderlich zu sein, welche ohne lehrer sich im lesen des Isidortextes 
üben wollen. Ebenso habe ich der Exhortatio den lateinischen text bei- 
gegeben. Weiter hierin zu gehen schien mir jedoch untunlich und auch 
durch den zweck des buchs nicht gefordert. Denn für die biblischen 
stücke, wie ev. Matth, und Tatian, wird doch jedem, der dieselben privatim 
durchzuarbeiten beabsichtigt, eine vulgata, oder wenigstens eine deutsche 
bibel leicht erreichbar sein; wer aber feinere Untersuchungen anstellen 
will, muss notwendig auf die ausgaben der beir, denkmäler zurückgreifen, 
— Dagegen habe ich es nicht unterlassert wollen, die lateinische Zuschrift 
Otfrids an Liutbert aufzunehmen, da die Wichtigkeit derselben für lite- 
raturgeschichte , grammatik und auch für die erklärung Ol frid* scher 
stellen es mir sehr wünschenswert erscheinen Hess, sie in den händen der 
zuhörer zu wissen. Sie hat ihren platz unter den 'literarischen nach- 
weisungen' (s. 164 f) erhalten, — Für die texte sind die seit 1875 neu 
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I. ALTE GLOSSEN UND URKUNDEN. 

L Aus Pa., K., Ra. 
A. • 

Aegomet ihha 1, ihclia 2. ego ipse ih selbo 1. 2. ego inqidd ih hquad 1, 

ih qliuad 2. ego dixi ih quidu L 
Accessire soahhen 1, suahchau 2, sohan 3. accire halou L 3, holon 2. 

evocare larfoii (dh 2) 1. 2. 
Adiins zoacanc 1, zoacaut 2, zoganc 3. introitus incant 1, iugan^ (c 3) 5 

2. 3. accessus zoa calidaii 1, zöcalidhant 2, zo galidant 3. 
Aculeus ortuuuasse 1, or/uuassa (th 3) 2. 3. Stimulus stechunga 1, 

stehchunga 2, gart 3. 
Argues thrauuis L 2, drauuis 3. increpas sahis 1, sahchis 2. doces 

laeris 1, leris 2. i^ 

AUriius farthvosgan 1, fartliroschan 2, favdroskaii 3. diminutus far- 

mulit L 2. 
Abslrusum ungamah L 2, ungimah 3. clandesfinum ungalimhfliih 1, 

uiigalimfalih 2, uuidarzomi 3. lafens tarni L 2, kiborgan 3. oc- 

cultum tuudal ((»h 2) L 2, tiinclo 3. sive remotum so sama (o 2) 10 

aruuagit L 2 , sama kihrorit 3. 
Ahstraclum farzocau (g 3) 2. 3. suhdudum farlaitit 2, urleitit 3. 
Avidus kiri L 2. 3. avarus arc (g 2) L 2. 3. insaciäbilis uufoUih 1, 

uuuoUanlih 2. a///^r improhis sevus andaruuis (andhruuis 2) aboh 

slizzaiidi L 2. 20 

Ad culmina za haohidu 1, za liolii^Äu (d 3) 2. 3. sublimia uflihhero 1, 

edlio uflihchera 2. 



R. Egomet, ego ipse. — Arcessire ladon, arcire halon, evocare, invitare, — 
Accessus, aditus. — Aculeus ango. — Attritus fardroscan vel phinot. — Remotum 
arhrorit vel secretum. — Ahstraclum arzogan. — Avidus, cupidus. — Avarus nef-. 
kerer vel arc inprobus fravali, ungauuarer. 

Uraane, althochd. lesebuch. II. Auü. \ 



2 I. Alte glossen und Urkunden. 

B. 

Elegans cachoran 1, kikhoran 2, kichoran 3. grata tunclih 1, thang- 
lih 2. vel pulchra edo (edho 2) fagari 1. 2. 
26 Elegantia urmari 1. 2. 3. pulchriiudo liuplih 1. 2. 

Editio cascaf 1, kiscaf 2. 3. expositio casacida 1, kisezzitha 2, kise- 

zida 3. prolatio frampriugunga 1. edho frampringunga 2. 
Ediäit scaffota 1. 2. 3. exposuit casazta 1, kisazta 2. 3. protulit fram 
prahta 1. 2. fecit teta 1. 
30 Expromimus foactum 1, kifoactom 2, kifuaetum 3. exponimus casaz- 
tum 1, kisaztom (u 3) 2. 3. 
Edito loco cascafanero steteo 1, kiji^caftanero (u 3) 2. 3. excelso loco 

haohero steteo 1, stati hoheru 2. 
Evitare pipergari 1, piperttan (g 3) 2. 3. cavi pi]K>r(/en (k 2) 1. 2. refugire 
35 piflehan 1. pitleohau 2. 

E7iUet seinit 1. 2. 3. fulgel plechet 1, jileehere 2, piplickit 3. 

Enituii pisceinit 1, piscein 2. claruit piplit;//ta (c. 2) 1. 2. chixit 

piliuhta 1. 2. 
Enitiscere pilucheu 1, piliuhten 2. 3. clariscere pisuuuiehen 1, pisuuili- 
40 heu 2. splendiscere piplieehen 1, piplickhen 2. 

Eminet mihhilet 1, mihilet 2. 3. extat maeret anti pratet 1, meret eiidi 

pteo 2. 
Eminem praitenti 1, i)reitendi 2, preiüenti 3. excelleas dihanti 1, thi- 
hendi 2. altus haoh 1. vel magnics edo inihili 1. 
45 Emicat pisuuepet 1, pisuuebet 2, pisuebit 3. ef tilget pipliehit 1, 
piplickit 2. 3. resplendit pis/:iuit (c 2) 1. 2. exillt arsliuphit 1, 
irsliufpit 2, arsliufit 3. upparit caaugit 1, kiaukit 2. vel clarii edo 
haitrit 1, edho heidirit 2. 
Emanat rinnit (d 2) 1. 2, hrinnit 3. fluil fliuzit 1 fliuzzit 2. exU uz cat 
60 (k 2) 1. 2. erumpit ari^rihhit 1, uz irprihit 2. 

Eminus mittilodi 1. 3, mittilothi 2. 7ion longe nalles rumo 1. 2. vel 

prope^) edo nah 1. 2. 
EUmenlis camahhida 1, kimahchitha 2, kimahida 3. creaiuris^) cascaft 1, 
kiseaffc2.^) caelum himil 1. 2. terra erda 1, ertha 2. aer suep 1, 
66 luft. suuep 2. sol swnua (a 2) 1. 2. ignis fuir 1.^) natura kikuut 1. 2. 

genus chunui 1, initium auagiu 1. 
Egentes uuadale 1, uuathale 2. pennriam patientes armoti (o 2) tho- 
leu/i (d 2) 1. 2. 

C. 
Inops aramoti 1, armo^i (t 3) 2. 3. animo destituius zasaeit 1, sezzit 2. 
60 vel pauper edo durftic 1, edho thurfdic 2. 

Instat aua stat 1. 2. 3. insistit ana stantit 1, aua steu^it (t 3) 2. 3. 
Instar thungida 1, thunkhitha 2. similitudo ealihida 1. aut magnitudo 

edo mihili 1. 
Instantem ana stanti 1, ana stantandi 2. vigilantem uuahhenti 1. 
ö5 Instigat arstungit 1. 3, irstuukit 2. bicitat aruuaehit 1, iruuegkhit 2, 
aruueekit 3. 



*) vel prope ist in 2 ausgelassen. ^) creatura 2. ^) In 1 hier nochmals 
ntum cascaft'. 



' EUmentum cascaft' . 



I. Alte glossen und Urkunden. 3 

Inritat zuangot (o 3) 1. 3, zuuankondi 2. slimulat staozzot 1, stozzot 

edlio zeikod 2, stehot 3. 
Irriium farmarrit 1, firmemdi 2, farmerrida 3. sine effectu anw (o 2, a 3) 

• fruma 1. 2. 3. 70 

Inriläbo uuerfiü 1. 2, uuirfu 3. provocaho ladom 1. 3, lathom 2. 
Instauramus caceliomes 1, kizehomes 2. 3. renovamus caniuomes 1, 

kiniumes 2. 
Inconsulti frauuilaose 1, frauujolose (i 3) 2. 3. indacti ungilaerte 1. 

sine consilio anu carati 1. 75 

Inpubes in hregil 1. 2, krekil 3. investes in uuät 1, in uat 2; in uuat 3. 
Insequor foli^reni (k 2) 1. 2. 3. persequor duruh folgern 1, thuruh folkem,2. 
Tncassum une^urufteouo (th 2) 1. 2, undurfteono 3. fruslra arauuingun 

1, arouuinkun 2. vacuum talingun 1. italingun 2. vel sine causa 
(edho 2) ana sahha 1. 2. so 

Inlusit pihohot 1. pihoahot 2, pihuahot 3. iiirisit pismer^t (0 3) 1. 2. 3. 
Inluhies pismiz 1. 2. 3. squalor unchuski 1. 3, unkhuski 2. sordis 

unsupar 1. 2. 
Invectus foarenti 1, forendi 2, fuarenti 3. inpor latus traganti 1, tra- 

kandi 2, tragranti 3. ss 

Invehitur caförit 1, kifoarit 2, kifuarit 3. inpor tatur catracan 1, m- 

portat kitrakan 2, inportat kitregit 3. 
Invexit zauuirpit 1, iziuurphit 2, izuuirfit 3. instruxit zaslizzit 1, zi- 

slizzit. zizimparod 2, zislizit 3. 
Inlexit pisuihit 1, firleitit 2, farleitit 3. seduxit farlaitit 1, pisuuihhit 90 

2, pisuihit 3. 

Inolevit inmarchet 1, inmarket 2. 3. innotuit eachundit 1, kikhunthit 2, 

kichundit 3. 
Intimä inuuert 1. 2, in uuuuerd 3. pretiosa tiurlih 1. 3, diurlih 2. 
Intimare saken 1. 2, sagen 3. suggerere spanan (e 3) 1. 2. 3. indicare 05 

eachunden 1, kikhuuthen 2. 



2. Aus dem Vocabularius Scti (lalli. 

s. 188. sapiens uuizzo. scitus uuiser. prudeyis froter. ftdelis 
holder, firmus fasti. audax gaturstic. ropustus snel. fortis starc. 
uirtus craft. potestas mäht, pulcher sconi. albus huuiz. niger suuarz. 
fustus erpfer. ruffus rooter. halUdus ualauuer. hamanus milter. man- 
suetus mitiuuari.. 5 

s. 192. stomahus mago. umpiculo nabulo. tronus stool. celus 
himil. sol sunna. luna mano. Stellas sterrou. archus pogo, guger- 
nahes uuolean. uulgor uunst. uentus uuint. pluuia regan. imber regan. 
pliät reganot. nix sneo. pruina hrifo. ras tau. fra luffc. gutta tropfo. 
tellax triufit. 10 

s. 193. glcUies iis. gelus frost. nebola nebul. turpines zui. 
tenebre dinstri. obscuris dinstar. Iilx leoht. serenm haitar. radia 
seimo. clurus hlutar. turbuH trobi. fugit scinit. ascendlt stigit. terra 
erda. humos molta. puluis stuppi. arcilla laimo. uirescit groit. arescit 
dorret, erba gras, arbores pauma. 10 



I. Alte glossen und Urkunden. 



Luc, n, 1. Exiit edictum a 
Caesare Augusto, ut describeretur 
universus orbis. 

2. Haec descriptio prima facta 
est a praeside Syriae Cyrino: 



3. Aus den St. Pauler glossen. 

uz keanc kechuuit fona khei- 
sure eruuirdiskemu — . — aUiu 
uiiibiuurft. 

deze kescrip erist uuortanaz 
-> — foua demu forakesa^/m d^ra 



3. Et ibant omues ut profite- 
rentur singuli in suam eivitateni. 

4. Ascendit autem et Joseph 
a 'Galilaea de civitate Nazareth 
in Judaeam in civitatem David, 
quae vocatur Bethlehem: eo quod 
esset de domo et familia David. 

5. Ut profiteretur cum Maria 
desponsata sibi uxore praegnante. 

6. Factum est autem, dum ibi 
essent, impleti sunt dies ut pareret. 

7. Et peperit filium suum primo- 
genitum, et pannis cum involvit 
et reclinavit cum in praesepio: 
quia non erat eis locus in diver- 
sorio. 

8. Et pastores erant in regione 
eadem vigilantes, et custodientes 
vigilias noctis super gregem suam. 

9. Et ecce angelus domini stetit 
juxta illos, et claritas dei circum- 
fulsit illos, et timuerunt timore 
magno. 

10. Et dixit illis angelus: no- 
lite timere : ecce enim evangelizo 
vobis gaudium magnum, quod erit 
omni populo. 



30 



Sir ... — . 

— keanguw alle daz sie fuarin 
ninluze in iro — . 

utsteic — 



10 — 



^wruc davides 

diu ist — — pidiu daz uuas 

— huse — hiuuiske — 

— er fuari mit mariun kema- 
15 haltera imu chuuenun suuangrera. 

ketan — keuuisso denne dar 
wwarun eruulte wwarun iag2L pari. 

— par chindli ira mstporanaz 

— lachanum /nan piuuaut — 
20 kesazta /nan in parnin (in chri- 

j)iun) huuanta — uuas imu *) stat 
m casthuse 

hirte w warum in lantscafi dera 
selbun imahhente — haltente 
25 wwahta dera naht chortar iro. 

— inu angil b^uhtines stuaut 



pi im — perhti (perehti) cotes 
umbisceiu sie. — forohton forah- 
tun michilleru 

— .s7>rah im awgil ni churit'^) 
furahtan inu cuatspellon iu mendi 
michila daz ist eocouuelichemu 
/o/che. 



10 



4. Aus den glossen Rb. 

consulit sali! kiriat saul. — da Indicium kip anauualtida. — haec 
faciat mihi dominus et haec addat deiso tug mir trühtin inti deiso 
zua ouho. — fornicem triumphalem pogun sicnumphlihhan. — ariolandi 
est za anapetonne ist. — speculatores contrahe spiohara zisamane ziuh. — 
ohlatus est ei prunganer uuard imu. — steine separat horsco sceide. — 
et directus spiritus domini in dauid inti kirihter uuard atum truhtines 
in dauid — et refociläbatur inti archuicta. — spiirius unchunnes edo 
huarchunnes. — et lurica amata inti brunna tiuflfa. — liciatorium 
mittulli. — f alangas managi. — oephi polenta semalun. — formellas casei 
pilidi chases. — 7iumquid non uerhum est non concidat cor ist uuan nist 



') Der latein, text der lis. hat ei. -) hs. chirit Holder. 



L Alte glossen und Urkunden. 5 

uuort ni kifalle herza. — Vmpidissmas lapides luttristun steina. — in 
peram pastoralem in chiuUun hirtlihha. — uiuH anima iua rex si noui 
lebeet sgla diniu chuninc ni uueiz. — tenuis dhunnem. — sponsalia 
pruutliho keba. — lecebre factum est muazzicliho kitan ist. — cassa 
uulnere perlata est in parietem italer in uuntun prungan uuard in unant. 15 

— apparitores frummante. — quin immo uiiiit dominus et uiuit anima 
tua ibu daz andar lebet truhtin lebet ggla dinin. — contrihulibus kipu- 
room. — uel perendlce edo demo gririn take. — pepigit ergo kisazta 
auur edo kiuuaarta. — et iaciam quasi exercens me ad Signum iutuui- 
rafu samaso frummanti mih za zeiehane. — uirum ultro rapientis pi 20 
selbuuillin nemanti. — ignominiose matris tue seanta dera dinera muater. 

— 4ui uergebat ad austrum daz uuas kicherit za sundari. — nam et 
pueris condixi kiuiiisso ich chelitiim kisazta. — in illum et illum locum 
in dia intin dia stat. — et fueruni uasa puerorum sayicta inti unarun 
faz cliehto uuihiii. — potentissimus urguehat der mahtigosto peitta. — 20 
an desunt nobis furiosi edo uuan sint uns uiuiatente. — aut desidero 
ephilempficos edo ih lustidom uuinnante. — dauid in presidio dauid in 
uest. — in nemorf in uiialde. — filii iemini centuriones eliind unchunnes 
des zehanzoherostin. — quoniamconiurastis danta kisuuarutgdo kihantreih- 
tot. — inierit inkinnit. — cybaria dedit ei nest kap imu. — num hodie so 
cepi comulere ist uuan hiut pikan antfragon. — adplica ephod zua kitua 
gunaiüiuamlibhaz kiuuati. — uaqabantur incerti eaugarotu nnkiuuisse. 

- — in monte oppago in perake diehemo. — porro dauid latitat kiuuisso 
dauid midit. — quod calide insidier ei daz listigo si kilagot imu. — 
latibula in kaperagum. — in campestribus in frauildim. — in modum 35 
corone in mez dera unbipifangani. — super äbruptissimas petras ubiri 
fona stechalem steinum. — que solis iuicibus peruice sunt dhie einem 
steinkeizzim duruhuuega sint. — oram clamidis säum des lachanes. — 
animaduertite famemat. — uindicasti hodie que feceris mihi bona kirachi 
hiuto'' dei cuatiu dhei du mir tati. 40 



5. Hamelburger markbesehreibung. 

Anno tertio regni piissimi regis Caroli mense Oetob. VIII id. Octob. 
reddita est vestitura traditionis praidicti regis in Hamalunburg Sturmioni 
abbati per Nidhardum et Heimonem comites et Finnoldum atque Gunt- 
hramnum vasallos dominicos eorani his testibus: Hruodmunt Fastolf 
Uuerant Uuigant Sigibot Suuidberaht Sigo Häsmär Suuidger Elting ß 
Egihelm Geruuig Attumär Brüning Eng-ilberaht Leidrät Siginand Adal- 
man Amalberaht Lantfrid Eggiolt. Et descriptus est atque consignatus 
idem locus undique his terminis, postquam iuraueruut nobiliores terrae 
illius ut edicerent ueritatem de ipsius fisci quantitate: primum de Salu 
iuxta Teitenbah in caput suum, de capite Teitenbah in Scaranvirst, de 10 
Scaranvirste in caput Staranbah, de capite Staranbah in Scuntra, de Scuntra 
in Nendichenveld, deinde in thie teofun gruoba, inde in Ennesfirst then 
uuestaron, inde in Perenfirst, inde in Orientale caput Lütibah, inde in 
Lütibrunnon, inde in obanentig Uutnessol, inde in obanentig Uulnestal, 
inde in then burguueg, inde in ötitales houbit, deinde in thie michilün 15 
buochön, inde in Blenchibrunnon, inde ubar Sala in thaz marchöug, inde 



6 T. Alte ^flössen und Urkunden. 

in then Matten uueg, inde in thie teofön elingün, inde in Hunzesbah, 
inde in Eltingesbrunnon, inde in mittan Eichinaberg, inde in Hiltifrides- 
burg, inde in tliaz steinina lioug, inde in then lintinon seo, inde in theo 
20 teoÄn elingün unzi themo bninnen, inde in ein sol, inde in ein stei- 
ninaz houg, inde in Steinfirst, inde in Sala in then elm. 

6. Würzburger markbeschreibung. 

A. In nomine domini nostri lesu Christi. Notum sit omnibus sanctae 
dei ecclesiae fidelibus, qualiter Eburhardns missus domni nostri Karoli 
exeellentissimi regis cum omnibus obtiiüatibus et senibus istius provin- 
tiae in occidentali parte fluvii nomine Moin marcham üuirziburgaren- 

6 sium, iuste discernendo et ins iurantibus illis subterscriptis optimatibus 
et senibus, circumduxit. 

Incipientes igitur in loco qui dicitur Otuuinesbrunno, danän in 
daz haganfna sol, danän in Herostat in den uuidinen s6o, danän in 
mittan Nottenloh, danan in Scelenhouc. Isti sunt qui in his loeis supra- 

10 scriptis circumduxeiTint et iuramento firmaverunt: Zotan Ephfo Lantolt 
Sigiuuin Runzolf Diotmär Artumär Eburraat Hiltuuin Eburkar Gßrmunt 
Ärberaht Foleg^r Theotger Theodolt. 

Incipiebant vero in eodem loco alii testes ])raeire et circumducere. 
Id est fon demo Scelenhouge in Heibistesbiunta, danän in daz Buotgises 

15 houc, danän anan Amarlant, danän in Moruhhesstein, danän after dero 
elingün unzan Chistebninnon. Hucusque praeibant et circumducebant 
et iuramento firmabant qui subter nominati sunt, hoc est Batolf Gerfrid 
Haduger Lanto Marcuuaii; Uodalmaar Adalbraht Utto Hatto Saraman 
Hünger Uuigbald Aato Eggiliart Strangolf Haarao Francho Einstriit 

ifo Gerhart Gatto Hiltiberaht Ruotberaht Hanno Nantg^r HÜnbald Rihholf 
Ramftger. 

Incoati sunt vero teiüi testes ducere et girum peragere peracto 
iuramento. Ducebant ergo de loco qui dicitur Chistesbrunno anan den 
rorinon seo, danän in daz altuuiggi, danän in Brezzulunseo, danän in 

2ß de sundorün erdburg mitta, danän in Moruhhesstein, danän in Drühi- 
reod, danän in Brunniberg, danän in mittan Moin. Haec loca supra- 
scripta circumducebant et praeibant iuramento asstricti, ut iustitiam 
non occultarent sed proderet, hi qui subter positi sunt: Fredthant 
Adalhart G^rhai-t Manuuiu Uualtgor Rooholf Nordberaht Zutto Bem- 

30 liere Uualtheri Ruo^^^er Uuärmunt Meginberaht. 

Iterum alii testes qui simul cum Fredthanto ciraünducehixwt sociis- 
que eins de loco (lui dicitur Brezzulunseo, qui et ipsi fuerunt de /?ago 
qui dicitur Padanahgeuue, eodem ritu quo superius dictum est usque 
ad fluvium Moines. Et haec nomina eorum : Adalberaht Batto Ortuuin 

35 Uualtberaht Liutberaht Berehtolf Albuuin Ruotger Reginberaht Cnüz 

lüto Marcolt Gundeloh Lello Folcger Hünrih Ermanrih Ötfriht Drahholf 

Diedolt Rahhant Fridurih Gisalmär Dancrät Lantberaht Unuuän Liutfrit. 

Actum publice in pago Uualtsäzzi vocato et in finibus Badanah- 

gouuono coram omnibus his quorum nomina haec notitia in se continet 

40 scripta, sub die H. id. Oct. facta fuit, Anno XH^ regni domni nostri 
Karoli gloriosissimi regis. 

Ego Bernger indignus presbiter hanc notitiam scripsi, diem et 
tempus notavi. 
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B. Marchia ad Uuirziburg. In Rabanesbninnon nidarön 
halba Uuirziburg östarün halba Moines, danän in Anuts^o, danän « 
in Blidheresbrunnon, danän in Habuchotal, danän in daz steintna houc, 
danän in den diotuueg, in die huruuinün struot diu dar heizzit Giggi- 
mäda, danän in Pleihaha in den steininon fürt, danän üflfan Grimberg 
in daz Crimen sol, danän in Quirnaha ze demo Geruuines rode, danän 
üffan Quimberg ze dero haganlnfm huliu, danän in den 6staron egal- w 
seo dar der spirboum stuont, danän in Staeehenlioug, danän in Uuolf- 
gruoba, danän duruh den Fredthantes uuingarton mittan in die egga, 
sosa diu KabaneB buohha stuont, oba Heitingesveld in mittan Moin in 
die niderostun ursiaht furtes, in mitten Moin unzen den brunnon, s6 
dar uue8tei*ün halba Moines, uf in Brunniberg, in Drühiriod, in Dröhi- ßß 
elingon, in Monihhesstaflful, danän in Brezelunseo, danän in den diot- 
uuig, danän in Eburesberg, danän in Tiufingestal ze demo seuuiu, 
danän in Huohhobüra, d^nän in Ezzilenbuohhün, dar in daz houc in 
dero heride, in Gozolvesbah, danän in mitten Moin, avur in Rabanes- 
brunnon: So sagant daz so st Uuirziburgo marcha unte Heitingesvel- «o 
dono unte quedent daz in dero marchu si ieguuedar, iöh ehirihsahha 
sancti Kiliänes i6h fröno iöli frlero Franehono erbi. 

Diz sageta Marcuuaii; Nanduuin Helitberaht Fredthant Heio 
Unuuäu Fridurili Reginberaht Ortuuin Gozuuin lüto Liutberaht Bazo 
Berahtolf Ruotberaht Sigifrid Reginuuart Folcberaht. ßß 



U. ST. GALLER PATER NOSTER UND CREDO. 

1) Pater noster. 

Fater unseer, thü pist in himile, uuihi namun dinan, qhneme 
rihhi din, uuerde uuillo diin, so in himile sosa in erdu. prooth unseer 
emezzihic *) kip uns hiutu, obläz uns sculdi unseero, so uuir obläzem uns 
sculdikem, enti ni unsih firleiti in khorunka, üzzer losi unsih fona ubile. 

2) credo in deo. 

Kilaubu in kot fater almahttcun, kiscaft^) himiles enti erda enti 5 
in Jesum Christ sun sinan ainacun, unseran truhttn, der inphangan ist 
fona uulhemu keiste, kiporan fona Mariftn macadi euuikeru, kimartrot 
in kiuualtiu Pilates, in crflce pislacan, tot enti picrapan, stehic in uulzzi, 
in drittln take erstoont fona totem, stehic in himil, sizit az zesuün 
cotes fateres almahtikin, dhana chuumftic ist sonen qhuekhe enti tote, lo 
Kilaubu in uuihan keist, in uuiha khirihhün catholica, uuthero kemei- 
nitha, urläz suntlkero, fleiskes urstodall, in liip euuikan, amen. 



IIL AUS DER INTERLINEARVERSION DER 

BENEDICTINERREGEL. 

Caput II. Qualis debeat esse abbas. (H. I, 36 — 40.) 

Abba, qui preesse dignus est ... der fora uuesan uuirdtgßr 

monasterio, semper meminere de- ist munistres, simblum kehuckan^) 

*) emezzthic, zi ausgewischt {Stemm.) ^) almahticum kiskat hs. ^) kehunkan hs. 
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III. Benedictinerregel. 



bei, quod dicitur, et nomen ma- 
ioris factis implere; 

Christi enim agere vices in 
monasterio creditur, quando ipsius 
vocatur pronomine, dicente apo- 
stulo: accepistis spiritum adoj)- 
tionis filiorum, in quo clamamus 
abba pater. 

Ideoque abbas nihil extra prae- 
ceptum domini, quod absit, debet 
aut docere aut constituere vel 
iubere. 

Sed iussio eins vel doctrina 
fermentum divinae iustitiae in dis- 
cipulorum mentibus conspargatur. 

Memor sit semper abbas, quia 
doetrinae sue, vel disei])ulorum 
oboedieneiae utrarumque rerum 
in tremendo iudicio dei facienda 
erit discussio. 

Sciatque abbas eulpae pastoris 
incumbere, quicquid in ovibus 
paterfamilias utilitatis eins minus 
potent inveniri. 

Tantum iterum erit, ut, si in- 
quieto vel inoboedienti gregi pa- 
storis fuerit omnis diligentia ad- 
tributa et morbidis earum actibus 
univeisa fuerit cura exhibita, 
pastor earum in iudicio domini 
absolutus dicat cum propheta 
domino: 

Justiciam tuam non abscondi 
in corde meo, veritatem tuam 
et salutare tuum dixi, ipsi autem 
contemnentes spreverunt me. 

Et tunc demum inoboedientibus 
curae suae ovibus poena sit eis 
praevalens ipsa mors. 

Ergo cum aliquis suscepit nomen 
abbatis, duplici debet doctrina 
suis preesse discipulis; id est, 
omnia bona et sancta factis am- 
plius quam verbis ostendat, et 
capacibus discipulis mandata do- 
mini verbis proponere, duris corde 
vero et simplicioribus factis suis 
divina precepta demonstrare. 

Omnia vero quae discipulis 



seal, daz ist keqhuetan, iudi ne- 
min meririn tätim erfuUan; 

5 Cristes keuuisso tuan auehsal 
in munistre ist kelanbit, denne 
er selbo ist kenemmit pinemin, 
qhuedentemu ])otin: entfiangut 
ätum ze uunske chindo, in demu 

10 haremees faterlih fater. 

enti pidiu neouueht uzzana pi- 
bote truhtines, daz fer sii, sculi 
edo lerran edo kesezzan edo ke- 
])eotan. 

lö üzzan kii)ot sinaz edo lera 
deismin des cotchundin rehtes in 
discono muatum si kesprengit 

kehuctic sii simblum . . ., daz 
dera sinera lera edo discono hor- 

20 samii indi peidero rachono in 
dera forahtlihhün suanu cotes ze 
tuenne ist kesuahhida. 

indi uuizzi .... sunta hirtes 
anahlinenti, so huuaz so in scäf- 

25 fum fater hiuuiskes piderbii si- 
nera min megi findan. 

so avur ist, daz, ibu unstillemu 
edo unhorsamonti chortar hirtes 
ist eocouuelih kernii zua kitäniu 

30 indi suhtigeem iro tätim alliu ist 
ruahcha zua kitän, hirti iro 
in suanu truhtines inpuntaneer 
qhuede mit uuizzagin truhtine: 



oB 



40 



45 



50 



reht dinaz ni kiparac in herzin 
minemu, uuärhafti dina indi hei- 
lantii diin qhuad, sie keuuisso 
farmanenti farhocton mih. 

indi denne az iungist unhorsa- 
men dera ruahcha sinera scäffnm 
uuizzi si im furimakanti selbo tod. 

keuiiisso denne eddesuuelihör 
intfähit namun . . ., zuuifalda 
scal lera sinem fora uuesan dis- 
com; daz ist, alliu cuatiu indi 
uuihiu tätim meer denne uuortum 
keaucke, indi farstantanteem dis- 
coom pibot truhtines uuortum 
furikisezzan, herteem herzin 
keuuisso indi einfaltlihhero tätim 
sinem cotchundiu pibot keauckan. 

alliu keuuisso dei discoom lerit 
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docuerit esse contraria, in buib 
factis indicet non agenda, ne 00 
aliis praedicang, ipse reprobus 
inveniatur; ne quando illi dicat 
deus peccanti: 

Quare tu enarras iusticias meas 
et adsuniiB testamentum meum eo 
per 08 tuum, tu vero odisti disci- 
plinam meam et proiecisti ser- 
mones meos post te? et qui in 
fratris tili oculo festucam vide- 
bas, in tuo trabem non vidisti. 60 

Non ab eo persona in mona- 
sterio discernatur; non unus plus 
ametur quam alius, nisi quem in 
bonis actibus, aut oboedientia in- 
venerit meliorem; non ])ropona- 70 
tur ingenuus ex servitio eonver- 
tenti, nisi alia rationabilis causa 
existat. 

Quod si ita iustitia dictante 
abbati visum fuerit, et de eigus- w 
übet ordine, id facere potest; 
allii vero propria teneant loca; 

Quia sive servus, sive über, 
omnes in Christo unum sumus et 
sub uno domino aequalem servi- so 
tutis miUtiam baiolamus, quia 
non est apud deum personarum 
acceptio. 

Solummodo in hac parte aput 
ipsum discernimus, si meüores ab es 
aüis in operibus bonis et humi- 
les inveniamur. 

m 

Ergo aequaUs sit ab eo Omni- 
bus Caritas, una prebeatur in 90 
Omnibus secundum merita disci- 
pünae. 

In doctrina sua namque abbas 
apostoücam debet semper iüam 
formam servare , in qua dicit: 95 

Argue, obsecra, increpa; id est 
miscens temporibus tempora, ter- 
roribus blandimenta; dirum ma- 
gistri, pium patris ostendat aflfec- 
tum; id est indisciplinatos et in- 100 
quietos debet durius arguere, 



uucsan uuidaruuartiu , in sineem 
tätim chundit nalles ze tuenne, 
ni andreem forasagenti, er far- 
choraneer si fundan; min huuenne 
imu qhuede cot suntontemu: 

huuanta du errahhos reht mi- 
niu indi zuanimis ^uua mina 
duruh mund dinan, du keuuisso 
fietos egii mina indi faruurfi 
uuort miniu after dih? indi du 
in pruader dines augin lialm ke- 
sähi, in dinemu kepret ni kisähi. 

naUes fona imu heit in munistre 
si kiskeidan; nalles einer meer 
si keminnoot denne andrer, üz- 
zan den in cuateem tätim edo 
horsamii finde pezzirun; nalles 
furi si kesezzit friger er deonosti 
kehuuarbantemu, üzzan andriu 
redihaftiu rahha si. 

daz ibu so reht dictontemu .... 
kedüht ist, indi fona souuelihhes 
kesezzidu, daz tuan mac ^); andre 
keuuisso eigono eigin steti; 

danta edo scalch, edo frier, 
alle in uuihemu ein pirumes indi 
untar einemu truh/me ebanlihho 
des deonöstes chamfheittragames, 
danta nist mit cotan heiteo ant- 
fangida. 

einu mezzu in desemu teile mit 
imu pirumes kiskeidan, ibu pezzi- 
run fona andreem in uuerchum 
cuateem indi diomuate pirum^*- 
funtan. 

keimisso eban sii fona imu 
alleem minna, einiu si kekeban 
in alleem after keuurahti dera 
ekü. 

in lern sineru keuuisso . . . 
potoliha scal simblum daz pilidi 
haltan, in demu qhuidit: 

dreuui, pisuueri, refsi; daz ist 
miskenti citum citi, ekisom sleh- 
tiu; crimmii des meistres, er- 
haftii fateres keaucke minna; 
daz ist unekihafteem indi unstil- 
leem scal hartör drauuen, horsa- 



*) man hs. 
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oboedientes autem et mites et 
paeientes, ut melius proficiscant, 
obsecrare ; neglegentes et contemp- 
neiites ut increpet et eorripiat ad- 100 
moneinus. 

Neque dissimulet peceata deli- 
quentium, sed mox ut ceperint 
oriri, radieitus ea ut praevalet 
amputet, memor periculi Hely ho 
sacerdotis de Silo. 

Et honestiores quidem atcjue 
intelligibilen animos, prima vel 
secunda adraonitione verbis corri- 115 
piat; improbos autem et du res 
ac superboR vel inoboedientes 
verberum vel coii)ori8 castigatioue 
in ipso initio peeeati coereeat. 

120 

Seieus scriptum: stultus verbis 
noii corregitur; et iterum: pereute 
filium tuum virga et liberabis 
animam ejus a morte. 

Meminere debet semper abbas, 120 
(quod est meminere) quod dicitur: 
et scire, quia eui plus committi- 
tur, plus ab eo exigitur. 

8ciatque quam difficilem et 130 
arduam rem 8usce])it, regere ani- 
mas et multorum servire moribus. 

Et älium quidem blandimentis, 
alium vero increpationibus, alium 135 
suasionibus; et secundum unius- 
eujusque qualitatem vel intelle- 
gentiam ita se omnibus conformet 
et aptet. 

Et nou solum detrimentum uo 
gregis sibi commissi non patiatur, 
verum etiam in augmentatione 
boni gregis gaudeat. 

Ante omnia ne dissimulans, aut 
parvi i)endens salutem animarum u6 
sibi commissarum; non plus gerat 
soUicitudinem de rebus transito- 
riis et terrenis atque cadueis, sed 
semper j|cogitet, quia animas sus- 



mem keuuisso indi mitiuuäreem 
. . dultlgeem, daz in pezzira 
framkangeen, pisuuerran; ruah- 
chalose indi farmanßnte so refse 
indi keduuinge zuamanomees. 

indi ni altinoe suntä missitaan- 
tero, üzzan saar so pikinneen^) 
üf qhueman, uurzhaftor daz so 
furist megi abasntde, kehucke 
dera zaala . . . des euuartin 
fona 8ilo. 

indi eeruuirdigoron keuuisso 
indi farstantantlihhe muatu Sristün 
edo andrera zuamanungu uuor- 
tum keduuinge*^); unkiuuareem 
kcuumo indi lierteem indi ubar- 
muate edo unhorsame filloom edo 
des lihhamin rafsungu in demu sei- 
bin anakin dera sunta keduuinge. 

uuizzanti kescriban: unfruafer 
uuortum nist kerihtit: indi avur: 
slah chind dinaz kertu indi er- 
loosis sela sina fona tode. 

kehuckan scal simblum . . ., 
(daz ist kehuckenti) daz ist ke- 
qhuuetan^) : indi uuizzan, daz demu 
meer ist pifolahan, meer fona 
imu uuirdit ersuahhii 

indi uuizzi huueo unsemfta indi 
uuidarpirkiga raelia intfianc, ze 
kerihtanne sela indi manakero 
deonoon sitim. 

indi einlihhan keuuisso slehti- 
doom, einlihhan keuuisso rafsun- 
goom, einlihhan kespenstim, indi 
after eocouuelihhes huuiallhhii 
edo farstantida, so sih alleem 
kepilide indi kemahhoe. 

indi nalles einin unfroma des 
choiires imu pifolahanes ni si 
kedoleet, uuär keuuisso in auhhun- 
gu des cuatin chortres mende. 

fora allu min altinonti edo 
luzzil mezzinti heilii selono imu 
pifolahanero; nalles meer tue 
soragün fona rahhoom zefarant- 
lihheem indLerdlihheem indi zeri- 
senteem, üzzan simblum denche, 



*) pikiraeen hs, *^) vuertum kehuuinge hs. ^) keqhuueta hs. 
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cepit regendas, de quibus ratio- iso 
nem reddit(ur)us est. 

Et nee causetur de minore 
forte substantia; meminerit scri- 
ptum: primum querite regnum 
dei et justiciam ejus, et haec 105 
omnia adicientur vobis; et iterum: 
nihil deest timentibus eum. 

Sciatque, quia qui suscepit 
animas regendas, parit se ad 
rationem reddendam in die in- leo 
dicii. 

Et quantum sub eura sua fra- 
trum se scierit habere numeruni, 
agnoscat pro certo, quia in die 
iudicii ipsanim omnium anima- les 
rum erit redditurus rationem, 
sine dubio addita et sue animae. 

Et ita seraper timens futurum 
discussionem pastoris de creditis i^o 
ovibus cum de alienis ratiociniis 
eavet redditus de suis soUieitus. 



Et cum de monitionibus suis i'^s 
emendacionem aliis subministrat, 
ipse efficitur a vitiis emendatus. 



daz selo intfianc ze rihtenne. foua 
diem rediün erkebantßr ist. 

indi min chlagoe fona minni- 
rftn odhuuila 6hti; kehucke ke- 
scriban: az erist suahhat rihlii 
cotes . . reht slnaz, . . desiu alliu 
sint keauhhot iu; indi avur: neo- 
uueht uuan ist furahtanteem inan. 

indi uuizzi, danta der intfianc 
selo ze rilitanne, karauue sih ze 
redifin ze arkebanne in taga dera 
suana. 

indi so filu so untar ruahlia 
pruadro sinero sih uuizzi habeen 
ruava, ercheune ano zuuival, daz 
in tage dera suana dero selbono 
allero selfino ist ei'kebanteer re- 
diün, äno zuifal keaulihoti indi 
dera sinera sela. 

indi s6 simblum forahtanti 
zuauuai-ta kcsuahhida des liirtes 
fona pifolahaneem scäifum denne 
fona fremideem redinoom pora- 
kee erkibit fona sineem pihuc- 
ttgeer. 

. . denne fona manungoom 
sineem puazza andres untaram- 
bahte, er ist ketaan fona ächu- 
stim kepuazteer. 



JV. AUS ISIDOKS SCHRIFT CONTRA JIJDAEOS 

(Fol. Vlla.— XVb.) 

Cap. IV. 

Hear quhidit umbi dhea bauhnunga dhero dhrio 

heideo gotes. 

1. Araugit ist in dhes aldiu uuizssödes boohhum, dhazs fater 
endi sunu endi heilac gheist got sii. Oli dhes sindun unchilaubun 
Judeo liudi, dhazs sunu endi heilac gheist got sii, bidhiu huuanda sie 
chihordon gotes stimna hlüda in Sinaberge quliedlieuda: 'chihori dhü 
Israhel, druhtiu got dhin ist eino gof. Unbiuuizssende sindun huueo 
in dheru dhrinissu sii ein got, fater endi sunu endi heilac gheist; nalles 
sie dhrte godä, oh ist in dhesem dhrim heidem ein namo dhes unchi- 
deiliden meghines. 



1. Pateat veteris testamenti apicibus, patrem et filium et spiritum sanctum 
esse deurn. Sed hinc isti filium et spiritum sanctum non putant esse deiim, eo quod 
in monte Sina vocem domini intonantis audierint 'Audi Israhel, domimis deus tuus 
deus umis est' (Deut. 6, 4), ignorantes in trinitate unum esse deum patrem et filium 
et spiritum sanctum, nee tres deos, sed in tribus personis unura nomen individuae 
maiestatis. 
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10 2. Suohhem^s nü avur in dhemu aldin heileghin chiscribe dhesa 

selbün dhrinissa. In dhemu eristin deile chuningo boohho sus ist 
chiuuisso ehiscriban: 'quhad David Isais sunu, quhad gomman dhemu 
izs chibodan uuard umbi Christan Jaeobes gotes, dher erchno sangheri 
Israhelo: gotes gheist ist s])rehhendi dhurah raih endi sün uuort ferit 

^6 dhurah mina zungun'. Endi saar dhär after oflFono araughida, huuer 
dher gheist sii, dhuo ir quhad: Israhelo got uuas mir zuo sprehhendi, 
dher rehtuuistgo manne uualdendeo, straiigo Israhelo. Dhär ir quhad 
'Christ Jacobes gotes', chiuuisso meiuida ir dhär sunu endi fater. Dhär 
ir auh quhad: 'gotes glieist ist sprehhendi dhurah mih', dhär mei- 

•-»j nida leohtsamo zi arehennenne dhen heilegan gheist. 

3. Avur auli umbi dhazs selba quhad David in psalmöm: 
'druhtines uuordu sindun himilä cliifestinode endi sines mundes gheistu 
standit al iro meghin'. In dliemu druhtlnes nemin archennemßs cmauisso 
fater, in dhemu uuorde chilaubemes sunu, in sines mundes gheiste in- 

26 standemes chiuuisso heilegan glieist. In dheseru urchundin ist ziuuäre 
araughit dhera dhrinissa zala endi chimeinidh iro einuuerches. So 
liear after dlier selbo forasago ((uhad : 4r sendit sün uuort endi 
ehiuueihhit dhea, ädlimuot sün gheist endi rinnant uuazssar'. See hear 
meinitnü dhri: fater ist dher sendida, endi uuort ist dhazs chisendida, 

30 endi sün gheist ist dher ädhmot. 

4. Endi auh in Genesi quhidhit: In dhemu eristin chiteda got 
himil endi aerdha endi gotes gheist suueiboda oba uuazsserum'. Dhär 
ist auh in dhemu gotes nemin fater zi firstandanne; in dhemu eristin 
ist sunu zi archennanne, huuanda ir selbo quhad: In haubide dhes 

35 libelles azs erist ist ehiscriban umbi mih, dhazs ih dhinaa -iiuillun duoe'. 
Got ist dher quhad endi got dher deta. In dhiu auh dhanne dhazs 
ir oba dhem uuazsserum suueiboda, dhen heilegan gheist dhär bauh- 
nida. Inu so auh chiuuisso dhär quhad got: 'duoemes mannan ana- 
chiHihhan endi uns chiUihhan', dhurah dhero heideo maneghin ist dhär 

*o chioflfonot dhera dhrinissa bauhnunc. Endi dhoh dhiu huuedheru nü, 
dhazs ir dhea einnissa gotes araughida, hear saar after quhad: 'got 



2. Quaeramus ergo in scripturis veteris testamenti eandem trinitatem. In 
libro quippe primo regum (2, 23, 1) ita scriptum est *Dixit David filius Isai, dixit 
vir cui constitutum est de Christo dei Jacob, egregius psalta Israhel: Spiritus do- 
mini locutus est per me, et semio eins per linguam meam'. Quis autem esset adieeit 
*Deus Israhel mihi locutus est, fortis Israhel, dominator hominum iustus'. Dicendo 
enim Christixm dei Jacob et filium et patrem ostendit. Item dicendo *spiritus do- 
mini locutus est per me' sanctum spiritum evidenter apeniit. 

3. Idem quoque in psalmis (32,6) *Verbo' inquit *domini celi firmati sunt, 
et spiritu oris eius omnis virtus eorum'. In persona enim domini patrem accipimus, 
in verbo filium credimus, in spiritu oris eius spiritum sanctum intellegimus. Quo 
testimonio et trinitatis numerus et communio cooperationis ostenditur. Sic in con- 
sequentibus idem propheta ait (ps. 147, 18) * Mittet verbum suum et liquefaciet ea. 
flabit Spiritus eius et fluent aquae'. Ecce tria, pater qui mittit, et verbum quod 
mittitur, et spiritus eius qui flat. 

4. Nam et cum dicitur in Genesi (1, 1. 2) 'In principio fecit deus celum 
et terram, et spiritus domini ferebatur super aquas\ ibi in dei vocabulo pater intel- 
legitur, in principio filius agnoscitur qui dicit (ps. 39, 8. 9) 'In capite libri scriptixm 
est de me, ut faciam voluntatem tuam': qui dixit, deus, et qui fecit, deus; in eo 
vero qui superferebatur aquis, spiritus sanctus significatur. Nam et cum ibi (Gen. 
1,26) dicit deus *Faciamus hommem ad imaginem et similitudinem nostram', per 
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chiuuorahta mannan imu anachiliihhan'. Endi auh so dhär after got 
quhad: 'see Adam ist dhiu chiliihho uuordan s6 ein huuellh uns6r, 
dhiu selba maneghiu chinomidtn ^) araughit dhazs meghinlga chirtlni 
dhera dhrinissa. 45 

5. Dhera selbün dhrtnissa heilac chirüni Aggeus dher forasago 
sus araughida iu druhtines nemin quhedhendi: *miiu gheist scal uuesan 
undar eu mittSm'. Seegi got dhär sprah, seegi siin gheist ist auh 
after dhiu saar chimeinit. Umbi dhen dhrittun heit, dher fona suni ist, 
sus quhad dherselbo forasago: 'huuanda see ih ehihruom himil endi so 
grdha, endi quhimit dher uuilligo allem dheodom'. So sama so auh 
araughit ist in Isaies buohhum eochihuueliihhes dhero heideo sundric 
undarscheit, selbemu dhemu gotes sune quhedliendemu: ih aristo endi 

ih aflristo, mlno hendi chifrumidon auh grdha endi miin zesuua uuas 
mezssendi himilä, ioh fona Kristin uuas ih cliiholono sprehhendi fona m 
ziidi, endi aer huuil uurdi, ih uuas dhär'. Dhär after saar auh 
quhad: 'endi nü sendida mih druhtin got endi siin glieist'. See liear 
zuuene dhero heido, got endi siin gheist dhea sendidon endi dher 
dhritto heit ist selbes druhtines Christes dhes chisendidin. 

6. So auh in andrem stedi dhurah dhen selbun heilegun fora- eo 
sagun uuard dhera dhrinissa bauhnune sus araughit: 'quhad got, see 
miin ehneht, ih inan infähu, chiminni mir, chiliihheda iru in imu mineru 
seulu, ih gab ubar inan minan gheisf . Fater meinida dliär sinan sun, 
dhuo ir chiminnan ehneht nemnida, ubar dhen ir sinan gheist gab. 
Umbi dhen druhtin nerrendo Christ sineru selbes stimnu urchundida, es 
dhuo ir quhad: 'druhtines gheist ist ubar mir'. Endi auh ir selbo 
Isaias in andrem stedi alle dhea dhrinissa in fingro zalu bifenc, dhuo 

ir sus prgdicando quhad: 'huuer uues mezssendi in einemu hantgriffa 
uuazssar endi huuer uuac himilä sineru folmuV liuuer uuac dhrim 
fingrum allan aerdhuuasunV' In dhrim fingrum ehiuuisso dher heilego to 
forasago dhea dhrifaldün ebanehiliihnissa dhera almahtigün gotliihin 

pluralitatem personarum patens significatio trinitatis est. Ubi tarnen ut unitatem 
deitatis ostenderet, confestim admouet dicens (Oen. J, 27) ^Fecit deiis liominem ad 
imaginem suain'. Et cum dicit idcm deus (Gen. 3, 22) 'Ecce Adam factiis est 
quasi unus ex nobis', ipsa pliiralitas personarum trinitatis demonstrat mysterium. 

5. Cuius trinitatis sacramentum et Aggaeus proplieta (^2, 1)7) ita aperuit, ex 
persona domini dicens 'Spiritus mens erit in medio vestri'. Kcce deus qui loquitur, 
ecce Spiritus eins. Post baec de tertia persona id est de filio ita subiecit 'Quia 
ecce ego commovebo celum et terram, et veniet desideratus cunctis gentibus'. In 
Isaia quoque (4s, 12. J:i. Iti), sub propria cuique persona distinctio trinitatis, dicente 
eodem filio, ita ostenditur 'Ego primus et ego novissimus; manus quoque mea fun- 
davit terram, et dextra mea mensa est eelos. Nam principio in abscondito loeutus 
sum; ex tempore, antequam fieret, ibi eram'. Et eonsefpienter adiecit 'et nunc 
dominus deus misit nie et spiritus eius'. Ecce duae personae, dominus et Spiritus 
eius qui mittunt, et tertia persona eiusdem domini qui mittitnr. 

0. Item alibi per eundem proplietam (12, I) trinitatis sie demonstratur signi- 
ticantia. 'Ecce' inquit 'puer mens, suscipiam eum, dilectus mens: complacuit sibi 
in illo anima mea, dedi spiritum meum super eum'. Pater filium dilectum piierum 
vocat super quem dedit spiritum suum. De quo Dominus lesus Christus propria 
voce testatur (ev. Luc. 4, 18) 'Spiritus domini super me'. Alio quoque in loco idem 
Isaias (40, 12) totam trinitatem in digitorum numero comprehendens sie praedicat 
dicens 'Quis mensus est pugillo aquas, et celos palmo quis ponderavit? quis appen- 



') chinomidiu hs. 
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mit sumes chirünes uuägu uuac, endi auli mit dhes meghines chilüh- 
nissu chrafi; dhes ebauuuerches endi eiuuissa dliera almahttgün spuodt 
dliiu ein ioh samalih in dheru dhrinissu ist, in dhrim fingrum dhurah- 

75 ehundida. 

7. Dlierselbo forasago auh in andrem stedi ehundida, dhazs ir 
dhera dlirinissa ehirüni bichnädi, dhuo ir sus quhad: 'ih chisah 
druhttn sitzendan oba dhrato hohemu hohsetle, endi Serapliin dhea 
angilä stuondun dhemu oba, sehs fethdhahhä uuärun eines, sehse andres, 

80 mit zuueni dhehhidon siin antlutti endi mit zuucm dheeckidön sine 
fuozssi endi mit zuuem fiugun'. Dhazs dher forasago auh dhenselbun 
druhtin dhrifaldan in sinem heidim araughida endi eiuan in sinem 
gotnissu chiehundida, dliar after (|uhad tbna dhem angilum: 'endi 
hreofun ein zi andremu quhedhande: heilae heihic heilac druhtin uuero- 

85 dheoda got, foUiu ist al grdha dliinera guotliihhin'. See hear nü dhea 
dhrifaklün ') heilacnissa undar einem biiihti dhazs himilisca folc so 
mendit: endi dhoh eina ^J guotliihin dhera dhrinissa Syrafin mit dhemu 
dhrifaldin quhide meinidön. Inu huuazs andres zeihnit dhär dhea 
dliri sanetus chiquhedan, nibu dhera selbün ahnahtigün dhrinissa guot- 

90 liihhin ist araughit? Endi dholi dhiu huuedhem in dhemu bauhnunge 
dhero dhrio heido gotes ni sindun zi cliilaubanne , dhazs sii dhrii 
goda siin, sosama so dhea dhrii heida sindun, oh in dhSm dhrim 
lieidim seal man ziuuaare eina gotnissa beodan, after Moyses quhidim 
dhär ir quhad: 'chihori dhü Israliel, drulitin got dhiin ist eino got'. 

95 Endi avur ist auh chiscriban: 4h bim eino got endi äno mih nist ander'. 



dit tribus digitis moleiii terrae? In tribus quippe digitis propheta trinam divinae 
omnipotentiae aequalitatem sub qiiadam mysterii Lance libravit, et parilitate virtutis 
Cooperationen! potentiae et iinitatem substantiae, quae una eademque in trinitate 
est, in tribns (ligitis declaravit. 

7. Oiiiiis trinitatis luysteriuni alias se cognovisse testatur idem propheta 
(0, l. 2), dicendo 'Vidi dominum sedentem super solium excelsum. Seraph! sta- 
bant super illud, sex alae uni et sex alae alteri. duabus velabant faeiem eins, et 
duabus velabant pedes eins, et duabus volabant'. Quem ut trinum in personis 
ostenderet, et unum in divinitiite monstraret, sequenter (0, 3) ait *Et clamabant 
alter ad alterum, et dicebant Sanetus, sanetus, sanetus dominus deus exercituum, 
plena est omnis terra gloria eins'. Ecce trinam sanctificationem sub una confessione 
celcstis persultat exercitus: unam gloriam trinitatis Seraphin trina repetitione pro- 
clamant. Nam quid ter sanetus indicat, nisi eiusdem trinae omnipotentiae gloria 
demonstrata est, in deitate trium personarum signiticatio? Non autem sicut tres 
personae ita et tres dii credendi sunt, sed in eis personis una divinitas praedicanda 
est, secundum Moysis sententiam, dicentis (Deut. G, 4) 'Audi Israel, dominus dens 
tuus deus lyius est', et itorum (Deut. 4, 35. Isai. 45, 21) 'Ego sum deus, et praeter 
me non est alius'. 

Cap. V. 

Hear quhidit huueo got uuard man chiuuordan, 

Christ gotes sunu. 

1. Uutazs hear nü aughidom uuir dhazs gheistliihhe chirfini 
dhera himiliscün chiburdi in Christo endi dhera gotliihhün dhrinissa 
bauhnunga; hinan frammert nü eliichundemes mit h^rduome dhes heüe- 



*) dhritaldiu hs, -) ein hs. 
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gin chiscribes, dhazs ir selbo gotes sunu uuard in liihhe chiborau. ß 
Araughemes saar azs erist huueo ir selbo gotes sunu dhurah unsera 
heilidha in fleisches liihhe man uuardh uuordan. 

2. So Isaias umbi inan predigondo (^uhad^^ 'chindh uuirdit uns 
ehiboran, sunu uuirdit uns chigheban, endi uuirdit siin herduom oba 
sinem sculdrom, endi uuirdit siin namo chinemnit uundarliili, chirädo, lo 
got strengi, fater dhera zuohaldün uueraldi, fridö herösto; ehimanac- 
taldit uuirdhit siin chibot endi sinera 8i])bea ni uuirdit endi'. Meinida 
dher forasago chiuuisso in dheru Christes lyuziliin^), huuanda ir uns 
uuard ehiboran, nalles imu selbemu. Huuanda chiuuisso dhazs ir man 
uu<irdh uuordan, unsih hili)it, endi bidhiu uuard ir uns ehiboran. Sunu 10 
avur uuard uns chigheban huues ? nibu gotes sunu. Siin herduom oba 
sinem sculdrom, ioh bidhiu liuuanda ir in siin selbes sculdröm siin 
erüci druoc, ioh bidhiu huuanda dhen titulo sines riihhes oba sinem 
sculdrom endi sinemu liaubide Pilatus screiph. Oh schameen sih nü 
dhea aerlösun endi bichnään sih zi nemnanne Christ gotes sunu, ioh 20 
chiboranan chilauben endi dhurah dhes liihhamin infancnissa lyuzilan 
uuordanan. 

3. Umbi inan quhad David ^): 'dliil chiminnerödes inan liuzelu 
miunerun dlianne got'. Huuanda innan dhiu ir uuas in gotes faruuu, 

ni uuas imu dhuo einighan fal ardeilendi dhazs ir gote uuas ebanchi- 25 
liih, oh ir sih selbun artdalida, dhuo ir scalches chiliihnissa infenc. 
Zi dhemu dhuo fater in psalmom umbi dhea sine euuigfin chiburt 
quhad ^): 'fona hreve aer Lucifere ih dhih chibar'. Dhuo saar dhar 
after araughida dhea zuolmldün sine chiburt in fleische, dhuo ir quhad: 
'endi so sama so fona dhemu berandin hreve, so arspringit dher dau so 
dhlnera iugundhi. " 

4. Dhesa infleiscnissä auh dhes gotes sunes heilac gheist in psal- 
mom sus chundida, dhär ir quhad ''^): 'zi Sion quhad man endi man 
uuirdit in ira ehiboran endi dherselbo chiuuoralita sia, ir höliisto'. See 
dher in Sion uuard ehiboran endi dher in dheru selbün burc uuard 35 
uuordan allero odhmuodigosto, dlierselbo ist dher hohista dher sia 
chiuuorahta. Endi auh Imueo dherselbo druhtiu ist, dhär ist after chi- 
scriban: 'druhtin saghida dhazs chiscrip dhero folcho, dhese ist dhär 
ehiboran'. Huuer ist dhanne dhese man, dher dhär scoldii ehiboran 
uuerdan? chiuuisso ist izs dher höhisto endi druhtin: Man, bidhiu 40 
huuanda got uuard man chiuuordan ; hohisto , bidhiu huuanda inan 
himilo endi anghilä ubar sih inßlhant. Druhtin ist auh bidhiu huuanda 
imu elliu himilo endi aerdha chiscafti sindun dheonondiu. 

5. Uuaar ist dhazs so ofto so dhea Christes fiant dhesiu heilegun 
foraspel chihorant umbi Christes chiburt, so bifangolöde sindun simbles, 45 
dhazs sie ni eigun eouuihd huuazs sie dhär uuidhar setzän. Oh sie 
dhanne zellando quhedant, dhazs noh Christ ni quhämi, fona dhemu 
dhiz al in förasagono mundum dhea aldun aer langhe bifora sungun. 
Suohhemes avur uuir nü ziidh dhera Christes chiburdi, huuedhar ir iü 
quhämi, odho uuir noh sculim siin quhemandes biidan. In dhemu 00 
heilegin Daniheles chiscribe ist umbi dhea Christes chumft ernustliihho 



«) Jes. ü, G. ■') lyuzihin hs, ^) Ps. S, G. *) Ps, 109, 3. ">) Ps. ^ü, 5. 
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araughit endi iaar arzelidiu, ioh offono sindun sinia zeihhan dhes bi- 
fora chichundidiu, ioh dhär ist auh oflfanliihhost chisaghSt, huneo dhero 
Judeo qiihalm after Christes chiburdi ioh after slneru martyru quheman 

55 scoldl. Dhär ist izs chiuuisso so zi ernasti araughit, so dher aogil 
gotes zi dhemu heilegin forasagin quhad*): 'Danihel nim gaamün 
dhesses uuortes endi fyrstaut dhiz chisiani. Sibunzo uuehhöno sindnn 
chibrevido oba dhlnem liudim endi oba dheru dhtneru heilegün burc, 
dhazs chiendöt uuerdhe dhiu aboha nbarhlaupniss! endi dhazs sundöno 

60 uuerdhe endi, unrehd uuerdhe ardilet endi euuie rehd biqnhime, endi 
chisiuni ioh forasagöno spei uuerdhen arfullit endi dhero heilegeno 
heilego uuerdhe chisalbof . 

6. Chiuuisso nü ibu dhea sibunzo uuehhöno fona Daniheles 
zide uuerdhant chizelido, buuzssau einigan zuuivun ist dhanne archennit, 

65 [dhazs] dhazs dher allero heilegouo heilego druhtin neiTendeo Christ 
ift ist langhe quhoman. Dhea uuelihün avur in heilegim quhidim ar- 
fuUant sibun iaar, so ir selbo druhttn quhad zi Moysi-^): 'zeli dhir 
sibun iaaro uuehhon, dhazs meinit sibun stundom sibuniu, in dhSm 
sindun zisamande chizelide eines min dhanne fimfzuc iaaro'. Fona 

7ü Daniheles ziide avur dhes forasagin untazs dhiu selbfin Christes chumfti 
ziidh mera sindun dhanne zehanzo endi feorzue^) uuehhöno chizelido. 
Endi bidhiu iu chiuuisso quham Christ, dhen dhes forasagin uuort bifora 
chundida. After dhem sibunzo uuehhöm isthear oflfono araughit ziuuäre 
Christan iu chiboranan ioh chimartorödan, endi dhazs dhiu burc Hieru- 

73 salem aruuostit uuardh, endi ghelstar ioh salbunga bilunnan uurdun. 
So dhär after auh chiuuisso quhidit dher selbo forasago^); 'endi arsla- 
gau uuirdit Christ, endi dhea burc ioh ghelstar fyrödhant liudi mit 
dhemu zuohaldin lierizohin, endi dhes endi uuirdhit ödhin, endi after 
dhes chifehtes ende uuirdhit dhär chisetzit idalnissa'. Dhiz uuard al 

80 so chidaan ziuuäre, dhuo Titus after dlieru Christes passione quham 
endi nani sign in dhem Judeo liudim endi zistrudida dhea burc ioh 
dhazs gotes tempil. Endi dliuo bilunnun dliiu blöstar iro ghelstro, dhiu 
sie eomaer furi dliazs iu iro samnunghe dhär haldan ni mahtun, dhazs 
arfullit uurdi so er bifora uuardh chichundit dhurah dlien forasagun. 

85 Oll Ijuuanda sie mit dhes Judeischin muotes harfnissu Christan arsluogun, 
bidhiu ni uuellent sie inan noh quhomenan chilauban. 

7. Chiuuisso cliiofFanOdöm uuir nü hear, dhazs unser druhtin 
nerrendeo Christ after dheru fieiseliilihün chiburdi iü uuardh chiboran. 
Oh dlier unehilaubo fräglict noh endi quliidit: biliuuiu uuard Christ in 

jo lühhi ehiboranV Chihöri ml sahha bihuuiu. Oot so ir crist mannan 
ehifrumida mit dhem höhistom sälidhöm ödagan endi mit scuonin dhera 
gotliihluln chiliihnissa chieredan, dhuo setzida inan in siin paradisi, 
dhazs ir ehihöric uuäri gote endi furiro uuäri andrem gotes chiscaftim. 
Oll ir uuardh dhanne uuidharbruhtie, mit unuuerdnissu gotes chiun- 

nr. hreinida dhazs undarciuhedene chibot. Inan dhuo dhanän üzs dhurah 
geilin aruuoi'iianau ni arsluoc got, oh uurehhan ehifrumida üzs fona 
paradises bliidhnissu; beit noh dhuo dher aluualdendeo, dhazs ir sih 
avur dhurah hreuün mahti chigarauuan zi chinisti. Endi so ir avur 
dhuo ni uuas huuerfandi zi dhes ^rrin meghines uueghe, gab dhuo 

') Dan. 9, 35. '") Leoit 25, S. ^) feozuc hs, ♦) Daiu 9, 26. 
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got Moysi euua, dhazs ir dhoh in dheru chihuurfi zi gotes minniu loo 
endi zi rehtnissu uuerchum. Oh so ir dhuo ubarmuodic endi unchi- 
laubendi noh dhea selbün euua ni uuereda, dhuo azs iuugist bidhiu 
quham gotes sunu endi antfenc mannes liihhamun, dhazs, dhanne sie 
inan selbun chisähin, dhoh so chilaubidln, endi dhazs mittingart fir- 
leizssi diubilo drugidha endi avur aruuegod! zi slnes scheffidhes hnldln. io6 
Dhiz ist dhiu sahha Christes chiburdi, dhen Judeo liudi, dhoh sie inan 
chiboranan chilauben, laströnt inan dhoh dhiu huuedheni in crüci chi- 
slaganan endi dodan; ni sinduu firstandande, dhazs so selp so ir dhurah 
uueraldi äloosnln uuardh chiboran chisaghet, sösama auh uuard chiquhe- 
dan, dhazs ir bl mittingardes nara chirista chimartirot uuerdhan. Dhes no 
martyrunga endi dodh uuir findemes mit urchundln dhes heilegin chi- 
scribes, dhanne uuir in andreidim dhurahfaremes, dhazs hear aer dhiu 
zi sagenne ist. Nu avur folghemes dhera bigunnenün redha, endi dhes 
selben Christes, dhes uuir iü sinera manniscnissa chiburt after dhera 
gotnissa guotliihhln chichundidom, chichundemes auh nü dhes §dhili us 
endi odhü. 



V. AUS DEN MONSEE-WIENER BRUCHSTUCKEN. 

(Fraginenta theötisca.) 

Ans der Übersetzung des eyang. Matthaei. 

1. Erstes Hannoversches blatt (a) und Fragm. theot. III (b). Mattli. XII, 1 — 25. 

a) 1. In deru ziti fuor Jesus in restitage ^) after sätim, sine 
iungirun auh uuärun hungrage '^), bigunnun raufen ^) diu ahar enti ezan. 
2. Pharisera dhuo daz gasehante quuätun imo: 'See dine gungirun 
tuoant daz sie ni mözun tuoan in feratagum\ 3. Enti aer quuat im: 
'Ina ni larut ir huuaz David teta, duo inan hungarta enti dea mit imo s 
uuärun? 4. Hueo aer genc in daz gotes hüs enti az uuizodbroth daz 
aer ezan ni muosa^) noh dea mit imo uuärun nibu dea einun euuarta. 
5. Odho ni lärut gr in ^uu daz dem uuehhatagum dea euuarta in 
demo temple bismizant restitac enti sint doh änu lastar ? 6. Ih sagem 
iu auh daz mero ist hear danne tempel. 7. Ibu ir auh uuistit huaz lo 
ist "armhaerzin uuillu enti nalles gelstar" neo ni gaschadot ir den un- 
scolom. Truhtin ist gauuisso mannes sunu ioh restitaga' ^). 9. Enti so 
aer danän fuor, quuam in iro dhinchüs. 10. Enti see dar saar man 
der hap^ta ardorreta haut enti firagetun inan quuedante: 'Muoz man 
in virratagum heilan'? daz inan leidotin. 11. Aer^) auh quuat im: is 
'huuellh iuuuer ist dgr man dgr ein scäf habet enti ibu daz in gropa 
fallit in restitagum inu nimit iz dgr enti hevit iz üz? 12. Huu6 mihhi- 
les ist bezira man danne scäf? Bidiu danne muoz man flratagum 
uuela tuoan'. 13. Duo quat Jesus demo manne: 'strechi dina hant' 
enti aer strechita enti uuart saar so sama heil so diu ander. 14. Ar- 20 
gengun duo üz Pharisara, uuorahtun garäti — b) uuidar imo huueo 



*) restitago hs. *) hrungrage hs, *) raufer hs, ♦) mosa hs. *) Dominus 
enim est filius nominis etiam sabbati. Misver ständlich ist sabbati als ein nomin, 
plur, gefasst. «) Jaer hs, 

Braune, althochd. lesebnch. 2 
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sie inan forleosan mahtiii. 15. Jesus auh unistsL iz, fuor danän enti 
folgetun imo maua^^ euti aer gaheilta siae alle 1(5. enti gabot iin, daz 
sie inan ni märtiu, 17. daz arfuUit uurti dhaz gaque/an uuart durah 
forasagun Esaiam quuedön/au: 18. SSee miiu suuu, den ih gaehös, 
minan leoban, in imo galihheta inineru seulu. Seczu ih mtnau gheist 
ubar inan, enti miin urteili chuudit deotom. 19. Ni uuidarstrttit noh 
ni hröfit noh ni gahorit einieh in lieimm^um sina stimna. 20. Korea 
gafaclita ni forbrihhit enti riulihantan flas ni leschit, innan diu aer 

30 durahbringit za sigiu urteili, 21. enti in sinan namun eigun deotün 
uuaan'. 22. Duo uuar^ imo frambrungan, der tiubil hapta, nuas 
blinder enti stummer, enti gaheilta inan so daz *der ^ösprah enti gasah. 
23. Enti uuntreiiün ^) uurtun elliu dhiu tblc enti quätun: 'innnu dese 
ist Davites sunuV' 24. flvdusaera auh daz galiorrente quuätun: 'dese 

35 ni tribit üz tiubila nibu durali Be^/zebub tiw^ih) furostun'. 25. Jesus 
auh 2/t^/ssa iro gadanchä, quuad im: 'allero rihho ^a/muelih in zuei 
zasceitan zagengit, enti so li . . . 

2. Fragin. tlieot. IV (a). V (b = zweites Hannoversches blatt). Mattli. XII, 31~XIII, 1. 

a) l^nti sd Äuuer so quuiAit lös wuort uuidar nuinues suwc /brläzan 
imo unirdit, 82. sd aer auh los si)rihhit uuidar /i«legemo gheiste, «i 
uuirdit imo forläzau noh liear in uueralti noh in euuin. 33. ödo 
uurchet ir guotan bäum enti siin obaz guot, odo gauurchet ir ubilan 

ß bäum enti siin obaz wbil. So auh fona des baumes obaze arcennit 
uuirdit *) daer bäum. 34. Natrono clinosles, hueo magut ir guot spreh- 
han, nü ir so ubile birut? /ona ganuhtsamemo muote sprihhit munth. 
35. ^uot man fona guotemo horte augit guot, enti ubil man fona ubi- 
lemo horte ubil frambringit. 36. /h sagem auli iu, daz allero nuorto 

10 unbidarbero, diu man sprehhant, redea sculun dhes argeban m tuomtage. 
Fona diin selbes uuortum gauuisso //arehtsamos enti /ona diin selbes 
uuortum Auntigan dih gasalihis. 38. Bvlo antuurtun imo einhuuelihhe 
scribero enti 3) Pharisero quuedaute: 'meistar, uuellemes /ona dir sum 
zeihhan gasehan'. 39. Er antuurta, quuat im: 'ubil manchunni enti 

15 urtriuuui söhhit zeihhan enti ni uuirdit imo gageban, nibu zeihhan 
Jone dhes forasagin. 

b) 40. So selb auh so Jonas uuas iu uuales uuambu dr! tagä 
enti drio naht, so scal uuesan mannes suuu in haerda brenne dri tagä 
enti drio naht. 41. üea Ninevetiscun man arrlsant in tömtage mit 

20 desemo ehunne enti ganidarrent daz, huuanta sie iro hriuuün uuorahtun, 
so sie Jonas lerta; enti see hear mero danne Jona. 42. Cuuinegin 
sundan arrisit in tömtage mit desemo manchunne enti ganidrit daz, 
huuanta sin quam foii entum lautes horren*) uuistöm Salomones; enti 
see hear mero danne Salomon. 43. So auh daer unhreino gheist üz 

25 argengit fona manne, ferit after dürrem stetim, suohhit roa enti ni 
findit. 44. Danne quuidit: 4h huuirfu in miin hüs, danän ih üz fdor', 
enti quhoman findit ital hüs, besmöm gacherit enti gascönit. 45. Danne 
gengit enti gahalot sibuni andre gheistä mit imo uuirsirun danne aer, 
enti ingangante aiiiont dar, enti uuerdant dea aftrun des mannes ar- 



*) uundarentin fragm. theot. *) arcennit .i uuir daer hs, *) enti doppelt hs. 
^) brorren lis. 
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görun dem eriröm. so scal uuesan desemo manclmnne argostin.' 46. so 
Inuan diu aer daz sprah za dem folchum, see siin muoter enti bruoder 
stuoutan uze, sohhitun siin gasprähhi. 47. Quuat imo duo einhuuelth : 
*see diin muoter enti bruoder stantant^) üze, suohhent dih'. 48. Enti 
aer antuurta demo za imo -) sprah, quadh : 'huuer ist miin muoter enti 
huuer siutun mine bruoder?' 49. Enti rehhita sina haut ubar stne 35 
iungirun, quuat: 'see miin muoter enti mIne bruoder! 50. So huuer 
so auh in ernust uuillun uurchit mines fater, der in himilum ist, der 
ist miin bruoder enti suester ioh moter.' XIIL 1. In demo tage gene 
Jesus üz fona hüs, saz bi seuue. 

3. Fr. th. VIII. C. XIII 41—53. 

Sentit mannes sunu sine awgilä enti sam/iont fona stnemo rihhe 
alle dea läsuuihhi enü dea ubil tatun. 42. enti tuoit dea in fyures 
ovan, dar im scal uuesan uuoft enti zano gagrim. 43. Danne dea 
re/ituuisigun schlnant so sunna in iro /«/eres i1hhe. So huuer so ga- 
hlosiu orun eigi, gahore. 44. 6^alih ist himi/o rihhi gaberge gaborga- 5 
nemo^) in aechre. So danne man daz findit enti gabirgit iz enti des 
w6rndento ge??git enti for(»hauüt al so huuaz so aer Ättpet enti gac/mufit 
den aechar. 45. Auh ist galihsam Ännilo rihhe d^^mo suohhenti ist 
guote marigreozä. 46. Funtun auh ein tiurlih marigreoz, genc enti 
for^^Äaufta al daz aer hapta enti gachaufta den. 47. Auh ist galiih 10 
himilo rihhi seginün in seu gasezz/teru, enti a//ero liscehunno gahuue- 
lihhes samnontin^), sia^ 48. danne tbl ?«mrth, üz ardunsan, enti dea 
bi Ä-tade siezen/un aruuelitun dea guotun in iro faz, dea ubilun auuar 
uurphun üz. 49. So uuirdit in flfemo galidöwtin enti uueralti : quuemant 
angilä e?iti arscheida/«t dea ubilun fona mittem dem rehtwwisigom 50. 15 
enti lec^ent dea in fyures ovan, dar uuirdit uuoft enti zano gagrim. 

51. Forstuontut ir daz alV sie quuätun imo: 'gahha uuir, truhtin'. 

52. Quuad im Jesus: 'bi diu ist eogaÄuuelih scriba galerit in himilo 
rihhg gaaliih [ist] man?ie hiuuisches fater, der framtregit /bna sinemo 
hörte niuuui 10h firni.' 53. ^nti uuortan i«uarth, so Jesus gaentöta 20 
desiu piuurti, Jaz aer fwor danän. 

4. Fr. th. XIIL C. XXII, 1—13. 

Enti antuurta im Jesus auuar in biuuortum, quuad: 2. KaÜh ist 
katäu himilo rihhi man ehuninge, der frumita brüthlauffc sinemo sune 
3. enti sentita sine scalchä halon dea kaladotun za demo brüthlaufte 
enti ni uueltun queman. 4. Auuar sentita andre scalchä, quad : 'saget 
dem kaladötöm: see farri mine enti daz höhista^^ sintun arslagan enti g 
elliu ksirauuila: quemet za brüthlaufte'. 5. Sie des auuar ni röhhitun, 
enti fuorun im sum in siin dorf, sum auh za sinemo caufe, 6. andre 
auh siime kafengun dea sine scalchä enti dea gähonte arslogun. 7. 
Der chuninc duo, so er iz kahorta, uuart arbolgan enti santa siniu 
heri, forlorta dea manslagun enti forbrennita iro burc. 8. Duo quad 10 
siuem scalchum: 'brüthlauft ist gauuisso garo, oh dea kaladöte uuärun. 



*) stanstant hs, ^) za imo zweimal hs. ^) gabomemo hs. *) der Übersetzer 
gab das lat. congreganti fälschlich durch das masc, statt durch das fem. sain- 
nöntün. ^) falsche Übersetzung des lat. altilia. 
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ni uuärun es uirdige. 9. Ferit aunar üz in daz kaläz dero aaego 
enti so hanenan so ir findet, ladöt za brüthlaufl;e\ 10. Enti fdomn 
üz sine scalchä in dea uuegä enti kasamnötun alle so haaelihhe so 
16 sie funtun nbile ioh guote, enti uuartk arfullit des brüthlaufte^ kastnoE 
11. Kenc in der ehuninc dno, daz kasäbi dea sizzentun enti kasah 
dar mannan ungaueritan brüthlauftiges kauuätes 12. enti quad imo: 
^friunt, hueo quämi du hera in, ni habest brüthlanftie kaunätiV enti 
aer arstummita. 13. Duo quad der ehuninc dem ambahtum . . . 

5. Fr. th. XV. C. XXIII. 1«— 24. 

Uae iu leiditä blintes*), ir quedet, so huuer so bi temple suerit, 
neouuiht sii; der auuar in diemo temples golde suerit, sculdic eidh sii. 
Kamei/e enti blinte, huuedar ist za uuäre mera, gold odo kirihha, diu 
daz golth uuihitV 18. Enti so huuer so in altare suuerit, neouuiht 

6 ist. So huuer so auuar suerit in dem kebom'^) dem dar oba sint, 
seuldic eidÄ ist 19. Blinte, huuedar ist mßra, aeo ghebä odo altar/, 
der deo kebä uuihit? 20. Der auuar in altare suerit, suerit in demo 
ioh in allem dßm dar oba sintun. 21. Enti der suerit bi demo temple, 
suerit in demo ioh in demo dar inne artöt. 22. Enti daer suerit JA 

10 himile, suerit bi hohsedle gotes ioh bi demo dar oha ist, 23. Uae iu 
^uuascaffinä enti Pharisaerä, triugarä! tehmot minzün enti tilli enti 
chumin enti ioxleazut daz hevigora dera euua, tuomida enti gsjfarmida 
enti kalaubin. Dhesiu kazämi iu za tuoanne enti diu andriu ni za 
forläzanne. 24. Leitente blintan, sihante üz mueeün, olbant^n auuar 

16 Blintante. 

6. Fr. th. XVI. C. XXIII, 28—35. 

Enti so Belb kalihho aug^/ ir iuuuih üzana mannum rehtuutstge, 
innana fr birut auuar foUe trugida enti nidhes. 29. Uae iu euuaseef- 
finä enti Pharisäer«, triugerä! ir zimbrit grabir forasagono enti scönit 
rehtuuisigero grapehüs, 30. enti quidit: 'ibu uuir uuärim in unseren) 

5 fordrono tagum, ni uuärim uuir iro kamahhun in forasagono bluote'. 
31. Ioh des birut ir iu selbun urchundun, daz ir dero suni birut dero 
dea forasagun sluogun. 32. Enti ir füllet iuuuarero fatero uuisün. 
33. Natrüw natrono cnosles, hueo fleohet ir fona demo urteile dera 
quäla! 34. See bidiu ih sentu za iu forasagun enti uuisae enti 

10 meisträ, enti dero slahet ir sume, sume habet in crüci enti sume dero 
fillet in iuuuarSm synagognm^ enti dea iagot fona burgi za bürg/. 35. 
Daz ubar iuuuih queme al daz rehtuuislga bluoth, daz ubar aerda ist 
kagozan, fona Abeles bluote des rehtkernin untaz Zaeharia^^^ bluoth 
des Barachies sunes, den ir arsluogut untar demo temple enti alttwe. 

7. Fr. th. XVII. C. XXIV, 29—35. 

Saar auh after dem arbeitim dero tago sunna ghifinstrit enti 
mäno ni gibit siin leoht enti sternä fallant fona himile enti diu himilo 
megin sih hruorent 30. enti danne schiuant zeihhan mannes sunes in 
himile. enti danne uuoffent elliu aerda folc enti kasehant mannes sunu 

6 quemantan in himiles uuolenum mit mihhilu meginu enti almahtigln. 
31. Enti sentit sine angilä mit trumböm enti mihhileru stimnu enti 



*) In duces caeci ist caeci fälschlich als yen. suig, gefasst, '^) kebem hs. 
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kasamnöt sine kachorane fona feor uuintim enti fona himilo höhistin 
nntaz dero marcha. 32. Fona fiicbaurae danne chunnet bluurti. Saar 
so siin ast murnuui uuirdit enti lauph fiphgengit, uuizut daz danne näh 
ist sumere. 33. So auh danne ir diz al kisehet, uuizit danne daz ift lo 
az selbem tarim ist. 34. Uuär iu sagem, daz diz manchnnni ni zaferit 
aer danne diz al uuirdit. 35. Himil enti aerda zafarant, mtniu uuort 
auuar ni bilidant. ^) 

8. Fr. th. XXIII. C. XXVHI 16—20. 
Enti einVi^ sine iung/rwn fuorwn in Galilea in den berc, dar im 
JesiLs kapöt. • 17. Enti so sie inan gasähun, hnigun za imo. einhune- 
lihhe danne iro ni foltrüetwn. 18. Enti genc duo Jesus nähor, sprah 
za im, qnad: for^eban ist mir alles kauualt in himile enti in aerdu. 
19. Faret nü enti ISret allo deotä, taufente sie in nemin fateres enti 6 
sunes enti heilages gheistes. 20. Leret sie kahaltan al s6 huuaz s6 
ih iu gaboot. enti see ih bim mit iu eo gatago untaz entunga uueralti. 



Ans der homllie de Yocatlone gentium. 

9. Fr. th. XXVII. 
Um\A daz quad der deotono meistar^): '^^e birut ir gauuisso 
gotes suni durah festea ^alaupnissa in nerrentan Christ: s6 huuelihhe 
iuuuer ^öuuisso so in Christes nemin gataufite sintun, Christan gauweri- 
don'.^) Enti so auli gascriban ist, daz Christ ist ^aubit allero Crista- 
nero enti alle dea gaehoranun gote ^mtun sines haubites lidi. Enti s 
auh der selbo apostolus diz quad ^) : ' 6^otes minni ist gagozan in unsere 
muotuuillun durah heilagan geist, der uns gageban uuarth^ ^uuanta 
äno dea nist dir eouuiht bidarbi, des du ^apeu mäht, huuanta siu ist 
samahafli mit demo Aeilagin geiste. ^) Gotes minnl dultic ist, frumasam 
ist, n/st äpulgic, ni zapläit sih, ni habet ächust, w/st ghiri, ni söhhit lo 
daz ira ist, ni bismerot, ni denchit ubiles, ni frauuuit sih ubar unreht, 
/rauuuit sih gameino mit uuaarnissu. DvMq ist gauuisso diu gotes 
minnl, huuanta siu ira i^uidarmuoti ebano gatregit. Frumasam ist, 
Ätmanta siu miltlihho giltit guot uuidar ubile. Mst äbulgi, bidiu 
huuanta siu in desemo mittigar/e neouuiht uueraltehteo ni ruohhit, noh is 
ni uueiz ^esses aerdllhhin habennes einlga abanst. Ni zapläit sih, 
huuanta siu angustlihho gerot dera ^wuigün fruma des inllhhm itlönes 
enti bidiu sih ni arhevit in desem üzserom ötmahlum. Ni hevit ächust, 
bidiu huuanta siu in eines gotes mmnu enti in des nähistin sih gabreitit, 
neouuiht archennit des sih fona rehte scheidit. Nist ghiri, huuanta 20 
des siu inuuerthlihho ist brinnanti ira za zilenne, üzana einte uuls 
framades ni gerot. 

10. Fr. th. XXVm. 

Ni suohhit daz ira ist, huuanta al daz siu habet deses zafarantin, 
diu maer es ni rohhit, danne des siu ni habet, huuanta siu eouuiht 
ira eiganes ni archennit, nibu daz eina, daz mit iru durahuuer^t. Ni 



*) bilibant hs. ^) Gal 3 , 26. 27. ^) ga : : eridont hs. ♦) Rom. 5 , 5. 
«) 1. Cor. 13, 4—6. 
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bismerot, huuanta, doli siu mit arbeitim sii gauuntöt, zi nohenlgeru 
5 rähhu sih ni gahrörit% bidiu huuanta siu hear in demo mihhilin 
gauinne bitit after diu merin itlönes. Ni gadenchit ubiles, hunanta 
sin in hreinnissu ira muot ist festinonti. AUe ntdi fona iru biuuentit, 
neouuiht ni archennit daz unreht in iru arto. Ni mendit unrehtes, 
huuanta siu in einem minnu umbi alle man süfteot, neo sih frauuuit 
10 in dero uuidarzuomono forlornissu. Frauuuit sih ebano mit uuaarnissn, 
huuanta so. sih selba so minnot andre. . Enti so huuaz so siu in an- 
dremo guotes gasihit, so sama so ira selbera frumono des mendit. 
Enti so sama in demo eristin gotes gabote in gotspelle meinit, daz 
frägentemo^) sih truhtin antuurta, quad: 'Minno dinan truhttn got allu 
1^ herein enti in anauualgeru dineru selu enti allu dinu muotu ioh ma- 
ganu'.ä) After diu ist auh ander gabot anagalih demo: 'Minuo dinan 
nähistun so sama so dili selban'. Nähistun zelit untar im //eilac gascrlp 
alle christäne enti rehtuutsige, ^ea in einemo uuillin sintun gotes gabot 
za gahahann^. 



VI. EXHORTATIO UND CASSELER GLOSSEN. 

1) Exhortatio ad plebem ehristianam. 

Hloset ir, chindo liupostun, rihti dera calaupa de*) ir in herzin 
cahuctUho hapen sculut, ir den ehristäniun namun*) intfangan eigut, 
daz ist chundida iuuerera christänheiti , fona demo truhttne in [man] 
capläsan, fona sin selpes iungiron casezzit. dera calaupa eauuisso 

ö faoiu^) uuort sint, üzan dräto mihiliu carfini dar inne sint pifangau. 
Uulho ätum eauuisso dem maistron dera christänheiti, dem uuihom 
potom sinem deisu uuort thictota suslthera churtnasst, za diu daz') 
allem christängm za galauppenne ist ia auh simplun za pigehanne, daz 
alle farstantan mahtin iä in hucti cahapen. inu uueo^) quidit sih 

10 der man christänan, der deisu foun uuort dera calaupa, dera er ca- 
heilit scal sin, iä dera er canesan scal, iä auh dei uuort des fraono 
capetes, dei der ti'uhtin selpo za gapete casazta : uueo mag er christäni 
sin, der dei Urnen ni uuili noh in sinera cahucti hapenV odo uue mac 
der furi andran dera calaui)a purgeo sin, ado furi andran caheizan, 

Iß der dß^) calaupa noh imo ni uueizV pidiu sculut ir uuizan, chindili 
mtniu, uuanta eo unzi daz iuuer eogaliher de selpün calaupa den stnan 



Audite filii carissinii regulaui fidei, quam in corde memoriter habere debetis, 
qui christianum nomen accepistis, quod est vestre indicium christianitatis, a domino 
inspiratum, ab apostolis institutum. cuius utique fidei pauca vcrba sunt, sed magna 
in ea conchiduntur mysteria: sanctus eteniui Spiritus magistris ecclesiae sanctis 
apostolis ista dictavit verba tali brevitatc, ut quod omnibus credendum est chri- 
stianis semperque profitendum, omnes possent intellegcre et memoriter retinere. 
quomodo enim se christianum dicit, qui pauca verba fidei, qua salvandus est, et 
etiam orationis dominice, que ipse dominus ad orationem constituit, nequc discere 
neque vult in memoria retinere? vel quomodo pro alio fidei Sponsor existat, qui 
ipse hanc fidem nescit? ideoque nosse debetis, filioli mei, quia donee unusquisque 



*) gahorit hs. ^) fangentemo hs. ^) managu hs. *) dera Cass.^ the Mimchn. 
*) namun fehlt C. ^) faoi Z\ fohiu M. ') »a diu daz] daz diu C, za diu M. «) in 
huueo beide hss. ") deo 6'., the M. 
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fiUol calerit za farnemanne, den er ur deru taufi intßihit, daz er sculdig 
ist uuidar got des i) caheizes ; iä der den sinan filleol leren farsürait, 
za demo sonatagin redia urgepan seal. 

Nu allero manno calih, der christäni sin uuelle, de galanpa iauh 20 
daz frono gapet alleru llungu ille ealirnen iauh de kaleren, de er ur 
taufR intfähe; daz er za sonatage ni uuerde canaotit radia urgepan: 
uuanta iz ist cotes capot iä daz ist unser heli iä unsares hßrrin capot, 
noh uuir andar uuis ni magun unsero sunteono antläz eauuinnan. 



vestrum eandera fidem filiolum suum ad intellegendum docuerit, aiiein de baptismo 
exceperit, reus est fidel sponsionis, et qui lianc filiolum suiini aocere neglexerit, 
in die iiidicii rationem redditunis erit. 

Nunc igitur oranis, qui christianus esse voluerit, hanc fidem et orationem 
dominicara omni festinationc studeat discere et eos, quos de fönte acceperit, edo- 
cere ne ante tribunal Christi cogatur rationem exsolvere, quia dei iussio est et salus 
nostra et dominationis nostrae mandatum, nee aliter possumus veniam consequi 
delictonim. 

2) Aus den Casseler glossen. 

a. (Grimm s. 500. F.) 

iumbulum lentipräto. figido lepara. pulmone lungunne. intrange 25 
innida. 2) stomachus mago. latera Sitte, costis rippi. unctura smero. 
cinge cuiü. lumbus napulo, iimbilico napulo. pecunia fihu. cavallus 
hros. equm hengist. iiimenta marhe. equa marhe. puledro folo. pu- 
ledra fulihha. animalia hrindir. boves ohsun. vaccas ehoi. annentas 
hrindir. pecora skaaf. pirpicl uuidari. fidelli chalpir. oviclas auui. 3« 
ajnelli lempir. porciu suuinir. (errat paerfarh. troia suu. scruva suu. 
purcelli farhir. aucas cansi. auciun ea3nsincli. pulli honir. pulcins 
honchl!. 

b. Gespräche (Gr. s. 502, 3 u. s. 442 IL J.). 

Sage mir uueo namun habet deser man. uuanna pist du? uuer 
pist düV uuanna quimisV fona uueliheru lantskeffi? sindos? foor, forun, 
farant. quämut? quämum. uuär uuärut? uuaz sohtut? sohtum daz uns 35 
durffc uuas. uuaz uuärun durfti? manago. dürft ist uns dina huldi 
za hapenne. lirnimisV ni ili firnimu. ih hruimu. firuämutV lirnemames. 
caputiV eapaot. ih avar capiutu. du eapiut anti ih tom. uuanta ni 
tois? so mac uuesan. 



Vn. AUS DER INTERLINEARVERSION AMBROSIA 
• NISCHER HYMNEN (MURBACHER HYMNEN). 



Mediae noctis tempore 1 Mittera nahti zite 
prophetica vox admonet: uuizaclichiu stimma manöt 

dieamus laudes domino ehuuedem lop truh/Jne 

patri semper ac filio, fa^^re simbulum ioh sune 



*) gaotes C. *) indinta hs. 
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Sancto quoque spiritui; 
perfecta enim trinitas 
uuiugqae substantiae 
laadanda nobis semper est. 

Terrorem tempus hoc habet, 
quo cum vastator angelug 
Egypto mortes intulit, 
delevit primogenita. 

Haec hora iustis galus est, 
quos ibidem tunc angelus 
ausns punire non erat 

Signum formidans sanguinis. 

Egyptus flebat fortiter 
natorum dira funera, 
solus gaudebat Israhel 
agni protectus sanguine. 

Nos vero Israhel sumus; 
laetemur in te, domine, 
hostem spementes et malum, 
Christi defensi sanguine. 

Ipsum profecto tempus est 
quo voce evangelica 
venturus sponsus creditur, 
regni caelestis conditor. 

Occurrunt sanctae virgines 
obviam tunc adventui, 
gestautes ciaras lampadas, 
magno laetantes gaudio. 

Stultae vero remanent 
quae extinctas habent lampadas, 
frustra pulsantes ianuam 
clausa iam regni regia. 

Pervigilemus subrie 
gestautes mentes splendidas, 
advenienti ut Ihesu 
digni occurramus obviam. 

Noctisque ihediae tempore 
Paulus quoque et Sileas 
Christum vincti in carcere 
conlaudantes soluti sunt. 



2 uuihemu ouh ätume 
duruhnohtiu k^uuisBO driunissa 
ioh dera einfln eapurti 

za loböne uns simbulum ist 

3 egison zit daz hebit 

demu do uuastio poto (chundo) 
Egypte todä anaprähta 
farcneit eristporaniu 

* disiu uuila (stunta) rehtem heilt ist 
dea däre dö poto 
katurstic sclahan *) (uuizzinon) 

ni uuas 
zeichan furihtanti pluates 

ß Egypti uuaßa starchlieho 
chindo chrimmiu reuuir 
eino mandtsi Israhel 
/ambes kascirmter pluate 

« uuir avur Israhel (liut) pirum 
frauuoem in dir truhtin 
fiant farmanente inti ubil 
Christes kascirmte pluate 

7 selbaz kiuuisso zlt ist 
demu stimm! evangelisceru 
ehumftfger prütigomo calaupit ist 
rihces himilisces felaho (scneflFo) 

8 inkaganlouffant uutho magadi 
cagan denne chumfti 
tragante heitariu liotfaz 
mihileru froonte mend! 

9 tulisco avur pilibant 

deo arlasctiu eigun leotkar 
aruün chlochonte^) turi 
pilohaneru giü riches turi (portün) 

10 duruchuuacheßm triulicho 
tragante muat heitariu 
chuementemu daz heilante 
uuirdige kakanlauffem kagani 

11 ioh dera naht mittera zite 
Paul auh inti Sileas 

Christ kabuntane in charchäre 
samant lobonte inpuntan unrtun 



») scal chan hs. *) hlochonte hs. 
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Nobis hie mundus carcer est, 
te laudamus, Christe dens; 
solve vincla peccatorum 
in te, Christe, credentinm. 

Dignos DOS fac, rex agie, 
venturi regni gloria, 
aeternis ut mereamur 
te landibns eoncinere. 



12 uns deisu uueralt eharchäri ist 
äi\i lobömes Christ cot 
intpint pentir suntono 

in dih Christ kalaupantero 

13 uuirdige unsih tua chunine uuiho 
chura^ges riches tiurida 
euigem daz kafr^htohSm 

dih lobiim saman singan 



Dens, qui eaeli Inmen es 
satorqne Incis, qni polnm 
paterno faltum brachio 
praeclara pandis dextera. 



Anrora Stellas iam tegit 
rubram sustoUens gurgitem, 
humeetis namque flatibus 
terram babtizans roribus. 

Currus iam poscit fosforus 
radiis rotisque flammeis, 

quod caeli seandens verticem 
profeetus moram neseiens. 

Iam noctis umbra linquitur, 
polum caligo deserit, 
tipusque Christi lucifer 
diem sopitnm suseitans. 

Dies dierum aius es 
Incisqne lumen ipse es, 
nnum potens per omnia, 
potens in iinnm trinitas. 



Te nunc, salvator, quesumus 
tibique genu flectimus, 
patrem cum sancto spiritu 
totis rogamus vocibus. 

Pater, qui caelos contenis, 
cantemuä nunc nomeu tuum; 
adveniat regnum tuum 
fiatqne voluntas tua. 



II. 



6 



cot du der himiles leoht pist 
säio ioh leohtes der himil 
faterlichemu arspriuztan arme 
duruhheitareni spreitis (inlüchis) 

zesanün 

tagarod sternä giü dechit 
rotan ülpurrenti uuäk 
fühtem kauuisso plästim 
erda taufantßr tauum 

reita gift fergot tagastem 
scimon (speichön) radum ioh 

lauginem 
daz himiles chlimbanter sceitilon 
dera verti tuuälfln ni uuizzanter 

gifl dera naht scato farläzzan ist 
himil tunchchali farläzzit 
pauchan ioh Christes tagastern 
tac släfragan uuechenter 

tac tago uulher bist 
leohtes ioh leoht selbo bist 
ein maganti ubar al 
mächtiger (wagantiu)^) in ein 

driunissa 

dih nü heilant pittames 
dir ioh chniu piugames 
fateran mit uuihemu keiste 
allem pitamSs stimmön 

fater du der himilä inthebis 
singem nü namnn dinan 
azquheme richi dinaz 
uuerde ioh uuillo din 



*) gantiu am rande. 
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Haec inquam voluntafi tna 
uobis agenda traditiir, 
simus fideles 8])iritn 
casto raanentes coqiore. 

Panem nostrum cottidie 
de te edendum tribue, 
remitte iiobis debita 
ut nos nostris remittimus. 

Tem])tatione subdola 
induci nos iie siveris, 
sed ]mro corde suppliees 
tu nos a malo libera. 



10 



deser quubad uuillo diner 
uns za tuanne*) kasalt ist 
uuesen triuafte (ka/a?<bige) ätume 
kadiganemu uuesante lichamin 

])r6t unsevaz tagauuizzi 

fona dir za ezzanne kip 

farläz uns sculdi 

eo so uuir unserem farläzzemes 

ehorungo pisuuicehilineru 
inealeitit unsili ni lazzes 
üzzan lüti*emo herein pittente 
du unsihc fona ubile arlosi 



Splendor paterne gloriae, 
de luce lucem proferens, 
lux lucis et fons luminis, 
dies dierum inluminans, 

Verusque sol inlabere 
micans nitore peqieti, 

iubarque sancti Spiritus 
infunde nostris sensibus. 

Votis voeemus et patreni, 

pati'em perennis gloriae, 
patrem potentis gratiae, 
eulpam religet lubrieam. 

Informet actus strinuos, 
dentem retundet invidi, 
casus secundet asperos, 
donet gerendi gratiam. 

Mentem gubernet et regat 
casto fideli corpore, 
fides calore ferveat, 
fraudis venena nesciat. 

Christusque nobis sit cybus 
potusque noster sit fides; 
laeti bibamus subrie 
ebrietatem Spiritus. 



III. 
1 



5 



scliimo faterltcber tiurida 

fona leohte leoht frampringanter 

leolit leohtes inti prunno leohtes 



tak tago leohtanter 



uuärhaft ioh sunna in slifanne 
scinanter scimin^) (clizze) emaz- 

ztgemu 
ioh heitarnissa uuihes ätumes 
in giuz unserem inhuctim 

hantheizzom nanioem inti fa- 

teran 
fateran euuigera tiurida 
fateran mahtigera hensti 
sunta kapinte sleflfara 

kaskaföe katati kambaro 
zan uuidaii)liuue apanstigamu 
falli kaprüche sarfe 
gebe tragannes anst 

muat stiurre inti rihte 
kadiganemu tiiuaftemu lihamin 
kalauba hizzu sti'ede 
notnunfti heitar ni uuizzi 

Christ ioh uns si muas 
lid ioh unser si kalauba, 
froe trinchem uilruhlicho 
ti-uncliali titumes (keistes) 



tuuanne hs. '^) scimun hs. 
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Laetus dies hie transeat, 
podor sit ut dilueulo, 
fides velut meridies, 
erepusculum mens neseiat. 

Aurora cursus provehit, 
aurora totos protegat, 
in patre totus filius 
et totus in verbo pater. 



7 frauuer tak deser duruhfare 
kadigani si eo so frua (in morgau) 
kalauba eo so raitti tak 
dhemar muat ni uuizzi 

8 tagarod lauft frara fuarit 
tagarod alle scirme 

in fatere aller sun 

inti aller in uuorte fater 



XXIV. 



Rex eterne domine, 
rerum creator omnium, 
qui es ante secula 
semper cum patre filius. 

Qui mundi in primordio 
Adam plasmasti hominem, 
eui tui imaginis 
vultum dedisti similem. 



1 cuning euuigo truhtin 
raehöno scepfant allero 
ther pist fora uueralti 
simblum mit fatere sun 

2 ther uueralti in frumiscafti 
Adaman kascuofi man 
themu thineru kilihnissa 
antlutti cäbi kalichas 



Quem diabolus deciperat, 
hostis humani generis, 
euius tu formam corporis 
adsumere dignatus es, 

Ut hominem redemeres 
quem ante iam plasmaveras 
et nos deo coniungeres 
per carnis contubemium. 

Quem editum ex virgine 
paviscit omnis anima, 
per quem nos resurgere 
devota mente credimus. 



3 



tlien unholda pisuueih 
fiant mannaschines chunnes 
thes thu kilihnissa (pilidi) lichamin 
antfähan kiuuerdotos 

thaz man erchauflis 
then fora gifl kascatfötos 
thaz unsih cote kimachotis 
thurah fleiskes *) kimachida 

then keporan fona magidi 
erfurahtit eocalfh sola 
thuruh then unsih erstantan 
kedehtamu muate kelaubemes 



Qui nobis per babtismum 
donasti indulgentiam, 
qui tenebamur vinculis 
ligati conscientiae; 

Qui crucem propter hominem 
suscipere dignatus es, 
dedisti tuum sanguinem 
nostrae salutis precium. 



ther unsih thurah tauft 

cäpi antläzida 

uuir dar pihabet uuärun pantirun 

kipuntane uuizantheiti 

ther chrüci thurah mannan 
antfähan kiuuerdötös 
cäbi thin pluat 
unsera heiU uuerth 



') fleikes hs. 
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Nam velum templi scisgum est s 

et omnis terra tremuit, 
tunc mnltos dormientium 
resuseitasti, domine. 



Tu hostis antiqui vires 
per erueem mortis conteris, 
qua nos signati frontibus 
vixillum fidei ferimus. 

Tu illum a nobis semper 
reppellere dignaveris, 
ne umquam possit ledere 
redemptos tuo sanguine. 

Qui propter nos ad inferos 
discendere dignatus es, 
ut mortis debitoribus 
vite donares munera. 

Tibi nocturno tempore 
ymnum defflentes canimus, 
ignosee nobis, domine, 
ignosce confitentibus. 

Quia tu ipse testis et iudex 

quem nemo potest fallere, 
feecreta conscienciae 
nostre videns vestigia. 

Tu nostrorum pectorum 
solus investigator es, 
tu vulnerum latentium 
bonus adsistens medicus. 



9 



10 



11 



inu lachan ther halla kizerrit 

uuarth 
inti alliu erda pipßta 
thenne manege släflfantero 
erruuahtos truhtin*) 

thft fientes hentriskes chrefti 
thurub chrüci todes mulis 
themo uuir kezeichante endinum 
siginumft thera kelauba fuaremßs 

thü inan fona uns simblun 
ferscurgan kiuuerdoes 
ni eonaltre megi keterran 
archaufte thinemu pluate 

ther thurah unsih za hellom 
nidarstigan kiuuerdotos 
tbaz todes scolom 
libes cäbis kifti 

tliir nahtlichemo zite 
lop reozzante singemgs 
piläz uns truhtln 
piläz gebauten 

thanta du selbo urehundo inti 

suanäri pist 
then nioman mac triugan 
tauganiu uuizzantheiti 
unsera sehanti spor 



1* thü unserero prustio 
eino spurrento pist 
thü uuntono lüzzgntero 
cuater az standanter lächi 



12 
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Tu es qui certo tempore 
daturus finem seculi, 
tu cunctorum meritis 
iustus reraunerator es. 

Te ergo, sancte, quesumus 
ut nostra eures vulnera, 
qui es cum patre filius 
semper cum sancto spiritu. 



15 



16 



thü pist ther kiuuissemu zite 
kepenter enti uueralti 
tliü allero frehtim 
rehter lönäri pist 

thih nü uutho pittemes 
thaz unsero reinnes uuntün 
ther pist mit fatere sun 
simblum mit uuihemo ätume. 



*) dtriihtin hs. 
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Vm. FREISINGER PATERNOSTER. 

Pater noster qui es in eaelis. Fater unser, du pist in himilum. 
Mihhil götlich ist, daz der man den almahtigun trahtin stnan fater 
uuesan quidit. karisit denne, daz allero manne uuellh sih selpan des 
uuirdican gatoe ^), cotes sun ^) ze uuesan. 

Sanctifieetur . nomen tuum. Kaunihit^) si namo din. Nist uns 5 
des duruft, daz uuir des dikkem, daz der sin namo kauuihit uuerda, 
der eo uuas uulh enti eo ist: üzzan des dikkames, daz der sin namo 
in uns kauuthit uuerda, enti de uulhnasi, de uuir in deru taufi fona 
imo intfengun, daz uuir de*) ze demo suonotakin furi inan kahaltana 
pringan muozin. 10 

Adveniat regnum tuum. Piqhueme rihhi din. sin richi uuas eo 
enti eo ist: üzzan des dikkames, daz daz sin dchi uns piqhueme enti 
er in uns rtchisoia, nalles der tiuval, enti sin uuillo in uns uualte, 
nailes des tiuvales kaspanst. 

Fiat voluntas tua sicut in caelo et in terra, uuesa diu uuillo, 15 
sama so in himile est, sama in erdu, daz nü so unpilipono enti so 
erlicho soso de engilä in demu himile dinan uuillun^) arfuUant, des 
mezzes uuir inan arfullan muozzin. 

Panem nostrum eotidianura da nobis hodie. Pilipi unsraz emiz- 
zigaz kip uns eogauuanna. In desem uuortum sint allo unsro licmiscün 20 
durufti pifankan. Nü avar euuigo forkip uns, truhtin, den dinan lieha- 
mun enti din pluot, daz uuir fona demu altare intfuhames, daz iz uns 
za euuigera heili enti za euuikemo lipe piqhueme, nalles za uuizze: 
enti din anst enti dino minnä in uns foUicho kahalt 

Et dimitte nobis debita nostra, sicut et nos dimittimus debitoribus 25 
nostris. Enti fläz uns unsro seuldi, sama so uuir fläzzames unsr^m 
scolom. makannotduruft allero manno uuelihhemo, sih selpan desem 
uuortum za pidenchennae , daz allero manno uuelih sinemu kanoz enti 
siuemu proder«) er allemu hugiu enti herein sino missitäti fläzze, daz 
imu der truhtin sama deo sino fläze, danna er demu sinemu kanözze 30 
fläzan ni uuili, danna '') er qhuidit: *fläz uns sama so uuir fläzames'. 

Et ne nos inducas in temptationem. Enti ni^) princ unsih in^) 
ehorunka. ni fläz unsic, truhtin, den tiuval so fram gaehorön soso sin 
uuillo si, üzzan soso uuir mit dinera anst enti mit dinem ganädan 
ubaruuehan mekin. 35 

Sed libera nos a malo. üzzan kaneri unsih fona allem sunton, 
kalitanem enti antuuartem enti eumfüehem. Amen. 



IX. WEISSENBURGER CATECHISMUS. 

a) Pater noster. 

Fater unser, thü in himilom bist, giuuihit si namo thin. quaeme 
richi thin. uuerdhe uuilleo thin, sama so in himile endi in erthu. 



? 



gote lis. , fehlt B. *) sunt lis, ^) kauuisit Ä, *) d6 fehlt Ä , die B, 
uuillo vn. ^) ^pder Ä. ^) Scher er ergänzt: ni flazzit imu sama der truhtin, danna. 
ni fehlt A, ") in] in | in ^. 
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Broot uDseraz emezzlgaz gib uns hiutu. endi farläz uns sculdhi unsero, 
sama so. uuir farläzzem scolöm unserem, endi ni gileidi unsih in eos- 
5 tunga. auh arlosi unsih fona ubile. 

Fater unser thü in himilom bist, giuuthit si namo thin. Gotes 

namo ist simbles giuuihit: auh thanne uuir thiz quedhem, thanne bittem 

uuir, thaz sin namo in uns mannom uuerdhe giuuihit thuruh guodin uuerc. 

Quaeme richi thin. Richi gotes ist simbles endi eogihuuär: thes 

10 bittem uuir thoh, thanne uuir thiz quedem, thaz gotes richi si in uns 
endi thes diufles giuualt uuerdhe arfirrit fona uns. 

Uuerdhe uuillo thin sama so in himile endi in erthu. Thes sculun 
uuir got simbles bitten, thaz sin uuilleo uuerdhe samalih in erdhu in 
mannom, soso her ist in himile in engilom, eithiu thaz man in erthu 

15 sfnan uuilleon giuuurchen megin sama so engilä in himile magun. 

Broot unseraz emetzfgaz gib uns hiutu. Allo mannes thurflki 
sintun in themo brotes uamen gameinito, thero er ei thesemo antuuerden 
libe bitharf. bithiu scal man dago gihuueliches thiz gibet singan, so 
huuer so uuili thaz imo got gidago sinero thurfteo helphe. 

20 Indi farläz uns sculdhi unsero sama so uuir farläzzem scolom 

unserem. So huuer so thiz quidhit, so bitharf thaz er so due so her 
quithit, huuanda her fluochot imo mer thanne her imo guodes bitte, 
ibu her so ni duat so her quidhit: huuanda so huuer so andhremo 
arbolgan ist endi thiz gibet thanne singit, ther bidit imo selbemo thanne 

sö ubiles. 

Indi ni gileiti unsih in costunga. Ni leitit got comannan in ubilo 
thohheinaz, üzzar thanne her then man farläzzit, so ist her sär in cos- 
tungom. thaz meinit thaz uuort, thaz her unsih ni farläzze eithiu 
thaz uuir in ubil gileitte ni uuerdhen. 

30 Auh arlosi unsih fona ubile. In thesemo uuorde ist bifangan 

allero ubilo gihuuelih thero manne giterian megi. bithiu sö huuer so 
thiz gibet hluttru muatu singit, gilouban scal her, thaz inan got thanne 
gihorie: huuanda her ni bitit thär ana ellies eouuihtes, nibu thes got 
selbo giboot ci bittanne, endi thär sintun thoh allo mannes thuiffci ana 

35 bifangano. 

b) Sündenverzeichnis.*) 

Ista sunt criminalia peccata per quae diabolus mergit homines 
in inferuum. 

Vitia carnis. äcusti thes lichamen. Inmunditia. unhreinitha. 
Fornicatio. huar. Luxuria, firinlusti. Idolorum servitus. abgoto theo- 
40 nöst. Veneficia. eittarghebon. Inimicitia. tiantscaf. Contentiones. 
bägä. Aemulationes. authruoft. Irae. nidhä. Rixae. secchiä. Dis- 
sensiones. fliiz. Sectae. striiti. Invidia. abunst. Obstinatus. ein- 
uuillig. Homicidia. manslagon. Anxius. angustenter. Ebrietas. ti'un- 
cali.*^) Adulteria. merhuarä. Furta. thiubheit. 

c) Symbolum apostolicum. 

45 Gilaubiu in got fater almahtigon, scepphion himiles enti erda. 

Enti in heilentou Christ, suno sinan einagon, truhtln unseran. Ther 

») Gal. 5, 19—21. ^) tninclai lis. 
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infanganer ist fona heilegemo geiste, giboran fona Mariüu inagadi, 
giuutzzinot *) bi pontisgen Pilate, iu cruci bislagan, toot endi bigraban. 
Nidhar steig zi helliu, ^n thritteii dage arstuat fona tootem, üf steig 
ci himilom, gisaaz-) ci cesufin gotes tateres alinahtiges: Thanaii que- 00 
ineudi ci ardeileune quecchem eudi doodcm. Gilaubiu in ätum nuihan, 
uuiha ladhnnga allicha, heilegero gimeinidha, abläz suudeono, fleisges 
arstantnissi, liib eimtgan. Amen. 

d) Symbolum Athanasianum. 

So huuer so uuilit gihaldan uuesan, fora allu thurft ist, thaz er 
habe allicha gilauba. Thia üzzar eogihuuelih alonga endi ganza gi- 05 
halde, äno ibu in euuidhu farauirdhit. Gilauba avur^*) allichu thisu ist, 
thaz einan got in thrinisse endi thrinissi in einnisst eremes, noh ni gi- 
misgente tliio gomoheiti noh thea cnuat (eoiiuist) citeilente. Andher ist 
giuuisso gomaheit fateres, andher sunes, andher thes beilegen geistes, 
üzzar fateres endi sunes endi beilegen geistes ein ist gotchundi, gilih diu- co 
ridha, ebaneuuigu craft. Huueohh fater, sulih sun, sulih ther heilogo 
geist. Ungiscaftan fater, ungiseaffan sun, ungiseaft'an endi ther heilogo 
geist; ungimezzau fater, ungimezzan sun, ungimezzan ther heilogo geist; 
euuig fater, euuig sun, euuig heilogo geist : endi thoh nalles thri euutge, 
uzzar einer ist euuiger; so nalles thri ungiscaifene noh thri ungimezzene, es 
üzzar einer ist ungiseaifaner endi einer ungimezzener. So sama al- 
mahtigo fater, almahtigo sun, ahnahtigo endi heilago geist, endi thoh 
nalles thri ahnahtige, üzzar einer ist ahnahtlger. So sama got fater, 
got sun, got heilago geist, endi nalles thoh thri gota, üzzar einer ist 
got. So sama truhtin fater, truhtin sun, truhtin heilago geist, endi 70 
thoh nalles thri truhtinä, üzzar einer ist truhtin: huuanda so selp 
einezem eina eogihuuelicha gomaheit got endi truhtin ci gigehanne 
fona thera christinheiti uuämissi ginotames '), so sama thri gotä erdho 
truhtinä ci qugdhanne thiu rehta christinheit farbiutit (edho biuuerit). 
Fater fona niuuuihtu^) ist gitän noh giscatt'an noh giboran, sun fona 75 
fatere einemo ist nalJes gitän noh giscaffan, üzzan giboran; heilago 
geist fona fatere endi sune nalles gitän noh giscaflfan noh giboran, 
üzzar arfaran. Einer giuuisso fater, nalles thri faterä, einer sun, nalles 
thri suni, einer heilago geist, nalles thri heilage geistä. Endi in the- 
seru thrinissi niuuuiht eriren erdho afteren, uiuuuiht meren erdho so 
minneren, suntar allo thrio heiti ebaneuuige im siut endi ebangiliche, 
so thaz ubar al so giü obana gicjuetau ist, tbaz tlirinissi in einuisse 
endi thaz einnissi in thrinissi ci erenne si. Ther uuili giuuisso heil 
uuesan, so fona thrinisse henge^) (edho farstande). 

Suntar notthurft ist ei euuigeru heili, thaz in fleiscnisse gihuuelih 35 
truhtin unseran heilautan Christes gitriulicho, gilaube. ^) Ist giuuisso 
gilauba rehtiu, thaz gilaubames endi biiehames, bithiu truhtin unser 
heilanto Christ, gotes sun, got endi man ist. Got ist fona cnuati 



') gihuuizzinot hs. -) lat. sedet. ^) au in der hs. üheryeschriehen, *) corn- 
pellimur fälschlich durch aas actio übersetzt. ^) Das lat. a nullo falsch als neu- 
trum gefasst. °) laL sentiat. ■^) Fehlerhafte Übersetzung des lat. : Sed necessarhuii 
est ad aeternam salutem, iit incaniationem quoque domini nostri lesii Christi fide- 
liter credat. Scher er bessert: thaz infleiscnissi gihuuelih truhtiues unseres hei- 
lanten Christes g. g. 
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(edho samannuisti) fateres 6r uueroldem giboran endi man ist fona 

90 cnuati muoter in uuerolti giboran: Thuruhthigan got, tburahthigan 
man, fona sein redhihafteru endi mannisginimo fleisge untarauesenter, 
ebauer fatere after gotcundnisse , minniro fatere after mennisg!. Ther 
thoh thiuuidero si got endi man, nalles zuuene thiuuideru, suntar eino 
ist Christ, einer avur nalles gihuuerbithu thera gotcundh! in fleisg, 

95 sundar arliabani thera mennisgi in gode. Einer giuuisso nalles gi- 
misenissi thera cnuati , suntar einnissi thera heiti. Thoh *) so sama 
so thiu sela redhihaftiu endi Itchamo einer ist man, so got endi man 
einer ist Christ. Ther gimartorot ist bi heili unsera, nitharsteig ci 
helliuuizze endi arstuant fona totem, üfsteig ei himilom, sizzit ei eesuün 

100 gotes fateres almahtiges ; thanän cumftiger ci suananne lebente endi 

. töte ; ci thes cumfti alle man ci arstandaune eigun mit lichamön -iro, 

endi geltanti sint fon gitätem eiganem redina: Endi thie guat^) dätun, 

farent in euulg liib endi thie ubil dätun, in euuig fuir. Thisu ist gi- 

lauba allichu, thia nibi eogihuuelihher triultcho endi fastltcho gilaubit, 

106 heil uuesan ni mag. 

e) Gloria in excelsis. 

Guatlichl in hohöstem gote endi in erdhu fridhu mannom gnates 
uuillen. Lobömes thih, nuelaqu§dhemes dhir, betomes (pittemSs) thih, 
hruamames thih. Thancomes thir thuruh michila guatlichl thina. Truhtin 
got, cuning himilisger. Got fater almahtiger. Truhtin suno einboranßr, 
110 heilanto Christ. Truhtin got. Lamp gotes. Suno fateres, ther (thü) nimis 
suntä uueruldi, ginädho uns. Ther nimis suntä uueruldi, intfah gibet 
unser. Ther sizzis az eesuün fateres, ginädho uns. Bithiu thfi eino 
uuiho, thü eino truhtin, thü eino hohosto, heilento Christ, mit nuthen 
ädume, in guatlichl gotes fateres. Amen. 



X. FRÄNKISCHES GEBET. 

Truhtin god 3), thü mir hilp indi forgip mir gauuitzi indi guodan *) 
galaupun, thIna minua indi rehtan uuilleon, heill indi gasunti indi thIna 
guodün huldl. 



XI. CARMEN AD DEUM. 



Sancte sator, suffragator, 
legum lator, largus dator: 
iure poUens es qui potens 

nunc in ethra firma petra: 
a quo creta cuncta freta 
quae aplustra *) verrunt flustra '), 
quando celox currit velox: 
cuius numen crevit lumen, 



Uulho fater helföri 

eono sprehho milter kepo 

pl rehto uuahsanti^) du pist der 

mahtigo 
nü in himile fester stein 
fana demo kamahhötsint alleuuägi 
de fana skeflPe förrent plömun 
denne cheol laufit sninmo 
des mäht kascof leot 



*) lat, nam. *) goat hs, ^) god hs, *) godan hs. *) uuasanti hs, «) aplaa- 
stra hs, ^) flostra hs. 



XII. Das fränkische taufgelöbnis. XIII. Psalmenübersetzung. 
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simul solnm sapra polum ! ^) 
prece posco prout nosco. 
Caeliarce^) Christe, parce 

et piacla dira iacla 
trade tetra tua cetra, 
quae eapesso et facesso 
iu hoc sexu sarei *) nexu. 
Christi umbo meo lumbo 
sit, ut atro eedat latro 
mox sugmento fraudulento. ^) 
Pater, parma procul arma 
aree hostis, ut e costis,*) 
imo') corde sine sorde, 
tune deinceps trux et aueeps 

eatapulta eedat multa. 
Alma tutrix atque nutrix, 
fulci manus mi'»), ut sanus**) 
corde reo prout queo 
Christo theo qui est leo, 
dieam deo «^grates meo. ^^) 
(Sicque ab eo me ab eo)^^) 



10 



15 



20 



26 



saman erda opa himile 
petöno pittiu soso ih chan 
himiles noUe Christ^) porge (frido 

vel spare) 
enti meintäti uugahiure scozilä 
skurgi de suuarzun mit dinu skiltu 
dei fornimu enti gatom 
in desemo heite fleisc kapuntan 
Christes rantbouc minera lancha 
si daz der suarzo kilide murdreo 

fater skilt rfimo uuäffan 
nolle fiantes pruuhhan rippeo 
noh mer herein äno uusfipail 
deune frammort ungahiuri enti 

zuifoli 
allaz sper snidit managiu 
uuthu skirmäri enti fotareidi 
stiuri hant daz mih heilan 
sculdigemo herzin soso ih mac 
Christe cote der ist leo 
ih quidu cote danchä toon 
so fana imo mih fana imo 



Xn. DAS FEJENKISCHE TAUFGELÖBNIS. 

Forsahhistü nnholdün? Ih fursahu. 

Forsahhistü unholdün uuerc indi uuillon? Ih fursahhu. 

Forsahhistü allem them bluostrum indi d6n gelton indi dSn gotum 
thie im heidene man zi bluostrum indi^'^) zi geldom enti zi gotum 
habent? Ih fursahhu. 

Gilaubistü in got fater almahtigan? Ih gilaubu. 

Gilaubistü in Christ gotes sun nerienton? Ih gilaubu. 

Gilaubistü in heilagan geist? Ih gilaubu. 

Gilaubistü einan got almahtigan in thrinisse inti in einisse ? Ih 
gilaubu. 13) 

Gilaubistü heilaga gotes chirichün? Ih gilaubu. ^^^ 

Gilaubistü thuruh taufunga sunteono forläznessi? Ih gilaubu. *3) 

Gilaubistü lib after töde? Ih gilaubu. 

Xm. AUS DEN BRUCHSTÜCKEN EINER PSALMEN- 
ÜBERSETZUNG. 

1) Ps. 114 (116). 

Ih minndia, pidiu kehörta truhtln stimma des kebetes mines. 
2. Danta kineicta öra stnaz mir, inti in tagon minen kinemmu dih. 



') celum hs, *) caeliarche hs, der Übersetzer fasste arce als abL von arx. 
3^ chist hs, *) camis hs, *) Dieser vers fehlt hs. ^) uti collis hs, ') immo hs. 
A me hs, ^) Dem Übersetzer lag manum — sanum vor. '<*) geo hs, *') fehlt in 
der Cambridger hs, ") fehlt A, za bluostrom ß. ^^) gilaub (3 mal) A. 

Braune althoohd. lesebnoh. II. Aufl. 3 
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34 XIII. Bruchstücke einer psahnenübersetzung. 

8. Umbiselitön mih seher des tödes, zaalä dera hella fantun mih. 4. 
Arabeit inti seher fand, inti namon truhtines kinamta. 5. Uuolago 
6 truhtiü, erlösi sela mina. kenädiger tmhtiu inti rehter, inti got unser 
kenädit. 6. Kehaltanti luzcila ti'uhtin: kedemuater pim inti arlösta 
mih. 7. Uuerbi, sela mina, in restt diua, danta truhtin uuolateta dir. 
8. Danta erlösta sela mina fona töde, ougun miniu fona zaharim, fnozze 
mine fona slippe. 

2) Ps. 123 (124). 

10 Uzzan daz truhtin uuas in uns, quede nü hrahel: üzzan daz 

truhtin uuas in uns, 2. denne arisant in unsih, odouuila lebßnte far- 
slintant unsih; denne arbolgan ist heizmuot! iro in unsih, 3. odouuila 
uuazer pisaufta unsih. 4. Leuuinnün durahfuor sela unseriu: odouuila 
durahfuor sela unseriu uuazzer unfardraganlih. 5. Kiuuihter truhtin 

16 der ni kap unsih in kefangida cenim iro. 6. Sela unseriu soso spare 
keeriftiu ist fona seide uueidenöntero : seid farmulitaz ist, inti uuer 
erlösta pirumes. 7. Zuohelpha unseriu in namin truhtines, der teta 
himil inti herda. 

3) Ps. 129 (130). 

20 Fona tiuflfem hereta ee dih, truhtin. 2. Truhtin, fcchori stimma 

mina. sin örun dlniu anauuartentiu in stimma des kebetes mlnes. 8. 
Ubi unreht joihaltis, truhtin, uuer /r<!?stät im} 4. Danta mittih kenäda 
ist, duruh uuizzud tinan fardolata dih, truhtin; fardolata sSla minin 
in uuorte slnemo, 5. uuänta sela miniu in truhtine. 6. Fona pihaltidn 

25 morganlihero unzin ce naht uuäne Israhel in truhtine. 7. Danta mit 
truhtlnan kinäda inti kinuhtsamm mit inan erlösida. 8. Inti her erlösit 
Israhelan fona allen unrehte/e sinen. 



XIV. BRUCHSTÜCK DER LEX SALICA. 

LXI ber, scazloos man, anSran arslahit. LXII fon alöde. LXTTT 

Öe sih fon sinen ^) mägun LXIV Öer fon anöres henti eowiht^) nimit. 

LXV hwe man weragelt gelte. LXVI Öer man in here slahit. LXVII 
söhwerso anÖran . mit losii '^) biliugit. LXVIII Öer anÖres hros bifillit. 
LXIX Öer man fon galgen forlaazit. LXX Öer wiib gimahalit inti ni 
wil sea halon. EXPLICIT. 

INCIPIT LIBER LEGIS SALICAE. I. Herist fon menl. Söhwerso 



XIV, LEX SALICA. XLI de chrenecruda. LXII de alode. LXIII de eo 
qui se de parentela tollere voluerit. LXIV de charoena. LXV de conpositione 
üomieidii. LXVI de komme in hoste occiso. LXVII de eo qui alterum herebur- 
gium clamaverit. LXVIII de caballo excorticato. LXIX de eo qui hominem de 
bargo vel de furca dimiserit. LXX de eo qui filiam alienam adquisierit et se retraxerit 

I. De mannire. 

Si quis ad mallum legibus dominicis maunitus fuerit et non venerit, si eum 



*) sine /is. '^) eowili hs. ^) losu hsJ 



XIV. Lex salica. 35 

anÖran zi Öinge gimeuit, inti er ni cuimit, ibu ini guune ni hab€t, gelte 
äcillingä XV.. — 2 8er anSran gimenit, ibu er ni cuimit inti sunne ni 
habßt, sösama gelte sol. XV. — Öer anSran menit, mit urcunÖeom zi lo 
sinemo hause cueme inti Öanne gibanni ini erÖo sina eueuüu, erÖo 
stnero hlwöno etteshwelihemo gisage Öaz iz emo gicunde, weo her gi- 
menit ist. ibu er in cuninges Öeonöste hafl; ist, Öanne i^i mag er ini 
gimenen. ibu er innan Öes gewes in sinemo ärunte ist, Öanne mag 
er ini menen soso iz heer obana giseriban ist. n 

n. Fon Öiubiu suino. 

1. söhwersö süganti farah forstilit fon Öeru furistftn stigu erÖo 
in metalöstün, inti Öes giwunnan wiröit, gelte sol. HI, forüzan haubit- 
gelt inti wirÖrifin: ibu Öanne in Örittiün stigu forstolan wirÖit, gelte 
sol. XV, forüzzan haupitgelt inti wirÖriün. 2. söhwersö farah forstilit 
fon Öemo sülage Öer slozhaft ist, gelte sol. XLV, foruzan haupitgelt io 
indi wirÖriün. 3. söhwersö farah in felde, Öaar hirti mit ist, forstilit, 
gelte sol. XV, forüzan haubitgelt inti wirÖriün. 4. Söhwersö farah 
forstilit Öaz biüzan Öeru mooter leben mag, feorzug pentingä Öie tnent 
sol. I gelte, forüzan haubitgelt inti wirÖriün. 5. Söhwersö sü *) bistooz- 
zit in öiubiu, gelte sol. VU, forüzan haubitgelt inti wirÖriün. 6. So- 20 
hwersö sü mit farahum forstilit, gelte sol. XVn, forüzan haubitgelt inti 
wirÖriün. 7. Söhwersö farah iärigaz forstilit, gelte sol. EI, forüzan 
haubitgelt inti wirÖriün. 8. Söhwersö zuiiäri suin forstilit, gelte sol. 
XV, forüzan haubitgelt inti wirÖriün. 9. Söhwersö hantzugiling 



sunnis non detenuerit, 600 din. qui faciunt solidos 15 culpabilis iudicetur. 2. ille 
vero qui alium mannit, si non venerit et eum sunnis non detenuerit, ei quem 
mannivit simiiiter 600 dinarios qui faciunt solidos 15 conponat. 3. ille autem qui 
alium mannit, cum testibus ad domum illius ambulet et sie eum manniat aut 
uxorem illius vel cuicumque de familia illius denunciet ut ei faciat notum quo- 
modo ab illo est mannitus. nam si in iussione regis occupatus fuerit , manniri 
non potest. si vero infra pagum in sua ratione fuerit, potest manniri sicut supe- 
rins dictum est. 

II. De furtis porcorum. 

1. Si quis porcellum lactantem furaverit de hranne prima aut de mediana, 
et inde fuerit convictus, 120 dinarios qui faciunt solidos 3 culpabilis iudicetur ex- 
cepto capitale et dilatura. si vero in tertia hranne furaverit, 600 dinarios qui 
faciunt soUdos 15 culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 2. si quis por- 
cellum de sude furaverit, quae clavem habet, 1800 dinarios qui faciunt solidos 45 
culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 3. si quis porcellum in campo 
inter porcos ipso porcario custodiente furaverit, 600 dinarios qui faciunt solidos 15 
culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 4. si quis porcellum furaverit qui 
sine matre vivere potest, 40 dinarios qui faciunt solidum 1 culpabilis iudicetur 
excepto capitale et dilatura. 5. si (juis scrovam subbattit in furto, 280 dinarios 
qui faciunt solidos 7 culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 6. Si quis 
scrovam cum porcellis furaverit, 700 dinarios qui faciunt solidos 17'/2 culpabilis 
iudicetur excepto capitale et dilatura. 7. si miis porcellum anniculum furaverit, 
120 dinarios qui faciunt solidos 3 culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 
8. si quis porcum bimum furaverit, 600 dinarios qui faciunt solidos 15 culpabilis 
iudicetur, excepto capitale et dilatura. 9. si quis tertussum porcellum 
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XV. TRIERER CAPITULARE (BRUCHSTÜCK). 

That ein iouuelich mau frier geuualt have, souuär sose er uailit 
saehuu slnu ce gevene. 

Souuerse sachun sinu thuruh sälichedi selu sineru athe ee an- 
den'u eraftlicheru stat athe gelegeneino sinemo athe seuuemo andremo 

^ versellan uuilit, inde ce themo eide inneneuuendiun theru selveru 
gräsceffi uuisit, in theru sachun thie gesät siut, uuizzetathia ^) sala ce 
gedüne gevlize. That avo themo selvemo cide that er thui sellan 
uuilit üzzeneuuendiun theru gräsceffi uuisit, that ist athe in here athe 
in palince athe in andern sumeuuelicheru stedi, samant neme himo 

^^ athe vane slnen gelandun athe vane andern, thie theru selveru uuiz- 
zidi leven theru er selvo levit, urcundun retliche 2): avur avo'r thie 
havan ni mach, thane vane andern souueliche thär bezzera vundan 
mugen uuerthan: inde vora hin sachunu sineru saluuga gedue, inde 
burigun theru geuueri geve himo ther thia sala inföhit geuueri gedue. 

'^ Inde ather^) thiu ihiu sala so getan uuirthit, geanervo sin selves 
neieina vona then vora gequetanen sachun mugi geduan irvangida. 
Thara uviri inde selvo thuruch sich burigun gedue theru selveru ge- 
uueri, nio themo geanerven thegein ursach belive thia sala ce bekßrine, 
sunder mSra not ana lige thia thuruch ce gefremine. Inde avo noch- 

2<> thanne sachun sinu bit geanervun sinen gesunduruth ne havoda, ne 
si himo that ce ungevuorsamithu, sunder geanervo siner, avo er gemo 
ne uuilit, athe thuruch then grävun athe thuruch bodun sinin bethun- 
gen uuerthe, that thia sundrunga bit themo due ce themo ther geen- 
dido ervetha sina uuolda voUacaman. inde avo sumeuuelicheru samo- 

2ß nungun thia sellan bat, ganervo siner then uuizzut bit theru kiriehun 
vona themo vora gesprochenemo erve have, that bit andremo geaner- 
ven sinemo havan splda. Inde thaz behaldan uuerthe umbe then vader 
inde then sun inde then nevun unce cen järun uuizzethallikhen^): 



XV. TRIERER CAPIT, Ut omnis homo über potestatem habeat, ubicumqae 
Yoluerit res suas dare. 8i quis res suas pro salute animae suae vel ad aUquem vene- 
rabilem locum vel proprinquo suo vel cuilibet alteri tradere voluerit et eo tempore 
intra ipsum comitatum fuerit, in quo res illac positae sunt, legitimam traditionem 
facere studeat. Quod si eodem tempore quo illas tradere vult extra eundem comi- 
tatum fuerit, id est sive in exercitu sive in palatio sive in alio quolibet loco, ad- 
hibeat sibi vel de suis pagensibus vel de aliis, qui eadem lege vivant qua ipse vivit, 
testes idoneos: vel si lUos habere non potuerit, tune de aUis quales ibi meliores 
inveniri possunt: et coram eis rerum suarum traditionem faciat: et fideiussores ve- 
stiturae donet ei qui illam traditionem accipit vestituram faciat. Et postquam haec 
traditio ita facta fuerit, heres illius nullam de praedictis rebus valeat facere repeti- 
tionem. Insuper et ipse per se fideiussionem faciat eiusdem vestiturae, ne heredi 
Ulla occasio remaneat hanc traditionem immutandi, sed potius necessitas incumbat 
illam perficiendi. £t si nondum res suas cum coheredibus suis divisas habuit, non 
ei hoc Sit impedimento, sed coheres eins, si sponte noluerit, aut per comitem aut 
per missum eins distringatur, ut divisionem cum illo faciat ad quem defunctus 
nereditatem suam voluit pervenire. Et si cuilibet ecclesiae eam tradere rogavit, 
coheres eins eam legem cum illa ecclesia de praedicta hereditate habeat, quam 
cum alio coherede suo habere debebat. Et hoc observetiur erga patrem et mium 



*) uuizzetahtia Lm, ^) rehtliche Dm. ^) ahter Dm. ^) uuizzetahtikdn Dm^. 
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Äther*) thiu selve sachun ce theru mfizzuDgu theni selveru samunun- 
gun ergeven. 



et nepotem usqne ad annos legitimes: postea ipsae res ad immunitatem ipsius 
. ecclesiae redeant. 



XVI. AUS DEM TATIAN. 

1. Prologus. Luc. 1, 1 — 4. 

Bithiu uuanta manage zilötun ordinön saga thio in uns gifulta 
sint rahhono^), so uns saltun thie thär fon anaginne selbon gisähun 
inti ambahtä uuärun uuortes, uuas mir gisehan^) gifolgßntemo fon 
anaginne allßm, gemlihho after antreitu thir scriben, thü bezzisto 
Theophile, thaz thfi forstantes thero uuorto, fon them thü gilerit bist, uuär. » 

2. I. Joh. 1, 1—5. 

1. In anaginne unas uuort inti thaz uuort uuas mit gote inti got 
selbe uuas thaz uuort. Thaz uuas in anaginne mit gote. Alliu thuruh 
thaz wurdun gitän inti üzzan sin ni uuas uuiht gitänes thaz thär 
gitän uuas; thaz uuas in imo Hb inti thaz lib uuas lioht manno. Inti 
thaz lioht in finstamessin liuhta inti finstarnessi thaz ni bigriffun. ^ 

3. n. Luc. 1, 5—25. 

2. Uuas in tagun Herodes thes cuninges Judeno sumer biscof 
namen Zacharias fon themo uuehsale Abiases inti quena imo fon 
Aarones tohterun inti ira namo uuas Elisabeth. Siu uuärun rehtiu 
beidu fora gote, gangenti in allen bibotun inti in gotes rehtfestln üzzan 
lastar, inti ni uuard in sun, bithiu uuanta Elisabeth uuas unberenti ^ 
inti beidu fram gigiengun in iro tagun. Uuard tho , mit thiu her in 
biscof heite giordinot uuas in antreitu sines uuehsales fora gote, after 
ginuonu thes biscof heites in lozze fram gieng, thaz her uulhrouh 
branti ingangenti in gotes tempal, inti al thiu menigl uuas thes folkes 
üzze, betonti in thero zlti thes rouhennes. Araugta sih imo gotes engil, lo 
stantenti in zeso thes altares thero uulhrouhbrunsti. Thanän tho 
Zacharias uuard gitruobit thaz sehenti, inti forhta anafiel ubar inan. 
Qnad tho zi imo ther engil: 'ni forhti thü thir, Zacharias, uuanta gi- 
horit ist thln gibet, inti thin quena Elysabeth gibirit thir sun, inti 
nemnis thü sinan namon Johannem. Inti her ist thir gifeho inti bli- is 
dida, inti manage in sinero giburti mendent. Her ist uuärlihho mihhil 
fora truhtlne inti uuin noh lid ni trinkit inti heilages geistes uuirdit 
gifnllit fon hinan fon reve sinero muoter, inti manage Israheles bamo 
giunerbit zi truhtine gote iro. Inti her ferit fora inan in geiste inti 

in megine Heliases, thaz her giuuente herzun fatero in kind, inti un- 20 
giloubfolle zi uuistuome rehtero, garuuen truhtine thuruhthigan folc'. 

Inti quad Zacharias zi themo engile: 'uuanän uueiz ih thaz? ih 
bim alt, inti min quena fram ist gigangan in ira tagun'. Tho ant- 



*) ahter Dm. *) ordinäre narrationem quaci iii nobis completae sunt rerum. 
^) uuas gesehan = laL visum est. 
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lingönti thie engil quad imo: 4h bim Gabriel, thie azstantu fora gote, 

25 inti bin gisentit zi thir thisu thir sagen. Inti nü uuirdist thfi suigenti 
inti ni mäht sprehhan unzan then tag, in themo thisu uuerdent, bithin 
uuanta thü ni giloubtus minen uuortun, thiu thär ^fultu uuerdent in 
iro zlti.' Inti uuas thaz folc beitonti Zachariam, inti vvuntorotun thaz 
her lazzSta in templo. Her üz gangenti ni mohta sprehhan zi in, inti 

30 forstuontun thaz her gisiht gisah in templo, her thaz bouhnenti in 
thuruhuuoneta stum. Inti gifalte uurdun thö tagä sines ambahtes, 
gieng in sin hüs; after then tagon intfieng Elisabeth sin quena inti 
tougilta sih fimf mänodä, quedenti: *uuanta sus teta mir trohtin in 
tagon, in then her giseouuuota arfirran minan itiuuiz untar mannon.\ 

4. m. Luc. 1, 26—56. 

3. In themo sehsten mänude gisentit uuard engil Gabriel fon 
gote in thie bürg Galileae, thero namo ist Nazareth, zi thiomün gi- 
mahaltero gommanne, themo namo uuas Joseph, fon hüse Davides, 
inti namo thero thiornun Maria. Inti ingangenti ther engil zi iru quad: 

5 'heil uuis thü gebono foUu! truhtin mit thir, gisegenot sis thfi in uu!- 
bun.' Tho sin thiu gisah, uuas gitruobit in sinemo uuorte inti thähta, 
uuelih uuäri thaz uuolaqueti. Quad iru ther engil: 'ni forhti thir, 
Maria, thü fundi huldi mit gote, senonü inphähis in reve inti gibiris 
sun inti ginemnis sinan namon Heilant. Ther ist mihhil inti thes 

10 hoisten sun ist ginemnit, inti gibit imo truhtin sedal Davides sines 
fater, inti rihhisot in hüse Jacobes zi euuidu, inti sines rihhes nist 
enti.' Quad tho Maria zi themo engile: 'vvuo mag thaz sin? uuanta 
ih gommannes uuis ni bin.' Antlingota tho ther engil, quad iru: thie 

16 heilago geist quimit ubar thih, inti thes hohisten megin biscatuit thih, 
bithiu thaz thär giboran uuirdit heilag, thaz uuirdit ginemnit gotes 
bam. Senonü Elisabeth thin mägin siu inphieng sun in ira alttuome 
inti thiz ist thie sehsto mänod theru, thiu thar ginemnit ist unberenta: 
bithiu uuanta nist unodi mit gote iogiuuelih uuort.' Tho quad Maria: 

20 'senonü gotes thiu, uuese mir after thinemo uuorte.' Inti arfuor tho 
fon iru thie engil. 

4. Arstantenti Maria in then tagon gieng in gibirgu mit ilungu 
in Judeno bürg, ingieng tho in hüs Zaehariases inti heilizita Helisa- 
beth. Uuard thö, so siu gihorta heilizunga Mariün Elisabeth, gifah 

26 thaz kind in ira reve. Uuard tho gifuUit heilages geistes Elisabeth, 
aiTiof mihhilero stemnu inti quad : 'gisegenot sis thü untar uuibun, inti 
gisegenot si thie uuahsmo thinero uuamba, inti uuanän mir, thaz queme 
mines truhtines muoter zi mir? Senonü so sliumo s6 thiu stemna 
uuard thines heilizinnes in min^n orun, gifah in gifehen kind in mi- 

30 nemo reve, inti säligu thiu thär giloubta, uuanta thiu uuerdent gifre- 
mitu, thiu thär giquetan vvurdun iru fon truhtine.' Tho quad Maria: 
'mihhiloso min sela truhtin, inti gifah min geist in gote minemo hei- 
lante, bithiu uuanta her giscouuota ödmuott sinero thiuui, senonü fon 
thiu säliga mih quedent allu cunnu, bithiu uuanta mir teta mihhilu 

36 thie thär mahtig ist, inti heilag sin namo inti sin miltida in eunniu 
inti in cunnu inan forhtanten. Teta mäht in sinemo arme, zispreitta 
ubarhuhtige muote sines herzen, nidargisazta mahtige fon sedale inti 
arhuob odmuotige, hungerente gifulta guoto inti otage forliez Itale. 
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Inphieng Israhel stnan kneht zi gimuntigönne slnero miltidu, so her 
sprah zi unsen faterun, Abrahame inti sinemo sameii zi uuerolti.' — 40 
Uuonßta Maria mit iru näh thrl mänodä inti nuarb zi ira hös. 

5. IV. Lue. 1, 57—80. 

4, 9. Elisabeth uuärlthho uuard gifuUit zlt zi beranne inti gibar 
ira sun. Inti gihortun thaz tho ira nähiston inti ira cundon, thaz 
truhtin mihhilosota stna miltida mit iru, inti gifäliun mit iru. üuard 
tho in themo ahtuden tage, quämun zi bisnldanne thaz kind, namtun 
inan stnes fater namen Zachariam. Antlingota tho sin muoter inti ß 
qnad: 'nio in altare, fizar sin namo scal sin Johannes.' Inti quädnn 

zi im: *nioman nist in thtnemo cunne thie thär ginemnit st thesemo 
namen.' Bouhnitun tho stnemo fater, uuenan her uuoltl inan ginem- 
nitan uuesan? Bat tho scribsahses, sereib sus quedanti: 'Johannes 
ist stn namo'; vvuntorotun thaz tho alle. Gioffonota sih tho sliumo jo 
sin mund inti frln zunga, inti sprah got uulhenti. Uuard tho forhta 
ubar alle iro nähiston, inti ubar allu gibirgu Judeno vvurdun gimärit 
allu thisu uuort, inti gisaztun alle thie iz gihortun in iro herzen sus 
qnedante: 'uuaz uuänis these kneht si'? inti gotes hant uuas mit imo. 

Inti Zaeharias sin fater uuard gifuUit heilages geistes inti uulza- 15 
gota sus quedanti: *Giuuihit st truhtin got Israhelo, bithiu uuanta 
uulsöta inti teta losunga slnemo folke inti arrihta hörn heill uns in 
hftse Davides slnes knehtes. S6 her sprah thuruh mund heilagero, 
thie fon uuerolti uuärun, slnero uulzagono, heilt fon unsarßn fiiantun 
inti fon henti allero thie unsih hazzotun, zi tuonne miltida mit unsarßn 20 
faterun inti zi gihugenne slnero heilagün giuuiznessi, thero eidburti, 
thie her suor zi Abrahame unsaremo fater, sih ^) uns zi gebanne, thaz 
üzan forhta fon hentin unsero fiianto arloste thionomes imo in heilag- 
nesse inti in rehte fora imo all^n unsaren tagun. Thü kneht uutzago 
thes hohisten bis thü ginemnit, foraferis uuärlthho fora truhtines an- 20 
nnzzi zi garuuenne slnan uueg, zi gebanne uulstuom heilt stnemo folke 
in forläznessi iro suntono thuruh innuovilu miltida unsares gotes, in 
th^n uulsöta unsih öfgang fon höht, ipliuhten then thie thär in fin- 
stamessin inti in scöuen todes sizzent, zi girihtenne unsera fuozzi in 
uueg sibba. — Ther kneht wuohs inti uuard gistrengisot geiste inti so 
uuas in vvuostinnu unzan then tag slnero arougnesst zi Israhel. 

6. V. Luc. 2, 1—7. 

5, 11. Uuard tho gitän in then tagun, framquam gibot fon 8emo 
aluualten keisure, thaz gibrievit vvurdi al these umbiuuerft. Thaz 
gi^crib iz eristen uuard gitän in Syriu fon Öemo gräven Cyrine, inti 
fiiorun alle, thaz biiähtn thionost iogiuuellh in slnero burgi. Fuor 
tho Joseph fon Galileu fon thero burgi thiu hiez Nazareth in Judeno 5 
lant inti in Davides bürg, thiu uuas ginemnit Bethleem, bithiu uuanta 
her uuas fon hüse inti fon hiuuiske Davides, thaz her giiähi saman 
mit Mariün imo gimahaltero gimahhün so scaifaneru. Tho sie thär 
auärun, vvurÖun tagä gifulte, thaz siu bäri, inti gibar ira sun eristbo- 
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10 ranon inti biuuant inan mit tuochum inti gilegita inan in erippea, bi- 
thiu unanta im ni uuas ander stat in themo gasthüse. 

7. VI. Luc. 2, 8—20. 

6. Uuärun tho hirtä in thero lantskeffi nuahhante inti bihaltante 
nahtauahta ubar ero euuit. Quam thara gotes engil inti gistuont näh 
im inti gotes berahtnessl bischein sie, giforhtun sie im tho in mih- 
hilero forhtu. Inti quad im ther engil: 'ni curet iu forhten, ih sagSn 

6 iu mihhilan gifehon, ther ist allemo folke, bithiu uuanta giboran ist 
iu hiutu Heilant, ther ist Christ truhtin in Davides burgi. Thaz st 
iu zi zeichane, thaz ir findet kind mit tuochum bivvuntanaz inti gile- 
gitaz in crippa.' Tho sliumo uuard thär mit themo engile menigl hi- 
milisches heres got lobontiu inti quedentiu: 'Tiurida sl in thßn hohi- 

10 stom gote, inti in erdu si sibba mannun guotes uuillen'. Uuard tho 
thaz arfuorun fon in thie engilä in himil, tho sprächun thie hirta 
untar in zuisgen : 'farames zi Bethleem, inti giseh6m6s thaz uuort, thaz 
thär gitän ist thaz truhtin uns araugta.' Inti quämun tho ilente inti 
fundun Mariün inti Joseben inti thaz kind gilegitaz in crippea. Sie 

^^ tho gisehente forstuontun fon 5emo uuorte, thaz im giquetan uuas fon 
Öemo kinde, inti alle thi thaz gihortun uuärun thaz vvuntoronte inti 
fon Öem thiu giquetanu vvurdun zi im fon Öem hirtin. Maria uuärlthho 
gihielt allu thisu uuort ahtonti in ira herzen. Vvurbun tho thie hii:tä 
heimuuartes diurente inti got lobonte in allem them thiu sie gihortun 

20 inti gisähun, soso zi im gisprochan uuas. 

8. LXXXVII Joh. 4, 4—42. 

87. Gilamf inan varan thuruh Samariam. Inti quam tho in bürg 
Samariae thiu dar ist giquetan Sychar, näh uodile den dar gab Jacob 
Josebe sinemo sune. Uuas dar brunno Jacobes. Der heilant uuas 
giuueigit fon dero uuegeverti, saz so oba themo brunnen, uuas tho zit 

6 näh sehsta. Quam tho uulb fon Samariu sceflFen uuazzar. Tho quad 
im der heilant: 'gib mir trinkan.' Sine iungoron giengun in bürg, 
thaz sie muos couftin. Tho quad imo uutb thaz samarifanisga: 'uueo 
thü mit thiu Judeisg bis trinkan fon mir bitis, mit thiu bin uuib sa- 
maritariisg? ni ebanbrüchent Judei Samaritanis.' Tho antlingita ther 

10 heilant inti quad iru : 'oba thü uuessts gotes geba , inti uuer ist thß 
dir quidit: gib mir trinkan, thft odouuän bätis fon imo, thaz h6 dir 
gäbi lebenti uuazzar.' Tho quad imo thaz uulb: 'hßrro, thü nü ni 
hab^s mit hin scefes inti thiu fuzze teof ist, uuanän habSs lebgnti 
uuazzar? Eno thü bistü mera unsaremo fater Jacobe, thS dar gab uns 

16 den phuzi, her tranc fon imo inti slna suni inti sin fihu?' 

Th6 antuurtanti ther heilant in quad im : 'giuuelih dß dar trinkit 
fon uuazzare thesemo, thurstit inan abur, de dar trinkit fon thesemo 
uuazzare thaz ih gibu, ni thurstit zi euuidu, ouh uuazzar, thaz ih imo 
gibu, ist in imo branno uuazzares üfsprinffanti in Suutn Itb.' Th6 

20 quad zi imo thaz uulb: 'herro, gib mir thaz uuazzar, thaz mih ni 
thurste noh ni queme hera scephen.' Tho quad iru der heilant: 'var 
inti halo thlnan gomman inti quim.' Antuurtanti daz uulb inti quad: 
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'ni habu gomman.' Tho quad ini der heilant: 'uuola quädi, thaz thü 
ni habes gomman; thü habStos fiuf gomman inti den thft nü habe», 
nist dln gomman, thaz qnädi du uuär.' Tho quad imo thaz uutb: ^ 
*hßrro, ih gisihu daz thü uulzogo bist. Unsara faterä in thesemo berge 
bettotun, inti ir quedent, uuanta in Hierusalem ist stat dar gilimphit 
zi bettonne.' Tho quad iru der heilant: 'uulb, giloubi mir, uuanta 
quimit ztt, danna noh in thesemo berge noh in Hierusolimis betot ir 
fater. Ir bettot daz ir ni uuizzunt, uuir betomes daz uuir uuizzum^s, »o 
uuanta heilt fon Judeis ist. Ouh quimit ztt inti nü ist, danna thie 
uuäron betere betont den fater in geiste inti in uuäre, uuanta der fater 
sulteha suoehit de dar beton inan. Geist ist got inti the dar inan 
betont, in geiste inti uuäre gilimfit zi betonne.' Tho quad imo daz 
uutb: 4h uueiz, uuanta Messias quimit, the giquetan ist Crist; thanne 35 
her quimit, her gisaget uns alliu.' Tho quad iru der heilant: 4h bin 
th6 sprichu mit thir.' 

Inti sliumo quämun tho stna iungoron inti uuntrotun bi hin her 
mit uufbe sprachi. Neman ni quad thoh: *uuaz suochis odo uuaz 
spriehis mit iruV Vorliez tho iro uuazzarfaz daz uutb inti fuor in *o 
bürg inti sagata then mannun: 'quemet inti gisehet then man the mir 
quad alliu s6 uuellehu so ih teta, eno nist her Crist?' Tho giengun 
sie üz fon dero burgi inti quämun zi imo. — Untar diu bätun inan 
stna iungoron sus quedente: 'meister, iz.' Her quad in tho: 4h muos 
habSn zi ezzenna thaz ir ni uaizzunt.' Tho quädun the iungoron untar « 
in znisg^n: 'eno ni brähta imo uuer zi ezzanna?' Tho quad in der 
heilant : 'min muos ist thaz ih uuirehe thes uuillon th6 mih Santa, thaz 
ih thuruhfreme stn uuerc. Eno ni quedet ir, thaz noh nü vior mänödä 
sint inti arn quimit? ih quidu iu: hebet üf iuuariu ougun inti sehet 
thiu laut, biditi siu uutzu sint iü zi arni. Inti the dar arnot mieta 60 
intfähit inti samonot fruht in euutn lib, thaz der the sähit saman ^- 
veha inti thß thär arnot. In thiu ist uuär uuort: uuanta andar ist 
the sähit inti ander ist the arnot. Ih Santa iuuuih zi arnonne thaz 
ir ni arbeitötut, andre arbeitotun inti ir in iro arbeit ingiengunt.' 

Fon dero burgi manege giloubtun in inan thero Samaritanorum ßs 
thuruh uuort thes uutbes giuuizscaf imo sagantes; uuanta quad mir 
alliu thiu ih teta. Tho sie zi imo quämun the Samaritani, bätun inan, 
thaz her dar uuonatt. Inti uuonata dar zuuena tagä ; inti michilu me- 
nigiron giloubtun thuruh sin uuort inti themo uutbe quädun: 'bidiu 
uuir iü nalles thuruh dtna sprächa giloubemes ; uuir selbon gihortomes eo 
inti uuizzumes, uuanta zi uuära theser ist heilant mittilgartes.' 

9. CXXXVI. Luc. 9, 51—54. 

136. Uuard tho, mit thiu gifullite uuärun tagä sineru nunfti, inti 
h«r stn annuei festinota, thaz her füori zi Hierusalem, santa boton 
furi sih; inti farenti giengun in bürg thero Samaritano, thaz sia imo • 
garauuittn. Inti sie nintfiengun inan, uuanta sin annuei uuas farenti 
ei Hierusalem. Tho thaz gisähun sine iungiron Jacobus inti Johannes, ß 
quädun: trohtin, uuil thü, thaz uuir quedenaes thaz fiur nidarsttge fon 
himile inti forbrenne sie?' Her tho ci in giuuentit increbota sie; inti 
giengun in andera bürg. 
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10. CXXXVIL 

137. *) Ther heilant er sehs tagon 6str6n quam ci Bethaniu, thär 
da uuas Lazarus tot, then dar eruuacta ther heilant. 2) Mit diu her 
uuas in Bethania in hüse Simones thes homgibruoder, *)forstuont 
mihil menigt fon thßn Judein thaz her thär ist inti quämun nalles 

6 thurah then heilant eckrödo, oh thaz sie Lazamsan gisähln then her 
eruuacta fon tode. Thie Pharisei quäthun ci in selbdn: 'gisehet ir 
thaz uuir niouuiht ni dlhemßs ; s^nunü al thisiu uueralt ferit after imo.' 
Thähtun thie her6ston thero heithafton, thaz sie Lazarusan ersluogtn, 
uuanta manage thurah inan erfuoron ifbn then Judaein inti giloubtnn 

10 in then heilant. Tätun imo thär äbandmuos inti Martha ambahtita, 
Lazarus uuas ein thero thie mit imo säzun. 

n. cxxxvm. 

138. *) Maria ^)habenti salbfaz salbün fon narthu gitäna diura 
inti gibrohanemo goz ubar sin lioubit <^)linentes ')inti salböta sine 
fuozi inti suarb mit ira locon, inti thaz hüs uuas gifullit fon themo 
Stanke thera salbün. Thö quad ein fon sinen iungirön, Judas Scarioth, 

5 ther inan uuas selenti: ^bihiu ni uuirdit thiu salba forconfit nnidar 
thriuhunt pfennigon inti gigeban thurftigon?' Thaz quad her, nalles 
fon then armon ni gilamf ci imo, oh bithiu uuanta her thiob unas 
inti sehhil habenti thiu thär gisentidiu uuärun truog siu. ®)Uu&mn 
sume unuuerdliho tragenti untar in selben inti quedenti: ^ziu ist forlust 

10 therra salbün gitän?' ^)Uuizzenti thaz ther heilant quad in: 'zin bimt 
ir hefige themo uuibe? guot uuerc uuirkit siu in mir. ^<>)Ir habdt 
simbulun thurfdgon mit iu, inti thanne ir uuoll^i mugut in nuola tuen; 
mih ni habet ir simbulun. i^)Sententi thisiu thesa salbün in mlnan 
lihamon teta mih ci bigrabanne. Uuär quidih iu, so nuär gipredigdt 

15 uuirdit thiz evangelium in allem uueralti, ist giquetan inti thaz thMn 
teta in ira gimunt.' 

12) Thaz gisehenti thie Fariseus thien thara ladöta quad aus in 
imo selbemo : ^oba theser uuäri uuizago, her uuessi iz giuuesso uuiolih 
inti uuelih uuib thaz uuas, thiu inan ruorit; uuanta siu sunttg ist] 

20 Antlingita ther heilant, quad ci imo: 'Simon, ih habSn thir sihuuaz ci 
quedanne.' Her quad tho: 'meistar, quid!' 'Zuene sculdlgon uuämn 
sihuuelihemo inlthere ; ein solta finf hunt pfenningo, ander soUa finfzng ; 
in thö ni habentßn uuanän sie gultin, thö forgab her giuuederemo. 
Uftedaran nrinnöta her m6r?i3)' Thö antlingita Simon inti qnad: *ih 

26 uuäniu thaz ther themo her mera forgab.' Her quad imo thö: 'rehto 
duomtös.' Inti giuuant ci themo uuibe quad: 'Simon, gisihisttü thiz 
uuib? Ingieng ih in thin hüs, uuazzar ni gäbi thü mtnßn fuozon; 
thisiu abur mit ira zaharin lacta inti mit ira fahsu suarb. Cas mir 
ni gäbi; thisiu fon thes siu ingieng ni bilan cussan mine fiiozi. Mit 

30 oliu min houbit ni salbötöstü; thisiu mit salbün salböta mine fbozzi. 
Thurah thaz quidih thir: sint iru forläzano manago suntä, uuanta siu 



') Joh, 12, 1. >) Mc. 14, 3. 3) Joh. 12, 9. 19. 10. 11. 2. *) /. 12, 3. 
») Mc. 14, 3. '•) Mt 26, 7. ') Joh. 12, 3—6. •) Mc. 14, 4. •) Mt. 26, 10. »*) Me. 
14, 7. »») Mt 26, 12. 13. «) i^^, 7, 39—50. «) Xa^.; quis eum plus diliget? 
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minnöta filu. Themo min uuirdit forläzan, min minnöi' Tho quad 
her zi iru: *forläzano sint thir suntä.' Tho bigondun thie dar saman 
säzzun quedan inan in: 'uuer ist theser, thie dar sunta forläzit?' Tho 
quad her ei themo uuibe: thin giloubo teta thih heila, far in sibbu.' 35 
^) Thesen giquetanen gieng stlgenti zi Hiemsalem. 

12. LXXXIX. Joh. 12, 20—36. 

139. Uuärun heidane sume fon then thie dar stigun thaz sie 
betötin in themo itmälen tage. Thie giengun ei Philippe, ther uuas 
fon Bethsaidu Galilea?, inti bätun inan sns quedenti: 'herro, uuir uuol- 
lemßs then heilant gisehan.' Tho quam Philippus inti quad Andre«, 
Andreas abur inti Philippus quädun tliemo heilante. Ther heilant ß 
antlingita in quedenti: *cumit cit in theru gidiurit uuirdit mannes sun. 
Uuär uuär quidih iu, nibi thaz com thinkiles fallenti in erda tot uuir- 
dit, thaz selba eino uuonet; ob iz erstirbit, managan uuahsmon bringit. 
Thie dar minnot sin ferah, thie forliosez; thie dar hazzot sin ferah in 
therm uueralti, in euuin Hb giheltit iz. Oba uuer mir ambahte, mir 10 
folgß: thär ih bin thär ist min ambaht; oba uuer mir ambahtit, inan 
gihßret min fater. Nfi min sela gitruobit ist. Inti uuaz quidu ? Fater, 
giheili mih fon theru stuntui Thurah thaz quam ih in thesa cit. 
Fater giberehto thinan namon!' Quam stemma fon himile: 'inti gibe- 
rehtota inti abur giberehton.' 1» 

Thiu menigi thiu dar stuont inti gihörta quädun thaz thonar 
gitan uuäri, andere quädun: 'engil sprah zi imo.' Tho antlingita ther 
heilant inti quad: 'nalles thurah mih thisiu stemma quam, oh thurah 
innuih. Nu ist duom thesses mittilgartes, nü ther herosto thesses mit- 
tilgartes uuirdit erauorpfan öz. Inti ih, ob ih erhaban uuirdu fon 20 
erdu, alliu thinsu zi mir selbemo.' Thaz quad her gizeihanönti uue- 
llhemo tode sterbenti uuäri. Tho antlingita imo thiu menigi: 'uuir 
gihörtumes fon thera evvu uuanta Christ uuonet zi Suuidu; inti vvuo 
qnidistü: gilinpfit zi erhefanne mannes sun? Uuer ist ther mannes 
sun? Tho quad ther heilant: 'noh nü ist lucil lioht in iu. Geet unz 2* 
ir lioht habet, thaz iuuuih finstarnessi ni bi^he; thie dar in finstar- 
nesse geet ni uueiz uuara her ferit. Mit diu ir lioht habSt, giloubet 
in lioht, thaz ir liohtes bam stt' 

13. CLXIX. 

200. 2) Thie kenphon thes gräven intfiengun then heilant in 
themo thinchfis, gisamanötnn zi imo alla thia hansa, inti inan intuuä- 
tenti ^)giuuätitun inan mit <) gotouuebbinem tünihün ^)inti rot lahhan 
umbibigäbun inan. Inti flehtenti coröna fon thomon saztun ubar 
sin honbit inti röra in slna zesauün, inti ^boganemo kneuue fora » 
imo bismarötun inan sus quedenti: 'heil cuning Judeono !' Inti inan 
spiunenti intfiengun rorün inti sluogun sin houbit. Inti«) after thiu 
bismarötun inan, intuuätitun inan lahhanes ')inti gotouuebbes ^)inti 
giuuätitun inan slnen giuuätin inti leittun inan thaz sien hiengin 
®)tragentan imo crüci. ^<>)Inan intuuätenti fundun man Cireneum 10 

MU 20, 17. 2) yj//. 27, 27. 3) Mc, 15, 17. ♦) J. 19. 2. ») Mi. 27, 28—31. 
«) Inter hs. ') Mc, 15, 20. «) Mt 27, 37. ») /. 19, 17. ^o) Mi. 27, 32. 
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*)quementan fon thorf, *)iii namen Simon hiez, *)fater Alexandresinti 
Rufuses, ^)then thuungun sie *)daz her truogi cröei after themo heilante. 

201. Folgeta inan mihil menig! folkes inti uutbo, thie dar rnzzon 
inti uuiofun inan. Tho nuanta sih zi in ther heilant, qnad: 'kind 

1« Hierusalem, ni curit wnofen ubar mih, oh ubar innuih selben wnofet 
inti ubar iuuueru kind. Uuanta nü coment tagä in thSndir qnedet: 
sälige sint umberente *0 inti unambün thiede ni barun inti bmsti thiode 
ni sougitun. Thanne biginnent sie quedan bergen: fallet ubar unsih! 

20 inti noUon: bithecket unsih! Bithiu oba sie in gruonemo bonme thisin 
tuont, uuaz ist in themo thurrenV 

14. CLXX. 

202. '')üuärun gileittit andre zuene ubile mit iino, thaz sie 
uuartn erslagan. Inti after thiu sie quamun in stat thiu dar ist gihei- 
zan ®)Golgotha, thaz ist erreckit hamalstat, »)gäbun imo gimirrötan 
uuin trinkan mit gallün gimisgitan, inti mit diu her es coröta, ni uuolta 

» trinkan. ^o^Ther heilant quad: 'fater, forläz in iz, sie ni uuizznn uuaz 
sie duont.' 

203. '*) After thiu sie inan erhiengun, ^^^jntfiengun sin giuuäti 
inti tätun fior deil, einero giuuelThemo kempfen teil, inti tfiniehfin. 
lluas thiu tüniha unginäit fon obanenttgt ubar al giuueban. Th6 

•^0 quadun uutar in zuisgen: *ni slizenmes sia, oh liozemes fon iru, uues 
siu sl.' Thaz giscrib uuerde gifuUit quedenti: teiltun min ginnäti in 
inti ubar min giuuäti santtun 16z. Inti thie kempfon tätun thisu. 
*3)Inti sizenti hieltun inan. 

204. '4) Inti sereib titul Pilatus ^^)stneru sahhu inti *«)saztaobar 
16 sin houbit: thiz ist *^)ther heilant Nazarenisgo, cuning Jude6no. ^ The- 

san titul manage läsun thero Judeono, uuanta näh thero burgi uuas 
thiu stat thär der heilant erhangan uuas, inti uuas giscriban in ebrais- 
gon inti in criehisgon inti in lattnisgon. Quädun tho Pilatuse thie 
bisgoflfä Judono: 'ni curi scriban: Judono cuning.' Thö antlingita 
20 Pilatus: thaz ih sereib thaz sereib ih.' 

205. *8)Th6 uuärun erhangan mit imo zuene thiobä, ein in zeso 
inti ander in sina uuinistra. *®)Thie furivarenton bismarötun inan, 
ruortun iro houbit inti quedenti: *uuah, thie dar ziuuirpfit tempal inti 
in thrin tagen iz abur gizimbrot: heili tliih selben; oba thü gotes sun 

2ß SIS, stig nidar fon themo crfice.' Sama thie lieroston thero bisgofo 
bismaronti mit then buoherin inti mit then alton quädun: 'andre teta 
her heilae, sih selben ni mac heil tuen: ob iz Israhelo cuning st, er 
stige nidar fon themo cröce, ^o^inti gisehemßs inti giloubßmßs imo. 
2») Her gitrüuuSt in got, bithiu erlosit her inan nü, ob her inan uuili; 

30 her quad: uuantih gotes sun bin. Thaz selba ^^)em fon thßn thie 
dar hangetun thero thiobo bismarota inan quedenti: 'ob thü sts Crist, 
tue dih selben heilan inti unsih.' Tho antlingita ther ander, increb6ta 



L. 2:i, 2t). *) Mt. 27, 32. 3) Mc, 15, 21. *) Mt. 27, 32. ») Z. 23, 26—31. 
«) steriles isi fälschlich als masc, gefassi, ') Z. 23, 32. «) Mc. 15, 22. ») MU 
Ti, 34. ^0) Z. 23, 34. ") Ml. 27, 35. «) J. 19, 23, 24. »») Mt, 27, 36. ") J. 19, 19. 
'*) Mc. 15, 26. »«) /. 19, 19. Mt. 21, 37. ") /. 19, 19—22. ^«) Mt 27, 38. Mc. 
15, 27. '«) Mt. 27, 39—41. ») Mc. 15, 32. «») Mt. 27, 43. 44. «) Z. 23, 39—43. 
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inan sus quedenti: 'noh thä ni forhtis got, thaz thü in tkeru selbün 
nidaranga bist? inti uuir giuuesso rehto, nuir auirdlgiu tatin intföhe- 
mes; theser uttärliho nioauiht ubiles teta.' Inti quad zi themo heilante: 35 
^trohtln, gihugi min mit diu thü cumist in thin rihhi.' Tho quad imo 
ther heilant: 'uuär quiduh thir, hiutu bistü mit mir in paradiso.' 

206. ')Stuontun näh themo eröce thes heilantes sin muoter inti 
suester sinera muoter, Maria Cleopases, inti Maria Magdalenisgu. Mit 
diu gisah ther heilant thia muoter inti iungiron stantentan tliende her 40 
minnöta, quad sineru muoter: 'uuib, senu thtn sun!' After thiu quad 
sinen iungiron-): ^senu thin muoter!' inti ton theni ziti intfieng sia 
ther iungiro in sina.») 

207. ^)Fon theru sehstün ztti tinstarnessu uuärun ubar alla erda 
zunzan niuntün zit. Inti umbi thia niuntün zH riof ther heilant mihi- 45 
lern stemmu sus quedenti: 'Heli Heli lama sabacthanif thaz. ist er- 
reckit: got min, got min, ziu forliezi thfi mih? Sume uuärliho thär 
stantente inti gihorente quädun: 'Heliase ruofit theser.' 

208. *) After thiu uuesta ther heilant thaz thiu allu iü gientötu 
uuärun, thaz thuruhfremit uurdi thaz giserib, quad: 1h thurstu.' Faz 50 
uuas thär gisezzit fol ezziches, «)inti sliumo liof ein fon in, intfagana 
spunga fulta sia ezziches inti sazta anan röra inti gab imo trinkan. 
')Th6de intfieng ther heilant then ezzih, quad: 'gientot ist' »)Thie 
andre quädun : 'läz nü, gisehemes, oba come Hellas losenti inan.' Ther 
heilant abur ruofenti mihileru stemmu*«^): 'fater in thino henti biviluhu 60 
ih minan geist!' i")inti nidar gihelditemo houbite ^*)santa then geist. 

209. Senu tho lahan thes tempales zislizzan uuas in zuei teil 
fon obanentie zunzan nidar. Inti erda giruorit uuas, inti steinä gisli- 
zane uuärun, inti grebir uurdun giofanötu. Inti manage lihamon hei- 
lagero, thie dar sliefun, erstuoutun. Inti üzgangenti fon grebiron after eo 
iro urresti quämun in thia heilagün bure inti erougtun sih managen. 

210. Ther hunteri inti thie mit imo uuärun bihaltenti then 
heilant, gisehenemo erdgiruomessi inti then dar uuärun, forhtun in 
thräto, ^*) got diurisonti inti quedenti: 'theser man rehtliho ist uuärliho 
gotes sun. '^)Inti al iro menigi thie dar saman uuärun zi thesemo 65 
uuabarsiune inü gisähun thiu dar uuärun, slahenti iro brusti uuidar- 
uorbun fer; i^)inti managu uuib, >^)thiu dar mit imo saman üfstigun 
fon Galileu zi Uierusalem, ^^) untar then uuas Maria Magdalenisgu inti 
Maria Jaeobes ^')thes minneren inti Josebes muoter inti Salome, 

*8^ muoter kindo Zebetheen, mit diu her uuas in Galileu, folgetun imo 70 
löjthisu gisehenti. 

211. *'*)Judei uuärlicho, uuantaz friietag uuas, thaz ni bilibln 
in themo crüce thie lihamon in sambaztag (uuas giuuesso mihil ther 
sambaztag), bätun Pilatum, thaz sie bräehin*^') iro gibeiniu, inti uurdin 
thana ginomane. Quämun thie kempfon inti thes eristen giuuesso 75 
brähun gibeinu, in thes andres thie dar mit imo erhangan uuas. Tho 
sie zi themo heilante quämun, söse inan gisähun iü tötan, ni brächuu 

*) Joh, 19, 25 — 27. 2) Deinde dielt discipulo: ^) accepit eam discipulus in 
sua. *) M(. 27, 45—47. *) /. 19, 28. 29. «) Ml. 27, 48. ^) Joh, 19, 30. ») ML 
27, 49. ») Z. 23, 46. »•) /. 19, 30. »») Mt. 27, 50—54. »*) Z. 23, 47. Mc. 15, 39. 
>») Z. 23. 48. ») Mt, 27, 55. «*) Mc. 15, 41. >«) Mt. 27, 56. ") Mc. 15, 41. 
>») Mi. 27, 56. '») Z. 23, 49. *") J. 19, 31—37. «') brachi hs. 
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slnu gibeinu. Oh ein thero kemphono mit speni s!na sttk giofanöta, 
iDti sUumo üzgieng bluot inti uaazzar. Thaz giscrtb uuäri gifallit*): 
bein ni brehet ir fon imo. Abur ander giscrtb quidit: gisähun in 
thende sie anastahun. 



15. Stücke aus dem Matthäusevangelium. 
(Zur vergleichimg mit V, 2—8.) 

a) Matth. 12, 31—13, 1. 

62, 8 — 12. Bithiu quidu ih iu: 'iogiuuelih sunta inti bismarunga 
uuirdit furläzzan mannun, thes geistes bismarunga ni uuirdit furläzan. 
Inti so uuer so quidit uuort uniaar then mannes sun, uuirdit imo fdr- 
läzan; thie thär quidit uuidar themo heilagen geiste, ni uuirdit imo 
6 furläzan noh in therro uuerolti noh in thero zuouuartün. Odo tuet 
guotan boum inti sinan uuahsmon guotan, odo tuot ubilan boum inti 
slnan uuahsmon ubilan, giuuesso fon themo uuahsmen thie boum uuir- 
dit furstantan. Barn natröno, vvuo mugut ir guotu sprehhan, mit thiu 
ir ubile birut? Fon ginuhtsami thes herzen sprihhit thie mund. Guot 

10 man fon guotemo tresouue bringit guotu inti ubil man fon ubilemo 
tresouue bringit ubilu. Ih quidu iu, thaz iogiuuelih uuort onnuzzi, 
thaz man sprehhenti sint, geltent reda fon themo in tuomes tage. Fon 
thlnen uuorton uuirdistü girehfestigot inti fon th!n6n uuorton unirdistü 
fornidarit.' 

16 57. Thö antlingitun imo sume fon th^n buohhärin inti Phariseis 

quedante: 'meistar, uuir uuollen fon thir zeichan gisehan.' Thö ant- 
linginti quad in : ^ubil cunni inti furlegan suohhit zeihhan, inti zeihhan 
ni uuirdit imo gigeban, nibi zeihhan Jonases thes uutzagen. Söso uuas 
Jonas in thes uuales uuambu thri tagä inti thriio naht, so ist mannes 

20 sun in herzen erdu thri tagä inti thriio naht. Thie Ninevisoun man 
arstantent in tuome mit thesemo cunne inti fumiderent iz, uuanta sie 
riuua tätun in predigungu Jonases, senu hier ist mSra thanne Jonas 1 
Sundirtnu cuningin arstentit in tuome mit thesemo cunne inti ftirnidirit 
iz, uuanta siu quam fon ente erdu zi horrenne spähida Salamones, 

26 s§nu hier mSra thanne Salamon! Ih quidu iu, uuanta manage quämun 
fon ente erdün hören späliida Salamones, inti bithiu hier ist mSra 
Salamone. Thanne thie unsübiro geist üzget fon themo manne, gengit 
thuruh thurro steti, suohhit restl inti ni findit. Thanne qui£t: ih 
uuirbu in min hüs thanän ih üzgieng, inti quementi findit zuomlgaz 

30 mit besemen gifurbit inti gigaruuit. Thanne ferit inti nimit sibun 
geistä andere mit imo uuirsiron thanne her si, inti ingangente artönt 
thär, inti sint thanne thie iungistun thes mannes uuirsirun th§n erirun. 
So ist thesemo cunne themo uuirsisten.' 

59. Imo noh thanne sprehhentemo zi then menigin, s^nu sin 

35 muoter inti sine bruoder stuontun üze, suohtun inan zi gisprehhanne. 
Thö quad imo sum: ^senu thtn muoter inti thlne bruoder stantent üze 
suohhente thih.' Her thö antlinginti imo sus quedantemo quad: ^uuie 
ist min muoter inti uuie sint mtne bruoder? Thenita stna haut in 
sine iungiron inti quad: ^senu min muoter inti mine bruoder 1 So uuer 



*) ut scriptura impleatur. 
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so tuot uuillon mines fater ther in himile ist, ther ist min bruoder inti 40 
suester inti muoter.' 

70, 2. Inti üzgangenti fon tkemo hüse saz näh themo seuue. 

# 

b) Matth. 13, 41—53. 

76, 5. Sentit thie mannes sun sine eugilä, inti arles^nt fon stnemo 
dhhe allu äsuih inti thie thär tuont nnreht inti sentent sie in ovan 
fiures, thär ist wuoft inti stridunga zend. Thanne rehte sklnent sa- 
masö sonna in lihhe iro fater. TMe thär habe örun thie höre. 

77, Gillh ist rihhi himilo treseuue giborganemo in aceare, thaz & 
thie iz findit man gibirgit inti bi gifeheu sines gengit inti furcoufit 
ellu thiu her habet inti coufit aeear then. Abur gilih ist rihhi himilo 
manne soohhentemo guota merigriozä. Fundanemo thanne einemo 
diuremo merigrioze gieng inti furcoufta ellu thiu her habeta inti eoufta 
then. Abur gillh ist rihhi himilo seginu giuuorphaneru in seo inti fon 10 
allemo cnnne fisgo gisamanontero. *) Thiu mit diu gifullit uuas üzne- 
mente inti bi stedu sizente arläsun thie guoton in faz, thie ubilon 
üzwurphun. So uuirdit in fullidu uuerolti; üzgangent engilä inti ar- 
skeident ubile fon mittemen rehtero inti sentent sie in ovan fiures, 
thär uuirdit wuoft inti clafunga zenio. Furstuontut ir thisu elliu?' 10 
Quädun sie imo: 4ä.' Quad her in: 'bithiu giuuellh buohhäri gilerter 

in rihhe himilo gilih ist manne fatere hluuiskes thie thär frambringit 
fon sinemo treseuue nivvu inti altiu.' 

78, 1. üuard tho, thö gifulta ther heilant theso rätissä, fuor 
thana. 30 

c) Matth. 22, 1 — 13. 

124, 7. Tho antlinginti ther heilant quad in abur in rätissun: 

125. Gillh ist gitän himilo rihhi manne euninge thie teta brüt- 
loufü sinemo sune inti =*)^olüta manage. Zi tliero ziti thero goumu Santa 
sine sealcä zi halönne thie giladötun zi thero brütloufti, inti sie ni 
unoltnn quemen. — Abur santa her andere sealcä sus quedanti: 'quedet s 
th^n giladötun: sSno min tagamuos garuuita ih, mlne ferri inti paston 
sint arslaganu inti allu garuuu: quemet zi thero brütloufti.' Sie thö 
furgoumolösötun iz inti fuorun ander in sin thorph, ander zi sinemo 
eoufe. Thie andere gifiengun sine sealcä inti mit harmu giuueigite 
arslttogun. Thie cuning tho, mit thiu her thaz gihörta, arbalg sih inti 10 
gisantin sinSn herin furios thie manslagon inti iro bürg bibrauta. Thö 
quad her sin6n scalcun: 'thio brütloufti sint garuuo, ouh thie thär 
giladöte uuärun ni uuärun uuirdlge. Faret zi üzgange uuego, ^)m 
sträzä mti in thorph inti in burgi, inti SÖ uuellhe ir findet, ^)thurftige in^i 
uuanaheile inti blinte inti halze, giladöt zi thero brütloufti.' — Giengun thö 16 
fiz sine sealcä in uuegä inti samanötun alle thie sie fundun, ubile inti 
gnote, inti gifulto uuärun thio brütlöfti sizentero. Gieng thö in ther 
cuning, thaz her gisähi thie sizentun, inti gisah thär man ungiuuätitan 
brütlouftUhhemo giuuäte. Inti quad imo: 'friunt, vvuo giengi thü hera 

in ni habSnti giuuäti brütlouftUh?' Thö quad ther cuning then am- ^o 
bahton: ^gibuntanen sinSn fnozin inti hentin sentet in in thiu üzoröstun 

1) gisamanotero hs. ^) Luc. 14, 16. 17. ^) L. 14, 21. 
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fiustarnessu, tkär ist waoft; inti stridunga zeno. Manage sint giladöte, 
föhe gicorane.' 

d) Matth. 23, 16—24. 

141, 14. Uue iu, blinte leitidä, thiede quedet: so uuer so suerit bi 
themo temple [ther] nist uiouuiht; tlierde suerit iu gold temples, scal. 
Dumbe inti blinte, uuedar ist mera, thaz gold oda templum thaz dar 
heilagot gold? Inti so uuer. so suerit in alttere, niouuiht ist; so uuer 

5 so suerit in theru gebu, tliaz '^ dar ubar thaz ist, scal. Blinte, uuedar 

. ist mera, tliiu geba odo ther altteri therde giheilagot thia geba? Thiede 

suerit in themo alttere ther suerit iu themo inti in allen thiu thär 

ubar imo sint; inti thie dar suerit iu tliemo temple suerit in imo inti 

in themo thie dar artöt in imo; therde suerit in himile ther suerit in 

10 gotes sedale inti in themo therde sizit obar thaz. Uue iu scriberin 
inti Pharisei lichezera, ir de dezemot minzün inti dilli inti cumin ^)mti 
rütün inti iogiuuelicho uurci, inti forliezut thiu dar hevigerun sint guua, 
duom inti miltida inti treuuua '^) inti gotes minna. Thisiu gilampf zi 
tuonne inti thiu ni zi forläzzanne. Leitidon blintero, sihenti muegfin, 

16 olbentün suelgenti. 

e) Matth. 23, 28—35. 

141, 23. So ir üzzana giuuesso erouget iuuuih mannon rehte, 
innana birut ir foUe lichezennes inti unrehtes. — Uue iu scriberin inti 
Pharisein, lichezera, bithiu uuanta ir zimbröt grebir uuizzagöno inti 
garauuet grebir rehtero inti quedet : oba uuir uuärin in tagen unsero 
ö fatero, ni uuärimes iro ginözzä in bluote thero uuizzagöno. Ir birut 
urcundon selbon, bithiu ir iro kind birut thie dar uutzagon slnogun; 
inti ir gifuUet mez iuuuero fatero. Berd natruno, vvuo fliehet ir fon 

duome helliuuizzes V ^) Bithiu quad thiu gotcunda spähida: ih sentu ziinuuiz- 

zagon inti boten inti spähe inti scribera , fon then slahet ir inti habet 
10 inti fon then fillet ir in iuuueren samanungön inti ähtet fon borgi zi 
burgi, thaz queme ubar iuuuih iogiuuelih bluot rehtaz thaz ergozzan 
uuard ubar erda, fon bluote thes rehten Abel io unzan bluot Zacha- 
riases thes Barachiases sunes, then ir sluogut untar themo temple inti 
themo altere. 

f) Matth. 24, 29—35. 

145, 19. Sliumo after arbeiti thero tage sunna uuirdit bifinstrit, 
inti mäno ni gibit sin lioht, inti sterron fallent fon himile, inti megin 
himilo sint giruorit; inti thanne erougit sih zeichan thes mannes sunes 
in himile, inti thanne vvuofit sih allu erdcunnu; inti gisehent mannes 

5 sun comentan in himiles uuolkanon mit managemo megine inti mihil- 
nesse. Thanne sentit sine engilä mit trumbün inti mihilem stemmu, 
inti gisamanönt sine gicoranon fon fior uuinton, fon höht himilo io 
unz iro enti. 

146, 1. Fon boume figuno lernet gilihnessi. Mit diu ifi sin zuel- 
10 ga muruuui uuirdit inti bletir giboraniu — , uuizzit thaz ifi näh ist 

sumar. So ir, mit diu ir gisehet thisu alliu uuesan, uuizzit thaz her 

*) tbaz nach doniini der vorläge, *) Luc, 11, 42. ^) L, 11, 49. 
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näh ist in duron. Uuär quidih iu, bithiu uuanta ni vorferit thiz cnnni 
er thanne alliu thisu uuerdent. Himil inti erda farent, m!na unort ni 
vorfarent. 

g) Matth. 28, 16—20. 

241. Einlif iungoron giengun in Galileam in then berg thär in 
ther heilant gimarcöta, inti gisehenti inan betotun inan, 8ume giuuesso 
zuuehotun. 

242. Inti sprah in zuo qugdenti: gigeban ist al giunalt mir inliimile 
inti in erdu. *)G6t in alla uueralt, praedigöt evangelium allera giscefti inti 
Ißret alle thiotä, toufenti sie in namen fater inti sunes inti thes hei- 
lagen geistes, leret sie zi bikaltanne alliu so uueltehiu so ih in giböt. 
Inti senu ih bin mit in allen tagon unzan enti uneralti. 

16. Das Vaterunser. Matth. 6, 9 — 13. 

34, 6. Fater unser, thü thär bist in himile, st giheilagot thln 
namo, queme thin rihhi, si thin uuillo, so her in himile ist, so st her 
in erdu, unsar brot tagalihhaz gib uns hiutu, inti furläz uns unsara 
sculdi, so uuir furläzemes unsaren sculdtgön, inti ni gileit^st unsih in 
costunga, üzouh arlösi unsih fon ubile. 



XVn. DIE STRASSBURGER EIDE. 

Ergo XVI kalend. marcii Lodliuwicus et Karolus in civitate, quae olim Ar- 
gentaria vocabatur, nunc autem Strazburg vulgo dicitur, convenerunt, et sacramenta, 
quae subter notata sunt, Lodliuwicus romana, Karolus vero teudisca lingua iur^ 
verunt. Ac sie ante sacramentum circumfusam plebem alter teudisca, alter romana 
lingua alloquuti sunt. Lodliuwicus autem, qui maior natu, prior exorsus sie coepit: ^ 
^Quotiens Lodbarius me et bunc fratrem meum' etc. Cumque Karolus baec eadem 
verba romana lingua perorasset, Lodbuvicus, quoniam maior natu erat, prior baec 
deinde se servaturum testatus est: 

Pro deo amur et pro Christian poblo et nostro commun salvament, 
d'ist di en avant, in quant deus savir et podir me dunat, si salvarai lo 
eo eist meon fradre Karlo et in adiudha et in cadhuna cosa, si cum 
om per dreit son fradra salvar dist, ino quid il mi altresi fazet, et 
ab Ludher nul plaid numquam prindrai, qui meon vol eist meon fradre 
Karle in damno sit. 

Quod cum Lodbuvicus explesset, Karolus teudisca lingua sie baec eadem is 
yerba testatus est: 

In godes minna ind in thes christiänes folches ind uns6r bßdhero 

gehaltnissl '^\ fon thesemo dage frammordes, so fram s6 mir got geuuizei 

indi mahd^) furgibit, so haldih thesan^) mtnan bruodher, soso man 

mit rehtu slnan bruodher^) scal, in thin thaz er mig so sama®) duo, 20 

indi mit Ludheren in nohheiniu thing ne gegango, the mlnan willon 

imo ce scadhen werdhen.^) 

Sacramentum autem. quod utrorumque populus quiqne propria lingua testatus 
est, romana lingua sie se nabet: 

Si Lodhuvigs sagrament, que son fradre Earlo iurat, conservat, ^ 

*) Mc. 16, 15. «) gealtnissi hs. *) madb hs. ♦) tesan Ä*. *) bruber hs. 
•) soso ma hs. '') werben hs. 

Braune, althoehd. lesebnoh. II. Aufl. 4 
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et Karins meos sendra de suo paii; non los tanit, si io retnrnar non 
rint pois: ne io ne neals, eui eo returnar int pois, in nulla aiadha 
contra Lodhuwig nun li iv er. 
Teudisca aiitem lingua: 

30 Oba Karl then eid, then er sinemo bruodher Ludhuwige gesuor, 

geleistit, indi Ludhuwig min herro then er imo gesuor forbrihchit, ob 

ih inan es irwenden ne mag: noh ih noh thero nohhein, the ih es ir- 

wenden mag, widhar Karle imo ze foUusti ne >virdhit. 

Quibus peractis Lodhuwicus Renotemis i)er Spiram et Karolus iuxta Wasa- 
36 gum per Wtzznnbiirg Warmatiam iter direxit. 



XVm. S. EMMERAMER GEBET. 

Trohtin, dir uuirdu ih pigihtik allero mtnero suntöno enti missa- 
täteo, alles deik eo missasprah edo missateta sedo missadähta, uuorto 
enti uuercho enti kadanccho, des ih kyhukkiu aedo ni kihukka, des 
ih uuizzanto kiteta^) a^do unuuizzanto, nötae sedo unnötae, släffanto 

6 aedo uuahento: meinsuuarteo enti lukino, kyridöno enti unrehtero fizus- 
heito, huorono so uue so ih so kiteta, enti unrehtero firinlusteo in 
muose enti in tranche enti in unrehtemo släflfe; daz du mir, trohtin, 
kanist enti kanäda farkip enti daz ih fora dinen augön anscamanti 
si, enti daz ih in derru uueroltti minero suntöno riuün enti harmseara 

10 hapan mozi. soliho so dino miltidä sin, alles uualtenteo trohtin, kot 
almahtigo, kauuerdo mir helfan enti kauuerdo mir farkepan kanist 
enti kanäda in dlnemo rihe. 

Kot almahtigo, kauuerdo mir helfan enti kauuizzida mir iä furi- 
stentida iä gaotan uuillun samau mit rehten galaupön mir fargepan 

16 za dinemo dionöste. trohtin, du in desa uueralt quämi suntige za ga- 
nerienne, kauuerdo mih cahaltan enti kanerien. Christ, cotes sun, 
uuiho trohtin, soso du uuelles enti dino canädä sin, tuo pi mih sun- 
tigun enti unuuirdigun scalh dinan, uuiho truhtin, kanädigo got, ka- 
uuerdo mir helfan suntikemo enti fartänemo dinemo sealhe uuänentemo 

20 dinero kanädono. enstigo enti milteo trohtin, du eino uueist uueo 
mino durfd sint: in dino kanäda enti in dino miltidä, uuiho truhtin, 
pifilhu min herza iä mtnan eadanc iä minan uuillun iä minan möt iä 
minan lip iä miniu uuort iä miniu uuerh. leisti, uuiho truhtin, dino 
kanäda in mir suntigin enti unuuirdigin sealhe dinemo; kauuerdo mih 

26 eanerien fona allemo upile. 



XIX. LORSCHER BEICHTE. 

Ih gihu gote alamahtigen fater inti allen sinen sanctin inti desSn 
uuihidön inti thir gotes manne allero mtnero sunteno, thero ih gidähda 
inti gisprah inti gideda . . . thaz uuidar gote uuäri inti daz uuidar 
minera cristanheiti uuäri inti uuidar minemo gilouben [inti uuidar 
mineru uuihün donfi] inti uuidar mineru bigihdi. Ih giu nides, abun- 
stes, bispräha, sueriennes, firinlustio, zitio forläzanero, nbermuodt, geill, 

») geteta B, fehlt A. 
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slafheiti, trägl gotes ambahtes, huoro uuilleno, farligero, inti mordes 
inti manslahta, ubaräzt, ubartrunchl. Ih gihu^ thaz ih mlnaii fater inti 
mina muater so ni ereda so ih scolda, inti daz ih mlnan hSreron so 
ni 6reda so ih scolda, inti inan so ni minnöda so ih scolda, inti mine lo 
nähistou so ni minnöda so ih scolda, inti min unlp inti min kind so 
ni minnöda inti ni leerda so ih scolda, inti mlne iungeron so ni leerda 
inti ni minnöda so ih scolda, indi mine fiUolä so ni [eröda indi ni] 
leerda so ih scolda. Ih giha, thaz ih then uuihon sunnündag inti thia 
heilagün missa so ni ereda inti ni märda so ih scolda. Ih gihu, daz 15 
ih mlnan decemon ni fargalt so ih scolda, thaz ih stal inti ferstolan 
fehöta. Ih gihu, thaz ih siohero ni uuisöda, serege ni gidrösda, gast 
nintfianc so ih scolda, gisahane ni gisuonda thie ih gisuenen mohda, 
thaz ih meer giuuar inti unsipberon gisageda thanne ih scoldi. Ih 
gihu, thaz ih daz giloupda thaz ih gilouben ni scolda, thaz ih ni gi- 20 
laupta thaz ih gilouben scolta. Ih gihu unrehtero gisihto, unrehtera 
gihörida, unrehtero gidanco, unrehdero uuordo, unrehdero uuerco, un- 
rehtero sedelo, unrehtero stadalo, unrehtero legero, unrehtero gango, 
unrehtes anafanges, unrehtero cosso. Ih gihu, thaz ih mlnan heit brah, 
meinan^) heit suuor in uuihidön inti bi gotes heilogön. Ih gihu ungihörsaml, 25 
ungithulti, untriuuono, äbulges [zit hielt] inti strites. Ih gihu, thaz ih 
heilac ambaht inti min gibet ruoholoso deda inti daz ih daz uuiha 
nnizzöd unbigihtlc inti unuuirdic nam, inti daz so ni hialt inti so ni 
ereda so ih scolta, inti daz heilaga crüci so ni öreda noh ni gidruog 
so ih scolda, noh thero gibennithero fastono inti thero crücithrahto so so 
ni erfulta noh ni hialt so ih scolda. Ih gihu, thaz ih biscoffä inti 
priesdä inti gotes man so ni öreda inti ni minnöda so ih scolda. 
meer sprah inti sunigeda thanne ih scoltt. Ih gihu, daz ih mih selbon 
mit lustin inti mit argen uuillön int mit arg^n githancon biuual int 
ginnsübrida meer thanne ih scoldi. Thes alles inti anderes manages 35 
thes ih uuidar gotes uuillen gifrumita inti uuidar minemo rehde, so 
ih iz b% uuizzantheiti dädi so unuuizzandi, so ih iz in naht'^) dädi so in 
dag, so ih iz släfandi dädi so uuahhandi, so ih iz mit uuillen dädi 
so äna unillon : so uuaz , so ih thes alles uuidar gotes uuillen gidädi, 
so gän ih es in gotes almahtlgen muntburt inti in slno ginädä inti in 40 
Ifitarllha bigiht gote almahtigen inti allen sinen sanctin inti thir gotes 
manne mit gilouben inti mit riuuuön inti mit uuillen zi gibuozanne, 
inti bitdiu thih mit ötmuodl thaz thü giuuerdös gibetön furi mih, thaz 
druhdtln thuruh slno ginädä giuuerdo mir farläzan alla mlno sundä. 

XX. FULDAER BEICHTE. 

Ih unirdu gote almahtigen bigihtig enti allen gotes heilagon enti 
thir gotes manne allero minero suntono; unrehtero githanco, unrehtero 
uuorto, unrehtero uuerco ; thes ih unrehtes gisähi, unrehtes gihörti, un- 
rehtes gihancti odo andran gispuoni; so uuaz so ih uuidar gotes uuillen 
gitäti, meinero eido, ubilero fluocho, liogannes, stelannes, huores, man- 5 
slahti, unrehtes girätes; odo mir iz thuruh min kindisgi giburiti odo 
thuruh ubartrnncani odo thuruh min selbes gispensti odo thuruh anderes 
mannes gispensti; girida, abunstes, nides, bisprächido, ubilero lusto; 

1) mlnan hs, *) nath hs, 

4* 
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thaz ih ci chirichun ni quam so ih mit rehtu seolta, mtna fastän ni 
10 bihielt so ih mit rehtu seolta, mtii alamuosan ni gap so ih mit rehtu 
seolta, zuuene ni gisuonta 4^, sunta ui furliez themo ih mit rehtu seolta, 
heilaga sunnnntaga iuti heilaga missa inti heilagon uuizzod ni Srita 
so ih mit rehtu seolta; äna urloub gap, äna urloub intphieng, uneitin 
ezzenti, uneitin trinehanti, uneitin slafenti, uneitin uuaehanti. Thes 
16 alles enti anderes manages, thes ih uuidar got almahtigon sculdig si, 
thes ih gote almahtigeu in minero kristanheiti gihiezi enti b! minan 
uuizzin forliezi, so ih es gihuge, so ni gihuge; so ih iz githähti, so 
ih iz gispräehi, so ih iz gitäti ; so mir iz släffenti giburiti, so uuahhenti, 
so gangenti, so stantenti, so sizzenti, so liganti: so bin ih es gote 
20 almahtigen bigihtig enti allen gotes heilagon enti thir gotes manne 
enti gerno buozziu frami^iort, so fram so mir got almahtigo mahti 
enti giuuizzi forgibit. Almahtig trnhtin, forgib uns mahti inti giuuizzi, 
thlnan uuillon zi giuuireanne inti zi gifremenne, so iz thtn uuiUo si. 
Amen. 

XXI. MAINZER BEICHTE. 

Ih gihun gode almahdigen unde allen godes engilon unde allen 
godes heilegon unde dir godes boden allero minero sundino, unde 
uuili dero bigihdig uuerdan, suö so ih se givremidi, so uuaz so ih 
unrehdes gisähi ode unrehdes gihanedi; unrehtero uuordo, unrehtero 

6 uuereo, unrehtero gidaneo; ubilero lusto, ubiles uuillen; fluochonnes, 
liogannes, bispräehidu; unrehtes stadales, unrehtes sedales; in nneidin 
seläphun, uneldin uuaehun, in uneldigimo mazze, uncidigimo dranehe; 
thaz unmezzon vehonti; minero sptungu, huores, thiubu, manslahdn, 
meinero eido, minero fastu ferbroeheneru. Mtna ehiriehun s6 ni suoh- 

10 da so ih solda, sunnondaga unde andere heilega daga s6 ne ereda 
noh ne begiene so ih solta ; heilegan uuizznth so ne gihielt so ih solta, 
minan eurs ne irvulta so ih solda, gihorsam ni uuas so ih solta. 
Thurphtigon nintphiee so ih solta, alamuosan ni gab so ih solta; äna 
urloub gab unde nam daz ih ni solta; zuene ni besuonda so ih solta, 

16 sunda ni verliez thien ih solta, mine nähiston so ni minnota so ih 
solta. Thes alles unde anderes manages, thes ih uuidar got seuldic 
sl, thes ih in minero eristanheidi gehiezi unde ih daz be mtnen men- 
nisgin*) ferliezzi, unde be mlneru ehindesgi geburidi, so mir iz slä- 
fanti geburiti, so uuaehandi, so ih iz selbo gefremidi oder anderemo 

8'» gehaneti oder anderen gespuoni, so ih es gehuge, so ni gehuge, so ih 
es gedähti oder gesähi oder ih iz gedädi order gespräehi: so nuirdon 
ih es alles bigihdie gode almahdigen unde allen godes heiligon unde 
thir godes manne. 

XXn. BAIERISCHE BEICHTE. 

Trohtin got almahtigo, dir uuirdo ih suntigo pigihtie unti saneta 
Mariun unti allen gotes engilun unti allen gotes heiligun unti dir gotes 
Suuarte allero minero suntono unti allero minero ndssitäti, de ih eo 
missiteta odo missidähta odo missisprah vona mtnero toupha unzi in 

_ * ' m 

^) uuizzin Denkm. 
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in hdtigan tacli, dero ih ^hukko odo ni gehukko, de ili unizzunta 5 
L odo unnuizzunta, notac odo unnötac, släphanto odo nnachanto, 
es odo nahtes, in suelichero steti odo in sueltchemo ztte ih si ge- 
neta, mit mir selbemo odo mit andremo: in nngilonbun, in zoupre, 
höhmnoti, in geile, in nlde, in abunste, in hazze, in vfginscephte, 
apnige, in meinen eidun, in luckemo urchunde, in Ingnnun, in man- 10 
ite, in dinvun, in nötnnmphtin, in pisuulche, in nntriunn, in hnore, 
nberligire, in pinuellida mtnes Itehnamin, in huorlustun, in unrehter 
1, in pisprähun, in dansunge, in munnulode, in llchisode, in vinna- 
Le menniscono, in unrehtero urteili, in ungihorsami, in ubaräzili, in 
irtrunchili , in scantlichemo giehosi, in uppigemo 8cerne, in spotte, 10 
aneichmuote, in unrehtemo strttc, in ruomigerne. Ili gilio dir, troh- 
daz ih minemo lichnamin mera intliez dan ih scolte. Ih giho tir, 
itin, daz ih unmahtigero unti dero de in chareharo unte in andren 
in uuäron ni giuuisota noh so ni gehalf so ih seolta unti so ih 
[ita. Ih gilio dir, trohtin, daz ih hungrenta ni gilabota noh tnrstiga 20 
^traneta noh nackota ni giuuätta 



XXIIL NOTKER UND SEINE SCHULE. 

Aus Boethlus. 

1. Item prologus tentonice (s. J3. 14). 

Sanctus Paulus kehlez tfen, die in stnSn zlten uuändon des sflone- 
3n, tärZ er er neehäme, er romanum imperium zegienge ünde Anti- 
Istvs rtcheson begöndi. Uu6r zntvelot Romanos in uu^sen ällero 
10 herren ünde iro geuuä,lt käu ze 6nde dero uu^rlte? So d6 
lige Hute 6nnont Tüonouuo ges^zene hara übere begondön vä,ren 6 
e in ällßn disen liehen keuuältigo unider Romanis sizzen, to iu 
)nden Iro ding sltfen ünde ze dero ttlegüngo rämen, tta uuir nü 
Sn. Tä,nnän geskä-h pi des ch^iseres zlten Zenonis^ täz zuene chü- 
5a nördenän chömene, 6iner imo den stüol ze Romo ündergteng 
,6 alla lialiam, knAer^v nähor imo Greciam begreif, ünde diu länt, 10 
dä,nnän ünz ze Tüonouuo sint: enßr htez in ünsera uuls ötacher, 
r hlez Thioterih. To uuArd taz ten ch^iser lüsta, däz er Diote- 
len vriuntlicho ze höve lädeta, tära ze dero märun ConstantinopoU, 
.e in dar mit küoUichSn eron längo häbeta, ünz er in d6s biten 
mt, täz er Imo öndi mit O'tachere ze v^htenne; ünde übe er in *^ 
ruuünde, Romam iöh Italiam mit sinemo dä-nche zehäbenne. Täz 
ib käb imo Zeno, stn länt iöh sine Hute ze stnen trluuon bev61e- 
do. So Dioterih mit t^mo uuorte ze Italia chäm, ünde er O'tacehe- 
mlt note guän ünde in sär dära näh erslüog, ünde er füre in des 
ies uutelt, to net^ta er zeerest nteht über däz, s6 demo ch^isere »<> 
I uuäs. So aber näh imo ändere ch^isera uuürten, to begönda er 
1 äl däz in lüsta ünde dien raten an den lib, tie imo d6s neuuären 
ölgig. Föne diu slüog er Boetium ünde slnen suer Symmachum 
e, däz 6uh uuirsera uuäs, Johannem den bäbes. Sär des änderen 
5S uuärt Thioterih ferl6ren, sin nevo Alderih zühta daz riche ze sih. ^ 
wnum Imperium häbeta 10 dännan hina ferlören slna Hbertatem. 



54 XXIII. Notker. 

A'ber döh Gothi uuürten dannän vertriben föne Narseie patricio sub 
Jttstino minore. So chämen aber nördenan Langohardi tinde anleiten 
Italiae mer danne duceniis annis; näh Langobardis Franci, tie uuir 
30 nfi heizen Chärlinga; näh in Saxones. So ist nfi zegängen Romanum 
imperium näh tten unörten sancii Pauli apostoli, 

2. Incipit über primus Boetii. 
Conquestio Boetii de instabilitate fortunae. (s. 15. 16.) 

Qui peregi quondam carmina florente studio, heu flebilis cogor inire 
mestos modos Ih tir ßr teta froliehlu säug, ih mächön nft n6te chära- 
säng. Ecce lacerce Camence dictant mihi scribenda sih no, 16idege Musce 
Ißrent mih scriben. Täz mir uuiget, täz uuiget in. Tie mlh 6r Irrten 

ß iocunda carmina, tte lerent mih nü flebilia. Et rigant ora elegi i, miseri, 
ueris i, non fictis fletibus ünde füUent sie mtniu öugen mit 6rnestlich6n 
dränen. Has saltim comites nullus t error potuit peruincere^ ne proseque- 
rentur nostrum iter tise gevc^rtun nemähta nioman eruu^nden, sie ne- 
füorin säment mir. Q^^si diceret, übe ih änderro sächön beröubot pin, 

10 mfnero chiinnon nemähta mih nioman beröubon. Gloria felicis olim 
uiridisque iuuentce solantur nunc mea fata mesii senis er uuären sie 
gfioUichi minero lügende, nü trostent sie raili alten mtnero misseskihte. 
Uenit enim inopina senectus properata malis tös ist 6uh türft, uuända 
mir ist üngeuuändo föne arbeiten züo geslüngen spüotig älti, et dolor 

Iß iussit inesse suam oßtatem, s, ideo suam, quia cilius cogit senescere ünde 
löid habet mih alten getan. Fundunlur uertice intempestiui cani föne 
dten dingen gräuuen ih ze ünzite, et laxa cutis tremit effeto corpore: 
ünde slächiu hüt ridot an chräftelösemo Itchamen. Täz chit, mine 
lide ridont ünder slächero hiute. Felix mors hominum, quce nee se in- 

20 serit dulcibus annis et sepe uocata uenit mestis täz ist sälig tod, tör in 
lüstsamen ziten nechümet, ünde in löitsämen geuuünster netüelet. 
Eheu, quam surda aure auertitur miseros äh zesere , uuio übelo 6r die 
nuenegen gehöret. Et sceua claudere negat flentes oculos ünde uuio 
üngemo ör chöligo betfiot iro uuöinonten öugen. Dum male fida fortuna 

25 faueret leuibus bonis ünz mir sälda fölgetön in ällemo mlnemo güote, 
mir ünstätemo, also iz nü sktnet, pene merserat tristis hora caput meum 
tö häbeta mih tiu löida stünda näh kenömen, ih möino diu iüngesta. 
Nunc quia mutauit nubila fallacem uultufn, protrahit impia uita ingratas 
moras uuända si mir aber nü gesuichen habet, nü lönget mina vrist 

80 min ärböitsämo Itb. Quid totietis iactastis me felicem amici uuäz hlezent 
ir io mih säligen, friunt mtne ? üuär ist iz nü ? Qui cecidit, non erat 
nie stablli gradu tör döh io viel, fästo nestflont; übe er fästo stüonde, 
so nevile er. 

3. De ingressu philosophiae et eius liabitu (s. 16. 17). 

Baec dum mecum tacitus reputarem ipse ünz ih tiz suigendo in 
minemo müote ähtota, et signarem lacrimabilem querimoniam officio stili 
ünde ih süs ämerlicha chläga scröib mit temo grifele, uisa est mulier 
astitisse mihi supra uerticem uuär sah ih öin vuib stän öbe mir reue- 
6 rendi admodum uultics eruuirdigero täte härto ardentibus oculis mit 
ömestlichßn öugön et perspicacibics ultra communem valentiam hominum 
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ünde därnohtor g^hentSn, tanne toman m^nniskön s^hen müge, loh 
profunda dei geslhet philosophia; colore, viuido mit iünchlichero v4- 
renno ; s! neält^t nieht, atque inexhausti vigoris ünde micheles mägenes 
ünde üngebröstenes, quia pertingii a fine usque ad finem fortiter ; quamuis lo 
ita plena esset aeui töh si s6 alt uuäre, ut nullo modo crederetur nostrae 
aetatis tkz slli nloman Iro negelöubti nassen ^benä;lt, nuända st nu4s 
lo. Statur ae discretionis ambiguae in iro geuuähste zutveligero micheli; 
ih nemdhta uuizen, uuto mlchel si uuäre. Nam nunc quidem cohibehat 
sese ad communem mensuram hominum uuända ^ina uutla kezühta si ^^ 
sib hära zu ünsermo m^ze, uuända si uuilon humana ähtot; nunc uero 
uidebatur pulsare caelum cacumine summi uerticis andera uutla tüohta 
si mir den himel rüoren mit 6benahtigemo höubete, uuända si astro- 
nomiam uudz. Quae cum altius extulisset caputj etiam ipsum caelum pene- 
trabat so si daz höubet hö üf erbüreta, so überslüog iz ten himel, täz 20 
tüot st diuina scrutando; et frusträbatur intuitum respicientium ünde s6 
tr6ug si d^ro sla änauuärtentön 6ugen. 

4. Quid sit inter rhotoricam suadelam et pbilosopbicam disputationem. 

s. 76—78. 

Hier s61t tu chtesen, uuäz keskc^idenes ünder rhetorica suädela, 
mit t6ro si zeerest änafteng, ünde ünder phiiosophica disputatione, dar 
si nü äna ist T6 si In siechen fönt sines müotes, ünde er d6s for- 
tunam scüldig6ta, sämo so er sta in dinge mäloti, däz sl In dära zu 
bräht habet!, tö sölta si Imo note, uuända si medica ist, mit tlu zeerest ß 
heilen sin müot, däz st is keänts^idoti dia er is zeh. Täz t^ta si mit 
tlen defensionibus , däz ze iro b^zerer^) uuän nesl, n6h ze iro nloman 
bezeren mfioten nesüle, ünde si änderlu uu^rden nemi\ge, äne diu si 
lo uuäs. I/nde übe fortuna beginne uu^sen stäte, däz si fortuna nesl; 
ünde uu6mo si nöh stäte uuürte, ünde er sta längost mit imo gehäbeti. 10 
U'nde std si uulder in bäz . habe gevären, dänne uuider ändere, ziu er 
sia mäloe. U'nde si imo 6uh nöh ze täte gesuichen nehäbe, ünde daz 
imo Itebesta müge stn, däz imo däz üninfären st. U'nde ze demo gno- 
testen, däz si Imo des sines nteht nehäbe infüoret, ünde si Iro güotes 
mfiosi Imo ünnen, so längo si uuölti, ünde si aber iro güot zu Iro iß 
züechen müost, ünde er mer föne slnen üngedülten, dänne föne Iro 
ünr^hte steh st. U'nde er sih uuämoe souuöles fögetis er uuöUe, ünde 
s! slh t6mo uuöla dinglieho eruuöre. Uuör ne bech^nnet tiz kechose 
ünde däz ze dlsemo gechose haftet, äl trefen ze oratoris officio ? Unde 
uu6r neuuöiz rhetoricae facundiae diz uueseu eigen spil? Uuös sint »o 
ünmüoztg iudices ünde iurisconsulti äne süsliches stritodes? Tlz genus 
causcB höizet foiense. In foro sköllent tte so getanen controuersice, 
A'n dlsen Ist suasio ünde dissuasio. Mit uuiu mag man in dinge sua- 
dere aide dissuadere äne mit iusto ünde iniustoi Mit uulu mähti sl 
in nü stillen äne mit tlu däz st in düot pech^nneu, däz er an förtunam 20 
nehdn r6ht nehäbe? So 2) man däz peginnet öugen, uuto röht ünde 
uuto ünröht täz st, däz 6iner den änderen äna förderot, so spüot 
tero suasionis ünde dero dissuasionis, U'nde uuända st imo nü 
habet übemömen stn ser mit töro saiisf actione ^ pediu stepfet si nü 

*) beeren hs, 2) Söi hs. 
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30 4ba dero suasione ze dero disputatione^ däz si imo dÄr mite fölle häle 
sin mdot. Nu fern^men däz. unöla, d4z man in gprächo, dar man in 
dero deliheraüone sizzet übe d4z ünde d4z ze tüonne si aide zeläzenne^ 
mit utili ünde mit inuUli suasionem tüon s61 ünde dissuasionem. A'lso 
Zmm^ scribet, nnto micbel strlt t^s ze Romo uuäs, näh tin Gälli dia 

36 bürg ferbrindon, uu^der sie Romam rümen s61tin ünde vären in Veien- 
tanam civitatem, tiu dö ganz in iro geuuälte ua4s, ünde dar flirder 
slzzen ilde nes61tin. üuer mahtt an*) demo strite ch6den, uu6der iz 
r6ht klAe ünr6ht unäre? Tär unas äna zech^denne *^, un6der iz nüzze 
nuäre 41de ünnüzze. U'nde ^lliu diu suasio, diu dar ä.na unäs, diu 

40 Uta d^ro ^inuu^derez kelonblili tüon 3), daz iz utile uuäre getan aide 
verläzen. A'ber in demonstraüuo genere causce, s6 man dar ümbe in 
strttigemo rate sizzet uuemo des ünde dc^s ze getrüenne si, so ist kn 
dero suasione honestas zen^mmenne, ih m^ino des, den man dA,ra zfio 
16böt; ünde dissuadendo ist stn iurpitudo zen^mmenne, übe man in 

46 ferchiuset. A'lso iz ümbe Ciceronem fflor, do man in ümbe dia not ze 
consnle s^zta, daz sie sih mit niomanne Andermo neträuueton Caiilinae 
eruu^ren ünde sinßn gnozen, äne mit imo. Süme löbetön in dürh 
stnen unistüom, süme chäden, also Salustius säget in Catilinario, cm- 
sülatum uiolari eo quod de equesiri ordine ortus sit, non de senatorio, 

60 Süs ketane quesHones, unända sie inter ciues uuerdent, pediu h^izent 
sie ciuiles, täz ehtt pürgliehe aide gebürliehe. A'n disen ist, also uair 
gesäget ^igen, suasio ünde dissuasio, A'n dise tüot sih ter orator, die 
aber ciuiles nesint, die sint phiiosophicae^ t^ro uuirt disputando geänt- 
uuürtet. 

5. Quam vana sit terrena gloria, quia terra nihil est in comparatione caeli^) 

(s. 84—86). 

— Tir ist uuöla chünt, chäd si, älla dia ^rda sih kezihen uuider 
demo himele gägen d^mo m6ze 6ines stüpfes, also du limetöst in asiro- 
nomia, — fh m^ino, däz sl mieheli nieht nehäbet uuider d6ro mlcheli 
des himeles. Aristotiles ISret in cathegoriis, däz punctum si änaväng 

6 lineae ünde üzläz, ünde iro partes mit puncto ünderskidot uu^rdSn, 
ünde döh punctum före lüzzeli neh^in d^il nesi dero linete. Uuäz mag 
mlnneren sin, dänne däz neuu6der nehäbet 16ngi nöh prdti? Sid iz 
an linea, d6ro terminus iz ist, nehöinen t6il nehäbet, s6 nelst iz 6uh 
neh6in t6il d6s circuli^ d6s medietas iz ist. Ze d^ro s61bön uuts ne- 

10 habet 6uh tiu ^rda nehöina mieheli uuider demo himele , d6s punctum 
si ist 

— T6ro s61bün 6rdo, also lüzzelero uuider*) demo himele, ist 
6chert ter flerdo t6il bes^zen föne uns chündSn m^nniskön. Tkz si 
chit nobis cognitis^ täz ehit si ex persona hominum ümbe die antipodas, 

16 uuända uns tie ünehünt sint. Uuir uuizen, däz tia 6rda daz unäzer 
ümbe gät ünde der fierdo tdl nähör obenan erbärot ist, in d^mo 
sizzent tie m^nnisken. Ter himel Ißret ünsih, täz iz ter fierdo t6il Ist 
A'Ue die astronomiam ehünnen, die beeh^nnent, täz aequinoctialis zona 
den himel r6hto in zu6i teilet, ünde föne iro ze dien üzerostßn polis 

^) ian hs, ^) zech^ddenne hs, ^) kelöublthtüom hs, *) In diesem stücke 
sind die lateinischen sätze ausgelassen, ^) nach uuider in der hs, der. 
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loüu^derhAlb ebenfilo ist, ih m^iiio ze demo septenfrionali ünde ze 20 
demo australL S6 ist tiu erda sinuuelbin ünde ist uns ünchünt, übe 
si ündenän erbarot st, obenan dar s! erbärot ist, tar sizzent tie 
liute ab Aelhiopico oceano usque ad Sciticum oceanum. Tie ferrost 
sizzent ad austrvm, die sizzent m Aethiopicis insulis^ tien ist tiu 
sünna 6be höubete, so si gät üzer ariete in nemo lempore, ünde s6 25 
si beginnet kän in Uhr am in aulumno. Tie hära b^z sizzent in liiore 
Aelhiopico, tten ist si obe höubete, so si gät in lauro ünde in uirgine. 
Tie öuh hära baz sizzent in Meroe^ tien ist si 6be höubete, so si gät 
in gemiids ünde in leone. Tie uuh hära bäz sizzent, tär Siene ist 
ciuitas Aegypfi, tien ist si öbe höubete m soJstilio, so si gät in cancrtim. 30 
Tännän gät nördert humana häbitatio ünz ze Tile insula, diu ferrost ist 
in Scithico mari. Tie dar sizzent, tie sizzent ünder demo sepientrionali 
polo. Däz skinet tännän, uuända, so sumeliche cosmografi seribent, 
tär ist ätahäiPto tag per sex menses föne uernali mquinoctio ünz ze 
aufumnali, ünde ätahäfto näht per alias sex menses^ föne autumnali 35 
(ßquinoctio ünz ze uetmali, Täz keskihet föne diu, uuända in sint fer- 
börgeniu ünder 6rdo sex signa omni tempcri\ pediu ist in näht, so diu 
sünna in dien gät; änderiu sex sint in öbe erdo semper^ pediu ist in 
d&g, s6 diu sünna in dien gät. Uuända sepienirionalia sex signa in 
echert ze öugon sint, tännän skinet, täz in der poJus septenirionalis *o 
öbe höubete ist, ünde in dör ällero hohesto ist. Täz mag man uuöla 
s6hen an d^ro spera^)^ diu in cella Sanofi Galli nouiter gemächöt ist 
sub Purchardo abbaie. S! habet ällero gentium gestelle, ünde föne diu, 
so man sia s6 stallet, täz ter poius septentrionalis üf in rihte sihet, so 
sint sex signa zodiaci ze öugon sepienirionalia^ sex ausiralia sint ke- <« 
borgen. Tännän uuizen uuir uuöla, dar sie beginnent sizzen ferrost 
in ausiro ünz tära tär sie ferrost sizzent in septenirione . übe iz maria 
ünde paludes neündemämin, däz iz uuöla uue^sen mähti quaria pars 
terrae, — Tünchest tu dänne, uuio filo uuäzer ünde f^nne ünde öinote 
sk^rtent t6s sölben fierden t^iles, s6 ist tes anderes Schert öin önge % 
hövestät tero mönniskon. 



Aus dem Martianus Capeila. 

6. Martiani Mine! Felicis Capellae Africartaginensis über primus incipit 

de nuptiis pmlologiae et Mercurii (s. 263). 

Remigins ISret unsih tisen auciorem in älenämen uu^sen geh^i- 
zenen Martianum^ ünde Mineum ümbe sina färeuua, Felicem ümbe h^i- 
lesöd, Capetlam ümbe stnen uuässen sin, uuända capra apnd Grecos 
doreas a uidendo gehöizen ist. A'ber dise Mt nämen öugent uns, täz 
er Romanus uuäs dignitate, döh er bürtig uuäre föne Coriagine^ diu in s 
Afrxca Ist. S6 mänige nämen nemüoson ändere haben äne Romani 
eitles. Romani ciues hiezen böide, ioh sölben die bürgliute dar gesöz- 
zene, ioh tie änderesuuär ges6zzene mit iro geedele aide mit iro tügede 
aide mit iro seäzze ümbe sie gefröhtoton, täz sie in iro digniiaiem 
gäben ünde sie Romani ciues hiezen. Pediu chäd Lisias in actibus 10 

d, I. sphaera. 
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aposiolorum : ego harte chdtaiem muUa summa conseciiius sum, Tia di- 
gniiaiem mag köeiscon d^r Suetonhm liset de uita Ccesaris Augustl 
T4z er Mereurium Bkget kehiien ze philologia, mit tiu Ißret er ^nsih, 
däz io unizze sülen sin mit kesprächi, ünde r6da netöug, tär nuizze ne 

Iß sint. Ze d^ro sägün bitet er h^lfo ilnde h^ilesodes ffimeneum, d^n &lte 
liute h^beton füre htgot ünde före mä,chare ^Uero natürliehero mitennist. 
T6n gruozet er nü ze ^rist kn demo prohemio^ s4mo so sin fru — -), 
den qumdam Satira fiire in spreche. A'ber Sattram süln uutr fömemen 
dia deamj diu Aien, poetis mgeblies satiriea carmina, Nö fem^men, 

20 uuaz si eh^de. 

7. Lib. I, 39. Sol (s. 303). ») 

— Näh tien uuard tära in geßiscot t6r göldf&reuuo Sol mit sinero 
uulznn su6ster Luna. — T6n fttrefftor, so er begönda chömen, 6in röt 
sktmo pürpurun gelieher, i^nde in rosfäreuuero skoni ersköinda er älla 
dia fölenza, ä,nderen zlerdon, däz chtt st^mon, sih p6rgenten. Täz ist 

5 tiu gäreuui des himeles, tia uutr s^hen in morgen, 6r diu sünna üf 
känge. — I'oh selber Jupiter tiincheleta före sinero sktnbari nuidere 
uutchender, so er ingändo den höubetsklmen ßrist oucta. Tiz Ist se- 
cundum rhetoricam emphaticos kesäget, täz ehit michellicho, latine chtt 
iz exaggcratiue. I'h m^ino uüio ioh selbes Jouis Stella^ tiu f6re filo 

10 glänz ist, täune lirouge uüirt, s6 diu sünna stät sktnen. — Selben die 
spere, die Jupi/er in h^nde häbeta, ih m^ino selben die stellce solis et 
lunce , die skinen gägen d6mo speculo dös in gelegenen llehtes. Sie 
infißngen in sih tiu lieht tero göto, Apollinis ünde Lunce, — A'ber diu 
gefehta ünde diu ziero gegäreta Juyio, erbllchendiu föne Iro liebte, sä- 

iß raoso föne gelögenemo spiegele, uüard s! in uutzero höiteri. A'lso diu 
lüft io dänne ist, so diu sünna üf kät. 

8. Lib. I, 40. Descriptio aestivi temporis (s. 304). 

Erat enim in circulum ducta fulgens Corona^ quce duodecim flammis 
ignotorum i. prceciosorum lapidum fulgordbat, Apollinis Corona uüas 
keringtiu ünde glizendiu. Zuölif tiurero stöino glizemen häbeta st, 
däz sint züelif mänöda des iäres. Quippe tres fuerant a fronte gemme, 

6 lichynis astrites et ceraunos. Tri uuären an stnemo 6nde, däz sint 
triu sümerzeichen , gemini ünde Cancer ünde leo, U'be dö diu nebe- 
ehönnist, tiu zöigot tir maior ursa, Uuända so si ehümit in altitudinem 
cceli, so sint gemini gägen iro chölün, cancer gägen dien förderen 
fuozen, leo gägen dien äfteren. Sölbiu ursa ist pi demo norde manne- 

10 liehemo zöichenhäffciu föne dien siben gläten störnon, die aller der 
Hut uuägen holzet ünde näh einemo glöceuniöehe gescäflfen sint ünde 
öbenmichel sint äne des mittelosten. Uuölee uuären dar äna? lAchinis^ 
t6r purpureus ist ünde dännan genämot ist, täz er lucernce geltch Ist, 
diu Grece Lichinis höizet. Dör ist geminorum ünde Junii mensis, uuända 

15 dänne purpurei flores chöment. A'ber astrites ist ein nutz stßin genä- 
moter ah astro , däz chtt a Stella, uuända man dar inne sihet samoso 
einen störnen uuärbelon. D6r ist cancri ünde Julii^ uuända er gelieh 



^) Das pergament abgerissen. ^) Mit auslassung der lateinischen Sätze. 
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ist tien nutzen ünde 6benmichelen züein störnon, die m cayxcro meisten 
slnt ünde aselli hdzent. Ceraunos ist 6in fäleuuer st^in föne fulmine 
gehäizener. D6r ist leonis ünde Augusti, unä-nda diu sünna dänne 20 
pr6nnet, sämoso bUgfiur. 

Quce eius effigiem reuerendam a cogniüone conspicieniium uibranii- 
bus radiorum fulgoribus occulehant: tie gemmce benämen däz mit t^ro 
dräti iro sklmon, Aki in äna s6hente ne beehnäton. Quarum alia 
cancri cerebrOj leonis oculis altera, geminorum fronte assumpia terüa di- 20 
cebaiur: ünde 6iniu uüas kenömen so man chM üzer d^mo gilse 
cancri^ änderiu üzer leonis 6ug6n, diu dritta üzer d6mo 6nde geminorum, 
D4z chM man föne diu, uuända sie dien geltche sint, also iz ke- 
s4get ist. 

9. Lib. I, 41. Veris (s. :tü5). 

Alice sex ex ufroque latere rutilabani: A-ndere sölise skinen an dien 
stton dero coronce. 

Quarum smaragdus una: d6ro ist öiner smaragdus, ällero st^ino 
gruönesto, föne amaritudine gehöizener, uuauda 10 grfione öiver ist. 
T6r ist kegöben iauro ünde Maio, uuända danne Ist löub ünde gras * 
in alegrüoni. Taurus ist ünder demo sibenstime, ünde sin höubet ist 
mit finf st^rnon so gescAfot, t^z man 6inen sihet au dero mülo, öinen 
kvL demo uuinsteren öugen, zuene an demo zes^uuen zesämine chlö- 
bente, die füre 6inen gezölet sint. Zuene an dien hörnen. Dero züeio 
Ist ter z^seuuo röt ünde fllo ölfen. Die finfe höizent Latine suculce, ^^ 
Grece hiades, Sciihis altera: änderer höizet scithis, föne Sciihia, dännän 
er chumet. Tör ist öuh crüone, A,lso diu erda ist in Aprili, so diu 
sünna gät in ariete, A'n arielis hörnen stänt filo gläte störnen fiere, 
näh tien hörnen gechriimpte. Die mag man öuh uuöla bechönnen 
föne demo sibenstirne, uuända sie uuösterhälb sin sint, ünde ünder i*^ 
zuisken ändere nehöine nesint, äne des trianguli, däz dellöton höizet, 
täz mit ündarliehen störnon gebildot ist. xVber aries hindersihet sih 
ze iauro ünde bediu sint öuh sine posterior a beehöret östert zu dien 
fler st6mon, die uns öugent in zilun stände sämoso äba fersnitenen 
taurum ze dien länehon. Mit tien böinen tröttot 6r ccetum, tör imo 20 
sünthälb ist. Jaspis tertia uocabaiur : ter dritto höizet iaspis föne aspide 
serpente, dör in in demo houbete tröget, so man ehit, ünde dör Ist 
öuh öteuuaz crüone, also öuh in Martio öteuuaz peginnet crften, s6 diu 
sünna ist in piscibus, Tör piscem bechönnen uuölle, dör aquilonius 
höizet, tör söhe föne comibus arielis uuöla förro uuöstert, nördhälb tes 25 
signiferi, dar sihet er öin filo skinbarig triangulum, uuito indäuez, 
ünde ioh üzar finf stömon, die an dien orten ünde an dien siton stänt, 
kebildotez. A'n domo bechönne sin höubet. Tännan förro sündert 
sihet man an demo signifero däz kemäheha iriangulum, üzer fier stömon 
näh öbenmichelen also gebildotez, also in arithmetica diu minnesta 3ü 
pyramis kemälet ist. I'h möino, däz tri stömen daz triangulum mächont 
ünde der fierdo röhto in mittemen stät. A'n demo beehönne des min- 
neren höubet^ tör noiius höizet. Föne dien zuöin triangulis piugent sih 
üf ostert iro uincula, mit tißn die zägela zesämine geehnüpfet sint I'n 
demo hingen sihet man Pegasum, sämoso ünder zuisken fisken betänen. ^ 
Inter quarum uirorem foela mari lumina s. resplendebant interiorisque 



60 XXITI. Notker. 

cormcafi fonti, i. fontihus qucedam suauitas resplendehat : itnder d^TO 
gimmon grfioni skinen demo m^re föseligin lieht, anända diu l^nzesca 
sünna getuöt ftselen diu meretier. ünde diu süozi des Inneren blicehes 
40 ernk^in dien linnenten uuäzeren , uuä.nda 6uh tlu nözze uu^rdent in 
lenzen. 

Lib. I. 44—48 (s. 308— 310). i) 
10. Item de eius*) habitu et forma. 

— Tu uuändist selbiz taz sin föhs uuösen giMlnez ünde sine 
16eeha geftdelgoldote. Födelgöld ikz chit filo dünne göld, uuända so 
man iz tünnesta geslähen mag, taz höizet hrattea, u iamina tenuissima. 
— A'n demo ingänge habet er eines sconis ohlndes kelichi, nuända 

ß diu sünna in morgen chindiskiu ist, aber in mlttemo g^nge eines 
trätes iungelinges, /ilso ouh tiu hizza stärehesta ist in mitten däg, 
ä,ber an demo üzläze, ih meino ze äbende, 6ine8 erlogenes ä.lten. — 
T6h sümeliehen duohti, däz er zuelif pilde öugti näh tlen zn^lif stün- 
den des tiiges. Er uüas s61bo fiurin, taz sklnet an sinero h^izi. — 

10 Sine fuoze slnt kefideret, täz sktnet an d^ro sn^lli. — Sin l^hen 
geuuörmot, Aber filo harte g61dr6t. — A'n dero uuinsterun tröog er 
^inen roten skilt, uuända s^lbiu diu sünna öinemo skilte gellh ist. — 
A'n dero z^seuuun <^ina brinnenta fäcchela. A'lso die poetae sägent, 
tkz älliu diu uu6rlt lieht habe föne Apollinis fAcchelo. Calcei uero si- 

lö mUes ex piropo: sine seüha uuären geliehe ünde orcholchine. Piropos 
ehlt uisio ignis^ silso daz metallum öuget uisionem ignis^ tänne g61d ünde 
züifalt ehüpferes zesAmine gegozen uulrt. 

Lima. 

— Pi imo stüont sin suester Luna mit mänments&mero ünde 
lindero änasihte, uuanda sl neuulderslähet tiu öugen night, s6 diu 

2c> sünna. U'nde si enfieng iro lieht föne des prüoder lampade, uuända 
Iro ne mahti nieht eclipsis keskehen, übe sl iz föne iro s61bnn häbeti. 

11. Pluto et Neptunus. 

— Näh tlen uuürten in ferläzen lovis prüodera, einer uüas föne 
demo m^reuuäge pläuuer, änderer uüas föne nähtliehemo scäteuue 
pleicher. — I'ro touu^derer trfiog sin diadema also chüning sölta. — 
Einer trüog uulzez ünde ebenfäreuuez tero gräuui des föimes ünde des 

6 meresälzes, änderer trüog keuuörhtez üzer 6beno ünde suärzez föne 
dero hölloliehun nähttimberi. — Tör uüas rlchero dänne der brüoder 
ünde gechister föne ätehaftemo guüunne dero gebömon, uuända diu 
höUa fersllndet äl daz ter lobet, sl ne uulrdet niomer sät. Ter ander 
uüas före micheli ünde före hövi erbärot ünde feruuerfende mit note 

10 guünnenen rlchtuom. Michel ist ter möre, ünde in uuöUa sih hövendo 
aide in c^ssa uuirfet er üz, täz er ioner guän. 

Stix et Proserpina. 

— I'ro chenä uuären üngelih. — Uuända diser, ih möino Neptunus^ 
prähta mit imo sina chönun Stigem^ däz chit purificationen^ ällero göto 

*) Mit auslassung der lat Sätze, *) sc. Solls. 
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mägazohun ünde gastkebun. Uuanda dii terresires ne uuilrtin ntomer 
ccelestes^ übe sie in Stige palude neuürttn purificatu Diu töufi gab In is 
ccelesie consorüum, Föne diu ne muoson die gota slh nieht fersu^ren 
be Siige. A'ber Pluto brähta eina dieraun, ih m^ino Proserpinam^ 
uuahsennes mandaga. Proserpina Aki ist alles erdrätes tiehsamo, diu 
ist puella^ uuanda ^rdsamo larogeliches niuuer chümet. — Tiu so 
chörn g6be ') Iro bötären , daz sie iro geh^izen zeg^benne dia cenze- 20 
gostun. *) Pediu heizet s! öuh Echate, daz chlt centum, uuanda der 
6rduuu6cher ofto chümit zenzegfältiger. 

Mars et Libcr. 

— So uuArten do in ferläzen louis siine. — Tero zu^io uüas ter 
förderoro 6in rot iüngeling, uuanda sin st^mo rot ist, ünde slindäre 
ioh türstesare des plüotes. Pediu hdzet er Mars^ also mors. — T^r 26 
ander udas mammende ünde minnesam. Uuaz ist hügelichera ünde 
minnesamera uulne? — Sin rebemezers an dero z^seuuun trägende 
ünde sinen släfmä,chigen ehopf kn dero uuinsterun. — I'oh spilogerner 
ehM man, d^z er uuäre. — Sine g^nge uuären scränchelige. — U'nde 
feruuündene föne dero trüneheni des stareben uutnes. 30 



Ans der psalmenübersetzung. 

A. Altes Basler bruchstück. 
12. Psalm 136. 

6. Adhereat lingua mea faucibus meis, nisi iui meminero: stüm 
uuerde ih, übe ih ttn ne gehüge Hierusalem. Si non proposuero Hieru- 
salem in principio iocimditalis mece: unde übe ih ne s^zze Hierusalem 
ze förderost mtnero uuünno. Tär ist tiu förderosta uuünna, dar man 
götes selbes kebrüchen müoz. Föne diu sprichet er ze gote uuider 6 
411en fienden dero bürg. 7. Memenlo domine fiUorum Edom, id est Esau 
m die Hierusalem: erhüge got in iudicio des ähtaris chindo. Irrih tih 
an dien in die iudiciij die Christianis flent sint, also Esau sinemo 
brüoder uuäs. Täz ist öuh propheiia, nä,ls malediciio. Qui dicunt exi- 
nanite, exinanite, iisque scilicet perueniamus ad fundamentum in ea: tle 10 
föne dero cecclesia ch^dent, täz man föne dero cistema chlt: ersk^pfent 
sia ünz an den bödem. I'ro bödem ünde iro fundamentum ist Christus^ 
ten iro nloman gen^men nemag. Taz uuölton sie tüon, do nie- mar ty res 
irslüogen. 8. Filia Babilonis misera, id est caro uel camales; beatus 
qui retribuet tibi retributionem tuam, quam retribuisti nobis: uuenega w 
töhter BabiloniSj kesah in göt, ter dir lonot nah temo lone, so du uns 
lönotößt. U'be ünsih caro aide camales scündent ze ächusten, tle uuir 
uuölton ehßren ad uirtutes^ ünde uuider uns sint,- uuider dien süln uuir 
nuösen uu^chendo ünde fastende, ünz uuir sie überuuinden, also sie 
ünsih überuuinden uuölton. 9. Beatus qui tenebit et allidet paruulos »o 
ttcos ad petram: säligo der diniu chint nimet ünde siu chnistet an den 

*) Bas sinnlose gebe st-ait ind, gibet beruht auf dem fehlerhaften tribuat 
der vorläge. Die echte lesart ist tribuit (Mart. Cap. ed. Eyssenhardt I, ^1. 
') c§nzegosstun hs. 
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stdn. Dahilonis chlnt sint kelüste ilnz sie ntuue slnt, tle sAln uulr m 
Christo ferchnlsten, er sie alteren uuerden. 

13. Psalm 137. 

1. Confiiebor tibi domine in toto cor de meo: Ih ilho dir trdhten, 
chit cecclesia^ in ällemo miuemo herzen. Lob tüon ih tir manu foriu 
Qaoniam audisli uerba oris mei: nuanda du gehörtest tiu uuört mlnes 
mündes. Tu gehortost mih in d^mo geböte prophetarum unde iustorum, 

5 die dinero incar[naUonis päten. In conspectu angelorum psallam tibi: 
fore angelis singo ih dir, in liehet min sang. 2. Adorabo ad templum 
sanclum iuum: Ih p^ton ze dinemo helligun hüs], in demo ih tih uueiz : 
in incarnafiione iua uueiz ih] tih, aide in angelis iuis^ fore dien ih 
singo super misericordia tua et ueritate tua : tone dinero gnädo, an dero 

10 du ünsili löstost, ünde dinero uuärheite, an dero dft gel^istöst, taz tu 
gehieze. Qaoniam magnificasti super omne nomen sanctum tuum. Un^nda 
du gemichelliehöt hä,best tinen nämen über kl daz tir genuähtltches ist 
in angelis et hominibus. 3. In quacunque die inuocauero ie, uelociter 
exaudi me: souudes tages ih tih knahäree, an demo gehöre mih spüo- 

lö tigo, uuanda ih temporalia ne bito, mibe celefna. Multiplicabis in ani- 
ma mea uirtutem: mäniga tiiged kehüfost tu in mlnero selo: so ih 
nöteg uuirdo, so storchest tu mih. 4. Confiteantur tibi domine omnes 
reges terrae, quia audierunt omnia verba oris tui: alle uu^rltchüninga 
i6hen dir triihten, unde dänchoen dir, uuanda sie ge^iscöt hä^bent älfiu 

20 diu uuört tines mündes, tiu före Schert Judcel ge^iscotön. 5. Et 
cantent in uiis domini, quoniam magna gloria domini: unde däz singen 
sie in mines trühtenes uuegen, daz sin güoUichi michel ist U'be sie 
diemüote sint, so singent sie an sinen uu6gen. 6. Quoniam excelsus 
dominus et humilia respicit et alta a longe cognoscit: uuanda göt ist 

25 s61bo höh, ünde ze nideren sihet er, höhiu bech^nnet 6r förrenän. 
Tero diemüoti tuot er uuära, dla übermüoti fersihet er. 7. Si ambu- 
lauero in media tribulationis uiuificabis me, id est iaetiftcabis me: U'be 
ih cän in mitten arbeiten, daz chit übe ih pech^nrio, daz ih hier bin 
in conuaile lacrimarum unde in peregrinatione , so gefr^uuist tu mih 

30 näh tisemo libe. £t super iram inimicorum meorum extendisti manum 
tuam et saluum me fecit dextera tua: über daz zöm mlnero fiendo 
rähtost tu dina h^nt, tu skeindost in daz tin äntsazigora zöm unde 
gehielt mih tin z^seuua, daz ist ceterna uita. 8. Domine retribues 
propter me domine, misericordia tua in sceculum et opera manuum tuarum 

36 ne despicias. Tu trübten lönost füre mih minen fienden, aide dö 
giltest tributum füre mih, du gibest ten staterem; trübten dln gnäda 
ist euuig unde ^n uu6rgh ne fersöhest tu. Slh [an din uuerg, nids 
an daz min]. 

B. Vollständige St. Galler handschrift 

14. Psalmus I (s. 25).») 

1. Der man ist sälig, der in dero argon rät ne gegißng. 
So Adam t^ta, dö er d^ro ch6nun rätes fölgeta uuider Göte. — Noh 



*) Der lateinische text ist weggelassen. 
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an döro sündigon uuege ne stuönt. So er t^ta, er chain dar ana, 
er cMm an d^n breiten uueg, ter ze h^llo gät, unde stuönt tär ^na, 
uuanda er liangta sinero gelüste. H^ugendo stuönt er. — Noli an 5 
d^mo sühtstuöle ne saz*); ih meino, daz er richeson ne uuölta, 
nuä,nda diu sulit stüret sie nah alle. So si Adamen teta, do er got 
unölta uuerden. Pestis chit latine pecora slernens (fieo nider slahinde). 
S6 pestis sih kebreitet, so ist iz pestilentia, id est lata peruagata pestis 
(uulto uuällonde st^rbo). 2. Nube der ist sälig, tes uuillo an 10 
gotes eo ist, unde der dara ana denchet tag unde naht. — 
3. Unde der gediehet also uuöla, so der böum, der bi demo 
rinnenten uuazzere gesezzet ist, — der zitigo stnen uuüocher 
gibet Daz rinnenta uuazzer ist grada sancti spiritus, gnäda des 
heiligen geistis. Den s! nezzet, ter ist pirig pöum guötero uuercho. is 
Noh sin löub ne riset. Taz chit, noh sin uuört ne uulrt uuendig. 
— Unde främ diehent älliü, diu der boum biret unde bringet 
ioh fructus (uuuöcher) ioh folia (pleterV ih meino facta (uuerch) et 
dicta (uuort). — 4. So uuöla ne gediehent aber die argen, so 
ne gediehent sie, — nube sie zefärent also daz stuppe döro 20 
erdo, daz ter uulnt feruuähet; föne demo götes riche uuördent 
sie feruuähet. — 5. Pediü ne erstäut arge ze dero urteildo. 
Doh sie erstanden, sie ne bltent dänne urteildo, uuanda in iü irteilet 
ist. — Noh sündige ne sizzent dänne in demo rate dero reetou. 
£ne ne irstänt, daz sie irteilet uuerden, noli tise ne irstäut, daz sie 25 
irteilen. ifcne sint tie uuirsesteu, dlse ne sint tie bezzesten, uuanda 
sie böide sundig sint. Tie aber die bezzesten sint, tie irteilent tieu 
m6temen. — 6. Vuanda got uueiz ten uueg töro röhton. Er 
geuu6rdet sie uulzzen unde iro uuerch. — Unde döro argon fart 
uuirt ferlören. Vuanda sie selben ferlören uuerdent, pediü uuirt 
iro fart ferlören, daz sint iro uuerch. 



30 



C. Ueberarbeitung der Ambras-Wiener handschrift 

15. Psalmus III. 

1. 2. Domme, quid multiplicati sunt, qui tribiilant me? multi in- 
surgunt aduersum me. David ehult vone dero genennidi'^) Christi, dö 
er sinen sun flöh : zi uuiu sint, hero, dero so manigi die mih arbeitent, 
daz ioh einer mlnero iungeron min ähtet? manige üf rihtent sih uuider 
mir. 3. Multi dicunt animae meae: non est salus Uli in deo eius. Ma- s 
nige versagent mlnero sela heili in iro gote, sie negetruuent, daz ih 
irst^n scuU. 4. Tu autem domine susceptor meus es, gloria mea et 
exaltans caput meum. Ava du got pist mtn imfahäre, mih imfienge 
du, mih menniscen näme du an dih got, pediu getuost tu mih ouh 
irstön uuider iro uuäne; du bist min guotlichi, vone dir haban ih sia, 10 
unde du bist irhöhendo min houbet in dero urstendi. 5. Voce mea 
ad dominum clamaui et exaudiuit me de monte sancto suo. Mit mlnero 
stimma, daz ehult mit des herzen stimma hareta ih ze dir unde 
dft gehörtest mih vone dinemo heiligen berge , daz ^) chuit vone 



') Et in cathedra pestilentise non sedit. ^) vone d. g. ex persona Christi 
(in Christis stal) St, Galter lis. ») da hs. 
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19 dero unsageltchuD hohi dinero gotheiti. 6. Ego dormiui et soporatus 
sum, et exsurrexi, quia dominus suscepit me, Ih sUef mlnes danches 
äna not, ih slief den släf des todes, unde släf räauota mir dar ana, 
daz die sündigen netuont, uuanda er leitet sie ze nnräuun; unde ih 
irstnont, uuanda m!n trohtin iinphieng mih, er nam mih ana sih, mit 

20 dero chrefte irstuont ih. 7. Non timeho milia populi circumdantis me^ 
exsurge domine, saluum me fac deus mens! Ih ne fiirhti die menigi des 
mih umbestandentis liutes, samso er mih erstarben mege , ih ne irsterbe 
gemo; stant üf, trohtin, tuo mih gehaldenen, got miner! kehalt mlna 
ecclesiam, diu min liehinamo ist. 8. Quoniam tu percussisti omnes ad- 

26 uersantes mihi sine causa, dentes peccatorum contriuisti. Yuanda du 
habest irslagen, daz chuit, du habest gesueigot alla die mir be unrehte 
uuidiri uuärun; so chunt uuard in min urstenti, daz si iro nehein 
lougen negetorston haben; dero sundigon zene vermultost du, daz 
chuit, iro hindirspräehon verzäri du; sie gisueigendi verzäre du 

so iz. 9. Domini est salus et super populum tuum benedictio iua. Da 
sctnet, daz gotes diu heili ist^), du got kibest sia, unde din segen ist 
über dinen^J liut. 

Catechetlsche stflcke. 

16. Oratio dominica. 

a) St. GaUer hs. (s. 522). 

Pater noster qui es in cflis, Fater unser du in himele bist. 
homo, skeine an guoten uuerchen, daz du sin sun slst: so heizest 
du in mit rehte ßiter. Habe fratemam caritatem, diu tuet dih uuesen 
sinen sün. Sanctificetur nomen tuum. Din namo uuerde gehetligot 

5 Uuer sol in gehelligon? Ne ist er heilig? Uuir biten ä,ber daz er in 
unseren herzon geheiligot uuerde, so daz uuir in colendo geheiUgoen! 
Adueniat regnum tuum, Din riche chome, daz guuiga, dära alle guote 
zuo dingent, dar uuir dih kesehen sülen unde angelis keliche uuordene 
l!b äne töd haben sülen. Fiat uoluntas tua sicut in cflo et in terra. 

10 Din uuillo gesee^he in erdo föne menniseon, also in himile föne angelis. 
Panem nosfrum cottidiatiwn da nobis hodie. Unser tageUcha brot kib 
uns hiüto . kib uns dina lera, dero unser sela gelabot uuerde, uuanda 
dero bedarf si tageliehes, also der lichamo bedarf prötes. Et dimitte 
nobis debita nostra, sicut et nos dimittimus debitoribics nostris. Unde 

Iß unsere sculde beläz uns, also ouh uuir belazen* unseren sculdigen. 
Disa gedingun ferneme m^nnelih unde si g4ro ze fergebenne daz 
lüzzela, also er uuelle daz imo fergeben uuerde daz michela. Et ne 
nos inducas in temptationem. Unde in chorunga ne leitest dd Ansih. 
Daz chit : ne läzest unser gechörot uuerden nah unseren sundon. Den 

20 du ne sclrmest, den uuirfet temptatio nlder, der uuirt ze hnöhe slnen 
fienden. Sed libera nos a malo. Nube lose unsih föne nbele, löse 
unsih föne des tiefeles chorungo unde föne slnemo geunälte: Siben 
b^ta churze sint dise: an in uuirt doh funden al daz des uns 
turft ist. 



*) ist]e hs. *) din | en hs. 
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b) Ambras-Wiener Überarbeitung. 

Fater unsir, du in himile bist, uuolue du inennisco, skeine ana 
guoten uuerchen daz du sin sun stst : so heizist du in mit rehte vater. 
habe die minna, diu tuot dih uuesen sinen sun. — Din *) namo uuerde 
giheiUgot. uuer scol in geheiligonV nü ist er heilic. uuir biten avir 
daz er in unseren herzen giheiligit uuerde, so daz uuir in uobende s 
giheiligen. — Din rlche chome, daz euuige, dara alla guote zuo dingent, 
da uuir dih gisehen sculen unde den eugilen giliehe uuortine Üb äne 
tot haben sculen. — Din uuille giskehe in erda föne mennisgen, also 
in himile föne den engilen. — Unsir tagelichiz pröt gib uns hiuto. 
gib uns lera dera unsere sela gilabit uuerden. uuanda dera bidarf si lo 
tageltchis, also der lichinamo bedarf brötis. — Unde nnsere sculde 
beläz uns, also ouh uuir*^) Mäzen unseren scolären. disen gidingen 
fimeme mannielih unde si garo ce iirgebenne daz luzzila, also er 
uuelle daz imo firgeben uuerde daz micliila. — Unde in dia chorunga 
neleitist du unsih. daz chuit: ne läz unsir gichorit uuerden näh is 
unseren sundeu. den dCi neskirmist den uuiriit diu chorunga nidir, 
der uuirt ce huohe sinen tianden. — Suntir irlose unsih föne demo 
ubile. löse unsih föne des tiufilis chorungen unde föne sinemo giuualte. 

— Siben bete churci sint dise: an in uuirt doh f unten al daz des uns 
dürft; ist. fto 

17. Symbolum Apostolorum. (S. 523.) 3) 

Daz Graeci chedent symbolum unde Latini collaüonem, daz cheden 
uuir geuuerf, uuanda iz apostoU gesämenoton unde zesämene geuuiirfen, 
daz iz zeichen si clirislianae fidei, also ouh in prelio symbolum heizet 
daz zeichen, daz an seilten aide an geinoten uuorten ist, dannan iege- 
liehe iro socios irch^nnent. 6 

Ih keloubo an Got, älmähtigen fäter, sk^phen himeles unde 6rdo, 

— Unde an sinen si'm, den geuuiehten hältare, einigen unseren herren, 

— Der föne d^mo heiligen geiste inphangen uuard, föne Maria dero 
m^ede gebom uuard. — Keuothaftot uuard pi Pontio Pilaio, Ziu 
chit iz P07Uio unde Pilato? ane daz er zeuuene nämen habeta näh rö- ^^ 
miskemo Site ; aide iz ist nomen patriae daz er foue Ponlo heizet Pontius, 

— Unde bi imo an crucem gestafter irstärb unde begraben uuard; — 
Ze hello fuor, an demo dritten tage föne töde irstuönt; — Ze himele 
fuor, dar sizzet ze Gotes z6seuuun, des älmähtigen fäter. Uuaz ist 
diu zeseuua? äne aeiema vita. Humana^ föne dero 6r fuor, uuas imo i« 
diu uulnstra. — Dannan chumftiger ze irteillenne die er danne findet 
lebente aide tote. — Geloubo an den heiligen Geist, der föne patre 

et ftlio chumet unde sament in ein Got ist. — Keloubo heiliga dia 
äUichun sämenunga, diu christianitas heizet, diu föne diu älltch heizet, 
uuanda si älliü sament ein geloubet unde eines liehet unde dar ana 20 
üngeskßiden ist. — Geloubo ze häbenne dero heiligon gemeinsami, — 
Abläz sundon ; — Geloubo des fleiskes urstöndida, — Geloubo euuigen 
Üb. Amen. Daz tuon ih keuuäro. 



*) Sin hs, *) uuir fehlt hs. ^) Mit rveglassung des lateinischen textes, 
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18. Sprichworter, 

1. Tär der ist ein fiiiit übelero fendingo, Tär nist nehöiner 
guot; Unde dar der ist ein hüs follez übelero liuto, Tär nist nehdner 
cMstic. 

2. Föne d^mo limble so beginnit tör hünt l^der özzen. 

6 3. Dir ärgo d^r ist d6r übelo. Ter der stürzzet, der vällei 

4. Dir scölo dir scöfficit io, Unde dir gouh der güccot io. 

5. l/be man älliu dler fiirtin säl, neh^in so harto so den man. 

6. U'be dir we ist, so nist dir aber uieht wola. 

7. Tüne inaht nieht mit ^inero dohder zeuuena eidima mächon, 
10 Nöh tüne mäht nieht föUen uiünt liaben meines ünde döh blasen. 

8. Söz ri^genöt, so nä^zzent ti böumä. So iz uuät, so unägot iz. 

9. U'bilo tüo, bezzeres ne wäne. 



8". So iz regenot so nazseent te bouma, so iz uuath, so uuagont 
te boumma. 

10. So diz rehpochehili fliet, so plecchet imo ter ars. 



19. Brief meister Buodperts yon 8. Gallen. 

P. dilecto suo saluiem et profecium in doctrina. Verba, quce ad 
me misisii, ut tibi exponam, in theodiscam linguam transtuli, sie erm 
sonare debent. 

Quia virtus consteilationis in ictu punyentis est: Uuärnda des ke- 
6 stirnis chräft fergät ünde virloufit in so längero viriste, so man einui 
stüpf ketüon mag. 

Informis materia, täz ehit skäffelösa zimber. 

Iniemperies Intrerteda. 

Fides est sperandarum substantia verum, argumentum non appa- 
10 rentum, täz chlt kuisheit tere noh üröugon. 

Quem deus diligii, hunc exaudit. Cui deus placabiiis, huic exora- 
bilis. Temo die heiligen holt sint, ter mag hörsko geb^tön. 

In humiliiaie Judicium eius sublatum est: Taz in nioman ze r^hte 
ne llez, \ki xiuhxt ze leibe ümbe sina d^umüoti. 
16 In pasca annolino, id est paschale festum prior is aami, id est t6r 

förnerigo ostertäg. 

Ypapanti, id est conveiiius omnium cetatum, 

Nomen namo. Pronomen füre daz nomen. Verbum uuört. Ad- 
verbium zfioze domo verbo. Participium t^ilndmunga. Conjunciio ge- 
20 vügeda. Prwpositio füresc^zeda. Inlerjeciio ündöruuerf. 

Nomini quot accidunl? uui manegiu volgent temo nomini? VL 

Quce? qualitaste wilichi. quce? subaudilur, ubiz eigen sl aide gemeine, 

ter substanliae aide d(^s accidenlis. Comparalio te uuidermezünga. Cuius? 

tis comparativi aide dis superlaüvi züo d(^mo positivo. Genies tiz chünne. 

2ö Cuins? sin aide 
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1. Cap. I, 1—4 (1—8). 
Vox Synagogae. 



Ässer mlh mlt^) cüsse 
j münde s. Dlcco giehiez 
[r 'sine eüonft per Prophetas, 
ime 6r s^lbo unte cüsse mih 
l^ro süoze sines EvangeliL 
ita b^zzer sint dine 
ne d^mo uulne, sie Stin- 
te mit den bözzesten 
[)n. Diu süoze dinero gra- 
ist b^zzera dä^nne diu 

5 d6ro legis, älsiz qult: 
jer Moysen data est, gratia 
Utas per Jesum Christum facta 
Diu s61ba gnäda ist gemisket 
)ariis donis Spiritus sancti, 
len du m^ehost ex peccatori- 
US tos, ex damnandis remune- 
}s. Din nkmo ist üzge- 
enaz 61e. Din nämo ist 
no gebreitet, uuä;nte vone 
hristo hSizzen uuir Christiani, 

6 diu minnont dih die 
ifrouuon, daz sint die sela, 
der geitinget sint in dero 
unte geuuätet mit veste inno- 
le. 



10 



16 



20 



25 



Gusse her mich mit themo 
cusse sines mundes. Thieeo 
gehiezzer mir sine cuomst per Pro- 
phetas, nu eume her selvo ande 
cusse mich mit thero suoze sines 
Evangelii. Wanda bezzere sint 
thlne spune themo wine, sie 
stinchende mit then bezze- 
sten salvon. Thiu suoze thi- 
nere gratiae is bezzera than thiu 
skarphe thero legis, also hiz quiit: 
lex per Moysen data est , gratia 
et veritas per Jesum Christtim facta 
est, Thiu selva genätha is ge- 
misket mit varlis donis sancti Spi- 
ritus, mit then thü machost ex 
peccatoribus iustos, ex damnandis 
remunerandos. Thin namo is 
üzgegozzen oley. Thin namo 
is Wide gebreydet, wanda vano 
thir Christo heyze wir Christiani, 
Vano thiu minnon thich the 
iuncfrouwan, that sint the sie- 
lan, the ther iugethet sint in thero 
doupha and gewadet mit veste 
innocentiae. 



Vox Ecclesiae ad Christum. 



üich mih näh dir! so 
[1 uuir in d^mo stänke 
ro salbon. I'h bek^nnon 
ünkraft;, vöne dännan hilf 
mt dinen gnädon, so scünt 
indera ze dinemo uu^ga. 
küning ISitota mih in 
gegädeme. I'h uueiz nü 
de et spe äle gnäda, die er'^) 
gibet in re. Uuir sprün- 
5n unte fr^uuen ünsih an 
näls an uns selben, uuir 
öihtige dinero spünne 
• uuin. Uuir ne uuoUen 
L verg^zzan, daz diu gnäda 
i Evangelii süozer ist^) dänne 
tusteritas d^ro euuo. Lex diu 



so 



30 



36 



40 



Zieh mich näh thir! 
louphen wer in themo stänke 
thinere salvon. Ich bekenno 
mine ftnkraft, vane then helph 
mich mit thinan genäthan, so 
scundich andera ze thinemo wega. 
Ther cunig leydede mer in 
sine gegathema. Ich weyz nü 
in fide et spe the genätha, the 
min noch beydet in re. Exulta- 
himus ande wer vreuwen uns 
aua thich, eis anunsselvon, 
wir gehugega thinere spune 
over then win. Wir newillon 
niet vergezzan, thaz thiu genätho 
thines Evangelii suozer is than 
thiu ausleritas thero ewo. Lex 



*) mit demo c. C. *) er mir n. C, ^) est B, 
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quit : si quis hoc vel illud fecerit, 
morte moriatur. Dii (luides äbo 
in dinemo Evangelio: non veni 
vocare Jus los, sed peccatores. D i e 
rehton minnont dih. Dih ne- 
minnot nieman, er ne si r^ht; 
unte nieman ist röht, er ne minne 
dih. 



45 



50 



thiu quiit: si quis hoc vel UM 
fecerit, morte moriatur. thü qui- 
tlies avor in thinemo Evangelio: 
7ion veni vocare justos sed pecca- 
tores. Thie rechte minnon 
thich. thich neminnot nieman, 
her ne sii recht; ande nieman 
neis recht, her ne minno thich. 



2. Cap. I, 5—11 (9—18). 
(Ecclesia de suis pressuris.) 

I'h bin salo samo die hereberga Cedar, unte bin abo 
uuäthlich sämo diu gezelt Salofnonis. Cedar, qui interpretalur 
tenebrae, er uuäs Ismahells sün, vone d6mo Ismahelitae cüman sint, ^e 
der hüser nehäbent, sunter okkeret vilzhus unte andera ünuuätliche 
5 hereberga. Mit Cedur sint filii tenehrarum bezeichenet, von d6n Ih mih 
chlägon. A'be döh suiese ih mit persecutionibus et aerumnis (herme- 
salun) von in gequelet si, ih habo Aoh. uuätliche in virtutibus unte 
bidiu uuirdig bin visitatione et inhabitatione veri pacifici, id est Christi. 
Tabernacula die uuerdent ex pellibus mortuorum animalium, also m4chon 

10 ih tabernaculum Deo an den, qui camem suam mortificant cum vitiis et 
concupisceyitiis. Netüont des nieth uuara, däz ih so sälo si, iz 
tüot mir michel not, uuanta diu heizza sünna hat mir mine 
scone benöman. Neselient daz nieth ana, uueleches leides ih l^be; 
scheut daz ana, daz ih dar ümbe mih nie ne geloibon minero virluosae 

15 constantiae, mit dero ih behalton mine interiorem pulchritudinem. Nu 
vernömet, uuannan^) sih daz leit bürete. Miner müoter kint 
vi'ihton uuider mir. Th bin primitiva Ecclesia, min müoter v&i Syna- 
goga. I'ro kint Judaei viihton so ^rnesthafto uuider dön cristänen, daz 
sie se tribon üzze iro lante, sicut scriptum est : excitaverunt Judaei per- 

20 secutionem in Paulum et ßarnabam et ejecerunt eos de finibus suis. Sie 
säzton mih ze hüotäre in den uuingarton: mtnen eigenen 
uuingarton ne möht ih behüotan. Apostoli ünte doctores säzton 
mih ze meistrinno anderem Ecclesiarum, uuant ih primitiva Ecclesia bin. 
Nu sint ändere Ecclesiae vöne mir disseminalae per totum mundum, äbe 

25 die eresten Ecclesiam, diu ze Jerusalem gepflänzot uuärt, die nemöht 
ih da behäban propter persecutionem Judaeorum. 

(Vox Ecclesiae ad Christum.) 

Säge mir, uuine min, uua du dine scäf uueidenes? uua 
du rüouues umbe mitten däg? Umbe uuäz biten ih d6s? Daz 
ih niet irre nebeginne gen unter den corteron dlnero ge- 

30 söUon. Künde mir, ö sponsc, den ih mit allen chr^ften minno, uuör 
die verae fidel doctores sin, die dine scäf uuisen ad pascua vitae unte 
die solich sin, daz du in iro herzen dir hereberga mächest unte ste 
beskirmes ab omni fervore tentationis. Des biten ih zediu, daz ih 
nieuuänne necüme in conventicula haereticorum , die sih änazAcchent, 

36 daz sie dina gesellen sin, unte sint äbo dina viende. Haeretici sint 
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mir desde IMder, daz sie ic^hent ze dir ges^llisc^fte unte d^z sie dlne 

defensores sin. In d^ro convmticiila neuuil ih nietli eüman, daz ili da 

nieth besuuiehan uu^rde mit perversa doctrina; uiianta sie dine seäf 

neuueidenent , sünter iro iegelieh habet sinen cörtare, quia in midtas 

sectas dividuntur, *o 

(Vox Christi ad Ecclcsiain.) 

O'be du din selbes niene bechc^nnes, uuibo sconesta, 
gä.ne üz unte var näh d^mo spöre d^ro cortare unte uueidene 
dine zikkin*) bi den heribergon d^ro hirto. O'be du dine^/ömw 
unte dine uuätliche niene uuöllest haben inU^a conscientiam, als Iz quit: 
omnis gloria ejus filiae regnm ah intus , so nemäht ouh min trütin sin, 40 
so skeide öffeno vöne mir unte gehabe dih ad haereticos, die der nietli 
nehüotent^) miuero seäffo, sünter ir aller iegelih habet sinen cörter, 
quia in multas sectas dividuntur. So du von in gelernest, so neuuc^rdent 
dlne auditores oves, die justos bezeichenent, sünter haedl, die peccatores 
bezßichenent. I'h habo dih, früintin min, ge^benmäzzot mine- 
mo reithgesinde an d6n reithuuägenon Pharaonis. A'ls ih 
plebem Israheliiicam , cujus auriga et defensor eram, losta vöne Aegtjp- 
tiaca Servitute unte sie per mare rubrum, da Pharao unte äl sin li^re 
inne irtränk, uuista in terram repromissionis , sämo lösen ih dich per 
bapiismum a diabolica Servitute unte völlebringon dih in terram viventium, 55 
Dlne hüffelon sint samo turtultübon. Du scames dih, daz dA 
ieth se^ntliches tüost unte daz mir misseliche, bi diu versten ih, daz 
du niene uuilt ya^ar/ /?er (^r^^^^ sodalium. Din hals ist^) sämo smi- 
dezlereda. Dör hals der treget daz ezzen in den buch unte ti*eget 
äbo die stimma üz. vSämo töont dociores tui, sponsa. Sie ämbehtent eo 
d^mo Iftite cibum vitae unte öflfenent imo die töigene döro gescrifte. 
Die sdilbon doctores sint smldeziereda döro christenhcite , uuante sie 
gezlerot sint mit auro sapientiae unte mit gemmis virtutum. Nu vernim, 
sponsa, uuölihe hälsziereda ih unte mlne dociores dir uuöUen mächan. 
Uuähe göldketenon in läntfride uuis gebröihta mächen uuir 05 
dir, in uuürme uuis geblähmälot mit silbere. I'h gibo dir 
stUihe doctores, die der häbent sensum sapientiae, qui auro comparatur, 
unte die den sölben uuistüom mit scönemo gesbräche künnon vilre 
brlngon, quod per argenium figuratur, 

3. Cap. IV (54—73). 

Uuie scöne du bist, früintin min, uuie scöne du bist! Din öigon 
sint tübon öigon äne däz daz an dir inlachenes verhölan ist. Diu 
vähs ist sämo geizzo cörter, däz der get üiFe demo berge Galaad, unte 
sint äbo dine zene, sämo daz cörter dero gescörnen scäflfo, die der 
üfgent vöne uuäske äl mit zuinelero^) zühte unte iro necheiu ist um- 5 
bärig. Dine 16fsa sint sämo ein rötiu biuta unte din geköse ist süozze. 
Dine hüffelon sint sämo der briich des röten äpfeles äne däz daz nöh 
inlachenes an dir verhölan ist. Din hals ist säme Davidis uuighüs, 
da diu uu6re öbena äne geuuörht ist. Düsent skilte hängent an döro 
uu6re ünte allerslähto uuiggeuuäffene. Zuene dtue spünne sint sämo 10 

*) kizziü 6', ebenso 3, 11 kizze C = zikkon B. '^) iielifiotet B. ^) hals der 
ist C, *) zuinelero correcier C. 
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zugi zulnele*) zlkken ddsr röion*), die der nuMdenent unter den lüion, 
Unze der tag üf ge unte der nä,htgcato hina uuiehe. I'ch null väran 
ze d^mo mlrreb^rge unte ze d6mo unlrouchbühele. Mit&Uo') bist du 
scone, früintin min, unte nechein meila ist an dir. 

16 Küm mir von Libano, min gemähela! küm mir von Libano, küm 

mir! DA uuirdist gezieret von dero spltzon d^ro hohon bergo Amanä. 
unte Sanir unte Hermon, an d6n der sint leuuon lüoger unte pärdon 
höler. Geseret habest tu mir min lidrza, su^ster mtn gemähela, gesSret 
hä,best tu mir min h(^rza in einemo dtner oigen öder in 6inemo vahs- 

20 streuen dlnes hälses. Uule seone sint dlne spünne, su^ster min ge- 
mä^hela! B^zzer sint dlne spünne dänne der uuln, unte der Biknk dl- 
nero sälbon, der ist i'iber alle stankuuürze. Dina l^fsa, gemahela, sint 
trleflfenter uuä,bo. Honig unte miloli ist unter dlner zöngon, unte der 
stä,nk dlner uuäte ist also uuiroehes stA.nk. Du bist uu61e slözhafter 

2ö gärto, su^ster min gemähela, garto slözhafter, brilnno besigeleter. Dlne 
üzflä,nza daz ist bömgarto röter öpfelo mit Ällerslahto öbeze. In dtne- 
mo gärten sint geuuähsan aromaticae arbores unte ällerslähto böuma, 
die üflFen Libano geuuähsan sint. In dinemo gärten ist mirra unte alo6 
mit allen den heresten sälbon. Du bist gärtbrunno, du bist pütza der 

30 quökkon uuäzzero, die mit tfiihte fllezzent von Libano, BAre dich, 
nörtuuint, ünte kilm, du stindene uuint, dürehuuäie mlnen gärton, d^sde 
drähor stinkent sine pimenton! I'h geron, daz min uuine küme in 
sinen gärton, däz er da 6zze däz uuöcher slnes ßiginen obezes. 



XXV. AUS DEM ALTEREN PHYSIOLOGUS. 

DE LEONE. Hier begin ih einna reda umbe diu tier, uuaz siu 
gesUho bezehinen. Leo bezehinet unserin trohtin turih sine sterihchi, 
unde bediu uuiret er ofto an heligero gescrifte genamit. Tannan sa^t 
Jacob, tö er namaita slnen sun Judam, er choat: 'Judas mm sun ist 
6 uuelf des leuin.' Ter leo hebit triu dinc annimo, ti dir unserin trotinin 
bezeichenint. Ein ist daz: söser gät in demo uualde, un er de lagere 
gestincit, so vertlligot er daz spor*) mit stnemo zagele ze diu daz 
sien ni ne vinden. So teta unser trotin, tö er an der uuerilte mit me- 
niscjion uuaz, ze diu daz ter fient nihet verstünde, daz er gotes sun 
10 uuäre. Tenne so der leo släfet, so uuachent slnu ougen. An diu daz 
siu offen sint, däranna bezeichenit er abir unserin trotin, aiser selbo 
quad an demo bühche cantica eanticorum: 'Ego dormio et cor meum 
vigilat.' Daz er rasta an demo menisgemo Ithamin un er uuahcheta 
an der gotheite. So diu leuln birit, so ist daz leuinchelln tot, so be- 
iß uuard su iz unzin an den tritten tag. Tene so chumit ter fater unde 
blaset ez ana, so uuirdet ez erchihit. So uuahta der alemahtigo fater 
sinen einbomin sun vone demo töde an deme triten tage. 

2. DE HYDRO, In demo uuäzzere Nilo ist öinero slahta nätera, 

diu heizzit idris un ist fient domo körcodrillo. dönne * so beuuillet 

20 sih diu idris in horuue unde sprinet imo in den mfint unde sUuffet 

in in. so bizzet siun inan, unzin er stirbit, ünde v6rit siu gesunt üz. 



*) zuilene ß. *) reion correcter C. ^) Mit dällo hss, ♦) spror hs. 
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Ter corcodrillas bezeichenet tot unde hella. Tii idrfs b^zechenet ün- 
sirin tröhtin, d6r an sih nam den menischen lihhamin, z^din Akz 6r 
unsirin tot föruuörfe üner h^lla rouboti iinder sigehaf heimehäm^. 

3. DE SIR/': ms ET ONOCENTAURIS, In demo m^re sfnt » 
aunderlihu uuihtir, diu heizzent sirene nnde onocentauri. Sirgne 
sfnt m^remanniu unde sint uuibe g^lih ünzin z6 d^mo näbilin, dannan 

uf vögele, unde mtigin vile scono einen. So si gesShint man kn demo 
mere varin, so sinen sio vilo scono, rtnzin si des uünnisamin lldes so 
gelustigot uuerdin, daz si*) insläfin. So däz mermanni daz gesthit, 30 
so verd ez in ünd^ brichit si.^) An diu bezeinet ez den fiänt, d6r 
d^s mannis muot spenit ze din uueriltlihen lusten. T6r önocentaurus, 
er ist halb man, halb 6sil, i\nde b^zeiehinet didir zuivaltic slnt in Ir 
zünon ün in Iro herzon , unde daz pilide d6s röhtis liabin , ün ez doh 
an ir uuerchin niht ervullint. 35 

4. DE UYAENA. Ein tier heizzit igena un ist uuilon uuib, 
uuÜon naän, unde durih daz ist ez vile unreine: solihe uuarin di der 
erist Crist petiton, un after diu abgot beginen. Daz bezeichenet di 
der neuuedir noh ungeloubige, noh rehtegeloubige nesint. Von diu 
Chat Salomon: *Didir zuivaltic sint in irro herzin, die sint ouh zui- *o 
valtic in iro uuerchin.' 

5. DE ONAGRO, Ein tier heizzit onager, daz ist ein tanesil, 
der nerbellot ijih uuär über daz ffiter eischoie, rtnde an demo zuen- 
zigostimo t&ge m^rcin sorböllot er zuelf sti\nt täges, zuelf stunt nähtes, 
dar magmin ana uuizzen, daz denne näht ünde täc ebinlanc sint. Ter « 
onager bezeichenet ten fient, der tac un diu naht bezeichenet didir 
rehto uuerchon sulin täges unde nähtes. 

6. DE EL EPH ANTE, S(') heizzit ein tter elevas, daz ist ein 
heifant, ter hebit mihela verstannussida an imo rtnde nehebit neheina 
lihhamhaftiga geruna.^) Tenne soser ehint häbin uuile, s6 v^rit er w 
mit sinemo uuibe z^ demo paradyse, dar diu mandragora uuässet, däz 

ist chlndelina uiirz, so izzit d^r helfant tie uürz unde sin uuib, unde 
so siu after diu gehien, so phaet siu. Tene so siu berin sol, gät siu in 
eina grüba volla uuäzzeres unde birit dar durih den drachen, d6r iro väret. 
Ter helfant dnde sin uuib bezeichenent Adam unde Evun, tidir dirnun w 
uuarin, er si daz obiz azzin, daz in got verbot, unde fr^mede uuären 
von allen unrehlihon g^runon. tTude sär so siu däz äzzin, so uArdin 
sto v^rtribin an däz eilende tes kagienuuartigen libes. Tiu grüba 
völliu uuäzzeres bezeichenet däz er chät: 'Salvura me fac, deus.' 

7. DE VIPER A, Etn sclahda naderon ist, heizzit vipera, föne 60 
dero zelet phisiologus, so siu suanger uu^rdän söule, daz er sinön 
mfint düoge in den Iro, so verslindet siu daz semen unde uuird so 
ger, daz siu imo äbebizet sine gimäht, under sa tod liget. So danne 
diu iungide giuuähssent in iro uuanbe, so durehbtzzent sie si unde 
gant so üz. die naderün sint gagenraäzzot dien Judön, die sih iu cß 
beuuiüUan mit unsüberen uuerchan, unde dürehähton iro fader Christum 
ünde iro müoter, die heiligun christanheid. Oüh gebüdet uns göt in 
einemo evangelio, daz uuir also früotä sin same die selben näterün. 
Drla slahta nateron sint: ein slahta ist, so siu aldet, so suinet Iro 

*) siu hs, *) birigit sih hs, ^) geruma hs. 



72 XXV. Physiologus. XXVI. Otlohs gebet. 

70 daz gesfine; so vastäd siu vßrc^g Akgo unde vlere^g nähtö, so los6t 
sih alliu Ire hfit abo, so suohch^t siu einen löcheröhten stein unde 
sliuflFöt dar duröh unde streifet d-e hfid kho unde iung6t slh so. Ein 
ander slahta Ist, so siu uuUe drinkän, so uzspiget siu zerest daz eitör. 
Den uürm seulen uuir biledon, so uulr uuellen drinkän daz geistliche 

75 uuäzzar, daz uns giseenket uuirt föne demo munde uns^rro öuuarton, 
so seulen uulr uzspTuucn zallererist alle die unsüberheit, da mite uuir 
beuuöllen sin. Diu dritte slahtä ist, so diu den man g^slhet näk^dan, 
so flöhet siu in; geslhet siu in aber giuuätoten, so springet sl annen 
in. Alsämo unser fat6r Adam, unz er nakeder uuas in paradyso, do 

80 n^gimahta der diufal nieht uuider imo. 

XXVI. ÖTLOHS GEBET. 

Trohtin almahtiger, tfi der pist einiger trost unta euuigin heila 
aller dero dl in dih gloubant iouh in dih gidingant, tu inluihta min 
herza, daz ih dina guoti unta dlna gnäda megi anadenchin, unta mina 
sunta iouh mina ubila. unta die megi so chlagen vora dir, also ih des 

5 bidurfi. Leski, trohtin, allaz daz in mir, daz der leidiga viant inni 
mir zunta uppigas unta unrehtes odo unsfibras, unta zunta mih ze den 
giriden des euuigin libes, daz ih den also megi minnan unta mih dara 
näh hungiro unta dursti also ih des bidurfi. Dara näh macha mih 
also fron unta kreftigin in alle dinemo dionosti, daz ih alla die arbeita 

10 megi lidan die ih in deser werolti sculi lidan durh dina era unta durh 
dtnan namon iouh durh mina durfti odo durh iomannes durfti. Trohtin, 
dfi gib mir chraft iouh du chunst dara zuo.^) Dara näh gib mir so- 
liha gloubi, solihan gidingan zi dinero guoti, also ih des bidurfi, unta 
soliha minna, soliha vorhtun unta diemuot unta gihorsama iouh gidult 

15 soliha, so ih dir alamahtigemo sculi irbieton iouh allen den menniscon 
mit ten ih wonan. Dara näh bito ih daz du mir gebest soliha sü- 
bricheit, minan gidanchan iouh minemo lihnamon, släffentemo odo 
wachentemo, daz ih wirdiglihen unta amphanglihen zi dinemo altari 
unta zi allen dinemo dionosti megi gen. Dara näh bito ih daz du 

20 mir giläzzast aller dero tuginde teil, äna die noh ih noh nieman dir 
lichit: ze erist durh dina heiliga burt unta durh dina martra unta 
durh daz heiliga crfice, in demo du alle die werolt lostost, unta durh 
dina erstantununga unta durh dina üflfart iouh durh di ^näda unta 
trost des heiligun geistes. Mit demo trosti mih unta starclu mih wider 

26 alla vära, uuider alle spensti des leidigin viantes. 

Dara näh hilf mir durh die diga sanctae Mariun euuiger magidi 
iouh durh die diga sancti Michaelis unta alles himilisken heris unta 
durh die diga sancti Johannis baptiste et sancti Peti-i, Pauli, Andreg, 
Jacobi, Johannis et oranium apostolorum tuorum unta durh aller dero 

.10 chindllne diga, die durh dih erslagon wurtun ab Herode. Dara nah 
hilf mir durh die diga sancti Stephani, sancti Laurentii, Viti, Pancratii, 
Georgii, Mauricii, Dionisii, Gereonis, Kyliani, Bonifacii, Januarii, Ypo- 
Uti , Cyriaci , Syxti et omnium sociorum suorum. Dara näh hilf mir 

*) zoa hs. 
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durh die diga sancti Emmerammi , Sebastiani, Fabiani, Quirini, Vin- 
centii, Castuli, Blasii, Albani, Antonini. Dara nah hilf mir durh die 35 
diga sancti Silvestri, Maiüni, Remigii, Gregorii, Nicolai, Benedicti, 
Basilii, Patricii, Antonii, Hylarionis, Ambrosii, Augustini, Hieronimi, 
Wolfkangi, Zenonis, Symeonis, Bardi, Uodalrici, Leonis papg; et per 
preces sanctarum virginum Petronellg, Cecilie, Scolasticg, Marga- 
retg. Dara näh hilf mir durh die diga*) omnium sanctorum tuorum, *o 
daz necheina mina sunta noh heina vära des leidigin vtantes mih so 
girran megin, daz mih dina gnäda bigeba. 

. Dara näh ruofi ih zi dtnen gnädun umbi unser munusturi, daz 
zistorit ist durh unsre sunta, daz ez rihtet werde durh dina gnäda 
unta durh allero dtnero heiligono diga zu unsrun durftin unta zi allero *^ 
durfti die hera dionunt odo hie gnäda suochunt. Hugi, trohtin, unser 
allero durh d!na managslahtiga gnäda unta bidencha desi stat, so daz 
dtn era unta din lob hie megi wesen. Hugi ouh, trohtin, aller dero 
samanunge die ionar sin gisamanot in dtnemo nemin, unta bidencha 
sie in omnibus necessitatibus suis. Dara näh bito ih umba alla die, ^° 
die sih in min gibet haban bivolohon mit bigihto odo mit flegun, suer 
so si sin, suä so si sin, daz tu si läzzest gniozzen des gidingon, den 
si zi dlnen gnädun habent iouh zi minemo gibeti. Gnäda in, trohtin, 
unta gihup daz tu unsih gibuti beton umbe ein andra. Dara näh 
ruofo ih ZI dlnen gnädun umbe alla unsre rihtära, phaifon iouh leigun, ^'* 
daz tfi sie soliha gimacchost, daz si sih selben megin grihten unte 
alla in untertäna iouh bivolahna. Dara näh bito ih umbe alla mine 
chunlinga, daz tu sie bedenchist näh tlnen gnädun. Dara näh bito 
ih umbe alla die, dieder io cheinna gnäda mir gitätin odo cheina 
arbeita umbi mih io habitin vonna anaginna mlnas Ubes unzi an desa ^° 
uuila, daz tu in lönast da si es bezzist bidurfin. Ih bito ouh umba 
alla die, dieder cheinnin wlsun vonna mir giwirsirit odo ungitröstit 
wurtin, daz tu sie rihtest unta troistest mit dlnero guoti. Dara näh 
bito ih umba allaz daz ungrihti iouh umba allen den unfrido iouh e« 
umba 2) daz ungiwitiri, daz tir ioner st, daz tu, tüder elliu dinc mäht, 
näh dlnen gnädun bidenchest allaz. Dara näh ruofo ih umbi alla 
unsri bruodra virvarana hie bigrabana, iouh umba alla die, dieder hie 
sint bigraban mit rehtero glouba virvarna. Dara näh bito ih umba 
alla die töton, die hia brüderscaft habant, iouh umba alla die, dero 70 
alamuosan wir io imphiangin. Dara näh bito ih umba alla die, umbi 
die ioman muoz bitin dina gnäda, daz si muozzen gniozzen alla mtnes 
lebannes unta des daz ih bin hie superstes hafter iro. Zi lezzist pi- 
viliho ih mih selben unta alla mlna arbeita, allen mlnen fliz in dina 
gnäda umbi daz, da ih selbo ni megi odo ni chunna odo ni uuella 75 
mih bidenchan durh mina brodi unta durh mlna unruocha odo durh 
mina tumpheit, tu mih bidenchast also du mäht unta chanst, unta also 
dln guita unta dln uulstuom ist. In manus tuas, domine, commendo 
spiritum et corpus meum. 



*) diega hs, *) uiiibaz hs. 



74 XXVIT. Predigt. 

XXVn. PREDIGT. 

(lieber Matth. 20, 1 — 16.) 

Daz evangelium zelit uns, daz daz himilrih kellh s! demo hüs- 
lierro, der des niorgenis fruo in sinan uulnkarten samenoti der uuerh- 
liuti. Uuer uuirdit relitere kikagenmäzzit demo hüsheiTen, denne unser 
herro der heilige Christ? der dir rihtet alla die er kiscuof, also der 

ö hüsherro rihtet die imo Untertanen. Der huosherro ladote allen den 
tae die uuerhliute in sinan uuinkarten, sumeliche fruo, sumellche ze 
mitterao morgene, sumeliche zi raittemo taga, sumellche ze nöna, sume- 
liche ana demo äbanda oder in suelihenio cite si imo zuo chomen. 
Also ne gistilte unser herro der almahtige got vone anakenge dere 

10 uuerlti unzi ana den ente die predigäre ci sentenna zi dera 16ra stnere 
iruuelitono. Der uuinkarte pizeichinet die gotis 6, in der dir kisezzet 
unde kerihtet uuerdent elliu reht also diu uutnreba kerihtet uuirdit 
in demo scuzzelinge. Dei uuerh dei man dar inna uuurchen scol, daz 
ist diu miteuuäre, diu chfiske, diu kidult, diu guote, diu ensticheit 

15 untc andere tugendi desin keliche. Nu sehen, mit uuelichemo flizza 
uuir den gotis uuinkarten uoben. Adam uuart kescaflfen, daz er uuäri 
uoberi des paradysi; do er do firbrah daz gotis kebot, do unart er 
dannen kistozzen in daz ellentuom disere uuenicheite: Also biren uuir 
kisezzet, daz uuir sin uobäre dere gotis e, virruochelon uuir die, s6 

20 uuerde uuir firstozzen vone demo gotis riche, also die Juden. Suer 
di sunta uuurchet, der ziuueibet den gotis uuinkarte; der dir ava 
uuurchet daz gotis reth, der uobet inan wole. Uuir ne sculen nieth 
uoben die irdisgen acchera durh den uuerltlichen rthtuom, suntir durh 
den rihtuom des euuigen lonis. Die .v. uuile in den dir der huosherro 

25 ladote die uuerhliuti in sinan uuinkarten, die pizeichinent *) die .v. 
uuerlti, die dir vore Christis kiburte uuären. Ava die uuerhliute pi- 
zeichinent die , die dir der almahtige got in den vinf uuerlten ladite 
zi demo euuigen libc. Daz uuas in dere eristen Adam unde sin ki- 
slahte, in dere anderen Noe unde sin kislahte, in dere dritten Abraham 

30 unde sin kislahte, in dere vierde Moyses unde sin kislahte. An demo 
ente dere vinften uuerlte do gareti sanctus Johannes baptista den 
uuech ^) demo gotis sune durh die touflfa unde durh die riuuua. In dere 
sehsti uuerlti, in dere uuir nü piren, do chom selbo unser herro der 
filius dei unte picherte mit sinera evangelisgen prediga unte mit sinen 

35 zeichenin die heidinen^), vona den dir iruuohs diu heiliga christinheit, 
diu dir stet unzi an den enti dere uuerlte. Fore sinere kiburte so 
santi er die patiiarchas unde die prophetas; suie uuole die kiuuorhte 
näh sinere hulde, so ni phiegin si doh sä nieth des lonis, uuande si 
alla zi belli fuoren. Ava nu zi gunste siet sinere kiburti, do santi er 

40 die boton. Suie die zi iungisti chomen, so inphiegen^) si doh foUiz 
Ion, uuande in daz himelrih offen stuont, so si allererist got volgetin, 
so iz auh noh uns allen tuot, suenne uuir unsih durhnahtlichen bicherin. 
Die .V. uuila, die da fore pizeichinent die .v. uuerlti, die magen auh 
uuole kigagenmäzzit uuerdun zi demo menniskinen altere. t)iu firiu 

46 diu pizeichinet die chindiska, der mittimorgen die iugent, der mittetac 
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die tngent, daz ist diu metilscafl; des mennisktnen alteris, in demo er 
allerstarchist ist, also diu sunna ze mittemo taga allerheizzist ist, so 
si chumet in die metilscafl; des himilis. So pizeichinet diu nona daz 
altir, der äbant daz bibint altir. Der in dera chindiska nieth pidenchan 
ni uuella sina heila, der pidenche sia doh in dera iungende odar in ßo 
dere tugende odar in demo altere oder doh ana demo enti. In sue- 
Uchemo dero altere er sih durnahtlichen picherit, so si kiuuis vone 
gote ze inphähenne daz selbi Ion, daz ouch der inphahet, der vone 
slnere chindiska in gote arbeitet unzi an sinen ente. Do ana demo 
äbande do sah der hüshgrro dei liuti da muozic sten: do fracti er si, es 
umbe uuaz si allan tac da muozic stuonten. Do antuurten si, daz si 
niemen rihti zi demo uuerchi. Do hiez er si g^n in sinan uuinkarten 
umbe Ion. Uuelihe Stent muozcic? niuuani die dir nieth durnahtlichen 
ni uuurchent alla die gotis e. Die huoräre, die roubäre, die trinchäre, 
die manslecken, die luginare, die diube, die sint piheflit mit des tiu- «o 
falls uuerhi, vone danne ni uuerdunt si nieth kinennit muozzige, sunter 
tode. Die dir ave flizciclichen uurchent die gotis e uute elliu guotiu 
uuerh, die sint chomen in den uuinkarten dere lieiligen christinheite 
unte uuurchent samit in. Der huoshen-o gab in allen kilicluz Ion 
unte gab iz doh zßrist den, die dir zi gunste chomen. Daz pimurmi- w 
lotin die eristen, die allen den tac arbeiten, daz er in nietli zi erist ni 
gab, unte in auh nieth mera ni gab. Daz uuirdet uuole firnomen vona 
den rehtin unte vona den guoten, die vore Christis kipurte allan iri IIb 
arbeiten näh demo himilriche unte si doh dara nieth ni chomen, e der 
filius her in uuerlt chom unte in iz intlouh mit sinera martyre. Die ^o 
phenninge pizeichinent daz himelrih, die dir alla uuäre einis uuerdis, 
also daz himelrih ist. Den er daz gibet, die ni dürfen nieth murmilon, 
uuande da niheinir ist hereri noh smähere demo anderemo. Manige 
sint dara kiladit durh die kiloube, unmanige choment ave dara, vone 
diu uuande si nieth ni uuurchent, daz si kiloubent, also diu heilige 
scrift chutt: Diu kiloube ist tot äne dei uuerh. 
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XXVra. DAS HILÜEBRANDSLIEI). 

Ik g:ih6rta Öat »eggen 

Öat sih urhettiin a?n6n muotin 

Hiltibra/it enti llaftubrant untar heriun tueni. 

sunufatarungo iro saro rihtnn, 
5 ganitun se iro gufihamun gurtun sih iro suert aua, 

helidos, ubar hringä, do sie to dero hiltiu ritun. 

Hiltibra>£t gimahalta [Heribrantes sunu]: her iiuas heröro man- 

ferahes frotoro; her fragen gistuont 

fohem unortum, hwer sin fater wäri 
10 fireo in folche, 

'eddo hwelihhes cnuosles du sis. 

ibu du mt enan sages, ik ml de odre unet, 

chind, in chunincrtche: chüd ist mi al irmindeot' 

Hadubrawt gimahalta, Hiltibrantes sunu: 
15 'dat sagetun mi üsere liuti, 

alte anti frote, dea erhina wärun, 

dat Hiltibrant haetti min fater: • ih heittu Hadubrant. 

forn her ostar giweit, floh her ötachres nid, 

hina miti Theotrihhe, enti sinero degano filu. 
20 lier furlaet in lante luttila sitten 

prüt in büre, bam unwahsan, 

arbeo laosa: her raet ostar hina. 

sid Detrihhe darbä gistuontun 

fateres mines. dat uuas so friuntlaos man: 
25 lier was Otaclire ummett irri, 

degano dechisto miti Deotrichhe. 



:j. Hiltibra/tt.J Stall des n hat die hs. \\ (Hiltibraht). So auch 7. 14, 30, 
36, 45. Ü. ringa hs. 9. wer hs. 11. welihhes hs. 13. min hs. is. gihueit hs. 
22. hera& ostar hina d& hs. 23. gistuontum hs, 24. fatereres hs. 25. um- 
mettirri hs, 26. unti deotrichhe darba gistontun hs.^ für unti setzte miti Wacker- 
nagel, was er Lachmann, 
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her was eo folches at ente: imo was eo fehta ti leop: 

chüd was her chonnem maunnm. 

ni wäniu ih iü Üb habbe' 

Svettu irmingot [quad HiltibrawtJ, obana ab lievane 

dat du neo dana halt mit sus . . . sippan man 

dinc ni gileitös' 

want her dö ar arme wuntane bougä, 

cheisuringu gitan, so imo se der chuning gap, 
5 Hüneo truhtin: 'dat ih dir it nö bl huldi gibu.' 

Hadubrant gimalialta Uiltibrantes snun: 

'mit gern scal man geba infahan, 

ort widar orte. du bist dir, alter Hfin, 

ummet späher 

D spenis mih mit dinem wortun, will mih d!nu spera werpan. 

jiist also gialtet man, so du ewiu inwit fuortos. 

dat sagetan mi s^olidante 

westar ubar wentils^o, dat inan wie furnam: 

t()t ist Hiltibrant, Heribrantes suno.' 
5 Hiltibra?/t gimahalta, Heribrantes simo: 

'wela gisihu ih in dinem hrustim 

dat du habes heme herron goteu, 

dat dft uoh bi desemo rlche reccheo ni wurti.' 

'welaga nü, waltant got [quad Hiltibrant], wewurt skiliit. 

ih wallota sumaro enti wintro sehstie ur lante, 
dar man mih eo seerita in folc sceotantero: 
so man mir at burc ^nigeru banun ni giiasta, 
uü scal mih suäsat etiind suertu hauwan, 
bretön mit sTnu *billiu, eddo ih imo ti banin werdan. 

5 doh mäht du nü aodlihho, ibu dir din eilen taoc, 
in sus heremo man hnisti giwinnan, 
rauba birahanen, ibu du dar ente reht habes.' 

'der si doh nü argosto [quad HiltibrantJ östarliuto, 

der dir nü wiges warne, nü dih es so wel lustit, 
güdea gimeinün. niuse de motti, 

hwerdar sih hiutu dero hregilo rümen muotti, 

erdo desero brunnono bedero uualtan.' 

do l^ttun se ajrist asckim scrttan, 

scarpen scürim: dat in dem seiltim stont. 
5 do stöpun tö samane staimbort ehludun, 

heuwun harmllcco hutttg scilti, 

unti im iro lintün luttilo wurtun 

giwigan miti wambnum 

27. feh&a hs. 36. gimalta hs. 43. inan] man /is. 57. bihrahanen hs. 01. 
erdar hs. — hrumen hs., hruomen Lachmann. 05. stoptun hs. OS. wäbnü hs. 
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XXIX. DAS WESSOBRUNNER GEBET. 

Dat gafre^n ih mit firahim firiunizzo meista, 
Dat ero m nuas noli üfhimil, 
noh paum noh pereg ni uaas, 
ni . . . . nohheinig noh sunna ni seein, 
5 noh mäno ni liuhta, noh der märgo seo. 
Do dar niuuiht ni uuas enteo ni unenteo, 
enti dö uuas der eino almahtieo cot, 
manno miltisto, enti dar unärun auh manake mit inan 

cootlihhe geistä. enti cot heilac 

10 Cot almahtieo, du himil enti erda ganuorahtös, enti du 

maunun so manac coot forgäpi, forgip mir in dtno ganäda rehta 
galaupa enti cotan nnilleon, uutstöm enti spähida enti craft, 
tiuflun za uuidarstantanne enti are za pinuisanue enti dlnan 
uuilleon za gauurchanne. 

XXX. MUSPILLL 

sin tac piqueme daz er tounan scal. 

uuanta sär so sih diu sSla in den sind arhevit, 

enti si den lihhamun likkan läzzit, 

so quimit ein heri foua himilzungalon, 
5 daz andar fona pehh^: dar pägant siu umpi. 

Sorgen mac diu sela, unzi diu suona argSt 

za uuederemo herie si gihalöt uuerde. 

uuanta ipu sia daz Satanazses kisindi kiuninnit, 

daz leitit sia sär dar irn leid uuirdit, 
10 in fuir enti in finstri daz ist rehto virinllh ding. 

upi sia avar kihalönt die die dar fona himile quemant, 

enti si dero engilo eigan unirdit, 

die pringent &ia sär üf in himilo rihi : 

dar ist Itp äno töd lioht äno finstri, 
15 selida äno sorgü/i: dar nist siuh neoman. 

denne der man in par^'su pü kiuuinnit, 

hüs in himile, dar quimit imo hilfa kinuok. 

pidiu ist Aurft mihhil allero manno uuelthemo, 

daz in es sin muot kispane, « 
20 daz er kotes uuillun kemo tuo 

enti hella fuir harto uuise, 

pehhes pina: dar piutit der Satanaz altist 

heizzan laue. s6 mac huckan za diu, 

sorgen dräto, der sih sunttgen uueiz. 
25 uue demo in vinstri scal sino virinä stüen, 

prinnan in pehhe: daz ist rehto paluutc dink, 



XXIX. 4. stein hs, XXX. 4. so] s lis. 7. uerde hs, 8. kuuinnit hs, 10. das - 
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daz der man hargt ze gote enti imo hilfa ni quimit. 

uuänit sih kinäda diu uuenaga s61a: 

ni ist in kihuctin himiliskin gote, 
3 uuanta Mar in uuerolti after ni uuerköta. 

So denne der mahtigo khuuinc daz mahal kipannit, 

dara scal queman chunno kilihaz: 

dünne ni kitar pamo nohheiu den pan furisizzau, 

ni allero manno uuelili ze demo mahale tculi; 
5 dar scal er vora demo rihhe az ralihu stantan, 

pi daz er in uuerolti eo kiuuerköt hapeta. 

Daz hörtih ralihöu dia uueroltrelituuison, 

daz sculi der antiehristo mit Eliase pägan. 

der uuarch ist kiunäfanit, denne uuirdit untar in uuthc arhapau. 
khenfun sint so kreftic, diu kösa ist so mihhil. 

Elias stritit p! den euuigon lip, 

uuili den relitkernön daz rihlii kistarkan: 

pidiu scal imo helfan der Iiimiles kiuualtit. 

der antiehristo stet pl demo altfiante, 
5 stet pi demo Satanase, der inan varsenkan scal: 

pidiu scal er in deru uuicsteti uunt pivallan 

enti in demo sinde sigalos uuerdan. 

doh uuänit des vilo gotmanno 

daz Elias in demo uulge aruuartit uuerde. 
so daz Eliases pluot in erda kitriutit, 

so iüprinnaut die pergä, poum ni kistentit 

enilic in erdu, aha artruknent, 

muor varsuuilhit sih, suilizot lougiu der himil. 

mäno vallit, prinnit mittilagart, 
5 sten ni kistentit. verit denne stfiatago in lant, 

verit mit diu vuiru viriho uuisöu: 

dar ni mac denne mäk andremo helfan vora demo muspille. 

denne daz preita uuasal allaz varprennit, 

enti vuir enti luft iz allaz arfurpit, 
uuär ist denne diu marha, dar man dar eo mit sinen mägon piehc? 

diu marha ist farprunnau, diu sela stet pidungan, 

ni uueiz mit uuiu puaze: sär verit si za uuize. 

Pidiu ist demo manne so guot, denne er ze demo 

mahale quimit, 

daz er rahhöno uueliha rehto arteile. 
5 denne ni dar/ er sorgen, denne er ze deru suonu quimit. 

ni uueiz der uuenago mau, uuielthan uuartil er hab^t, 



28. uuenac /ts. 31. inhal hs. 34. alero hs. — iielih //*. 35. uuora demo 
hccbe hs. 30. kiuerkot hs. 39. iiurdit uuntar hs. 40. sin hs, 41. helias — 
äuigon hs. 42. daz doppelt hs. 45. scal] cal hs. 46. deruuc. : eti hs. — 
iuaUa hs. 47. domo hs. 48. uiila gotmanno hs., vilo uutsero gotmanno 
lullenhoff. 49. hlias hs. mierde fehlt hs. 50. hliases hs. 51. inprinnan hs, 
l. artruknnet hs. 55. kistcn tit eik in erdu hs. 56. viriho] ur | ho hs. 58. uar- 
rinnit hs. 59. vuir] uugii hs. 60. eo] heo hs. 02. niuiz hs. — saieurit. slzauuze 
?. 63. demanne hs. denner hs. 64. rahono ueliha hs., ebenso 69. — reto hs, 
). dene hs. 66. ueiz hs. — uurtil hs., urteil MüUenhoff. 
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denne er mit den miaton marrit daz rehta, 
daz der tiuval dar pi kitamit stentit. 
der hapet in ruovu rahhöno uuellha, 
70 daz der man er enii sld upiles kifrumita, 

daz er iz allaz kisaget, denne er ze deru suonu quimit. 
ni scolta sid manno nolihein miatün inlfähan, 

* 

So daz Ä/milisea hörn kihlütit uuirdit, 

enti sih der suB,n^ri ana den sind arhevit 
74* [der dar suannan scal toten enti lepeutenj, 
75 denne lievit sih mit imo herio meista, 

daz ist allaz so pa/d, daz imo nioman kipägan ni mak. 

denne verit er ze deru mahalsteti deru dar kimarchöt ist: 

dar uuirdit diu suon*d dia man dar io sageta. 

denne varant engilä uper dio marhä, 
80 uuechant deota, nuissant ze dinge. 

denne scal mannogilih fona deru moltu arsten, 

lossan sih ar dero leuuo vazzon scal imo avar sin lip piquema^ei^; 

daz er sin reht allaz kirahhon muozzi, 

enti imo after sinen tätin ar/e///7 uuerde. 
85 denne der gisizzit, der dar suonnan scal 

enti arteillan scal toten enti quekkhen: 

denne stet dar umpi engilo menigi, 

guotero gomono: gart ist so mihhil: 

dura quimit ze deru rihtungu so vilo dia dar ar resil «rstea't, 
90 so dar manno nohhein uuiht pimidan ni mak. 

dar scal denne haut sprehhan, houpit sagen, 

allero //do uuelilic unzi in den luzlgun vinger, 

uüaz er untar diesen mannun mordes kifrumita. 

dar ni ist eo so listic man der dar iouuiht arliugan megi, 
95 daz er kita;7ia?z wj^gi täto dehheina, 

uiz al fora demo \^\\mmQe kichundit uuerde, 

üzzan er iz mit alamusanu :^ {\mmegi 

enti mit fastün dio virinä kipuazt/. 

denne der paldet der gipuazzit hapet, 
99* denne er ze deru suonsteti quimit *. 
100 ww/rdit denne furi kitragan daz frono chrÄci, 

dar der Äeligo Christ ana arhangan uuartf. 

denne augit er dio mäsün, dio er in deru mennlskl anfenc^ 

dio er duruh desse mancunnes minna fardoleta. 



07. denner hs. — dz reta hs. 72. uiannohhein hs. — lieber die in der lücke 
noch erkennbaren einzelnen worte vgl. Vetter s. 07, 73. kilutit hs, 74. send hs, 
70. kipgan hs. 78. hio hs. 79. uiirant hs. 81. rnano /i5. 82. dem /i*. — havar/w. 
83. ret hs. 88. gart ist] garust hs. nach Haupt , danach garuuist Müllenhoff, gart 
ist hs. nach Vetter, 89. dar ar resti arstent] da : : : : I : : : rstent hs, nach SchmeJler, 
dara : : | «/«rstent ?iach Haupt, daire 1 Stent fiach Vetler, 90. uiht hs. 92. uiger 
Ä^. 93. uaz hs. — manhun hs. 94. is neo hs. — hiouuiht hs, 98. uurina hs. 
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XXXL SEGENSFORMELN. 

1) Die Merseburger Zaubersprüche. 

a. Eiris säzun idisi, säzun Iiera duoder. 
snma hapt heptidun, suma heri lezidun, 
suma clÜDÖdun umbi euoniouuidi : 
insprinc haptbaudnn, invar vlgandun! 

b. Phol ende Uuodan vaorun zi holza. 

du unart demo Balderes volon sin vuoz birenkit. *) 

thü biguolen Sinthgunt*), Sunna era suister; 

thü biguolen Friia, voUa era suister; 

thü biguolen Uuodan, so hS uuola eonda, 

söse bgnrenki, sose blnotrenkt, 

söse lidirenki: 

bSn zi bena, blnot zi bluoda 

lid zi geliden, söse gelimida sin. 

2) Der Wiener hundesegen. 

Christ uuart gaboren er uuolf ode diob uuas.^) dö nuas 
sanete Marti Christas hirti. 

der heiligo Christ unta sanete Marti, der gaunerdö uualten 
hiuta dero hunto, dero zohöno, daz in uuolf noh uulpa za scedin 
uuerdan ne megi, se unara se geloufan uualdes ode uueges 
ode heido. 

der heiligo Christ unta sanete Marti de fruma mir sa hiuto 
alla hera heim gasnnta. 

3) Der Lorscher bienensegen. 

Kirst, imbi ist hfieze!^) nü fluie^) du, vihu mlnaz, hera 

fridu fröno in godes munt heim zi eomouue gisnnt.^^) 

sizi, sizi, bina: inböt dir sanete Maria 

hurolob ni habe du: zi holee ni flfie dfi, 

noh du mir nindrinnes, noh du mir nintuuinnSst. 

sizi yilu stillo, uuirki godes uuillon. 



*) birenkict hs, *) Smht^nt hs. ^) deich hs, , uuas fehlt hs, *) huce , z 
er c geschrieben hs, ^^ fluic, nicht niuc ist nach dem facsitnile zu lesen, 
in munt godes gisunt heim zi comonne hs. 



Braaott, althoohd. Usttbuoh. U. Aufl. 
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XXXn. AUS OTFlilDS EVANGELIENBUCH. 

1. Lvdovvico Orientali vm re^orvm regi sit salvs aeterna. 

Li'idouuig ther snello, thes uui8tluamcs foUo, 

er östarriclii rihtit al, so Fraukoiio küuing sca L; 

Vbar Frankono lant so gengit ellu sin giuualt, 

tliaz rihtit, so ili thir zellu, tliiu sin giuualt eil V: 

5 Themo si iamer Mili ioli salida gimeini. 

drubtin hohe mo thaz giliat, ioh freuue mo emnüzen thaz rm'iaT, 
Höhe mo giniüato io allo ziti guato! 

er allo stunta freuue sih! thes thigge io mänuo gili H. 

O'ba ih thaz iruuellu, tlieili sinaz lob zellu, 
10 zi thiu due stunta niino, theih seribe däti sin 0: 

Vbar mino niahti so ist al thaz gidrahti: 

höh sint, so ih thir zellu, thiu sinu thing eil V. 

Vuanta er ist edil Franko, uufsero githanko, 

uuisera redinu: thaz diiit er al mit ebin V. 

15 In sines selbes bri'isti ist herza filu testi, 

managfalto giiati: bi tliiu ist sfnen er gimi'iat I. 

Cleinero githanko so ist tlier selbo Franko, 

so ist ther selbo ediline: ther heizit auur Lüdouui C 

Ofto in noti er uuas in uuar: thaz biuuankota er sar 
20 mit götes scirmu scioro ioh hartö filu zior 0. 

O'ba iz uuard iouuanne in not zi fehtanne, 

so uuas er io thero redino mit gotes kreftin öbor 0. 

Riat got imo ofto in nötin, in suaren arabeitin; 

gigiang er in zala uuergin thar, druhtin half imo sa R 

25 In nötlichen uuerkon: thes seal er göte thankon. 

thes thänke ouli sin gidigini ioli linsu smahu nidir '• 

Er uns ginadon sineu riat, thaz stilichan küning uns gihialt: 

then spar er nu zi libe uns allen io zi liab £• 

Nu niazen uuir thio giiati ioh fridosamo ziti 
30 sines selbes uuörkon: thes sculun uuir g()te thanko N- 

Thes mannilili nu gerno ginäda sina fergo; 

fon göt er müazi haben münt ioh uuesan lango gisun 
Allo ziti güato so leb er io gimüato, 

ioh bimide io zala, thero fianto tär /^ 

35 Lango, liobo druhtin min, läz imo thie daga sin, 

suäz imo sin lib al, so man giietemo sca t^ 

In imo irhugg ih thrato Dauides selbes dato: 

er selbo thülta ouh nöti iu manago arabeit ■ 

Vuant er uuolta man sin (thaz uuard sid filu sein), 
40 th^gan sin in uuaru in manegeru zäl W 

Manag leid er thiilta, unz thaz tlio göt gihangta: 

ubaruuant er sid tliaz fram, so gotes tliegane giza H^ 

Riat imo io gimiiato selbo druhtin giiato, 

thaz sagen ih thir in alauuar, selbo mäht iz lesan tha f^ 

45 E'igun uuir thia giiati, gilicha theganheiti 

in thesses selben nuiate zi munagemo giiat 



-r 
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Giuuisso, thaz ni liiluh thih, thülta tlierer sainalih 

arabeito ginüag, mit tliulti sama iz ouh firdrüa G. 

Ni liaz er Imo thunih thaz in tliemo uii'iate then haz: 
) er mit thülti, so er bigaii, al thie fianta uberuua N. 

Oba es laman bigaii, thaz er uuidar imo uuan, 

scirmtti imo io gilieho druhtin lioblich 0, 

Riat imo in notin, in suuaren arabeitin, 

gililita imo ellu sinu i«r, thiu nan tliühtim filu sua R: 

') V'nz er nan gileitta, »sin riehi mo gibreitta. 

bi thiu mag er sin in ahtu thera Dauides slalit V. 

Mit so sameliche so quam er ouh zi riebe; 

uuas gotes drüt er iilu fram: so uuard ouh therer, so giza M. 
Rihta gener scono thie gotes liuti in frouo: 
) so duit ouli therer ubar iar, so iz gote zimit, thaz ist uua R, 
E'mmizen zi gi'iate, io heilemo miiate 

fon iare zi iare, thaz sagen ih thir zi uuar E. 

Gihialt Dauid thuruh not thaz imo driilitin gibot, 

ioh giftsta sinu tliing, ouh selb thaz rihi al umbirin G: 

In thesemo ist ouh scinhatt, so fram so inan lazit thiu craft, 

thaz er ist io in noti gote thionont I. 

Selbaz richi sinaz al rihtit scono soso er scal; 

ist ellenes giiates ioh uuola quekes muate S. 

la farent uuänkonti in anderen bi noti 
) thisu kriningriehi ioh iro gi'iallich I: 

Toll habet therer thuruh not, so druhtin selbo gibot, 

thaz fiant uns ni gaginit, thiz fasto binagili T, 

Slmbolon bisperrit, uns uuidaruuert ni merrit: 

siehor mügun sin uuir thes. lango niaz er libe S! 

^ A'llo ziti, thio the sin, Krist loko mo thaz mi'iat sin, 

bimide ouh allo i)ina! got freuue sela sin A! 

Lang sin däga sine zi themo euuinigen libe! 

bimide ouh zalono ßil, thaz uuir sin siehor ubara L! 

Vuanta thaz ist fi'intan, unz uuir haben nan gisiüitan, 
n thaz leben uuir, so ih meinu, mit freuui ioh mit heil V 

Simbolon gimi'iato ioh eigun ziti guato. 

niaz er ouh mammuntes, ni breste in euuon imo the S! 

A'Uen sinen kindon si riehiduam mit minnon, 

si zi gote ouh minna thera selbun ki'minginn ' A! 

> E'uuiniga driUscaf niazen se lamer, soso ih quad, 

in hlmile zi uuare mit Lüdouuige thar E! 

Themo dihton ih thiz bi'iah; oba er habet iro rüah, 

odo er thaz giuueizit, thaz er sa lesan heizi T: 

Er hiar in thesen redion mag hören euangelion, 

uuaz Krist in then gibiete Frankono thiet E. 

Regula therero büachi uns zeiget himilrichi; 

thaz nieze Lüdouuig io thar thiu 6uuinigun gotes ia R! 

Niazan müazi thaz sin müat io thaz euuiniga giiat! 

thar ouh iamer, druhtin min, laz mih mit Imo si N! 

A'llo ziti giiato 16b er thar gimüato, 

inliuhte imo io thar, uuiinna, thiu euuiniga simn A! 

0* 
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2. Salomoni episcopo Otfiridvs. 

Si sälida gimüati Sä^lomones güati, 

tlier biscof ist nu Odiles Kostiuzero sedale S! 

Allo güati gidüe, thio sin, thio biscofa er thar habetin, 

ther inan zi thiu giladota in höubit sinaz zaiualt A! 

5 Lekza ih tlierera büachi iu seutu in Siiabo rihi, 

thaz ir irkiaset nbaral, oba siu früma uuesan sca L 

Oba ir Mar findet iauuiht th^s, thaz uairdig ist thes lesannes: 

iz iner hügu irunällo, uuisdnames föll 0. 

Mir uuärun thio io uuizzi iu ofto filu nüzzi, 
10 lueraz uuisduam: thes duan ih mlhilan rua M. 

O'ffco irhugg ih müates tlies managfalteu gdates, 

thaz ir mih 16rtut harto iues selbes uuort 0. 

Ni thaz mino dohti giuu^rkon thaz io rnohti, 

odo iu thön thingon thio hiUdi so gilango N: 

15 Iz datuu gömaheiti, thio iues selbes gdati, 

iueraz giräti, nales mino dat I. 

E'mmizen nu ubaräl ih druhtin fergon scal, 

mit Ion er iu iz firgelte, ioh sines selbes uuört E 

Paradyses r6sti gebe iu zi gilüsti 
20 ' (ungilonot ni bil^ip ther gotes uuizzode klei P); 

In himilriches scone so uu^rde iz iu zi löne 

mit geltes ginühti, thaz ir mir datut züht !• 

Sint in thesemo büache, thes gömo theheiner rüaehe 

uuörtes odo güates, thaz lieh iu iues müate S: 

25 Ch^ret thaz in müate bi thia zühti iu zi güate, 

ioh zellet thäz ana uuane al in iuuueran than C. 

Ofto uuirdit, oba güat thes mannes iüngero giduat, 

thaz es liuuit thrato ther zühtari güat 0. 

P(^trus ther richo lono iu es blidlicho, 
30 themo zi Römu druhtin gräp ioh hüs inti höf ga f* 

O'bana fon himile s^nt iu io zi gä^mane 

salida gimy'ato selbo Krlst ther güat 0'* 

Oba ih irbalden es gidär, ni scal ih firläzan iz ouh äl, 

nub ih io bi iuih gerno ginäda sina förg ö, 

35 Thaz höh er iuo uuirdi mit sines selbes hüldi, 

ioh iu föstino in thaz müat thaz sinaz managfalta güa >! 
Firlihe iu sines riehes, thes hohen himilriches, 

bi thaz ther güato hiar io uuiaf, ioh emmizen zi göte ria f ! 
Rihte lue pödi thara früa ioh mih gifüage tharazüa, 
40 thaz uuir unsih fr^uuen thar thaz gotes ^uuiniga i4 °' 

In himile unsih bliden, thaz uuizi uuir bimiden. ^ 

ioh düe uns thaz gimüati thüruh thio sino guat '* 

Düe uns thaz zi güate blidemo müate! . 

mit h^ilu er giboran uuard, ther io thia sä^lida thar fan ''' 
45 Vuanta es ni bristit furdir (thes gilöube man mir), .. 

nirfreuue sih mit müatu iamer thar mit güat ^* 

St^lbo Krist ther guato firliche uns hiar gimüato, «, 

uuir iamer fro sin muates thes ^uuinigen güate ^' 
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3. Otfridus Uuizanbiirgensis monachus Hartmuate et Uuerinberto Sancti Galli 

monasterii monachis. 

Oba ih thero büacho güati hiar iauuiht missik^rti, 

gikrömpti thero r^dino, thero quit ther euang61i 0': 

Thuruh Krlstes kruzi bimide ih hiar thaz uuizi, 

thuruh sina gibürt; es ist mir, dröhtin, thanne thürf T. 

Firdilo hiar thio diti, ich, drühtin, mih gil6iti, 

thaz ih ni m&ngolo thes dröf, in himilriches fritho F. 

Rihti p6di mine thar sin thie drüta thine, 

ioh minaz müat gifr^uui mir in eunon, drühtin, mit thi R. 

In himilriches scöni düa mir thaz gizä^mi, 

ioh mih io thära uuisi, thoh ih es uuirdig ni s I. 

Drähtin, düaz thuruh thih: firdanan uudz ih filu mih, 

thin gib6t ih ofto m^id: bi thiu thülta ih thräto manag lei D. 
Vudz ih thaz giuuisso, thaz ih thes uuirthig uuas ouh 86: 

thiu unerk firdilo minu gin&da, druhtin, thin U. 

Sario nü giuuaro, thaz ih thir thiono zioro 

ellu ikr innan th^s ioh d&ga mines libe S. 

Vuanta unser Hb scal nuesan thäz, uuir thionost duen io thinaz, 

thaz hüggen thera nuAnnu mit Krlstes selbes minn V. 

Vuöla sies io ginüzznn, thie uuillen sines flizzun, 

ioh sint sie nu mit rMinu in himilriches fr^uuid V, 

In himiles gikamare mit mihilemo gämane, 

mit mihileru liubi: thes uuörtes mir gilöub I. 

Zi hellu sint gifiarit ioh thie ändere gik^rit, 

thar thultent b^h filu h6iz, so ih iz alles uuio ni uu6i Z. 

Alle uuörolt zeli du äl, so man in büachon scal, 

thiz findistu ana du&la, thaz sägen ih thir in nuär A. 

Nim göuma in älathrati, uuio Abd dati, 

uuior hügu rihta sinan in selb drühtina N: 

Bigonda er göte thankon mit sines selbes uu^rkon: 

sinen üuerkon er io kl^ib, uuiht ungidänes ni bilei B. 

Vuio ther ander missiglang, ioh harto hintorort gifiang, 

thaz lisist thu ouh zi uuäru, ioh fon theru sdbun far V: 

Riat er thes ginüagi, uuio er Ab^lan sluagi, 

uuio er gidäti filu s^r themo einegen brüathe R. 

Gifreuuit ist ther güato nu in himilriche thräto, 

thaz deta thero uu^rko githig (ther ander nist es uuirthi G): 
Er ist gilöbot harto selben Kristes uuorto 

in büachon zi uuare, mäht s^lbo iz lesan thär E. 

Ni bristit, ni thu hörtist, uuio leid ther änderer ist, 

nist thör sin habe rüachon, thaz lisistu ouh in büacho N. 

Sih Lam^ch ouh firlös, ioh zua qu^nun erist kös, 

deta ander übil ubar thäz, uuant er güater ni uua S. 

In imo ist uns thiu forahta, thia uns Cain ouh uuörahta; 

lis, uuio er then quenon zeinti, ioh selbemo imo irddlt L 

Süntar uuard Enoch in uuar drühtines drüt sar, 

uuanta ^r uuialt müates sines: nu niuzit päradise S. 

Mänagfalta lera duat drühtin uns in uuära 

in thesa uuisun untar in: theih hiar thir z^Ue, thaz firni M. 
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Oba thn est nnola drahtof?. in müate thir iz ä^htos: 
50 mäht thanne tliii ^luuaro f^iniazan beder 0. 

Ni läz thir in inuat thin thio d^it, tliio gi'ioto ni sin, 

ioh laz thir zi ])ili(lin thie anur ht'zzinm si N. 

Allo ziti thanne rtabiz untar manne, 

so niuzis thi'i. tlieih zalta. thia frunia managfalt A. 

55 Ch^ri ouh tliir in thrati in muat thio iinoladati, 

iiuio Noe ])i ^uat ^itliie iiuard dri'ihtine nuirdi C. 

Hina nuard thin unorolt funK (tlieist allen künd hiar untar Ans), 

in sünton nuard sin missilili. puuisso. thaz ni hfluh tili H: 
Vuas er ein<» «(*(>no. in liutin i'mhono. 
00 deta eino er tho zi uuam nuerk alauuar V. 

Sih kerta er zi ^6te ana uuank, tho ellu uuorolt thar irdn'mk. 

er eino ther intfloli thaz: thin uuorolt uufrdig: thes ni uua S. 
H6h er oba mnnnon suebeta in then i'indon, 

uuant er uiias ^ote. sumirih, dri'it, tliaz ni hiluh thi H. 

05 Allaz mankunni thi'ilta thar tlio icri'inni: 

uuas uuirdi^* er in uuara zi bimidanne thia zul A, 

Rehtor er iz anaüanf,^ tho iz zi noti ^^^'ang, 

thanne thie mezzon in uuar («elbo lesen uuir iz tha R), 

Tho sie tlies bigi'innun, zi hlmile ^isi'mnun: 
70 uuanta iz uuas i'mredihaft. bi thiu zigiang in thiu kraf T. 
Miiatun sie sili thrnto tliero (ro sclbun dato, 

giuuisso sAgen ili thir ein. sie quamun filu seant hei M. 

Uuanta iz zi tliiu io irgeng-it: ther uuidar gote ringit, 

ist er io in uuaru in lunilieheru zäl U. 

75 A'braliam ther maro uuas g<'>tes drut giuuaro: 

thoh thi'ilt er ofto in uuara managfalta zal A; 

Tholi riat inio in druhtin mit sines selbes niahtin, 

SOS er io themo duat. ther tliionost sinaz uu61a dua T. 

E'rata er nan ülu fram, tho er zen alten dagon quam, 
80 sar bi themo sinde zi dfuremo kind E. 

Er ouh laeobe ni sueih, tho er themo brüader insl^ib, 

uuas io mit imo thanne in themo fliahann E. 

Thaz rose])e ouh gibiunta, tlio er thie drouraa sageta, 

ther selbo nid inan üruuant ruiiio in anderaz lan T. 

85 Uuarun thar in laute thie liuti suintante, 

in folgetun sie in uuaru mit mihileru pin U. 

Uuio sie auur got thar drosta. ioli Moyses irlosta, 

thaz sagent biiali zi uuaru in sines selbes l^r ü. 

E'igun ouh thio buaji thaz. then iro mihilan haz, 
90 then drüagun sie io in uuare unz themo fiarzegusteu iar L 
Riatun io ubar thaz in tliaz ferali sinaz. 

ther in drost uuas io sar, then uu61tun se ofto irsl^han tha R. 
In Dauides dati nim bilidi zi noti, 

uuio er thuruh sino guati firdniag thaz herot I. 

05 Ni mäg^Jh, thoh ih uu611e. thie selbun liuoli alle, 

th6h uuir thaz iruuellen, so mä^mmonto giz^Ue N: 

Bi thiu ist nu baz zi uuare, thaz uuir gigruazen hiare, 

thaz ouh thaz ni bileib, thaz lohane ouh hiar Idd klei B. 
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Erist ähtun sie sin. thaz sagen ili thir in uiiar min, 
liX) fiangun tho mit nide zi selb drühtin E 

Riatun tlio ginüÄgi, uuio man nan irslAagi, 

giuuisso sägen ili thir uuär, thaz irfiiltun se sä R. 

Thö sie thaz gifriimitun, thie iungoron firiägotun: 

so uuar sunna lioht leitit, so um\i*tun sie zispreiti T. 

105 O'ba thu es biginnis, in büaelion thu iz findis, 

thaz uuir nu niazen thräto, thero drilhtines drät 0. 

Sus in thesa uuisun so sleif thiu uuorolt lierasun, 

io ahta, uuizist thu thäz, thes gi'iaten ther thar übil uua S. 
Aller liut ginoto, ähta tho tliero driUo, 
110 noli dages liiutu in uuara so uuonet io thiu fVir A. 

Nim goumo nu gimi'iato thero selbun gotes druto, 

dräht es nu mit uuillen in selben sancti Galle N. 

Chorota er ofto thräto tliero selbun ärabeito, 

thes er nü ana uuäne habet fora gote than C. 

115 Thenkemes in rnüate uns allen nu zi güate, 

ioh uns liärto queme in müat thiz selba druhtines gua T. 

I'st uns hiar ^zeinot in bethen io thuruh not, 

in Abili inti in güati, unserero zülito dat I. 

Giuuär tliu uuis io tlirato thero l)eziruu dato, 
120 biseöuuo thir io umbiring ellu thisu uuorolttliin 6. 

Alle thie firdänun, the i^nsitig uuärun, 

thie mid thu io in uuära ioli ällero iro fär A. 

Läz thir in müat thin thie thar bozirun sin. 

so bistu, so ih thir sägen seal, gotes drüt ubara L. 

125 Lis thir in then liuolon thaz selba, theih thir redinon, 

fon alten zitin hina tV)ni so sint thie büah al theses fo L 

In in uuir lesen thäre, thaz uuizun uuir zi uuäre, 

thera minna gimüati ioh mänagfalto güat I; 

Minna thiu diura theist käritas in uuära, 
1'40 brüaderscaf, ih sägen thir ein, thi gileitit unsih hei M. 

O'bo uuir unsih rainnon, so birun uuir uuerd mannon, 

ioh minnot unsih thräto selb drahtin unser gitat 0. 

Ni duen uuir so, ih sagen thir ein, sero quimit uns iz heim, 

Serag uuir es uuerthen, in thiu uuir iz ni uuolle N. 

1-35 Altan nid, tlieih r(3dota, then Cain io liäbeta, 

ther si uns leid in uuara, er ist uns mihil zäl A. 

Simes io mit guate zisämane gifäagte, 

ioh folgemes thes uuäres, uuir kind sin Abrahame S. 

Thia milti, thia Dauid druag, duemes härto uns in thaz müat, 
14<) thia Möyses unsih lerit: thiu bosa ist c^llu niuuih T. 

Euangelion in uuär, thie zeigont uns so säma thar, 

gibietent uns zi uuäre, uuir unsih minnon hiar E. 

Redinota er süntar then selben iungoron^ thar 

fon theru minnu managaz er, selbe druhtin ünsc R: 

145 In näht, tho er uüolta in morgan bi unsih selbo irsterban 

(düat uns thaz gimüati bi sines selbes güat I), 

In gibot er härto sines selbes uuorto, 

thaz man sih minnoti, so er uns iz bilidot I. 
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Mit käritate ih förgon, so brüederscaf ist giaa6ii, 
150 thi nnsih se6no, so giz^m, fon selben Sätanase na M: 

Ofono thio güati, ioh düet mir thaz gimüati, 
in gib^te thrato ines selbes Akt 

Ni l&zet, ni ir gihügget ioh mir ginMa thigget 
mit minnon filu f611en zi selben sancti Gklld N. 

155 Afur thära unidiri thiu mines selbes nidiri 

duat iu gihügt, in unara, thaz ir bioiidet z&l A, 

Ci selben sancte P^tre, ther so gfang in then s^, 
thaz 6r si uns gin^thie, thoh ih ni si es unirdi C; 

H6hi er uns thes hlmiles, ioh muazin fr^uuen nnsih th68, 
160 insp^rre: thara gil^ite mih, ioh th^r gifrenne onh Ini H, 

In hfmilisgo sc6ni, thaz nuir thaz s^tsani 
scöunon thar in un^ri, ioh thio 6uninignn ziar I 

Slmbolon in ^uuon, thes sint thie sine thar ginuon: 
uuir muazin fr^uuen unsih th^s iamer sines thanke S. 

165 Krist halte Uärtmuatan , ioh Un^rinbrahtan gäatan, 
mit in si ouh mir gim^ini thin ^nniniga heili, 
loh allen io zi g^mane themo hdlegen gis&mane, 
thie däges ioh n&htes thumh n6t thar sanete OMIen thiononi 



LIBER EVANGELIORÜM PRIMUS. 
4. 1. Ciur scriptor hunc librum theotisce dictaverit. 

Yuas liuto filu in flize, in managemo ägaleize, 

sie thaz in scrip gicleiptin, thaz sie iro n&mon breittin; 
Sie thös in io gilicho nizzun güallicho, 

in büachon man gimdnti thio iro chüanheiti. 
5 Tharäna datun sie ouh thaz düam: 6ngdun iro nuisdnam, 

6ugdun iro cl^ini in thes tihtonnes reini. 
Iz ist kl thuruh n6t so klöino gir^dinot, 

iz dänkal eigun fdntan, zisämane gib6ntan, 
Sie ouh in thiu gisagetin, thaz then thio büah nirsm&hetin, 
10 ioh uu61 er sih firuu^sti, then lesan iz gilüsti. 
Zi thiu mag man ouh gin6to m&nagero thioto 

hiar nämon nu giz^llen ioh süntar gin^nnen. 
Sar Kriachi ioh Rom&ni iz m^ehont so gizämi, 

iz mä^ehont sie al girüstit, so thlh es uuola lüstit; 
15 Sie mächont iz so r^htaz ioh so filu sl^htaz, 

iz ist gifüagit al in ^in i9elp so h^lphantes b6in. 
Thie däti man giscribe theist mannes lüst zi libe; 

nim göuma thera dihtta, thaz hürsgit thina drahta. 
Ist iz prösun slihti, thaz dr^nkit thih in rihti; 
20 odo m^tres kl^ini, theist göuma filu rdni. 

Sie dAent iz filu säazi, ioh m^zent sie thie fdazi, 

thie l^ngi ioh thie kiirti, theiz gilüstlichaz vuürti. 
E'igun sie iz bith^nkit, thaz sillaba in ni uu^nkit, 

sies alles uuio ni räachent, ni so thie fAazi suaehent, 
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loh Mio thio ziti so z&ltnn sie bi nöti; 

iz mizit ana bäga al io sälih uuaga. 
Yrfftrbent sie iz rdno ioh hä,rto filu kl6ino, 

selb so man thnrnh n6t sinaz k6rn reinot. 
Onh selbnn büah frono irröinont sie so sc6do: 

thar lisist seöna gilnst 4na theheiniga äkust. 
Nu es filu manno inthihit, in sina zungnn scrlbit, 

ioh ilit, er gigähe, thaz sinaz io gih6he: 
Uuänana senlnn Fräncon 6irion thaz biuuA,nkon, 

ni sie in fr^nkisgon bi^innen, sie gotes löb singen V 
Nfst si so gisängan, mit r^gulu bithüungan, 

si h&bet thoh thia rihti in sc6neru sllhtti. 
rii du zi n6te, theiz se6no thoh gilnte, 

ioh götes nuizod th^nne tharäna scono hdle; 
Th&z tharana singe, iz se6no man ginenne; 

in themo first&ntnisse uuir gihältan sin giuuisse. 
Thaz I&z thir naesan süazi: so m^zent iz thie fiiazi: 

zlt ioh thiu r^gula so ist götes selbes br^diga. 
Vnil thü thes nuola drithton, thu m^tar unolles ähton, 

in thina zungnn uuirken düam, ioh sconu u^rs uuolles düan: — 
n io götes uuiUen ällo ziti iriUllen: 

so seribent götes thegana in fr^nkisgon thie regula. 
In ^ötes gibotes säazi laz g&ngan thine fäazi, 

ni laz thir zit thes ing^n: theist seoni förs sar gidän. 
Dihto io thaz zi nöti theso söhs ziti, 

thäz thü thih so girästes, in theru sibuntun giröstes. 
Thaz Kristes uuort uns s4getnn, ioh drüta sine uns zölitun, 

bifora l&zu ih iz kl, so ih bi röhtemen scal; 
Uu&nta sie iz gisängun härto in ^dilzungun, 

mit göte iz allaz riatun, in uu^rkon ouh giziartun. 
Theist säazi ioh ouh nüzzi, inti lörit unsih uuizzi, 

himilis gim&cha: bi thiu ist thaz ander racha. 
Ziu sculun FrAnkon, so ih quä,d, zi thiu öinen uuesan ängimah, 

thie liutes uuiht ni du&ltun, thie uuir hiar öba zaltun? 
Sie sint so sämsL ehuani s^lb so thie Romani, 

ni thärf man thaz ouh rödinon, thaz Kriachi in thes giuuidaron. 
Sie öigun in zi nüzzi so sämalicho uuizzi, 

(in földe ioh in uu&lde so sint sie säma balde), 
Kihiduam ginüagi, ioh sint ouh filu kuani, 

zi uuäfane snelle so sint thie thögana alle. 
Sie büent mit giziugon, ioh uuarun io thes giuuön, 

in güatemo 14nte: bi thiu sint sie ünseante. 
Iz ist filu feizit, harto ist iz giuuöizit 

mit managfalten öhtin: nist iz bi unsen frehtin. 
Zi nüzze gröbit man ouh th&r ör inti küphar, 

ioh bi thia meina isine steina; 
Ouh thärazua fdagi silabar ginüagi, 

ioh lösent thar in länte göld in iro sante. 
Sie sint fästmuate zi mä^nagemo guate, 

zi mänageru nüzzi: thaz düent in iro uuizzi. 
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75 8ie siiit flln redie sih ffanton zirrettinne; 

ni ^dürrun sie« bi^innau: sie 6igun se ubarai\nnan. 
Llut sih in nintfiiarit, thaz iro lä,nt ruarit 
ni sie bi fro p\ati in thlonon io zi noti: 
loh raenniH^on alle. tlier se iz ni nntarfalle 
80 (ih uueiz, iz ^6t uuorahta). al eifi^un se iro forahta. 
Nist Hut thaz es bigrinne, thaz nuidar in ringe: 

in oi^un sie iz finn^init, mit uu^ifanon giz6init. 
Sie lertun sie iz mit suuerton, ' nala» mit then iiu6i*ton, 
mit speron filu nnäsHo: bi thiu forahten Bie ße noh so. 
85 Ni si thiot thaz the« ^drahte. in tliiu iz mit in feilte, 
thoh Med] iz sin ioh Persi, nii)> in es thi uuirsi. 
Las ih in in alauuar in einen büaehon, ih uneiz uuar, 

sie in sibbu ioh in alitu sin Alexandres slahtu, 
Ther uuorolti so ^threunita, mit suertu sia al gistr6naita 
90 üntar sinen hanton mit filn herten banton. 
Ioh fi'md in theni redinu, thaz ton Macedonin 

thev liut in gibürti giscc^idiner nnürti. 
Nist untar in thaz thülte. thaz käning iro unälte, 
in uuorolti niht^ine, ni si thie si zngrnn h^ime; 
1>5 Odo in rrdringe ander thes biginne 

in thihcHnigemo thiete, thaz ubar sie gibiete. 
Thes eigun sie io nüzzi in snelli ioh in miizzi: 

ni inträtent sie niheinan unz so inan eigun heilan. 
Er ist gizal ubaral io so i^diltliegan skdl, 
100 uniser inti kiiani: thero öigun sie io ginüagi. 
Uuc^ltit er githiuto managero lluto, 

ioli ziuhit er se rdne selb so sine heime. 
Ni sint thie imo onh derien, in thiu nan l^Vankon uuerien, 
thie sncHli sine irbiten, thaz sie nan umbiriten. 
IO.") Uuanta allaz thaz sies th^nkent, sie iz al mit g6te uuirkent, 
ni düent sies uuiht in noti ana sin giratl 
Sie sint gotes uuorto flizig filu harto, 

thaz sie thaz gilernen, thaz in thia bi\ah zellen; 
Thaz sie tlies biginnen, iz üzana gisingen, 
lli> ioh sie iz ouh irfüUen mit mihilemo uuillen. 

GidAn ist es nu redina, thaz sie sint güate thegana, 

ouli gote thiononti alle ioli uuisduames folle. 
Nu uuill ili scriban unser heil, euang^liono deil, 
so uuir nu liiar bigünnun. in frönkisga zungun, 
115 Thaz sie ni uuesen eino thes selben adeilo, 
ni man in iro gizungi Kristes lob sungi, 
Toh er ouh iro uuorto gilobot uuerde harto, 

ther sie zimo holeta. zi giloubon sinen ladota. 
Ist ther in iro lante iz ;\lles uuio nintstänte, 
120 in Ander gizitugi firneman iz ni kitnni: 

Hiar hov er io zi guate. uuaz got imo gibiete, 
thaz uuir imo hiar gisAngun in fr^nkisga züngnn. 



8<). thi uuirsi F, thiuuirs si P. 



XXXIl. Otfrld 5. (I, 2.) 91 

Nu fröuuen sih cb alle so uuer so uuola uuolle. 

ioli so uuer si hold in müate Frä,ukono thiote, -*' 

15 Thaz uuir Kriste snugun in ünsera zungun, 

ioh uuir oub thaz gilobetun, in frenkisgon nan lobotun. 



5. IT. Invocatio scriptoris ad (leiiiii. 

Vuola, drühtin min, ia bin ih sealc tliin! 

thiu arma müater min, eigan thiu ist si tliin! 
Fingar thlnan dua auan mi'iud minan, 

tlieni ouh haut thina in thia zilingun mina, 
Thaz ih lob thinaz si li\tentaz, 

giburt sönes thines, driUitines mines, 
loh ih biginne redjnon, uuio er bigonda bredigon, 

thaz ih giuuar si hkrto thero sfnero uuorto, 
loh zeiehan. thiu er dc^da tho, thes uuir birun im so fro, 

ioh uuio thiu selba heili nu ist uuorolti gimeini; 
Thaz ili ouh hiar giseribe uns zi rehtemo libe, 

uuio tirdan er unsih fand, tho er selbo t6thes ginand, 
loh uuio er fuar ouh thanne ubar himila alle, 

ubar sünnun lioht ioh Allan thesan uuoroltthiot; 
Thaz ih, dnUitin. thanne in theru sngu ni firspfrae, 

noh in themo uuahen thiu uuort ni missifAhen; 
Thaz ih ni seribu thuruh riiam, siiutar bi thin 16b duan. 

thaz mir iz iouuanne zi uuize nirgange. 
Ob iz zi thiu thoh gig^it thrtmh mina di'impheit: 

thia si\nta, druhtin, mino ginädliclio dilo; 
Vuanta, ih z^llu dir in uuau, iz nist bi balauue gidan, 

ioh ih iz ouh bimide bi niheinigemo n(de. 
Then uuan zell ih bi tiiäz, tliaz her/a uu(^ist du tilu baz; 

thoh iz bi'ie innan mir, ist harto küudera thir. 
Bi diu du io, druhtin, ginado tollieho min, 

hügi in mir mit kr^fti dera thinera giseefti! 
Hiar hügi niines uuortes, thaz du iz harto liAltes, 

gizauua mo firlfhe ginada thin, theiz thihe. 
Ouh ther uuidaruuerto thin, ni quem er innan miiat min, 

thaz er mir hiar ni d^rre, ouh uuiht mih ni gimerre. 
U'nkust runio sinn, ioh nali ginada thinu! 

irfirrit uuerde balo sin, thu, dri'ihtin, rihti uuort min! 
AI gizüngilo, thaz ist, thu dri'ihtin ein es alles bist, 

uueltis thu thes liutes ioh alles uuoroltthiotes. 
Mit thlneru giuu^lti sie dnti al sprechenti. 

ioh, salida, in gilüngun thiu uuort in iro ziingun, 
Thaz sie thin io gihögetin, in 6uuon iamer löbotin, 

i6h sie thih irknatin inti thionost thinaz dätin. 
Sar thuzar theru menigi sceidist din gidigini, 

so laz mih, dri'ihtin min, mit druton dlnen iamer sin. 
Ioh theih thir hiar nu ziaro in mina zungun thiono, 

ouh in al gizungi, in thiu thaz ih iz künni. 
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Thaz ih in hfmilriche thir, drühtin, iamer liehe, 

ioh iamer freuue in rihti in thinem gisihti 
45 Mit ^ngilon thinen: thaz nigt bi nu^rkon roinen, 

suntar r^hto in nuarn bi thfneru ginadn. 
Thu hilfis lo mit krefti theru thfnera giscefti: 

dua hüldi thino ubar mfh, thaz ih thanne iamer löbo dih, 
Thaz ih ouh nu gisido thaz, thaz mir es iomer si thiu baz, 
50 theih thionost thinaz fülle, müht alles io ni uuölle. 
loh mir io hiar zi libe uuiht alles io ni klibe, 

ni si, dnühtin, thaz din nnillo ist, dn io ginädiger bist. 
Thih bittu ih mines müates, thaz mir queme alles güates 

in 6uuon giuuagi, ioh zi drilton thinen fftagi! 
55 Thaz ih iamer, druhtin min, mit themo dröste megi sin, 

mit themo giiate ih frauuo thj^r mina d^ga inti ellu iir, 
Fon iäre zi iäre ih iamer franuo ihkre, 

fon ^uuon unz in ^.unon mit then sÄligen sdon. 



(>. III. Liber generationis lesii Christi filii David. 

Thiz sint büah frono: sio z^igont filu scono, 

uns z^Uent se ana bäga thie Kristes altmaga. 
Zellent sie uns hiar filu Mm, unio sdbo er hera in nnörolt quai»5 

ioh, mihilo uuünni, thaz sin ädalkunni. 
5 A'dam thero gömono uuas manno aristo, 

altfater märer, fon drühtine gidäner. 
Bi enterin uuörolti nuas er liut böranti, 

künni er io gibr^itta, unz Krist sih uns yröugta. 
Ni uuas NocS ih sagen thir ^in, in then thaz minnista deil, 
10 fon themo thie liuti, thes uuas not, uuürtun auur gauarot; 
Ther thia arca sinen kindon rihta in then ündon, 

thes uuages er sie uuista, thera fr^isun ouh irlösta. 
Sih A'braham gigüatta ioh drühtine ouh gilinbta, 

uuanta er uuas gihorsam: bi thiu ist er gieret nu so fram. 
15 Thio büah duent unsih uufsi, er Kristes altano si, 

ioh zdlent uns ouh mari, sin sün sin fi&ter uuan: 
Thaz uuas Dauid, thero gomono ein, ther zi.küninge gireim; 

er quam mit theganheitti zi sülicheru güati. 
Thaz l^rta uan sin milti, thaz er sülih uurti, 
20 thaz er uuard githiuto küning thero liuto. 

Nist man, thoh er uuolle, thaz gümisgi al gizdle: 

thoh sint these noti fürista thera güati. 
In thriu deil ana züiual so ist iz gisc^idan, 

thaz edil in gibürti fon in uuahsenti: 
25 Thie hohun ältfatera entont anan küninga; 

thiu thritta zuahta thanana thaz uuarun ^dilthegana. 
Thie uuarun vuürzelun thera säligun blüomun, 

müater thera märun, thera gotes drütthiamun. 
Hügi, uueih thir sageti, ni uuis zi dümpmuati, 
30 firnim thesa lera, so z^Uu ih thir es m^ra: 
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Ih mdnu scä Märinn, köningin thia richun; 

sia ist ^Dgilo m^nigi in himile 6renti. 
So uuer so in ^rdriche ouh sä.lida snache, 

irblat er ira güati mihilo ötmuati. 
Fon anagenge nnorolti nnz anan ira ziti 

z^li du thaz künni, so ist ^inlif stunton sibini. 
Iro dä.go nuard ginuä^go fon alten uufzagon, 

thaz si uns b^ran scolti th^r unsih gih^ilti, 
Giuulhüin in euuon; gin^dot er uns then s^lon, 

ioh allero uuörolti, so nu mannilih ist s^henti. 
Sih thaz h^roti, theist imo thfomuati 

so uuito soso uuorolt ist, uuant er ther drühtin ist; 
Er ist giuudtig filu Mm, ioh h^ra in uuorolt zi uns quam 

uuüntarliehen thingon, hera untar mennisgon. — 
Thaz uuill ih hiar giz611en gidriuuen sinen allen, 

so uulr nu hiar biginnen, uuorton frenkisgen. 
Thoh seribih hiar nu zi ^rist, so in euang^Uon iz ist, 

uuio gib6ran uuard ouh er lohannes, thögan siner, 
Ther imo ingegin g^rota thaz uuorolt missiuuörahta: 

thie uuega riht er imo ubaral, so man h6reren scal. 



7. IV. Fuit in diebus Herodis regis saeerdos nomine Zacharias. 

In dagon eines küninges, ioh härto firdänes, 

uuas ein ^uuarto: zi güate si er ginänto. 
Zi hiun er mo qu^nun las, so thär in lante situ uuas : 

uuanta uuarun thänne thie biseofa einkunne. 
Uuärun siu b^thiu göte filu drüdiu 

ioh iogiuuar sinaz gibot füUentaz, 
Yuizzod slnan io uuirkendan 

ioh reht minnonti ana m^indati. 
Vnbera uuas thiu qu6na kindo z^izero; 

so uuärun se unz an 61ti thaz lib l^itendi. 
Zit uuard tho girdsot, thaz er giangi furi got: 

öpphoron er sc61ta bi die sino sünta; 
Zi göte ouh thanne thigiti, thaz er giscöuuoti 

then liut, ther ginäda tharuze b^itota. 
Thiu höriscaf thes liutes stuant thar üzuuertes, 

sie uuärun iro h^nti zi gote h^flPenti: 
Sinero eregrehti uuarun thiggenti, 

thäz er ouh gihorti thaz ther 6uuarto bati. 
I'ngiang er tho skioro göldo garo ziero, 
mit zinseru in h^nti thaz hus rouhenti. 
Thär gisah er stäntan götes boton sconan 

zi thes älteres z^sauui: uuas sin b^itonti. 
Hintarquam tho härto ther gotes öuuarto, 

intriat er thaz gisiuni, uuant iz uuas filu seöni; 
Er irbl^icheta ioh färauuun er uuänta. 

ther ^ngU imo züasprah, tho er nan seiuhen gisah: 
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'Ni forihti thir, biscof! ih ni terru thir drof ; 

uiianta ist ^bet thinaz fon drühtine gihortaz, 
loh ältqueiia tliinu ist thir klnd berautu, 
30 sün lilu zeizau: lohauues scal er lieizau. 
Er ist thir hcTzblidi, ioh uuirdit ülu märi; 

ist sineru gibih-ti sih uuorolt mendenti. 
(h'iati so ist er hoher, ioli ^ote fihi liiiber; 

ist er ouh fon iügendi filu tästeuti. 
35 Ni tüUit er sili uuines, ouh Kdes nilieiues: 

fon reue thera müater so ist er io ^iuuihter; 
Fihi thesses Kutes in abuh irrentes 

ist er zi gotes lienti uuola ebercnti. 
Er ferit fora Kriste mit selbonio geiste, 
40 then iu in altuuorolti Hellas uuas ouh liabenti. 
(fikerit er seono thaz herza fordrono 

in kindo inbrusti zi gotes analusti; 
Thie ungiioubige gikerit er zi Übe; 

thie dümbon duat ouli thanne zi uuisemo manne; 
45 Zi tlilu thaz er gigarauue tliie liuti uuirdige, 

selb drülitiue sträza zi dretanne/ 
Tho sprali der biseof (harto ioraht er nio doh, 

ni uuas inio anauuani thaz arunti s(M>ni): 
'Chümig bin ih iaro iu ülu manegero, 
50 ioh thiu quena minu ist kinthes Virminnu. 
Uns sint klnd zi beranne iu daga furiuarane: 

altduam süaraz duit uns iz üruuanaz. 
Iz liabet ubarstigana in uns iügund managa, 

ni gibit uns thaz älta thaz thiu iügund scolta 
55 (Uuio megih uuizzan thanne, thaz uns klnd uuerdeV) 

int uns is^ iz in der elti binoman unz in enti.' 
Sprah ther gotes boto tho, ni doh irbolgono, 

uuas er mo auur sägenti tliaz selba arunti: 
Th bin ein thero sibino thero gotes driitbotono, 
(30 thie in sineru gisihti sint io stantenti, 

Thi er hera in uuorolt sentit, thann er eraft uuirkit, 

ioh uuerk filu höbigu ist iru kündentu. 
Sant er mili fon himile thiz selba thir zi saganne, 

fon himilriehes hohi, theih thir iz uuis dati. 
05 Nu du thaz arunti so harto bist formonanti: 

nu uuirdu stummer sar, unz thü iz gisehes alauuar; 
[Juanta thu abahonti bist gotes arunti, 

int ouh thaz bist fyrsageuti, thaz selbo got ist gebenti 
Iz uuirdit tholi irfüUit, so got gisazza thia zit; 
70 unz thaz tharbe harto thero thinero uuorto/ — 
V'ze stuant ther liut thar, uuas sie filu uuündar, 

ziu ther euuarto dualeti so harto, 
(Jibetes äntfangi fon gote ni gisageti, 

mit sineru henti sie ouh uuari uuihenti. 
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Giang er uz tho spato, hintarquemau thrato; 

theru spraha er bilemit uuas, uuant er giloubig ni uuas. 
Tho uuas er bouhuenti, nales spr^cheuti, 

thaz menigi des liutes fuari heimortes. 
Sie fuarun drürenti ioh ouh tho ahtonti, 

uuant er uuiht zin ni sprah, thaz er thar uuruitar gisah. 
Thes opheres ziti uuarun entonti: 

fiiar er ouh tho säre zi slnemo gifüare 
Thera spraha morneuti: thes uuaues uuas sili frcMiuenti; 

gih'mbt er fihi si)ato: bi thiu beitota er so uoto. 
Tliiu quena suu uuas dragenti ioh sili haiio seanienti, 

thaz siu scolta in elti mit kinde gau in heuti. 



H. V. Missns est Gabrihel angehis. 

Vuard after thiu ii*sc*ritau sar, so moht es siu ein halb iar, 

miniodo after rinie thria stuuta zuene: 
Tho quam boto fona gote, engil ir himilc, 

braht er therera uuorolti diuri arunti. 
Fh)Ug er sünnuu päd, sterrouo sti'aza, 

uuega uuolkono zi dero (tis frono, 
Zi ediles frouuu selbun seä Mariun: 

thie fordorou bi barue uuarun chi'minga alle, 
tliang er in thia pälinza, fand sia dn'irenta, 

mit salteru in hönti, then sang si unz in enti; 
Vuahero düaeho uuerk uulrkento, 

diurero garno, thaz deda siu io gerno. 
Tho sprach er erlicho ubaral, so man zi fi'tWuun scal, 

so boto seal io gi'iater zi dnUitines muater: 
'Heil mägad zieri, thiarna so sconi, 

allero uuibo gote zeizostol 
Ni bri'itti thih müates, noh thines anluzzes 

farauua ni uuenti: fol bistu gotes ensti! 
Forosagon süngun fon dir saligun, 

uuarun se allo uuorolti zi thir zeigonti, 
(Jünma thiu uulza, magad seinenta! 

müater thiu dlura sealt thu uuesan eina: 
Thü scalt heran einan alauualtendan 

erdun ioh himiles int alles liphaftes, 
Hcepheri uuorolti (theist min arunti), 

fatere giborauan, ebaneuuigan. 
(Jot gibit imo uuilia ioh era filu hoha, 

drof ni zuiuolo thu thes, Dauides sez thes ki'minges. 
Er richisot githiuto küning therero Kuto 

(thaz steit in gotes henti) ana theheinig enti. 
A'llera uuorolti ist er Hb gebenti, 

thaz er ouh insperre himilriehi manne.' 
Thiu thiarna tilu scono sprah zi boten frono, 

gab si imo antuurti mit suazera giuurti: 
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35 ^Yunanana ist iz, fr6 miu, thaz ih es Qulrdig bin, 
thaz ih drAhtine sinan sün songe? 
Vuio meg iz io aaerdan utiär, thäz ih unerde soängar? 

mih io gömman nihein in min mAat ni bir^in. 
H^ben ih gimeinit, in müate bicl^ibit, 
40 thaz ih ^inlnzzo mina nuorolt nuzzo.' 

Zi iru sprah tho ubarlüt ther selbo drühtines drüt 

arunti gahaz ioh harto filn nuahaz: 
^Ih scäl thir sagen, thiarna, racha filu d6agna: 
sälida ist in ^un mit thineru sein. 
45 Sagen ih thir ^inaz: thaz selba kfnd thinaz, 
heizzit iz sc6no g6tes sün frono. 
Ist s^dal sinaz in hlmile gistataz: 

küning nist in unorolti, ni si imo thfononti, 
Noh k6isor untar m^nne, ni imo geba bringe 
50 fuazfallonti int inan ärenti. 

E'r seal sinen driüton thräto gimünton, 

then alten Satanasan nullit er gif&han: 
Nist in erdriehe, th^r er imo io instriehe, 
noh nuinkil nudar hfmile, thär er sih gin^rie. 
55 Fllnhit er in then se, thar gidAat er imo nue, 
gidüat er imo fr^midi thaz hoha himürichi. 
Thoh habet er mo irddlit ioh s61bo gem^init, 

thaz er nan in b^ehe mit k6tinu zibr^ehe. 
Ist ^in thin gisibba renes ümberenta, 
60 in mänageru ziti ist daga 16itenti: 
Nnst siu gibürdinot k4ndes so diures, 

so fürira bi unörolti nist qu^na berenti. 
Nist uuiht, suntar nn^rde, in thin iz g6t uaolle, 
nöh thaz uuidarstänte drühtines ua6rte.' 
65 'I'h bin', quad si, 'götes thin zerbe ffiböranin: 
si uuort sinaz in mir uuä.hsentaz! — 
Uuolaga otmuati! so güat bistn io in nöti, 

thu uuäri in ira uuörte zi follemo ^.ntnurte. 
Druhtin kos sia güater zi Eigenem müater: 
70 si quad, si uuari sin thiu zi thlonoste g&rauau. — 
E'ngil flong zi hlmile zi selb drühtine; 
sägata er in fröno thaz ärunti scono. 

9. VI. Exurgens autem Maria abiit in montana. 

Füar tho seä Maria, thiarna thiu mära, 

mit llu ioh mit mlnnu zi ther iru mäginnu. 
So si in ira hüs giang, thiu uuirtun sia 6rlieho intfiang, 

ioh spilota in theru müater ther ira sün güater. 
5 Sprä.h thiu sin müater: ^h^il, uuih döhter, 

uuöla nuard dih l^benti ioh gilöubenti! 
Giuuihit bistu in nnibon ioh untar uuöroltmagadon: 

ist fürist alles uuihes uu&hsmo r^ues thines. 
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Uuio uuärd ih io so uulrdig fora drühtine, 

thaz selba müater sin giangi innan hüs min? 
So sliumo so ih gihorta thia stlmmun thf na, 

so blidta sih ing^gin thir thaz min kiud innan mir. 
A'Uo uuihi in uuorolti, thir gotes boto sageti, 

sie qnement so gimdnit ubar thiu houbit!' — 
Nu singemes alle mannolih bi bame: 

uuola kind diuri, forasago mari! 
Uuola klnd diuri, f6rasago mä^ri! 

ia kündt er uns thia h^ili, er er giböran uuari. 



10. yil. De cantico sanctae Mariae. 

Tho sprah scä Maria thaz siu zi hüge habeta 

(si uuas sih blfdenti bi thaz arunti): 
'Nu scal g6ist miner mit selu gifüagter, 

mit lidin llchamen drühtinan diuren. 
Ih frauuon dnühtine, alle däga mine 

fr^uu ih mih in müate gote h^ilante, 
Uuant er ötmuati in mir uuas seöuuonti: 

nu säligont mih alle, uuörolt io bi manne. 
Mähtig drAhtin, uuih n^mo siner! 

det er uu6rk mariu in mir ärmeru. 
Fon änagenge uuorolti ist er ginädonti, 

fon künne zi künne, in thiu man nan erkenne. 
D6t er mit giuu^lti sineru h^nti, 

thaz er übarmuati gisciad fon ther giiati; 
Fona höhsedale zistlaz er thie riebe, 

gisfdalt er in hlmile thie 6tmüatige; 
TWe hüngorogun müadon gil^bot er in 6uuon, 

thie 6degun alle firliaz er Itale. 
Nu intfiang drühtin drutliut sinan, 

nu nullit er gin^don then unsen ältmagon. 
Thä,z er allo uuorolti zi in uuas spr^chenti 

ioh io gihöizenti, nu h&bent sie iz in h^nti.' 
Uuas siu äfter thiu mit iru sar thri manodo th^r: 

so füiar si zi iro s61idon mit allen s^lidon. 
Nu fergomes thia thlarnun, s^lbun scä Märiun, 

thaz si uns allo uuorolti si zi iru sdne uuegonti. 
Johannes drdhtines drut nullit es bithlhan, 

thäz er uns firdänen giuu^rdo ginä.don. 

11. XVII. De Stella et adventu magorum. 

Nist man nihein in uuorolti, thaz saman al irs^geti, 
uuio manag vuüntar vuurti zi theru drühtines gibürti. 

Bi thiu thaz ih irduälta, thar förna ni gizalta, 
scal ih iz mit uuUlen nu sümaz hiar irz^Uen. — 

Tho drühtin Krist giböran uuard (thes mera ih sä.gen nu ni thärf), 
thaz blidi uu6rolt uuuiü theru säligun gibürti, 

Branne, althoohd. lesebnob. IL Aufl. 7 
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Thaz ouh gidan uuurti, si in euuon ni firvuürti 

(iz uuäs iru auan henti, tho d^t es druhtin 6nti): 
Tho quamun östana in thaz lant thie irkantun sünnun fart, 
10 sterrono girüsti: thaz uu^run iro listi. 
Sie eiscotun thes kindes sario thes sinthes, 

ioh kündtun ouh tho m4ri, thaz er ther küning uuari; 
Uuarun fragenti, uuar er giboran uuurti, 

ioh bä.tun io zi noti, man in iz zc^igoti. 
15 Sie zaltun s^ltsani ioh zöichan filu uu^hi, 

uuüntar filu h^bigaz (nuanta er ni horta man thaz, 
Thaz io fon magadbui*ti man giböran vuurti) 

inti ouh zöichan sin sconaz in himile so scinaz; 
Sägetun, thaz sie gähun st^rron einan sähun, 
20 ioh dätun filu märi, thaz er sin uuari: 

'Uuir sähun sinan störron, thoh uuir thera bürgi irron, 

ioh quämun, thaz uuir b^totin, ginäda sino thlgitin. 
O'star filu ferro so scdn uns ouh ther sttoo; 

ist laman Mar in länte es lauuiht thoh firstänte? 
25 Gistirri zaltun uuir io, ni sähun uuir nan 6r io: 

bithiu birun uuir nu giöinot, er niuuan ki\ning zeinot. 
So scribun uns in länte man in uuörolti alte; 

thaz ir uns ouh giz^Uet, uuio iz iuuo buah singent' — 
So thlsu uuort tho gähun then küning ana quämun, 
30 hlntarquam er härto thero sölbero uuorto, 
loh männiliches houbit uuärd es thar gidrüabit: 

gihörtun üngerno thaz uuir nu niazen görno. 
Thie büachara ouh tho thäre gisämanota er sare, 

sie uuas er fragenti, uuar Krist giboran uurti; 
35 Er sprah zen euuarton selben thesen uuörton. 

gab ärmer ioh ther richo äntuurti gilicho, 
Thia bürg näntun se sär, in f^stiz datun älauuar 

mit uuörton then ^r thie ältun förasagon zaltun. 
So er giuuisso thar bifänd, uuar drühtin Krist giböran uuard, 
40 thäht er sar in fösti mihilo ünkusti. 

Zi imo er ouh tho lädota thie uulsun man theih sägeta, 

mit in gistuant er thlngon ioh filu hälingon. 
Thia zit ^iscota er fon in, so ther störro giuuon uuas quöman zi i 

bat sie iz ouh birüahtin, bi thaz selba kind irsüahtin. 
45 'Gidüet mih', quad er, 'änauuart bi thes starren fart, 

so färet, eiscot thäre bi thaz kind säre. 
Sin öiseot iolicho ioh filu giuuäralieho, 

sliumo duet ouh thänne iz mir zi uuizzanne. 
Ih uuillu faran b^ton nan ^ (so riet mir filu manag man), 
50 thaz ih tharzüa githinge, ioh imo ouh g^ba bringe.' 
Löug ther uu^nego man : er uuänkota thar filu främ ; 

er uuölta nan irthüesben ioh uns thia früma irlesgen. — 
Thaz imbot sie gihörtun ioh iro f^rti lltun; 

yrscein in sar tho ferro ther s^ltsano sterro. 
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Sie blidtun sih es gahun, sär sie nan gisähuu, 

ioh filu fr^uualicho sin uuärtetun gilieho. 
L^it er sie tho scono thar uuas thaz klud frono, 

mit sinem ferti uuas er iz z^igonti. 
Thaz hüs sie tho gisähun ioh sar thara in quamun, 

thar uuas ther siüin guater mit slneru muater. 
Fialun sie tho Mmhald (tlies guates uuarun sie bald), 

thaz kind sie thar tho b^totun ioh hüldi sino thigitun. 
ludatun sie tho th^re thaz iro dreso sare, 

r^htes sie githahtun, thaz sie imo geba brahtun: 
My'rrun inti uuirouh ioh gold selnantaz ouh, 

g^ba filu mä,ra: sie süahtun sine uuära. 

Mystice. 

Ih sägen thir thaz in uuära, sie möhtun bringan m^ra: 

thiz uuä,s sus gibari, theiz göistlichaz uuäri. 
Kündtun sie uns thänne, so uuir firn^men alle, 

gilöuba in girihti in theru uuüntarlichun gifti: 
Thaz er ürmari uns 6uuarto uuari, 

ouh küning in gibürti, • ioh bi unsih döt uuurti. — 
Sie uuurtun släfente fon 6ngilon gimä.note, 

in dröume sie in zölitun then uueg sie färan scoltun; 
Thaz sie ouh thes ni thähtin, themo küninge sih nähtin, 

noh gikündtin thanne thia früma themo manne. 
Tho fdarun thia ginöza ändara sträza 

härto ilente zi öiginemo länte. 

12. XVIIl. Mystice. 

Mänot unsih thisu färt, thaz uuir es uueseni änauuart, 

uuir ünsih ouh birüachen inti eigan länt suachen. 
Thu ni bist es uuan ih uuis: thaz länt thaz heizit päradis. 

ih meg iz löbon harto, ni girinnit mih thero uuörto. 
Thöh mir megi lidolih sprechan uuörto gillh, 

ni mag ih thöh mit uuorte thes löbes queman zi ^nte. 
Ni bist es lo giloubo, sölbo thu iz ni scöuuo; 

ni mahtu iz öuh noh thanne yrzellen lomanne. 
Thar ist Üb ana töd, lioth ana finstri, 

^ngilichaz künni ioh 6uuinigo uuünni. 
Uuir 6igun iz firläzan: thaz mugun uuir lo riazan, 

ioh zen Inheimon io ömmizigen uudnon. 
Vuir füarun thanana nöti thuruh übarmuati; 

yrspiian unsih so stillo ther unser müatuuillo. 
Ni uuöltun uuir gilös sin (harto uuögen uuir es sein): 

nu riazen ^lilente in Mmidemo laute. 
Nu ligit uns ümbitherbi thaz unser ädalerbi, 

ni nlazen sino güati: so duat uns übarmuati. 
Thärben uuir nu l^uues liebes filu mänages 

ioh thülten hlar nu nöti bittero ziti. 
Nu birun uuir mörnente mit s^ru Mar in länte 

in mänagfalten uuünton bi unseren sunton; 

7* 
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A'rabeiti mänego sint uns hfar io gärauuo. 

ni uuoUen häm unisoD uuir nu^negon uuöison? 
25 Vuolaga 61ilenti! harte bistu h6rti, 

thn bist harto filu su^r, thaz sagen ih thir in älaunar. 
Mit ärabeitin uu^rbent thie h^iminges thärbent; 

ih haben iz füntan in mir: ni fand ih liebes uuiht in thlr; 
Ni fand in thlr ih ander giiat suntar rözagaz muat, 
30 s^ragaz herza ioh managfalta sm^rza. 

Ob uns in miiat gigange, thaz unsih hdm lange, 

zi thömo lante in gäbe ouh lamar gifä,he: 
Farames so thle ginoza ouh ändara straza, 
then uu^g ther unsih uuente zi öiginemo länte. 
35 Thes selben pä,de8 suazi suaehit rdne fuazi; 
si th^rer situ in manne ther tharäna gange: 
Thu scalt haben giiati ioh mihilo 6tmuati, 

in harzen io zi n6ti uuaro karitati. 
Dua thir zi giuuiirti scono fiiriburti; 
40 uuis hörsam io zi güate, ni höri themo muate. 

Tnnan thines harzen kust ni l^z thir thesa uuöroltlust; 
fliuh thia g^ginuuerti: so quimit thir frdma in henti. 
Hügi, uuio ih thar föra quad: thiz ist ther ander päd: 
gang tliösan uueg, ih sagen thir 6in: er gil6itit thih h^im. 
45 So thü thera höimuuisti nluzist mit gildsti, 

so bistu göte liober, nintratist sciidon niamer. 



13. XIX. De fuga Joseph cum matre in Aegyptum. 

löseph io thes sinthes er hüatta thes kindes 

(uuas thlonostman giiater), bisüorgata ouh thia müater. 
Ther engil spräh imo züa: 'thu scalt thih h^flfen filu früa: 

fliuh in äntheraz laut, bimld ouh thesan flaut! 
5 In Aegy'pto uuis thu sär unz ih tliir z6igo auur thar, 

uuanne thu biglnnes thes thines h^iminges. 
Ni laz iz nu üntarmuari: thia muater thärafuari; 

thaz klnd ouh io gilicho bisuorge h^rlicho. 
Ther küning uuilit sllumo inan suachen In giriuno 
10 mit blzenten su6rton, u^las mit then uu6rton. 
Hügi filu härto thero mlnero uuörto, 

in herzen giuuaro uuärtes, thaz thu uns thia frAma haltes!' 
Er fuar sar th^ra ferti uahtes mit giuürti, 

thaz Iz ni uurti märi ioh baz firhölan uuari, 
15 Er ouh baz inglangi, siu uuä-fan ni biflangi: 

bi thiu uuas er so ^racar ioh härto filu uuä^char. 
Siu fiiart er, uoh ni diialta, in länt thaz ih nu zälta. 

thar uuas ther sün guato, unz starb ther göteuuöto. — 
Tho uuard thar irfüUit, thaz förasago slngit 
20 fon gote s^ltsanaz ioh uuüntar filu uuäraz. 
Er qu^d, er uuolti herasun sinan ^inigan siin 

ladon thä^nana ir lä,nte, er sinan Hut halte. 
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In büachon duat man mä^ri, er fiar iar thar uuari; 

silme qu^dent ouh in uuär, thaz es unarin ziiei iar. 
Thia gilöuba, ih sagen thir uuä,r, thia laz ih themo iz lisit thar; 

nie scribu ih hiar in ürheiz thaz ih ginuisso ni uueiz. 
Ob ih giuuisso iz un^sti, ih scribi iz hiar in ftsti: 

thoh mag man uuizan thiu iar, uuio man siu z^lit thar. 



14. XX. De occisione infantum. 

So Heröd ther küning tho bifand, thaz 6r fon in bidrögan uuard, 

inbrän er sar zi nöti in mihil h^izmnati. 
Er Santa man manage mit uuafanon garauue, 

ioh d4tun se ana fehta mihila slahta: 

• 

Thiu kind gistuatun st^chan, tliiu uuiht ni mohtun spr^ehan, 

ioh uuürtun al fiUorinu mithont gibörinu, 
So sih thaz ältar draag in uuar thanan unz in züei iar: 

so nuit thaz göuuimez uuas, ni firliazun sie nihdnaz. 
Thie müater thie rüzun, ioh zahari üzfluzun, 

thaz uu^inon nuas in lengi himilo gizengi. 
Thie brüsti sie in ougtun, thaz fahs thanaroufliun: 

nist ther io in gahi then iamar gisahi. 
Siu zalatun siu lo ubar däg, thar iz in thern nn^gun lag 

ioh anan themo barme, thera müater zi härme. 
Nist uuib thaz io gigiangi in merun g6ringi, 

odo merun griinni mit kindu io giuünni. 
Incl6ub man mit then suu^rton thaz kind ir then hänton, 

ioh zi iro leidlusti n6m iz fon der brüsti. 
Ira f^rah bot thaz uuib, thaz iz müasi haben Hb: 

ni funtun thia meina ginada niheina. 
Uuig uuas ofiio m^negaz ioh filu managfaltaz: 

ni sah man io, ih sagen thir thaz, thesemo giliehaz. 
Iz ni habent liuola, noh iz ni lesent seribara, 

thaz iüngera uuörolti sulih mörd uuurti. 
In then alten öuuon so säget thesan uuöuuon, 

thar zaltaz 6r ubarlut ther selbo drühtines drüt. 
E'r quad, man gihörti uuöinon theso däti 

filu hohen stimmon uuib mit iro kindon. 
Quad, sie thaz ni uuöltin, süntar siu sih qualtin, 

noh dröst gifahän lindo so m^nagero kindo. — 
Ther iro küning iungo ni mid iz io so längo, 

thaz uuig er ni firbäri, in thiu sin zit uuari. 
Er gisc^intaz filu främ, so 6r zi sinen dagon quam: 

tho goz er bi ünsih sinaz blüat, thaz kuuing ander ni duat. 
Nu folget imo thuruh thäz githigini so mä.nagaz, 

thaz thör nist hiar in Übe, ther thia zala irscribe. 
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LIBER SECÜNDÜS. 
15. T. In principio erat verbum. 

Er allen uuöroltkreftin ioh 6ngilo gisc^ftin, 

so rümo ouh so in ahton man ni mag gidrähton; 
Er 86 ioh hfmil uurti ioh 6rda ouh so h^rti, 

ouh uuiht in thiu gifüarit, thaz sin ellu thriu riiarit: 
5 So uuas io uuort unonanti er allen zitin uuörolti; 

thaz uulr nu sehen 6ffan, thaz uuas thanne üngiscafan. 
Er alleru Anagifti theru dröhtines gisc^fti, 

so uu6s iz mit gilAsti in theru drühtines brÄsti. 
Iz uuas mit drühtine sar (ni bräst imos lo thar) 
10 ioh ist ouh drühtin ubarM, uuanta 6r iz fon harzen gibar, 
Then ä,nagin ni fftarit, ouh önti ni biriiarit, 

ioh quam fon hfmile öbana (uuaz mkg ih sagen th&nanaV). 
Er mano rihti thia nä-ht- ioh uurti ouh sünna so glä,t, 

ödo ouh himil, so er giböt, mit st^rron gimälot: 
15 So uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so uuas ses io gidätun, sie iz allaz sAman rietun. 
Er ther himil umbi sus ömmizigen uuürbi, 

odo uuolkan ouh in nöti then liutin r^gonoti: 
So uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 
20 so uuäs ses io gidMun, sie iz allaz silman rietun. 
Tho er d^ta, thaz sih zilrpta tlier himil sus io uuä,rpta, 

thaz fiindament zi höufe, thar thiu 6rda ligit üfe: 
So uuAs er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so uuas ses io gidatun, sie iz allaz sä.man rietun. 
25 Ouh himilrichi höhaz ioh paradys so scönaz, 

öugilon ioh manne thiu zuei zi büenne: 
so uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so uuäs ses io gidatun, sie iz allaz sAman rietun. 
So er thära iz tho gifiarta, er thesa uuörolt ziarta, 
30 thar m^nnisgon gistätti, er thionost sinaz däti: 

So uuas er io mit imo sar, mit imo uuöraht er iz thar; 

so uuäs ses io gidatun, sie iz allaz säman rietun. 
Sin uuört iz al gim^inta, sus mänagfalto d^ilta, 

al io in thösa uuisun thuruh sinan 6inegan sun. 
35 So uuaz so himil fuarit, ioh 6rdun ouh birüarit, 

ioh in söuue ubarA,l, got dötaz thuruh inan al. 
Th^s nist uuiht in uuörolti, thaz got ana inan uuorahti, 

thaz drühtin io gidati äna sin giräti. 
Iz uuard kllsiz io sä,r soso er iz giböt thar, 
40 ioh man iz ällaz sar gisäh sos er iz 6rist gisprah. 
Thaz thar nu gidA.n ist, thaz uuas io in göte, sos iz ist, 

uuas giähtot io zi güate in themo öuuinigen müate. 
Iz uuas in imo io qu^gkaz ioh filu libhaftaz, 

uuialih ouh ioh uuänne er iz uuolti iröugen manne. 
45 Thaz lib uuas lioht gerno süntigero männo, 

zi thiu thaz sie iz intfiangin int irri ni giangin. 



xxxn. otfrid 16. (n, 2.) 103 

In finsteremo iz scinit, thie süntigon rinit; 

sint thie mkn al firdan: ni mügun iz bifahan. 
Sie bifiang iz alla färt, thoh sies ni nnurtin ananuart, 

so iz blintan man birinit, then sünna biseinit. 



16. II. Fuit liorao missus a Deo. 

Tho Santa got giuuäran gomon filu märan, 

man mit uns gim6inan, sinan drüt einan. 
Tz uuas ther hiar förna thie liuti br^digota 

ioh sinero uuörto sie rafsta thar so haii», 
Zi themo ouh thie Bauarten thie iro böten santun. 

iz nngidan ni bileip, soso ih hiar förna gisereip: 
E'r quam untar uuöroltthiot, thaz er in kündti thaz Höht, 

ioh gizälta in sar thaz, tliiu salida untar in uuas. 
Er l^rta thie liuti, thaz m4nnilih gilöubti, 

thaz lagilih instüanti thes selben liohtes güati. 
Ni uuas er thaz Höht, ih sagen thir ein, thaz thar then liutin irsk^in, 

suntar quam, sie manoti ioh th<^iuana in gisageti. 
Thaz lioht ist filu uuar thing, inliulitit thesan uuöroltriug 

ioh mc^nnisgon ouh alle, ther hera in uuörolt sinne. 
Ih sägen thir, uuer thaz lioht ist, thaz thu iz baz uuizist, 

ioh z611u iz hiar gimüato: ist drühtin Krist ther giiato. 
E'r quam in girihti in thesa uuoroltslihti, 

in thiz 14nt breita al soso er gimöinta. 
Theist algiuuis, nalas nnkiiy theiz thuruh inan ist gidän; 

thaz uuas nu uuörolt seanta, tliäz sinan nirkänta. 
Er quam, sos er skölta, ioh uulsota, tho er uuölta, 

in ^igan ioh in 6rbi: thaz lag al ümbitherbi. 
Thie sine 14ntsidilon, sie dätun, so ih thir r^dinon: 

ni uuas ther nan intffangi, in gilöuba gigiangi, 
Zi gilöubu sih giuuänti, thaz inan ouh irkänti, 

odo inan ^reti ubaräl, so man gotes sün skal. 
Thie Inan thoh irkäntun ioh müates sih biuuäntun, 

gi^reta er se in th^n sind, thäz sie uuarin götes kind. 
Ni quämun sie fon blüate, noh fon fleislichemo müate; 

sie uuärun er firlörane: nu sint fon göte erbörane. 
In büaehon ist nu füntan, thaz uuort theist man uuortan, 

iz uuard höra in uuörolt füns ioh nu büit in lins. 
Vuir sähun sinaz richi ioh sina güallichi: 

thaz uuas seöni al so fram so selben gotes süne zam. 
Ist sin giiati ubaral, so in kinde z^izemo scal, 

then fater ^inigan in not drütlieho mlnnot, 
FoUan götes ensti, sölb so iz man givuiinxti, 

uuäres inti guätes ioh driihtines gimüates. 

17. III. Recapitulatio signorum in nativitate Christi. 

Er quam uns sülih hera heim, thes nist löugna nih^in, 
thaz duent büah festi: nu niazet mit gilüstl 
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Tharäna sint giscribene ürknndon mäDage, 

drüta Blue in alaunär: s^lbo mäht thu iz l^gan thar. 
5 Vuüntar filn mänagaz (thaz nnir iz bith^nken thes thin bäz), 

thaz uuard ällaz man, theiz ünfarholan nnari. — 
Vaio m^g sin m6ra uuntar, thäune in th^ru ist thin nan bar, 

thaz si ist ekard ^ina mtiater inti thfarna. 
Ni nn^rd si io in gibürti, thiu io sülih uuurti, 
10 in erdu noh in hlmile, thiu lamer sia irbüide. — 
Mäht l^san, uufo iz vuürti zi th^ru drühtines gibürti, 

thaz 6ngil mit givuürtin iz kündta Bär th^n hlrtin, 
loh thdz ni nuäs onh böraUng, thaz h^riskaf mit imo sang, 

uuio ^ngilo m^nigi füar thar kl ingögini. 
15 Thle hirta irhüabnn sih sär ioh füntnn sie thaz kind thar, 

gisluni iz ni dnä.lta, so ther 6ngil in gizälta. — 
Thie mägi quamnn gä.hnn, thaz kindilin sie sähun, 

sie brahtun imo in hänton dr^so ir iro Unton. 
Sie quämun ff In förro: iz z6igota in th^r st^rro; 
20 nuio mag thaz sin firlöugnit, thaz hlmil theru nn6rolti ougii 
Er kündta uns thäz in ^lanöt, thaz ändere uns ni z^inont: 

thaz göuma mann es nämi, bi thin unas er sdtsani. — 
Symeön ther güato ioh A'nna quam gimüato, 

sie giangun küsgo ing^gin tz thär zi th^mo götes htis; 
25 Sie kündtun thar then llutin, thöh sies th6 ni rüahtin, 

thaz in uuäs qu^man h^rasun ther gotes 6inigo sun. — 
Ther euang^lio ouh givuüag, uuio man thiu kindilin irslüag, 

uuio kürt in uuäs thes libes frist, tho siu irstürbun thuruh Krist. — 
Mäht l^san ouh hiar förna, uuio er köson bigonda 
30 uuislichon uuörton mit then öuuarton. 

Thiu uuört thiu uurtun märi, thoh er tho kind uuä,ri; 

theru müater sä,geta er ouh tho thäz, theiz ällaz sines fäter uuas. - 
Thie liuti irquämun härto lohännis selbes uuörto: 

ther läntliut al githageta thar er fon imo sageta. 
35 Sie uuürtun kl giruarit, in müate gidrüabit, 

uuänt er d^ta mkri, thaz druhtin qu^man uuari; 
Thaz sie zi imo ouh giangin, sin ni missiflangin: 

then fingar th^nita er ouh sär, quad, 'th^rer ist iz, thaz ist uuä: 
Therer ist iuer h^ili ioh salida gim^ini! 
40 Sit io uuäkar filu früa ioh thara gihäbet iuih zua!' — 
Ni uuärd io ubar uu6roltring uns giuuissara thing, 

thaz iz io sus uuari in ^rdu so märi. 
Thoh thisu uüntar ellu uuärin filu stillu, 

ther büachari iz firliazi, int seriban ni hiazi: 
45 Thaz ther fäter ougta, thar man then sün doufl;a, 

thaz ^ina uuari uns nüzzi, hä,betin uuir thie uuizzi; 
In thiu uuari uns kl ginuagi, iz drägi uns ni bilüagi, 

fon harzen iz ni intifüarti thiu unser übarmuati. 
Sin selbes stimma sprah uns thäz, theiz sun sin 6inogo uuas: 
50 uuir eigun sine lera, uuaz eiskon uuir es m^ra? . 
Ther selbo h6ilogo geist er öugta iz aftar imo meist: 

er quam in inan, thaz man sah, tho ther fäter zi imo sprah. - 
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Nu ist drühtin Krist gidönfit, thiu sünta in uns bisönfit, 

thaz nnsih io sankta, er kl iz thar irdrängta: 
55 Nn gärauuemes nnsih alle zi themo f6htanne, 

ingegin unidarnuinnon so skülun unir nnsih uuarnon. 
Thaz ist uns hiar gibÜidot, in Krlste gir^dinot: 

gibädost thu tharinne, er nnidar thlr io nninne. — 
Er fnar in dnoti (ni d^ta er iz bi nöti): 
60 thar körata sin sar härto ther selbo nnidarnnerto. 

Thaz det er, thaz thn iz nn^ssis, thih thära ingegin rüstis, 

nnant er hiar in libe thin ä,htit io zi nide. 
Bi thiu Hernes io gigähon zi then drühtines ginadon, 

er nnse uu^ga irnuente fon themo flaute; 
ö5 Er ünsih ni bisoufe äfter themo döufe, 

ioh iagilih biuu^nke, thaz 6r nan ni firs6nke. 
Thes ginada uns sclrmen, ioh uuir nan ouh irbarmen, 

ther nan s6Ibo ubaruuänt: so thu thir hiar nu lesan scalt. 



18. IV. Ductus est lesus in desertum. 

Gildtit uuard tho druhtin Krist thar ein einoti ist, 

in st^ti filu uuüaste fon themo götes'geiste. 
Er fasteta ünnoto thar niuuän hünt zito, 

s^hszug ouh tharmiti in uuä.r: so rüarta nan tho hüngar. 
6 Tho sleih ther farari irfindan uuer er uuari, 

thaz zi irsüachenne ubarä.1 selber ther diufal. 
Er thä^hta odouuila thärZ, thaz er ther düriuuart uuä.s, 

er ingang therera uuörolti bisperrit s6Ibo habeti; 
Er thar niheina stigilla ni firliaz ouh ünfirslagana; 
10 then ingang ouh ni rine ni si ^kordi thie sine, 

Thier in themo Fristen man mit sinen lüginon giuuan, 

mit sp^nstin sies gib6itta, ioh zi ältere firl^itta. 
Vuar imo stUih man thihdn so quami uuisheiti h^imV 

thia lüchun uuolt er ffndan ioh g^rno nan giuuinnan. 
15 Er uuolta in älauuari, thaz 6r ouh sin uuari: 

tho ni uu4rd imo ther sä,nd, ouh uuiht thar sines ni fand. 
Vuioz io mohti uu^rdan, thaz uuölt er gemo irfindan, 

thaz märU io so gizä^mi in thesa uuörolt quami, 
Vuio 6r thar untar sinen m6hti thaz irliden, 
20 thaz 6r ekordi 6ino lebeti so r6ino, 
Odo ouh ünhono sih drägeti so sc6no 

(spräx^h er odo d^ta uuaz, thaz uuas al githiganaz), 
Fon uu61icheru gibürti er io sülih uurti, 

uuar uu6rolt io giuünni sulih Malkunni. 
25 Thoh 6r ni uuari güater, thoh gidscota er thia müater: 

ni hört er uuergin märi, uuer ther f^ter uuari. 
Vuanta ^r nan harto förahta, in allauuisun körota, 

bi thiu möht er odo drähton, in th^sa uuisun ähton: 
Oba thiz ist th^s sun, ther liuti fuarta h^rasun 
"^O thuruh thaz 6inoti in manageru n6ti, 
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Mit nnäti si thar uu^rita, fon himile sie ouh n^rita, 

bi mänagemo \äre sie prüantota tMre: 
Nu scefphe er Imo hiar bröt, ther hungar dtiit imo es not, 

bilido nu in nöti thes sines föter gnati! 
35 Vntar th^sen ahton ioh märnagen gidrähton 

ni unan ih imo brüsti grozara ^ngnsti; 
Thoh er si übiles so bjild, thäz imo io zi scMen nuard: 

thoh uuän ih blügo er rriarti thia mlhilnn güati. 
Tho sprah er zi imo in th6sa uuis: 'öba thu gotes sün sis, 
40 quid, these stöina thanne zi br6te uuerden alle!' — 
Nim göuma uuaz er uuölti, uuaz sulih b^ta skolti. 

uua/. Kriste scölti thaz brotV ni nuäs imo es nihein not: 
Vns eiTent sine plilagi bi iä^ron io ginüagi: 

thoh b4t er nan zi note thia st^ina duan zi bröte. 
45 Iz d6ta imo thiu fästa, thaz fnan es gilästa, 

tho uu6lt er in ther föri irffndan uuer er nuari. — 
Th6 quad Krist: 'giscriban ist: in br6te ginüag nist, 

noh in thiu ginuhti zi thes m^nnisgen zühti. 
Thiu prüanta simo m^ra theru drtihtines 16ra, 
50 thiu uuört thiu er irfinde fon themo götes munde.' 
Thänana er nan fiiarta in eina bürg güata, 

fon thcn statin thanana üz zi themo driihtines hüs. 
Er inan in thic uu^nti sazta in öbanenti, 

thar rlaf er imo filn früa thrato rümana züa: 
55 'Oba thu sis', quad, *götes sun, laz thih nidar h^rasun 

in lüfte filu scöno, so scal sün frono. 
Iz ist giscriban fona thlr, thaz faren 6ngila mit thir, 

sie thih biscirmen A,llan, ioh thfh ni lazen fällan; 
8ie thin giuuaro uuÄrten iöh thih harto halten, 
60 thaz thin füaz iouuänne in steine ni firspürne.' — 
Er spünota, soso er uuärS, thaz giscrib, thaz er las, 

er k6rta iz io gilicho zi Kriste lügilicho. 
Iz meinit hiar then gotes drüt, in th^mo f^rse ist iz lüt, 

then 6ngila io gilicho haltent blldlicho, 
65 Thaz imo uufht ni d6rre, thes uu6ges ouh ni m^rre, 

odo ouh uuiht ni düelle then uueg ther färan uuöUe. 
Krist, ther drühtin unser ist, er rihtit thaz in uuörolt ist; 

ni bithärf thiu sin füara thero 6ngilo stlura. 
Nim nu gouma härto thes Särtanases uuörto, 
70 uuialicha ünredina er zi imo sprah hiar öbana. 
Ob er sprächi ubaräl, so man zi götes sune skä-l, 

sprächi thanne in th^sa uuis, thaz uuäri so gizämlih: 
•Oba thu sis götes sun, far thanne hdmortsun 

hina ubar himila alle, so irk^nnit man thih thanne.' — 
75 Thö sprah Krist zi imo sär: 'giscriban ist in 41auuar, 

thaz m^nnilih giuuöreti, selb drühtines ni köroti. 
Ih mag iz unöla midan, mag hiar nidarstigan; 

ziu scal ih louuanne götes koron thanne? 
Thaz ih mih hiar irr6ke inti hina nidarscrikke 
80 iöh fare in lüfte thara zi thir, sulih ünthurf ist es mir.' 



XXXII. Otfrid 19. (II, 5.) 107 

Tho fdar er thurnh suörga mit (mo hohe börga: 

thar öngta in änalihi imo ellu unöroltrichi, 
E'ra ioh thin richi inti manag güallichi, 

theiz nnärr imo giz^mi int imo in müat qnä^mi. 

► *Thiz l&zu ih', qnad, 'zi h^nti zi thineru giuu^lti, 

in thiu thu nitharfalles ioh mih b^ton unolles.' — 
Er sp^nit nnBih sllle zi michilemo falle 

in uuorton ioh in uu^rkon: thaz müazin uuir biauä,nkon. 
Then sAlidon sie intfallent, thie inan b^ton nuoUent, 

> ioh thültent sie in ^niion then managfaltan unöuuon. — 
Tho gab er imo Antuuurti, thoh unirdig er es ni uuürti, 

ioh döt er thaz hiar ofto filn m^zhafto: 
*Far hina, uuidarunei1;o ! ni rüah ih thero uuorto; 

in buachon ist ird^ilit ioh alles miio gimdnit: 
• Thar ist gibotan harto selben gotes iinorto, 

thaz man imo io gillcho thiono forahtlicho; 
Man ouh bidrähtoti, er Anderan ni b^toti 

in unorolti nihöinan, ni si selben drühtin einan.' 
Fuar tlier dfufal thana stir; tho uuarun ^ngila thar: 
•0 ni bräst iro iouuanne imo zi thfononne: 

Ther diufal sin ni korati, furi man er nan ni habeti; 

thie engila quamnn thuruh thaz, uuant er dri'ihtin iro uuäs. — 
E'Uu thisu r^dina, uuir hiar nu scribun obana, 

thaz Inan ther uufdaruuerto gruazta thero uuorto: 
'5 Ni quam iz in sin müat in uuar (thaz ni mohta uu^san sar), 

odo ouh thes herzen guati uuiht fnnana birnarti. 
Ni moht er nan birüaren, noh uu^rgin ouh gifüaren: 

ouh selbnn theso ftrti ni vuürtin, er ni uuolti. 



19. V. SpiritaUter. 

Vuir scülun uns zi güate nu k^ren thaz zi müate, 

mit uuiu ther diufal so fr&m bisu^ih then Fristen man. 
Vuir sculun drähton bi th4z, thaz uuir giuu^rten uns thiu baz, 

ioh uuir iz giuuarilicho bimiden io gillcho. 
A'daman then alton bisudh er mit then uuörton: 

ther iüngo ioh ther güato gir^h inan gimüato. 
Spüan er io zi noti i^nan zi übarmuati, 

zi g(ri ioh zi rüame, zi suaremo rlchiduame. 
Niazan sah er inan thäz, thaz imo iu gisuas uuas; 

tho irbonth er imo io th6s sindes thes skonen heiminges. 
Fiang er tho, so er then giuuän, mit thiu zi demo andremo man: 

er bifä;nd, theiz uuas niuulht, ni z^uueta imo es niauuiht. 
Er uuolta in th^mo ana uuank duan so sAmalichan skrank. 

gönan so bifiilt er: hiar uuard er filu sc^nter. 
Themo alten det er süazi, thaz er thaz obaz azi, 

gispuan, thaz er ouh thaz tirllaz, thaz dri\htin inan düan hiaz. 
Gilih, quad, goton uuarin, in thiu sie iz ni firbärin, 

quad güat ioh übil uuessin, thes güates thoh ni missin. 
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Bat th6san ouh zi nöti, thöh er mes ni hörti 
20 (ni d^t er iz bi güate), thia gt^ina duan zi bröte; 
Er sih ouh fon ther höhi thes huses nidarliazi; 

qnad, h^rduameB irfülti, in thiu er nan b^ton unolti. 
In selben uuörton er then man tho then ^riston ginnärU, 

so uuard er hiar, thes uuas not, fon th^semo firdämnot, 
25 Thaz 6r theru s61bun ferti fon uns firdriban nurti, 

ther unsih 6rist bisu^ih ioh zi harzen gisl^ih; 
In th^mo pade ouh fiali ioh särlidon ingiangi, 

ther ünsih iu biskränkta, fon hlmilriche irnn^nta. 



20. VI. Item de eodem. 

Ih allaz, soso ih uuölta, tharförna ni gizä,lta, 

thaz unser märuagfalta ser : bi thiu z^Uu ih iu nu iz hiar mer~ 
Tho driihtin themo man luag, thes ih hiar 6bana giyuüag, 

öbaz, theih hiar f6ra quad, thaz er mo härto firspräh: 
5 H4rto sageta er imo thaz, thaz er mo b6rgeti thiu baz, 

ioh mit thräruuon thuruh n6t iz filu nu^so firboi 
Quad, ob er iz azi, imo i\bilo iz gisäzi; 

ioh ob er iz firslünti, fon döthe ni iruuünti. 
Thaz imo ouh ni uuari thaz gib6t zi filu suä,ri, 
10 iöh iz mohti irfiillen mit gilüstlichemo uuillen: 
Liaz inan uualtan 411es thes uuünnisamen f^ldes, 

nüzzi thera güati, zi thiu er thlz gihialti. 
Thiu natara io gillcho spuan siu drügilicho, 

thaz sies uulht nints^zin ioh thaz öbaz azin. 
15 In töd, quad, ni giglangin, thoh siu tharazüa iiangin, 

noh bi thla meina in fräsa niheina. 
Thaz ^r iz ouh ni intrfati, zalta imo thia güati, 

quad, thä;nana in quami uulzzi ioh mänagfalto nüzzi. 
Quad, uürtin thanne indaniu thiu ougun iro seöniu, 
20 ioh gisähin thanne thäz, thaz nöh tho siu firhölan uuas; 
Gilih, quad, uurtin thanne göton, nales manne, 

ioh thanne in iro brüstin güat ioh ubil uu6stin. 
Er uuas thes aphules fröu ioh uns zi 16ide er nan k6u 

ioh uns zi s^re er nan näm: uuaz uuan ther uu^nego man! 
25 Zi uuöuuen uuard uns iz kund, thaz er nan se6ub in sinan münd 

uuant er nan köu ioh firsl^nt, nu buen 4nderaz länt. 
Vuard tho m^nnisgen uu6, thaz er nan üz thoh ni spe, 

iz uuldorort niruuanta inti ünsih so firsankta. 
Inti 6r er iz firslünti, theiz uuidorort irvuünti! 
30 ioh th4z er es firl^ipti, iz auur tharakleipti 

In then boum, thar si iz nam! ni missigiangin uuir so fr4m. 

harto uu^gen uuir es sein, thaz ^r iz ni liaz in zit sin. 
O'ba er iz firliazi, odo iz got biliazi, 

ouh uuorolt ni gigiangi in thesa goringi. 



V, 22. heriduames V, 24. firdanot V, firdanot P. 
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E'r gistuant uns möron then mänagfaltan uu^nnon, 

bä,lo ther uns kllbit ioh 16idor nu ui libit! 
Thia früma er uns intfüarta, naä,nt er nan birüarta; 

deta unsib üruuise fon themo pä-radyse, 
Fon sclnenderu uünui; uuaz er lennes uünni! 

tho irfirta ans m^r onh thaz güat, thaz er löngnen gistüat, 
Thaz 6r gigiang in bäga thera götes fraga 

iob fon imo iz uuanta, thaz nuib iz anazalta. 
Ob 6r sih thoh biknä>ti, iähi sos er däti, 

zaltiz 411az nfan sih: ni unürtiz alles so ^gislih; 
I'z irgiangi thänne zi b^ziremo thinge, 

got ginadoti sin. l^idor, thaz ni sc61ta sin. 
Vuant er es thö ni uuard biknä,t, nu ist es b^ziro rat: 

tho Santa drühtin sinan sün fon hlmilriche h^rasun. 
E'r io man ni gis4h thera minna gimäh, 

thero uu6rko er uns irböt, tho uns uuas härto so not. 
Then gab er ana uuanka bi ünsih muadun sc41ka, 

thaz sin llaba houbit bi unsih mänohoubit; 
Thoh A'dam ouh bi nöti zi thiu dnen missid^ti, 

thaz sulih ürlosi fora g6te unsih firuüasi. 
Nu birun uuir gihürsgte zi gotes thlonoste, 

uuir uuizun uuaz ther scMo uuas, thaz uuir got minnon thes 

thiu bä.z; 
loh blrumes mit r^dinu in zufualteru fr^uuidu: 

nu uuir thaz uulzi miden ioh himilriches bliden. 

21. XIV. lesus fatigatus ex itinere. 

Sid tho th^sen thingon fuar Krist zi then h^imingon, 

in selbaz g^uui sinaz, thio buah n^nnent uns th^z. 
Thera förti er uuard irmüait, so ofto färantemo duit; 

ni lazent thie ä,rabeit es frist themo uuä,rlieho man ist. 
Füar er thuruh Samä,riam, zi einera bürg er thar tho qu4m, 

in themo ägileize zi ^inemo gisäze. 
Tho gisaz er müader, so uuir gizältun hiar nu 6r, 

bi einemo briinnen, thaz uuir ouh püzzi nennen. 
Ther euang^lio thar quit, theiz möhti uuesan s^xta zit, 

theist dages h^izesta ioh ärabeito m^ista. 
Thie iüngeron iro zilotun, in köufe in müas tho höletun, 

thäz sie thes gifiizzin, mit selben Kriste inbizzin. — 
Unz drühtin thar saz 6ino, so quam ein uuib thara tho, 

thäz sie thes giziloti, thes uuazares gihöloti. 
'Uuib', quad er, 'innan thös gib mir thes drinkannes; 

uuird mir zi gifiiare, thaz ih mih nu giküale.' 
'Vuio mag thaz', quad si, 'uu^rdan (thu bist iüdiisger man, 

inti ih bin th^sses thietes), thaz thü mir so gibietes?' 
Thaz öffonot lohännes thär, bi hiu si so quad in uuär, 

bi uuiu si thaz so z^lita, thaz drinkan so firsageta: 
Uuänta thio zua liuti ni eigun müas gimüati 

uu^rgin zi iro mazze in (Einemo fazze. 
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*0'ba thu', quad er, ^dä,tist, thia gotes gift irkn^tis, 

ioh uu^r dih bitit thanne ouh hiar zi drinkanne: 
25 Thu batig iuau odo gär, er gäbi thir in alauuär 

zi liebe ioh zi uuünnon gprfngentau brünnon.' 
^Ni hä,beg\ quad gi, ^fro min, fazzeg nuiht zi thiu hera in, 

thu herazüa gileppheg, uniht th^ggeg gar gigeeppheg. 
Uuaz mag ih zollen thir ouh m6rV ther püzz igt filu diofer. 
30 uuar nimigt thu thänne ubar thäz uuazar fliazzantaz? 
Fürira uuän ih thu ni bigt, thanue ünger fater lacob igt: 

er dränk eg, go ih thir zellu, ioh ginu kfnd ellu. 
Er uuola iz al bithähta, thaz er mit thiu uan uuihta, 

ioh gab ung ouh zi uüzzi thegan gelbon püzzi.' 
35 Quad unger drühtin zi iru tho: 'firnim nu uulb theih r6dino, 

firnim thiu uuort ellu, thiu ih thir hiar nu z^Uu. 
Ther thuruli thürgt gith^nkit, thaz theggeg brunnen drinkit, 

nigt läng zi themo thinge, nub äuur nan thürgt githulnge; 
Ther äuur untar mäunon niuzit miuan brunnon, 
40 then ih imo thänue gibu zi drinkanne: 

Thürgt then mer ni thuingit, uuant er in imo gpringit; 

igt imo kuäli drato in äuuon mämmonto.' 
'Thu mohtig', quäd giu, 'einan riiam, ioh ein gifüari mir gidüa 

mit themo brennen thu nu quigt mih uu^negun gidränktigt, 
45 Theih zeg püzzeg diuti gug 6mmizeu ni liafi, 

theih thuruh thino guati bimidi thio ärabeiti.' 
'Hölo\ quad er, 'gar zi ^rigt thinan gomman thar er igt; 

go zilot iuuer h6ra gar: ih z611u iu b^then thaz uuar.' 
'Ih ni haben', quad giu, 4n uuär uuiht g6mmanneg gär.' 
50 gab äntuurti gimüati gineg gelbeg güati: 

'Thu gprachi in uuär nu go zäm, thü ni habeg g6mman; 

giuuiggo z^llu ih thir nü: finii häbotogt thu lu. 
Then thu afur nü üabig ioh thir zi thiu liubig, 

uuant ^r giuuiggo thln nigt, bi thiu gpräelu thu go iz uuär igt 
55 'Min müat', quad gi, 'di\at mih uuig, thaz thu föragago glg: 

tliinu uuort nu zelitun, thaz man thir er ni gägetun. 
Ungere ältfordoron thie betotun hiar in b6rgon: 

giuuiggo uuän ih nu theg, thaz thü hiar bita ouh güaeheg. 
Qu^det ir ouh lüdeon nu, thaz gl zi Hierogolimu 
60 gtät filu richu, zi thiu giliimpflichu.' 

'Vuib', quad er, 'ih gägen tWr, thaz giloubi thu mir, 

qu^ment noh thio ziti menniggon bi nöti, 
Thaz ir noh hiar noh ouh thär ni betot then fäter, thaz igt uuär. 

giuuiggo ir bötot alla frlgt thaz iu ünkundaz Igt. 
65 Uuir gelbe b6ton auur thär thäz uuir uuizun älauuar; 

uuanta h6il, go ih r^dion, thaz qulmit fon then lü^on. 
Thoh qulmit noh thera ziti frlgt ioh ouh nu g^ginuuertig Igt, 

thaz betont uuare bötoman then fater göigtUcho främ: 
Uuant er gdachit filu främ thräto rehte bätoman, 
70 thaz gie nan g^igtlicho b^ton io gillcho. 

Ther g^igt ther igt drühtin mit filu hohen mähtin; 

mit uuäru uuilit ther goteg geigt, thäz man inan b^to meigi' 
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Si nam gouma harto thero drühtines uuorto 

ioh k^rta tho mit uuörte zi diafemo äntuurte: 
^Ein man ist uns gih^izan ioh scal onh Kdst lieizan: 

uns duit sin künft noli uuänne thaz al zi nuizanue, 
Irr^chit uns sin güati allo theso dati 

ouh sc6no ioh giringo managero thingo.' 
Gab iru mit milti tho druhtin äntuurti: 

'thaz bin Ih, giloubi mir, ih hiar sprichu mit thir.' — 
Tho quamun thie iüngoron innan thes, sie uunntar unas thes thinges : 

sih uuüntorotun harto iro zueio uuorto, 
Thaz sih liaz thiu sin diuri mit otmuati so nidiri, 

thaz thaz ^uuiniga lib l^rta thar ein armaz uuib. 
So sliumo siu gihorta thaz, firuuarf si sario thaz faz, 

ilta in thia bürg in zen liutin, sageta thiz al in. 
'Qu^met', quad si, 'sehet then man, ther mir thaz allaz brahta fn'im, 

mit uu6rton mir al z^lita, so uuaz sih mit uuerkon sitota. 
Scal iz Krist sin, fro min? ih sprlehu bi then uuanin. 
I thaz selba sprichu ih bi thiu iz ist gilih filn thiu. 

Bi then gidöugnen s^ginin so thünkit mih, theiz megi sin: 

er al iz untaruu^sta, thes mlh uoh io gilüsta.' 
Sie iltun tho bi manne fon theru bürg alle; 

iltun al bi gahin, thaz sie nan gisahin. — 
> Innan th6s batun thar thie iüngoron then m^istar, 

thaz er thar gisäzi zi dagamuase inti kzi. 
Er quad, er müas habeti, sos är in thar tho sä^eti, 

mit süazlichen gilüstin, thoh sies uuiht ni uu^stin. 
tu quam tho in githahti, thaz man imo iz br^hti, 
>0 unz se odo uuärun zi theru bürg koufen iro nötthuift. 
'Min müas ist', quad er, 'föUo mines fater uuillo, 

theih emmizen irfüUe so uuaz so er selbo uuöUe. 
Ir quedet in alauuari, thaz mänodo sin noh flari, 

thaz thanne si, so man quit, reht arno gizit. 
)5 Nu sehet, mit then ougon biginnet ümbiscouuon: 

nist äkar hiar in rlche, nub 6r zi thiu nu bleiche, 
Ni sie zi thiu sih m^chon, sos ih iu hiar nu raehon, 

thaz früma thie gibüra fuaren in thia scüra. 
I'h Santa iuih iSirnon: ir ni satut tho thaz körn, 
lO giangut ir bi nöti in änderero ärabeiti.' — 
Gilüubta thero liuto filu thar tho dräto, 

thie thara zi imo quamun, thia l^ra fimamun. 
Gimuatfägota er tho in, uuas zuene daga thar mit in: 

milti sino iz dä^tun, so sie nan thar tho batun. 
15 Gilöubta iro ouh tho in uuara filu harto mera, 

uuanta sin selbes lera thiu uuä,s in harto m^ra. 
Sprächun sie tho blide zi thömo selben uulbe, 

thiu erist thära in thia bürg d^ta sina künft kund: 
'Ni gilöuben uuir in uuära thuruh thia thina lera: 
10 nu uns thiu friima irreimta, thaz ^r uns selbo z^inia; 
Nu nuizun in alauuari, thaz er ist h^ilari, 

thaz er quam hera zi uu6rolti, er männisgon ginäriti.' 
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22. XXI, V. 27—40 Oratio dominica. 

Fäter unser gi\ato, bist dnihtin thu gimüato 
in himilou io hoher, uulh si n^mo thiner. 
Biqu^me uns thiuaz riehi, thaz hoha himilrichi, 
30 th^ra uuir zua io gingen ioh (^mmizigen thiugen. 
Si uuillo thin hiar nidare, sos ^r ist uiin hlmile. 

in erdu hilf uns hiare, so thu ^ngilon duist nu thäre. 
Thia dägalichnn zühti gib hiut uns mit ginühti 
ioh föUou ouh, theist m^ra, thiues selbes lera. 
35 Scüld bilaz uns ä,llen, so uuir ouh duan uuöUen, 
sünta thia uuir th^nken ioh ^mmizigen uuirken. 
Ni firl^ze unsih thin unä>ra in thes uuidaruuerten fi&ra, 

thaz uuir ni missigangeu, thara kna ni gifällen. 
Losi unsih io thanana, thaz uuir sin thlne thegana, 
40 ioh mit ginadon thinen then uu^uuon io bimiden. Amen. 



LIBER QUARTUS. 
23. YIII. Appropinquabat dies festus azimorum. 

Nahtun sih zi noti thio höhun giziti, 

thio uuir hiar fora zaltun inti ostoron nantnn. 
Bigoudun thie ^uuarton ähton kldnen nuorton, 

dätun ein githingi, uuio man nan giuuünni. 
5 Gibütun fllu harto s61bero iro uuorto, 

so nnkr so er 14ntes giangi, thärZ man nan gifiangi; 
So uu6r so inan insüabi, er uuig zi imo irhüabi 

ioh inan irslüagi, er er imo io ingiangi; 
So uuär so er uuari thänne, thä,z er uuari in b^nne, 
10 sies alles uuio ni thä.htin, ni si alle sin io ähtin. 
Rietun thes ginüagi, uuio man inan irslüagi: 

sie forahtun auur innan th6s menigi thes liutes, 
Quadun, iz ni datin in then hohen gizitin, 

thäz ther selbo liutstam thar uuig nirhüabi zi frkm. 
15 Uuir seülun, quadun, hüggen, thaz sie nan uns nirzüken: 

bi thiu scel iz unesan noti in ändero giziti. — # 
lüdas iz ouh sltota, mit in iz 4htota, 

er uuolta düan imo einan düam, so ther diufal inan spüan. 
Mit In uuas sin girati, thaz s61bo er inan firlati, 
20 mit iro boton giangi, thär man nan gifiangi. 

^Gimachon', quad, 4n uu4ra, thaz thar nist männo mera, 

ni si ekordo in girihti sin emmizig giknlhti.^ 
Sie imo sar thuruh thkz gihiazun mlhilan scaz, 

in thiu er thaz gidä,ti, so gisuaso inan giläti. 
25 Er iz fk&to gihlaz ioh iz ouh ni firllaz; 

tharazua er hügita ioh al ouh so gifrümita. 
Sie thahtun thes gifüares sid tho frammortes: 

uuas 6r ouh in ther färi, ther liut tharmlt ni uuari. 
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24. IX. Venit autem dies azimorum in qua necesse erat occidi pascha. 

Gistüant thera ziti guati, thaz man öpphoroti 

ioh man zi thiu gisazi, thaz lamp thes n^htes azi. 
Tho sant er P6trusan sär, loh^nnem ouh tharmlti in uuar, 

giböt, thaz sieg gizilotin, thie östoron in gigä,rotin. 
Bigondun sie ärntuurten: ^uuara mügun unir unsih uu^nten, 

thaz uuir zi thiu gigängen, nuir süliches bigiunen? 
Unir ni eignn sä^r, theist es m6ist, hüses uuiht, so thn uu^ist, 

noh uuiht s^lidono, thaz uuir iz gimachon scöno.' 
'Thes ni bristit', quad er zi In, * 'ßtret in thia bürg in, 

uns düat ein man giläri, lihit sinan sölari.' 
Sin iagiuuedar zilota, ioh füntun al so er sägeta: 

ther man bisüorgeta ihäz ioh leh thaz gMum gärauuaz. 
Iz uuas gäro zioro giströuuitero stüolo, 

mit r^inidu kl so filu Mm, so g^stin süliehen gizäm. 
ritun sie tho hkrto sar sines thlonostes thär, 

thes zilotun se io thuruh not, sie hogtun g^mo, uuio er giböt. 
So sie girihtun allaz thäz ioh er zi müase gisaz, 

gibot er, thaz sie säzin, mit imo al säman azin. 
Uvöla thaz githlgini, thaz n6z tho thaz gisidili, 

thia süazi sines müases! giuuerdan möhta sie th^s. 
Ni uuard io nih^in ezzan mit süliehen bis^zzan, 

noh disg in älahalbon, ni si äuur mit then s^Ibon. 
Thär saz, mihil uuünna, thiu 6uuiniga sünna, 

ni fon imo ouh ferron einlif dägast^rron: 
Drühtin selbo in uuä,ra (uuaz z611u ih thir es möra?) 

ioh thie mit Imo in nöte uuarun uuällonte. 
Sint sie üntar m^nnisgon after göte füriston, 

in himilriehe ouh, thaz ist uuär: thaz githlonotun se thar. 
Irthionotun se härto fruma mä>nagfalto, 

thia selbun ^ra, thih nu quäd, ioh ^uuiniga drütseaf. 
Nu ist uns thiu iro göi^aheit, so iz zen thürfdn gigeit, 

zi gote uu6god hä-rto ioh thrato mänagfalto. 
Ni mügun uuir, thoh uuir uuöUen, iro lob irzellen: 

bi thiu f^hemes mit fr^uuidu nu främmort zi theru r^dinu. 



25. X. Desiderio desideraui hoc pascha. 

Bigän tho druhtin r6dinon then selben zuelif th^ganon, 

then thär umbi inan sazun, mit imo säman azun: 
'Thes müases g6rota ih bi thiu, thaz ih iz äzi mit lu, 
er ih thaz uulzi thulti ioh bi iuih dot uurti: 
S Ni drlnku ih rehto in uuära thes rebekunnes m6ra, 
fon themo uuähsmen fürdir, thaz gilöubet ir mir. 
Er Ih iz so bith^nku, mit iu säman auur drlnku 
niuuuaz, thaz lu iz liehe, in mines ßtter riche.' 
Nam er tho sölbo thaz bröt, bot in iz gis^genot, 
) gibot, thaz sies äzin, &\ so sie thar säzin. 

Braane, althoohd. lesebttch. II. Aufl. 8 
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*Ir ezef, quäd er, 'ana uuan lichamon minaii, 
allen z^Un ih iu thäz: thaz d^t ir giunissaz. 

Nemet theu ki^lih ouh im zi iu, thaz driukaii ddlet nntar iu: 
thar driiiket ir thaz iniuaz bldat, thaz iu in euuon uuoladua^ 
15 Iz heilit liuto uui'mta ioh managero sünta, 

iz ist managfaltaz thiug, yrlosit thesan uuoroltring.' 



26. XL Ante diem festurn paschae sciens lesus quia vcnit. 

So sie tho thar gäzun, noh tho zi disge sazuu, 

spiohota ther diufal selbon lüdasan thar. 
D^t er, SOS er io duat: uuärf iz hä-rto iu sinaz müat, 

thes nähtes er gisitoti, er drühtinan firs^liti. 
5 Krist minnota thie sine unz in (^nti themo Übe, 

thi6r zi ziihti zi imo näm, tho er erist brödigon bigan. 
Er uuössa, thaz sin ßiter gab, so uuit so hlmil umbiuuärb, 

äl imo zi h6nti zi sineru giuudti; 
Uuest er sölbo ouh, so iz zäin, thaz er uns fon göte quam 
10 ioh äuur, sos er uuölta, zi imo faran scölta: 
Er stiiant yr themo müase tho zi themo abande, 

legita sin giuuä,ti, er in mandiU dati. 
Nä,m er einan säban thar, umbigürta sih in uuär: 

nam äfter thiu ein b6kin, goz er uu^zar tharin. 
15 Fiang tho zi iro füazin, giböt, sie stillo sazin, 

thio sino diurun h^nti uuüasgin se unz in ^nti. 
Druhtin s61bo thaz biuuärb, mit themo s^bane ouh gisuärb; 

thiu sin hoha güati lerte sie ötmuati. 
So er es 6rist bigäu, er sar zi Petruse quam: 
20 yrseiuht er filu drato süliehero dato. 

'Ist, drühtin', quad, 'giliimplih, thaz thü nu uuäsges mih, 

inti ih bin eigan sealk thin, thu bist h6rero min? 
Thuruh thin heroti uist mir iz gimüati, 

thaz io füazi mine zi thiu thin hänt birine.' 
25 Gab er mo äntuurti mit mammenteru milti, 

thaz uu6rk er thar tho sitota, iz süazo imo gisägeta: 
'Thaz ih nu m^inu mit thiu, uiikund harto ist iz iu: 

iz uuirdit ethesuuanne thoh iu zi uuizanne.' 
'Fir^agen ih iz', quad er, 'fram, ouh io ni meg iz uuerdan, 
30 theiz io zi thiu gigauge, theih thionost thir gih^nge.' 

'Ni uuasgu ih sie', quad er, 'thir, ni habest thu deiles uuiht mit mir, 

ouh bi thia meiua gimeinida niheina.' 
'Driihtiu', (juad er, 'uuasg mih al, ob iz siUih uuesan scäl, 

höubit ioh thie füazi (thiu nahuuist ist mir süazi), 
35 Thaz iz io ni uuerde, thaz ih thin githarbe, 

noh, liobo drühtin min, theih io gimä-ngolo thin!' 
Quad tho zi imo druhtin Krist: 'ther man, ther githuägan ist, 

thie füazi reino in uuara: ni thärt* er uuasgan mt^ra.' — 

31. ni] nu F. 
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So drAhtin tho gideta tliäz, mit in er auur sämau saz, 

sUumo er in tho zäinta, uuaz er mit tlilu meiuta. 
Er ükm er siu giuuäti, tho zälta in aar thio dati, 

thes selben unärkes guati, tlioh ICidas es ni h6rti. 
'Unizit', quad er, theea diit, thaz si in inih ^gät: 

thaz ir ni sit ä friuili, thaz zeiget iu thiz bilidi. 
Ir heizet ällaz thaz i)ir mih drülitin iuti ra^istar; 

relito spr^ehet it thar: ih bin ouh b<3, thaz ist antir. 
Nn ib sälih thnttu uuidar thle thih uuältn, 

mit süslicheni r^dinu then mineu mih sus nidiru: 
Uaio harto m^r ziuiit in, ir giuuzon binit nutar lu, 

thaz ein iindremo föazi nuasge g^rno, 
loh nntar in mit gAati irbietet <>tmnati, 

mit mlhilen mionon iz främmort zeiget i 



^3IL Contristatas est lesus spiritu et dixit eis de traditione eius. 

FIq giz^igota thär, so uuard er ünfrauuer sär, 
rdrAabta siues miiates ther fr^uuida ist alles gilates. 
_Ethio eitto gAati tbie nu^neguu lluti: 
)es uub ni uuas tho duitla, thero idngurouo zäla. 
z^Uu iir, quad er, 'ubarlAt: alle uuärut ir mir drüt; 
\ zuL^lili iuih z^lita ioli süntar mir iruu^lita 
1 rr uuiiroltmenigi, ir unärit min gitliigini, 
' laz Ih ouh min giriiti iu allaz künd dati, 
'su iz zi thisn nurdi, thaz ir mir leietit liüldi; 
tbiu inöietig zäh ih iuih, ir mir ni datit äsuih. 
^-< habet ^lümiUh thaz mäai mir hinaht änarati duat 
li giliit mih zi h&ntou then mineu fiantun.' 
ein zi ändremo: in harzen nuas iu äago, 
I müiitt! irauamuu hirto thero drühtines uuörto. 
■nüiitc uaas in dräti thie egislichuu dati, 
jh iVir^iiotnn zi nöti, fon nu^mo er sulih quäti. 
j nntar in umbiring, fon nn^mo qnami sälili thing, 
^0 uuelii'ho ääti ioh sulih äuarati. 
) spnu'han sie alle fon in: 'ia ih iz, drähtin, ni bin? 
i iz hins, min ni rüarit, noh sülih balo füarit.' 
ih sie sih unestin r^iuau üzaua then ^inan, 
Ü^ili'iubtuu sie mer härto thero sinero tiuorto. 
Eiad tlio lAdas, ther iz riat ioli allan thesan scädon bliant, 
■ er :^ab mit ünuuirdin: 'meiatar, ia ib iz ni bin? 
25 Thaz qnisdü', qaad er sär, 'thob siigeu ib iu in älannar: 
th£r man thnltit iamer hin märuagfaltaz s^r, 
So kt&ftlieban unöuuon so tbultit er iu ^uuon, 

thaz imo sazi tbäune, ni uärti er io zi manne.' 
Petrus bat lohännan, thaz er ir^iskoti then man, 
3U er zi imo irfrägeti, nner siUih balo riati. 

44. thu ii hss. 
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Thaz böuhnita er, giuuisso nuas nähisto gis^zzo: 

thes m^isteres in nuära h^betun sie mihUa era. 
Uuanta thar saz, thägeta Petrus, so ih nu s^geta, 

ni gidörsta sprechan lüto h^rosto thero drüto. 
35 Tho frageta er thio däti ioh thaz anarati, 

bat ^r in iz gisägeti, fon süorgon sie al irrßtiti. 
'Thaz sitot', quad er, 'ana not themo ih blutu thiz bröt' 

tho n^m er eina snitun thar inti bot sa lüdase sar. 
After themo muase so kleib er Sätanase, 
40 ioh nulalt sin sä.r nbaral s^lbo ther diufal. 

So er zi thin tho giunant, thaz er thia snitun thar firslänt, 

üzgiang sar tho lindo ther dinfeles gisindo. 
Sprah tho drühtiu zi imo sar (ni daz er iz gibiiti in nuar): 

thaz thu in müate fuaris, sliumo so gisclari iz,' 
45 Ni uu^s thar ther firstüanti, nuaz er mit thia meinti, 

ouh thia müatdati theh^ino mezzo irknati. 
Süme iirnaman iz in thaz, uuanta er s^kilari uuäs, 

thaz hlazi er io then uuorton uuaz ä.rmen uuihtin sp^nton, 
O'do er thes gisünni, zen ostoron uuaz giuuünni, 
50 th^z sie thanne hiibetiu, thes dages sih gidrägotin. 
So sliumo SOS er üzgiang, finstar naht nan intflang: 

fon themo Höhte uuas ther man in ^uuon giskddan. 
Er fuar llonto zi füristen thero Uuto, 

maehota zi nöti thaz Kristes ä^narati. — 
55 Bigän sih freuuen lindo ther kuning äuuinigo tho, 

thüh er scolti in mör^an bi richi sin irst^rban. 
Ni häbat er in thia redina ni si ekord einlif th6gana : 

ih meg iz bä,ldo sprechan, ther zu^Ufto uuas gisuichan. 
Ni stüant thiu mäht thes uulges in m6nigi thes höries, 
60 iz uuas äl in rihti in sines einen kr6fti. 

Er quam so rlsihera in Ikut ioh kräftiger glgant, 

in einuuigi er nan str^uuita, ther richi sinp,z darota, 
Then föriston therera uuorolti notagan gihöloti, 

in bänt inan gil^giti, er fürdir uns ni d^riti. 



28. XIII. Petrum dixit negaturum. 

Zi sineru spräehu druhtin fiang, so lüdas thanan üzgigiang; 

thes nahtes er in zalta reda mä,nagfalta. 
'Giuuisso', quad er, 'uuizit nü, kindilin mlnu, 

theih bin mit iu in uuära lüzila uuila, 
5 So süachet ir mih h^izo ioh harto ägaleizo: 

ni hllfit iuih thiu IIa thanne in thia uuila. 
Ih lazu, sagen ih iu thäz, gibot alaniuuaz: 

ir iuih minnot untar iu, so ih iz bilidta fora iu, 
Thaz mannilih irk^nne in themo minnoune, 
10 ioh ellu uuorolt ouh in thiu, mih m6istar habetnt zi thiu.' 



32. h6ra hss., vgl. Hügel s, 32, 
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Süntar gruazt er ouh in nuärr P^trum ginau th^gan thar, 

sprah fmo thero uu6rto in müat tho filn harto: 
'Simon, hüg es abaräl th6s ih thir nu sägen scal, 

ioh harto th^nki tharazüa, thaz muat in ffara ni dua: 
15 G^rota iuer härto selb thör nuidaruuerto, 

thaz müasi er r6dan in thaz müat, so man körn in sibe dual 
Iz unas h&rto ^gislih: tho betota ih s61bo bi thih, 

in gil6nbn ni ginnängtis ioh müates thih gihärtis. 
Uuis ouh dröst söres, sä-r thu thih biköres, 
20 brüadoron thinen, thaz scMon sie finniden.' 
E'r sprah bäldlieho ioh harto th^ganlicho, 

qnad, io gihärteti mit Imo in theru noti. 
'Mit thir bin garo, drühtin, mit müate ioh mit mähtin 

in kärkari zi färanne ioh töthes ouh zi koronne. 
25 Gisulehen sie thir alle, nub ih io thiz nuoUe, 

nub ih giunäizez ubarAl, so man meistere scal. 
Ni si thir in githänke, thaz ih thir io giuu6nke, 

drühtin min liobo: thes düan ih thih giloubo.' 
Tho z&lta Krist thia h^rti, theiz alles uuio uuürti, 
30 bärldi sines müates ioh öllenes güates: 

Tätras, zellu ih thir thärZ, thaz an ig thaz ist so h^bigaz, 

thaz thü gilongnis härto noh hinaht thero nnorto, 
Thäz thn qnis zi l^zist, thaz thü mih sar ni unizist, 

ioh su^ris filn h^izo, ni sis thero giuozo. 
35 Thu longnis min zi unäre, er hinaht häno krähe, 

in notliehemo thinge, er thaz hüan singe; 
Longnis thrin stnnton mit thines selbes unorton 

(gihügi nuortes mines) thes bareren thines.' 
Zi sp6ri irquam er härto sülichero uuörto: 
40 tho sprärh er nuörton heizen, thia küanheit uuolt er nn^izen: 
'Dri^htin min ginädig, thi ih es uuurti unirdig, 

mit thionostu ih biuuürbi, thaz ih mit thir irsturbi: 
Thaz suört ni nuari in uuorolti so harto bizenti, 

odo ouh spar thehein so uuäs, thaz ih rüahti bi thäz; 
45 Uuärfan ni uuä,ri, thaz ih in thiu firbari, 

ni ih gabi s^la mina in uu^hsal bi thia thina; 
Ther fiant io so höbiger, then ih intriati thiu m^r, 

thaz mih io ginötti, theih thin firlöugneti.' 
Sie spraehun alle, so man uudz, so sä,malichan ürheiz: 
50 bihiazun sih zi noti thera selbun küanheiti, 

In selben thaz ni hängtin, thaz sie imo io giuuangtin, 

thehdn thes müate horti in sülicheru noti. 
Nist er, quadun, thäre, ther io thih so irfäre, 

gisünten uns thir dörien: uuir uuöllen thih in uu^rien. 



29. XIV. lubet ut cui desit gladium emat. 

'Thanne ih', quad er, 'sä-nta, in min ärunti iuih uuänta, 
nuard iz iouuänne, thaz brüsti iu uuihtes thanne?' 
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'Ni uu^rd iz', quadun, 'drühtin, ni uuir Marin mit ginühtin; 
thoh unser nihöin uuiht drüagi, thoh härbetnn nuir ginüagi.' 
5 'So uuer s^kil', quad er, 'dgi, ni si imo in thiu ginüagi, 
uuanta iu nu not uuirdit, neme thia däsgnn tharmit.' 
Gibot er tho, in then n6tin tliaz sie sih nuämotin, 
thaz nih^in thes fiirtes tho thä-rbeti thar su6rtes. 
So uu^lih so iz ni häbeti, gibot er, thes gizÜoti, 
10 er ümbi thaz in gahi thia dünichun gigä,bi. 

'Thaz beilege io gir^dotiin, ouh biiah fon mir gisägetun, 

ioh forasagon zt^Uent, thio ziti iz nu irfülleni' 
'Dröhtin', quädun se sär, 'uuir dgun zuei su6rt hiar 
nu zi thörera fristi in tliina follusti.' 
15 'Grinüag ist thA,r', quad er zfn: 'thiu mugun ürkundon rin, 
thaz uuir in mugun uuerren, in thlu uuir thäz uuoUen; 
Noh ni tharf man zollen, in thiu uuir thäz iruuellen, 
ni bunsih uuä^fan nerien, gistön uuir unsih uuörien.' 



IMK XV. Consolatur discipulos de morte eius. 

Drost er sie tho uuorto sines tothes harto, 

er iz zi thiu uuiü: es uuarun in tho thürfti. 
'Ni sluz', quad er, 'smc^rza, ni riaze ouh iuer h^rza, 

in got giloubet ioh in mih^ giuuisso theist gilümplih. 
5 Mines fäter hus ist breit, uuard uuola then thara ingeit, 

ther sih thös riiuaz frouuon ioli innana biscouuon. 
Thar ist in alauuari inänagfalt gilari 

(hügget therero uuorto) ioh selida mänagfalto. 
IJuariz ällesuuar in uuar, sliumo sageti ih iu iz sär, 
10 uuörgin thaz gizämi, so ih iuih iz ni häli. 
Ih faru gärauuen iu sär fronisgo iu stät thar, 

ir, th^s ni missedrüet, mit mir thar iamer büet, 
Thaz, thar min geginuuerti ist, si iamer iuer nähunist, 

thaz ir uuizit mina tart, thero uu6go ouh uueset änauuart.' 
15 Zi imo sprah tho Thomas, er ein thero einlifo uuas: 

'thes uuöges ni birun uuir änauuart, ouh ni uuizun thina färt; 
Girihti unsih es alles, uuara thu färan uuoUes.' 

thaz uuära zält er imo sär ioh spräh ouh zi imo süs in uuar: 
'I'h bin uueg röhtes ioh alles r^dihaftes, 
20 bin ouh Hb inti uuar: bi thiu ni girrot ir thar. 

Nist man nihein, thaz ist uuär, ther qu6me zi themo fäter sar, 

thes iaman inan gibdte, ih inan ni leite. 
O'b ir mih irknüatit, ir s61bon thaz instüantit 

ana länglicha frist, uuiolih ouh min fäter ist' 
25 Quad tho Philippus iro ein (thiz selba uuäs imo untar zuöin: 

giloubt er ünredina, ther fäter uuari fürira): 
'Then fäter, druhtin! öinon, then läz unsih biscouuon 

(thin uuort sin ofto givuAag), so ist uns alles ginuag.' 
Näm tho druhtin thänana thia selbun ünredina; 
30 uuant er in äbuh iz instüant, kert er mo ällesuuio thaz müat 
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'So mänagfalto ziti ih mit in bin hiar in unorolti, 

mit müatn ir mir ni nähet, ioh mih nöh nirknähet. 
So uu6r 80 thaz iruu611e, then fäter sehan uuöUe, 

thanne, thaz ni hlluh thih, ginuaro scönu er anan mih. 
35 Thar sihit er thaz 6clili ioh gines selbes bilidi; 

giuuisso s^h er anan mih: min fater ist so sämalih.^ 
Er zalt in ouh tho thar mäist, uuio ther höilego geist 

thie nuizzi in seolta möron mit slnes selbes l^ron, 
Niheinemo ni brüsti, ni er alla früma uuesti, 
40 allaz uuärr inti güat, so selben gotes göist duat. 
Zälta in ouh in nuära unoroltlinto fära, 

ä,rabeiti mä^nago, thio in tho uuarnn g&rauuo. 
L^rt er sie mit uuorton, uuie thaz firdrägan scoltiin, 

quad, after th6ru thulti zi mammnnte in iz vutirti. 
45 Ir ni thürfuf, quad, 'bi thlu: fridu lazu ih mit lu, 

mammunti ginüagaz, drof ni süorget bi thäz! 
Ni läzu ih iuih unöison: ih iuer auur uuison, 

gidrostu ih iuih scioro mit fr^uuidu alazioro. 
Ir blrut, thaz nist uui\ntar, friunta mine süntar, 
50 drüta mine in alauuar, zi thiu so kos ih iuih sär. 
Theist gibot minaz zi iu: ir iuih minnot untar iu, 

ioh iagilih thes th^nke, thero minnono ni uu^nke.' 
I'n tho drnhtin z^lita, uuant er se selbo uu^lita, 

mänota sie thes nä,htes managfaltes rehtes. 
55 Er habet in thar gizaltan dröst managfaltan 

fon sin selbes güati, so sliumo so er irstüanti. 
Quad, after th^ra fristi in niamer sin ni brüsti, 

ioh sie lamer, sar thä-z uuürti, uuärin mit givuürti. 
So er se 16rta tho in thera näht, so thü thir thar lösan mäht, 
ÖO gizoh se thar tho föUon s61bo in sinan uuillon. 
U'f zi himile er tho sah ioh sc^lben gotes lob sprah; 

bifälah tho thie thegana in sines fäter segana, 
Thaz ^r mo sie gihlalti, unz er fon dothe irstüanti, 

6r sie thanne sAnti, in thionost sinaz uuänti. 



31. XVI. Egressus est post haec trans torrentem Caedron. 

Er after th^sen uuorton giang in einan gärton 

libar einan kllngon sid tho th(^sen thingon. 
Sie ouh zi thiu gifiangun, mit imo säman giangun, 

festes htiges foUon, thie nötigistallon. 
5 Bidrahto iz ällaz umbiring: thaz uuas nu iämarliehaz thing: 

ther alla uuörolt nerita, tho m^ra ira ni häbeta; 
Er d^ta al thaz gidäu ist ioh gibit in älla thia uuist: 

thoh ni häbeta er nu, les! möra thes githigines. 
Thaz uu^sta selbo lüdas, thaz drühtin thes^giuuon uuas, 
10 thaz er ofto tharain giuuon uuas gängan mit in. 

Er sliumo sar tho zimo nam thes selben h^rizohen man, 

skära filu bröita, ioh sie thäraleitta. 
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loh thie ^uuarton röhto liuuun füu knehto, 
thie f4rira ouh ginüage zi th6mo selben unige. 
15 Bigondun sie sih fazzon mit iro liohtfazzon, 

mit f^kolon managen ioh uuäfanoii garauuen. 
Ingegin fmo fuar in uuar ünfirslagan h^ri thar, 
männo mihil m^nigi (sie uuärun einon zu^lifi) 
Mit spöron ioh mit suerton; bihiazun sih mit uuorton, 
20 thaz man nan gifiangi, mit niauuihtn er ningfangi. 
Süme ouh thie ginoza druagun sü'ingun groza, 
kolbon ouh in h^nti, thaz sies gidatin ^nti. 
Zi in sprah tho lüdas, ther iro 16itiri uuas, 
fürista ouh in uui^ra thera armilichun f4ra: 
25 Thaz ir ni missifiihet (ni uuanu ir nan irknähet), 
sehet then ih küsse: so sit es sar giuulsse. 
Ther ist iz, sagen ih iu in uuar: then gifähet ir sär, 

sar zi thömo uuipphe, th4z er iu nintslüpfe.' 
O'da er horta gähun fon then theiz gisahun, 
30 uuiolih er sih ßtrota, in themo b6rge sih gibilodta: 
Tho uuant er, ii) ther noti sih änderUchan dAti, 
thäz man nan nirknäti, ioh thiz bi thiu quati; 
Sin krafi; ouh, thi uns giscriban ist, theiz uuari göugulares Ifi 
mit thiu sih in biuu^riti ioh sih fon in gin^riti. 
35 Krist giang förna, sos iz zäm, i6h ingegin in quam; 

er sliumo sar tho zin sprah: ^uuenan süaehet ir?' quad. 
Sie fmo sar iz zaltun ioh inan selbon nä.ntun; 

näles thaz sie iz datin, thaz aie nan thoh irknätin. 
Zi in spräh er tho sär: 4h bin iz s^bo, thaz ist uuär; 
40 zi güatu ir min ni rüachet, thoh bin ih then ir süaehet.' 
So sliumo sie iz gihörtun, sie sar biskränkolotun, 

uuidorort sie füarun ioh alle nidarfialun. 
Det er äuur fragun, s6 sie tho biquämun: 

er eisehota äuur sar tho zi in, uu^nan sie thar süahtin? 
45 Gabun sie mit uuörte thaz selba zi äntnuurte, 

thaz sdba sie imo sägetun, sie hfar biföra zelitnn. 
*Ia säget ih iu', quad er zi in, 'thaz Ih ther selbo man bin, 

bi th6n ir rehto in uuära irhüabut thesa füara.' — 
lüdas, ther sie brähta, sih drühtine tho nähta, 
50 thaz 6r irfulti ällaz, so 6r hiar förna gihiaz. 
'Heil', quad er, *m6istar!' inti küsta inan sär; 
intffang er nan mit thülti thüruh sina milti. 
Thaz z^iehan tho firnämun thie thara mit fmo quamun, 
ioh fagilih tho högeta, uuio er in 6r sageta. 
55 Stüantun sie tho gäro thar inti ffangun nan sar, 
^datun thio iro h6nti drühtin in gibönti. 



32. XVII. Quomodo Petrus abscidit auriculam servo sacerdotis. 

Petrus uuard es änauuert ioh bratt er slfumo thaz suM, 
er harzen sih gihärta inti äinan sar iruuärta; 
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Ih ua6iz, er thes ouh förta, thes höubites ramta, 

thäz er thaz gigftoti, then m^istar irr^titi. 
5 Gistuant g^ner, uuan ih, th^nken, thäz er uuolti uu^nken, 

thoh slüag er imo in uuära thana thaz z^sua ora. 
Nfst ther unidar h^rie so h^reron sinan uu^rie, 

ther Angisaro in nöti so b^ldlicho dati; 
Ther ana seilt inti ana sp^r so fram firliafi in thaz giuu^r, 
10 in githr^ngi so ginöto sinero fianto. 
Uu6rit er inan ginuisso härto filu uuasso, 

unz imo drühtin thuruh n6t thaz uuig sdbo firbot. 
Soso 6in man sih seal uu^rien ioh h^reron sinan nerien, 

so 4ht er io ginöto thero Kristes fianto, 
15 Unz er s61bo zi imo sprah: 4h mag giuuinnan h^riscaf, 

eng^lo giau^lti, ob ih iz düan uuolti. 
Himiusge th^gana, thüsunt filu managa, 

sih sn^llo h^rafuartin ioh g^ginuuerte stüantin, 
Thaz sie mih hiar firspr^chin iöh mih sar girachin, 
20 irretitin mit su^rton üzar iro hänton. 

Irkenni sdbo thisu uuört ioh dda thaz suert uuldorort, 

gilimphit, theih thiz uuölle ioh thaz giscrib irfuUe.' 
Th^s ni uuas tho du^la, so er rüarta imo thaz 6ra, 

er saztaz uuidar hdlaz: ni gilöubtun sie thoh bi th4z. 
25 Thie liuti rächun tho iro zöm (thes thahtun sie er iu filu förn): 

sie Inan sar gibüntun, so sliumo sie inan füntun. 
Thie iüngoron thiz gisähun, inflühun imo gahun: 

then m^istar, io m^ino! liazun sie thar 6ino. 
Sie sahun üngimaeha ioh ägislicha sacha, 
30 drühtin iro hintan: ni gidorstun zi imo iruuintan. — 
Ä'nna hfaz thar ein man, K^iphases su^hur, uuan, 

zi th^mo leittun sie ^rist seibon drühtinan Krist. 



33. XVin. De negatione Petri. 

Petrus fölgeta imo thö rümana ioh förro, 

thaz er biseouuoti, uuäz man imo dati; 
Zi uuiu sie iz ouh bibn\htin ioh uuaz sie bi inan thähtin: 

unolt er in then riuon thaz ^nti biscouuon. 
5 So &r tho zi einen düron quam (ih uuanu, er giangi zi fram), 

zi imo h&rto thar tho sprih thaz uuib, thaz thero düro sah 
'Ih uuänu, thu sis r6hto thässes mannes kn^hto, 

thes slnes gisfndes: thaz, nnkn ih, thu nu findes.' 
Tho sprah er fora theru m6nigi sliumo thara ing^gini, 
lO löugnit es alles, quad, ni uuästi uuiht thes mannes. 
Thar uuas fiur thuruh th4z, uuanta iz filu kalt uuas, 

thar stuant Petrus untar in, sih uuarmta säman thar mit in. 
Sie quadun süme sare: 'uuaz duast thü man hiare? 

thü bist rehto in uuära thesses mannes füara.' 
15 Er suir tho filu gömo, quad, ni uuäri thero manne, 

mit ^idu iz deta fösti, thaz ir then man ni uu^sti. 
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'Ih sägen iu', quad, 'in uuj'ira: ni bin ih thera füara; 

ni mächon ih then ilirheiz, ih uuiht ouh süliehes ni nueiz.' 
Datun thie ginöza imo ängust ouh tho gröza, 
20 sie quadun sum zi n6ti thaz man nan irknati. 

Thes selben mag es thar ginöag, themo er thaz öra thanaslüag, 

quad, er nan in ther gähi m themo garten gisähi. 
'Thu dati, ih sagen thir in uuär, thaz gelba uu^rtisal thar, 

uuanta Ih gistuant thin uuärteir thär in themo garten. 
25 Thaz uuig thu thar irhrtabi ioh uuörresal ginüagi, 

ahtos unser thuruh not: ni scMtu queman uuidorort' 
'Ni ihkrft es', quadun, löugnen: thin spracha scal thih öugen, 

thinu uuört nua thiu mddont thih in driua.' 
Tlio bigond er suörien (er nuölta sih gin^rien), 
30 zalt in in giuuissi, thaz ^r then man ni uu^ssi, 
Suär in io zi nöti, thaz 6y nan sar nirknä^ti, 

noh er anarati mit imo io ni gidäti. 
Uuarun tl»o thie z(ti, thaz ther h&no krati, 

thaz ouh thaz hüan gikündti thes selben dA,ges künfti. 
35 So er ^rist tho irkräta, sih Petrus sar bikn/ita: 

thaz mAat brungun h^imort thiu selbun drAhtines uuort. 
Yrhögt er tho gin6to th^ro selbun zito, 

thaz imo iz hiar al gaganta thaz dröhtin imo sägeta. 
Tho bigan er uuüafen, zi drühtine rüafan, 
40 uu^innones smtoa so rAarto mo thaz h^rza: 
Uuanta drühtin in uuar, 6r sah ubar inan sar, 

bigönda er inan scouuon ginädlichen ougon. 



3J. XIX. Verba poutificis ad lesum et do falsis testibiis. 

Stuant drühtin innan thös in uuar fora themo biskofe thar, 

thaz (^uuiniga uuisduam scolta r^da thar tho düan. 
StAant er thar tho nöton untar fianton, 

in banton iro söilo: thero friunto uuas er 6ino. 
5 Fragat er nan sare bi iüngoron sine, 

ioh öiskota ouh tho m^ra bi sines selbes 16ra. 
'Thänne ih', quad er, l^rta, iz thisu uuörolt h6rta: 

in mittemo iro ringe so sprah ih zi iro thinge. 
Thar ih in zälta minu uu6rt, thar uui'irun sie al gis&manot, 
10 oifonota in uuara in älla mina 16ra. 

Ziu thu fräges es mih? thie selbun rihtent es thih 

ioh uuis duent thih es alles, in thiu sies Irä^gen uuoUes.' 
So druhtin thaz tho gisprah, ein thero mä,nno zimo sah, 

sli'iag inan harto ioh rafsta inan thero uuorto: 
15 'Sprih', quad, *mezuuorte zi thesemo öuuarte: 

er ist hiar herosto: ni nntuurti so Muilo!' 
Mit uuangon tho bifilten bigän er äntuurten, 

manota sie thes nahtes thes uuizzodes rehtes: 
'Ob ih hiar übilo gisprä^h, zeli du thaz üngimäh: 
20 sprah ih auur alauuär, ziu fillist thu mih thanne s4r?' 
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In m6rgan sar bi nöti so quam thaz Wroti, 

alte ioh thie idnge zi thero biskofo thinge. 
Thie selbnn ^uuarton ioh thie h^reston 

süahtun lo innan thiu Urkunden liiggu, 
25 Thaz sie nan thoh mit lüginon mohtin thar bir^dinon, 

thaz sie irslüagin inan skr: ni füntun sies giunära thar. 
Thoh iro fllu uuari, ni uuärd in es gifüari, 

thaz sie nan in ther färu biz^litin mit uuaru. 
Zuene, sägen ih thir thaz, thie zaltun al thaz ni uuas, 
30 quädun, sie iz gihörtin, thoh sie niuuiht fuartin, 
Thaz kr^fto er sih bihlazi, thaz g6tes hus zistiazi, 

ioh mohti in thrln dagon sär irzimböron iz auur thär. 
Liigun sie giuulsso, drühtin er ni quäd so; 

er quad, zilöstin sie iz in uuar, thaz 6r irqulcti iz auur sar. 
35 Er z^inta, th^s sie uuas ouh öth, sines Kchamen tot; 

these m^intun auur thnz mit st^inon gidänaz. 
E'in ist, thaz man uu^kit, fon döthe man irqulckit; 

theist anderlih gimAcha, thaz man zlmborot thia rächa. 
Zi Imo sprah ther biscof: 'gib es äntuurti thoh! 
40 thu höris, uuaz sie nönnent ioh thih änazellent' 
Ni gab in thiu sin thülti uuiht thes äntuurti; 

ing^gin in, so ih sägeta, so stüant er inti thageta. 
LTfyrscrikta härto ther furisto öuuarto, 

sinan stüal in alauuär so liaz er ftalan thar. 
45 Biz^inta, thaz sin uuirdi zi niuuihti scioro uuürdi, 

ioh scolti uuerdan ital thiu sin 6ra ubaral. 
'Sis', quad er, 'bimunigot thuruh den himilisgon got, 

bisu6ran thuruh thes forahta, ther alla uuorolt uuorahta, 
Thaz thu unsih nü gidua uuls, 6ba thu gotes silm sis, 
50 zi Kriste er thih ginänti ioh h^ra in uuorolt santiV 
Ther g6tes sun fröno gab äntuurti imo scöno: 

'giduan ih thih es', quad er, 'uuls, ih bin iz r^hto ther thu quis. 
A'fter thisu s^het ir (thes gilöubet ir mir) 

mih qu^man filu höho in uuölkonon scöno, 
55 Ouh sizen h^rlicho ioh filu giiallicho 

after th^rera redinu zi selben götes zesauuu.' 
Ther 6uuarto zi nöti inbran in höizmuati 

ioh slöiz er sin giuuati, sin muat in künd gidati; 
Thaz ther liut uuesti thäz, theiz Imo filu zörn uuas, 
60 in äbulgi ouh sie vuürtin, mit Imo iz saman zurntin. 
ZöUu ih ana b^a bi thösa selbun fraga: 

irkönni in themo müate, ni döt er iz bi güate; 
Döt er iz then männon zi einen fristfrangon, 

thaz sie nan, so ih thir rächon, möhtin giänabrechon. 
65 'Ir hörtut', quad 'thaz üngimah, uulo er uuidar göte sprah: 

ni bithürftin uuir in uuara nu ürkundono möra. 
Uuaz er sölbo hiar nu quit, thaz 6igut ir gihörit: 

mä^nnilih nu thönke, uuaz inan thesses thünke.' 

Ther liut tho sar gimdnta, zi döthe nan irdöilta, 

70 quäd, thes uuari uuirdig ioh härto filu scüldig. 
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Tho spiun sie 6uh ubar thäz in ännuzzi sinaz, 
sih ouh thes ni midnn, l^s! sines hälsslagonnes. 

Thiu öugun sie imo büntnn (thaz in zi spile fiintun) 
ioli frägetun ginüagi, uuer inan thanne slüagi. 
75 Thaz thiUt er in then stünton bi unseren sünton, 
&l io theso frauili thuruh thio ünsero ubili. 



35. XX. Duxerunt eum ad Caipham ubi erat et Pilatus. 

Tho Idttnn nan thiq lluti thar uuas thaz höroti: 

ther biscof Käiphas uuas thär ioh ther h6rizoho in uuär. 
Giang er s61bo ingegin üz thär zi themo pä.linzhtts: 
sie ni müasun gan so fram zi themo h^idinen man, 
5 Thaz sie in th^n gizitin biuuöUane ni uuürtin, 
mit r^inidu gisömotin, thie östoron gifthotin. 
Sie unfht thoh thes nintrlatun, sie mänslahta riatun, 

ni sie thes giuuüagin, sie Kristan irslüagin. 
Sprah ther h6rizoho zi In, so er lizgigiang ingegin in: 
10 'uuelih rüagstab so Iräm zollet ir in thesan mä,n?' 
Thes argen uuillen hörti gab imo äntuuurti: 

'ob 6r', quad, *uuölathahti, zi thisu er iz ni brithti. 
Ni füer er in then liutin mit grozen möindatin, 
uuir ouh thes ni thähtin, thaz uuir nan thir brahtin.* 
15 Uuörton tho ginüagen bigöndun sie nan rüegen, 
thingon filu h^bigen ioh sünton filu managen. 
Quadun, sih bihiazi, er gotes sün hiazi, 

iöh ouh dati märi, er iro küning uuari, 
Z^lle ouh in giuuissi, thäz er selbo Krlst si, 
20 in thia b6l£da gigänge, then nämon imo folge. 
Quädun, er ni uuölti, thaz man zfns gulti, 

thie liuti fiirdir m6ra in thes k6iseres 6ra, 
loh er thie liuti alle spüani zi giuu^rre, 

zi grozemo ürheize, m thiu man nan firläze: 
25 'Er es 6r io niruuänt, er er ällaz thiz länt 

gidruabta hä,rto in uuaru mit sines selbes 16ru; 
Nist thes giscöid noh giuuänt, uuio er girrit thaz l&nt, 

uuio er iz Allaz uulrrit ioh thesa uuörolt merrit. 
Bigan er süsliches zi 6nte thesses riches, 
30 mit thiu er thaz länt al ubarglang, unz man hiar nan na 

giflang.' 
'N6met inan', quad er, 'zi iu: ziu brähtut ir nan mir bi thiu? 

ird^ilet imo thä,re, so uuizzod iuer 16re. 
Findet ir thar ä,lle, uuio er thaz r6hta uuoUe, 
thaz gifrümmet allaz ir, iz ist iu künd, nales mir.' 
35 Thaz, quadun sie, in ni d6hti, ouh uu^san thaz ni möhti, 
uuanta in thio büah luagin, thaz sie man sluagin. 
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Ther liut mit thiu bizeinta, thaz druhtin 6r gimeinta, 

thaz er sin lib scolta änton in hdthinero h4nton. 
Thoh sägen ih in uuar min, sie uuarun m4nslagon sin: 
40 zi t6the sie nan brüngun mit aaä.ssidu iro züngun. 



36. XXI. AUocutio Pilati ad Christum in praetorio. 

Giang Pilatus nuidari mit imo tho in then sölari, 
spräh mit imo lango: er suorgeta thero thingo. 
Zi erist frageta er bi thäz, thaz er es härto sins^; 
'gidua mih', quäd, ^nu sario uuis, 6ba thu iro kiüning sis? 
5 Bistü zi thiu giuuihit, so thih ther liut zihit, 

in themo uuillen giangis, thaz richi so bifiangis?' 
Tho quad drAhtin: *säge mir, sprichis siilih thu fon dir, 

odo ändere iz thir sägetun ioh thir fon mir iz zelitun?' 
Pilatus uuolta sliumo sär fon imo n^man tho then uuän, 
10 thaz er thes ni uuunti, er iz fon imo irthahti. 

'Thie liuti uuizun', quad, ^fon in, thaz ih Iiüdaeo ni bin; 

thines selbes läntthiot gab thih mir in thesan n6t. 
Ther liut, ther thih mir irgab, zälta in thih then riiagstab, 
tliie selbun zältun alle mir thesa b^ldi fona thir. 
15 Ob äuur thaz so uuär ist, thaz thu iro kiüning nu ni bist, 
bi hin ist thaz sie thih nämun, sus häfiian mir irgäbun?' 
'Thir zdlu ih', quad er, 'thänana: rihi min nist hinana, 
iz nist, soso ih thir rächon, fon thesen uuöroltsachon. 
O'b iz uuari hinana, giflizin mine th^gana 
20 mit iro küanheiti, min fiant sus ni uuialti 
loh in th^rera nöti mih sus ni häntoloti; 

mit th^ganheiti sitotin, thaz sie mih in irretitin. 
Ih duan es äuur redina, nist min richi hinana, 
thaz ih mih nu biuu^rie mit mines selbes h^rie.' 
25 Tho spräh Pilatus äuur thaz, uuanta imo uuas iz h^izaz, 
frageta äuur noti bi sinaz h^roti. 
'So uuär so si thin richi ioh thin güallichi, 

thoh bistu zi älauuaru küning, so ih gihöru? 
'Thu quis', quad er, 'theih küning bin: zi thiu quam ih hera in 

uuörolt in 
30 ioh uuard giböran ouh zi thiu, theih suslih thiülti untar iu, 
Theih ürkunfi säre gizälti fona uuäre, 

thaz ih ouh uuärlichu thing gibr^itti in thesan uuoroltring. 
So uu^r so ist fona uuäre, ther hörit mir io säre, 
hörit er mit minnu mines selbes stimnu.' 
35 'Sage thü mir', quad er sär, 'uuaz thu n6nnes thaz uuär? 
gidäa mih thes giuuissi, uuaz si thaz uuämissi.' 
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37. XXII. Quomodo Pilatus voluit Christum dimittere pro Barnaba. 

Giang er, so er th^z giquad (ih uueiz, es uuirdig ni unard, 

thaz er thaz gihorti, uuaz drähtin thes giqu^ti; 
Uuaue öuh bi thlu so gahti, thes sehaheres githähti, 

mit uu61iselu er gisltoti, er selban Krist irr^titi), 
5 Sprah er tho zen liutin, sie iz alles uuio giriatin: 

'ni finda ih', quad er, 'thesan man in niheinen sachou firdän, 
Ni bin ih ouh thes uuisi, oba er thes llbes scolo sl, 

so yrsüaht ih inan thrato sines selbes diito. 
Ta Ist iu in thesa ziti zi giuuönaheiti, 
10 ih üzar themo uulze iu einau hafi; firlaze: ^ 
Nu ahtot, uuio ir uuollet, ioli uuöderan ir iruu^Uet, 

ir Barabb^san nemet zlu, odo ir nu Krist iruuellet Iu.' 
Tlianue uuas imo auur ther skahari h^biger: 

bi th^ro dato ä.nton so lä,g er thar in b^nton. 
15 Riaf imo al ing^gini thes lä,ntliutes m^nigi, 

quad, VLukr in liob ioh süazi, man Barabbän in liazi 
Tho hä,ft; er nan, so er uuölta, ioh er nan s61bo filta 

selbon drühtinan. uuaz uuan ther uu^nego man! 
Namun nan tho thanana thes h^rizohen th^gana; 
20 sie fliühtun in zi gamane thörna thar zisamane, 

loh saztun sie imo in höubit then selbon thürninan ring, 

zi hönidon g^rno coröna thero thörno. 
Sie nä,mun in thera dati küninglih giuuäti, 

filu rotaz pürpurin inti d4tun inan In. 
25 Fialun th6 in iro knio: zi hue häbetun inan lo, 

zi blsmere thräto siisliehero dato. 
'Heil thu', quädun sie, 'Krist, thu th6rero liuto kiining bist! 

bist gäro ouh thiu gillcho ioh harto küninglicho.' 
Zi hönidu imo iz dätun, thaz sie siülih quatun; 
30 sie thähtun io bi nötin, uuio sie inan gihöntin. 
Sie slüagun sar th^n gangon thiu h^ilegun uuängun, 

ioh härton in then färon so blüun sie imo thiu örun. 
Er thülta, so ih hiar föra quad, bi ünsih suslih üngimah, 

in sl6gin ioh in uuörton bi ünsen suaren siünton. 

38. XXIII. Duxit Pilatus lesum derisum ad populum. 

Pilatus giang zen liutin sid tho thösen datin: 

uuolt er in gistillen thes armaliehen uuillen. 
'Heraüz', quad, '16itu ih inan iu, thaz irk6nnet in thiu, 

thaz ih ündato ni flndu in imo thrä^to.' 
5 Giang Krist tho in themo gange mit rötemo gifänge, 

bithürnter ioh bifilter ioh sus gibismeroter, 
Piirpurin giuuä.ti driiag er tho bi nöti, 

thürnina coröna: gidän uuas thaz in höna. 
'Sehet', quad er, 'nu then man, firdamnot ist er filu främ! 
10 ir söhet sina ünöra, uuaz uuöllet ir es möra? 
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Biscöltan ist er härto ioh honlichero uu6rto, 

ouh sinero ündato girefsit filu drato. 
'E'r isf, quad, 'bifillit, mit tliornon ouh bistellit; 

nü man imo siülih düat, uu lazet küelen iu thaz liiiuit.' 
So sie nan tho gisähnn, so riafun sie alle gahun: 

ingegin imo inbran thaz müat, so ofto fianton diiat. 
Batun tho ginüagi, thaz man inan irslüagi, 

ioh riafun filu h^izo: 'criizo, les! nan crAzo!' 
'Nemet inan', quad er, ''zi iu inti criizot inan untar iu: 

ni mag ih in imo irfindan, oba er fird^n si so fram.' 
Thero biseofo herti gab imo äntuuurti 

mit alten nides uuillen: ni mohtun sie in gistillen: 
^Er scal irst^rban thuruh not, so uuizod unser zeinot, 

ioh döuuen sinen uuorton in th^rero manno h^nton; 
Uuanta ^r gikundta herasun, thaz er si selbo gotes snu, 

ioh ubaral in uuari so det er sülih mari. 
Ther uuizod lerit thare, in crüzi man then habe, 

so uuer so in ürheize sih sülihes biheize.' 
Yrförahta sih tho h^rto Pil^itus thero uu6rto, 

giang mit Kriste er thO fon in in thaz sprAhhus in. 
^Gidua mih sär nu', quad er, ^uuis, uuanana läntes thu sis, 

uu61ichera gibürti, thaz thu io zi thisu uuurti? 
Er stuant, suigeta ioh mammonto githageta: 

sines selbes thülti ni gab imo äntuuurti. 
'Ni uuildu spr^chan', quad er, 'zi mir? ni uu^istu, uuaz ih sä,gen thir,. 

thaz st^it thaz thinaz ^nti in mines selbes henti? 
Ioh bin ih ouh giuueltig ubar ellu thinu thing, 

in lib ioh död hiutu, so uu6dar so ih gibiutu.' 
A'ntuurtita lindo ther keisor 6uuinigo tho, 

ther kuning himilisgo in uuär themo herizohen thar: 
'Ih sägen thir, thaz ni hiluh thih : giuualt ni habetistu ubar mih, 

oba thir thaz gizämi fon himile ni quami. 
Bi thiu ist mit m^ren sunton ther mih gab thir zi hanton, 

ioh ther iz zi thiu bibrahta, thaz hiar man min sus ähta.' 



39. XXIV. Voluit Pilatus lesum dimittere et qiüa tradidit eum eis. 

Pilatus uuas tho in flizi, thaz er nan firliazi, 

thaz er in ni horti ioh narai ir thera noti. 
Stimma sie iro irhüabun, so sie tlio thaz insüabun, 

ingegin skrei ginoto al menigi thero liuto: 
'Thih zihen dnhuldi bi michileru sedldi, 

thaz thü sus laz in heilen haut thes keiseres fiant. • 
Er uuar allaz thiz lant, bi thiu gabun uuir nan thir in haut, 

then liut spuan ih'heizes: thu sds inan nu lazesV 
Ther man thaz giagaleizit, tliaz sih ki^ning heizit, 

ther uuidorot iu alauuar themo kdsore sar.' 
Giang Pilä.tus zi in tho fram ioh selbon Krist mit imo nam, 

'uuaz mag ih zollen', quad er, 'm^rV hiar, eggo kiüning iuert' 
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Ing^gin riaf tho liito h6riscaf thero liuto, 

irscrirun filu gähun, so sie inan 4nasahnn: 
15 'Hina, hina nim inan, inti criüizo then man! 

sin gisluni ist uns in nnkr zi sehanne drgilo suar. 
Quad Pilatus, ^uuio mag sin, thaz qu6me io thaz in mdat min, 

theih io zi thiu gifahe, ih iuan küning habe?' 
Thie biskofa zi nöti firspricbun tbo tbie lluti, 
20 firsüabun sino güati iob selb tbaz b6roti. 
^Uuir eigun küning einan, änderan nib6inan, 

iob uuanen, uu^ltan uuoUe tber k^isor ubar alle.' 
Tber liut mit tbisu imo 4nalag unz selban mitten tben däg: 

ni möbt er sie io giuu6icben tbes uuillen ärmalicben. 
25 Tbo uuüasg er sino h^nti: er uu61t es duan tbo änti, 

sib uuolt er r^bto ubarlüt nöman ir tbera l^idnnt. 
'Ni uulU ib', quad, 4n uuar min sines blnates öcölo sin, 

nob oub tb^rero dato pl^gan boradr&to. 
Ir s61bo iz Mar nu scöuuot!' — tbo riaf tber liut al tburnh n6t 
30 (in sib s^lbon ana rüab luadun mibilan fldab): 
'Nim tbana gäralicbo tblb! sin bläat si ubar tinsib, 

iz folge oub, so uuir zollen, unsen kindon allen f 
Ni uu^st er tböb tbo uuaz er uu4n, firliaz in tben firdänan man; 

tbia fruma Ifazun sie fon in iob nAmun grozan seadon zi in. 
35 Tbo ird^ilt er, tbaz sie dä,tin, so sie tbar tho bätin, 

gibjt, tbaz man nan nami, tben llutin irgäbi. 
Irgä.b er nan, so ib zä;lta, sid er nan bifilta, 

iob uuorabtun sie tbo ifÖUon tben iro müatuuillon. 



LIBER QÜINTÜS. 

40. XXIII. De qualitate caelestis regni et inaequalitate terreni. 

Vu61t ib biar nu r^dinon (ni mag iz tbob irköboron), 

uuio managfalt giläri in bimilriebe uuari, 
Mit tbiu drübtin lönot tb^mo tbi imo tblonot, 

er tbä,ra oub tbie sine leitta, tb^n er biar foma irddlta; 
5 Uuio uuünnosamo gilati iob mlnna so gimüati 

tbar untar tb^n ist iamer, bi tbaz biar tbültent tbaz s^r; 
Vuio tbä,r tbio friima niezent tbie biar tbia sünta riezent, 

sib biar io tbaraliezent tbie sib mit tbiu bigiazent; 
Oub Zellen tbio ärabeiti, tbie uuir biar tbülten noti 
10 in irtbisgen tbingon, tbob uuir iz barto minnon. 

Biscirmi uns, druhtin giiato tbero selbun ärabeito * 

licbamon iob 861a in tbines selbes era! 
Tburub tbino guati düa uns tbaz gimtiati, 
uuir mit ginädon tbinen tbesa arabeit bimiden! 
15 Tbaz uuill ib biar giz^Uen gl4uen mannon allen, 
tbaz si in mer gimüati tbiu bimilricbes güati. 
Tbes uuölt ib biar biginnan: ni mag iz tbob bibringan, 
tbob uuille ib zellen tb^nana ätbeslieba r^dina. 
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Nist mä,n nihein in uuörolti, ther k\ io thaz irsä^eti, 
20 ällo thio sconi, uuio uuünnisam thar uaä.ri, 
Odo ouh sauigenti es maQnes muat irhögeti 

in sinemo sä.nge odo ouh in hiuuilonne, 
O'douh thaz bibr^hti, in harzen es irthähti, 
sin 6ra iz io gihorti, od 6uga irscouuoti, 
25 Uuio harto fram thaz güat ist, thaz uns gibit druhtin Krist, 
thaz güates uns er garota, er er uuörolt uuorahta. 
ThAra leiti, drühtin, mit thines selbes m4htin 

zi thämo sconen Übe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mä.mmunti in thinera munti 
30 niazen uns in müate in äuuon zi güate! 

Nist thaz sulih r^dina, thoh s4gent se alle thanana, 

thie hiar thaz iruu^llent, thaz se th4ra uuollent. 
Thaz duit in i^maragaz miüiat io)i thes himilriches güat, 
thes himilriches sc6ni ioh allaz sin gizami. 
35 Thaz duit filu manno, thaz er liiar minnot gemo, 
mit minnu thes giflizit, in müat so diofo lä.zit. 
Thaz uuizist thu in giuuissi, thoh imo iz ä.buuertaz si, 
ni mag ouh mit then öugon zi g6ginuuertiz seöuuon: 
Yruu4ehet er thoh filu früa, ioh habet thaz müat sar tharzüa, 
40 silftot sinaz herza: thaz duit thes liobes smerza. 
Thoh imo iz ä.buuertaz si, thoh hugit er io, uuar iz sl, 

habet sinan glngon io zi thes liebes thingon. 
So duent thie götes thegana: sie uuizun thaz güat hiar 6bana, 
in himilriches h6hi thia gotes güallichi: 
45 Thara süffcent sie züa ioh uuachent müates filu früa, 

thaz müat ist in io tharasun: ni mügun sih freuuen h^rasun. 
Sierhüggent Krjstes uuortes ioh liobes mänagfaldes, 
biginnent thara io flizan (er habet in iz giheizan), 
Bigfnnent thara io hüggeu, ginada sina io thiggen; 
50 sie fergont drüta ouh sine, thes liebes in nirzlhe, 
Thaz müazin sih thes fröuuon ioh Innana bisc6uuon. 

thes uuillo sin io uuälte, zi l^ugo uns iz ouh ni ^Itet 
Thes thigit uuörolt ellu, thes ih thir hiar nu z611u, 
thiz scal sin io th^s githig, ther uuilit uuerdan salig, 
55 Thaz ist in thar in llbe giheizan zi liebe, 

zi dröste in iro müate mit managemo güate. 
Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mahtin 

zi th^mo scönen libe thie holdun scä.lka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 
60 niä.zen uns in müate in ^uuon zi güate t 

E'igun iz giuudzit thie mä,rtyra man heizit, 

thaz thar in anauuani ist harto manag sconi; 
loh öffonotaz iro müat, tliaz tliar ist harto manag guat, 
tho sie hiar thaz biuuürbun, bi thia s^lbun sconi irstürbun. 
65 Ni namun thia meina uu^fanes gouma, 
liuto fillennes noh fiures brennen nes: 
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In mäate nnas in g^naz mer, thanne thaz mänagfalta ser, 

thanne in th^ra fristi thes liehamen qnisti. 
Uuürtun in in n6te tliie liehamon döte, 
70 thio s^la filu riche in themo hohen himilriehe. 

Duemes uufr ouh uns in müat thaz filu m^nagfalta göat, 

uuir tharzua ouh hüggen, thes himilriches thlggen, 
Thes 6mmizigen förgon gihögtlichen sörgon, 
mit mihilen minnon Mar untar nuöroltmannon ! 
75 FUhemes thio übili, thiu ünsih geit hiar übiri, 
Hernes gidröste zi himUriche irlöste! 
Yns klibent hiar in rihti manago ümmahti, 
thürst inti hüngar: thiu ni d^rrent uns th&r. 
Bisclrmi uns, druhtin güato, therero ^.rabeito 
80 liehamon ioh s^la in thines selbes era! 

Thuruh thino guati düa uns thaz gimAati, 
uuir mit gin^don thinen thesa ärabeit bimiden. 
Vns ist Idd hiar managaz, thorot ni sorgen uuir bi thäz; 
manago 4ngusti, thär ^igun uuir gilusti; 
85 Thiz ist tödes giuualt, thar ist Üb einfalt, 
uuanta himilriehi theist l^bentero richi. 
Ni fräuuont thar in müate, ni si ^infalte thie güate, 

thie hiar io datun thuruh n6t thaz euang^lio gibot, 
Thie hiar io gemo irfültun thaz in thio büah gizaltun, 
90 ther uuizod ginoto: ginlezent sies thar drä.to. 
Hiar ist io uueuuo ioh küo ziti s^ro 

ioh stünta filu suäro (thaz uuizist thu giuuäro), 
Umm^zzigaz s^r, thaz ni ubaruuinten uuir mer, 
ni si 6ba iz qu^me uns müadon fon drühtines ginädon. 
95 Bisclrmi uns, druhtin güato, therero 4vabeito 

liehamon ioh s^la in thines selbes erat 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimtiati, 
uuir mit gin^don thinen thesa ä^rabeit bimiden! 
riemes io hlnana: uuir fi\arun leidor thanana, 
100 fon päradises h^nti in suaraz 61ilenti, 
Fon himilriches süazi in lamarlichaz uulzi, 

in thiz Irthisga d^ firlürun garo g^naz al; 
In thiz dä,l zäharo (thes fdelen uuir nu süaro), 
in thesses uu6inonnes liiist, thes uns fürdir ni brast. 
105 Bisclrmi uns, druhtin güato, therero 4rabeito 

liehamon ioh s^la in thines selbes erat 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit ginädon thinen thesa ärabeit bimiden! 
Vuir birun zi ümmezze hiar ^mmizen mit häzze, 
110 in süntono sünfün mit grozen üngizunftin: 

Thaz düat uns ubil uuUlo, thes sint thio brüsti uns foUo, 

ioh ubil müat ubar thäz, giuuisso uuizist du thaz, 
loh ouh giuuisso ana uuank harte nldiger gith^nk, 
häz unses müates: bi thiu thä,rben uuir thes güates. 
115 Bisclrmi uns, druhtin güato, therera ärabeito 

liehamon ioh sda in thines selbes era! 



XXXII. Otfrid 40. (V, 23.) 131 

Thnrah thino guati düa uns thaz gimtiati, 
nuir mit gin^don thinen thesa ärabeit bimiden! 
Ist thörot ana zuiual thiu brüaderscaf ubarä,l, 
120 Caritas thiu dinra, thiu büit thar in uuära 
Mit klleu gizfu^on, thes ist si härto giuuon; 

uuillo iz al nrfähit, ther sih Mar iru nahit. 
A'deilo thu es ni bist, nuio in btiachon sin gilöbot ist, 
uuio mihil gimtiati sint ällo thio iro gtiati. 
125 Büent ouh gimüato zua su^ster iro ^ilato, 

r^ht inti frithn thar: nuizist thaz m alauuär. 
Kist man, thoh er unölle, ther thaz gifiiari irzelle, 
ioh uuio sih man thar frouuent, thar ^Un thiu thriu buent. 
Thara leiti, drtihtin, mit thines selbes m4htin 
130 zi th6mo sconen Ifbe thie holdun scälka thine, 

Thaz uuir thaz mämmunti in thfnera munti 
nlazen uns in mtiate in ^uuon zi güate! 
Ki mäht änur thaz gimächon, thara ing^gin rächon, 
uuio mänagfalto uuünta hiar thülten thuruh stinta. 
135 Frost, ther ümblider Ist, ther ni gibit thir thia frlst, 
hlzza ginöto suarliehero dä.to. 
Nist öuh in 6rdriehe, ntib er hiar irsiaehe, 

nub er fo innan thes sih lade förahtennes. 
Ni uuirthit öuh innan th^s, zi stunton br^st imo thes, 
140 ni in iüngistemo thinge thoh 61ti nan githuinge, 
Thiu mo ällaz liob ins^lzit ioh m4hto nan gih^lzit, 

duit imo uufdarmuati thia itigundliehun güati; 
L^ident imo in brtisti thio 6rerun gilüsti, 
ist m^ra imo in theru brüsti thes huasten ängusti. 
145 Bisclrmi uns, druhtin güato, therero Ärabeito 

lichamon ioh s^la in thines selbes 6ra! 
Thuruh thino güati dtia uns thaz gimtiati, 
uuir mit ginädon thinen theso 4rabeit bimiden! 
Hiar suidit manne ana uuänk io ther übilo gith^nk 
150 rtn harzen ioh in mtiate ni firs^hent sih zi gtiate), 
Stint ioh stiero manager (thes giuutiagun uuir 6r): 

ni brlstit thoh in th^s thiu min, ni sie sih h4zzon untar In, 
Ni sie sih io muen mit m^nagemo uu^uuen: 

ni dtient in thiu halt thoh in mtiat, thaz ther dlufal in thaz dtiat, 
155 Nihöin ouh thes gith6nkit, uuio er se ^mmizigen skr^nkit 
ioh th^s ouh ni gisuikhit, sie 6mmizen bisuikhit. 
Bisclrmi uns, druhtin gtiato, therero ärabeito 

lichamon ioh s^la in thines selbes ^ra! 
Thuruh thino guati dtia uns thaz gimtiati, 
l60 uuir mit gin^don thinen theso ärabeit bimiden! 

Therero ärabeito thärbent io ginöto 

thie hiar thes biginnent, zi himilriche thlngent. 
Theist al 4nder gimah, so ih hiar förna gisprah, 
theist al öinfoltaz gtiat: gilaz thir thä.ra thinaz mtiat. 
165 E'infoltu uutinna so sclnit thar so stinna, 

sie ftirdir thar nirnu^lkent then hiar io uuöla tbenkent; 

9* 
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Thio friima then thar blüent, thie sih zi thiu hiar maent, 

theu thaz hiar giägaleizent, mit hürsgidu ouh giuu^izent, 
Thaz sie thara al tliaz iar ladot mihil iamar 
170 ioh iro Üb allaz, thie hiar sorgent bi thaz. 

Thära leiti, druhtin, mit thlnes selbes mahtin 

zi demo seouen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 
niazen uns in müate in euuon zi güatet 
175 Thar ist sang sconaz ioh mannon seltsanaz, 

sconu lutida ubar dag, thaz ih irz^Uen ni mag; 
Thaz ist in girihti fora drühtines gislhti, 

selbo scouuot er thaz: bi thiu ist iz so seOnaz. 
Thu horist thar aua uuauk io thero (^ngilo sank, 
180 mit thiu se then uuarbon lobont druhtin selbon, 
Mit thiu se drüta sine duent iamer tilu bilde, 
iamer frauuamuate zi allemo gdate. 

Thara leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin 
zi th^mo seonen libe tliie holdun sealka thine, 
185 Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 

niazen uns in müate in 6uuon zi güate! 
Thir äl thar scono hillit thaz müsica gisingit, 

allaz thir zi Hebe zi themo euuinigen libe 
I'o then 6uuinigau dag, then man irzellen ni mag: 
190 gist^it thir thar al rMinon mit euuinigen fr^uuidon. 

Ni mag man niheiu irredinon, uuio thar ist gutes theganon, 
thie arabeiti thültun ioh sinan uuillou fultun. 
Th^ra leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin 
zi themo seonen libe thie holdun sealka thine, 
195 Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 

niazen uns in müate in euuon zi güate! 
Sih thar ouh kl ruarit thaz urgana fuarit, 
Ura ioh fldula ioh mänagfaltu suegala, 
Uarpha ioh rotta ioh thaz io güates dohta, 
200 thes mannes müat noh io giuüag: thar ist es alles ginuag. 
Thaz spil, thaz seiton fuarent ioh mau mit hanton ruarent, 

ouh mit blasanne, thaz horist thu allaz thanne. 
Thaz nluzist thu ia gilicho thar scono geistlicho: 
iz ist so in alauuari in hlmile gizami. 
205 Thara leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin 

zi th^mo seonen libe thie holduu sealka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 
niazen uns in müate in euuon zi güate! 
AUo uuünna, thio sin odo io in gidrahta quemen thin, 
210 thaz nluzist du in müate iamer thar mit güate, 
I'amer mit liebe (thin herza mir giloube^, 

thaz guata mänagfalta, thaz Ih thir hiar nu zalta. 
Niuzit thar in uuara s^lida thin s^la, 
iamer mammunti ioh (^uuinig gimüati, 
215 E'uuiniga süazi, bimldit allaz uuizi, 

alles müates sorgon, si blidit sih thar föUon; 
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Blidit sih thar iamer ana sörgim ioh sör, 

ioh ana l^idogilih, giuuisso thaz ni hilnh thih. 
Thära leiti, dnihtin, mit thfnes selbes mahtin 
220 zi th^mo sconen Übe thie holdnn scälka thine, 

Thaz uuir thaz mä.mmunti in thinera mnnti 
nfazen uns in müate in ^uuon zi güate! 
Vuäri in mir ginöto manago thüsunt müato, 
spracha so gizämi, thaz (!»nti thes ni unäri: 
225 Ni möht ih thoh mit uu^rte thes löbes queman zente 
alles mines libes frist, uuiolih thar in l^nte ist. 
Thu uuirdist mir gilöubo, sölbo thu iz biscouo, 
theiz düit thia mina redina harto filu nidira; 
loh scouuos, uuizzist du thaz, Kob- filu mä.nagaz, 
230 liobes härto ginüag, thes ih noh hfar ni giuuüag. 
Thära leiti, drühtin, mit thfnes selbes mä,htin 

zi th^mo sconen Ifbe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 
nlazen uns in müate in ^uuon zi güate! 
235 Uuio mag ih thaz iruudlen, thaz minu uuort irz611en 
himilriches döhta, thaz uuörolt al ni m6hta, 
Thaz thie alle er nirzölitun, tharazüa doh thingotun 

ioh ouh zi älauuare mit müate uuarun thare? 
Vuaz scolt ih thanne, bin sünta untar manne, 
240 tho ^banlih ni m6hta giz^Uen thaz döhta V 

Thära leiti, drühtin, mit thfnes selbes mähtin 

zi th^mo sconen Ifbe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 
niazen uns in müate in 6uuon zi güate! 
245 Nist th^mo thar in länte töd io thaz inblänte 

(thiu fr^uui ist in gim^ino), thaz sinan frfunt biuueino, 
Odo ouh thaz insizze, thaz inan uuiht gil^zze 

(theist in 6uh gimeini) thera sinera selbun heili, 
Odo imo töd so giönge, thaz göt io thaz gihönge, 
250 thaz in thömo riebe iaman sar irsieche; 
Quistu bi thio siuchi, odo er sar ünfrauuer si, 

odo inan uuiht sar smerze, thaz er es thoh gigrünze, 
Odo iouuiht ander, suntar güat, rüere mo thaz blida müat, 
16id odo 8m6rza, thaz sinaz frauua herza. 
255 Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mahtin 

zi themo sconen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thineni munti 
niazen uns in müate in 6uuon zi güate! 
Ni uuirthit in themo ^rbe, thaz man thihein irstcrbe, 
260 töd inan bisuikhe in thömo selben riebe. 

Giuuisso sägen ih thir öin, thär nirstirbit man nihein, 

bi thiu ni uuirdit ouh in uuär, thaz man nan bigräbe thar, 
Odo iauuiht thes man thar bige, thes zi töde gigö, 
zi th^mo thionoste: sie sint thar al gidröste. 
265 Then töd then habet füntan thiu höUa ioh firslüntan, 
diofo firsuölgan ioh ölichor gibörgan. 



134 XXXII. Otfnd 40. (V, 23.) 41. (V, 24.) 

Thoh ouh thaz ni uuari, thaz unari th6h io sconi, 
hdli, uulzistu thäz, ana 6nti theh^inaz. 

Thära leiti, drühtin, mit thines gelbes mähtin 
270 zi thömo scönen libe thie holdun seälka thine 

Thaz uuir thaz mämmunti in thinern mnnti 
nlazen uns in mtiate in ^uuon zi güate! 
Thar bly'ent thir io lilia inti rosa, 
süazo sie thir stfnkent ioh ^lichor niruu^lkent. 
275 Thia bluat, thia 6rda fuarit, ioh äkara alle rdarit, 
thia sc6ni zi uuare. thia sihistii alla th^re. 
Ther stank, ther blasit thar in müat io thaz ^uuiniga güat, 

süazi filu managa in thia g6tes thegana, 
In thie götes liobon mit süazin ginüagon, 
280 in thie drüta sine: uuard uuöla sie mit libe, 
Thaz sie ^böran uuurtun, tho sie siülih funtnn, 
ioh sie m th^sa redina niazent iamer fr^unida! 
Thära leiti, driühtin, mit thines selbes mähtin 
zi th6mo scönen libe thie holdun scälka thine, 
285 Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 

nlazen uns in mäate in ^unon zi güate 1 
Ybar thiz allaz so ist uns sdazista thäz, 

uuir unsih th6s thar frouuon, selbon drühtin seouon, 
Sines selbes sconi ioh allaz sin gizä^mi 
290 Iamer in then m&htin bi sinen ^regrehtin. 

Theist thiu uuünna ioh thaz güat, thaz blasit Hb uns in thaz müat, 

theist al fon th^mo brunnen, thaz uuir hiar güetes zellen. 
Sehen öuh thar then dröst, thero öngilo thlonost, 
uns thar io IIb bibringit thaz lagiUcher singii 
295 Th&ra leiti, drühtin, mit thines selbes m&htin 

zi th^mo sconen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thlneru munti 
nlazen uns in müate in ^uuon zi güate 1 



41. XXIV. Oratio. 

Giuu6rdo uns geban, drühtin, mit thines selbes mähtin, 

uuir ünsih muazin bilden mit h^ilegon thlnen! 
Mit in uuir muazin nlazan (thaz habest du uns gih^izan) 

th^sa selbun uuünna, thia uuir hiar scrlbun förnist. 
5 E'rdun inti hlmiles inti alles fllazentes, 

föhes inti männes, drühtin bist es alles. 
Uuir birun, drühtin, alle thln: ni laz qu^man thaz io in müat min, 

theih hiar gidue in riebe uuiht thes thir ni liehe. 
Giböran uuir ni uuürtun, er thino mähti iz uuoltun, 
10 stöit ouh unser 6nti in thines selbes h^nti. 
Ist uns in thir giuuissi ouh thaz irstäntnissi, 

thaz unser stübbi fulaz uuerde auur sülih, soso iz uuas. 
Thu uueltist 6uh ana thes thes selben ürdeiles, 

rihtis sdbo thu then dag, then man biuu&nkon ni mag. 
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15 Nu iz ällaz, drahtin, thin ist, ginado bi ünsih, so thu bist, 
Idti ungih in rlchi thin, thoh unir es nuirdig ni sin. 
Drnhtin, alles uaio ni düa, mih io füagi tharazüa, 

thaz ih mih untar thlnen iamer maazi bilden, 
Theih thar thih löbo ubaral, so man drühtinan scäl, 
20 allen kr^füdn minen mit h^ilegon thlnen, 
Vnir thina g^ginnuerti nlazen mit giauürti, 
ioh sin thih saman 16bonti allo nuörolt uuorolti. Amen. 



42. XXV. Conclusio uoluminis totiiis. 

Selben Kristes stiuru ioh slnera ginadn 

bin nü zi thiu gifierit, zi stade hiar gimlerit; 
Bin nu mines nnörtes gikerit h^imortes 

ioh uaill es daan nu ^nti^ mit thiu Ih fuar förienti. 
5 Nu uulU ih thes giilizan, then segal nitharlazan, 

thaz in thes Stades feste min rüadar nu gir^ste. 
Bin gote hdphante thero ärabeito zi ^nte, 

thes mih friunta batun (in gotes minna iz dätun), 
Thes sie mih batun härto selben g6tes uuorto, 
10 thaz ih giserib in unser h^il, euang^liono deil, 
Thäz ih es bigünni in ünseraz gizungi, 

ih thuruh göt iz dati, soso man mih b^ti. 
Ni möht ih thaz firlöugnen, nub ih thes scolti göumen, 

thaz ih &\ dati, thes käritas mih bati; 
15 Uuanta sie ist in uuar min druhtines drütin, 

ist fürista innan hüses sines thionostes. 
Thes selben thionostes giuuklt thaz g^ngit thuruh ira haut: 

nist es uuiht in thanke, mit iru man iz ni uuirke. 
Nu ist iz, so ih rMinon, mit selben Kristes segenon, 
20 mit slnera giuu^lti braht anan ^nti, 

Giscrlban, so sie b&tun, thaz iro minna datun, 

brüaderscaf ouh diuru: thaz sägen ih thir zi uuäru. 
Ih hiar nu förgon uuille götes thegana ä^lle, 

alle höldon sine ioh liabe fdunta mine: 
25 Si früma in thesen uu^rkon, thaz sies göte thankon, 

thaz sie thäz iruuellen, götes gift iz zellen, 
Slnera mähti ällaz thaz gidrähti, 

imo, so ih z^Uu, thiu selbun uuort ellu. 
Si thar thaz ni döhta, so mir gibürren mohta, 
30 zollet thio gimdti minera dümpheiti, 

Mines selbes übili, thaz ih io uuard so frauili, 

ioh minera krgi filu frä,m, thaz ih es göuma ni nam, 
Thaz ih in thesen r^dion ni lügi in theuang^lion, 

thar ih mir liaz so ümbiruah thio mines druhtines buah. 
35 Thero selbun missidato thig ih, druhtin, thräto 

ginäda thina in uuära: uues m^g ih fergon m6ra? 
Ther h61do thin ni mide, nub er iz thänasnide 

ioh er iz thänascerre, thäz ih hiar ni m^rre, 
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Zi thin thaz güati sine thes thin hkz hiar seine 
40 ioh man uuizzi föllon in thin then gnatan nnfUon. 
Vuant er thaz güata mlnnot ioh hiar iz llsit thnrnh göt, 

thaz ärga hiar onh midit ioh iz thänasnidit, 
Noh thuruh 6ina lugina ni firuuirfit al thia rödina, 

noh thuruh üngiunara min ni lä^zit thia Mma sin: 
45 Süntar thaz giscrlb min uuirdit b^zira sin, 

büazent sfno güati thio mino mfssodati. 
So eigun d&ti sine Ion fon trühtine, 

g61t filu föllon thuruh then güatan uuillon, 
Uuant er thaz übila firmeid ioh iz garo thanasneid: 
50 thaz güata steit gihä,ltan ioh mag sih baz giuuältan. 
Süs bi th^sa redina so duent thie götes thegana, 

sie uuirkent thiz gimüati thuruh thio Iro guati; 
Süs duent thie io alle thes güaten uuillen f611e, 

thie selbun drüta sine ioh liebe friunta mine. 
55 Ih uu^iz ouh, thaz thu irk^nnist ioh thih iz ünfarholan ist, 

uuio äfur iogilicho duit ther min gilicho. 
Then rüarit io thin sm^rza (thaz düit imo übil herza), 

er scönuot zi themo güate s^ragemo müate. 
Iz rüarit sino brüsti sar zi th^ra fristi 
60 mit mihilen riuon, so 6r iz biginnit scöuon. 
Er bieget zemo güate, ist übilo imo in müate, 

uuölt er sar th^n uuilon g^mo iz firdilon. 
Nist imo thar ouh föllon thuruh then argan uuillon, 

süntar er thaz grübilo, finthit er thar übilo, 
65 loh uuilit sülichero iagilih, theiz ällaz si so sämalih: 

biginnent främ thaz röchen, thaz sie thaz güata theken, 
Lüagent io zemo argen, thaz sie gönaz bergen, 

thaz siez io bihöUen mit argemo uuillen. 
Iz sprichit ouh giuuäro Hierönimus ther märo, 
70 giuuuag er uuörtes sines thes selben Alten nides. 
Er quit: 'sin sümiliche, tho in thaz uuörk liehe, 

sie thoh bi thie meina thes argen nemen göuma, 
Thaz sie thäz io spurilon, uuio sie in khnh redinon, 

ioh sie thös io faren, uuioz hfntorort gikeren.' 
75 Nu sie thkz ni mident, so hohan gömon rinent, 

sie öuh thaz ni öltent, then gotes drüt so sceltent: 
Uuaz düit thanne iro frauili theru minera nidiri, 

ioh iro uuillo übiler? got biskirme mih ör! — 
Sus sint thiu thing ellu, so ih thir hiar nu zöUu, 
80 sus mi6semo müate sint übile ioh güate. 

Thie einun uuöllent in uuär thaz güata öfonon sar, 

thie ändere mit ilon iz uuöllent sar firdilon. 
Thie güate es sar biginnent ioh iz frA-mbringent, 

ioh sint frö thrato röhtero dato, 
85 Thie andere alle filu früa sero grünzent tharzüa, 

sero düit in thiu frist, theiz bithökitaz nist. 
Nu bifilu ih mih hiar then böziron allen in uuär, 

allen götes thegaiion mit selben Kristes seganon, 
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Thäz thie selbnn sm&hi min in gihügti mnazin Iro sin, 
90 mit nnörton mih ginüagen zi drühtine gifÄagen, 
fo sar in th^mo friste zi uuältantemo Kriste, 

zi nn^ltanteru h^nti Ana theheinig enti. 
Themo si gdallichi nbar allaz sinaz richi, 

ubar allo unörolti si diuri sin io nuönanti, 
95 In 6rdu ioh in himile, in Äbgninte ouh hiar nldere, 

mit ängilon ioh männon, in ^uninigen s4ngon! 
Ther mih hiar so gidrösta, thero 4rabeito irlosta, 

thaz 6r min githähta, zi städe mih bibrahta. 
Thoh ih tharzna hügge, thoh scöuuon sio zi rügge, 
100 bin mir m^nthenti in Stade stantenti. 

Si güallichi thera ^nsti, thiu mir thös io giönsti, 

lob ouh thera ginn^lti kuR theheinig ^nti, 
In 6rdu ioh in himile, in äbgrunte ouh hiar nfdere, 

mit 6ngilon ioh männon, in ^uuinigen s^ngon! Amen. 



XXXIII. PETRUSLIED. 

Unsar trohtin hat farsalt sancte Petre giuualt, 
daz er mac ginerian ze imo dingenten man. 

Kyrie eleyson, Christe eleyson. 
Er hapet ouh mit vuortun himilriches portün: 
dar in mach er skerian den er uuili nerian. 

Kirie eleison, Christe eleysoji. 
Pittemes den gotes trüt alla samant uparlfit, 
daz er uns firtänen giuuerdo ginäden. 

Kirie eleyson, Christe eleyson. 



XXXIV. CHRISTUS UND DIE SAMARITERIN. 

Lesen uuir thaz fuori ther heilant fartmuodi. 

ze untarne, uuizzun thaz, er zeinen brunnon kisaz. 
Quam föne Samario ein quena särio 

scephan thaz uuazzer: thanna noh so saz er. 
5 Bat er sih ketrenean daz uuip thaz ther thara quam 

(uuurbon sina thegana be stna llpleita): 
*Biuuaz keröst thü, guot man, daz ih thir geba trinkan? 

iä ne niezant, uuizze Christ, thie Judon unsera uuisi' 
*Uu!p, obe thü uuissts, uuielih gotes gift ist, 
10 unte den ereantts mit themo do kösötis, 

tu bätts dir unnen stnes kecprunnen.' 



XXXIV. 5. vip hs, 8. nezant hs. 
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^Disiu bnzza ist so tinf, ze dero ih heimina linf, 

noh tu ne habis kiscirres, daz thü thes kisceph^: 

unär mäht thfi, gnot man, neman quecprannan ? 
15 Ne bistü Unten kelop mer than Jacob. 

ther gab uns thesan brunnan, träne er nan ioh sina man; 

siniu smalenözzer nuzzun thaz nnazzer.' 
*Ther trinkit thiz uuazzer, be demo thurstit inan mer. 

der afar trinchit daz min, then läzit der durst sin: 
20 iz sprangöt imo'n pruston in euuon mit luston.' 
^Herro, ih thicho ze dir, thaz unazzer gäbist du mir, 

daz ih m6r nbar tac ne liafi hera durstac.' 
'Uuib, tu dih anneuuert, hole hera dinen uuirt.' 

siu quat sus libiti, commen ne hebiti. 
25 *Uueiz ih daz dfi uuär segist, daz du commen ne hebist. 

du hebitos er finfe dir zi volliste. 

des mahttü sichüre sin : nü hebist enin der nis' din.' 
'Herro, in thir uuigih sein, daz thü mäht forasago rfn. 

for uns er giborana betoton hiar in berega, 
30 Unser altmäga suohtön hia genäda: 

thoh ir sagant kicorana thia bita in Hierosol/wa.' 



XXXV. LIED VOM HEILIGEN GEORG. 

Gorio fuor zi mahalo mit mihhilemo herio, 
fona dero marko mit mihhilemo folko. 
fuor er zi demo ringe, zi hevtgemo dinge, 
daz dinc was märista, gote liobosta. 
firliez er wereltrlhhi, giwan er himilrthhi. 
Daz giteta selbo der märo gräbo Gorio. 

Do spuonun inan alla kuninga so manega, 

wolton s'in irkeran: ni wolta er'n es horan. 

herti was daz Gorien muot, ni hört er in es, s'eg ih guot, 



XXXIV. 16. er nan] eran hs. 18. thurstit in afiier hs. 23. anne uaert 
hs. — hera] herra hs. — uirt hs. 25. duuar hs. 26. ör] her. 27. dsez mattu 
hs. 28. unigit hs. 

XXXV, Handschriftliche Überlieferung. 

georio fuor ze male* mit mikilemo ehrigo* 
tone dero makrko' mit mikilemo fholko* 
fuor er ze demo rinhe* ze heuihemo dinge 

B 

daz thin uuas marista* gkoto liebota 

h 

ferliezcer uuefelt rhike keuuaner* ihmilri ke* 
daz keteta selbo der mare crabo* georio* 

u o 

do* sbonen* inen allo kuningha so mane ha 



uuolton si inen ehr keren ne uuolta eraes ohron* 

a 

ehrte uuas dz georigen munt ne ohrter ines shegih guot 
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10 nub er al giframiti des er zi gote digiti. 

Daz giteta selbo der märo gräbo Gorio. 

Do teiltön si nan säre zi demo karkäre. 

dar mit imo do fuornn engila de gkönnn. 

dar swnllnn zwei wib, ginerit er daz iro lib: 

15 do worht er so sköno daz imbiz in frono. 

Daz zeihhan worhta däre Gorio zi wäre. 

Inan druhttn al giwer^ta des Gorio zMmo digita: 
den blinton tet er sehentan, den halzon gangentan, 
den tumbon sprehhentan, den tonbon hörentan. 
20 .ein sül sjuont dar manic iär: üz spranc der loub sär. 

Daz zeihhan worhta däre Gorio zi wäre. 

Taeianus wuoto, zürnt iz wuntardräto: 

er quat, Gorio wäri ein goukeläri. 

hiez er Gorion fahan, hiez in üz ziohan, 
25 hiez in slahan harto mit wnntarwasso swerto. 

Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sih Gorio dar: 
üf irstuont sih Gorio dar, wola predigot er sär. 
die heidenon man gisanta Gorio dräto fram. 

Bigont ez der rihho man filo harto zurnan. 
30 do hiez er Gorion bintan, an ein rad wintan: 



I 



10 nuber al kefrumeti des er ce kote digeti* 

e 

daz ketota selbo sce gorio 
'do teilton ' inen sare ze demo karekare 
darme^ imo do fuorren ehngila* de* skonen 
dar stf : : : : cenuei uuib kenerier daz ire litb 

15 dfib uuore* er so ::::::: z imbizs in frono* 
daz* ceiken* uuorta* dh ::::::: io* ce uuare* 
georio do digita ina" druhtin al geunereta des gorio* zimo digita 

t 
den tnmben* dhe er sprekenten* den tohuben* ohrenten. 
den piliten* deter* senenten* den halcen gähn* enten* 

h 

20 ehin suhl stupeti^ ehr magihe ihar uhhis' psanr dher* lob* shar* 

daz* zehiken* uuorheta* £iare* gorio ze uuare* 
e 

bo^hontez* dher rike man file ahrte zurenen* 

tacianns* uuoto zuhrentzes uunter* dhrato 

ehr quaht gorio nuari* ehin* ckoukelari* 

ihez ehr* gohrien fhaen ihezen* huuszieen 

mit 

25 ihezen' shlahen* ahrto* uunter* unassho* shuereto 

dhaz nueiz' ihk* dhaz ist aleuuar . uhffherstuont sihk goriio dhar 
uuola* prediio her dhar* 

ra 

dhie ehnidenen man* keshante gorio* dharte frham* 
beghontez der rhike man filo amrto zunmen 
30 do ihez er* goriion* hinten ahnen* rad* uuinten 
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zi wäre sagen ih iz iu, sie brähhun in in zehaniu. 

bigonton si nan umbegän, hieznn Gorion üf irstän, 
Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstiiont sih Gorio dar: 

üf irstnont sih Gorio dar, wola sär. 

35 die heidenon man gisanta Gorio filo fram. 

1)6 hiez er Gorion fähan, hiez in harto fiUan. 

man gihiez in muUan, zi pulver al firbrennan. 

man warf in in den brunnun : er was sältgSr sun. 

boloton si därubari steino mihhil menigi. 
40 mihhil teta Gorio dar, so er io tuot war. 

Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sih Gorio dar: 
üf irstuont sih Gorio dar, üz spranc der wäho sär. 
die heidenon man gisanta Gorio filo fram. 



ten man üf liiez er stantan : 

45 er hiez in dare z'imo gän, hiez in sär sprehhan. 

do segit er gibet heiz, ih betamo (?) giloubet iz. 
qnat, si wärin florana, demo tiufele al bitrogana. 
Daz cunt uns selbe herro sanete Gorio. 



Do gienc er zi dero kamaro zi dero kuninginno: 
50 bigont er sie leran, bigonta s'imo es horan. 

Elossandria, si was togalthha: 
si ilta sär wola tuon, den iro scaz spenton. 
si spentöt iro triso dar: daz hilfit sa manac iär; 



ce imare* shagehn* ihkzes ihuir shie praken inen encenuui 

daz* miez' ihk* daz- ist* aleuuar* uhffTier* stuont sihk gorio* dar* 

iihffher* stuont- sihk* gorio* dar* unola dar* 

a 

35 dhie ehidenen man kcshante GoRio file frhm 
do ihez er- GoRio"- fhaen ihezen- harto fiUcn- 
man goihezen muillen- ze puhier* al nerpcmnen* 

k 

man nnar* fhan- in den pumnen* er uuas saliger* sun* 
poloton- si denibere* steine* mihkil- meGine* 
32 beGonton* si* nen* nmbekan* iehzen* GöRien* nhflFlier* stan* 

c 

4(^ mihkil* tata Ge : : : : : iv so her io tiioht uuar* 

daz uuez* ihk* daz iinez* ihk ::::::: lemiar* uhffherstuont sihk GoRio dar* 

uuo : : 

pr :::::::::: 7* dhie ehidenen man kesahnte* GoRio file farm* 

:::::::::::; sihk* Gorio dar* uuhs psanr der* uuaehe* sha: 

:::::::::::: ten man* uhf* ihezer* stanten* 
45 er hiezcen dare cimo khaen* hiezen* shar* sprecken* 

Do seGita : rkobet* ihz* ih betamo* Geluobet ehz* 

fjiuiat so uua : : : feWoreno demo tiufele al petroGen« * 

daz cuni uns selbo sce gorio.*. 

do Gii' er* ze dero kamero ze dero chuningiiino 
50 peGon her* shie* lehren- beGont<a* shimes- obren* 

elossandria si uuas do^dika 

shiihlta sar uuoletun den ihro * shanc spent : : 

*Si spentota iro triso* dar* daz* ihlft- sa* mane^ iahr- 
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von ewön unzin ewon so ist s'in den ginädon. 
55 Daz irdigita selbo herro sancte Gorio. 

* * * 

Gorio huob dia hant üf 

irbibinota Abollin 

giböt er ubar den hellehuut: do fuor er sär in abgrunt. 



fö euuon uucin* euuon shose en gnadhr^n 
55 daz er diGita selbo ehro See Gorio* 

GoRio uhob dhia- ahnt uhf erbibinota abollin Gebot er uhper den ehlle unht 

do fuer er sar enabcurnt ihn nequeo Vuisolf 



XXXVI. DAS LUDWIGSLIED. 

Rithmus teutonicus de piae- memoriae Hluduico rege filio Hluduici aeqiia regis. 

Einan kuning uueiz ih, Heizsit her Hludnig, 

Ther gerno gode thionot: Ih uueiz her imos lönöt. 
Kind uuarth her faterlös. Thes uuarth imo sär buoz: 

Holöda inan truhtin, Magaezogo uuarth her sin. 
5 Gab her imo dugidi, Frönisc githigini, 

Stual hier in Vrankön. So brüche her es lango! 
Thaz gideilder thanne Sär mit Karlemanne, 

Bruoder sinemo, Thia ezala uuunniöno. 
So thaz uuarth al gendiöt, Korön uuolda sin god, 
10 Ob her arbeidi So iung tholou mahti. 
Lietz her heidine man Obar seo lidan, 

Thiot Vrancono Manon sundiono. 
Sume* sär verlorane Uuurduu sum erkorane. 

Haranskara tholöta Ther er misselebeta. 
15 Ther ther thanne thiob uuas, Ind er thanana ginas, 

Nam sina vaston: Sidh uuarth her guot mau. 
Sum uuas luginäri, Sum skächäri, 

Sum fol loses, Ind er gibuozta sih tlies. 
Kuning uuas ervirrit, Thaz riehi al girrit, 
20. Uuas erbolgan Krist: Leidhor, thes ingald iz. 
Thoh erbarmedes got, Uuisser alla thia not: 

Hiez her Hluduigan Tharöt sär rttau. 
'Hluduig, kuning min, Hilph miuan liutin! 

Heigun sa Northman Harto biduuungan.' 
25 Thanne sprah Hluduig 'Herro, so duon ih, 

Döt ni rette mir iz, AI thaz thü gibiudist' 
Tho nam her godes urlub, Huob her gundfauon üf, 

Keit her thara in Vraukon Ingagan Northmannon. 
Gode thaneödun The sin beidodun, 
30 Quädhun al *fr6 mtu. So lango beidön uuir thin.' 



21. üuuisser hs. 
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Thanne sprah lüto Hludntg ther gnoto: 

'Tröstet hiu, gisellion, Mine notetallon. 
Hera santa mih god loh mir selbo giböd, 

Ob hiu rät thfihti, Thaz ih hier gevuhti, 
35 Mih selben ni sparöti, Uncih hiu gineriti. 
Nu uuillih thaz mir volgon Alle godes holdon. 

Giskerit ist thiu hierunist So lango so uuili Krist: 

Uuili her unsa hinavarth, Thero habet her giuualt. 
So uuer so hier in ellian Giduot godes uuillion, 
40 Quimit he gisund üz, Ih gilönön imoz; 

Billbit her thär inne, Slnemo kunnie.' 
Tho nam er skild indi sper, Ellianllcho reit her; 

Uuolder uuär errahchon Sinan uuidarsahchon. 
Tho ni uuas iz burolang, Fand her thia Northman. 
45 Gode lob sageda, Her sihit thes her ger6da. 
Ther kuning reit kuono, Sang lioth fräno, 

{oh alle saman sungun 'Kyrrieleison\ 
Sang uuas ^sungan, Uulg uuas bigunnan. 

Bluot skein in uuangon: Spilödun ther Vrankon. 
50 Thär vaht thegeno geüh, Nichein soso Hludulg: 

Snel indi kuoni, Thaz uuas imo gekunni. 
Suman thuruhskluog her, Suman thuruhstah her. 

Her skaneta cehanton Slnan flan/on 

Bitteres Udes. So uuS hin hio thes llbes! 
55 Giloböt sl thiu godes kraft: Hludulg uuarth sigihaft; 

loh allen heiligon thancl Sin uuarth ther sigikamf. 
Uuolar abur Hludulg, Kuning uulgsällgl 

So garo soser hio uuas. So uuär söses thurft uuas, 

Gihalde inan truhtln Bi slnan ergrehtln. 



XXXVn. GEBETE. 

1. Augsburger gebet. 

Got, thir eigenhaf ist, thaz io genäthih bist, 
Intfaa gebet unsar, thes bethurfun uuir sär, 
thaz uns thio ketinun bindent thero sundun, 
thinero mildo genäd intbinde haldo. 

2. Gebet des Sigihart. 

Du himilisco trohttn, Ginäde uns mit mahtin 
In din selbes rlche Soso dir giliche. 

Trohtln Christ in himile. Mit dines fater segane 
Ginäde uns in ^uun, Daz uuir ni liden uuguuun. 



43. Sina hs. 57. . . uolar hs. — kuninge ui . . salig hs. 
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XXXVm. PSALM 138. 

Urteilet ir gihoren Daviden den guoton, 

den stnen touginon sin? er gruozte sinen trohtin: 
lä gichuri dft mih, trohtin, inte irehennist uuer ih pin 

föne demo aneginne nncin an daz enti. 
5 Ne megih in gidanehan fore dir ginuanchon: 

du irehennist allo stiga, se uuarot so ih ginigo; 
So nuare söse ih chSrte mtnen zun, so rado nämi düs goum; 

den uuech fariauorhtostü mir, daz ih mih cherte after dir. 
Du hapest mir de zungun so fasto piduungen, 
10 daz ih äne din gipot ne spricho nohein uuort. 
Uaie michiliu ist de dIn giuuizida, Christ, 

föne mir ee dir gitan! uaie mahtih dir intrinnanl 
Far ih ftf ze himile, dar pistü mit herie, 

ist ze hello mtn fart, dar pistü geginuuart. 
15 So uuillih danne file fruo stellen mlno federa: 

peginno ih danne fliegen, söse er ne tete nioman. 
So flingih ze entie enes mores : ih uueiz daz dft mih dar irferist"! 

ne megih in nohhein lant, nape mih hapet din haut. 
Far ih in de finster, dar hapest dft mih sär: 
20 ih uueiz daz din nacht mach sin so lioht also taeh. 
De sela uuorhtostü mir, die pisäzi dft mir. 

dft uurti sär min giuuar, so mih de muoter gipar. 
Noh trof ih des ne lougino, des dft tati tougino, 

nupe ih föne gipurti ze erdun aver uurti. 

25 Nft uuillih mansleeeun alle föne mir gituon, 

alle die mir rieten den unrehten rlhtuom. 
Die sint flenta din, mit d^n uuillih gifeh sin; 

de uuider dir unellent tuen, de uuillih fasto nidon, 

alle durh dinen ruom mir ze flente tuen. 
30 Nu chius dir fasto ze mir, upe ih mih chere after dir; 

dft ginädigo got, chßri mih framort: 

mit dinen ginädun gihalt mih dir in euuu. 

Dft got mit dinero giuualt scirmi iogiuuedrehalp, 
mit dinero chrefti pinim dft mo daz seefd, 
35 ne lä dft mos de muozze, daz er mih se ana skiozze. 

Statt uu ist in der hs. immer einfaches u (v) geschrieben , ausser vuillih 
V. 15. 4. ane gine lis, 10. spiricho hs. 11. cherist hs. 17. enti ie hs. 19. de] 
den hs. 26. das zweite mal rietun hs. 31. chereftti hs. — scepti hs. 

Vers 15 — 35 stehen in der hs. in folgender Ordnung: 18. 25. 26 (doppelt). 
27—29. 33—35. 21—24. 19. 20. 15. 16 {doppelt). 17. 18 (mderholt). 30—32. 

Folgende verse des psalm 138 (= 139 hebr.) sind übersetzt: l (= 1. 3), 
2 (= 4), 3 (= 5—7), 4 (= b— 10); 6* 7b (= 11. 12), 8 (= 13—14), 9 (= 15. 16«. 
17), 10 (= 18), 11. 12 (= 19. 20), 13 (= 21. 22), 15 (= 23. 24); — 19b (= 25); 
21. 22 (== 27—29), 23. 24 (^ 30—32). — Nicht übersetzt wird also v. 5. 6b. 7«- 
14. 16— 19*- 20 des Originals. 

Ohne entsprechenden gedanken im original bleiben v. 2. 7«- 16b. und 26 der 
deutschen Übersetzung, so wie endlich v. 33 — 35, welche jedoch = ps, 139, v. 2 
(140, 2 hebr.) zu sein scheinen. 
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XXXIX. DE HEINRICO. 

Nunc almus assis filius thero ewigero thiemun 
benignus fautor mihi, thaz ig iz cögan muozi 
de quodam duce, themo heron Heinriche, 
qui cum dignitale thero Beiaro riche bewarode. 

5 Intrans nempe nuntius, theu keisar manoda her thns: 
cur sedes' infit ^Otdo ther uusar keisar guodo? 
hie adest Heinrich, bruother hera kunigUch. 
dignum tibi fare thir selvemo z^ sine.' 

Tune surrexii Oldo, ther unsar keisar guodo, 
10 perrexit Uli obviam inde vilo manig man 
et excepit illum niid mihilon eron. 

Primitus quoque dixit * *willicumo Heinrich, 
ambo vos aequivoci, bßthiu goda endi mi; 
• 7iec non et sotiij willicumo sld gt mi.' 

15 Dato responso fane Heinriche so scono 

coniunxere manus. her leida ina in thaz godeg hüs: 
pelierunt ambo thero godes genätheno. 

Oramine facto intfiegena aver Otdo, 

dutit in concUium mit michelon eron 

20 et omisit Uli so waz so her thär hafode, 

praeter quod regale, thes thir Heinrih ni gerade. 

Tunc stellt al thiu spräkha sab firmo Heinricho, 
quicquid Otdo fecit, al geried iz Heinrih: 
quicquid ac omisit, ouch geried iz Heinrihc. 

25 Hie non fuit ullus (tlies hafon ig guoda fulleist 
nobilibus ac liberis, thaz thid allaz war is), 
cui non fecisset Heinrich allero rehto gilich. 



XXXX. VERSE DER ST. GALLER RHETORIK, 

a. Sose snel sni^llemo pegägenet ändermo, 
so uuirdet sliemo firsnlten sciltriemo. 

b. Der heber gät in litun tr^git sper in situn : 
sin bald (^llin ne läzet In v^Uin. 

5 Imo slnt füoze füodennäze, 

Imo slnt bürste ebenhö forste 
ünde z(^ne sine zuuölifölnige. 



1. Nunc almus thero ewigero assis thiemun filius hs. 5. namoda hs. 
6. sedis hs. S. fore thir selve moze sine hs. 14. gi] i gi hs. 15. scone hs. 
IS. Int siegena hs. 19. duexit hs. 20. amisit hs. 26. nobilis hs, — tld hs. 

4. uallin Münchner hs, 6. purste Münchn. und Brüsseler hs. 
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XXXXI. ME RIGA KTO. 

1. 

do er derda unt daz mere giskiet, duo ni liez er derda doli 

äna uuazzer nieht. 

Uz der erda sprungan manigslalite prunneii, 

manig michil se, in höhe unt in ebene, 

uuazzer gnuogiu, dei seef truogin, 
10 dei diu laut durhrunnen, manigin nuz prungin, 

der da küme uuäre, üb iz an demo skeffe dar nichome. 

michili perga skinun duo an der erda. 

die sint vilo höh, habant manigin dichin loh. 

daz mag man wunteren daz dar ie ieman durh chuam. 
20 damit sint dei riche giteilit ungeliehi. 

De maris diversitate. 

Nü sage uuir zerist fon demo mere so iz ist. 
daz nist nieht in ieglichere stete al in einemo site. 
näh ieglichemo lante uuän iz sinen sito uueute, 
näh iegUeher erda uuän iz fara uuerda. 
30 Der verit föne Arabia in Egiptiland in sinem uuerva, 
der, chult man, vara über daz röta mere; 
des griez si so röt als ein minig unt ein pluot. 
indes unt diu erda get, so dunchit daz mere röt. 

De lebirmere. 

Ein mere ist giliberot, daz ist in demo uuentilmere uuesterot. 
40 so der starche uuint giuuirffit dei skef in den sint, 
ni magin die biderbin vergin sih des nieht iruuergin, 
si ni muozzin fole varau zi des meris parm. 
ah, ah denne! so ni ehomint si danne. 
si ni uuelle got löson, so muozzin si da fülon. 

De Reginperto episcopo. 

50 Ih uuas zÜztrehte in urliugefluhte. 

uuant uuir zuene piskoflfe hetan, die uns menigiu sere tätan. 

duone mäht ih heime uue^, [duo] skuof in ellente min uuese. 

Duo ih zUztriehte chuam, da vand ih einin vili guoten man, 

den vili guoten Reginpreht. er uopte gerno allaz reht. 
00 er uuas ein uuisman, so er gote gizam, 

ein erhaft phaflFo in aller slahte guote. 

der sagata mir ze uuära ^ sam andere gnuogi dära, 

er uuäre uuile givarn in Islant, dä'r miehiln rihtuom vant, 

mit meluue iouh mit uuine, mit holze erline: 
70 daz choufent si zi fiure. da ist uuito tiure. 



1. giskeit hs» ?iach Kelle, S. trogiii hs, 11. kurn hs. 12. skiffe hs, nach K. 
20. nach imgelihi lücke von 16 — 17 zeilen, in jvelcher noch einzelne rvorte lesbar 
sind^ vgl. denkm:^ s. 387. 29. Der föne Arabia iierit hs, 52. sere] lere hs. 
54. skout* hs. 56. goten hs. 69. chouft hs. 

Braane^ althoobd. leiebnob. 11. Aufl. 10 
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da ist alles des tili des zi rata triffit unt zi spili, 
niauana daz da iii skiuit suniia: si darbint dero wuuna. 
fon diu uuirt daz is da zi ehristallau so herta, 
so man daz tiur dar ubera niaehot, unzi diu christalla irgluot. 
80 da mite maehint si iro ezzan uute heizzint iro gadani. 
da git man ein erltn sktt umbe einiu phenning. 
da mite 

H: H: H: 



Üaz ih ouli horte sagan, daz ni uuillih nielit firdagan, 

daz in Tuseane, rin ein umizzer seone 

unt sili daz perge an ein wisin unter derda, 

unte man sin so manga uuola zelien iuclie lenga. 
10 An daz selbo velt sluogin zuene heren ir gizelt, 

die manigi zite uuärn in urliugis strite. 

Duo si des wui*tin sat, duo sprächin si einen tag, 

daz siz suontin, m6ra andere ni honten. 

Da daz uuazzer unter gie, ein samanunga da nidar viel. 
20 diu endriu irbeizta, daz uuidar üz uuazta. 

Üa gieng ein man, uuolt da bi giruouuan: . 

der vernam alla die rfite, die doberan tätan. 

Duo'rz rehto vernam, duo gier zi demo herren, 

er sagtimo gisuäso dero viante gichosi. 
*M) Er bat in sin stillo, hiez in iz nieht meldin, 

unte gie mit an die stat, da er e eino lag, 

unte vernam selbo dero viante gechöse. 

Üf seoub er den tag, lobtin uuider an die seibin stat. 

mit den er uuolta, legt er sich an des uuazzeres üzpulza. 
40 näh diu si da fimämen die suona si frumitan. — 

daz ist ouh ein wunter, daz scrlbe uuir hier unter. 
Ein uuizzer prunno pi Rome springit vili seone, 

demo dei ougin serezzin, der ili si dar mite nezzin: 

über churze stunt sint si imo gisunt. 
r)0 In Morlant ist ein se, der machot den lib SQÖne: 

der sih dermite bistrichit, diu hüt imo glizzit. 

AUesuä ist ein prunno, der machot suozze stimma. 

der heis ist, gitrinchit er sin einist, 

er singit so lüto, deiz wunterint dei liuto. 
(>() Sumelih prunno irleidit uuinis wunne. 

zeinem urspringe chuit man zuene rinnen, 

suer des einin gisuppha, daz der ibilo gihukka; 

der ava des anderen gileche, daz der niehtes irgezze. 

Man chuit, ouh si ein prunno, da man abe prinne 
70 föne huorgiluste, inbizzers so inen durste. 

Ouh sagant maniga, ein uuazzer si in Campania, 

daz niemau si so umbära, gitrinchet er dära, 



2, 6. eiuiu hs. 39. nah] all hs 40. sona hs. 
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iz si uulb ode man, si inegin sä chiudau. 

die ouh gihalteu uiiellent iro ^burt, die buozzint da den durst. 
80 Zuene prunnen siiit in Sieilia, eliumit dara zuo charl oda iiuiniga 

ante choren di des eiuin, soui durffiu si ehindes menAen: 

an dem anderen magin siu chint vuocheren. 

Ouh sint ZUG aha ante in gilieliimo pada: 

diu eina ist da so guot, daz si daz skäf nutz maehot; 
90 ab dem andren iz suarz uuirdit, üb iz in ofto trinehit. 

uuerdent dei uuazzer zisamiue pniiseit unte uuirt iz dar mite 

ji^itrenehit, 

so chodint si, diu uuoUa irspreehihi mittalla. 

In Idumea ehntt man ouh s! ein aha, 

diu uuantele die varauua des iäres vier uuerba: 
100 dri mänot ist si truoba, dri ist si grase^ruon«, 

drt pluotvara, dri ist si lütter alaptro. 

Allesuä ist ein se, 

der uuirt drio stunt so bitter, e der tag uuerda tunker: 

after diu ist er in munde suoz unte lindi. 
110 In KSardinia ni sint nieht diebe mauega. 

daz ist föne diu unt ih sag iu, 

daz ein prunno da springit, dei siechin ougin er erzinit; 

der ouh ieht tirsti^it, porlanga erz nieni hA\i: 

gisuerit er meiinies unte giti'inehit er sin eiuist, 
120 daz gisäne er so üiusit, daz er noh sa uuegisktmen chfisit. 



XXXXIl. MEMKNTO MORI. 

1. M denchent, wib unde man, war ir sulint werdan. 
ir minnont tisa brodemi unde wänint iemer hie sin. 
si ne dunehet iu nie so minnesam, eina churza wila sund ir si hau: 
ir ne lebint nie so gerno manegiu zit, ir muozent verwandelon 

disen lib. 
10 2. Tä hina ist ein michel menegi; sie wändan iemer hie sin, 
sie minnoton tisa weneheit: iz ist in hiuto vil leit. 
si ne dühta sie nie so minnesam, si habeut si ie doli verläzen: 
ich ne weiz war sie sint gevarn. got muozze so alle bewarn! 

3. Sie hugeton hie ze lebinne, sie gedähton hin ze varne 
20 ze der ewigin mendi, da sie iemer solton sin. 

wie luzel sie des gedähton, war sie ze iungest varn solton! 
nfi habint siu iz bevunden, sie wärin gerno erwunden. 

4. Paradysum daz ist verro hinnan : tar chom vil selten dehein 

man, 
taz er her wider wunde unde er uns taz märe brunge, 
30 ald er iu daz gesageti, weles libes siu dort lebetin. 

sulnd ir iemer da genesen, ir muozint iu selbe die boten wesen. 



96. chuit] chute hs, K. 97. uarauue hs, K. 116. Ailit] . . . ita hs, nach 
Hoff mann, 118. gitrinchiner hs. 

XXXXIl. 17. hvgehto hs, 23. bewnden hs, 24. erwnden hs, 27. wnde hs, 

10* 
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5. Tisiu werlt ist also getan: swer zuo ir beginnet van, 

si machet iz imo alse wunderlieb, von ir ehom ne mag er niet. 
so begriffet er ro gnnoge, er habeti ir gerno mßra. 
40 taz tuot er unz an sin ende, so ne habit er hie nohtenne. 

6. Ir wänint iemer hie lebin: ir muozt is ze inngest reda ergeben, 
ir sulent all-ersterben, ir ne mugent is niewit über werden. 

ter man einer stuntwilo zergät, also skiero so diu bräwa zesa- 

mine geslät. 

Tes wil ih mih vermezzen: so wirt sin skiero vergezzen. 
50 7. got gescuof iuh allo, ir chomint von einimanne. 

to gebot er iu ze demo lebinne mit minnon hie ze wesinne, 

taz ir wärint als ein man: taz hänt ir übergangen. 

habetint ir anders niewit getan, ir muosint is iemer scaden hän. 
8. Toh ir eliomint alle von einiman, ir bint iedoh geskeiden 
60 mit manicvalten listen, mit miehelen unchusten. 

ter eino ist wise unde vruot: tes wirt er verdamnot. 



(8") tes reliten bedarf' ter armo man : tes mag er leidor niewit hän, 
er ne chouf iz also tiuro : tes varn se al ze hello. 

9. Gedähtin siu denne, wie iz vert an dem ende! 
70 so vert er hina dur not, so ist er iemer furder tot. 

wanda er daz reht verehoufta, so vert ej in die hella; 

da muoz iemer inne wesen: got selben hat er hin gegeben. 

10. Übe ir alle einis rehtin lebitint, so wurdint ir alle geladet in, 
ze der ewigun mendin, da ir iemer soltint sin. 

80 taz eina hänt ir iu selben: von diu so ne mugen ir g^n drin; 
daz ander gebent ir dien armen: ir muozint iemer dervor sten. 

11. (jresah in got taz er ie wart, ter da gedenchet an die 

langun vart, 
der sih tar gewarnot, so got selbo gebot, 
taz er gar wäre, swä er slnen boten sähe! 
90 taz sag ih in triwon: er chumit ie nohwenno. 

12. nechein man ter ne ist so wise, ter sina vart wizze. 
ter tot ter bezeiehint ten tieb, iuer ne lät er hie niet. 

er ist ein ebenäre: neeheiman ist so here, 
er ne muoze ersterbin : tes ne mag imo der scaz ze guote werden. 
100 13. Habit er sinin riehtuom so geleit, daz er vert an arbeit: 
ze den seönen herbergon vindit er den suozzin Ion. 
des er in dirro werlte niewit gelebita, so luzil riwit iz in da: 
in dunchit da bezzir ein tae, tenne liier tüsint, teist war. 

14. Swes er hie verleibet, taz wirt imo ubilo geteilit. 
110 habit er iet hina gegebin, tes muoz er iemer furdir leben. 

er tuo iz unz er wol mac: hie noh chumit der tac: 

habit er is tenne niwit getan, so ne mag er iz nie gebuozan. 

15. Ter man ter ist niwit wise, ter ist an einer verte, 
einin boum vindit er seönen, tar undir gät er rfiin: 



41. lebint hs. 46. Hinter skiero steht in der hs, ein reimpunkt; v, 47. 48 
sind durch den grossen nnfangshnchstahen (Tes) zur folgenden Strophe gezogen, 
78. sin] sint hs. 90. noh wennon hs. 91. Kein Strophenanfang, hs, 93. beziehlit ^^. 
100. vert] ver hs, 104. rivut hs. 106. tusinc hs,^ 
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120 s6 truchit in der släf tä, so vergizzit er dar er scolta; 
als er denne üf springit, wie ser iz in denne riwit! 

16. Ir bezeichint allo den man: ir muozint tur not Iiinnan. 
ter boum bezeehint tisa werlt: ir bint etewaz hie vertuelit. 
fir hagetont hie ze lebinne, ir ne dähtont hin ze vame.l 

130 diu vart diu dnnehit iuh sorcsam, ir ehomint dannan obinan: 
tar muozint ir bewinden: taz sund er wol bevindin. 
fir ilint allo wol getuon: ir ne durfint sorgen umbe den Ion. 
so wol imo der da wol getuot: is wirt imo wola gelonot! 

17. lä du vil ubeler mundus, wie betriugist du uns sus 
140 du habist uns gerichin, • des sin wir allo besuichin. 

wir ne verläzen dih etteltehiu zit, wir Verliesen sele unde lib. 
.also lange so wir hie lebin, got habit uns selbwala gegibin. 

18. Trohtin, ehunie liere, nobis miserere! 

tu muozist uns gebin ten sin tie churzun wtla so wir hie sin, 
150 daz wir die sela bewarf n; wanda wir dur not hinnan sulen varn. 
frö so muozint ir wesiu iemer: daz niaehot allein Noker. 



XXXXllI. EZZO'S GESANG. 

1. Nti wil ih iu herron heina war reda vor tuon 

von dem angenge, von alem raanehunne, 

von dem wlstiiom alse manievalt, ter an dien buehin stet gezalt, 

üzer genesi unde iizer libro regum, tirre werlte al ze dien eron. 
10 2. Zux in tenebris, daz sament uns ist: 

der uns sin lieht gibit, neheiner uutriwon er ne fligit. 

in principio erat verbuni, daz ist wäre gotes sun, 

von einimo worte er beehom dire werlte al ze dien gnädon. 
3. ^äre got, ih lobin dih, din anegenge gihen ih. 
20 taz anagenge bistu trehten ein, ih negiho in anderz nehein. 

der got tes himilis, wäges unde luftes 

unde tes in dien viern ist ligentes unde lebentes 

(daz geskuofe du allez eino, du ne bedoiftost helfo darzuo): 

ih wil dih ze anegenge haben in Worten unde in werehen. 
30 4. Got tu gescuofe al daz ter ist, ane dih ne ist nieht, 

ze alleriungest gescuofe dfi den man näh tinem bilde getan, 

näh tiner getäte, taz er gewalt habete. 

du bliesimo dinen geist in, taz er ewic mahti sin. 

noh er ne vorhta imo den tot, üb er gehielte din gebot. 

40 ze allen Sron gescuofe du den man : du wissos wol sinen val. 

5. ^ie der man getäte, tes gehugen wir leider note. 

turh tes tiufeles rät, wie skier er eilende wart! 

vil harto gie diu sin scult über alle sin afterchumft. 

sie wurden allo gezalt in des tiuveles gewalt. 
50 vil mihil was tiu unser not. to begonda richeson ter tot, 

ter hello wuohs ter ir gewin, manchunne al daz fuor darin. 

122. wie] we hs. 137. dfil diu /*,v. 141. (iih ne ettelichin hs. 14:^. nach hie 
reimpunkt, hs. 

32. getan] gtan hs, 51. wuohs] wos hs. 
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6. Do sih Adam do beviel, do wag naht unde vinster, 
do skinen her in weite die Sternen be ir ztten, 

die vil lucel liehtes pären, so berhte so sie wären: 
iS<) wanda sie beskataota diu nebilvinster naht, 

tiu von demo tievele chom, in des gewalt wir wären, 

unz uns erskein der gotis sun, wäre sunno von den himelen. 

7. J9er stemen aller ieltch, ter teilet uns daz sin lieth. 
sin lieth taz cab uns Abel, taz wir durh reht ersterben. 

70 do 16rta uns Enoch, daz uiiseriu werh sin al in got. 
uzer der archo gab uns Noe ze himile reht gedinge. 
do lert uns Abraham, daz wir gote sin gehörsam; 
der vil guote David, daz wir wider ubele dn gmädich. 



53. beuil hs. 51». beirzteu lis. (iO. lieth] leth lis. 



ANHANG. 



ALTNIEDERDEUTSCHE STÜCKE. 



XXXXIV. AUS DEM HELIAXl). 

(I.) Mane^a iniäron the sia iro mod ^espon. 

that sia uuord godes uulsean l)i^iininiii, 

reckean tliat g;irriiii, that tliie rteeo Crist 

uiidar maneiinnea inaritlia gifnimida 
5 mid iiuordnn endi iiiid inieif nu. That uuohla tho uiufJara iih) 

liudo bariio lohoii, lera Cristes. 

hßlag uuord godas, endi mid iro hjuidou scrihaii 

berehtltco an huok, huo sia is gibodsoi]) S(*ohlin 

frummiau, firiho l)ani. Than nurirun thoh sia fiori te thiu 
10 under thera menigo, thia habdon niaht godes, 

helpa fan himila, helagna gcst, 

craft fan Crista»: nia unrftun gieorana tc thio 

tliat sie than cvangelium enan seoldun 

an buok scriban endi so manag gibod godes, 
15 helag himilise uuord: sia ne muosta helitho than mer, 

tiriho barno frummian, nevan that sia fiori tc thio 

thuru craft godas gccorana uur?5un, 

Matheus endi Marcus (so uuarun thia man hctana), 

Lucas endi Johannes: sia uuarun godc licba, 
20 uuirftiga ti tliem giuuirkic. Iiabda im uuaUland god 

thßm helithon an iro hertan helagna gest 

fasto bifolhan endi ferahtan hugi, 

so manag uutslik uuord endi giuuit mikil, 

that sea scoldin ahebbean helagaro stemnun 
25 godspell tliat guoda, that ni habit enigan gigadon huergin, 

thiu uuord an tliesaro uuerohli, that io uualdand mcr 

drohtin diurie eftho derbi thing, 

iirinuuerc fellie eftlio flundo ntth, 

strid uuiderstande : liuand hie habda starkan hugi, 
:iO mildean endi guodan, thie thes mester uuas, 

adalordfrumo alomahtig. 



2. that sia biguimun uuord godes 6'. 8. beretlilico C, scoldin zwischen sia 
u. is C, 14. se 6'. 31. adal oröfnuno 6'. 
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That ßcoldiin sea fiori thuo fin^on serlfean, 

settian endi sin^an endi Beggean forth, 

that sea fan Cristes erafte them mikilon 
35 giBähim endi gihordnn, thes hie selbo gi^i^rac, 

ginnisda endi giiniarahta, inindarltcag filo, 

so manag niid niannon niahtig drohtin, 

all HO hie it fan them anginne thnrn in ena craht 

unaldand gisi)rak, thno hie erist thesa unerold gisciiop 
40 endi thno all bifieng mid enu miordo, 

himil endi ertha endi al that sea bihlidan egun, 

giimarahten endi giunahsaneB : that miarth thuo all mid uiiordon 

godas 

fasto bifangan endi gifrumid after thiu, 

hnilie than lindscepi landen seoldi 
45 unidoHt ginualdan, eftho huär thiu uuerold seoldi 

aldar endon. en uuas iro thuo nohthan 

firio barnun biforan, endi thiu fivi uuärun Tigangan; 

scolda thuo that selista saliglieo 

euman thuru craft godes endi Cristas giburd, 
50 helandero best, heiagas gestes 

an thesan middilgard, mauagou tc helpun, 

firio barnun ti frumon uuid flundo nith, 

uuid dernero dualm. Than habda thuo drohtin god 

Romano liudeon farliuuan ilkeo mesta: 
55 habda them heriscipie herta gisterkid, 

that sia habdon bithuungana thiedo gihuilica. 

habdun fan Rumuburg riki giuunnan, 

helmgitrosteon : säton iro heritogon 

an laude gihuem, habdun liudeo giuuald 
t>0 allen elitheodon. Erodes uuas 

an Jerusalem ober that Jndeouo fole 

gicoran te cuninge, so ina thie keser tharod 

fon Rumuburg. riki thiodan 

satta undar that gisithi. hie ni uuas thoh mid sibbeon bilang 
()5 avaron Israheles, eÖiligiburdi 

cuman fon iro cnuosle, nevan that hie thuru thes kesures thanc 

fan Rumuburg riki habda, 

that im uuänin so gihoriga hildisealeos, 

avaron Israheles elleanruova, 
70 suitho unuuanda uuini, than lang hie giuuald ehta 

Erodes thes rikeas endi rädburdeo 

oMr Judeono liudi. 

Than uuas thär en gigamalod mann, 

that uuas fruod gomo, habda ferehtan hugi, 

uuas fan them liudeon . Levias cunnes, 
75 Jacobas suneas, guodero thiedo: 

Zacharias uuas hie hetan. that uuas so sälig man: 



43. gifriinid C. 15. seoldi hinte?' cndon (v. 40) 6'. 61. hierusalem immer C. 
)4. bifaiiff C. 66. inuosle C. 71. 72. radburdeon liudi ü, 75. sumeas 6'. 
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hnand hie simblom gerno gode theonoda, 

Quarahta «fter is uuilleon. deda is uuil) so selv. 

unas im gialdrod idis: ni muosta im erWuuard 
80 an iro ingnthMi giWthig uuerthan. 

libdun im faräter laster, auanihtun lof goda, 

uiiärun so gihoriga hebancnninge, 

diuridon ösan drohtin: ni uueldun derbeas uuiht 

under mancunnie menes gifrummean, 
85 ne saca ne snndea. Uuas im tholi an sorogon hugi, 

that sea erbiuuard egan ni muostun, 

ac uuärun im barno lös. Than scolda hie gibod godes 

thär an Jerusalem, so oft so is gigengi gistuod 

that ina torohtlieo ttdi gimanodun, 
90 so scolda hie at them uulhe unaldandes geld 

helag bihiiereban, hebaneuninges, 

godes iungerseepi: gern uiias hie suitho 

that hie it thuni ferahtan hugi fremmean muosti. 

(11.) Thuo uuarth thiu tid cuman the thar gitald habduh 
95 uuisa man mid uuordun, that scolda thena uuih godas 

Zacharias bisehan. Thuo uuartli thär gisamnod filo, 

thär ti Jerusalem Judeoliudo 

uuerodes te them uuihe, thär sea uualdand god 

suitho thiulico thiggean scoldun, 
100 herron is huldi, that sea hebancuning 

lethas älieti. Thea liudi stuodun 

umbi that helaga hfis, endi gieng im thie giherodo man 

an thena uuth innan. that uuerod 68er bed 

umbi thena alah ütan, Ebreoliudi, 
105 huan er thie fruodo man gifrumid habdi 

uualdandes uuilleon. So hie thuo thena uuihroc drög 

ald after them alahe endi umbi thena altari gieng 

mid is rokfaton rikeon theonon 

(frumida ferehtllco frohon slnas, 
110 godes iungerscipi gerno suitho 

midi hlütro hugiu, so man herren scal 

gerno fulgangan): grurios quämun im, 

egison an them alahe: hie gisah thär after thiu enna engil godes 

an them uuihe innan. liie sprak im mid is uuordon tuo, 
115 biet that fruod gumo foroht ni uuäri, 

biet that hie im ni andriede: 'thiua dädi sind', quathie, 

'uualdande uuertha endi thin uuord so seif; 

* thin thionost is im an thanke, that thu sulica githäht haves 

an is enes craft. Ic is engil bium, 
120 Gabriel bium ic hetan, the gio for goda standu, 

anduuard for them alouualdon, ne si that he me an is ärundi huarod 

sendean uuillea. Nu biet he me an thesan sid faran. 



93. it M, fehlt C, 99. suithe C, siuiido M, 102. iiiibi C. gierodo C\ 104. 
hebreo C\ 106. uuihrog C, iniiroc M. 112. geomo C gnirio C. * Von 118 an 
der text nach M. 
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hiet'that ic thi gicüddi, that thl kind giboran, 

fon thinera aldern idis ödan scoldi 
125 uuerdan an thesero uueroldi, nnordun gpähi. 

That ni scal an is Itva gio Itdes anbltan, 

uutnes an is uueroldi: s6 habed im uurdgiscapu 

metod gimarcod endi mäht godes. 

hSt that ic tht thoh sagdi, that it scoldi gistd uuesan 
130 hevancuninges. het that git it heldin uuel, 

tuhin thurh treuua, quad that he im ttras s6 filu 

an godes rikea forgevan uueldi. 

He quad that the g5do gumo Johannes te namon 

hebbean scoldi, gibdd that git hetin so 
185 that kind than it quämi, quad that it Kristes gistd 

an thesaro uutdun uuerold uuerdan scoldi, 

is selbes sunies, endi quad that sie sliumo herod 

an is bodske])] bede quämin.' 

Zafeharias tho giniahalda endi uuid selban sprae 
140 drohtines engil, endi im tliero dadeo bigan 

uundron thero uiiordo: 'lluuo mag thnt giuuerdan s6', quad he, 

'aftar an nldreV Ft is uik^ al te lat 

so te ginuimunnie, so thu mid thlnun uuordun gisprikis. 

huuanda uuit liii))dun aldres ßr efno tuentig 
145 uuintro an un(*r(» uueroldi, er than quämi thit uuif te mi; 

than uuArun uiiit nCi ntsnnma antsibunta uuintro 

gibenkeon endi gibeddeon, stdor ic sie m! te bi'üdi gecos. 

so uuit thes an uncro iugudi gigirnan ni mohtun, 

that uuit erbiuuard Sgan mostin, 
150 fodean an uncun tlettea: nü uuit sus giMdod sint 

liabad unc eldi binoman elleandädi, 

that uuit sint an iinero siuni gislekit endi an uncun stdun lat: 

tlesk is uiu* antfallan, fei unsconi, 

is unea lud giliden, lik gitrusnod, 
155 sind unca andbari odarltcaron, 

mod endi mcgiii(*raffc, so uuit gin so managan dag 

uuärun an thesero uueroldi: so ml thes uundar thunkit, 

huuo it so ginuerdan mugi, so thü mid thinun uuordun 

gisprikis.' 
(ni.) Tho uuard that hevencuninges bodon liarm an is mode, 
160 that he is giuuerkes so uundron scolda 

endi that ni uuelda gihuggean, that ina mahta h^lag god 

so alaiungan, so he fon ^rist uuas, 

selbo giuuirkean, of he so uueldi. 

Skerita im tho te uuitea, that he ni mähte enig uuord sprekan, 
165 gimahlien mid is müdu, 'er than tht magu uuirdid, 

fon thinero aldero idis erl äfodit, 

kindiung giboran cunnies gddes, 

uuänum te thesero uueroldi. than scalt thü eft uuord sprekan, 

hebbean thtnaro stemua giuuald: ni tharft thü stum uuesan 
170 lengron huila.' Tho uuard it sän gilestid so, 

giuuordan te uuäron, so thar an them uutha gisprak 
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engil theg alonualdon : nnard ald gumo 

spräca bilösit, thoh he spähan hngi 

bäri an is breostun. Bidun allan dag 
175 that uuerod for them nntha endi uundrodun alla 

bi huul he thär so lango lofsälig man, 

suuldo frod gnmo fräon sfnun 

thionon thorfti, so thär gr ßnig thegno ni deda, 

than sie thär at them uuiha uualdandes geld 
180 folmon frumidnn. Tho quam frod gumo 

üt fon them alaha: erlös thrungun 

nähor mikilu: uuas im nind mikil 

huat lie im sodltkes seggean uueldi, 

untsean te nuäron. He ni mohta tho enig uuord sprecan, 
185 giseggean them gistdea, bütan that he mid is suidron liand 

nnisda them uueroda, that sie üses uualdandes 

lera lestin. Thea liudi forstodun, 

that he thär habda gegnnngo godcundes Iniat 

forsehen selbo, thoh he is ni mahti giseggean uiiilit 
190 giunisean te uuäron. Tho habda he üses uualdandes 

geld gilestid, al so is gigengi uuas 

gimarcod mid mannun. 



XXXXV. ZWEI SK(JENSF()HME1.X. 

A. De lioc quod si)urihalz di(*unt. 
Priumm jKiter iiosfor. 

Vise flot üttar themo uuatare, verbrustun sina vetheruu: tho 
gihelida ina use druhtin. the selve druhtin, thie thena vise gihelda, 
thie gehele that hers theru S])urilielti. Amen. 

K Contra vernieH. 

Gang üt, nesso, mid nigun nessiklinon, üt faua themo marge 
5 an that ben, fan themo bfne an that fl^sg, üt fan themo 
flesgke an thia hüd, üt fan thera hüd an thesa sträla. drohtin 
nuerthe so! 

XXXXVI. TAUF(4ELÖB]SIS. 

Forsachistü diobole? 

ec forsacho diabole. 
end allum diobolgelde? 

end ec forsacho allum diobolgelde. 
end allum dioboles uuercum? 

end ec forsacho allum dioboles uuercum and uuordum, 
5 Thuner ende Uu6den ende Saxnote ende allum them un- 

holdum the liira genötas sint. 
Gelobistü in got alamehtigan fader? 

ec gelöbo in got alamehtigan fader. 



i:» 
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Gelobiötü in Crist godes suno? 

ec gelobo in Crist gotes suno. 
Gelobistfi in hälogan gast? 

ec gelobo in hälogan gast. 



XXXXVll. BEICHTE. 

Ik giiihn goda alomahtigon fadar endi allon stnon hglagon 
uuiliethon] endi tht godes manne allero mlnero sundiono, thero the 
k githahta endi gisprak endi gideda fan thiu the ik Srist sundia 
uuerkian bigonsta. Ok iiiliu ik so liuat so ik thes gideda thes uuithar 
minern eristinhedi nuäri, endi uuithar mtnan)o gilövon uuäri, endi 
uuitliar minemo bigihton uuari, endi uuithar minemo mestra uuari, 
endi uuithar minemo herdoma uuari, endi uuithar mtnemo rehta uuari. 
Ik iuhu ntthas endi avunstes, lietias endi bispräkias, sueriannias endi 
liagannias, firinlustono endi minero gitidio farlatanero, ovarmödias endi 

«0 tragi godes ambahtas , höruuilliono , mauslahtono , ovarätas endi over- 
drankas: endi 6k unttdion mos felioda endi drank. ök iuhu ik, that 
ik giuulhid mos endi drank nithar got, endi mtnas herdömas raka so 
ne giheld so ik seolda, endi mer terida than ik scoldi. Ik giuhu, 
that ik mtnau fader endi moder so ne eroda endi so ne minnioda s6 
ik seolda, endi ok mina brotliar endi mina suestar endi mlna othra 
nahiston endi mina • friund so ne eroda , endi so ne minnioda so ik 
seolda. Thes giuhu ik hluttarliko, that ik arma man endi öthra elilen- 
dia so ne eroda endi so ne minnioda so ik seolda. Thes iuhu ik, 
that ik mina iungeron endi, mina fiUulos so ne lerda so ik seolda, 
thena helagon sunnundag endi tliia helagun missa ne ftrioda endi ne 
eroda so ik seolda, üsas drohtinas likhamon endi is blöd mid sultkani 
forhtu endi mid sulikaru minniu ne antfeng so ik seolda, siakoro ne 
uuisoda endi im ira nodthurfti ne gaf so ik seolda, sera endi unfräha 
ne trosta so ik seolda , minan degmon so rehto ne gaf so ik seolda, 

'^6 gasti so ne antfeng so ik seolda. ök iulm ik, that ik thia giuuar 
the ik giuuerran ne seolda, endi thia ne gisuonda the ik gisuonan 
seolda: Ik iuhu unrehtaro gisihtio, unrehtaro gihörithano endi unrehtaro 
githankono, unrehtoro uuordo, unrehtaro uuerko, unrehtaro sethlo, un- 
rehtaro stadlo, unrehtaro gango, unrehtoro legaro, unrehtas eussiannias, 

30 unrehtas helsiannias, unrehtas anafangas. Ik gihorda hSthinnussia endi 
unhrenia sespilon. Ik gilofda thes ik gilovian ne seolda. Ik stal, ik 
farstolan fehoda, äna orlof gaf, äna orlof antfeng, mength su6r an uuiethon. 
Abolganhed endi gistridi an mi hadda endi mistumft endi avunst. Ik 
sundioda an luggiomo giuuitscipia endi an flökanna. Mina gittdi endi 

^5 min gibed so ne giheld endi so ne gifulda so ik seolda, unrehto las, 
unrehto sang, ungihörsam uuas, mer sprak endi mer sutgoda than ik 
seoldi, endi mik selvon mid uvilon uuordon endi mid uvüon uuerkon 
endi mid uvilon githankon, mid uvilon luston mer unsövroda than ik 
scoldi. Ik iuhu, that ik an kirikun unrehtas thähta endi öthra merda 

*<> theru helagun lecciun, biseopos endi prßstros ne eroda endi ne min- 
nioda so ik seolda. Ik iuhu thes alias the ik nü binemnid hebbiu 
endi binemnian ne mag, so ik it uuitandi dädi so unuuitandi, so mid 
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gilövon so mid uugilovon. So huat so ik thes gideda thes uuithar 
godas nuillion uuäri, so unakondi so släpandi, so au dag so an nahta, 
so an huiltkaru tldi so it uuäri, so gaugu ik is alias an thes alomah- *^ 
tigon godas mundburd endi an sina ginätha, endi uü duon ik is alias 
hlüttarllkio mtnan bigihton goda alomahtigou fadar endi allou sinan 
helagon endi tht godas manna, gerno au godas uuillion te gibotianna, 
endi thi biddin gibedas, that thü m! te goda githingi uuesan uuillias, 
that ik min Itf endi mtnan gilövon an godas huldion giendion moti. ^^ 



XXXXVm. AUS DEN ALTNIEDKIIFKANKISOHEN 

PSALMEN. 

Psalm 1. 

1. Sälig man ther niuueht vor in gerede uugeuethero, inde in 
uuege sündigere ne stuont inde in stuole sufte ne saz; 2. navo in 
6uun godes uuille sin: inde in euunn sinro thenken sal dages inde 
nahtes. 3. Inde uuesan sal also holz that gesazt uuarth bi fluzze 
anazzero, that uuahsemon stnon gevan sal in stunden sinro; inde louf ß 
sin niuuiht nither vallan sal, inde alla so uuelih so duen sal gesunt 
uuerthan sulen. 4. Niuuiht so ungenethege, noh so: nova also stuppe 
that foruuirpet uuint fan antluece erthen. 5. Bethiu ne up standunt 
ungenethege in urdeile, ne oh sundege in gerede rehtero^ 6. uuanda 
uueiz got uueh rehtero, in geverthe ungenethero feruuerthan sal. lo 

Psalm LXII. 

2. Got, got min, te tht fan liohte uuacon ic; thursta an thi sela 
min, so manohfaltlico thi fleise min, an erthon uuostera in äna uuega 
in an uuaterfoUora. 3. So an heiligin gesehein ic tht, that ic gisägi 
erafi; thln in guoltkheide thin. 4. Uuanda betera ist ginätha thlna 
ovir llf ; lepora mlna lovon sulun thi. 5. So sal ik quethan tht an 5 
Itve intnin, in an namon thlnin hevon sal ik heinde mini. 6. Also 
mit smere in mit feite irfullit uuerthi sela min, in mit leporon men- 
dislis lovan sal munt mtn. 7. So gehugdig uuas thin ovir stro min, 
an morgan thencon sal ik an thi, uuanda thü uuäri hulpere min; 8. 

in an getheke fetherono thlnro mendon sal. 9. Clivoda sela min aftir lo 
tht; ml antfieng forthora thln. 10. Sia geuuisso an Idulnussi suohtun 
sela mlna, ingän sulun an diepora erthon; 11. gegevona uuerthunt an 
handun suerdes; deila vusso uuesan sulun. Cunig geuuisso bllthon 
sal an gode. Gelovoda alla thia snerunt an imo, uuanda bestuppot 
ist munt sprekendero unrihta. 15 
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ritelan^ube einiger iU'ter ün^eflllirten bUoher. 

Anz. fda. = Anzcififtu* Hir (leiitsches altertlimii vj^I.: zs. t'tla. 

Beitr. = Heitriige zur geschieht^ der deutHclieii spräche und literatur lioraus^. von 
H. Paul u. W. Braune Bd. 1 s. 

Denkm. = Denkmäler deutscher poesie und urosa aus dem VI II — XII jalurhundert. 
Herausgegeben von K. Müllenhoft' und W . Selierer. Erste ausg. Berlin 18<i4. 
Zweite vermehrte und verbesserte ausgäbe Berlin ls73 (citiert nach der 
2. ausg.). 

Diut. = Diutisca, Denkmäler deutscher Sprache und Literatur aus alten Hand- 
schriften von K. (;. (Jraff. Bd. I :\. Stuttgart und Tübingen 1S26 -29. 

Eooard, conmientarii de rebus Franciae orientalis. T. I. II. Wircebiirgi 1729. 

Fundgr. = Fundgruben ftlr (leschichte der deutschen Sprache und Litteratur, 
herausgeg. von Dr. H. Hoff mann. Bd. I. 2. Breslau 1^30. 1837. 

Germ. = (Germania, Merteljahrsschrift fiir deutsche Alterthumskunde herausgeg. 
von Franz Pfeiffer, von Bd. 14 ab von Karl Bartsch. Bd. 1 — 26. 

Gl. --- Die althochdeutschen Glossen, gesammelt und bearbeitet von Klias Stein- 
mever und Eduard Sievers. Bd. 1, (blossen zu biblischen Schriften. 
Berlin 1H79. 

Hatt. = Deukmahle des Mittelalters (St. (jallens altteutsche Sprachschätze) ge- 
sammelt und herausgeg. von H. Hattemer. Bd. 1 — 3. St. Gallen 1844 — 49. 

Massmann, die deutschen Abschwiirungs-, (Tlaubens-, Beicht- und Bettbnneln vom 
achten bis zum zwrdften Jahrhundert. Quedlinburg 18:)9. 

Piper, Paul, Die Sprache und Litteratur Deutschlands bis zum zwi^lften Jahrhundert. 
Tli. 1 (Litteraturgeschichte und Grammatik), Th. 2 (Lesebuch des Althoch- 
deutschen und Altsächsischen) Paderborn 18S(). 

QP. = Quellen und Forschungen zur Sprach- und (Kulturgeschichte der genuanischeu 
Völker, herausgeg. von B. ten Brink, W. Scherer, E. Steinmeyer, 
E. Martin. 1—42. Strassburg 1874 ff. 

Sohilter, J., thesaurus antiqnitatum teutonicarum T. I— III. Ulmae 1726 — 1728. 

Zs. fda. = Zeitschrift für deutsches alterthum. Herausgegeben von M. Haupt. 
Bd. 1 — 16, von bd. 17 ab herausgeg. von K. Mllllenhoff und^E. Stein- 
meyer; von bd. 19 ab u. d. titel: Zeitschrift f. d. a. und deutsche litteratur 
unter mit Wirkung von K. MüUenhoff u. W. Scherer herausgegeben von 
E. Steinmeyer bd. 19 — 2.5; und damit verbunden: Anzeiger für d. a. u. d. 
litt. B. 1-7. 

Zs. fdph. = Zeitschrift für deutsche philologie herausgeg. von E. Höpfner und 
J. Zacher. Bd. 1—12. 



Literarische nach Weisungen. 15^) 

1. Alte glossen und Urkunden. I. Sammlung alpliabetiscli geordneter 
giossen, überliefert in drei handschriften des Vill. jahrh.: 1) Pa = Pariser hs. 
2) K = 8t. Galler hs. (sog. 'ghissae Keronis'; ii])er den Namen Koro vgl. Scherer, 
Z8. fda. 18, 145 — 49). IJ) Ka = Keichenau-Karlsndier hs. — 1 und l\ zuerst ge- 
druckt Diut. I, 122—271), 2 bei Hatt. I, KU — 2IS; neue ausgäbe von Sievers in 
Gl. i, 1 — 27iK Eine vollständige grammatische Zusammenstellung über die spräche 
der drei glossare, sowie err)rtemngen über die literarhistorischen fragen gibt die 
monographie von K. Kögel, *ttber das keronische glossar.' Halle 1879. Vgl. (iazu 
Steinmeyer^ Anz. fda. (i, 13H — 142. — Eine vielfach abweichende Übersetzung des- 
selben latemischen glossars geben die sogenannten 'Hrabanischen giossen' (R). 
Sie sind jetzt mit den vorigen zusammen herausgege])en (11. 1, 1 — 270; das ganze 
unter dem namen *Hrabanisch-keronische sippe'. 

In den hier ausgehobenen stücken sind die allen drei glossaren zu gründe 
liegenden lateinischen worte (zum teil emendiert) vorausgestellt, darauf die deutscheu 
glossieningen der emzelnen hs. — A = (xl. I, .'JO, 39— .'^^^ so. Unter dem texte ist 
das entsprechende stück von R beigefügt. — IJ = 1 10, 7 1 19, m. — V = 174,2:{— 1 77 :•.«. 

2. Vocabularius Sancti Galli. Hs. des VIII. jahrh. in St. (wallen, zuletzt heraus- 
gegeben mit eingehenden literarhistorischen und sprachlichen Untersuchungen von 
11. Henning, Ueber die Sanctgallischen sprachdenkuiüler bis zum tode Karls des 
Grossen (= QF. 3.) Strassburg 1874. 

3. Glossen aus St. Paul in Kärnten. Zwei blätter euies uncialcodex der evan- 
gellen aus dem VI/ VII. jahrh. mit zwischeuzeiligen ahd. gh)ssen aus dem VllI/lX. 
jaJirh. Herausg. von Hoffmann, zs. fda. 3, 4(»0 — 07; von neuem durch Holder, 
Germ. 21, 332 — 338 und Gl. l, 728 ff. — Der latemisclie text unseres Stückes ist 
der der vulgata, das cursivgedruckte sind ergänzungen Hoftiuanns. 

4. Rb = Glossen einer Reichenau-Karlsruher hs. des VllI./lX. jahrh., meist 
zur bibel; abgednickt von Graft*, Diut. I, 491 — 533 (Germ. 11, Oii). Die giossen Rb. 
sind zum grössten teile neu gedruckt in (t1. T, das von uns aufgenommene stück 
(zu Regum I, 14 — 24) daselbst s. 419, 60-412, is. Danach unser text. 

5. Originahirkunde auf dem k. reichsarchiv in München. VIII. jahrh. (8. oct. 
777). Denkm. 63. — Die längezeichen sind hinzugefügt worden, jedoch stehen in 
Lüii-, Uuines- z. 13. 14 die circumflexe in der hs. Ausserdem ist z. 29 als lesart 
der hs. liog für lioug nachzutragen. 

6. Zwei eintragungen in eine Würzburger hs., geschrieben erst nach 995, aber 
oft'eiibar nach alten vorlagen. Herausgeg. von Massmann, Abschwörungsformeln 
uo. 72: am besten Denkm. 04. — Die hs. hat folgende accente: 7. oluuines, \).ld/i, 
10. zölan, 12. ärberahty 19. hünger, 35. cnüz^ 30. /nhirih, 48. '50. ü/fan, 55. ufy 
02. iöli, — Z. 50. morurnhhes hs. 

•II. Hs. des VIII. jh. in St. Gallen, dieselbe, welche die in 1, 1 genannte glossen- 
sammlung K. enthält. *Gednu*kt bei Hatt. 1, 324. 25. Denkm. 57. Collation von 
Steinmeyer zs. fda. 17, 448. Vgl. Henning, St. Gallische sprachdenkm. (QF. 3.) 
8. 149-153. 

III. Interlinearversion der Benedictin erregel, früher dem Kero (s. zu I, 1, 2.) 
zugeschrieben. Hs. des VII I/IX. jahrh. in St. Gallen. Gedruckt zuerst bei Schilter; 
dann bei Hatt. I, 15 — 130 und III, ()17 (correcturen) ; neue collation von Steinmeyer, 
zs. fda. 17, 431—48. — Vgl. dazu Seiler, Beitr. l, 402—485 und (nachtrag) 11, i08-l7l. 
— Femer Henning, S. Gallische sprachdenkm. (QF. 3.) s. 153 — 156. 

IV. Bruchstück einer Übersetzung der abhandlung des Isidorus Hispalensis 
'contra Judaeos' (vgl. Ebert, gesch. der christl. latein. literatur (s. 503). Hs. des 
VIII/IX jahrh. in Paris. Darnach öfter herausgegeben, in neuerer zeit von Graft* 
1836 in V. d. Hagens Germania I, s. 57 ff. und von Holtzmann : *Isidori Hispalensis 

de nativitate domini epistolae ad Florentinam sororem versio francica sae- 

cidi octavi.' Carolsmhae 1830. Verbesseniugen zum texte gab Holtzmann, Germ. 1, 402. 
Danach wider abgedruckt von Karl Weinhold: 'die altdeutschen Bmchstücke des 
Tractats des Bischof Isidorus von Sevilla de fide catholica contra Judaeos. Nach 
der Pariser und Wiener Handschrift mit Abhandlung' und Glossar herausge- 

feben.' Paderborn 1874. Vgl. dazu die Recensionen von Sievers (Jenaer Lit. 
tg. 1874, No. 25); Zarncke (Lit. CBl. 1874, No. 36) und besonders von Kölbing, 
Germ. 20, 378 — 381, welcher darin eine neue collation der Pariser hs. mitteilt. — 
Bruchstücke einer andern hs. s. No. V. 
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Y. Bruchstücke einer hs. der Wiener hofbibliothek aus dem an&nge des 
IX. iahrh., von einbänden des Jclosters Monsee losgelöst und herausgegeben vou 
Endlicher und Hoffmann 1834: 'Fragmenta theotisca versionis antiquissimae evan- 
gelii 8. Matthaei et aliquot homilianim.' Eine 2. ausg. mit vollständigem glossar 
von Massmann IS41. Dazu nachtrage von Massmann, zs. fda. 1, 563 — 71. Vgl. 
Denkm.« s. 52Ü— 2S. 

Enthalten sind darin: a) Bruchstücke des Isidor contra Judaeos (s. No. IV), 
auch abgedruckt in Holtzmanns und Weinholds ausgaben desselben, von Weinhold 
nach neuer coUation von ,T. Haupt, vgl. ,T. Haupt, Germ. 14, 6« und C. Hofmann 
in den Sitzungsberichten der Münchener Akademie. 1^09. PhU.-hist. Ol. s. 557 ff. 

b) Bruchstücke einer Übersetzung des evang. Matthaei. — Zwei weitere Monseer 
blätter aus dem Matthaeusevangclium besass Eccard und gab eins heraus 1720 in 
*Vetenim Monumentonun Quatemio'. Danach wurde es in die Fragmenta theotisca 
als no. V aufgenonmien. Beide blätter sind neuerdings in Hannover aufgefnuden und 
herausgegeben von E. Friedländer, zs. fdph. 5, :isi ff. • 

c) Bruchstücke der honiilie de vocatione gentium. — Denkm. 59. 

d) Ein kurzes tragment eines unbekannten Stückes. Vgl. Denkm. s. 525. 

e) Bruchstück von Augustins sermo LXXVI. — Denkm. HO. 

Die von uns aufgenommenen stücke von b) und c) sind der 2. ausg. der 
Fragmenta theot. resp. der zs. fdpli. 5 entnommen. Für c) ist die neue couation 
Scherers ni den Denkm., für ])) bei den stücken 2, 1 — 15. 4. 7 der ebenfalls nach 
Scherers collation erfolgte abdnick in den ^Altdeutschen sprachproben von K. Müllen- 
hoft* 3. Aufl. Berlin IS7S' verglichen worden. — Die ergänzungen der lücken in der 
hs. sind in unserem texte cursiv gedruckt. 

VI. Exhortatio und Casseler glossen. — Erhalten in einer Fulda-Casseler hs. 
des IX. jahrh. und herausgegeben von W. (Irimm 'Exhortatio ad plebem christia- 
nam. glossae Casselanae. lieber die bedeutuug der deutschen flngemamen' in den 
Abhandlungen der Berliner Akademie 1S4(», mit nachtnigen ebend. 1853. — Eine 
zweite jüngere hs. der Exhortatio ])efindet sich in München , gedruckt in Wacker- 
nagels altd. lesebuch 1^30, s. 51 — 54. Nach beiden hss. in den Denkm; 54. — 
Unser text nach der Casseler hs. 

VII. Die aus dem kloster Miu'bach stammende hs. (anfang des IX. jahrh.) 
befindet sich jetzt in Oxford und enthält ausser der interlinearversion der 27 hymnen 
auch die unter dem namen der glossen des Junius bekannten glossensamnüungen. 
Die hymnen wurden nach einer abschrift des Junius herausgegeben von J. Grimm 
1830; aus der hs. selbst nebst einleitung, glossar und facsimUe von E. Sievers: 
'Die Murbacher hynmen, nach der handscliritt herausgegeben' Halle 1874. 

VIII. Das Freisinger paternoster ist in zwei hss. überliefert. A. Freising- 
Münchner, VIII/IX. jahrh.; B. St. Emmeram-Münchner, IX. jahrh., eine Überarbeitung 
von A. — Denkm. 55. — Unser text ist der der hs. A. 

IX. Weissenburger catechismus. Hs. des IX. jahrh. in Wolfenbüttel, aus 
Weissenburg stammend. Herausgegeben zuerst von Eccard 'Incerti monachi 
Weissenburgensis catechesis theotisca' 1713. — Denkm. 56. 

X. Aus einer Münchner hs. (geschrieben im j. S2I) zuerst herausgegeben 
von Docen (1825). — Denkm. 58. 

XI. Der hynmus ^sancte sator' ist mit der deutschen Übersetzung enthalten 
in einer Tegernsee-Münchner hs. des IX. jahrh. Die deutsche Übersetzung steht 
zwischen den einzelnen halbversen, also: sancte sator. uuiho fater, suffrc^aior, 
helfari etc. — Herausgeg. zuerst von Docen 1807. Denkm. 61. — Der lateinische 
hymnus ist in mehreren hss. überliefert, danach ein berichtigter text von Mone 
(lat. hymnen 269) und Scherer (Denkm. s. 529). — Dieser ist der deutsehen Über- 
setzung beigefügt und sind die abweichungen'der Tegernseer hs. unter dem texte 
angegeben. 

XII. Das fränkische taufj^elöbnis. Denkm. 52. Eine hs. (A) in Merseburg, 
derselbe codex, welcher auch die Zaubersprüche enthält, herausgegeben mit photo- 
graphischem facsimUe von Sievers, vgl. No. XXVIII. — Von einer ehemals Speirer 
hs. (B) ist uns nur eine^ abschrift erhalten; gedruckt bei Massmann, abschwönmgs- 
formeln no. 2. — Unser text nach A. 

XIII. Bruchstücke einer hs. des IX. jahrh., von bücherdeckeln abgelöst, 
eins in Dilingen, zwei in München; herausgeg. von Schmeller Germania 2, 98 — 105. 
Vollständig abgedruckt auch in Müllenhoffs sprachproben'', s. 18 — 20. 
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XIV. Octavdoppelblatt des IX. jahrh. in Trier, gefunden von Mone 1850. 
Lex salica ed. Merkel (1860) s. 104. 111. Denkni. 05. 

XV. Hs. verloren, nur durch einen abdnick des XVII. jahrh. (Brower, anti- 
qiütates Trevirenses 1626) erhalten; — Denkni. 66. Die textesherstellung der 
'Denkmäler' ist von uns recipiert, unter dem texte sind nur die abweichungen von 
derselben, welche die Überlieferung beibehalten, angegeben worden. Die längen- 
bezeiclmung der endsilben unterblieb, da diese schon sehr verfallen sind. — Es 
folgen hier noch diejenigen stellen, in welchen der deutsche text der Denkm. von 
dem alten drucke abweicht: l.jouueUhc, 3. Souerse, tliuruke, 3/4. anderrn, 4. crafl- 
lieher u, 7. vuissit, 8. paiice, andern, 9. seinem, 1). nijnin, vindan, 14. geaneruun 
in seines, 20. eeungeu vor samiihn. 

XVI. Hs. des IX. jahrh. in St. Gallen. Herausgegeben von Schmeller: 
'Ammonii Alexandrini quae et Tatiani dicitur harmonia evangeliorum in linguaui 
latlnam et inde ante annos mille in francicam translata.' Wien 1S41. — Nach 
neuer vergleichung der handschrift und mit einleitung nebst glossar heraus- 
gegeben von E. Sievers: *Tatian, Lateinisch und altdeutsch, mit ausführlichem 
Glossar.' Paderborn IS72. — Dazu vergl. Sievers, Haupt XVII, Tlif. (über Pariser 
fragmente) und I. Harczyk ebend. s. 76 ff.; sowie Steinmeyer, zs. fdph. 4, 473 ff. 

Die von uns aufgenommenen s Micke sind nach der ausgäbe von Sievers ge- 
geben. Die accentzeichen (' und *). welche die hs. hier und da setzt, sind wegge- 
lassen und durch die regelmässige längenbezeiclmung ersetzt worden. 

XVII. Enthalten in Nithardi historiarum libri IV, hs. des X/XI. jahrh. in 
Paris, herausgeg. von Pertz, Mon. Germ. SS. II, daselbst die eide s. ()65. 66, mit 
anmerkungen von J. Grimm. — Denkm. 67; vgl. 11. Buchholtz in Herrig's Archiv 
60, 343 ff (nur über die romanischen stücke). 

XVIII. Erhalten in zwei hss., A hs. des IX. jahrh. in Tepel, B hs. des X. 
jalirh. in München. Beide hss. stammen aus dem kloster St. Emmeram. — Denkm. 
78. Unser text nach A (Pfeiffer, forschung und kritik 2 = Wiener Sitzungsberichte 
1S66, bd. 52). 

XIX. Hs. des IX. jahrh. (882 nach Dümmler, zs. fda. IS, 30s) in Rom, aus 
Lorsch stammend; zuerst herausgegeben Denkm.* s. 630 ff; — vgl. Scherer, Anz. 
fda. 1, 63; Dziobek, zs. fda. 19, 392. 

XX. Erhalten in zwei hss. des X. (A) und XI. jahrh. (C) und in einem alten 
abdrucke einer dritten hs. (B). — Kritisch hergestellt in den Denkm. 73 , danach 
unser text. 

XXI. Hs. des X. jahrh. in Wien: Denkm. 74». Danach unser text. 

XXII. Erhalten in Sebastian Münsters *Cosmographei' Basel 1561. — 
Denkm. 77. Danach unser text. 

XXIU. Notker und seine schule. Die unter dem nameu des Notker III. (Labeo) 
von St. Gallen (t 1022) gehenden und wenigstens teilweise sicher von ihm verfassten 
Übersetzungen sind herausgegeben von Ilattemer, denkmahle bd. 2 und 3. Neue 
collationen dazu lieferte Steinmeyer, und zwar zu bd. 3 in der zs. fda. 17, 449—504, 
zu bd. 2 (psalmen) im Anz. fda. 3, 13S— 164 (ergiinzungen von Piper, zs. fdph. II, 
275—285). 

Die St. Gallischen Übersetzungen sind nach einem wolgeordneten System 
mit accenten versehen, es sind daher in unseren proben die accente der hss. genau 
widergegeben. Von den Sanet GalUschen Übersetzungen sind für die obigen proben 
folgende benutzt worden: 

1) Die Übersetzung der schrift des Boethius de consolatione philosophiae, 
erhalten in euier gleichzeitigen lis. in St. Gallen (anfang des XI. jalirn.) bei Hatt. 
III, 7 — 255; das mit der reichlichsten und zuverlässigsten accentuation ver- 
sehene stück. 

2) Die Übersetzung von Martianus (.'apella de nuptiis Mercurii et Philolo- 
giae. St. Galler hs. des XI. jahrh., gedmckt bei Hatt. III, 257—372. 

3) Die Übersetzung und erläuterung der psalmen, an welche sich noch ver- 
schiedene lyrische stücke des alten und neuen testaments und catechetische stücke 
schliessen. Die letzteren als *Notkers catechismus' in den Denkm. 79. Wir haben 
von dieser Übersetzung nur eine vollständige hs. des Xll. jahrh. in St. Gallen, aber 
bruchstücke und spuren von mehreren andern. Nähere nachweise darüber in 
Hattemer's einleitung zu seiner ausgäbe der St. Galler hs. (denkmahle bd. 2); 
Scherer, Denkm. zu No. 79: neue fragmente aus St. Paul ed. Holder, Germ. 21, 
129 ff. (dazu Heinzel, zs. tda. 21, 160 ff.). — üeber die quellenfrage vgl. Ernst 

Braunet althochd. ledebuoh. II. Aufl. \\ 
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Heiiriül, die quellen von Notkers psalmen {= QF. 29) Strassburg 1S7S (rec. von 
Steiumeyer, Anz. fda. 5, 2H» tt\; Seiler, zs. t'dpn. 10, 22s ff.), und Ernst Henrici, der 
lateinisclie text in Notkers psaluiencouiuientar, zs. tda. 23, 217 — 25s. — Für unsere 
proben sind benutzt a) die ((») IJasler brnehstiicke einer alten lis. der psalnien, 
herausgeg. von W. Wackernagel: Nlie altdeutschen Handschriften der Basler Uni- 
versitätsbibliothek' 8. 11 ff. Daraus No. 12 u. la. — b) Die vollständige St. (laller 
hs. Daraus No. 14, IH«, 17. 

Eine Überarbeitung dieser Übersetzungen im baitTisehen dialect liegt uns vor 
in einer Ambras-Wiener hs. des XI. jahrh. Sie enthält i)8alm l~5o, loi — V)0 und 
die lyrischen und cÄtechetischen stücke. (Ausserdem auch bnu*hstüeke von pre- 
digten, vgl. No. XXVII). Aus ihr No. IT» und H»'». Sie hat keine aceente, die 
circumflexe über den langen stauimsilben sind hinzugetligt worden. — Nachdem 
früher stücke davon gedruckt waren, ist jetzt djis ganze veröffentlicht: Notkers 
psalmen nju*h der Wiener handschrift herausg. v. Richard lleinzel und Wilhelm 
Scherer. Strassburg ls7«». Dazu die recension von Steinmeyer, Anz. fda. :t, l.'il ff. 
und Ernst Henrici, zum Wiener Notker, zs. fda. 22, 22(5 ff', lieber das sprachliche 
handelt lleinzel: 'Wortschatz und Sprachfonm»n der Wiener Notkerhs.' I. H. HI 
(= Sitzungsberichte der Wiener Akademie bd. so. s|. s2) Wien lS7r). 7(5. 

4) Die abhandhmg de partibus logicae. Hs. in Zürich d. XI. jahrh., ge- 
(kuckt bei Hatt. 111, 5:n— .")40. Daraus sind die als No. IS aufgetiihrten Sprich- 
wörter I — entnommen; sa und 10 einer St. ({aller hs. des IX. jahrh. bei Hatt. 1, 
410^. Wackernagel, altd. lesebuch^, s. :U7. Denkm. 27, 1. 

5) Der brief meister Huodperts von St. Gallen. Erhalten in zwei hss. in 
St. (jallen und Zürich. Abdruck der St. (laller hs. von l^per, zs. fdph. 11, 2S5. 
Danach unser text. - Vgl. Wackemagel, lesebuch'' 21)7; DenKui. S(». 

i\) Rhetorik s. XXXX. 

XXU'. Die paniphrase des hohenliedes von Williram (t 10S5 als abt von 
Ebersberg) ist uns in zahlreichen hss. erhalten. Ausser verschiedenen fragmenten 
sind II vollständige hss. vorhanden, von welchen A (Leidener hs. des XII. jahrh.), 
B (Breslauer hs. des XI. jahrh.) und C) (Ebersberg -Münchner des XI. jahrh.) die 
wichtigsten sind. Herausgegeben wurde W. voji Menda (ir)9S); in Schilters the- 
saurus I; von II. Hoffmann, *Willirams Übersetzung und auslegung des Hohenliedes' 
Breshiu 1S27, wosel])st abdruck der beiden hss. B und A gegeben ist, dazu ein 
Wörterbuch, in welchem auch lesarten anderer hss. berilcksiehtigt werden. Eine 
kritische ausgäbe nach C mit den lesarten der übrigen hss. lieferte .1. SeemUller, 
'Willirams deutsche paraphrase des hohen liedes mit einleitung und glossar (= QF 2S) 
Strassburg 1S7S. Vorher erschien von demselben: *die handschriften und quellen 
Willirams' (= QV. 24) Strassburg ls77. Wichtig sind dazu die recensionen von 
Pietsch, zs. fdph. 9, 2:U ff*, und 10, 214 ff". 

Unsere proben sind dem abdmcke von B und A in Hoffmanns ausgäbe 
entnommen, und zwar gibt 1 beide texte neben einander, 2 und 3 nur den text 
von B, 3 gibt die Übersetzung des 4. capitels unter weglassung der dazwischen 
stehenden auslegungen. Die wichtigeren Varianten von C (nach Seemiiller und 
lloffmann) sind teils unter dem texte angegeben, teils zur emendation von B in 
den text gesetzt worden. 

XXy. Hs. des XI. jalu*h. in Wien; abgedruckt Fundgr. 1, 17—22. Denkm. S2. 
— Die aufgenommenen stücke entsprechen in den Denkm. den uummeni 1. 4 — S. 
11. — In 1, welches in der hs. ohne accentuation ist, sind die langen Stammsilben 
circumflectiert worden; die aceente der übrigen stücke genau nach^der hs. 

XXVI. IIs. in München XI. jahrh., wahrscheinlicli autograph Otlohs (l()(J0/ü7), 
eines mönches in St. Emmeram. — Denkm. s:{. 

XXVII. Ambras - Wiener hs. (vgl. XXIII, 3). Gedruckt zuerst von Eccard, 
Fr. or. II, 491 ff'., dann von Hoffmann, Fundgr. I, 59. — Denkm.* 80, 4; Denkm.- 
S(), B, 2. 

XXVIII. Hs. des VIII/IX. jahrh. in Cassel. Herausg. zuerst von Ee^ard, Fr. 
or. I, S()4 ff.; von den brüdem Grimm, Cassel 1812. Sodann oft; die wichtigeren aus- 
gaben, bez. commentare sind: K. Laehmann, 'über das Hildebrandslied' (Berliner 
akad. 1S33), kleinere Schriften I, 407 ff.; Wackemagel, altdeutsches lesebuch (1839 ff'.); 
H. Feussner, 'die ältesten alliterierenden dichtungsreste' Hanau 1S45; Grein, das 
llildebrandslied, Marburg 1S5S, 2. ausg. C-assel iss() (mit photogr. facsimile); Holtz- 
mann, Germ. 9, 2S9ff.; M. Rieger (18()4), Germania 9, 295 ff', (neue vieuaeh ab- 
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weichende recension); K.Meyer (ISTO) (Tenii. 15, 17 if.; i)liotographLSclies FAcsimile 
von E. Sievers, *Das liildebrandslied, die Mersehur^or zaiibersprüclie und das 
fränkische taufgeliibuis^ Halle InT2 (rec. v<)n Zacher, zs. fdph. 4, 4()1 ff.); Schulze, 
^zur fi^eschichte der kritik und erklärung des llildebrandsliedes Naumburg ]87<>; 
Otto Schroeder, Bemerkungen zum lliUlebrandsliede (aus d. Symbolae .loachimicae) 
Berlin l^so. - Denkm. 2. 

XXiX. Wessobrunner hs. in München aus dem jähre sj 1. Ueberschrirt des 
gedichts: De poeta. Erste ausgäbe von B. Pez, thesaurils anecdotorum 1, 417 (1721). 
Denkui. 1. Ausserdem vgl. V. llotmann, (^erm. ^, 270 ff.; (^rein, Germ. 1U, :JI(»ff.; 
Wackemagel, zs. fdph. I, 21)1 ff.; Sievers, der Heliaud u. d. ags. Genesis (Halle 
lS7r)) s. 5. 

XXX. Hs. des IX. jahrh. in München, herausgeg. zuerst von Schmeller 1S32: 
'Miispilli, Bruchstück einer alliterierenden Dichtung vom Ende der Welt.' — 
Denkm. 3, nach einer lesung von M. Haupt, welche abgedruckt ist in MüUenhoffs 
sprachproben ^ s. 11 l.'i. Zuletzt, ebenfalls nach neuer lesung, herausgegeben 
von F. Vetter: *Zum Muspilli und zur germanischen Alüterationspoesie' Wien 
1S72, s. S4 — 1U4. Daselbst s. IX. X. ist auch die übrige litenitur über Muspilli 
verzeichnet. 

In unserem sich eng an die hs. anschliessenden texte ist cursiv gedruckt, 
was teils nach dem leeren räume mit grosser Wahrscheinlichkeit in der hs. stand, 
teils auch in einigen lesungen wirklich ganz <>der teilweise so gelesen worden, 
aber doch jetzt nicht mehr deutlich zu erkennen ist. Alle wirklichen abweichungen 
von der hs. sind unter dem texte bemerkt. 

XXXI. I) Hs. des X. jahrh. in Merseburg (vgl. Xll), Denkm. 4, 1. 2. Mit 
pbotographischem tiwsimile lierausgc^. \'on Sievers (s. XXVIIl). — 2) Hs. in 
Wien. Denkm. 4, :<. Dazu noch F. Stark, Germ. Hl, r2:r-2s. - :<) Hs. des IX. 
jahrh. in Rom, aus Lorsch stammend. Zuerst herausgeg. mit facsimile von F. Pfeiffer: 
'Forschung und Kritik auf dem Gebiete des deutschen Alterthums IP (Wiener 
Sitzungsberichte, phil.-hist. cl. 52. ls(i(i). - Denkm. U\. 

XXXII. Otfrids von Weissenburg evangeliejibuch. Erhalten in drei 
vollständigen hss. in Wien (\'.), Heidelberg (P.), München (F., cod. Frisingensis) ; 
dazu bruchstücke einer vierten (D., cod. discissus). 

Zuerst herausgeg. vcm (iassar durch Flacius, Basel 157 1, sodann in Schilter's 
thesaurus I (172(J) unil vcm Graff (*Krist'), Königsberg isai. - Die neueren, letzt 
allein zu benutzenden ausgabeji sind: 1) .loh. Kelle: 'Otfrids von Weissenburg 
Evangelienbuch. Bd. I. Ilegensburg ls5(i (einleitung und text nach V, mit Varianten 
der übrigen codd.), Bd. II IsiH) (Die laut- und formenlehre der spräche Otfrids), 
Bd. 111 (Glossar) erscheint seit ls70 in lieferungen (jetzt bis 0). — 2) Paul Piper: 
Otfrids Evangelienbuch. Mit einleitung, erklärenden anmerkungen und ausführ- 
lichem glossar. Theil I (Einleitung und Text) Pjulerbom 1S78 (rec. v. Seemüller, 
Anz. fda. 5, ISG — 21ü). Piper legt die hs. P. zu gründe. Besonders wichtig ist 
die ausführliche recension von 0. Erdmaun, zs. fdph. 11, sü — 12() und desselben 
Schrift: 'lieber die Wiener und Heidelberger hs. des Otfrid. Mit fünf Tafeln' (Ab- 
liandhmgen der Berliner Academie 187t)), worin gegen Piper die hs. V. als die 
allein massgebende erwiesen wird. — .*J) Eine ausgäbe von 0. Erdmann (Text 
nach V, mit ausgewählten Varianten und commentar) ist im druck. 

Die literatur über Otfrid und sein werk ist (bis 1S7S) verzeichnet von Piper, 
in der einleitung seiner ausgäbe 2(»9 — 21)2. Es folgen die titel der wichtigeren 
Schriften: a) Uebersetzungen : von Rechenberg (Chemnitz 1S()2) und von Kelle 
'Christi Leben und Lehre, besungen von Otfrid, aus dem altdeutschen übersetzt' 
Prag 1S7(); b) über Otfrid: Lachmann, artikel 'Otfrid' (1S33) in Ersch und Grubers 
Encyclopädie (= kleinere Schriften 1, 449 — 4i)0), die einleitungen von Kelle und 
Piper; — c) Metrik: Lachmanu, über althochdeutsche betonung und verskunst 
riS31— 34) klein. Schriften 1, 35s— 40«); Hügel, Otfrids Versbetonung (Leipzig 18ü9); 
Schmeckebier, zur Verskunst Otfrids. Kieler Dissert. (1S77); Sievers, Beitr. IV, 
522 — 539; M. Trautmann, Lachmanns Betonungsgesetze und Otfrids Vers (^HaUe 
1S77), dazu rec. von Behaghel Germ. 23, 3()5 — 371. — d) Erläuterungssclunften : 
0. Erdmann: «)' Untersuchungen über die Syntax der spräche Otfrids. I (Die for- 
mationen des verbums) Halle IS74. 11 (Die formationen des nomens) l&7t); ß) Be- 
merkungen zu 0. (zs. fdph. 1, 437 ff.); y) Zur erklämng Otfrids (zs. fdph. 5, 338 ff'., 
0, 44« ff.); d) Ueber Otfhd 11, 1, 1—38 (Graudenzer programm 1873^; s) P^rklänmg 
von Otfir. I, cap. 1 — 4 (Beiträge zur deutschen philologie, Julius Zacner dargebracht, 

11* 
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Halle 1880, s. 85—120); — Wilmanns, metrische nntersiichnugen über die spräche 
Otfrids (zs. fda. HJ, ll.iff.); Th. Ingenbleek, über den einfinss des reims aut die 
spräche Otfrids besonders in bezng aut* laut- und tbrnienlehre. Mit einem reim- 
lexicon zu Otfrid. (QF. 37) Strassburj? issu (vf?l. Anz. fda. 7, 219 ff.); Henrici, 
Otfrid 1, 1 (zs. fda. 24, 104 ff.). 

Die aus 0. aufgenommeneji stücke geben den text der Wiener lis. nach der 
ausgäbe von Kelle, unter vergleichujig der JU'uen collation, welche im Varianten- 
apparat der Piper'schen ausgabt^ niedergelegt ist. 

Anhangsweise folgt hier die lateinische Zuschrift Otfrids an den erz- 
bischof Liutbert von Mainz (Text der hs. V.): 

Dignitatis culmine gratia diuina praecelso Liutberto Mogon- 
tiacensis urbis archiepiscopo Otfridus quamuis indignus tameu deup- 
tione monachus i)resbytcrque exiguus aeternae vitae gaudium optat 
semper in Christo. — Uestrae excellentissimae pnidentiae praesentis libri stilum 
5 comprobare transmittens, in capite causam, qua iUum dictare praesumpsi, primitus 
uobis enarrare curaui, ne uUorum fidelium nuuites, si uilescet, uilitatis meae prae- 
sumptioni deputnre i)rocurent. Dum rerum quoudam sonus inutilium pulsaret aures 
quorundam probatissimorum uirorum, eorumque sanctitatem laicorum cantus inquie- 
taret obscenus, a quibusdam menioriae dignis fratribus rogatus, maximeque cuius- 

10 dam uenerandae matronae, uerbis nimium flagitantis, nomme ludith, partem euan- 
geliorum eis theotisce conscriberem, ut aliquantuhim huius cantus lectionis ludum 
secularium uocum deleret, et in euangeliorum propria liugua occupati dulcedine, 
souum inutilium rerum nouerint declinare : petitioni quoque iungentes queremoniam, 
quod gentilium uates, ut Uirgilius, Lucanus, Oiiidius caeterique quam plurimi suorum 

15 facta decorarent lingua natiua, quonim iam uoluminum dictis fluctuare cognoscimus 
mundum ; nostrae etiam sectae pr()batissinu)nim uironim facta laudabant luuenci, Ara- 
toris, Prudentii caeterorumque multorum, qui sua lingua dicta et miracula Christi 
decenter ornabant: nos uero, quamuis eadem nde eademque gratia instnicti, dininorum 
uerborum splendorem darissimum proferre propria lingua dicebant pigrescere. Hoc 

-.0 dum eonim caritati, importune mihi instanti, negare nequiui, feci, non quasi peritus, 
sed fratenia petitione coactus: scripsi nam([ue eonim precum suffultus iuuamiue 
euangeliorum partem franzisce compositam, interdum spiritalia moraliaque uerba 
permiscens, ut qui in illis alienae linguae difficultatem horrescit, hie propria lingjua 
cognoscat sanctissima uerba, Deique legem sua lingua intellegens, inde se uel 

2:> parum qtüd deuiare menti^ propria pertimescat. Scripsi itaque in primis et in ul- 
timis huius libri partibus inter quatuor euangelistas incedens medius, ut modo qiüd 
iste, Quidue alius caetericpie scriberent, inter illos ordinatim, prout potui, penitus 

f)ene uictaui. In medio uero, ne grauiter forte pro superfluitate uerbonim ferrent 
egentes, multa et parabularum Christi, et miraculonim eiusque doctrinae, quamuis 

30 iam fessus (hoc enim novissime edidi [P.]), ob necessitatem tamen praedictam 
pretenuisi inuitus, et mm iam ordinatim, ut caeperam, procuraui dictare, sed qualiter 
meae i)aruae occurrerunt memoriae. üolumen namque istud in quinque libros di- 
stinxi, quorum primus natiuitatem C-hristi memorat, nnem facit baptismo doetrinaque 
lohannis. Secundus iam accersitis eins discipulis refert, quomodo se et quibusdam 

35 signis et doctrina sua praeclara mundo innotuit. Tertius signorum claritudinem et 
doctrinam ad ludeos aliquantuhim narrat. Quartus iam (^ualiter suae i)assioni pro- 
pinquans pro nobis mortem sponte pertulerit dicit. Qumtus eins resurreetionem, 
cum discipulis suam i)ostea conlocutionem, asccuisionem et diem iudicii memorat. 
Hos, ut dixi, in quinque, quamuis euangeliorum libri (juatuor sint, ideo distinxi, 

40 quia eonim quadrata aequalitas sancta nostrorum quinque sensuum inaequalitatem 
ornat, et superflua in nobis quaeque non solum actuum, uerum etiam cogitationuui 
uertunt in eleuationem caelestinm. Quicquid uisu, olfactu, tactu, gustu, audituque 
delinquimus, in eorum lectiojiis memoria prauitatem ipsam purgamus. üisus obscu- 
retur inutilis, inhiminatus euangelicis uerbis; auditus prauus non sit cordi nostro 

45 obnoxius; olfactus et gustus sese a prauitate constringant, Christique dulcedine 
iungant, cordisque praecordia lectiones has theotisce conscriptas semper memoria 
tangent. 

Huius enim linguae barbaries, ut est inculta et indisciplinabills, atque insueta 
capi regulari freno grammaticae artis, sie etiam in multis dictis scripto est propter 

50 literanim aut congeriem aut incognitam sonoritatem difficilis. Nam interdum tria 
u u u, ut puto, quaerit in sono, priores duo consonantes, ut mihi uidetur, tertium 
uocali sono manente; interdum uero nee a, nee e, nee i, nee u uocalium sonos 



Literarische nachweisiin^en. 165 

praecauere potiii, ibi y ^ecum mihi iiidebatiir ascribi. Et ctiam hoc clcmentum 
lingiia haec horrescit iiiterdum, imlli se earacteri aliquotieiis in quodam sono, nisi 
diracile, iiingens. K et z sepiiis haec lin^ia extra usiim hitinitatis iititur, quae •'*'' 
grammatici inter litteras dicuiit esse siipcrfliias. Ob stridorem aiitem interdum 
dentium, iit piito, in liac liiigiia z utuiitiir, k aiiteiii ob fautium sonoritatem. Patitur 
c|uoqne metaplasnii figiiTam nimiuin, iioii tarnen assidue, quam doctores gramma- 
ticae artis iiocant sinalipham, et hoc nisi h^^entes pracuideant, rationis dicta defor- 
miiis sonant, literas interdum scriptione seniantes, interdum uero ebraica linguae ^^ 
more uitantes, quibus ipsas litteras rationc sinaliphae in lineis, ut quidam dicunt, 
penitiis amittere et transilire moris ha))etur, non quo sories scriptionis huius metric4i 
Sit subtilitate coustricta, sed Schema omoeoteh'uton assidue quaerit. Aptam enim 
in liac lectione et priori decentem et consimilem quacnmt uerba in fine sonoritatem, 
et non tantum per hanc inter duas uocaU\s, sed etiam inter alias literas saepissime "•"* 
patitur conlisionem sinaliphae, et hoc nisi fijit, extensio sepius literarum inepte 
sonat dicta uerbonim. Quod in communi quocjue nostra locutione, si sollerter in- 
tendimus, nos agere nimium inuonimus. Quaerit enim linguae luiius omatus, et a 
legentibus sinalipliae lenam et conlisionem lubricam praecauere, et a dictantibus 
omoeoteleuton id est consimilem uerbonun tcrminationem obseniare. Sensus enim ^^ 
hie interdum ultra duo, uel tres uersus, ucl etiam quattuor in lectione debet esse 
suspensus, ut legentibus, quod lectio signat, apertior fiat. Ilic sepius i et o 
ceteraeque similiter cum illo uocalcs simul inueniuntur inscriptae, interdum in sono 
diuisae uocales manentes, interdum coniunctae, priore transeunte in consonantium 
potestatem. Duo etiam negatiui, dum in latinitate rationis dicta confirmant, in 75 
huius linguae usu pene assidue negant, et quamuis hoc interdum praecauere ualerem, 
ob usum tanien cotidianum, ut monim se locutio i)raebuit, dictare curaui. Huius 
enim linguae proprietas nee numenmi, nee genera nie conseruare sinebat. Interdum 
enim masculinum latinae linguae in ha<* feminino protuli, et cetera genera necessaric 
simili modo permiscui; numerum pluralem singulari, singularem plurali uariaui, et ^^ 
tali modo in barbarisnuim et soU)ecismum scjiius coactus incidi. Ilorum supra 
scriptorum omnium uitiorum excmi)la de hoc libro theotisce pouerem, nisi inrisionem 
legentium deuitarem; nam dum agrestis linguae inculta uerba insenintur latinitatis 
planitiae, cliachinnum legentibus prebent. Lingua enim haec uelut agrestis habetur, 
dum a propriis nee seriptura, nee arte aliqua ullis est temporibus expolita, quippe ^f» 
qui nee historias suorum antecessorum , ut multae gentes caeterae, commendant 
memoriae, nee eonim gesta uel uitam ornant dignitatis amore. Quod si raro con- 
tigit, alianim gentium lijigua, id est latinonun uel greconun i)otius explanant; 
cauent alianiip, et deformitatem non uerecundant suarum. Stupent in aliis uel lit- 
terula pania artem transgredi, et i)ene propria lingua vitium generat per singula '«w 
uerba. Res mira, tam magnos uiros pnidentia deditos, cautela praecipuos, agilitate 
sufFiiltos, sapientia latos, sanctitate pnieclaros cuncta ha(?c in alienae linguae gloriam 
transferre, et usum scripturae in i)ropria lingua non habere. Est tarnen coiuieniens, 
ut qualieumque modo, suie corrupta, seu lingua integrae artis, humanuni genus 
auctorem omnium laudent, qui plectrum eis dedcrat linguae, uerbum in eis suae y^ 
laudis sonare, qui non uerborum adulationeni i>()litorum, sed quaerit in nobis piuni 
eogitationis affectum operunupui pio Labore congeriem, non labrorum inanem seruitiem. 

Ilunc igitur libnim uestrae sagaci prudentiae probandum curaui transmittere, 
et quia a Rhabano uenerandae memoriae, digno uestrae sedis (pu)ndam praesule, 
educata parum mea paniitas est, praesulatus uestrae dignitati sai)ientiaeque in uobis loo 
pari commendare curaui. Qui si sanctitatis uestrae i)lacet ()i)tutibus, et non de- 
iciendum iudicauerit, uti licenter fidelibus uestra auctoritas concedat; sin uero minus 
aptus parque meae neglegentiae jjaret, eadem ueneranda sanctaque contemi)net 
auctoritas. Vtriusque enim facti causam arbitrio uestro decernendum mea parua 
commendat humilitas. , H''> 

lYinitas summa unitasque perfecta cunctorum uos utilitati multa tempora in- 
colomem rectaque uita manentem conseruare dignetur. Amen. 

XXXIIL Freising-Münchncr lis. des IX. jahrh. Massmann, abschwörungs- 
formeln no. 64 nebst facsimile. — Dcnkni. \). Vgl. 0. Schade 'zum ahd. Petrusliede' 
(Wissensch. Monatsblätter 4 (187(>) s. 55— (>(>). 

XXXIV. Hs. des X. jahrh. in Wien. — Denkm. 10. 

XXXV. Einzeichnung einer band des X. jahrh. in die Heidelberger hs. des 
Otfrid. — Denkm. 17. — F. Zarncke in den berichten der sächs. gesellschaft der 
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Wissenschaften, philol. hist. Cl. 1*^71 s. 1 — H): *Ueber den althochdentschen Gesang 
vom heiligen Georg'. (Als ergänzung hierzu: lateinische Georgslegenden des IX. Jh., 
herausgeg. v. Zamcke u. Arndt, ebd. IS74, 41 — 70 u. 1875, 25H — 277.) Anders ordnet 
Scherer das gedieht (zs. fda. 1?>, 1(»4 — 112). — Nach Zaruckes reconstniction 
unser text. Danuiter die handschriftliche ilberliefenmg nach der lesung von 
Haupt, abgednickt Denkni.*-^ s. 'A\x. W); neue lesung von Piper (in seiner ausg. 
des Otfrid, einleit. s. 48). 

XXXVI. Ludwiffslied, auf den sieg Ludwig 111. über die Normannen bei 
Saucourt (3. aug. SSI). Das lied ist bald darauf, noch bei Ludwigs lebzeiten 
(t 5. aug. 882) entstanden. Hs. des IX. jahrli. in Valenciennes. — Denkm. 11. 

XXXVII. 1) Augsburg- Münchner hs. des IX. jahrh. — Denkm. 14. 2) Am 
Schlüsse der Freising -Münchner hs. des Otfrid steht dieses gebet und darunter: 
*Uualdo episeopus istut euangeHum fieri iussit. Ego Sigihardus indignus presbiter 
scripsi.' Vor z. 3. steht in der hs. *aliter', es sind also eigentlich zwei gebete von 
je zwei langzeilen; vgl. Sievers zs. fda. li>, 145. — Denkm. 15. 

XXXVIII. Hs. in Wien, vom ende des X. jahrh.; genau nach der hs. abge- 
druckt Fundgr. I, 3. — Denkm. 13, nach der herstellung Scherers. 

XXXIX. De Heinrico. Bezieht sich auf die zu Weihnachten \)A] erfolgte 
zweite Versöhnung Ottos I. mit seinem bruder Heinrich. Hs. des XI. jahrh. in 
Cambridge. — Denkm. is. 

XaXX. Die verse stehen als beispiele in der (lateinisch geschriebenen) 
St. Galler rhetorik, herausgeg. von Hatt. III, 5(>o — 585; die verse daselbst s. 577. 
78. Sie sind in drei hss. erhalten: in Zürich (nach dieser unser text), in Münc4ien 
und in Brilssel. — Denkm. 2(); vgl. Schädel, zs. fdph. 9, 93-99. 

XXXXI. Bnichstück einer gereimten weltbeschreibung, vom ersten heraus- 
geber (H. Hoflfmann) Mcrigarto genannt. Hs. des XI/XII. jahrh. in Prag. — 
Denkm. 32. 

XXXXIl. Memento mori. Mit dem folgenden (XXXXIII) zusammen in einer 
Strassburger hs des XI. jalirh., aufgefunden und zuerst veröftentlicht von Barack 
('Althochdeutsche fiuide') zs. fda. 23, 209 — 21(5. Sodann separat: 'Ezzos gesang 
von den wundern Christi und Notkcrs memento mori in phototypischem facsimile 
der Strassburger handschr. hgg. von K. A. Barack.' Strassburg 1S79. — Eine her- 
gestellter töxt ist gegeben von Piper 2, 199 flf.; eine kritische behandlung von Scherer, 
zs. fda. 24, 426—450. — Das gedieht ist in der hs. fortlaufend geschrieben, jedoch 
stehen oft am versschluss punkte (zweimal 40. 143 fehlerhaft); die strophenanfange 
sind durch grosse buchstaben bezeichnet. Unser text schliesst sich der hs. möglichst 
genau an, auch in der Strophenabteilung. — Verlassen wurde die Strophenabteilung 
der hs. nur v. 91 (str. 12), wo die hs. keine strophe beginnen lässt; sodann mit 
I^per (gegen Sclierer) bei v. 47. 4S, welche in der hs. die (dadurch zelmzeilige) 
Strophe 7 eröflTnen. Sie gehören aber notwendig zu str. t», denn sin (v. 49) gehört 
dem sinne nach zu man (v. 45), auch ist der neutrale gen. (Scherer s. 428) überall 
(42. 44. 50. 113. 130) durch «^ gegeben. Nach v. 02 fordert der sinn eine Iticke, es 
nuiss ier an^er etc. folgen; eina (v. Ol) als adv. bei einem adjectiv in der be- 
deutung 'nur' ist mir ahd. nicht nachweislich ('wenn einer nur gescheid und klug 
ist' Scherer s. 429). Da die lücke sehr wol seclis verse betragen haben kann, so 
erhalten wir durchaus achtzeilige Strophen. Für str. 10 scheinen Scherers athetesen 
(s. 427) das richtige zu treffen. — Dass der Verfasser des gedichts auf keinen fall 
der bekannte Notker III von St. Gallen {JS'oker v. 152) sein kann, darin stimme 
ich Scherer vollkommen bei. 

XXXXIII. Text der Strassburger hs. (s. d. vor.). Derselbe ist nur bnichstück. 
Das ganze ist in einer jüngeren bearbeitung in der Vorauer hs. erhalten (34 Strophen). 
Danach Denkm. No. 31. — Vgl. dazu Konrad Hofmann, über den Ezzoleich (Sitzungs- 
berichte der Münchner Akademie 1S71 s. 293 ff.). 



Anhang. 

XXXXIV. Heliand. Erhalten in zwei hss. des IX/X. jahrh. in München (M) und 
in der Cottonianischen bibliothek in London (C). Fragment einer dritten hs. in Prag 
(P) veröffentlicht von H. Lambel 'ein neuentdecktes Blatt einer Heliandhandschrift'. 
Wien 1881 (= Sitzungsber. der Wiener Akademie bd. 97, (»13 — 024). — Ausgaben: 
von .1. A. Schmeller 1830: 'Heliand. Poema Saxonicum seculi noni, accurate ex- 
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pressiim ad exemplar Monacense insertis c Cottoniano Londinensi supplementis 
nee non adjecta lectiomim varietate.' Der zweite das ^Glossarium Saxonicum' ent- 
haltende band erschien 1840. — ITeliand. Mit ausführlichem Glossar herausgegeben 
von M. Heyne.' Paderborn ISHH. 2. ausg. 1S73. — Ileliand, herausg. von Hemrich 
Rückert. Leipzig 1 Sli) (mit fortlaufenden erläutenmgen). — Heliand herausgegeben 
von Eduard Sievers Halle 1S7S (dazu Germ. 2.H, 4m ff.; 24, 7(> ff ; rec. von Rüdiger, 
Anz. fda. 5, 267 — 289). Die ausgäbe von Sievers gibt die texte von M und C neben- 
einander vollständig wider, daninter die quellen, am schluss formelverzeichnisse 
und an merkungen. — Ueber alle mit dem Heliand zusammenhängenden fragen 
orientiert die einleitung von Sievers. — Unsere probe gibt v. 1 — 117 den text von 
C, V. 118—192 den text von M wider. 

XXXXV. Wiener hs. des X. jahrh. ^Kleinere altniederdeutsche Denkmäler mit 
ausführlichem Glossar herausgeg. von M. Heyne.' 2. Auflage. Paderborn 1877; s. 91. — 
Denkm. 4, 4 und 4, 5 A. 

XXXXVI. Hs. des IX. jahrh. in Rom. - Heyne s. *^8; Denkm. 51. — Der 
text hier nach den Denkm. 

XXXXVH. Hs. in Düsseldorf, IX. jahrh. - Heyne s. kh. s7. — Denkm. 7i, 
wonach der obige text. 

XXXXVfli. Die bruchstücke einer altniederfränkischen interlinearversion der 
psalmen sind nur in neueren abschriften auf uns gekommen. Vgl. die ausgäbe der- 
selben bei Heyne s. 1 — 40, welcher die oben abgedruckten proben entnommen sind. 



Glossar. 



Vorbemerkung. Das glossar ist nach dem oslfränkischen lantstande, wie 
derselbe im Talian vorliegt und der recipierten mhd. Schreibung entspricht^ ofige- 
ordnet. Man svche daher z. b. oberdeutsch kepa unter geba, calaupa unier (gi)- 
loiiba; südrheinfränk. (Otfrid) dniabi unter tniobi, gia?an unter gios^s^an; frühere 
laute wie au, eo unter den spätem gemeinahd. ou, io. 

hh und ch, auslautend h (='gol. k) suche man unter k, b (= got. h) da- 
gegen an seiner alphabetischen stelle; es folgt also lib (= got, leik) erst nach lihan 
und libti. — Die doppelspiranten %% und ff sind als dem einfachen z und f gleich- 
wertig behandelt worden. 

Unter den verbalzusammensetzvngen sind die mit gi- nicht besonders ange- 
fahrt , da das gi- meist nur eine syntactische, die bedeutung nicht verändernde 
function hat; nur wo die Zusammensetzung mit gi eine eigentümliche, vom ein- 
fachen Worte abweichende bedeutung entwickelt hat, ist sie als selbständiges wort 
aufgeführt. 

Abkürzungen. Es bedeutet zw., f., n. ein substantivum generis masculini, 
feminini, neutrius\ ein dahinter stehendes (a), (i), (ii), (n) bezeichnet die decli- 
nationsklasse, der das substantivum angehört. 

st. V. = starkes ablautendes verbum. 

red. V. = starkes redupliciereiides verbum. 

sw. V. = schwaches verbum (I. = -jan, JI. = -en, IJI. = -on). 

Is. = Isidor (IVJ; M. = Monsee- Wiener bruchstücke (V); M. ■= Piotker 
(XXlll); 0. = Otfrid (XXXil); T. = Talian (XVl); W. = WiUham (XXIV); 
die übrigen stücke sind mit den entsprechenden arabischen Ziffern citiert, 

♦ bezeichnet, dass das betreffende wort nur an der angeführten stelle be- 
legt ist. 

Sonstige abkürzungen (z. b. as. oder alts. = altsächsisch) bedürfen keiner 
erlätiterung. 



A. 

aba, aba. abo adv. ab, weg; bei verbis 
z. b. aba SDidan abschneiden. — pracp. 
m. dat. aba, abc, ab herab voHj weg 
von {got. af). 

ab ah 6 n sw. v. verabscheuen, verschmä- 
hen {zu abiih). 

ab and, abant, abend m. abend. 

äband-muos n. abendmahlzeit, coena. 

ab- an st f. (i) misgunst, neid. 

ab-anstig, apanstig adj. misgünslig. 

ab- got n. und m. (a) aogott. 

ab-grunti u abgrunt n. abgnmd. 

ab-gudi n. abgoit {Is.) 

ab-läz, m, ablass, Vergebung. 

abo adv., s. aba. 



abo adv. conj {ff\) s. avar. 

ä-bolgan-hed {as.) f. = abulgi. 

abuh, aboh adj. verkehrt, schlecht, 
böse; .subst. n. das verkehrte, böse, 
die bosheit, Schlechtigkeit; in abuh 
adv. verkehrt, falsch. 0. 30, 30. 

a-bulgi n., abulgi f., äpulgi zorn, 
neid {vgl. -belgan). 

ä-bulgi und ä-bulgig, apulgic adj. 
neidisch. 

ab-unst {as. avunst) f. (i) und m. (i) 
neid, misgunst {vgl. abanst; zu unnan). 

abur a^v. conj., s. avar. 
ab- wert adj. abwesend. 
adal-erbi n. geschlechtserbaut. 
adal-kunni n. edeles gescfuecht. 



atJal-ordfriimo — ana. 
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at$al-ordfrumo (as.) m. ff er hehre 
Schöpfer (zu ort-fhimo urheber; vgl. 
ort). 

athe conj. oder. 15. 

ädhmön sw. v.y s. atiimCm. 

ädum m.y s. ätum. 

ae in aen aerdha etc. s. unter e. 

aenon Mild ehr. $. ein. 

avar. afar, aiiuar {M.)^ avur, aiur, abiir 
(T.), avor, avir, aver und abgekürzt 
ava, abo {W.) adv. und conj. fvider, 
widerum, abermals; dagegen, al^er, 
also, doch. 

avaro (as.) m. nachkomme. 

avaron sw. v. widerholen, erneuern. 

avo conj. wenn 15, vgl. ibn. 

aftaro adi. compar. der nachfolgende, 
zweite y hintere; superlat. aftristo der 
letzte. 

after, niedeiul. alitor (atlier). adv. hin- 
ten y zurück; nach, dar after, liear 
after darnach ^ hiernach. — praep. c. 
dat. räiiml. nach, hinter — her; zeitl. 
nach; causal nach, gemäss; — c. inslr. 
zeitl in den Verbindungen aftor thiii 
danach, nachdem, after thisu. 

aftcr-chumft f. nachkommenschaft. 

afiir, aviir s. avar. 

gi-agalei^^en [agaleisyan] sw. v. eifrig 
betreiben, erstreben. 

agaleis^i adj. emsig ^ schnell. 

agaleis^i f. u. agaleis^i n. emsiakeit, 
eifer {^ot. aglaitei f. unschicklicnkeil). 

ah tnter 1. ach! 

aha f. (a) wasser (got. ahva). 

ahir, ahar n. ährejgot. ahs). 

^hta f. (a) meinung , gesinnung , nnch- 
denken, erwägung , Wertschätzung; 
art und weise, geschlecht. 

ahtäri, ahtäre m. Verfolger, feind. 

ahten [ähtian] sw. v. verfolgen, c. gen. 
(und acc') pers. (ähta f, acht). 

dureh-ähten verfolgen 25, OH. 

ahter praep. s. after. 

ahto num, acht {got. ahtau). 

ahtodo, ahtudo num, der achte. 

ah ton sw. v. beachten, überlegen, er- 
wägen {zu ahta). 

ai in ainac etc, s. unter ei. 

ac {as.) conj., s. oh. 

aekar, accar, akar, acchar m. (a) acker, 
feld {got. akrs.). 

a-ku8t, ächust f. (i) Schlechtigkeit^ 
lasier, fehler. 

al ad f. {pect, aller) all, ganz, jeder ; adv. 

. gen.: alles durchaus {got. alls.). 

al, ala-, alo- adv. ganz und gar; ver- 
stärkend vor adject., partic. und adv., 
z. b. algiimis ganz gewis 0. Hi, 19. 
alauualtendi alt her sehend 0. s, 2a. ala- 
zioro sehr schön, 0. .30, 4S. 

ala-thrati/l; in alathräti adv. vehe- 
mentissime 0. 3, 27, vgl. thräti. 



ala- gar o adv. vollständig. 

a 1 a - g r u o n i , alegnioni f. völlige grün- 

heit. 
alah {as.) m. tempel {aas. ealh). 
ala-halbon, in alahalbon {dat. pl. zu 

aLihalba) 0. allenthalben, überall. 
alamuosan, alamuasan, almusan n. al- 

mosen {aus gr. tat. eleomosyne). 
ala-namo, aleiiauio m. (n) hauptname. 
ala-niiiwi adj. ganz neu. 
ala- not; in alanot adv. accuratissime 

0. 17, 21 {Gr. 2, (i2S). 
ala- w \\ r und a 1 a - w ai r i adj. ganz wahr, 

in alawAr und in alawari fürwahr! 

Otfr. 
aide conj. oder N. 
aller-erist adv. zu allererst. 
alles, ellies, elles adv. anders {zu got. 

aljis). — (alles s. auch unter al). 
alles- war, alleswa adv. anderswo {zu 

hwar). 
alles -wio adv. anderswie {zu hwio). 
al-lih, allich adj. allgemein, cathoiictis. 
al-malitig, ala-mahtig, alemahtig adj. 

allmächtig. 
al-mahtigin f. majestas M. 7, 5. 
al-od m. allodium, freier besitz 14. 
along adj. ganz, integer. 
a - 1 o s lü n f. ' erlös utig. Is. 
al-samo adv. ganz ebenso. 
alt, ald adj. all {got. al)?eis). 
alt- an o m. vor fahr, urahn. 
altar, alter, altir n. das alter; lebens- 

alier, leben. — zi altere adv. immer, 

für immer, eonaltre (= eo in altere) 

adv. jemals, nio in altare niemals. 
altari, alteri m. altar {tat. altare). 
alten, alden sw. v. alt werden, altern. 
alt-fater m. urahn. 
alt-fiant m. der alte feind, erb feind, 

ienfel. 
alt-iordoro m. vor fahr. 
alti, elti f. alter. 
altinon sw. v. dissimulare. 
alt-quena f. (n) alte gattin. 
alt -mag m. (a) vor fahr. 
[gi- alt rot], gialdrod {as.) adj. (part.) ge- 
altert, all. 
alt-tuom, altduam w. (a) sencctus. 
alt-wiggi n. alter {aufgeaebener) weg. 
alt-worolt f. (i) alte well, alte zeit. 
al-walto sw. adj. allher sehend T. ♦>, 2 

(= Avgustus); as. subst. alowaldo 

aUherscher. 
am ballt m. (a) diener {got. andbahts). 
am bäht n. dienst, amt. 
am bähten [ambahtjan|, ambahtan, am- 

behten sw. v. dienen , darreichen W. 

2, (iO {got. andbahtjan). 
imtar -am bähten submtnistrnre. 
amer-lih adi. iV., s. jamarlih. 
amphang-lili s. antfanglih. 
ana adv* an, zu, auf. 
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aDa, an an, annen (2b.) ane, an praep. 

(c, dat. acc. instr^ an, au/, in. 
ana praep., s. ano. 
ana-brecliön sw. v. losfahren, los- 

hr ecken gegen jem. (acc.). 
a n a - e b a n - li h utid ana-eban-chi-lih a(fj. 

gleichartig, aequalis Is. 
ana -fang m. an fang (zu fahan). 
ana-gengi, analcengi, angengc n. an- 

fang (zu gangan). 
ana-gift f, (i) das ha'vorhringen 

*0. 15, 7 (:m geban). 
ana-gi-lih, anachilih adj. similis. 
ana-gin, anakin (jr. -ginnes) w. an fang. 
ana-ltclii /'. (7 li mich keil. 
ana-lust f. (i) wolge fallen. 
ana-räti n. verrat, 
ana-siht f. (i) anilitz, miene. 
ana-walg adj. ganz, integer. 
ana-waltida Z'. (a) Judicium. 
ana-Wiini ad'j. der erwuriung gemäss, 

erwartet. Ö. 7, 4S; 0. 42, ()2 {zu wan). 
ana- wart ?/««? anawert «rf/. auf etwas 

achtend, aufmerksam, c. genet. 
an de conj.: und W. (L) s. anti. 
an dar, ander, anthyr nutn.: der zweite; 

adJ. der andere ; as. ötüar, dazu odre 

Bild.; as. odarlic = andarlili (got. 

an|>ar). 
anderes- war adv. anderswo (zu hwar). 
an dar- Uli adj. anders beschaffen. 
andar-wis adv., s. wis. 
and-reidin f. (Is.) s. antreita. 
äne praep., s. ano. 
ge-an-erbo, geanervo, m. haeres, co- 

haeres 15. 
angil w., s. engil. 
ango adv. enge, beengt, ängstlich 0. 

27, 13 (vgl. Kelle Otfrid II, 245). 
ango m. Stachel. 
angust f. (i) angst. 
ang listen [angustjan] sw. v. ängstigen; 

sich ängstigen, 
angust-lihiio adv. ängstlich, besorgt. 
anluzzi n., s. antliitti. 
an ne- wert adv. fort, hinweg. ."^4, 2:i. 
annnzzi, annuzi n., s. anthitti. 
a,no, ana, ane praep. c. acc. ohne, aus- 
ser; c. gen. 0. 41, \:\. -- conj. ausser, 

als, nur (nach negativem satze). 
an st f. (ij gnade, gunst. (got. ansts). 
|ant-bari| «5. andbari n. aussehen. 
ant-fangi f. u. ant-fangida f. (a) 

annähme, e?^hörung. 
ant-fang-lili, amplianglib, adj, accep- 

tabilis, angenehm. 
ant-fragon sw. v. um rat fragen. 
a n t - h e i ? 7, a f. (w) gelübde, versprechen. 
a n t - 1» r II o ft m. (a) aemulationes. * 9, 4 1 . 

(zu hriiotan). 
anti, ande; enti, endi; indi, inti, inte, 

int, in; nnti, unte, iinta, im conj. und. 
ant-laz, m. (a) er las s, Vergebung, venia. 



ant-la^ida/* (a) Vergebung, indulgentia. 
antlingen [antlingjanf sw. v. antwor- 
ten (f.) 
antlingon sw. v. antworten (T.) 
ant-lutti, anthizzi, anhizzi, annnzzi, 

annnzi, antlitze n. antlitz, gesichi (vgl. 

got. vlits m., anda-vleizn n. dass ; ags. 

wlitan st. v. blicken). 
anto m. eifer, zorn, 
ant-reita f. (a) u. antreiti, andrei- 

din (Is.) f. Ordnung. 
anl-säjig adj. furchtbar (zu intsizzan). 
ant-seidAn sw. v. verteidigen, (acc. 

pers.^ gen. rei) N, 4. 
ant-sibunta as. num. = ahd. sibiinzo. 
an t- wart v. ant-wert adj. gegenwär- 
tig (got. andvair|>s, as, andward). 
a n t - w u r t e n [antwurtjan] , antwurden, 

sw. V. antworten, sich verantworten, 

(got. andvaürdjan). 
an't-wurti n. antwort. (got. andvaürdi.) 
ant-wurti, antwiirtin f. gcgenwart. 
aod-lihho adv., s. Mlihlio. 
aphul, apfel m. apfel. 
ar praep., s. iir. 

arawingun, arow. adv. = arwün. 
arbeit, arabeit f. (i) arbeit, mühsal, 

not. (got. arbaips). 
arbeiten [arbeitjan] arabeiten sw. v, 

intr. arbeiten, sich bemühen; iräns. 

anstrengen, bedrängen, plagen (got, 

arbai^an). 
arbeiton sw, v. arbeiten, mühsal er- 

dulden. 
arbeitsam adj, mühevoll. 
arbi n., s. erbi. 

arg, arc adj. böse, gottlos, feig, geizig. 
arg, arc n, das böse, bosheit, 
arca, arcba f, (a) kästen, arche (lai, 

arca). 
arm m. (a) brachium (got, arms). 
arm, aram adj, arm, gering, elend, 

(got, arms). 
arm a- lieh, armilieh adj, wiglückUch, 

elend. 
arm- li o' r z i , armhaerzin/*. barmherzigkeit, 
ar m u ot i , armoti, aramoti f, armul {auch 

als adj. armoti arm). 
am f. (i) ernte, (got. asans). 
arnon sw. v. ernten. 
ars m. (i) arsch. 
arton, ardon sw. v. das land bauen, 

wohnen (art m, ackerland, art; zu 

erren). 
arnnti, ärundi n. hotschaft, 
arwün adv. vergebens (vgl. got, arvjö). 
ask w. (i) esche, eschene lanze, 
ast m. (i) ast, (got. asts). 
a-swib 7n. (a und i), n. scandatum, 

fr aus ; ab fall (zu swichan). 
at (as.) praep., s. a?. 
ataliait, atehaft adj. fortwährend , be 

ständig. 



ä-teilo — bi. 
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ä-teilo, adeilo m. nicIiUeilnchmer, nicht 

teilhaftig, O. 4, 115 (sin ff. beim plur. 

vcrhi. 
ätum, adiim m. atetn, hauch, ff eist. 

uutho atiiin der hei/iffe ffcist. 
[ätumön] adhmon {Is.) srv. v. atmen, 

flare. 
au in augSL, auh eic, s. nntei* ou. 
awar conj. (M.) s. avar. 
awi /*. weibliches schaf. 
asj, azs, az, iz; alts. at (Hildebr.) jtraep. 

c. dat.: zu (ffoL at). 

B. 

babes m. pavst. 

bad, päd n. had. 

badon sw, v, baden. 

baga, paga /*. (a) zank, streit; Ana 
bäga adv. ohne Widerrede, bestimmt, 
zuverlässiff, 

bägan, pagan red, v. streiten. 

bald, pald adj. kühn, schnell. 

balden, palden sw. v. mut fassen; ffu- 
ies muts sein, mutiff sein. 

ir-balden sich einer sache erkühnen. 

baldi /"., ^. beldi. 

bald-licho adv. kühnlich, furchtlos. 

balo m. u. n. {0. 27, 2i>. M)) bosheit, 
verderben, 

balwtg, palwie adj. verderblich, 

baii, pan m, (a) ffeboi unier Strafan- 
drohung, bann, acht, 

bann an, pannan red, v. mannire^ vor- 
laden^ etnen ffcrichtstaff festsetzen. 

bano m. tod, verderben. 

bant, pant w. {plur. bant u, bentir). 
band, f esset, 

fl-bäri adj, beschaffen, passend. 
arm, parm m. schoss (got, barms). 

ir-barm6n, erbarmOn sw. v. erbarmen 
haben; Jem, erbarmen machen, zum 
mitleid bewegen, c. acc. 

barn n, kind, bi bame (0. s, s. u, 15) 
wie bi manne {viritim) mann für mann, 
{got. barn). 

barno, pamo m, krivpe. 

er-barftn sw, v, entoUssen, renudare. 

ba? adv, besser,, mehr, hara baz weiter 
hierher IN. 5. 

b e praep., s. bi. 

bede, beide, peide num. beide. 

beb lt., s, pell. 

beidön sw, v., s. beiton. 

bein, pein, ben (31, 2^ n. knochen, hein. 

gi-beini n, gebetne, knochen, beine, 

[bein renkt], benrenki f. knochenver- 
renkuhg, 

beiten [beitjan|, gibeiteii sw. v. an- 
treiben, drängen, jemanden wozu 
{jfen.) nötigen, zwingen. 

bei ton, beidou sw. v, warten, erwar- 
ten fem. {genet.) 



ir-bcii^sjrn (beisjjan) sw. v. beisscn las- 
sen, weiden lassen; vom pferde ab- 
sitzen, {zu h\%%m). 

bekin m. becken. 

beldi, lialdi/". u, heidi da f. (a) kühn- 
heit, dreisttffkeit (zu bald; got. bal|?ei). 

ar -böig an st. v. refl. zorniff werden, 
zürnen. — part. arbolgan , erbolgan 
zornig. 

er-böllon sw, v, bellen. 

bon n., s. bein. 

gi-benkeo {as.) m, bankffenosse, 

gi-benncn (bannjan) sw. v. ffebieten 
{zu ban) M»», 30. 

gi - b c n t i «. die bände, ffefangenschaft, 

böraht adj. hell, ff tanzend (got. bairhtis). 

börahti, pörchti, pörliti f. klar hei t, 
f/lanz iffot. bairhtoi). 

börabtnessi f. claritas. 

gi-bcrahton sw, v, dar i fear e, ver her- 
lichen. 

beran, pcran st. v. tragen, hervorbrin- 
gen, gebären, (got. bainin). 

gi-böran, kiperan gehären. 

er- beran gebären. 

fir- beran sich enthalten, etwas unter- 
lassen, vermeiden, 

berd n, genimen, abkömmling, 

ber-farh, paerfarh n, eber, 

bÖrcht-lico (as.) adv. zu bemlit. 

borg, pörag, pöreg, perg m, (a) berg, 

ga-berg, kapörag n. das versteckte, 
der schätz M, 3, 5- das versteck. 

bergan, kipi'rkan, enibörgan st. v. ber- 
gen, verbergen, (got. bairgan.) 

bi -berg an evitare. 

fer- bergan verbergen. 

berliti f., s. berahti. 

besemo, besmo m. besen. 

gi-bet, gapet, kapet, gebet n. gebet, 

beta, peta f. (a) bitte (zu bittan). 

betamo 35, 10? 

betari, betare u. beteri m. beter, an- 
beter, 

beto-man m, anbeter, 

beton, peton, gibeton sw.v. beten; an- 
beten, bitten, 

ana-beton sw. v. anbeten. 

betti n. bell; as. bed, dazu gebeddeo 
m. bettgenosse {got. badi). 

1) e y,?i ro , pesjzjro, be/^iro compar. {zu guot) 
besser; superl, ))e?7,isto, pe7,?ist() op- 
timtis. 

bi, bi, be praep, c. dat. acc. instr.: lo- 
cal bei, neben, an, auf, zu; tempor. 
um, binnen, in, zu, bei; causal u. modal 
wegen, durch, um willen z, b. opplio- 
rnii bi dio sino snnta 0. 7, 12, nist 
h bi unsen frehtin 0, 4, (iS; ])iuna:c 
warum? 34, 7; vor z. b. bi gifehen 
sines prae gaudio illius T. 15, b, (»; an, 
in bezichung auf, nach, gemäss; bei 
den verbis des schwörens z. b, suerit 
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bi teniplc M. 5, J ; i?i adverbialen aus- 
drücken wie be unrehte unrechtsmäs- 
siqer weise, bi noti notwendiger weise, 
die Verbindungen bidiii, bihwiu, bihiu 
s. unier ther, hw(*T. 

biben, pipen sw. v, beben, zittern, daz 
bibint «altir senectus 27. 

ir-bibinon sw. v. erbeben. 

bi-bot, pibot n. befahl, Vorschrift. 

bi-derbi, bidarbi, pidcr))i adj. nützlich, 
brauchbar. 

bi-derbi, piderbii f. nutzen, 

bidliiu, bithiii, ))idiu s. ther. 

biegen sw. v., s. biogen. 

bi-giht, bijiht f. (i) beichte (zu jehan). 

bi-gihto ?n. beichte. 

bi- gibt ig, pigihtic, bigigdic adJ. beich- 
tend ^ bekennend, big. werdan c. dat. 
pcrs., gen. rei: einem etwas bekennen. 

biliiu, bihwiii s. liwer. 

bil n. Schwert (angels. bill). biliiu Hi- 
debr. 54. 

fbi-libi] pilipi n. nahrung. 

bilidi, pilidi, pilde n. form, ge statt, 
bild, Vorbild, beispiet, gleichuis. 

biliden [bilidjan] kepilidan, gibiliden 
sw. V. gestatten, bilden, nachbilden. 

ir - in 1 i d e n einen b ildlich darstellen; je- 
manden 7iachbildeny ihm (accus.) gleich 
sein. 0. IT, 10. 

bilidon, bildon sw. v. gestalten , for- 
men, bilden, nachbilden; als vorbiid 
dienen, vorbilden, 

bina Z'. (a od. n?) biene. 

bi-narao, pinamo m. cognomen, beiname. 

binta f. (n) binde, vitia, 

bin tan, piutan, kapintan st. v. binden, 
fesseln (got. bindan). 

int-bintan, inpintan losbinden, lösen. 

biogan, piogan, piugan st. v. biegen, 
beugen (got. biugan). 

biogen sw. v. gebogen sein, sich krüm- 
men, sich ärgern. *0. 42, (U. 

biotan, beodan, beotan, i»e()tan st. v. 
bieten, darreichen, zeigen (got. biudan). 

gi- biotan, kapeotan, gabeotan, chibeo- 
dan befehlen, gebieten. 

far-biotan, firbiotan, verbiotan verbieten. 

in -biotan entbieten, befehlen. 

ir-biotan erbieten, erweisen. 

gi-birgi n. gebirge. 

birig, pirig adj.' fruchtbar (zu beran). 

biscof, piskot* m. (a) sacerdos , epi- 
scopus (as. biscop). 

biscof-heit ?n, sacerdotium. 

bismaron, bismeron u. pismeren sw, 
V. spotten, verspotten, verhöhnen, ni 
bisnierot nou irritatnr M. 9, 11. 

bismarunga f. (a) blnsphemia. 

))ismoT, ])isnuT n. spott. 

bi-smisj m. (?) befleckung (zu smi^an). 

bi-spracha, pispraha f. (a) verläum- 
dung (zu sprehhan). as, bispraki n. 



' bi-sprachida f, (a) dass. 

bi-swih, piswich m betrug (zu swieban). 
j bita /*. (a) bitte, gebet. 
; bitan, pttan, bidan st. v. warten, er- 
warten, warten auf (genet.). (got. 
beidan). 

ir-bttan erwarten, aushalten, 

bittan [bitjan], pittan, biten st. v, bitten, 
beten, wünschen; jemanden um, etwas 
(genet.) bitten, etwas (genet.) erbitten, 
fordern (got. bidjan, as. biddian). 

l)ittar, l)itter adj. bitter (got. baitrs, zu 
beitan, ahd. bi??an). 

biugo m. sinus, krümmung, 

biunta f. eingehegter acker, privat- 
grundstück (im gegensatz zur gemein- 
weide). 

bi-ns:7,an, l)in2;an, buuzssan praep. c. 
dat. u. acc. ausser, ohne (ns. bütan). 

bi-wort n. und bi-\vurti, piwurti n, 
gleichnis, parabola, 

bi?2;an, pi??an, bi?an st, v. beissen, 
schneiden (vom Schwerte): mit bi?enten 
suerton 0. 13, 10 (got. beitan). 
, abe-bi?5jen abbeissen, 

dnreb-bi??en dtirchÖeissen. 

in-bi??an essen, gemessen; mahlzeii 
halten (as. anbitan). 

za-blaen [blajan], zaplaen sw. v. auf- 
blähen, aufblasen. 

ge- bläh mal 6 t pari. adj. gestickt, be- 
zeichnet W^.2,G6 (zMblali-mäl schwarzes 
mal, schwarzer fleck ; übersetzt in einer 
glnsse das lat. plumario .Stickerei). 

blantan red. v. mischen, anstiften (got, 
blandan). 

in - b l a n t a n lästig, beschwerlich machen ; 
auferlegen (etw. beschwerliches). 

blao, plao (//. blawer) adj. bläulich, blau, 

blasan, pläsan red. v. blasen (^ot blesan). 

in-blasan einblasen, inspirare. 

blast, pläst m. (i) flatus, 

blat n. blatt. 

bleib, pleich adj. bleich, blass. 

bleichen sw. v. bleich wei^den. 

ir- bleichen bleich werden, erblassen. 

blecken, blechen, plecchen sw. v. 1. 
blitzen, glänzen, hervorleuchten. 

bilden [blidjan] sw. v. erfreuen; refl. 
sich freuen, fröhlich sein (^^»^.bleil^jan). 

bilden sw. v. fröhlich sein, c, gen. 0. 
20, 5S. — blithon (48). 

blidi adj. gütig, freimdlich, heiter^ 
fröhlich (got. bleibs). 

b 1 i d i d a A (a) f?'önlichkeit, exuUatio. 

blid-licho adv. zu blidi. 

blidnissa, bliidhnissa f, (a) gaudium, 

blig m., s. blic. 

blic, plich, blig ((^<?». blicches) m. blitz. 

er-blichan, erblichen st. v. erglänzen. 

bi- blicken [blikjan], piplicchen sw. v, 
glänzen. 

blic-fiur, bligfiur n. blitz f euer. 



blint — bnioderscaf 
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blint, plint adj, blind (got. bliiids). 
bliwan, bliuwan, pliuwan st, v. sclilagen^ 

bläuen {got, blicrgvan). 
uuidar bliwan zu?'ück schlagen. 
biomo m., s, bluomo. 
bluen sw. v., s. bluoan. 
blfigo adv, zaghaft, schüchtern. 
bluoan [bluojanj, bluen, blyen (0.) sw. 

V. blühen. 
bluomo m. und bluoma /. (n) b turne ^ 

blute {got. blAma). 
bluostar, blostar n. opfer (cw bluoij'^an 

red. V. opferft). 



bluot, bluat f. (i) das blühen, blüle. 

" ;, pluat, 

blöj», as. blöd). 



bluot, bluat, 



bluod n. btut (got. 



bluot-faro, pluotvara adj. blulfarbig. 

bluot-renk! f. bluiven^enkung . 

blyen sw. v., s. bluoan. 

bodam, bodem m. (a) boden, grund. 

bogo, pogo m. bogen. 

ir-bolgono adv. (parlic. zu irbelgan) 

erzürnt. 
bolon sw. V. wälzen, werfen. 
ir-bonth 0. H», 10 praet. zu ir-b-unnau. 
bom m., s. boum. 
bora-dräto ado. gar sehr. 
bora-lang, burolang, porlang adj. sehr 

lang. 
borgen, porgen, porakeu srv. v. sich 

vorsehen, sich hüten vor etwas (genet.); 

einem Sicherheit gewähren , ihn {dat.) 

schonen. — pi-porgen dass. 

bösi adj. gering, schlecht. 

b ö s a /*. (a) Schlechtigkeit. 

gi-bot, gabot, clübot, kipot n. gebot, 

befehl, edictum (zu gibiotan). 
boto, bodo, poto ;/i. böte, nunlius, npo- 

stolus, angelus, 
boto-lib, potolih adj. apostolicus. 
boto-scaf /*. botschaft (as. bodskepi m.). 
gi-bod-scip (as.) n. gebot. 
bong m. (a) ring, (zu biogan). 
bouhhan, baubnan, pouclum, paucbau 

n, zeichen, vorbild (as. l)öcan). 

bouhnen [bauhlianjanj , banlmen sw. v. 

bezeichnen^ signijicare, innuere. 
bouhnuuga, baubnuuga/l (a) u. bauli- 

nung m. significatio. 
boum, bäum, poum, i)aum, böui m. (:i) 

bäum (got. bagms). 

boum-garto, bömgarto //*. baumgarten. 

brawa f. (a) uugenbraue. 

brediga /,u. bredigi^n sw. v., s. pred-. 

breveu sw, v. (Is.) s. brieven. 

breit, preit adj. breit ((/ot. braids). 

breiti, preiti /'. breite. 

breiten [breitjanj, prciten sw. v. breit 
machen, ausbreiten. — eminere (brei- 
ten?) I, 1, 43 (got, braidjan). 

brebhan, prechan st. v. brechen, zer- 
brechen, zerreissen (got. brikan). 



fir-brebbau, forbreblian, zerbrechen, 
brechen, verletzen (ein gebot, einen eid), 

ir-breliban erutnpere. 

zi-brehhaii zerbrechen, zei^slören, ver- 
nichten. 

juia-brecbön sw. v., s. aua-brechon. 

brennen [brannjanl ? prennan (praet. 
brennita u. brauta) sw. v. brennen 
machen, anbrennen, verbrennen. 

bi-brennen verbrennen (trans). 

far-breuncn dass. (v>gL brinnau). 

brestau, prestan st. v. brechen, bersten-, 
mangeln, gebrechen, impers. c. dat. pers. 
et gen. rei, z. b. ni breste imo thes 
daran fehle es ihm nicht ü. 1, S2. 

ver-brestan zerbrechen. 

gi-bret, kepret n. buiken. 

bretöii sw. v. nicht hin/äug lieh klarer 
ausdruck für ' schlagen, töten ' Ilild. 54. 

brettan st. v. rasch ziehen ^ zücken 
{das Schwert), (altsächs. bregdan). 

brieven [brevjan], breveii (Is.) sw. v, 
aufschreiben, zählen, eliibrevido ad- 
l/reviatae Is. V, 5S (lat. breviare). 

bringan, prinkan, pringan st. v. (brang, 
liruugun) und sw. o. (brahta) bringen, 
hervorbringen ; darbringen ((/ot. brig- 
gan). 

ana -pringan inferre 7 , ; J . 

bi-l»ringan herzubringen , eiw. bis wo- 
hin bringen, zu ende bringen, voll- 
bringen. 

durall -bringan hindurch bringen, 

trani -bringan her vollbringen , vorwärts 
brinoen ; vorbringen, verkünden. 

volle -bringan vollständig bringen, voll- 
bringen. 

1) rinn an, priunan st. v. intr. brennen, 
ardere (got. brinnan). 

tar-brinnan intrans. verbrennen, durch 
feuer verzehrt werden. 

in -brinnan feuer fangen, entbrennen, 

brödcmi f = brudi *42, :J. 

brodi adj. gebrechlich, sch?vach. 

brr>di f. geb rechlichkeit, Schwachheit, 

bröicbeii S7V. v., s. brouebeii. 

))r6t, prot n. brot, panis. 

broucben |brouelijanj sw. v biegen, 
krümmen, part. gel»roibtii flexas IV, 
2, ()'). 

brucli m. brach. 

brfiUben, prilbban, brachen sw. v. ge- 
messen, gebrauchen (c. gen. u. acc.) 
kaprriche\yt'6'M/«^/t'/ 7, :J {got. l.rakjan) 
vgl. e))an-briicbeii. 

brunnia, bruuna /". (n) brustharnisch 
{got. brunjö). 

brunno, pruuno m. brunnen, quell (got, 
brunna). 

bruoder, pröder, bruather, bruodlier, 
pruader m. b rüder ; Ordensbruder (got, 
brö|>ar). 

bruoder-scaf, bruaderscai', bruderscaft 
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bnist — tharbeu. 



('H\) f, (i) das leben als hn"ith'i\ hrii- 

derschafU frulernitas. 
hriist, prust f. (i) hrusl (f/ol Imists, as, 

breost, briost). 
brut, prilt /. (i) branl, f/emahlin {(jol. 

brri[>8). 
brfit-lilouft, bnUlilauft, brntlouft m. 

u. f. (i) hociizeil, nuptUw (2// lilouft'aii). 
bnit-lihuifti^, bnit-hlaiiftig , uilj. uu- 

plialis , hoc/tz eiUick. 

brut-hlouft-lth, bratlouftlih tulj.duss. 
brfit-lih adj. bräuitich, .hochzeitlich: 
brnti-gomo, prntigomo ?n. bräuthfam. 
brutteu sw, v. I. iittr. erschrecken. 
bfi, pu {gen. buwes) m. acherban, be- 
bautes land, Wohnsitz, ivohnung. 

büan, puwaii, puen, bueii sw. v. 1. {praet. 

bftta) landbau treiben, ?vohnen, Irans. 

bewohnen (f/ot. bauan). 
bnli, buch in. banch. 
buoh, bob, biiah, piioh (dal. bfthche 

25, 1) f. n. in. buch (as. bok, buok). 

buoeba f. (n) buche. 

biiohbari, Imachari u. buohberi, 

buoeberi in. scriha, schriftgelehrter. 
buo7, /. besser ung, abhilfe (z. folg.). 
bu()?'4a, pua2;'4a, biioj^a, biia^a f. (a) 

besserung, bnsse^ strafe (got. bota). 

buo^^en, biios^'^ian (buozziu 20, 21) 
pua'^aii, biio^eii sw. v. I besser machen^ 
verbessern, durch busse gut machen, 
losmachen (acc. pers. et gen. rei, z. b. 
er gibiio7,ta sih tlies 3<i, Is). (got. 
botjan, as. botiaii). 

bPir, pur m. wohnung, haus. 

gl-bur, kipiir, in. (a) gaugenosse , init- 

b arg er, nachbar, bauer. 
burdin /*. bürde, last. 
burdinon sw. v. belasten mit (genet.). 
barg, pure, piiruc /". (i) bürg, Stadt 

(got. baurgs). 

burgio, purgeo, burigo, burgo m. bürge. 

burg-lib, purglih aaj. civilis. 

burg-liuti plur. m. (i) Stadtbewohner. 

burig o in., s. burgio. 

ge-])ur-lib adj. civilis (zu gibfir). 

buro-lang adj., s. boralang. 

burren [burjanl, burien, purreu, burcn 
sw. V. heben, in die höhe heben, uf 
purrenti sustollens 7, 2, 2. 

er - b u r r e n erheben . 

gi- burren zustossen, geschehen, zu- 
kommen, gebühren ; refl. sich ereignen. 

burst m. (i) börste. 

burt f. (i) aeburt (zu beran). 

gi-burt, ciiiburt, capurt /'. (i) geburt, 
gebären, abkunft, Ursprung, herkunft, 
das geborene, kind. (got. gabaurf^s). 

bärtig adj. gebürtig. 
buzza f., s. puzza. 
bils^s^an praep., s, biü^s^au. 



C vor a, o, u; 

CH siehe unter K. 

C vor e, i siehe unter Z. 

ü. TH. DH. 

d anlautend bei Is. 0. etc. siehe t. 

thagen, dagen, gitliagen sw. v. schwei- 
gen (got. I'aban). 

fir - d a g e n verschweigen. 

gi-thabt, gidaht f. (i) n. gi-tbiihti f. 
das denken, die gedanken. 

fir-damuou 5ie; v. verdammen. 

thaua, dbaua, dana adv. von dannen, 
weg, inte. 

thaiinn, dbanau, danan, daunan u. tha- 
naua, danana, daune adv. loc. inde, 
von dem orte weg, von da, von dan- 
nen; tetnp. von der zeit an, von da 
an; — conj. daher, deshalb; unde, 
woher, weshalb. 

tbank, danc m. das denken, gedanke, 
erinnerung , dank, Wille, (got. l>agks) 

gl-thauk, gidauc, gadanch m. (a) das 
denken, der gedaiike. 

tliank-lib, thanglih adj. gratus. 

tbankon, dauchoU sw. v. danken, jem. 
für etw. (gen.) danken. 

(lau na adv., s. thanue. 

dauuau s. tbanau. 

t banne, dhanue, daune, denne, thanna, 
danna zu der zeit, dainals, dann, da; 
— conj. daher, deshalb, wann, weil, 
da (as. than^. 

d a u s u n g a, f. (a) verleumderisches durch- 
ziehen, Schmähung, (zu diusan). 

tlianta, danta conj. weit. 

tbar, dlmr, dar, da adv. da, dort; wo. — 
zur anzeiguuff des relativverhällnisses 
den pronommibus enclitisch nachge- 
setzt und gewöhnlich geschwächt zu 
tlier, der, de: tber thar, diu der, du 
der, dar der, daz ter etc. 
In vei'bindung mit adverbien: tbär 
ana daran, dabei, darauf; thar-bt da- 
bei; där-inne darin; tliar-mit u. thär- 
luiti damit, dabei; dar-oba darüber; 
dtir-ubari darüber; tbar-ftze da draus- 
sen u. a. 

tbara, dara adv. conj. dorthin y dahin, 
hin, hinweg; wohin. — In Verbindung 
mit adverSien: thara-in dahinein; thara 
ingegin dagegen; dara-nah darnach; 
tliara-uuidiri dawider, dagegen; thara- 
zua dazu. 

tbara-sun adv. dorthin. 

thare, dtlre adv. (= thär) da, dort. 

darba f. (a^ entbehrung , tnangel (got. 
J7arba, vgl. durfau). 

tliarbOn, gitbarbeu, darben sw. v. niangel 
haben, entbehren etwas {genet.). 



tliarOt adv. i/nriliin {as. thamd). 
t\m%, da% ciiMJ. ilast {iieutr. vom jiron. 

tliör). 
tlii^gnu, (lt''Kiiu m. (a) kaabi! , iUeiiit- 

tUügan-licit f. (i) „laHHlm/ti.jkril, tn- 

pf'erkeit. 
tht-Kan-ltcho adv. tapfer, kühn. 
tli«])-«!!!, di^lieln, di'lihuin, llii'jfeiu, tliuli- 

faein atlj.-proii. ir^eml ein, {mit neija- 

Iüih) ktn». 
tliüli-eiuts, tViliüljii); aiij.)iniH. itass. 
ki-düht aäj. deeufus. 
tbeih = tJi« ili It. 

deiauio m. fermeHlitm , litfi, iautrleüj. 
tlievken Itlmkjuil <lli(MM:liita , ddilitin, 

dui^lien, ileckeu. tbeken {jiraet. dulihila 

u. duvta) sie. v. ducken, biiileekeii. 
bi-thevki-n, birlmkeu bedeekeit. 



'HiUl. iw. 

dkSiuar h. dämmer-uu^, eritfuiitulum. 

dSmuolon $, dinui-. 

tbenktin [Uiaukjau], dciii-lka». dtüiclieii 
stv. V, (priuff.'tliüuta) denken, geden- 
ken, «rwäpeu, im sinne haben .' track- 
leu {got. y&gVlwx). 

uu-d«iu^lion tiH elw. denken, eiwäi/en. 

bi-thenkeu, piilenutit^n bedenken ieiiti.\, 
für elw. besorgt sein, besargea, refl. 
sieh bedenken, tutvlidenknu 

ir-theukeu trilcnheu. uHsilenkirn. ! 

iuissi-t)i«ii'keu unrechtes denlten. 

wola-tlmökeii ffil gesinnt sein, \ 

ilennu s. tlianne. | 

theunen Itliaiijaii] , tliuuvn, dum:» sw. > 
V. ausalreeken. ausspannen [t/uf. |'iiu- | 

deo- in duotit, ileonön, etc. s. (lln-. [ 

ther, dliiT, der (tliie) ptun. demonstr. 1 

der; lelul. tvelcher. I 

Der iusli umenlalis thiii, dliiii, diu 
in verbinduHij mit pruejiositionen (de- 
maaslr. w. relativ): n) alter dliiii darauf, 
daruacli: uaelideiu. b bitliiii, bidiii, 
]Mdiu deshiUb, daher also weil, quia, 
fjuaniuiu. Lilbiu uuauta s. liwaiita. — 
c) tbue diu deshalb, daher. — d) iii 
toiu darin, dazu; eonj. c. cujituet., 
temp. in dem Zeitpunkt ivaHii(0. 20, 'ii); 
coudit. in dem falia dass, unter der 
beditufauf/ dass, wenn (0. 4, lt):i, 0. 
I«, 1^ 0. -13, ii.y, fin. tn der absieht 
dass, dass (0. 4, Sä). - e iiiuau tbiu 
unterdessen, Kährend. f) mit tliiii 
als da, teohmad, indem da, weU. — 
g) uäb diu nachdem N 4, 34). — li) 
imlar diu vnlerdesseii. — i) ?.i thiii 
dazu, in der absiclU, zu dem zwecke. 
tliüj 
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tbösü, dliüs(>, deae; t!u's6r, desi-r, discr 

pron. demunsir. dieser. 
dfu-muotf f., s. diiiiu-. 
di-vi!ut(i m. der zehnte {as. dt-t^uio). 
di'zciutiu sm. V. den zehnten nebi-ii, 

Berzehnten, deeimare. viji ti'buiüu. 
thiarua, tbienia /^, s. lliiorns. 
diuli m, s. tliiol). 
dit>hH3ui() m., s. dilisauio. 
dicmiiut f., s. iliuiu-. 
Ki-Ihlg 11. 0. i.gedei/ieu, erfolg (:« 

tiirliaii); 2. (leben, bitten {zu tlilggeii), 

vgl, Kelle, glossur s. V. 
diga f = dijfi. 

tburuL-tbigau adj. pari, perfeclus. 
gi-iliigan, kadigiiii adj. pari, erwuchsen, 

gediegen, ernst, keusch (;« tliilnii). 
ka-digaiif /". pudor ' ■ 



etwas {ijenet.), :. b. 0. 40, 7J Uid. u__. 

O. \ l, im : jemand bitten, iinflehcn (zi 

O. 7, l;(). 
ir-tbiggen, irdiggen erbitten, durch 

bitten erlangen. 
liigi f. bitte, gebet (za tlii^eii). 
gi-tbiginl H. gefotge '•■• ""'-""' 
Ibihaii, dtbau, gidilia 

gedeikeu, vnrirärts kommen (got. 

t'oiluiu). 
l>I-lbiliiiti wonaeh trachten, etwas unter- 
nehmen, tu mvge bringen [c. genet.) 

Iroiu-dibai 
fortaattg 

in-tUi1iaii etwas {^euet.) unlernehmen. 

tliilu'iuig s. tbelieiulg. 

dilisauio, dlliaiuo, Kubäauii) m. I.Y. 11, 
IS) das gedeihen, erfolg (zu ilihiui). 

dibtit f., s. lihta. 

dicki, dk'hi adJ. dick, dicht. 

thiceo, dici'o ade. {:. vor.) oft. 

dii'tön, t)i!(-t<'Vn sw. v. dictare, diclieren, _ 
abfassen, vgl. filitöii. 

dilli tn., s. tUli. 

tbin, dlitn, diu pron. poss. dein. 

Iliiujf, iliug u. ding, sacke, angelegen- 
heil, Ursache, rechlssache; gerichfs- 
versiimuilung , ijertchl, Versammlung, 
eoncilium. t'oiii: dien diiigtsu deshalb 
JV. 2, 17. 

gi-dinga f. (ii) Übereinkunft , bedtn- 

tbingen [thin^au], diugeu, gitliiiiguti 
sm. V. hoffen, glauben, c. gen. acc. 
od. praep. z. b zi liimilciiilie tiiingmit 
0. -fu, Uia, Eidiugant in dUi 2(!, 2; — 
auf etw. bedacht sein z. b. O. 11, SO. 

tbiug-lifta, tbinchiia, dbiuvbfis n. prae- 
tonum, sgnagoge. 

gi-tbiugi, gudingo, n. gerichlsoersainm- 
Inng, beralaiig, Verhandlung; /ür- 
sp-itcbe ; hoff'nung. 
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dingltclio — bi-thiirnen. 



diüg-licho adv. gerichlUck^ auf dem 

recktsfvege. 
gi-dingo m. Itoffnung , zuüer sieht; — 

bedinfju7i{f {N. 1«, b, VI). 
thiiigoii sw. V. verhanacbi, unter hau- 

dein; - hoffen (0. 40, TM). 
thiusan, diiisan si. v. ziehen {got. )>m- 

san). 

ar-dinsan herausziehen, wegziehen, \\% 
ardunsaii eductus M. 3, 12. 

diustar adj. dunkel; dinstri f. dunkel- 
heil. 

thiob, deob, diob, diub, diup, dieb m. 

(a) dieb (got. |?iiibs). 
dio-lihbo, as. thiulico adv. demütig. 
t h i o - m u o t e u [thioiimotjaii] , demiiaten 

sTV. V. demütigen. 
tliio-muoti, dfcomiiati, thiomuati. dio- 

miioti, dieniuote adj. demütig, herab- 
lassend, humilis. 
tbio-miiott, dcomuati, deomuoti, die- 

muoti, dieiniiot f. demul, herablassung. 
tbionou, dbeoiion, deoiiou, dioiion, 

dieuon sw. v. dienen. 
gi - 1 h i o n o n <?. acc. verdienen z.b.O.'l\.,\'f>. 
ir - 1 lii o n o u verdienen . 
thioiinst, tbeonöst, dconost, dionost 

m. n.; deoiiosti f. dienst, dienst- 

leislung, servitium. 
tUionost-mau m. dienst mann , diener. 
tkioriia, thiarna, deorna, dionia, dienia, 

diriia /. (n) diener in, mädchen^ j^^^g- 

frau. 

thiot, deot, diot, tliiet n. m. volk, 
tbiota, dheoda, deota, diota f. (a u. n) 

volk, menge {got. )7iuda). 
tbiodan {as) m. könig {qot. biudans). 
diot -weg, diotwig w. via publica. 
dirna /'., s. tliionia. 
disco ?ti. discipulus. 
tbiu, diu {gen. tbuiwi) f. magd, ancitla. 
diub 7/1., s. tbiob. 
tbiub-beit f. (i) furtum. 
dbiubia, fiuiba, diuva, diuba /*. (a) dieb- 

stahl. 

diufal m., s. tiut'al. 

diuri, diuren etc. s. tiur. 

gi-tbiuto adv. 0. angemessen, gut, her- 
lich {alts. gitbiudo, 2M got. Y\\\\>). 

tbiu-wideru s. bwedar. 

tbo, do, dhuo, dno adv. conj. temporal: 
demonstr. da, darauf, also, daher, 
aber, denn; — relat. als, da, indem, 
jvährend. 

tbob, dbob, dob adv. conj. doch, dennoch, 
aber, auch; obgleich. 

tliobliein adj., s. tbebebi. 

tliolen, doleii u. tbolon sw. v. leiden, 
dulden (got. |>ulan). 

tar-dolen ertragen, erdulden, sustinere. 

tbonar m. donner. 

tborf s. thorph. 



tboru, dorn m. (a) dorn, slachel, dorn- 

busch {got. f^aümns). 
, tbo rot, dorot adv. dort. 
tliorpb, tborf, dorf n. dorf, vicus. 
tborren, dorren sw. v. dürr werden, 

dürr sein, — ar-dorren dass. 
drabo adv. duftig, compar. dräbor fV, 
dracbo m, draco, drache, 
tbräti, drati, dräte adj. schnell {zu 

dräjan sw. v. drehen). 
tlirati, dräti f. Schnelligkeit, heftigkeil, 

in tbrati adv. gar sehr, 
tbrato, drato adv. schnell, heftig, sehr, 
tbrawa, tbrauwa, drowa f. (a) drohutig. 
drawen sw, v,, s, tbrewen. 
gi-tbrengi ;*. das gedränge (tbringan). 
tbreskan, dreskan st. v. areschen {got, 

|?riskan). — far-tbreskan dass. 
tbrewen [tbrawjan], drawen, dran wen, 

drewen sw. v. drohen, 
tbri, dliri, dri numer. drei {got, )?reis). 
d li r i - f a 1 1 , drifalt adj. drei faltig, irinus. 
tliringan st, v, dringen, drängen. 
dlirinissa, drinissa, driunissa f. (a) 

trinitas, 

dbrinissi n n. dbrinissi f. trinitas. 
dbrittio, dbritto, tbritto, dritto num, 

ordin. tertius {got. )?ridja). 
drucken [tbrukjan], dnicchen, tnicben 

sw. v. drücken, bedrängen. 
tbfi, dbü, du pron. II. pe7*s. du {got, J?u). 
tbult f. (i) n. tbulti f. geduld , das 

ausharren, patientia, 
gi- tbult, gidnlt, kidult f. (i) dass, 
t lullten [thultjan] dnlten sw. v. dulden, 

ertragen, pati. 

dultig, dultic adj, patieits, 

tb unken [tbunkjan]^, dnnken, daneben 

sw. V. {praet. tbubta, dnbta, tuobta 

A^.) dünken, scheinen, dafürhalten; 

— meist unpersönl. mit, dat, od. acc, 

(got. t>ugkjan). 

t b u n k i d a , tbungida f. instar, similUudo 

*1, 1, r.2 (z. vor,). 
tbunni, dlmnni, dunni adj. dünn. 
dbuo, duo adv., s. tbft. 
du oder? Mei^seb. spr. \, wahrscheinlich 

adv. in der bedeutung ^dorthin\ 
durab praep. s tluinib. 
tburfan, dnrfan v. praet. -praes, mangel 

haben, entbeiiren, bedürfen, nötig 

haben (got. J>aurban). 
bi- tburfan, bidurfan bedürfen, nötig 

haben etwas: genet. (od. acc). 
tburft, dürft, duruft f. (i) bedürfnis, 

bedürftigkeit, not (got. paürfts). 
tburfttg, durt'tig, tburpntig adj. be- 
dürftig, arm, 

durb, tburb praep., s. tbunib. 
durb-nabt, durnobt adj., ^. -durubnobt. 
bi-tburnen [tlmrnjan] sw. v. mit dornen 
versehen (zu tboru). 



thurntn — ein. 
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thurntn adj» dornen, von dornen {goL 
l^aürneins). 

thurri, durri adj, dürr, trocken (got. 
I^aürsus). 

thurst, durst m, dursL 

tluirstag, durstag, tiirstig adj. dursiig, 

thursten [thiirstjan] dursten sw, v, 
dürsten, 

durstesäri, tiurstesare m. ein dürsten- 
der, sititor. 

duruft s. thurft. 

t hu ruh, dhurah, duruh, durah, durh 
praep. c, acc, durch, weaen, um — 
willen; thuruh thas; deshalb {as. thuni). 

duruh-heitar adj. sehr hell, praeclarus. 

dnruh-noht, durhnaht, durnoht adj. 
vollkommen, tüchtig {zu got. nah, ahd. 
ginuog). 

duruh-noht-licheu, durhnahtlichen 
adv. vollständig, 

duruh- we'g m. (a) durchweg, transitus, 

thus adv. {nieder d.) so. 

thüsunt, düsent numer. tausend {got. 
)7Üsundi). 

thwahan, dwahan st, v. waschen (got. 
)?yahan). 

thwesben [thwasbjanl sw. v, aus- 
löschen, vernichten, 

ir-thwesben dass. 

thwingan, dwingan, gidwingau, chi- 
dwingan st, v, zusammendrucken, ein- 
engen, zwingen, drängen, bedrängen, 
bezwingefi, überwältigen, jem. wozu 
igenel,) nötigen, 

bi -thwingan, bidwingan bedrängen, 
bezwingen, unierdrücken, — pari, bi- 
thuungan, pidungan, bethungen (15, 28), 
unterdrückt, bekümmert, traurig. 

E. 

■6 1) adv., conj., s. er. 2) 6, ea f., s. ewa. 

e*ban adj, gleich, gleichmässig, eben (got. 
ibns). 

ebana, ebina f, (a) ebenmass. 

ebanari m, gleichmacher. 

eban-brüchen sw, v, umgang haben, 
couli. T. 8, 9. 

eban-Swig adj. coaeternus, 

eban-faro adj. gleichfarbig, ebenfare- 
uuez iV. 11. 

eban-filu, ^'benfiio adv, gleichviel. 

eban-gilth adj, coaequalis, 

eban-gilthnissa, ^banchiliihuissa f. (a) 
aequalüas, 

eban-höh adj, gleich hoch. 

ebant, ebene f. Gleichheit, ebene. 

eban-lang, ebiulang adj. gleich lang. 

eban-lih adj., ebanllhho adv. gleich- 
massig, aequalis, 

e'ban-mä;;on, ebenma^s^on sw, v. ver- 
gleichen, 

eban-michel adj, gleich gross. 

Braun«, althochd. lesebuoh. II. Aufl. 



ebano adv. {zu e'ban) gleich, gleich- 
massig; mit gleichmut M. 9, IH {as, 
efno). 

eben- s. eban- 

ebena f. (a) ebenholz. 

ebur, eher, heb er m. eber, aper, 

eddes-hwanne, etheswaime aav. irgend 
einmal, zuweilen. 

eddes-hwelih, eddeswelih , etteshwö- 
11h pron. indef. irgend ein, aliquis. 

cddes-hwer, etheswer, etewer pi^on. 
indef. jemand. — neutr. e'ddeshwas;, 
etheswa?, etewa?, etwas, ein wenig. 

e d d e s - 1 i h , ethesltli, ettelth pron. indef. 
irqend ein. 

eddo, edlio, etho, edo; erdho, erdo conj. 
oder, (vgl odo; got, aif?J?äu, as, eftho). 

et lies- s. eddes-. 

edil u. edili adj, von edlem geschlecht, 
edel, herlich. 

edil n.; edili, e^\\\\{ 7i. geschlechtj edles 
ge schlecht, 

edil-thegan m. ein mann von edelem 
geschlecht, ein krieger, 

gi- edili, geedele n. nobilitas, 

eÖili-giburd (as.) f. edele herkunft. 

ediliug, edeliuc m. (a) edeling, aus 
edlem geschlechte stammender, 

edil-zunga n, edele, gebildete spräche. 

edho, edo conj., s. eddo. 

evangelio m. evangelium. 

evaiigelisc, evaugelisg adj. evangelicus, 

eft (as,) adv. wider, widerum, 

eftho {as.) s. eddo. 

eg, egan (as.) s, eigan. 

egal-seo m. egelsee (egal blutegel). 

egga, ecka f, (a) ecke, 

eggo interj, ecce (ecco altnieder f rank, 
psalmen). 

egi, eki /*. disciplina {zu got, agis, ogan). 

ogisa /*. (a) schrecken {zum vor,), 

egis-lih adj. schrecklich, 

egiso, ekiso m. schrecken, 

eht f. (i) eigentum, besitz, sache {got, 
aihts). 

eid, eidh, eit (heitj m, (a) eid (got. aij^s). 

eid-burt /*. (i) eid (zu heran). 

ei dum, eidim m. Schwiegersohn, 

eivar, aipar, eiver adj. herb, bitter. 

eigan, eigen (heigan 36, 24) v, praet,- 
praes. besitzen, haben, s'eg ih guot 
(= so eigi ih guot) beteurungsformel 
'so habe ich gutes, so wahr es mir gut 
gehen möge* 35, 9. — (got. äigan. äihau). 

eigan, eikan, eigen part. adj. (z. vor.) 
eigen; subst. n. eigentum, besitz, 

eigan-haft, eigenhaf adj, eigentümlich, 

ein (en) numer. und pron, indef , : unus, 
allein, einzig; irgend ein, ein. einero (g, 
pl) gihuuelih unusquisque T. 14, 8. — 
Hierher aenon muotin *in einzelnen 
begegnunqen, im einzelkampfe ? Bild. 
2. (got. ams, as. en). 

• 12 
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einag* — erW-ward. 



einag, .ainac, einac, eineg, einig adj. 

einzig, allein. 
einazem, einezem adv. dal, plur. ein- 
zeln (Grimm, gr. 3, 10. 11). 
ein-boraii adj, unigenitus (zu heran) . 
eineg aäj., s. einag. 
einest, einist adv. einmal. 
ein-falt, einfolt adj. einfach, rein, ein- 
fältig (got. ainfalps). 
einfalt-lih adj. einfach. 
ein-hwelih pron. indef. irgend ein. 
ein-hwe'dar, eiuweder /won. indef. 

einer von beiden. 
einig, einic (ßnig) adj. pron. irgend 

ein, aliquis, ullus. 
einist s, einest. 

ein-kunni adj, ein und demselben ge- 
schlechte angehörig. *0. 7, 4. 
ein-lth adj, einfach, einzig, einlih — 

einlili alius — alius 3, 135. 
ein-lif numer. elf (got. aiulif). 
eiu-luzzi, ainluzzi, adj. einzeln, allein. 

adv. einluzzo unverheiratet 0. 8, 40. 

— (zu hlio??an). 
einnissa /. (a) einheit, unitas. 
einnissi n. u, einnisst f. dass. 
einön sw. v. einigen, vereinigen, imir 

birun gieinöt wir stimmen überein. 

0. 11, 26. 
einoti, einöte n. einöde, wüste. 
ein -weder pron., s. ein-hwedar. 
ein-wercb n, gemeinsames handeln, 

cooperatio, 
ein-wtgi n. einzelkampf, Zweikampf, 

0. 27 62. 
ein-willig adj. obstinatus, eigenwiäig. 
eiris 3», 1. wahrscheinlich =^ kies, adv. 

gen. zu §r: 'einsl\ (Denkm. s. 274). 
eiseön, eisgön sw. v. for sehen j fordern, 
• fragen, erfragen, hören (N. 13, 19.) 
gi- eiseön erforschen, kennen lernen, 

erfahren. 
ir- eiseön erforschen, ausforschen. 
eittar, eiter, (heitar) m. gift. 
eittar-gebo m. gif tniis eher. 
eebert adv., s. eekorödo. 
eki f., s. egt. 
eekorödo, eekrödo, ekordo, ekordi, 

ekard, eebert, okkeret adv. nur, bloss. 
eli-tbiod (as.) f. anderes volk. 
eliehör aäv. weiter, ferner, mehr. 
eli-lenti, ellenti, eilende n. anderes 

land, ausländ, fremde, Verbannung 

(zu got. aliis u. land). 
eli-lenti aäj. fremd, verbannt. 
eilen, elKau, ellin m. elf er , mul , kraft, 

tapfer keit (as. ellean). 
■ellenti «., s. elilenti. 
elleutuom n. Verbannung (z. vor.). 
ellian-liebo adv. mutig (zu eilen). 
ülHau-ruof (as.) adj. kraftberühml. 
ellian-däd (as.) f. krafttat. 
e 111 es adv., s, aJles. 



elm m. ulme (engl. elm). 

elti f. das alter; vgl. alti (as. eldi). 

elten [altjan] sw. v. alt machen; auf- 
schieben, zögern. 

ema??tg, emes^^^tg, emi^sjtg, eme?!c, em- 
mi?ig adji beständig, in einem fort, fort- 
während, beharrlich, dat. plur. em- 
miijtgen (0.) adv. fortwährend, immer. 

emi?, emmi? adj. fortwährend, dat. 
plur. emmi^en adv. immer (0.) 

endi, ende u. endin n. stim, frons. 

endi m. n. finis, s. enti. 

endi conj. und, s. anti. 

endiön sw. v., s, entön. 

ge-en dido m, defunctus (pari, zu on- 
tian beenden) 15. 

endön S7V. v., s. entön. 

endr pj^on. adj., s. jener. 

engen [angjan] sw. v. enge machen, be- 
enden, ängstiaen. 

engl, enge aaj. enge, angustus (got. 
aggvus). adv. ango. 

engil, angil m. enget (aus angehis). 

engil-lih, engilib angelicus (z. vor.). 

öntg adj., s. einig. 

eno, eno-nü, eno-ni pari, iuterr. num- 
quid, nonne (vgl. mu). 

enönt, ennönt adv. u. praep, c. dat, 
jenseits (zu enör). 

enstig adj. günstig, wolwoüend (got, 
ansteigs; zu anst). 

enstig-beit, ensticbeit f. (i) gunst, 
wolwollen. 

enteri f. die vor zeit, antiquitas *0. 6, 7 
(zu enti). 

enti, endi, ende 7/1., n. ende (got. andeis). 

enti conj. und, s. anti. 

entön, endiön, endön sw. v. inIrans, 
ein ende nehmen, endigen; Irans, be- 
endigen, fifiire, consummare. 

entrisk (bentrisk) adj. antiquus (zu 
enteri). 

entunga /*. (a) ende, consummatio. 

eo, eogibwelib, eoman etc. s. unter io. 

eo f., s. ewa. 

er praep. c. dat., s. nr, 

er, aer (M.). iT(Is); ber, M jpron. pers, 
er (got. isj. 

er n. erz (got. äiz). 

er, aer (IsX später e. 1) ado. früher, 
vorher, eher, in Verbindung mit thanue 
conj.: Or tbanne bevor, ehe, bis. 
1) conj. bevor, ehe, bis. 3) praep. v. 
dat. vor (temporal), ehe (vgl. eiris; 
got. äir). 

(iTSi f. (a) ehre, rühm, ansehen, ehrer- 
bietung. 

eracar adj, früh fvach (aus er-wakar). 

eraft-lib s. erbaftlih. 

erbi, arbi, ervi (15) n. haereditas, erbe, 
ererbtes besitztum, grundbesitz, eigett- 
tum (got. arbi). 

erbi- ward (as.) m. erbwart, erbe. 
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erda, aerda, ertha, aerdha (liaerda, 
lierda) /". (a, sellntn- n) erde {got, air)?a). 

erd-burg /*. erdbtn-g (ortsname?) I, H. 

erd-gi-ruornessi n. erdbebeu {zu 
hruoren). 

erd-lth, aerdlih adj. terrenus. 

erdo, erdho conj,, s, edo. 

erd-rät m. voiTat den die erde hervor- 
bringt, überlas. 

erd-rihhi, aerdhriihlii (i**.), erdrlclii n, 
er dr eich, reich dieser weli, erde. 

erd-ring m. erdkreis (s. liring). 

erd-sämo m. erdsame. 

erd-waso, aerdliwaso (Is.) moles terrae 
{zu waso, m. feuchte erde, rasen). 

erd-wuocner m. frucht der erde. 

ere-gröhti, ^rgrenti f. barmherziqkeit, 
gnade 0. u. 36 {zu 6ra utid gi-reht). 

ereiip ßraii, eren srv. v. ehren, ehre er- 
weisen^ verehren, ehrenvoll behandeln. 

er vi n., s. erbi. 

ervetlia /*. (aj das erbe. 15 {z. vor.). 

er-grShti s. eregrelitt. 

er-naft adJ. ehrwürdig, ehrenkafl. 

er-hafti f. ehrwürdigkeil. 

6r-haft-lth, ßraftlicli adj. venerabiUs. 

er-hina adv. früh er hin, vormals. Bild. 

eriro, orero, örro adj. compar. früher, 
prior {zu 6r; got. airiza). — ensto su- 
perlal, der erste, primus. — adv Mst 
primum, zuerst, zi orist, zerist zuerst. 

crist-boran adj.-yart. erstgeboren. 

erkan, erchan adj. egregius (got. airkns). 

erl {as^ m. mann {ags. eorl). 

6r-lili adj. herlich, ehrenvoll, ehr- 
furchtsvoll, adv. ßrlihlio, crliclio. 

erlin adj. von erlenholZy erlen. 

erlös, aerlös (Is.) adj. ehrlos, impius. 

ernust m.u.f, (i) e^^nsl, beharr/ichkeil. 

ernust-haft, eniesthaft adj. mit ernst, 
ernstlich, . eifrig. 

ernust-lih, ernestlth adj. ernstlich, 
wahrhaft. 

ero (Wessobr. geb.) erde. Sonst nicht 
belegt; man vergleicht altn. iörvi arena, 
tat. arviim; vielleicht nur fehlerhaft 
für erda. 

erpf adj, fuseus, braun {altn. jarpr). 

erren [arjan] red. v. (iar, giaran) ackern, 
pflügen (got. arjan). 

erro compar., s. 6riro. 

6r-wirdig adj. honestus, reverendus. 

er-wirdisk adj. augustus * 1, 3. 

crzinen sw. v. (gewöhnlicher arzenöu; 
zu arzät arzt) heilen. 

esil m. (a) esel (pot. asilus). 

ete-, ettes- s. eddes-. 

ewa, ea, eo, 6 /". (a) ewig keil, ewige 
ardnwig, aesetz, Testament (got. aivs). 

e-wart m. (a) und öwarto m. pries ter 
{zu ewa und wartßu: Wächter des ge- 
setzes). 

8wart-tuom-lth adj. priesterlich. 



ewa- sc äff in, ewasceffin 7n. (a) judex, 

scriba (scatnn schaffe, scabinus; zu 

skephen). 
cwt, ewin f. uml ewidha, ewida /'. 

(a) ewigkeit. 
ewig adj. ewig. 
^.wtn aaj. ew^ (got. aiveius). 
ewinig adi. ewig. 
ewit n. Schafherde (got. av6|?i). 
ewo m. ewigkeit (Is.) 
67,? an, e?an st. v. essen, — infin, suh- 

stant. e^^an n. das essen, mahlzeit 

(got. itan). 



F. V. 

fagar adj. schön (^ot, fagrs). 

i9.^2LXi f. Schönheit. 

fall an, fäeu (pliäen) u. fang an; — 

fifahan, gifangan red. v. (praet. fenc, 
ang, fianc, fiec, pliieg-) fassen, 
fangen, ergreifen, gefangen nehmen, 
nehmen, empfangen ; — intrans. eine 
richtung annehtiien, geraten z. b. 
hiiitorort gifiang machte rückschtHtte, 
kam zurück 0. ;i, 31; fähan zi c, dat. 
etwas angreifen, anfangen, beginnen, 
{got. fahan.) 

ana - f a li a n anfangen. 

ant fähan, inttähan, entfälian, in -fähan, 
imphähan an sich nehmen, annehmen, 
aufnehmen, empfangen. 

bi- fähan, pifähan umfassen, umfangen^ 
ergreifen, angreifen, in besitz nehmen. 

fir-fälian vorwärts schaffen, fördern, 
ausrichten, 

missi- fähan fehlgreifen, etwas (genet.) 
verfehlen. 

in-fähäri m. susceptor. 

falls, vahs n. haupthaar, capilli. 

vahs-streno m. haarbünael, streifen 
geflochtenes haar, 

faccala, fakala, facchela f. (a) fackel. 

faclen sw. v. 1 zum vor.? — *M 1, 29 
rörea gafaclita arundinem qtutssatam, 
vgl. Graff. ÜI, 446. 

fal (gen. falles) m. (a u. i) faU, stürz, 
Untergang, (räuberischer) anfall 0. 
1, 78, raub, rapina Is. V, 25. 

falenza f. (a) s, phal-. 

fallan red. v. fallen, stürzen, umkommen. 

ana -fall an darauf fallen, irruere; an- 
fallen, überfallen. 

bi-fallan fallen, hinfallen; reflex. 43, 53 V 

int- fallan entfallen, wegfallen. 

nithar-fallan, nidarvallan niederfallen, 
sich niederlassen. 

untar-fallan dazivischen fallen, da- 
zwischentreten. 

falo (fl. falawer) adj. fahl, bleich, 

fana praep., s. fona. 

gi-iang n. bekleidung. 

12* 
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bi-fangolön — - fers. 



bi-fangolön sw. v. einnehmen^ befangen 
machen. Is. V, 45 (conclusi sunl). 

ke-faugida f. (a) gefangenschafc, 

ir-vaugida /. (a^ repelitio. 

iu-faucuissa/l {dk) annähme, assumplio. 

fao, adj., s. ib. 

far m. (i, plur. farri u. ferri) taurus. 

fara adj.y s. faro. 

fära. vära f, (a) nachstellan^y gefahr. 

faran n,j s. farli. 

far an, varen st. v. einen weg zurück- 
legen, gehen, ziehen, reisen, wandern, 
sich begehen, weggehen, vergehen {T. 
15, f, 13 transibunt); impers. es geht, es 
verhält sich {N. 4, 45). 

ar-faraii, irfaran, ervareu ausgehen, 
hervorgehen, weggehen; Irans, ein- 
holeuy erreichen, erlangen, erfahren. 

durah -far au durchgehen, durchdringen, 
durchforschen. 

foUe-farau einen weg vollständig zurück- 
legen, zum ziele kommen, vollenden. 

fora-farau vorausgehen, vorhergehen. 

für -faran, vorfaran, virvaran vorüber- 
gehen, vergehen, zu gründe gehen, 
sterben. 

furi- faran intrans. vorbeigehen, vor- 
übergehen. Irans, jemandem (acc.) 
vorausgehen fiV. 7, 2). 

iu-varan entgenen, entkommen. 

uz- faran ausgehen, herausgehen, egredi, 

za- faran, zeferau zerfahren, vergehen. 

ze-farautlili adj. vergänglich. 

färäri, färeri, färiri m. nachsteller , Ver- 
sucher {zu fara). 

farawa /. (a u. n) aussehen, gestalt, 
färbe. 

fara wen [farawjan] sw. v. färben. 

fären [färjan] wonach trachten (c. gen.). 

fären sw, v. nachstellen, auflauern 
jemandem (gen. od. dat) (zu tiira). 

farli, farali n. porcellus, ferkel. 

fari f. nachstellung , Versuchung ; das 
bestreben (vgl. fära). 

färiri m., s. färäri. 

faro, fara adj. (fl. farawer) von einem 
aussehen, farbig (vgl. farawa). 

fart, vart f. (i) Wig, reise, fahrt. — 
tlies fartes (vgl. tlies siudes) adv. da, 
ibi. alla fart durchaus, immer. 0. 

fart-muodi adj. wegmüde, von der 
reise ermüdet. 

fasta f. (a u. n) fasten, fastenzcit. 

fasten sw. v. fasten. 

fasti adj., s. iesti. 

fast-licliü adv. firmiter. 

f a s t - m u o t i adj. festen sinnes, beständig. 

fasto adv. (zu lasti, festi) fest, sehr. 

fater //*. valer (got. fadar). 

fater-lili adj. väterlich. 

fater- lös adj. vaterlos. 

fa?, va? n. gefäss (as. fat). 

fas^s^a, y2t,%%9k f. (a) last, bürde, bündel. 



fa??ön sw. V. beladen, ausrüsten. 
feddah, fetlidliali (Is.), fettah m. (a) 

fittich, flüael. 
fedel-gold 74. dünn geschlagenes gold, 

blattqold, bractea. 
ge-fedelgoldöt adj. pari, mit fedel- 

gold verziert, bracteatus. 
federa, fetliera/*. (d) feder, fittich; flösse. 
gi-feli adj. in feindschaft befindlich, 

feindlich (zu tehjan sw. v. hassen, 

got. fäian). 
§i- feil an st. v. sich freuen. 
teilen [felijan] sw. v. bunt machen, pari. 

gefeilt buntfarbig N. 7, 14 (zum adj, 

teil bunt, got. fälhs). 
felio n., s. film. 

gi-felio m. gaudium (zu gi-feliau). 
feliön sw. V. verzehren, essen li), IS. 

thie östoron gifehöttn 0. 35, (i ( = 

tVa (pdywGi TÖ Ttdaxoc Jo. 18, 28). 
gi-feht, cliifeht n. gefecht, kämpf, 

krieg. 
felita f. (a) kämpf. 
feil tan st. v. kämpfen, fechten. 
feim m. (a) schäum. 
iQ\i,i,\i, feii^it adj. fett, anieder fr. feit, 

feitit; dazu feit n. das fett (4S). 
fei (a. feiles) n, haut. 
fei all an st. v., s. föllian. 
felaho m. conditor (zu fellian). 
feld, velt /*. bebautes feld, latuL 
feigen [faigjan] sw. v. beilegen, für 

sich (dat.) etwas beanspruchen, vin- 

dicare. 
fellian st. v. bergen, zusammenfügen, 

gründen (got. filhan). 
bi- fellian, pifelahan, bevelelien, bifelau 

st. V. bergen, begraben; übergeben, 

anvertrauen, anempfehlen. 
feilen [falljan] sw. v. zu falle bringen, 

fällen, vellin 40, 4 vielleicht neben- 

form zu valiin (fallen) welches die 

Münchner hs. bietet, vgl. Denkm.- 347. 
bi- feilen fällen. 

fenni, fenne n. sumpf (got. fani). 
feor num., s. fior. 
fer adv. fern, longe. 
ferali n. seele, geist, leben. 
feralit ias) adj. weise; terelit-lico ado. 

dass. (zum vor.). 
fera-tag s. fira. 

fergo m. schiff er, fähr mann (zu ferieu). 
fergon sw. v. fordern, erbitten; je- 
manden bitten. 
ferien [farjan], ferren sw. v. fahren, 

schifften (got. tarjau). 
fern er ig adj. vorjährig. 
ferrenän aau. von ferne. 
ferro adu. weit, fern, in der ferne, 

von ferne; superl. terröst am ent- 
ferntesten. 
ferron adv. acc. /V?vi, weit. 
fers, vers m. versus 
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ge-verta f, (n) qefährün (zu fart). 
^-verti, geverthe n. fahrt, weg. 
esel adj. fruchtbar (von ticreii). 



gi-festen f fast j an], stv. v. be/cstif/cti. 

bannn gifasta*^«^. 52 (' zuffajcn'). 
festi, fasti adu ftrmnSy fest. 
festi n. festigkcit. 
fest! «. festin f, fcstiffkcil, firtnitas. 

in fosti adi\ sicher y getvis. 
festinon sw. v, fest machen, festigen. 
festnissa /*. (a) firmilas. 
fiant, fljant, vigand, fiond ///. feind 

igot, fijands). 
fiant-scaf, viginscapht f. (i) fe'uid- 

schaft. 
fiar nnm., s. fior. 
fiara f. (a) scite (got. fcra). 
fiarcn fnarjan], fiorcn sw. v. eine rieh- 

tung geben, wenden, wozu bringen 

(zum vor.), 
ffe-fideret part. beflügelt (zu fi'dera). 
fidnla f. (n) fidel, geige. 
fieo w., s. fihu. 
fier num., s. fior. 
ficren sw. f»., s. fiaren. 
figa /: (n) feige. 
vtgand m., s. ftant. 
ffg-bouni, ftcbanni (M) m. feigenbanm. 
vtgin-scapht f. (i) s. fiantscaf*. 
fihu, vihii, feno, fieo w. (n) vieh {got. 

faihu). 
filla f. {vl\ verber, geiselung. 
fillen fniyan] sw. h. die haut abziehen ^ 

schinden, geisein, schlaaen (zu fcl n.). 
bi -fillen, bifillan sw. v. schinden, geisein, 

schlagen. 
filleol, fillol m. (a) filiolus, patenkind. 
filu, villi, filo, fila, vili unfl. n. c. genet. 

vieles, viel; adv. vieh sehr (got. filu). 
filz-hüs filzhaus, zeit. 
fimf, finf num. fünf (got. finif, as. fif). 
fimf-hunt num. fünfhundert. 
fimfto, finfto num. ord. quintus. 
fimf-zug num. fünfzig. 
find an st. v. finden, erfinden, aussinnen ; 

wahrnehmen, erfahren (got. fin)7an). 
bi-findan finden, auffinden, erfahren. 
ir-findan erfinden, auffinden, ausfindig 

machen. 
finf num., s. fimf. 

fingar, finger m. (a) finger (got. figgrs). 
finstar adj. finster. 
finstar, finster n. finsternis. 
finstarnessi n. finsternis. 
fin stren [finstarjanl sw. v. finster machen, 

verfinstern, verdunkeln . 
bi- fin stren dass. 
fin s tri f, finsternis. 
fior, feor, fiar, fier nun*, vier (got. 

fidvor). 
fiordo, fierdo num. ord. quartus. 
fior-zuc, feorzuc, vierzeg num. vierzig. 



fior-zugösto, fiarzegusto num. ord. der 
vierzigste. 

fira, firra f. (a) rnhetag, festlag, sabhat 
(lat. feria). — fira- tag, virratag, lera- 
tag m. dass. 

firaliia, firiha, fira m. (}A-stanim) plur. 
(d. firaliim Wess., firoo Hild.) men- 
schen (zu forah; rt^. firilios, /?^v. firas). 

firina, virina f. (a) verbrechen, Schand- 
tat (qot. fairina). 

virin-lih adj. qraucnvoU. 

firin-hist f, (\) verbrecherische lust. 

firin-werk n. freveltat. 

firion sw. v. feiern (zu fira). 

virist /*., s. frist. 

firi-wi? od. firiwizzi n. portentum, 
wunder (Wessobr.) ; neugierde, wiss- 
begierde (allsächs. firiwit). 

firni adj. alt. (got. fairncis). 

ar-f irren [firrjanl, irfirrcn sw. v. ent- 
fernen (zu ter). 

first m. first, gipfel (eines berge s). 

fise ///. (a) fisch (got.fifikfC). 

fisc-ehunni n. genus piscium. 

fiur, fyur w. (älter) fuir, vuir n, feuer, 

fiurtn, adj. feurig. 

fizus adj. schlau, listig. 

tizus-heit f. (i) Schlauheit, list. 

flahs, flas m. flachs, linum. 

flu? 7, an red. v., s. la^s^an. 

fleha, flega f. (a) schmeicheln, dringen- 
des bitten, flehen. 

fleh tan st. ik flechten. 

tleisk, fleisg n. fleisch. 

fleise-Uh, fleislth adj. carnalis, fleisch- 
lich. 

fleiscnissi n. (9,85), s. infleisenissa. 

flezzi, as. flet (g. fletties) n. fussboden, 
haus (44). 

fliogan, fieogan, fleugan, fliugan^ fliu- 
kan, fliagan, flftigan, flügan st. v. flteqen. 

fliohan, neohan, fliahan, flühen, fliehen, 
Athen, fiten st. v. fliehen (got. )7liuhan). 

int- fliohan entfliehen, entrinnen. 

bifliohan, pifleohan refugire. 

fliosan st. v., s. liosan. 

tlio?2:an, flia??an, fiiosjan, flie??en st. v. 
fliessen; schwimmen (as. fliotan). 

ü?-flio??an, ü?flia?an her aus fliessen. 

fli? m. streit (9, 42), anstr engung, elf er, 
fleiss. 

fli2:?an, fii?an, gifltajan st. v. sich be- 
mühen, eifrig erstreben, sich einer 
Sache befleissigen (c. genet.). 

fli??ig, flt7,tg adj. beflissen, eifrig. 

flt2:2:tg-ltchen adv. mit fleiss, eifrig. 

flu oll, fiuah m. fluch, Verfluchung. 

fluohhon, fluaehan sw. u. red. v. fluchen, 
(as. flökan, vgl. got. fiekan). 

fluz, m. (i) fluss. 

f 0, älter fao (fl. föer) adj. paucus, wenig; 
d. fohem Hild. (qot. *faus, pl. favai). 

fogal, vogel m. (a) vogel (got. fugls.). 
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foget — frist. 



foget m. (a) schuizherr , rechisheistand 
{lat. vocatus). 

fol (/?. foUer) adj. voll {gol. fulls). 

fölen sfv, r., s. fuolen. 

folgen sfv, V. folgen, nachfolgen, ver- 
folgen; geho7'cnen (c. gen, dat. avc.). 

gi-fdlgen verfolgen, einholen, 

ge-volgig adj. foU/sam {c, genei.). 

volgön sw. V. = folgen. 

folk, fol eil n, Volk, Volksmenge, krieg s- 
volkj dienstvolk, 

folieist, fuUeist, foUust, vollist /". (i) 
Vervollständigung f hülfe, unter stülzmig, 
eraötzung, 

fol-iicho rt^t;. völlig, in vollem masse. 

follo, folle adv. vollständig {zu fol). 

f oll 011 adv, acc. vollständig , in vollem 
masse j sehr, genügend, 

follust /., s. folieist. 

folma f. (a) palma, hand fläche, hand. 

folo, volo fn. fohlen. 

fona, vone, laiia, foii, von praep, c, 
dat. (w. instrum.) local und tempor, 
den ausgang bezeichnend : von, von — 
her; seit, — causal-nwdal: von, durch, 
aus, über (lat. de). 

fora praep. c. dat. acc. u. gen. vor (loc. 

tempor, und causal); — adv, (loc, u. 

tenip.) vor, vorn, voran (fora wesan 

praeesse); vorhe9\ zuvor (got. faiir, 

faüra). 
bi-fora adv. loc. u. temp, vorn, vorher, 

zuvor, — bifora läs^ii ih iz al ich lasse 

es vo7^n, stelle es in den Vordergrund 

0. 4, 52 {as. biforan). 

forahta f.; forahten sw. v.: s. forlit-. 

fora-sago, forosago m. prophet. 

fora-spel n. prophetia . 

forth (as.) adv. vorwärts, hervor, fort, 

fordar, forder «rf/. voi'der, vor anstehend, 
früher, fortliora {sc. haut) die rechte 
hand (48). comp, forderftro; super l. 
forderosto prinnis, summus ; adv. ze 
forderöst zuvordei^st, ganz vorn. 

fordaro, fordoro, fordero, fordro m, 
vorgesetzter ; vorfahr, vater {z. vor.). 

fordaröii, forderön S7v. v. fordern, 
herausfordern, vorladen^ anklagen. 

aiia- forderön verklagen {m, doppelt, 
acc.) N. 4, 27. 

forht, forolit adj. in furcht. 

forlita, forahta f. (a u. n) furcht, schre- 
cken {got. faürhtei). 

forht en [forhtjaii] forahten, furahtau 
fiirihtan, fnrhten, furtin S7V. v. inIrans, 
furcht empfinden, fürchten, absol. od, 
c. gen, {für einen, für etw, fürchten) ; 
c. dat, refl, {z, b. forhta imo er fürch- 
tete sich) ; — Irans, c. acc, jemanden 
fürchten. 

ir-forhten, yrforahten intr, u, reflex, 
in schrecken geraten, sich fürchten. 



forht-lth, forahtlth adj. furchtbar, tre- 
mendus. 

forht-lihho, forahtlicho adv. in furcht, 

forn adv. temp. früher, ehemals i einst. 

forna adv. loc. vorn, vorher {0.). 

förren sw. v., s. fiioren. 

forscon sw, v, forschen, fragen nach 
etwas (gen.). 

forspön -SW. V, *0. 27, \{\ = forscöu. 

forst m. forst, 

for-fi?an praep. c. acc. ausser. 

fravildi (V) campe Stria 1,4 (lu föld). 

fravili adj. kühn, stolz, verwegen, frech 
adv, fravilo. 

fravili f, kühnheit, vei'wegenheit, frech- 
heit. 

fräga /. (a u. n) frage. 

fragen, fraghen sw. v, intr. u. Irans, 
fraaen, nachforschen, befragen. 

ir -fragen ausfragen, inquirere. 

fr am adv. vorwärts, fort, weiter, weit, 
so fram so so weit als. 

framadi adj., s. fremidi. 

fram-bringunga f, (a) hervorbring utig. 

fram-hald «<//. vorwärtsgeneigt, vor- 
wärts. 

f ramm ort, framort u. fram nie rt {aus 
fram-wert) : u. genet. frammortes, fraiu- 
mordes adv, vorwärts, fe^'ner, 

fr an 6 s. fröno. 

frao adj. {fl, frawer) s. frö. 

frawa-ficho adv., s. frölih. 

fr a wen, frauwen sw. v, I., ä. Ire wen. 

frawi-lös adj. unbesonnen, 

frawön, frauwön, froiiwön, fröon sw, 
v. froh sein, laetari, 

ga-fregnan st, v. {alts.) erfragen, er- 
forschen, erfahren. Dazu praet, ga- 
fregin ih {ffessobr. 1) = gifragu ik. 

frcht /. (i) verdienst {zu Cht; eigan). 

gi-frentön, kafrehtön sw. v. verdienen, 

freisa f, (a u. n) schreck, gefahr. 

fremidi, framadi, fremede adj. fremd, 
wunderbar, seltsam (got. framaps). 

fremmen [framjan], iremen, gifremen 
sw. V. vorwärts bringen, ausführen, 
zu etwas inachen, voüoriugen {zu fram). 

thuruh-fremen vollbringen, 

fr e wen [frawjan], frawen, frauwon, frou- 
wen, freuwen sw. v. froh machen, er- 
freuen; reß. sich freuen. 

ir-frewen, irfreuwen e^^freuen; refl. sich 
freuen. 

frewi f, freude. 

frewicia, freuwidha /". {&) freude, 

fri adj, frei, los, ingemius {got, freis). 

frtje-tag m. freitag. 

fridön sw. v. schonen. 

f r i d o - s a m adi, friedlich, 

fridu, frithii, mdhu, frido m. (u) friede. 

fri OS an st. v, frieren {got, friusan). 

frist f (i), virist (A. 19), frist, auf- 
Schub, bestimmte zeit, Zeitpunkt, fnst 



frist-fnuig — tarne. 
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geban (e. dat) jem. verschonen (0. 

40, 135). 
frist-frang m. (a)V *0. :M, iü\ ein- 

engtmg in einen bestimmten zeitranm^ 

nötiaung sich hinnen kurzer frist zu 

erklären (Schade). 
frit-liof m. eingefriedigter raum^ vor- 

hof. 
fr in /*., s. fnioi. 
friuiit M. freund, verwanter, geliebter 

(got, frijöiids). 
friuntin, Mintin /*. (a) freundin , ge- 

Uebie. 
f r i u n t - 1 1 c lu) adv, freundlich . 
fr i II n t - 1 ö s, friuu tlaos adß ohne freunde, 

ohne verwante. 
fro, frao, fron (fl. frawcr, frocr, froiiwer) 

€ulj. froh» 
frd w, (ü) hen*; ahd. nur fro iiiiu ge- 
bräuchlich, in bezug auf Christus oder 

einen enget (got, fraitja; as, frolio, 

frao, fro herr). 

frc^-lih, frawaUh adf. frölich. 

fr^nisc, fronisg adj. her lieh, glänzend, 
heilig» 

fröno, fraono, fraiio adject. indecl. 
(eigentlich gen» plur, zu fro)* detn 
nerrn, gott angehörig , herlich, gött- 
lich, heilig, in fröno adv. herlich, edel. 

froön sw. V. laetariy s. frawön. 

frost m. frost, kälte (zu friosan). 

fr 6 t adj., s. friiot. 

frowa, frouwa f. (n) herrin, fr au. 

fro wen, frouwen sw. v., s. frawen. 

frowön, frouwön sw. y., s. frawon. 

friiht f. (i) fr acht. 

fröintin f. (W) s. friuntin. 

friima f. (a) nutzen, vorteil, ertrag. 

fruma-sam adj. benignus. 

frumi-scaft f. (i) primordium. 

frammen [frumjan], fnimman, gifmm- 
men, chimimmen, gafrummeii sw. v. 
vorwärts bringen, befördern, ausfüh- 
ren, vollbringen, machen, tun. 

fruo, friia adv. des morgens, früh, bald. 

fruoi f. die frühe, fnu 27. 

fruot, fröt, truat adj. verständig, klug. 

weise, alt (got.in}}^^\ <ia\ fröd, dazu 

gefrödod pari. all). 

fnelen sw. v., s^ fuolen. 

ge-yftgida /*., «..fuogida. 

fuhs, niedd» vus (vnsso 48) m. fuchs. 

fftht M. fühti adj. feucht. 

fttir n., s. fiur. 

fül adj. faul, verfault (got. fuls). 

fölen u. fülön sw. v. faulen, verfaulen, 

fuUeist /*., s. folieist. 

füllen [mlljan], gifiülen sw. v. anfüllen, 

voll machen, vollenden y erfüllen (got. 

füllian). 
ir-fulleu, arfullan, erfiillan anfüllen, 
. vollenden, . erfüllen. 



fullida f. (a) füllunq, erfüllung. 

f u II s adj. bereit, willig, abwärts geneigt, 

funt fu, s. pfnnt. 

fii()der-ma?i adj. wie ein fuder gross, 
fvdermässig. 

fiiogeu [fögjani, foagcn, fuagcii, gi- 
fuagen sw. v. fügen, hinzufügen , zu- 
sammenfügen , verbinden , vereinigen, 
passend machen. 

fnogt /. hinzufügung, Verbindung, 

gi-fuogida, gevugicU f. (a) Verbindung, 
conjunclio (rede teil). 

fuolen [följaiil, fualen, fuelen sw. r. 
fühlen, empfinden. 

fuora, fuara /. (a) fahrt, weg, ge folge. 

fiiorcn [förjan], forrcn, fuaren sw. v. 
in beweg ung ni^ingen, führen, bringen, 
vorbringen, hervorbringen (zu faran). 

frain - f u o r c n vorführen, hervorbringen, 

liöra-fuoron herbeiführen, refl. herbei- 
kommen. 

int-fuoren wegführen, entziehen, be- 
freien. 

gi-fuori, gifuari adj. passend, bequem. 

gi-fuorl, gifuari n. passende gelegen- 
heit, annehmlichkeit , nutzen, bequem- 
lichkeit; wohnung. 

fuotar, ffiter n. nahrung, futler (got. 
födr). 

fuotar-eidi, fotareidi f. nährmtitter^ 
nutrix (got. aif^ei). *ll,24. 

f u o t e 11 , as. fddean sw. v. nähren , auf- 
ziehen, gebären; k-i^6x^(as.) geboren. 

fuo?, fua?, fuosjs m. (\) fuss (got. fötus). 

fuo?-fallön sw. v. zu füssen fallen, 
adorare. 

furahtan sw. v., s. forhten. 

furben [furbjan] sw. v. fegen, kehren, 

yr-furben, arfurpan rein fegen, weg- 
kehren. 

furdir adv. weiter nach vorn, fort; 
fortan, fürder. 

furhten, furihtan s. forhten. 

furi, fura, füre praep. c. acc. vor, vor — 
hin; anstatt, für ; übei' — hinaus; mehr 
als (vorztig). — adv. vor, vorbei, vor- 
wärts, fort. 

furi-burt /. massig ung , enthaltsamkeil. 

furiro adj. compar. zu furi, früher, 
vorzüglicher, grösser, mehr. — neutr. 
furira adv. mehr. 0.21,31. 0.30,26. 
superlat. furi st primus, summus; 
furisto, furosto m. (n) der fürst. — 
furist, zi furist u. furista (neutr, sing.) 
adv. am weitesten vor, am bedeutend- 
sten, zuüordert, zuerst. 

furi-sezida, furesezeda /'. (a) prae- 

positio. 
furi-stentida /'. (a) Verständnis. 
fürt m. weg, fürt (laran). 
fürten sw, v. (iV). s. forhten. 
fuzze f.y s. phuzza. 
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einftg* — erW-ward. 



eiuag, .ainac, einac, oiue^, einig adj. 

einzig, allein. 
eiiiazem, eiiiezem adv. dat. plur, ein- 
zeln (Grimm, gr. 3, 10. 11). 
ein- bor an adj. unigenitus {zu beran). 
eineg aäj., s. einag. 
einest, einist adv. einmal. 
ein -f alt, einfolt adj. einfach, rein, ein- 
fältig (goi. ainfalps). 
einfalt-ltb adj. einfach. 
ein-hwelih pron. indef. irgend ein. 
ein-hw8dar, ein weder pron. indef. 

einer von beiden. 
einig, ebiic (önig) adj. pron. irgend 

ein, aliquis, ullus. 
einist s. einest, 
ein-kunni adj. ein und demselben ge- 

schlechte angehörig. *0. 7, 4. 
ein-lib adj. einfach, einzig, einlili - 

einlib alius — alius 3, 135. 
ein-lif numer. elf (got. ainlif). 
ein-luzzi, ainluzzi, adj. einzeln y allein. 

adv. einluzzo unverheiratet 0. H, 40. 

— {zu lilios;?an). 
einnissa /. (a) einheit, unitas. 
einnissi n. u. einnisst f. dass. 
cinön sw. v. einigen, vereinigen, miir 

birun gieinöt wir stimmen überein. 

0. 11, 26. 
einöti, einote n. einöde, wüste. 
ein-weder pron., s. ein-hwedar. 
eiu-wercb n. gemeinsames handeln, 

cooperatio. 
ein-wtgi ?t. einzelkampf, Zweikampf* 

0. 27. Ü2. 
ein- willig adj. obstinatus^ ei(/enwUlig. 
eiris 31, 1. wahrscheinlich = ^Ye&, adv. 

gen. zu ßr: * einst*. {Denkm. s. 274). 
eiscön, eisgön siv. v. forschen^ fordern, 
• fragen, erfragen, hören {N. 13, 19.) 
gi- eiscön erforschen, kennen lernen, 

erfahren. 
ir- eiscön erforschen, ausforschen. 
eittar, eiter, (heitar) n. gift. 
eittar-gebo m. gif tmis eher. 
echert adv., s. ecRorödo. 
elvi /., s. egt. 
eckorödo, eckrödo, ekordo, ekordi, 

ekard, echert, okkeret adv. nur, bloss. 
eli-thiod {as.) f. anderes volk. 
elicbör adv. weiter, ferner, mehr. 
eli-lenti, ellenti, eilende n. anderes 

land, ausländ, fremde, Verbannung 

i^zu got. aliis u. land). 
eli-lenti aaj. fremd, verbannt. 
eilen, ellian, ellin n. eifer , mul , kraft, 

tapfer keit {as. ellean). 
«llenti n., s. elilenti. 
ellentiiom n. Verbannung {z. vor.). 
ellian-ltcho adv. mutig {zu eilen). 
elHan-ruof {as) adj. kraflberuhml. 
ellian-däd {as.) f. krafttat. 
e 111 es adv., s, sules. 



elin m. ulme {engl. elm). 

elti f. das alter'; vgl. alt! {as. eldi). 

elten [altjan] sw. v. alt machen; auf- 
schieben, zögern. 

ema??tg, eme??tg, emi^s^lg, emes^tc, em- 
mij;ig aaj. beständig, in einem fort, fort- 
während, beharrlich, dat. plur. em- 
mi^igen {0.) adv. fortwährend, immer. 

emi?, emmis; adj. fortwährend, dat. 
plur. emmi^en adv. immer {0.) 

endi, ende m. endin w. stirti, frons. 

endi m. n. finis, s. enti. 

endi conj. und, s. anti. 

endiön sw. v., s. entön. 

ge-endido m. defunctus {pari, zu en- 
tian beenden) 15. 

endön sw. v., s. entön. 

ener pron. adj., s. jener. 

engen [angjanj sw. v. enge machen, be- 
enden, ängstigen. 

engl, enge aaj. enge, angustus {got. 
aggvns). adv. ango. 

engü, angil m. enget {aus angelus). 

engil-lth, engilih angeUcus {z. vor.). 

önig adj., s. einig. 

eno, eno-nü, eno-ni part. interr. num- 
quid, nonne {vgl. inu). 

enönt, ennönt adv. u. praep. c. dat. 
jenseits (zu enör). 

enstig aaj. günstig, wolwollentl {got, 
ansteigs; zu anst). 

enstig-heit, ensticheit f. (i) gunsl, 
wolwoUen. 

entert f. die vor zeit, antiquitas *0. 0, 7 
{zu enti). 

enti, endi, ende m., n. efide {got. andeis). 

enti conj. und, s. anti. 

entön, endiön, endön sw. v. intrans. 
ein ende nehmen, endigen; Irans, be- 
endigen, finire, consummare. 

entrisk (lientrisk) adj. antiquus {zu 
entert). 

entunga /*. (a) ende, consummatio. 

eo, eogihwelih, eoman etc. s. unter io. 

f., s. ewa. 

er p7'aep. c. dat., s. ur. 

er, aer {M.). ir (/*); her, \\^.pron. pers, 
er {got. is). 

er n. erz {got. alz). 

er, aer {Is.), später 6. 1) ado. frühei\ 
vorher, eher, in Verbindung mit thanne 
conj.: er thanne bevor, ehe, bis. 
1) conj. bevor, ehe, bis. 3) praep. c. 
dat. vor {temporal), ehe {vgl. eins; 
got. air). 

era /*. (a) ehre, rühm, ansehen, ehrer- 
bietung. 

eracar adj. früh wach {aus er-wakar). 

eraft-lth s. erhaftlth. 

erbi, arbi, ervi (15) n. haereditas, erbe, 
ererbtes besitztum, grundbesitz, eigen- 
tum {got. arbi). 

erbi- ward {as.) m. erbwart, erbe. 



erda — gi-fiuig. 
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erda, aerda, ertha, aerdlia (haerda, 
lierda) /*. (a, seltner n) erde (got. air)7a). 



f. 



erd-burg /. erdburg (orlsname?) 1, H. 
erd-gi-ruornessi u, eräbeben (zu 

hruoren). 
erd-lth, aerdlih adj. ierrenus, 
erdo, erdho conj\, s, edo. 
^rd-rät m. vo7Tat den die erde hervor^ 

bringt, ubertas. 
örd-rihhi, aerdhriihhi {Isi). erdrichi n, 

er dr eich, reich dieser weh, erde. 
erd-ring m. erdkreis {s. liring). 
8rd-sämo m. erdsame, 
örd-waso, aerdhwaso ( Is.) motes terrae 

(zu waso, m. feuchte erde, rasen). 
erd-wuoclier m. frucht de?^ erde. 
ere-gr6hti, ^rgrenti /*. barmherzufkeil, 

gnade 0, u. 36 (zu era ufid gi-reht). 
ereiiy eran, eren sw. v. ehren, ehre er- 

rvetsen^ verehren, ehrenvoll behandeln. 
er vi n., s. erbi. 

ervetlia /'. (a^ das erbe. 15 (z. vor.). 
er-grehtt s. eregrelitt. 
er-haft adj. ehrwürdig, ehrenhaft, 
er-haftt f. ehrwürdig keit. 
ÖT-haft-lili, eraftlicli adj. vencrabilis. 
er-liina adv. fiüherhin, vormals. Hild, 
eriro, erero, crro adj. compar. früher, 

prior {zu er; got. airiza). — oristo su- 
per lat. der erste, primus. — adv ßrist 

primum, zuerst, zi crist, zerist zuerst. 
erist-boran adj.-j^tart. erstgeboren. 
erkan, erchan adj. egregius (got. airkns). 
erl (as.) m. mann (ags. eorl). 
6r-ltli adj. her lieh, ehrenvoll, ehr- 

furchtsvolL adv. ßrlihlio, crlicho. 
erltn adj. von erlenholz, eilen. 
erlös, aerlös (Is.) adj. ehrlos, impius. 
ernust m.u.f, (i) ernst, beharrtichkeit. 
ernust-liaft, ernestliaft adj. ynit ernst, 

ernstlich, . eifrig, 
ernust-lih, ernestlih adj. ernstlich, 

wahrhaft. 
ero (Wessobr. geb.) erde. Sonst nicht 

belegt; man vergleicht alln, iürvi arena, 

lat, arvum; vielleicht nur fehlerhaft 

für erda. 
erpf adj, fuscus, braun (altn, jarpr). 
erren [arjan] red. v. (iar, giaran) ackern, 

pflügen (got. arjan). 
crro compar., s, 6riro. 
6r-wirdtg adj. honestus, reverendus, 
er-wirdisk adj. augustus * 1, \S. 
erzinen sw, v, (gewöhnlicher arzenöu; 

zu arzat arzl) heilen. 
esil m. (a) esel [got. asiliis). 
ete-, ettes- s, eddes-. 
cwa, ca, ßo, & f. (a) ewig keit, ewige 

ordnwig, gesetz, testament (got. äivs). 
6- wart m, (a) und ewarto m. priester 

(zu ewa und warten: Wächter des ge- 

seizes), 
8 wart- tu om -Uli adj. priesterlich. 



öwa-scaffin, ewasceffin m. (a) judex, 

scriba (scattin schaffe, scabinus ; zu 

skephen). 
ewi, ewin f. und ewidha, ewida /'. 

(a) ewigkeit. 
ewig adj, ewig. 
ewtn aaj, ewig (got. aiveins). 
ewinig adj. ewig, 
ewit n, Schafherde (got. avc|?i). 
ewo m. ewigkeit (Is,) 
67,7, an, esjan st. v, essen. — infin, sab- 

stant. e??an n. das essen, mahlzeil 

(got. itan). 

F. V. 

fagar adj. schön (jgot. fagrs). 

fagari f. Schönheit, 

fall an, fäen (pliäeu) u. fang an; — 

fifälian, gifangan red, v. (praet, fenc, 
ang, fianc, fiec, pliieg-) fassen, 
fangen, ergreifen, gefangen nehmen, 
nehmen, empfangen ; — intrans. eine 
nchtung annehnien, geraten z, b, 
hiiitorort gifiang machte rückschritte, 
kam zurück 0. A, 31; fälian zi c, dat. 
etwas angreifen, anfangen, beginnen, 
(got. fahan.) 

an a - f A, li a n anfangen. 

antfähan, iuttahan, entfalian, in -fahan, 
Inipliahan an sich nehmen, annehmen, 
aufnehmen, empfangen. 

bi- fäll an, pifähan umfassen, umfangen, 
ergreifen, angreifen, in besitz nehmen. 

fir-fälian vorwärts schaffen, fördern, 
ausrichten, 

niissi-fälian fehlgreifen , etwas (genet,) 
verfehlen. 

in-fähari m. susceptor. 

falls, valis n. haupthaar, capilli. 

valis-streno m. haarbünael, streifen 
geflochtenes haar. 

faccala, fakala, facchela f. (9) fackel. 

faclen sw. v. 1 zum vor.? — *M, \, 29 
rorea gafaclita arundinem quassatam, 
vgl, Graff. III, 446. 

fal (gen. talles) m. (a u. i) fall, stürz, 
Untergang, (räuberischer) anfall 0, 
1, 78, raub, rapina Is. V, 25. 

falenza f. (a) s. phal-. 

fall an red. v. fallen, stürzen, umkommen. 

ana-fallan darauf fallen, irruere; an- 
fallen, überfallen. 

bi - f a 1 1 a n fallen, hinfallen; reflex. 43, 53 V 

int-fallan entfallen, wegfallen. 

nithar-fallan. nidarvallan niederfallen, 
sich niederlassen. 

uutar-fallan dazivischen fallen, da- 
zwischentreten. 

falo (fl. falaw^r) adj. fahl, bleich* 

fana praep., s. fona. 

gi-iang n. bekleidung. 

12* 
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bi-fangolön — fers. 



bi-fangolön sw. v. einnehmen^ befangen 
machen. Is. V, 45 (conciusi suftl). 

ke-faugida f. (a) gefaiigenschafc, 

ir-vaugida /'. (a^ repelitio. 

in-fancuissa/i (a.) annähme, assumpiio. 

fao, adj., s. ib. 

far m. (i, plur, farri u. ferri) taurus. 

fara adj.^ s. faro. 

fära. vära f, (a) nachstellungy gefahr, 

faran m., s. farli. 

far au, varen sL v. einen weg zurück- 
legen, gehen, ziehen, reisen, wandern, 
steh begeben, weggehen, vergehen {T, 
15, f, 13 transibunt); impers. es geht, es 
verhält sich {N. 4, 45). 

ar-faran, irfaran, ervareu ausgehen, 
hervorgehen, weggehen; Irans, ein- 
holeny erreichen, erlangen, erfahren, 

durah - fa r a u durchgehen , durchdringen, 
durchforschen, 

tolle -faran einen weg vollständig zurück- 
legen, zum ziele kommen, vollenden. 

fora-farau vorausgehen, vorhergehen. 

für- faran, vorfaran, virvaran vorüber- 
gehen, vergehen, zu gründe gehen, 
sterben, 

furi-farau intrans. vorbeigehen, vor- 
übergehen. Irans. Jemandem (acc.) 
vorausgehen (N, 7, 2). 

in-varan entgehen, entkommen. 

üz- faran ausgehen, herausgehen, egredi, 

za- faran, zefaran zerfahren, vergehen. 

ze- faran tlili adj, vergänglich. 

färäri, fareri, färiri m. nachsteller, Ver- 
sucher (zu fära). 

farawa /. (a u. n) aussehen, gestaU, 
färbe. 

fara wen |farawjan] sw. v. färben. 

fären [färjan] wonach trachten {c. gen.). 

färeu sw, v. nachstellen, auflauern 
jemandem (gen. od. dat.) (zu türa). 

farli, farah ». porcellus, ferkel, 

färt f. nachslellung , Versuchung; das 
bestreben (vgl, fära). 

färiri m., s. färäri. 

faro, fara ad f. (fl. fara^yer) von einem 
aussehen, farbig (vgl. farawa). 

fart, vart f. (i) Wig, reise, fahrt. — 
tlies fartes (vgl. tlies sindes) adv. da, 
ibi, alla fart durchaus, immer. 0. 

fart-muodi adj. weg müde, von der 
reise ermüdet. 

fasta f. (a u. n) fasten, fasteuztil. 

fasten sw. v, fasten. 

fasti adj., s. testi. 

fast-liclio ado. firmiter. 

fast-uiiioti adj. festen sinnes, beständig. 

fasto adv. (zu tasti, festi) fest, sehr. 

fater tn. vater (got. fadar). 

fater-lili adj. väterlich, 

fater- lös adj. vaterlos. 

fa?, va? n. gefäss (as. fat). 

i&%%a., Yä^^aL f, (a) last, bürde, bändet. 



fa^^on sw. V. beladen, ausrüsten. 
feddah, fethdliali (Is.), fettali m. (a) 

fittich, flutet. 
fedel-gold 7i. dünn geschlagenes gold, 

blattaold, bractea. 
ge-fedelgoldöt adj. pari, mit fedel- 

gold verziert, bracteatus. 
f e d era, fethera f. (a) feder, fittich; flösse, 
gi-feli adj. in feindsc/iaft befindlich, 

feindlich (zu fölijan sw. v, hassen, 

got. fäian). 
§i- feil an st. v. sich freuen. 
tehen [fehjan] sw, v. bunt machen, pari. 

gefeilt buntfarbig N. 7, 14 (zu/n adj, 

teil bunt, got. fäihs). 
felio n., s. film. 

gi-felio m. gaudium (zu gi-fehan). 
felion sw. V. verzehren, essen 19, 1^. 

tliie östoron gifehötin 0, 35, ( = 

iva (pdyooai zb ndoxcc Jo. 18, 28). 
gi- feilt, chifelit n. gefecht, kämpf, 

krieg, 
felita /. (a) kämpf, 
feilt an st. v, kämpfen, fechten, 
feiin m, (a) schäum, 
fei^^it, fei?it adj, fett, anieder fr. feit, 

feitit; dazu feit n, das fett (4S). 
fei (g, feiles) /*. haut. 
fei all an st. v., s. felhan. 
felaho m. conditor (zu felhan). 
feld, velt n, bebautes feld, land. 
feigen [faigjan] sw, v, beilegen, für 

sich (dat^ etwas beanspruchen, vin- 

dicare, 
fellian st. v, bergen, zusammenfügen, 

gründen (got. filhan). 
bi- felhan, pifelahan, bevelehen, bifelau 

st. V, bergen, begraben; übergeben, 

anvertrauen, anempfehlen, 
feilen [falljan] sw. v, zu falle bringen, 

fällen, vellm 40. 4 vielleicht neben- 

form zu valiin (fallen) welches die 

Münchner hs, bietet, vgl, Denkm.^:i41. 
bi- feilen fällen, 

fenni, fenne n, sumpf (got, fani). 
feor num,, s, fior. 
fer adv. fern, longe. 
ferali n. seele, geist, leben. 
feraht (iis^ adj. weise; tereht-Üco adv, 

dass. (zum vor.). 
fera-tag s. fira. 

fergo m. Schiffer, fähr mann (zu ferieu). 
fergön S7V. v, fordern, erbitten; je- 
manden bitten, 
ferien [farjan], ferreu sw. v. fahren, 

schiffen (got. tarjan). 
ferner ig adj. vorjährig. 
ferrenän aav. von ferne, 
ferro adv. weit, fern, in der ferne, 

von ferne; . super l, terröst am ent- 
ferntesten, 
ferro n adv. acc, fern, weit. 
fers, vers m, versus 



ge-verta — fogal. 
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ge-verta f, (n) qefährün (zu fart). 
ffi-verti, gevertne n. fahrt, weg. 
fesel adj. fruchtbar (von ticrett). 
feselig aaj, dass. 
gi-festen ffastjanl, stv. v. hefcsiigen. 

haniin gitasta Hüff.rt'l ('zufüf/cn'). 
festi, fasti adj. firmus^ fest. 
festi n. festiffkeit. 
festt w. festtn f. festiffkeit, ßrmitas. 

in festi adi\ sicher, ffervis. 
festinon sw. v. fest machen, festi// eu. 
festnissa /*. (a) firmitas. 
fiant, fijant, vigaiul, t'iciul ;//. feind 

iffot. fijands). 
fiant-scaf, viginscapht /'. (i) feind- 

schaff. 
fiar num., s. fior. 
fiara f. (a) seite {got. fora). 
fiarcn ffiarjan], ficren stv. v. eine rieh- 

tutig geben, wenden, wozu bringen 

(zum vor.). 
ge-fideret part. befUißctt {zu federa). 
fidiila /*. (n) fidel ^ geige. 
fieo n.y s. film, 
fier num., s. fior. 
fieren sw. r., s. fiaren. 
figa f (n) feige. 
vigand m., s. fiant. 
ftg-bouni, ftcbaum (M) m. feigenbaum. 
vfgin-scapht /". (i) s. fiantscaf. 
fihu, vilni, feno, fieo n. (u) vieh {got. 

faihu). 
filla f. (vl\ verber, geiselung. 
fillen [nlljan] sw. v. die haut abziehen, 

schinden, geiseln^ schlaaen (zu fei n.). 
bi -fillen, bifiUan sw. v. schinden, geisein, 

schlagen. 
filleol, fiUol m. (a) filiolus, patenkind. 
filu, vilu, filo, fila, vili unfl. n. c. genet. 

vieles, viel; adv. viel, sehr (got. filu). 
filz-hüs filzhaus, zeit. 
fim^ finf num. fünf (got. fimf, as. fif). 
fimf-lnint num. filnfhundert. 
fimfto, finfto num. ord. quintus. 
f i m f - z 11 g num. fünfzig. 
findan st. v. finden, erfinden, aussinnen ; 

wahrnehmen, erfahren (got. fin|7an). 
bi- findan finden, auffinden, erfahren. 
ir-findan erfinden^ auffinden, ausfindig 

machen. 
finf num., s. fimf. 

fingar, finger m. (a) finger (got. figgrs). 
f in Star adj. finster. 
f in Star, finster n. finsternis. 
finstarnessi n. finsternis. 
fin stren [finstarjan] sw. v. finster machen, 

vei'fin Stern, verdunkeln. 
bi- fin stren dass. 
finstrt f, finsternis. 
fior, feor, fiar, fier num. vier (got. 

fidvAr). 
fiordo, fierdo num. ord. quartus. 
fior-zuc, feorzue, vierzeg num. vierzig. 



fior-zngösto, fiarzegusto num. ord. der 
vierzigste. 

fira, firra f. (a) ruhetag, festlag, sabhat 
(lat. feria). — fira- tag, virratag, fera- 
tag m. dass. 

firaliiji, firiha, fira m. (j^-stawm) plur, 
(d. firahim Wess., fireo Hild.) men- 
schen (zu ferali; rt^. firihos, ^^.v. firas). 

firina, virina /. (a) verbrechen, Schand- 
tat (qot. fairina). 

virin-hh adj. qrauenvoU. 

firin-liist f. (i) verbrecherische lust. 

f Irin -werk n. freveltat. 

firion sw. v. feiern (zu fira). 

virist /*., s. frist. 

firi-wi? od. firiwizzi ti. portentum, 
wunder (Wessobr.); neugierde, wiss- 
begierde (alt Sachs, firiwit). 

firni adj. alt. (got. fairneis). 

ar-firren [firrjan], irfirren sw. v. ent- 
fernen (zu ter). 

first m. first, gipfel (eines berges). 

fise /w. (a) fisch («/o^ fisks). 

fisc-ehunni n. genus f>iscium. 

fiur, fyur u, (älter) fuir, viiir n, feuer, 

fiiirtn, adj. fenrig. 

fizus adj. schlau, listig. 

tizus-heit f. (i) Schlauheit^ list. 

flalis, flas m. flachs, linum. 

fla?7,an red. v., s. la??an. 

fleha, flega f. (a) schmeicheln, dringen- 
des bitten, flehen. 

fleh tan st. v. flechten. 

tleisk, fleisg n. fleisch. 

fleisc-ltli, fleislfh adj. carnalis, fleisch- 
lich. 

fleiscnissi n. (9,85), s. infleiscnissa. 

flczzi, as. flet (g. fletties) n. fussboden, 
haus (44). 

fliogan, fleogan, fleugan, fliugan^ fliu- 
kan, fliagan, flüigan, flftgan st. v. flteqen. 

fliohan, fleohan, fliahan, flühen, fliehen, 
Athen, flien st. v. fliehen (got. )7liuhan). 

int -fliohan entfliehen, entrinnen. 

bi fliohan, pifleohan refugire. 

fliosan st. v., s. liosan. 

tlio?2:an, flia??an, fliohan, flie?3;en st. v. 
fliessen; schwimmen (as. fliotan). 

ua; - f 1 i o ? ? a n, ü?flia?an hera us fliessen. 

fli? m. streit (9, 42), anstr engung, eifer, 
fleiss. 

fli2:3ran, fli?an, gifliajan st. v. sich be- 
mühen^ eifrig erstreben, sich einer 
Sache befleissigen (c. genet.). 

fli?3;ig, fli?tg adj. beflissen, eifrig. 

flt??ig-ltchen adv. mit fleiss, eifrig. 

flu oh, flnah fn. fluch, Verfluchung. 

fluohhon, fluachan S7V. u. red. v. fluchen, 
(as. flökan, vgl. got. fl^kan). 

flu? m. ({) fluss. 

f ö, älter lao (fl. foer) adj. paticus, wenig; 
d. föhem Hild. (qot. *faus, pl. favai). 

fogal, vogel m. (a) vogel (got. fugls.). 
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foget — firist. 



foget m. (a) schutzherr, rechisheistand 

(tat. vocatus). 
fol (fl. foller) adj. voll (gol. fiills). 
folen sfv. v., .v. fuoleii. 
folgen sw. V. folgen, nachfolgen , ver- 
folgen; gehör cnen (c. gen» dal. acc.). 
gi- folgen verfolgen, einholen. 
ge-volgig adj. folr/sant {c. genei.). 
yolgön sw* V. = folge«, 
folk, folch n. Volk, Volksmenge, krieg s- 

Volk, dietislvolk. 
folieist, fulleist, follust, vollist /'. (i) 

Vervollständigung, hülfe, unter Stützung, 

eraötzung. 
fol-iicho adv. völlin, in vollem masse. 
follo, foUe adv. vollständig {zu fol). 
fol Ion adv. acc. vollständig , in vollem 

masse, sehr, genügend. 
follust /., s. folieist. 
folma /. (a) palma, hand fläche, hand. 
folo, volo 7n, fohlen. 
fona, vone, fanii, fon, von praep. c. 

dat. (u. instrum.) local und tempor. 

den auspang bezeichnend : von, von — 

her; seit. — causal-modal : von, durch, 

aus, über (lat. de). 

fora praep. c. dat. acc. u. gen. vor (loc. 

tempor. und causal); —adv. {loc. u. 

temp.) vor, vorn, voran (fora wesan 

praeesse); vorher, zuvor (got. faür, 

faüra). 
bi-fora adv. loc. u. temp. vorn, xwrher, 

zuvor. — bifora las^u ih iz al ich lasse 

es vorn, stelle es in den Vordergrund 

0. 4, 52 (as. biforan). 

forahta f.; foraliten sw. v.: s. forlit-. 

fora-sago, forosago m. prophet. 

f ra- sp el n. prophetia. 

forth (as.) adv. vorwärts, hervor, fort. 

fordar, forder «rf/. vorder, voranstehend, 
früher, fortliora {sc. liant) die rechte 
hand (48). comp, forderftro; super l. 
forderösto pinmus, summus ; adv. ze 
forderöst zuvorderst, ganz vorn. 

fordar o, fordoro, fordero, fordro m. 
vorgesetzter ; verfahr, vater {z. vor.). 

fordarön, forderön S7v. v. fordern, 
herausfordern, vorladen, anklagen. 

ana- forderön verklagen {m. doppelt, 
acc.) N. 4, 27. 

forht, forolit adj. in furcht. 

forhta, forahta f. (a u. n) furcht, schre- 
cken {got. faürhtei). 

forht en [forhtjan] foraliten, furahtan 
fnrihtan, furhten, furtin sw. v. intrans. 
furcht empfinden, fürchten, absol. od. 
c. gen. {für einen, für etw. fürchten) ; 
c. dat. refl. {z, b. forhta imo er fürch- 
tete sich) ; — Irans, c. acc. jemanden 
fürchten. 

ir-f erbten, yrforahten intr. u. reflex. 
in schrecken geraten, sich fürchten. 



forht-lth, forahtltb adj. furchtbar, tre- 
mendus. 

forht-lihho, forahtlicho adv. in furcht. 

forn adv. temp. früher , ehemals i einst. 

forna adv. loc. vorn, vorher {0.). 

förren sw. v.^ s. fuoren. 

forscon sw. v. forschen, fragen nach 
etwas (gen.). 

forsi>ön\sw. V» *0. 27, IT» = forscon. 

forst m. forst. 

for-fuan praep. c. acc. ausser, 

fravildi (V) campesttia 1,4 (zu feld). 

fravili adj. kühn, stolz, verwegen, frech 
adv. fravilo. 

fravili f kühnheit, Verwegenheit, frech- 
heit. 

fraga /. (a u. n) frage. 

fragen, fraghen sw. v, intr. u. Irans, 
fragen, nachforschen, befraget. 

ir -fragen ausfragen, inquirere, 

fr am adv. vorwärts, fort, weiter, weit. 
so fram so so weit als. 

framadi adj., s. freraidi. 

f r a in - b r i n g u n g a /". (a) hervorbringung. 

fram -bald adj. vorwärtsgeneigt , vor- 
wärts. 

frammort, framort u. frammert (aus 
fram-wcrt) ; u. geneU frammortes, fram- 
mordes adv. vorwärts, f eigner. 

fr an 6 s. fröno. 

frao adj. (fl. frawer) s, firö. 

frawa-ftcho adv., s. frölih. 

frawen, fraiiwen sw. v. 1., *. frewcn. 

frawi-16s adj. unbesonnen. 

frawdu, frauwön, frouwön, fröön sw. 
V. froh sein, laetari. 

ga-fregnan st. v. (alts.) erfragen , er- 
forschen, erfahren. Dazu prael. ga- 
fregiu ih (Jfessobr. 1) = gifra^u ik. 

freht /. (i) verdienst (zu cht; eigaii). 

gi-frentön, kafrehtdn sw. v. verdienen. 

freisa f. (a u. n) schreck, gefahr. 

frcmidi, frama(ii, frcmede adj. fremd, 
wunderbar, seltsam (got. frama)'s). 

fremmen [framjan], iremen, gifremen 
sw. V. vorwärts orinaen, ausführen, 
zu etwas machen, vollbringen {zufrsm). 

thuruh - f r e m e n vollbringen, 

frewen [frawjan], frawen, firauwon, frou- 
wen, freuwen sw. v. froh machen, er- 
freuen; refl. sich freuen. 

ir - f r e w e n, irfreuwen erfreuen ; refl. sich 
freuen. 



frewi /. freude. 
frewida, 



freuwidha f. (a) freude. 
fri adj. frei, los, ingenuus {got. freis). 
frtje-tag m. freitag. 
fridon sw. v. schonen. 
f r i d o - s a m adj. friedlich. 
fridu, frithu, fridhu, frido m. ^u) friede. 
fri OS an st. v. frieren {got. friusan). 
fri st f (i), virist (A. 19), frist, auf- 
Schub, bestimmte zeit, Zeitpunkt, fhst 



irist-frang — tarne. 
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geban (c. dat.) jem. verschonen (0, 
40, 135). 

frist-frang m. (a)V *0. :U, 03 ein- 
engnng in einen bestimmten Zeitraum^ 
nötiaung sich hinnen kurzer frist zu 
erklären (Schade), 

frit-liof tn. eingefriedigter raum^ vor- 
hof. 

fr in f„ s. fnioi. 

friuiit m. freund, verwanter, geliebter 
(got. frijöiids). 

friuntin, Mintin /'. (a) freund in , ge- 
liebte, 

friunt-ltclio adv. freundlieh, 

f riunt-lös, friuiitlaos adß ohne freunde , 
ohne verwante. 

fr 6, trao, fron (fl. frawcr, fröcr, froiiwer) 
adj, froh, 

frö w, (n) herr; ahd, nur frd min ge- 
bräuchlich, in bezug auf Christus oder 
eitlen enget {got, frauja; us. fröho, 
fräo, fro herr). 

fro-lih, frawalth ad^j, frötich, 

fr^nisc, frönisg adj, her lieh, glänzend, 
heilig, 

fröno, fraono, frano adject. indecl. 
(eigentlich gen, plur. zu fro)* detn 
nerrn, gott angehörig, herlich, gött- 
lich, heilig, in frono adv. her lieh, edel, 

froön srv. v. laetariy s. frawön. 

fro st m. frost, kälte {zu friosan). 

fr 6 t adj.y s. fniot. 

frowa, frouwa f. (n) herr in, fr au. 

fro wen, frouwen sw, v., s. frawen. 

frowön, frouwön sw. v., s. frawön. 

fruht f (i) frucht, 

fröintin f. (W) s. friuntin. 

fruma f. (a) nutzen, vorteil, ertrag. 

fruma-sam adj. benignus. 

frumi-scaft f, {\) primordium. 

frummen ffrumjan], fnimman, gitrnm- 
men, chirrummen, gafrunimen sw. v. 
vorwärts bringen, befördern, ausfüh- 
'ren, vollbringen, machen, tun. 

fr u o, frua adv. des mor(jens, früh, bald, 

fruoi f, die frühe, friu 27. 

fr not, fröt, truat adj, verständig, klug, 

weise, alt (^ö^. froj^s; as, fröd, dazu 

gefrödod pari, alt), 

fiielen sw. t?., 5. fuolen. 

ge-vftgida /'., 5..fuogida. 

fuhs, niedd, vus (vnsso 48) //«. fuchs, 

fnbt M. fühti adj. feucht, 

fuir «., s, fiur. 

fnl adj. faul, verfault {got. füls). 

fftlen w. fülön^w. v, faulen, verfaulen. 

fulleist /., s, folieist. 

füllen [fiilljan], gifuUen sw. v, anfüllen, 

voll machen, vollenden ^ erfüllen {got. 

fullian). 
ir -füllen, arfullan, erfiillan anfüllen, 
. vollenden, . erfüllen. 



fnllida f, (a) füllunq, erfüllung. 

fuus adj. bereit, willig, abwärts geneigt. 

funt n., s, pfnnt. 

fu()dor-nia?i adj. wie ein fuder gross, 
fvdermässig. 

fuogen [fögjan], foagen, fuagen, gi- 
fuagen sw, v. fügen, hinzufügen, zu- 
sammenfügen , verbinden , vereinigen^ 
passend machen, 

fuogi /. hinzu füguna, vei*bindung, 

gi-fuogida, gevugicta f, (a) Verbindung, 
conjunclio {redeteil). 

fuolen [följanl, fualen, fuelon sw, v. 
fühlen, empfinden, 

fuora, fuara /. (a) fahrt, weg, ge folge, 

fuoren [förjan], förrcn, fnaren sw, v. 
in beweg ung hringen, führen, bringen, 
vorbringen y hervorbringen {zu faran). 

frani-fuorcn vorführen, hervorbringen, 

liera-fuoron herbeiführen , refl. herbei- 
kommen. 

int- fuoren wegführen, entziehen, be- 
freien, 

gi-fuori, gifuari adj. passend, beauem, 

gi-fuori, gifuari n. passende gelegen- 
heit, antiehmlichkeit, nutzen, bequem- 
lichkeit; wohnung. 

fuotar, fnter n, nähr ung , futter {got, 
födr). 

fuotar-eidi, fotareldi f, nährmutter, 
nutrix {got. aif^ei). *ll,24. 

fuoten, «5. födean sw. v, nähren, auf- 
ziehen, gebären; k-iiS^\^{as.) geboren, 

fuo?, fua?, fuosjs m. {i) fuss {got. fdtus). 

fuoa; -fallen sw. v, zu füssen fallen, 
adorare. 

f u r a h t a n sw, v, , s, forhten . 

furben [furbjan] sw. v, fegen, kehren, 

yr-furben, arfurpan rein fegen, weg- 
kehren. 

furdir adv, weiter nach vorn, fort; 
fortan, fürder, 

furhten, furihtan s. forhten. 

furi, fura, füre praep. c. acc. vor, vor — 
hin; anstatt, für ; übei^ — hinaus; mehr 
als {vorztig). — adv. vor, vorbei, vor- 
wärts, fort. 

furi-burt /. massig ung , enthaltsamkeit. 

furiro adj, compar, zu furi, früher, 
vorzüglicher, grösser, mehr. — neutr, 
furira adv. mehr, 0.21,31. 0.30,26. 
supei^lat. für ist primus, summus ; 
furisto, furosto m. (n) der fürst, — 
furist, zi furist u, furista {neutr, sing.) 
adv, am weitesten vor, am bedeutend- 
sten^ zuvorder l, zuerst, 

furi-sezida, furesezeda f, (a) prae- 

positio. 
furi-stentida /*. (aj Verständnis. 
fürt m. weg, fürt (laran). 
fürten sw, v. (iV). s, forhten. 
fuzze f,, s, phuzza. 
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gadum — geit. 



G. 

gadam n. umschlossener raunt, gemach, 

ge-gademe, gegathema w. dass. 

gavarftn sw. v. = gi-avaron. 

gagan, kagan , gagcn, gegin praep. c, 
dat., local: zu, gegen, entgegen, gegen- 
über ; (empor.: gegen, um ; — gegen, 
im vergleich mit, gemäss. 

in-gagan, inkagan, ingogin praep. c. 
dat. gegen, entgegen; — adv. ent- 
gegen. 

gaganen [gaganjan], gaginen sw. v. ent- 
gegenkommen, begegnen, zuslossen. 

bi-gagaiien, pcgagcneii begegnen. 

^agani, kagani, ^egeni adv. entgegen. 

in-gagan i, ingegini adv. entgegen, 

gagan-ma?s^6n, kagcuinascs^en sw. v. 
vergleichen. 

gagen-wart, geginwart u. geginwcrt 
adj. gegenwärtig. 

gagan-wartig und gegin-wörtig adj. 
dass. 

gagen-wcrti, ge^nwerti /'. gegen wart. 

gähen [gähjan], gigalien sw. v, eilen, 

gähi adj. schnell, rasch, eilig, 

gahi /*. Schnelligkeit, eile, in gälii, in 
gähe, bi gähtn adv. schnell. 

gähon sw. v. = galicn. 

gahfin adv. acc. eilig, schnell, plötzlich. 

gab ha etiam M. 3, 17 = 1ä. 

galgo m. galgen {got. galga). 

galan st. vi singen (bes, von zauber- 
liedern). 

bi - gala n zaubergesang über etwas singen, 
besprechen. 

gi-gamalod (as.) pari, gealtert, alt. 

gaman n. fr ende, tust, spiel. 

gambar, kambar adj. sirenuus. 

gän unregelm, v., s. gangan. 

ganervo m., s. ge-anerbo. 

gang, ganc m. (a w. i) das gehen, gang, 
weg. sär then gangon sofort. 

gangan, kangan u. gän, kän, gen red. 
(unregelm.) v. gehen, wandeln, weg- 
gehen, sich begeben, einhergehen, kom- 
men (got. gaggan). 

gi- gangan, gigen dass.; impers. gigät 
zi od. in es geht auf, hat beziehung 
zu, ist abgesehen auf z, b. 0. 2(>, 4H. 

ar- gangan, irgangan ergehen, ausgehen, 
einen ausgang nehmen, vergehen. 

bi -gangan begehen, ausüben, feiern, 
verehren, 

fer-gangan vergehen. 

ful- gangan (as?) jemdm eifrig dienen, 

fram-gangan vorgehen, vorwärtsgehen, 
hervorgehen, 

in -gangan hineingehen, eintreten. 

int- gangan, ingangan entgehen, ent- 
kommen, 

missi-gangan fehl gehen, unglücklich 
gehen. 



ubar-gangan über etwas hin gehen, 
übergehen, übertreten. 

üf-gaiigan aufgehen, heraufkommen. 

umbi- gangan c, acc, um etwas herum- 
gehen, 

nntar- gangan untergehen; dazwischen- 
treten, entziehen, 

u?- gang an herausgehen, hinausgehen. 

Ü3;-ar - g a n g a n eocire, 

zi - g a n g a n zergehen, vergehen , z u gründe 
gehen, 

gans f. (i) gans, unser. 

ganz adj. integer, ganz, vollständig, 

gaot adj., s. guot. 

gara-Iicho adv, vollständig, gänzlich. 

garawon fgarawjaii], garawan, karawen, 
gigarawen, chigarawan sw, v, (praet. 
garawita, karwita, garota, gareta) fertig 
machen, bereiten, zurüsten, ausrüsten 
{zu garo). 

garawi, ^'Arewi f, ausrüsiung, schmuck. 

garn n. garn^ faden. 

garo (/?. garawer) adj, fertig, bereit, 
ausgerüstet, vollständig. 

garo «^r. gänzlich, vollständig, sehr, 

gar da, garde f, virga, s. gerta. 

gart m. (a) gehege, bezifvc, kreis (got. 
gards). 

gart m, (a) Stachel (got. gazds). 

gart-brunno m. gartenbrunnen, 

garto m, aarten, horius. 

gast m, (i) fremder, feind , gast (got, 
gasts). 

gast-gcba /". (a) gastgeberin, hospita. 

gast-hfis n. diversorium, 

|gi-gato] gigado (as.) m, genösse. 

geba, ghöba, keba/*. (a) gäbe (goi. giba). 

geban, keban, kepan st, v, geben (got, 
giban, as, gevan). 

ar- geban, u*geban, urgepan, arkeban, 
ergeven (15) herausgeben, übergeben, 
reddere. 

bi- geban hingeben, aufgeben, fahren 
lassen, 

far- geban, forgeban, furgeban, firgheban 
geben, leisten, schenken, einlassen, ver- 
geben. 

umbi-bi -geban circumdare. 

gebo, kepo m. ^eber, 

gehan st. v., s, jehan. 

gegin, ingegin, ingegini; geginwcrt, 
gegiuwerti, geginwertig, s. ga^an-. 

gegnungo (as.) adv, grade zu, %n Wahr- 
heit, 

geil adj, ausgelassen, übermütig, frö- 
lich. 

geilt, geilin f. superbia, Übermut, 

geist, gheist, keist m. (9) geist, sjnritus, 

geist-lih adj. geistlich; von geistlicher 
(mystischer) bedeutung 0, 11,68. 

geist-licho in geistlicher weise, spiri- 
taliter, mystice*(gh%\'i\io 25, 2). 

gei? f, (i) Ziege (got.^iis). 



^eistaT, gh^Btar n. sterer, ohgabt; 
ovfer, sacrificium (zu geltan; ffot. ', 

gelt n. bezahtun^, Vergeltung; opfer. ' 
KÜItftn, gheMan f(. v. bezaiiün, vergel- 
ten, znrüfkerelatteH ; opferfi , gotles- 
ilientl (eifUn (got. giMnn). 
far-geltan, ^T^imfm bezahle», tergelten. , 
int-geltan, iiigÖlMn eiUffi-lilen. strafe \ 
/ür clw. zaliien, iliirek' etwas m seha- j 
den kommen {c.genel.). 
grn Mtiregelm. >>., s. gangan. 



teil, caonrindi n. tteniMutio i« 

gms. 
ff'et adj. begehrend, verlangend. 
ger m. ger, Kitrfapeer. 
gPrn adj. begehrend; adv. gvnto kPm«, 

begierig, eifrig, bereiimlüg.frchtiiiUg; 

ji:em(il-licln> ade, dass. T. 
gi^rni f. das begehre», streben, düi- 

gi'riin, seltene!- gcren sw. v. begehren, 

verlangen {e. ^enel.). 
gcrta \au* gartja], gardua, garda, kerta 

/'- (*' gerte. riili: 
gi-ritnea, g^nina (25, M)/'. (a) begierde. 
g^H-llRo adv, s. geiatll<tno. 
gewi n. gmi, pagtts {gol. gavi). 
gcwi-mif* «, gattbezirk. 
fir-ge'(Kan, vorgi^nan «(. (i. vergessen 

e. gen. {göt. -gitiin! 
ir-giman dass. 

g mederd. prou. II. pers. — it. 
gibithig ias.) adj. verliehen, gegeben. 
gift, kift /. (i) g^e (IH gpbHn). 
gigant nt. rw«, y^a». 
gilHi, gi\m II. i7«/iirn JV. 8, 20. 
gimma /l (a u. n) edelstem, gemma. 
gingön jw. d. verfolgen, wonach streben. 
gingn m. begehr, Sehnsucht. 
Di-ginsHn ff. V. [auch sn'. pr. bigonda, 

bignngta) beginnen c. gen. h. c. acc. 
in-ginnikit aufschneiden, offnen, be- 

ßinntn. 
gio%t&Ti, kioQUi, ^ia^n st. v. giessen, 

vergiessett (got. gintan, as. giotaii). 
bi-gio^an, bigiaten begiessen. 
in-gio^tan eingiessen. 
Ü(-Ki()l!;au ausgiesseii. 
girf adj. gierig, ambiliosns, avidus. 
gira f. (a) begierde. 
girl /. gier, begier {vgLffvx). 
girlda, kiritla f. (a) dass. 
girnean («.} sn>. v. begehren; gi-girnati 

erlangen {zu gßrn). 
girren sm. v., s. irren, 
gid adv., s. jQ. 
glänz adj. glänzend. 
glat o^'. glänzend, glatt. 
gUa (/f. glawSr), glon adj. klug, ein- 

siemig (gol. adv. glaggvnba). 



: glt?, cltt m. glam. ' 

glUian, glUen st. v. glänzen. 
I glizeino m. glam. 
(;\<iiri\o-]nh n. ghiekmjoeh ti. fl, 11. 
gioiibi /., s. Iniibl. 
gliiocn [glAjanl. ^\\wxtsw.v. glühen; ^ 

gbihend maehen. 
ir-gliio<!n erglühen, glühend werden. 
gn vgl. n, z. b. irnäda s. (gi)-nä<la. 
gnitan sl. v. reiben. 
fiir-gnilan,, farrnitan delere. 
gnh), golt n. golH ignl. gnXp). 
gnUl-faro ndj. giddfarbig. 
golil-ketuna f.(n) giddkelte. 
grtld-rftt am-u futHalns, mit gold be- 

letU Ä. lil, 11. 
goma-liuit /■- (\y persona, humanitas, 

menschciifreniidUchkeil t>. % l."*. 
goiQ-man, coninian, coninien m. mann, 

mensch, ehemann. 
giimo,<^timi«»i.>»(i»H(9.Kiiina,iM.giim<>). 
gAringi f. elend, not (tw gol. gäiirs; 

ahd. grirag elend). 
got, kot m. (a) deu» (j«(. g«|')- 
gi'^l, cnt adj., t. «lot. 
gota-webbi h. kostbares gewehe, pur- 

pwa. gotawebbin adj. piirpiirBiw. 
i gotc-wuoto M. Wüterich gegen goU. 
' got-licit/. (i) gottheit, gStttiche »atvr. 
got-kunrt, fitli-himil adj. ;/ölllieh, divi- 

niis (as. gudcuntl). 
giit-kundt, gotchundi /'. divinilas. 
got-<-iindnissi ii. dass. 
got-lih adj. dhnnus. 
göt-lih adj., s. giiotlih. 
got-lihhin f. divinilas (Is.). 
got-inaii M. diener goUes. 
gotnisaa f (a) deitas. 
gnt-sprl «. evanaelmm (n*. goflspell). 
goiiguUri. giiiikeiäri w. tauberer, gavk- 

ler, iaschenspieicr. 
goiih m. kukwi. 
gouma, gaiima f. (a, selten n) schmaus, 

convivium, coenai wolieben, glück; 

prüfendes wahrnehmen, etira: m der 

eerhindung guuuia n^man, gaiimfin 

nöinan {Is.) und verkürzt goniu neman 

(a*-, 71 wahrnehmen, beacHten. 
goiimen [goTunjan] sw. v. schmausen; 

acht haben, wonach trachten c. gen. 

igot. gAmnian wahrnehmen). 
fur-goiimo-lfisön sw. v. 7iegligere. 
grub, grap n. grab, seiiuici-um. 
graban sl. v. graben (got. grabanl- 
bi-graban, picrapan begraben. 
grabo-lifis, grapebils n. sepulcrmn, giab- 

gr ä V o , grätb , gräbo m. oorsUzender , 

Vorsteher, graf 
gras «. gras, pr amen {got. gras), 
graae-gruoni adj. grasgrün. 
gräscal {für gräfscaf) f. (i) grafschaß 
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gr&wdn — hantoldii. 



graw^n srv. V. grau werden y altern (grilo, 

ft' gräwes 0//;. grau). 
gräwi f. die graue färbe. 
grie? s. grio?. 
griffan, ^ifan sl. v. greifen, fassen 

(^ö/. greipan). 
bi -griff an, bigrifaii ergreifen, erfassen, 

einnehmen. 



griffel, grifel m. (a) gri/feL 
rini, rrim, eliriiu und 
grimm, wild, dirfts. 



grini, rrim, eliriiu und griiiinii adj. 



ga - g r i m m, (oder n . ?) kn ir sehen, zano 

gagrini Stridor dentium M. W^ M». 
grimml, criiiiinii f. wut, grimm, ww- 

frenndlichkeii. 
grindil w. (a) riegel. 
grio?, grie? m. n. sand, meeresstrand. 
grüba /., s. gruoba. 
grubilön sw. v. graben, ffriihctn. 
grüen, erften s. gnioon. 
griinni f. Jammer. 
grunzen [gninzjan] sw, v. grunzen, 

murren über etwas (genet.), 
gruoba, gröba, gropa f. (a) gridte. 
gruoen [grojan], gr6en, cnlen sw. v. 

grünen, virescere, 
gruoni adj. grün. 
gruoni f. die grüne färbe. 
grnosrijen [gniosyan], gruo^ün, gniaa;en 

sw. V. nennen, rufen, anreden, grüssen. 
griiri (as.) m. (i) schrecken. 
gudea \aus *guntJia] niederd, /'. (a) 

kämpf, krieg, vgl hochd. giind-fano. 
guÖ-hamo niederd» m. kampfgewand. 
guita /., s. guoti. 
guccon sw. V. kuknk rufen. 
guldin adj. golden. 
guntiski, gumisgi n. die gesammtheil 

der männer (zu gomo^. 
gund-fano m. krieg sf ahne. 
gungida /". (a) cunclatio. 
gungiro ßl. l., gunstc 27. ^. jung, 
guollih adj., guolltcht /'., s. guotlih. 
guot, gaot, g6t, cot, giiod, guat adj. 

gut (goi. gops, g. gcMis). 
guot, guat, coot n. bonum, gutes , das 

gut, vermögen, glück. 
guoten [guotjanj, guaten sw. v. gut 

machen; refl. sich als gut beweisen. 
guoti, guati, guita (26, 78) f gute. 
guot-lih, götlth, cootlih, giiallÜL guollih 

adj. gut, freundlich, henich, gloriosus. 

— adv. guotlicho, gnallicho. 
guot-lthht, guotliihhin, guatlichi, gual- 

lichi, guolliclit f. herlichkeit, gloria 

(guolik-heide /'. 48. dass.). 
guot-spellon, cuatspijllon sw. v. (1, 3) 

evangelizare, vgl. gotsi)el. 
gurten [gurtjan], curten sw. v. gürten, 

cingere. ' 
umbi- gurten umgürten. 



H. 

ar-habani f. assumpfio, erhebung. 
haben, hapen, haban, havan (15), han (33) 

sw. V. ; seltner formen auf -jan (= aäs. 

liebbian): hebis, hebit, hebitös etc. — 

haben, sich befinden, besitzen, halten, 

fesüialten, ergreifen; für etw, hallen; 

— hülfsverb. (oot. haban). 
ant-haben, inthaben zurückhalten, auf- 
rechterhallen, ertragen. 
bi -haben, behabau halten, behalten, 

festhalten, behaupten. 
haerda s. (M.) s. erda. 
hafAn sw. v. = haben 3*), 20. 
haft n, fessel. hapt Merseh. 1. 
haft adj. gehalten, occupatus, gefangen, 

gefesselt. 
haft m. der gefangene, 
|haft-bandl, napt-band n, fesselband, 

fessel. merseb, 1. 
haften sw. v. haften, festhäng eu; h. ze 

mit etwas zusammenhängen A. 4, HK 
ha g an in adj. aus dornen, mii dornen 

bewachsen (ha^n m. dornstrauch), 
hahan red. v. {jfraei. hiang) hängen, 

aufhängen, crucifigere (got. hahan). 
ar- hahan aufhängen, snspendere, 
halb, halp adj. lialb (^0/. halbs). 
hald adj. vorwärts geneigt. 
haldo adv. sofort^ schnell 37, 1. 
halingon adv. heimlich {zu h^'lan). 
halla /". (a) halle, templum. 
ha Im m. (a) halm, 
ha Ion und holön, holen sw. v. holen, 

herbeiholen, herzuführen, rufen, ein- 

laden. 
hals m (a) hals (got. hals). 
hals-Rlagon sw, v, ohrfeigen. 
hals-ziereda /'. (a) halsschmuck. 
halt adv. mehr, potius. thiü halt desto 

mehr (got. haldis). 
haltan red. v. halten, festhalten^ be- 
hüten, beschützen, erliallen, erretten 

(got. haldan). 
haltäri m, erhaltet*, heiland, 
pi-haltida f. (a) custodia^ schütz. 
gi-haltnissi /. salus, heil, errettung. 
halz adj. lahm (got, halts). 
hamal-stat f. (i) calvariae locus (zu 

hamal adj. verstümmelt), 
hangen sw, v. intr, pender e, hakigen 

(got. hahan sw. v.). 
hano m. hahn (got, hana). 
hansa f. (a) schaar, cohors (got. hansa). 
haust /"., s. anst. 
haut, hand f. (i^ hand: herscherhand, 

gewalt, besitz {got. handus). 
hant-grif m. faust, pugillus Is. IV. 
hant-heizza f., s. antnei^s^a. 
hantoldn sw, v, mit der hand berühren^ 

behandeln. 



hant-roihlien -^ hSlfiuit. 
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hant- reihheu sw. v. i. hand schlag 

geben, sich verschwören. 
bant-zugiling tn. porcellus terlussus. 

14, \\\, Wird erklärt mil Ujui domo 

nuiriiur^ oder mil ' caslralns\ vergl. 

Denkm. s. 5;n. 

hapt s. haft. 
hara adv., s. liera. 
haranscara /!, s. hannscara. 
hären (herOn i:i, !><) sw. v. ru/en, schreien 
(<70^. nazjan). 

ana -hären an ru/en. 

härm m. beschimpfung , schmach , leid, 
schmerz, 

harni-lihho, niederd. harmlicco adv. 
leidvollj grimmig Hildebr. (>(>. 

harm-scara, haranscara f. (a) schmerz- 
liche strafe, Züchtigung, schmerz. 

harpha /". (nj harfe. 

hart u. herti adj. hart {got. hardns). 

harten sw. v. hart werden, hart sein. 

hartnissa /*. (a) härte. 

harto adv. hart, heftig t sehr. 

haubit «., s. houbit. 

hauwan red. v., s. lioiiwan. 

ha? m. (i) hass {got. hatis n,, as. heti m.). 

ha^^en u. ha?s;ön sw. v. hassen (got. 
hatan, hatjan). 

hear adv., s, liiar. 

heban, hevan (as.) himmel {ags. heofon); 
as. heban-eiming himmelskönig, 

heber m., s. ebiir. 

hebig adj.y s. hevig. 

heffen, hepfan, hevan, heveu st. v. heben, 
ei*heben {got. liaQan, as. hebbian). 

ar-heffen, arliefan, irhefen st, v. er- 
heben, in die höhe heben {as. ahebbean). 

üt'- heffen, ufhevan aufheben, in die 
höhe hehen. 

he vi f. elatio, ausdehuung. N. ll,i). 

hefig, hevig ^ hebig adjt gewichtig ^ be- 
deutsam, wtchtig; drückend, beschwe?'- 
lieh, schwer. 

heftan [haftjan] sw. v. heften, bimlen, 
befestigen, heptidun 3J {got. haftjan). 

pi- heften festheften, fesseln fmit 27). 

heida f. (a) hatde {got. hai|7i). 

heidau, heidhen, heithin, heidiu, beiden 
m. (a) paganus, ethnicus, hcide. Dazu 
as. hethin-nussia /'. vaganismus (47). 

heidan-lth adj. profanus {Is.). 

ho ig an v. praet. praes., s. eigan. 

heil rt^*. gesund, unverletzt, gerettet, 
salvus. in heilen hant {Erdm. synt. 
II, 1) 0. 39, 6 unversehrt {got. hails). 

heil n. salus, gesundheil, glück, erret- 
tung, erlöswig {z. vor.). 

heilag, heilac, heileg, heiig adj. heilig, 
sanclus. as. hclag (hälog 40). 

heilagnessi n. sanclitas. 

heilacnissa f. (a) sanctific€Uio , san- 
clitas. 



heilagön, heiligön, heiligen sw. v. 
sanctificare. 

heilant ?n. n. heilanto m. heiland. 

lieilanti f. saUUare. 

heiläri 7n. heiland. 

hcilazen [heilazjanj, heilezen sw. v. be- 
grüssen. 

heilaznuga /'. (a) begrüssung. 

h eile so d m. glückliche Vorbedeutung. 

heilen fheiljanl sw. v. gesund machen, 
heilen, erretten, salvare {got. hailjan). 

lieili, hell, hcila f. salus. 

heilida f. (a) dass. 

heiligön sw. v., s. heilagön. 

heim m. od. n. haus, heimat. — dat. 
heime (hcme) adv* zu hause; acc. 
lieim adv. 7iach hause, in die heimat. 

heimina adv. von hause weg, von 
hause. 

heim in gi /*. Vaterland; in heimingum 
in plateis M. \. 

heimort |heim-wart]; lieimortcs, heim- 
wartes; heimort-sun adv. heimwärts, 
nach hause. 

heim- w ist f. (i) auf enthüll in der heimat 
{zu wösan). 

hein pron. indef., s. kein. 

heis adj, heiser. 

heit /;*., s. eid. 

lieit m. H. f. (i) persona, seacus ; rang, 
ordo, clerus {got. haidus). 

heitar adj. heiter, hell, glänzend. 

heitar n., s. eitar. 

heitaren, haitren sw. v. hell machen. 

heitari, heiteri f. serenitas, helligkeil. 

heit amissa f. (a) dass. 

heit -haft adj. zum priesterstand ge- 
hörig. 

hei?, adj. heiss, beängstigend, dringend, 
atigelegen {0. 3(>, *25). «rfv. hei??o, 
heUo heiss, hitzig, angelegentlich. 

ca-hei'4 n. gelöbnis. 

hei2:?an, liei'4an. heilen {hierzu heittu, 
ha'tti Hild.) red. v. intr. genannt wer- 
den, heissen; Irans, nennen, heissen, 
befehlen {got. haitan, as. hOtan). 

gi-hei??an,' cahei?an, geheimen 1) = 
hei??an, 2) f/eloben, versprechen. 

bi-heisr?an, *bihei?an heissen, geloben; 
refl. c. gen, etwas geloben, hoch und 
leuer versprechen, sich vermessen. 

hei2;?en [heisyan] sw. v. heizen. 

h e i ? ? t , hei?i f. hitze. 

hei?-muoti, nei^muati f. wut, zorn. 

hei an st. v. verhehlen, verbergen. 

fir-helau dass. 

beiden [h.aldjan] sw. v. neigen {zu 
bald adj.). 

nidar- beiden neigen, beugen. 

lii^lfa, hilfa f (a) hülfe {as. helpa). 

h elf an, helphan, belpan {Is.) helfen {got. 
hilpan). 

helfant m. elephant. 
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h^lfftrl m. hel/er. 

heu f., s. heill. 

huliil, helith m. (a) heM. 

helig ni//., « heilag, 

hell» [haljal, helüa/". [«) mtterwelt, häHe 

igol. haija). 
hella-hiinf. Iii^illehunt m. iler holten- 

hund, tmfel. 
hell*-lih, hellolib adj. bmscli. 
h?llan sl. V. aiünai. bnlleii. 



bi-hvilün \\a\i»ji\ sw. V. verbergen, ver- 
decken <£H Mlan). 

hJ^lm-fcitroBtoo (of.) m. behelmUr 
krieger {at. ifitnifit n. sehaar). 

hclpan, hi-lphan ä. hi-1fen. 

helifian («*.) sm. v. «m/fliiycH (r« hals), 

hulzcft yw. V. I. l/lhmcn (zu liali). 

hi-ngen IhanKJän] sw. v. hangen macheR, 
naehgcheH, gesialteti, übereinstimmen, 
eousentire, seutire il, t-J. 

gl-henfcen geslaltett, eriaul'cu. 

heD)(ist m. eifUHS. 

Iientrisk adj., s. untrtak. 

hepton sm. i\, s. heftuii. 

hfjr, hß prtm lli. pers. = i<r. 

her lAt/ti., t. hiar 

hö r arf;. fuhr erhaben, /leilieh, vornehm. 

camp, heröro, hüriro - suhsttinlivisch 

heriro hßn-ro, hörro, lifro, m. Aerr; 

superl. hWisto, höri(iti> m. rfcr Por-r 

nehmste, Vorsteher, fArsI, 

hSr«, hara (AM adv. hierher, hue. hara 
b« JueiVfT hierher. 

hers-Kiin (irfu. hierher. 

hcrda /■., jt. brda. 

herfin «r. p., s. hareu. 

heri «. Volksmenge, sehaar, heer {gol. 
harjis). 

heri-bcrjta f. (a) feldlager , hos/iilium, 
her berge. 

herifl /■. Cfl »Ui, M, cff/. Denkm.; :« 
herti ort. )i»rt ' sieiuichler bilden"! 
Schmeller. 

heri-Kcaf /; (i) vtilksiuengc, häufe, heer 
(o*. hcrisciiii. M.). 

hori-ünho t». herzog («. horitogi)). 

hßr-IU'ho «rfo. hei-tich. 

hermiisal ». aerumna {zu Iiariii). 

hrrot, af. h^rod ar/ii. hierher. 

ei-herod (o*.) pari. vnrHehn (ik hür). 

höröti n eigenschaß als iierr, her- 
schaft, obrwkeit, tenatus. 

hCrro »b-, s, Mr adj. 

horts f. (a| Wechsel, dnt. plur. liurtön 

Wechselsmeise. 
hcricn [hartjao] sw. v. hart machen, 

härten. 
herti adj., s. hart, 
herti f. u. hertida f. (a) härte. 



bSr-tuom, hSrdoam, hSrdOm m. h. h. 

erhabenheil, würde, herschaft, prinä- 

patus; collect, die gesammtheit der 

«rinti}>es, magislratns. senatvs. 
herza n. (n) herz (got. halrto, as. herta). 
hcrs-hlidt f. herzensfrende. 
hia adp., s. Iiiar. 
hia f., s. liSwn. 
hiar, lu^^, hoar, hiur. hia ndv. liier. In 

vcrb. mit i»-ae]i. liinr ftira hier vorn. 

liinr luilor hier unten etc. {got. her). — 

0. auch hiaru dass. 
hiar-wist f. (i) das Inersein, leben auf 

dieser erde (:« wi'san). 
hieti sm. v., s. Iitwon. 
hier ade., t. War. 
hl-Kot in. ehegott (m hiwun). 
hilfa/. (a), j.liSlfi». 
hiltia /■. (a) kämpf. Bildelir. 
hildi-oealc (as.) m. krieaer. 
liimil m. hmmcl {got. himlna). 
Iiimi1-7.llti(ca1 11. däi himmelsgestim 

{gel. tugi» geslim). 
hiiiiiliKF. himiliR); adj. himmlisch. 
hiiii -rthhi. biniihlchi, himilHh (27) 

n himmelreich. 
hin» adv. von hier fort, hinweg, hin. 

dannän hina 170» da an. 
hi-naht adv. diese nacht. 
hina-vart f. (i) abreise, hinfahrt, tod. 
hinan, hinana adv. von hier weg, von 

hinnen, von liier, ton hinan von hier, 

rim jetzt an. 
hintar, hfntir, hindir praep. c. dal. «. 

aec. hinter {got. hin<lar). 
hinlarort, hintorort adv. rückwärts, 
'rürkgchen {aus 






vvlTl). 



hin 

hin- , 

hiiitu, hiuti», Wiita adv. hodi 
h'iW'wiUui sm. V. (iiff. schreien wie eine 

enle, hiuwDa) jnuehzen ; mhd. hinleD, 

nhd. heulen. 
Iiiwen pilwjanl liten, gehien sm. v. eo- 

ire, betraten {%&). 
hti?iski, Mwisohi ». familie. 
htwo m., hSwa f. (n) conjux. — plur. 

hSwiin n. mann u. frau , ehegalten, 

familia. 
hizna f. (a) hitze. 
hiadan, lartan st. v. laden, aufladen, 

beladen ifjol. hlaban.) 
hIano.R, Iftncha f. (a) lende, hüfte. 
hlast,, last f. (i) last {zu hiadan). 
lil@o, I60, leu ^en. IGwe?) tn. (a) grab- 

hügel (aot. hlaiv). 
hltban, llban sl. v. schonen c. dat. 

{dazu got. hleibjan sw. v.) 
hlinün, linen tw. t>. lehnen, recnmbere. 



ana-hlinSn — hrinwan. 
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aua-hlinen incumbere , etwas eifrig be- 
treiben, 

hlio^^au, lio^an, iia^au, lie:;eii st. v, 
loosen, ertooseuy durchs loos erlangen. 
sih liiar io tliaraliezent *die sich hier 
immer dieses loos erwählen 0. 40, 8. 

liltta, lita f. (n) bergabhang, leite. 
[hlitaii] bi-hlidaa {as.) st. v. bedecken. 
ga-hlos, gilos adj. hörend. 
li losen sw. v. hören, aufmerken, 

lauschen. 
hlouffan, lauffan, louffan, loufan, loii- 

phen, löfon (W.) red, v. laufen {got. 

hlaupan). 
fir- hl Oll ff an, firloufan weglaufen, ve?*- 

laufen. 
gagan-lilouffan, kakanlauffan, inkagan- 

lauffan occurrere. 
hlouft, lauft m. cursus. 
lilö'4, lö'4 n. sors, loos {zu lilio^?an). 
lilut, lilüd, lüt adJ. helltönend, laut, 

deutlich, ubarlut adv. sehr laut, deul- 

licJi, bestimmt. 
hinten [hlütjan], lüten sw. v. intr. einen 

ton von sich geben, tönen; trans. er- 
tönen lassen. 

hlutida, lütida f. (a) das tönen, pe tön, 

hlfittar, löttar, hlfitar, lütar adj. hell, 
la u ter re% n . 

hlüttar-lih, lütarlth «<//. /öm/«?/-. hlüttar- 
Itko {as,) adü. 

hneigen [Imeigjan], neigen sw. v. nei- 
gen, beugen (caus. zum folg). 

hnigan, nigan st. v. sicfi neigen, sich 
verneigen, adorare, sich wohin neigen, 
sich wenden {got. lineivan). 

hnol, nol m. (a) u. nollo m, spitze, gi- 
pfel, hügel, oerg. 

ho adj. adv., s. höh. 

liof m. (a) hof, ländliches* besilztum, 
Wohnsitz, färstensitz, palatiam. 

hove-stat f, (i) aufenthallsort. 

gi-hogt-lih adj., s. liugtlih. 

höh, haoh, ho (iV.) adj. hoch, gross, 
erhaben, vornehm, adv. hoho n. ho. 
{aot. haiihs.) 

h rillen [höhjanj s?v. v. hoch machen, er- 
höhen, erheben {f/ot. hauhjan). 

ir-höhen erhöhen. 

höht /. höhe (got. haiihei). 

höhiaa f. (a) dass. {got, l»aiihi|>a). 

höh- m not 1 /. hochmut, 

höh-sedal m. hochsilz; thronu.i, 

hol /«. höhle, 

holen, holön stv. v., s. halön. 

chi-holono adv. verborgen {zu helan). 

liold, holt adj. (geneigt, gnädig; ergeben, 

treu {got. hulps). 
holz n. holz, gehölz, wald. 
hön, höuchU s, huou. 
ho na /'. (a) verhöhnuitg, spotl. 
ho nag, nonig n. honig. 



honen [hönjan] sw. v. höhnen, ver- 
höhnen, schmähen {got. haiinjan). 

hönida /. (a) schmach, schände, höhn. 

hön-lih adj, schände bringend, schmäh- 
lich. 

gi-hörida /. das hören, gehör. 

gi-hörig, chihörig adj. gehorsam. 

hörn n. cornu, hörn; blasinstrumenl. 
{got. haüm). 

horn-gibruoder m. leprosus, 

horo (gen. horawes, horwes) n. schmutz, 
kot. 

hörrenv [hörjan], hörran, hören ^w. v, 
hören, anhören c. acc; auf jemand 
hören, gehör schenken, willfahren, 
gehorchen c. dat. (got. häusjan). 

gi-hörren 1) = hörren 2) erhören, 
exaudire, c. acc. 

hörsam u. gi-hörsam adj. gehorsam. 

hör samt u. gi-hörsamt /. oboedientia. 

horsk adj. schnell, rasch. 

horsko adv. rasch, zuversichtlich. 

hört n. schätz, thesaurus (got. huzd). 

lioubit, haubit, hoiipit, houbet n, Caput 
{got. häubil?). 

houbit-gelt, haupitgelt n. capitale, 
koyfgetd, capital. 

houDit-skimo, houbetskimo m, glänz 
de.^ hauptes. 

honf m. häufe, cumulus, calerva, 

lioug n. hügel {altn. liaugr m.). 

houwan, liauwanr^^/. v, hauen, schlagen. 

hrad, rad u. redi adj, schnell, adr. 
rado u. gi-rado. 

href, ref (gen. hreves) n. leib, inutterleib. 
Hierher in haerda hreuue in corde 
terrae M. 2, 18 {vgl, auuar /. avar). 

hregil n. gewand, spolium. Hierzu in 
hregil, krekil inpubes *\, 1, 76. 

hreini, reini adj. rein. — adv, reino. 
(got. hräins). 

hreint, reini f. u. reinida f. (a) rein- 
heit, Schönheit, 

hreinnen [hreinjan], reinen sw. v. rein 
machen, reiniaen {got. hräinjan). 

hrcinnissa /. (a) munditia, reinheit. 

hreinön, reinön sw. v. reinigen. 

ir-reinön dass. 

hreo, reo, re (gen. hrewes, pl. renuir 
7, 1) n. cadaver, funus. — hreuue 
ilf. 2, 18 s. unter href. 

hrewa, hreuwa /., s. hriuwa. 

hrtffo, rifo m. reif, frost. 

hrinan, rtnan st. v. berühren. 

bi-hrlnan, birtnan dass. 

hrind {pl. hrindir^ n. rind, bos. 

bring, ring m. (a) nng, reif, panzer- 
ring, kränz, kreis, Versammlung. 

bringen [hringjan], ringen sw. v, ring- 
förmig, kreisförmig machen. 

hriuwa, hreuwa, riuwa f. (n u. a) trau- 
rigkeit, schmerz, kummer, reue, busse, 

hriuwan, riuwau st. v. intr, schmerz 
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empfinden, betfübt sein; Irans. Irau- 
rigkeit verursachen, betrübt, reuig 
machen, betrüben, 

hrören sw. v., s. hnioren. 

liros n. ross (as. liros, hers; ags. liors). 

lirucki, rucki, riiggi m. rücken, dorsttm. 
zi rugge rückwärts. 

hnioffan, brftfan, niot'an, niafeu red. 
V. schreien, rufen (alts. hröpan). 

ar-hruoffan, arruofan ausrufen. 

hrnom, niom, niam m. lob, rühm, das 
rühmen, prahterei. 

hruomag adj. glorios us. 

hruom-gernt, momgemi f. prahle r ei. 

hnioren [hniorjan], hr6rren, nioren, 
ruaren sw. v. berühren, rühren, be- 
wegen. — comp. SLT'hriSren fortbeweg en; 

bi-riiaren 0. berühren. 

hrust /. (i) rüslung, 

hrusten [hnistjan], rüsten sw. v. aus- 
rüsten, zurecht machen, schmücken. 

gi- hrust i, giriisti n. zuruslung , ein- 
richlung , maschine , gerät, waffen- 
rüstufig, 

hue dat, zu huoh. 0. M. 25. 

hüffela f, s. hmffela. 

ge-hufön sw. v, häufen. 

Illingen [hugjan], huckau, gihukken, 
gihuggen, liugcn sw. v. (praei. hugita, 
hocta, hogta) denken, gedenken, sich 
erinnern c. gen. {got. hugjan). 

ir-huggen, erhiigen gedeiiken, sich er- 
innern; erdenken, ausdenken , voll- 
ständig zu ende denken {(). 40, 2 1 ) <?. gen. 

far-hiiggen, farhuckau verachten. 

ge-hugeg adj, rnemor. 

Imge-Üh adj, erfreulich. 

hugt, huct /*. (\) aedächtnis. 

gi-hugt, cahuct, kihuct/*. (i) gedächtnis, 

er inner ung (got. gahiigds). 
gi-hugt ig, kehuctig, gehuhtig adj. 

memor. 
bi- hugt ig, pihuctig adj. soUicitus. 
gi-hugt-lih, gihogtlih, gihuctlih ad f. 

memor, woran denkend, adv. cahuct- 

lihho memoriter, im gedächnisse H, 2. 

hugu m. (u) sinn, geist {alts. hugi). 

ge - h u h t i g adj,^ s. hugtig. 

huck an sw. v,, s, liuggen. 

huct, ki-huct, ki-huctig, pi-huctig, 
gi-huct-lih s, -hugt-. 

liuldi, huldin f, gunst, gratia, huld; er- 
gebe nheit, treue, 

[liulfäri] hulpere m. helfer 48. 

huliwa, hulia, hulwa /. (a) * w//<p/*, lache 
(Graff 4, 881, Schmelter'^ 1, 1084). d. 
hului {f, huliuu?) 1, 6, 50. 

h Ungar ;/i. hunger (yot. hührus). 
hung(a)rag, hungorog adj. hungrig. 
h ungaren [hungarjan], hungiren, hun- 
geren sw. V, hungern. 
hnnt, hund m. (a) hund {jgot, hnnds). 



hunt n. centum, in zusammengesetzten 
zahlen (got. hund). 

hunteri m, centurio. 

huon, hdn, huan n. huhn. — deminut, 
hönchli. 

huoh, huah (rf. hfte 0.) m. spott, höhn. 

hu o hon M. pi-h6h6n, pihuahön sw. v. 
verhöhnefi. 

huor, hör, huar n. ehebruch, hur er ei. 

huora ^. (a) dass, 

huoruri m, hur er. 

huor-lust M. huor-gi-lust f. (!) un- 
keusche begierde. 

h u o r- k u nn i «. hureng^schlecht, spurius. 

huosto, huasto jn, husten. 

huotäri m. hüter. 

huoten [huotjan], huaten sw. v, hüten, 
bewachen c. gen. 

be -huoten behüten c. acc. 

h uro lob »., s, urlub. 

hursken [hurskjan], hursgon sw, v. 
exercere , eifria 7na€hen, anfeuern, 
anspornen (zu horsk). 

hurskida, hursgida /*. (a) rasclie tätig- 
keit, eife7\ 

hurwin adj. kotig, sumpfig (zu horo). 

lins n. haus. 

hüs-horro, huosherro (27) m. hausherr. 

hüt f, (i) haul, feil (as. hüd). 

hn^s^e, hücze adv., s, ns^i. 

hwal, wal m. wal fisch. 

hwanna, w«anna, wanne adv. unde, 
woher. 

hwanau, wanän u. hwanana, wanana 
adv. tnten'og. woher; weshalb, warum, 
adv. indef. irgendwoher, 

hwanda, hwand conj.^ s. hwanta. 

h wanne, wanne, hwenne. wenne adv, 
interr. fvann^ quando; indef, aÜquando, 
irgendwann, — so wanna s6, später 
swanne so, swenne conj. wann nur 
immer, quandocunque , wann irgend, 
wann, cum (as, hwan; hwan er wie 
bald, wann ehr). 

liwanta, hwanda, wanta. wanda, wände 
interr og. warum, weshalb, quare; — 
conj. weil, denn, quia, quod, quomam, 
nam; zur einführuna elftes Satzes in 
direcler rede z. b. i\ 3, 33. — bi- 
thiu huuanda, bithin uuanta, bidiu 
huuanta quia, eo quod, quoniam, 

hwär, war, wji adv. interr, wo, ubi; 
indef. irgendwo, so hwär ts6, so wjir 
so, später swä conj, wo immer, wo 
irgend, wo auch. 

hwara, wara adv. interr, wohin, quo; 
indef. irgendwohin, so wara so, so 
wara, se wara wohin irgend, wohin 
auch, 

hwaraban sw, v., s. hwerben. 

hwarb, warb, werf m. drehung; ge- 
wer be, geschäft 41, 1, 30. 

hwarb a, warba, werba /. (a) drehung, 
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Wendung, dat. plur. then warbön da, 
dann. — vier werba viermal 41,2, 98. 

hwarbelön, warbelftn sw. v. sich dreh en . 

hwaröt, warot adv. wohin {as. hwarod). 

liwas, was adj. scharf; adv. wasso 
(f/ot. hvassaba). 

hwassida, wassida f. schärfe (got. 

' hvassei). 

hw6 adv., s. hweo. 

hwedar, hwMliar (hwerdar Hild.), wedar, 
weder pron, interr. wer von beiden, 
uter; — neulr. hwedliar — odlio, w6der 
— aide ob — oder (doppelfrage). 
newedir keins von beiden 25, 39. ne- 
weder — noh weder — noch, 
so hwedar so, so wMar sd welcher 
von zweien immer. — dlioh dhiu 
Imufe'dheru (/y.), thiwideni (9, 93) licet, 
tarnen, dennoch {got. hva{>ar). 

ga-hwedar, giwßoer pron. jeder von 
beiden, uterque. 

hwelf, weif m. n. jung ei" hund^ junges 
von wilden tieren (allnord. livelpr.) 

hwelih, welili, weleh, bei N. weler. 
pron. interr. wie beschaffen, welch, 
wer; indef. irgend ein, jemand; c, 
gen. jeder z.b. allero manne uuelihemo 
{Musp, 18). — so hwelih so, so welili, 
so weler welcher nur immer , quicun- 
que {got. hvileiks, as. hwilic). 

ga-hwelih, giwe'lih jeder, omnis. 

hwenne s. hwanne. 

hweo. weo s. hwio. 

hweolih s. hwiolih. 

hwer, wer (as. hwe, liwie) pron. interr, 
wer , quis; indef, irgend iver, irgend 
jemand, — so hwer so, so wer so, so 
wer, swer wei^ immer, quisquis, wenn 
irgendjematid, siquis. (as. gmw^ jeder), 
inslnim. hwhi, whi, hin mit jßraep. 
bihwiu. bihiu, biwiu weshalb, warum; 
mit wiu womit; zi imin, zin wozu, 
weshalb, warum. 

hwerban, hwertan, wervan. werban st, 
V. intr, sich wenden, umkehren, zu- 
rückkehren, umgehen mit jcm., gehen, 
worauf ausgehen, tätig sein {got, 
hvairbau). 

bi- hwerban, biwerban Irans, c. acc, 
um etwas tätig seht, erwerben, ve?"- 
dienen, vollbringen {as. bihwereban). 

nmbi -hwerban, uinbi werban inlr. sich 
nmdrehn, 

widar - w ^T b a u zurückkehren. 

h werben [hwarbjan], hwaraban, werten, 
werben sw. v. {causal. z. vor.) drehen, 
wenden, convertere, inritare. 

gi-hwerbitha /. (a) umwendung , Ver- 
wandlung, conversio, 

hwerdar pron. = hwedar. 

h wergin, wei^n adv. irgendwo. 

hwtla, wtla {$*. hwtlj /'. (a) zeit, zeil- 
rttum, Zeitdauer y bestimmte zeit, stunde. 



— adverbial: in thia wila, sär thOn 
wilön eo tempore; wilOn, wilon, wilen 
{dat. plur.) bisweilen; wilön — wilön, 
eina wila — andera wila nunc — nunc 
{got. hveila). 

hwio, hweo, weo, wio, hwe, we, wi, 
wie; wuo {T. == alts, nwö) adv. intei'- 
rog, wie, quomodo, quam, aus welchem 
gimnde, warum; indef. irgendwie; — 
conj. wie, sowie, wie wenn. — so wio 
so, so wio, swiesö conj, wie auch 
immer, wenn iraend, — {got. hvaiva). 

hwio-lih, hweolih, wiolih, wielih j?rö?*. 
?vie beschaffnen, qualis, 

liwio-lihht, hwialihht, wioliehi, wilfclit 
f. quatitas. 

hwiz,, wi7, adj. weiss, glänzend {gol, 
hveits). 



I. 

ia-mer, ia-uuiht etc., s. io-. 

iba /'. (a) zwei fei. 

ibilo adv. (41) s. ubil. 

ihn, ipu, upi, ubi, nbe, oba, obe, avo 

(15) conj. 1) wenn, .« 2) in indirecten 

fragen: ob {dat. zu iba = gol. ibAi). 
idal adj., s. Ital. 
idis /*., s. itis. 
ieglich, iegelich s. io^ilih. 
ie-g wedar s. io-gi-h wedar. 
ieth s. iowiht. 
ih pron, d, 1, pers. ich {as. ik, ec). — 

durch i\ verstärkt: ihh-a egomet I, I. 
ila /*. (a) eile, feslinatio. 
illen [iljan] illan, ilen .^w, v. eilen, sieh 

beei/ern. 
ilonto ado. pari, praes, eilig. 
iliinga /. (a) festlnalio. 
imbi m, bienenschwarm. 
im-bi? n., s. inbi?. 
im- bot n. auftrug, gebot. 
in praep. c. (tat. acc, u, insirum, in, an, 

auf, unter, zwischen, zu, gegen, gemäss. 
in u, in adv. ein, hinein, herein. 
in conj. und T., s, anti. 
in-bisj, imbi'4 n. inibiss, essen, mahlzeit. 
in-brusti n. sinn, gemüt. 
in-des conj., s. innan. 
indi conj. und, s. anti. 
in-fleiscnissa f. (a) incorporatio. in 

fleiscnisse (9, 85) fehlerhaft für 'in- 

carnationem'. 
in-gagan, in-gegin s. gagan. 
in- gang m. eintiitt, eiugatig, tür. 
in-heima /*. (a) heimat. 
in-huct /. (i) sensus {zu hnggen). 
in-lachenes adv. innen, innerhalb W. 

{Gr. II, 7G0 inlachen = vestui interior). 
in-lih adj. internus. 
innan, inan u, innana adv, innen, — 

praep. c. gen, dat, aca, innerhalb, in. 
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innan dhiu s. the'r; innan tlies, indäs 

indessen, so lange als (41, I, 35). 
inne, inni adv. intus , darin, innerhalb, 

— praep. c. gen. w. dat. innerhalb. 
innene-wendiiin adv. c. gen. inner- 
halb 15. 
innida /*. (a) eingeweide. 
innuovilu /*. plar. eingeweide. innuo- 

vilu miltida — viscera misericordiae^ 

die innigste barmherzigkeil T. 5, 27. 
inti conj. und, s. anti. 
in trat an red. v., s. trätan. 
inu conj. denn, nam, etyo; — inlerject, 

ecce. — fragend: numquid? num? 

etwa?; mu-nn dass. {vgl. euo). 
in- wert adj, innen befindlich; inwert- 

Ithho adv. intus 
in-wit n. (as. inwid) trug, tacke. ÜUd. 
io, eo, (hio), ie adv. immer; irgend ein: 

mal, jemals (got. aiv, as. gio). 
io-gi-hwanne, eogawanne adv. immer 

irgend wann, immer, 
io-gi-hwär, eogihwär, iogiwar adv. 

üoerall. 
io-gi-hwedar, iagiwcdar pron. jeder 

von beiden, uterque. — iogiwedrelialp, 

iowederhalb adv. auf beiden seilen 

38, 33. 
io-gi-liweltli, eogaliwelih, oogihwelih, 

eocowelih, iogiwelth pron. jeder, om- 

nis, untisquisque. 
io-gi-lth, oooalth, eogalih, iegelicb, 

ieglich pron. adj. Jeglicher, jeder. 
io-gi-licho adv. (z. vor.) immer in 

gleicher weise, stets, immer. 
io-gi-tago, CO gatago omnibus diehus 

s. tago. 
io-gi-wär adv.; s. iogihwär. 
io-gi-wedar pron., s» iogihwedar. 
io-gi-welih pron., s. iogihwelih. 
io-liwanne, iowanne Ä<^/i;..=iogihwanne. 
io-liwedar, io weder pron. = iogihwedar. 
io-hwelih, iowelth pron. =» iogihwelil». 
io-lili adj. = iogilili. 
io-man, eoman, iaman pronominalsub- 

slant. irgend einer, jemand. 
io-mer, iam^r adv. immer. 
io-n-altre, eonaltre adv. unquam {vgl. 

altar). 
ioner, eoner, ionar a^t;. irgendwo, irgend. 
io- wanne adv., s. iohwanne. 
io- weder pron., s. iohwedar. 
io- weder- halb adv., s. iogihwedar. 
io-welth pron, s. iohwelih. 
io-wiht, eowiht, iawiht, ieweht, ieht, 

ieth, iet pronominalsubstant. irgend 

ein ding, irgend etwas, etwas. 
io-wist, eouuist f. substantia 9. 58 {zu 

eo wesanCrfl/^1, 1059, vgl. Den/cm. iylö). 
ipu conj., s. ibu. 
ir, yr praep., s. ur. 
ir pron pers. (Is.J s. er. 
irdise, urthisg adj. irdisch. 



irmin- {aas. cormen-) in veral/gonei- 
nernder bedeutung vorgesetzt in irmin- 
deot n. (grosses volk, menschenvolk ) , 
irmingot (deus universalis) HUdebr. 

Uli adj. ifTe, umherschweifend; erzürnt 
{ags. eorre) Hild. 25 {got. airzcis). 

irren [irrjan], giirren, girren sw. v. irre 
machen, vom rechten wejge ableiten , 
in die irre fähren {got. airzjan). 

irren sw. v, 0. 7, 37 = irrön. 

irrön, giirrön, girrftn sw. v. irre gehn, 
ifTen (c. gen.: in bezug auf etwas.) 

t ^ n. eis, gtacies. 

tsan, isam n. ferrum. 

tstn adj. aus eis; isine steina {0. 4, 7(0 
eissteine, krystalle. 

isnin adj. ferreus. 

ital adj. leer, nichtig, eitel, inams^ ver- 
geblich. 

ar - 1 1 al e n [italjan], aridalen sw. v. exina- 
räre, nichtig machen. 

italin^ün adv. vacuum, frustra. 

ttal-nissa, idalnissa f. (a) u. tdnbiiissi 
! n. (48) desolatio, vanitas. 

ita-wiz, »4. Vorwurf, schmäfwng, oppro- 
brium. 

ita-wi??on, itawt^on sw. v. c. dat. 
I vorwürfe machen, beschimpfen, ex- 
' probrare. 

itis, idis /*. (i) frau, weib. 

it-lon m. od. n. retributio, praemium. 

it-mali adj. festus, solemms. 

in wer, iuwar, iuör {0.) pron. poss. euer. 

17, praep. c. (tat., s. 9,7,. 

j. 

; j in den hss. nicht vom \ geschieden. 
I ja 1) afßrmativpartikel : ja; in wahr- 
I * heil, fürwahr {z. b. 0. 5, 1). 2) conj, 
, auch, und (18, 13. 14); mit zusetzun// 
von auh: ja auh (6, II), jauh (G, 20), 
jouh (26, 2) utid auch, und {got. ja). 

jagäri, jageri m. Jäger. 

jagön sw. V. jagen, verfolgen. 

fir-jagon sw. v, verjagen, vertreiben. 

ja mar, ämer (iV.) m, u. n. Jammer, 
herzeleid. 

jämarag adj. mit Jammer behaftet. 

jamar-lth, ämerlui {N.) adj. jammer 
verursachend, bejammernswert, lacri- 
mabiiis. 

jär n. annus; ubar jar das ganze jaJtr 
über, immer 0. 1, 60 {got. j6r). 

järig adj ein jähr alt, jährig. 

järo-geliches ado. genet. alljährlich, 
vgl. gilth. 

jehan, gehan, jehen {\. p, praes. gihii, 
as. giuhu) st. v. aussagen, erklären, 
eine erklärung abaeben^ gestehen, zu- 
gestehen, eingestehen, bekennen, beich- 
ten, confilert {c, dat. pers., gen. rei). 

bi-jehan, pigehan bekennen, beichten. 
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jener, gener, ener (iV.) pron, demonstr. 
jener (</(?/. jains). 

joh conj. etiam, sogar, auch, und: — 
joh — joli et — ei; sive — sive Is. V, 1 7 
[got jah). 

jouh conj. = ja ouh s. ja. 

jü, giü adv, jam, schon, bereits^ jü ni, 

• ni — jft Hon jam, nicht mehr (aot. jü). 

.jugethen sw. v. 1. = jungen )r. LA). 

'jugund, jugundh, Jugend, jugent /. (i) 
Jugend, Juventus {as. jugut$; dazu 
juguÖ-hed f, dass). 

,|ugund-lih adj, jugendlich, 

juK u. joh n. Joch, jugum; als acker- 
mass: joch tandes 41, 2, 8 (got. juk). 

jung adj. jung, neu, frisch (^o^ juggs). 
compar, jungiro, jungero, jungoro, 
gungiro {JA, 1) 1) adj. jünger, junior, 
2) suhstant. m. jünger, discipulus 
(dazu as, junger-scipi m. Jüngerschaft), 
super tat. j u n g i s t o der jüngste , der 
letzte, novisstmus, — ado, &% jungist 
zuletzt, endlich, demum, tandem; zi 
jungisten, zi jungisti, zi gunste (27), 
zi jungist dass, 

.j u u g e 1 i n ^ m. (a) jüngling, 

jungen [jungjanj sw. v, jung machen, 
verjüngen. 

jungend f. (i) 27, 50 = jngund. 

jung-frouwa, juncfrouwa /. (n) mad- 
chen, adolescentula fW.J. 

j uu gidi, jungide n. das junge von tieren. 

jung -Uli, juncliltli adj, jugendlich. 

K. C {vor a, o, u). Ch. Q. 

kalb, chalp n, kalb. 
kalt adj, kalt (aot, kalds). 
kamara f, (a) Kammer, gemach. 
gi-kamari n, das *gekämmer\ comp lex 

von kümmern, 
kampf-heit, camflieit (i) militia, 
cliara-sang n. trauriger gesang, klage- 

lied (zu chara wehklage = got. kara). 
kiirkari, charcliari m. kerker , gefäng- 

nis (lat. carcer). 
karl, charl m, (a) mann, ehemann. 
kasi, chäsi m. käse (lat, caseus). 
chedeu st. v: N., s. quedan. 
kein; ehein (cheinna 2<>, 59), liein proji. 

iudef, (abgekürzt aus deliein) irgend 

ein. 
keisur, keisor, cheisor m. (a) kaiser 

(got. kaisar, as. kesur). 
elieisuring m. kaisermünze, goldmünze 

(ags. cäsering) Hildebr. 
kec-prunno s. quecbrunno. 
chela /*. (n) kehle, hals. 
chelig ««/., s. quelig. 
kelih, khelili m, kelch, calix. 
kempfo, kempko, khenfo m. kämpf er, 

krieger, miles. 
che na f. (a u, n) s. quena. 

Branne, althoohd. ledebuoh. II. Aufl. 



kenfo, khenfo m., s. kempfo. 

kennen sw. v. (^^/. kannjan kundtun). 

ir- kennen, archennan. erchennen er- 
kennen, vollständig kennen, kennen^ 
verstehen. 

bi- kennen, pichennen, biehennen <??•- 
kennen, kennen, wissen. 

eheol m., s. kiol. 

keren [kerjan], cheren, gikeren sw. v. 
wenden, umwenden, Icehren. 

bi- keren, pi- cheren, becheren umwen- 
den, umkehren, umwandeln, bekehren, 
refl. sich bekehren. 

ir-k6ren abwenden, umwenden, be- 
kehren. 

missi- keren falsch wenden, verkehren, 

kerren [karjan], cherren (gacherit M, 
2, 27) sw. V, kehren, fegen. 

ketina f, (a u, n) kette (lat, catena). 

er-chihen 5W v., s, quicken. 

kind, kinth, cliind n, kind, söhn, knabe, 

kindiltn, chindeltn, chindiin u, chiu- 
dili n. kindlein, filiolus. 

kindisk, chindisk adj. kindlich, jugend- 
lich. 

kindiski, kmdisgi, chindiska (27) f 
kindheit, kindesalter; Jugend. 

k i n d - j u n g (as.) adj. jung. 

kindön, chindan (41) sw. v. kinder er- 
zeugen, gebären. 

kiol, cheol m. (a) schiff. 

kiosan, kiasan, cheosan, chiesen st. v. 
prüfen , erforschen , wahrnehmen, 
wählen, auswählen, erwählen (got, 
kiusan). 

ar- kiosan, irkiasan, erkiosan prüfen, 

erwählen, auswählen. 
far-kiosan, ferchiosan etw. aufgeben, 

verwerfen , darauf vej'zichten. wrcho- 

ranOr verworfen, refrrobus (3, 50). 
k i r i h h a , c h i r i n h a , chiricha f (n) kirche, 

ecclesia (as. kirika: xvQiaxri). 
chirih-sanha /. (a) *kirchsache'; t>gl, 

hof-sahha ho f statt, hof Graff Yl, 78. 
Kirst = Krist 31, 3, 1. 
ge - c h i s t adj. opulentus *iV. 1 1 , 7 ( Gra/f 

IV, 531). 

kiulla, cliiulla/". (a u. n) ranzen, tasche. 
kiuwau (praet. kou^ st. v, kauen. 



clafunga /. (a) Stridor. 

klaga, chlaff: / \\ 

klagdn, chlagön m. klagen, chlagen 



ja f, (aj kl€ige. 



sw. V. klagen, beklageti; refl, sich be- 
klagen, 

kleben, chleben (clivon 48) sw, v, kleben, 

haften (zu kliban). 
kleiben [kleibjan] sw, v, befestigen, 

(causat. zu kubanV 
bi- kleiben sw. v. oef estigen. 
kleini, cleini, chleini aaj. fein, zie?'- 

lich, rein, sauber, sorgfältig, klein, 

geling. — adv. kleino a.iss. 

13 
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klein! — knim^n. 



klein 1 f, feinheit, feiner sinn, Zierlich- 
keit, geiiauigkeit, ktmst. 
kltban si, v. c. dat. festhängen an 

etwas, anhaften, 
c hl im bau st. v. klimmen , scandere. 
klingo m., u. klinga f. giessbach, tor- 

rens, 
elioban st. v. Irans, spalten; intr. .vich 

spalten. 
in- elioban los spalten ^ losreissen. 
cloccön, chlochftn sw. v. klopfen, 

pochen. 
clilbou sw. V. pflücken, zerpflücken, 

klauben. 
bi-kuaan, biduiHan, bicnaeu (p7'aet. 

bienäita, bicuäta) s?v. v. 1. kennen^ 

erketmen. — refl. zur Selbsterkenntnis 

kommen, Vernunft annehmen. 
ir-knfian, irknaen, irkuaheu erkennen. 

{praet. irkniiatit *0. HO, n). 
kneht, ehnebt m. puer, knabe , diener, 
gi-knihti ». dienerschaft, ge folgschaft. 
knio, cbneo, knio n. {gen.\xi\\\\:i'A) knie 

{got. kniii). 
eh nisten [knistjan] sw. v. anstossen, 

allidere. 
fer-ehnisten zerstossen. 
euuosal. ehnösal, enosal n. geschlecht, 

genus {zu knaan). 
knuot, euuat /. (i) substantia. (got. 

knuds geschlecht). 
ehnupfen [knupfjanj sw, v, knüpfen. 
ir-koborön sw, v. erlangen, erreichen. 
ehoden st. v., s. quedan. 
kolbo m. kolben. 
ehomen st, v., s. queman. 
ehoni adj., s. kuoni. 
copf, ehopf m. (a) trinkgefäss , becher 

{mlat. euppa). 
körn, chom n, körn, getreide (got. 

kadru). 
corön, chorön, gachoron, gikoron sw. v. 

c. gen. (seltner c. acc.) kosten, prüfen, 

versuchen (zu kiosau). 
eoröna /*. (a) kränz, Corona. 
eortar, ehortar, eorter n. u. cortare 

m. (W.) herde. 
eorunga, chorunga, khorunka f. (a) 

Versuchung. 
eos m., s. cus. 
kösa /. (a) Streitpunkt ; er Zählung , ge- 

sprach (tat, eausa). 
gi-kösi, gichösi, geköse ?*. gespräch. 
küsön, cOsan sw. v. reden, sprechen, 

plaudern (tat. eausari). 
eostunga f. (a) Versuchung , temptatio. 
eouf, eauf m, negotiatio, handel, kauf. 
eouffen [couQan], coufeu, gaehanfen, 

auch eoufön sti^. v. kaufen, verkaufen 

(got. kaupön). 
ar- eouffen, arehaufeu erkaufen, los- 
kaufen, 
far- eouffen, forchaufeu verkaufen. 



craft, chraft (craht 44) f (i) kraft, 

machte heeresmacht. 
chrafte-lfts adj. kraftlos, schwach. 
kraft-lih adj. kraftvoll, stark. 
krähen, knien sw. v. I. h^ähen. 
ir-kräen krähen. 
in-crcbon sw. v. incf*epare. 
kreftt^, krettic adj, kraftvoll, kräftig, 

mächtig. 
Kr iah m. (i) Grieche (got. Kreks). 
chrimmi aaj., s. grimnii. 
kripfen, kriffen sw. v. I. rajfere. ke- 

criftiu et^epta 13, 1(5. 
erippea, chrippia f, (a u. n) krippe, 
(* h r i s t a 1 1 a /*. (n) kr y stall. 
ehristan-hcit, ehristinhoit f. (i) 

chnstenheit, Christentum, taufgelübde, 

taufe. 
christäni, ehristirmi, cristäiii o///. 

christlich, subst. eliristäno der ehrist. 
kruuiben [krumbjan], ohnimben sw, v. 

(praet. krunipta) krumm machen. 

Krümmen. 
crüci, chnlei, krftci n. kreuz. 
crfiei-traht f, (i) das trachten nach 

dem kreuze, *19, 30. 

eruzon sw. v. kreuzigen, 

ehfid adj., s, kund. 

kuelen sw. v., s. kuolen. 

kfime adj., s, kümo. 

kumft, ehumft, kunft, cuonft IV. 1 

(cuoinst W. Ä.) f, (i) das kommen, 

die ankunft (zu queman). 
cumftig, chwumftic (2, 10), clmmfttg 

adj, kommend, venturus. 

ehftmtg adj. schwach, kraftlos, 
eumiu n. kümmel (tat, euminum). 
kümo, küme adv, mit mühe, kaum, 

nicht. 
kund, chunt (as, cfiÖ, chftd üild.) adj. 

bekannt, kund; verwant (T, 5. 2). 
künden [kuudjan], khuuthen, eliundan, 

ehunden sw, v, künden , verkünden, 

anzeigen, zeigen (as, eüthian). 

ar -künden, arehundan kund tun, de- 

monstrare. 
bifora -ehunden vorherverkündigen, 

weissagen, 

dhiurah -ehunden declarare, 

ehundida f. (a^ indicium, kenntuis (0). 

chundo 7n. verkündiger, angelus. 

kunft f., s. kumft. 

euuing, ehunine, chuuing, eunig m. (a) 
könig, 

euningiu, g. kuuinginna f, (a) köniain, 

kuning-lih. kuniglih adj. königUcn, 

kuning-rihhi, chuninerichi /*. köuig- 
reich. 

eh Unna f, (a) scientia. 

kunnan, enunnan v. praet. -praes, ver- 
stehen, wissen (^ot, Kunnan). 

kunnen sw, v. dtscere M. 7^ 8. 



kunni ^- lant-scaf. 
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kunui, chiinni, cliuiuic w. (feschlecht, 

genus, qens, cognaiio (got. kuiii). 
^e-kiinni adj. angestammt, angehören, 
c h u u n i 1 i 11 g , clinnling m. (a) venv anter. 
cliunst f. {[) das wissen, Verständnis, 

weisliett. 
chiint adj., s. kund, 
ki-kunt? natura 'M, l , ').") {ist nach 

dem lautstand von Pa wol eigentlich 

als gigunt anzusetzen?). 
kuo, chö f. (\) kuli. 
k II ölen [kuoljanl, kualen sw. v. külilen, 

erfrischen. 
kuolen, knelrn siv. v. kühl werden. 
kiioli, kiiali adj. kiihl, frisch. 
cMionist f., s. kumft. 
kuonft f., s. kumft. 
kuoni, clioni, chuani, kuani adj. kühn, 

tapfer. 
kuonlieit, chuanheit, kuanlieit f. (i) 

kühnheity tapferkeit; pL kühne taten. 
V u o n i - w i d i / . plur. (i) fessel. iMerseb. 

1 (klnuiauuitlii catene Gl. I, 2(14, \\'l. 

:is, vgl. liogel IUI ; got. kunavida/Vw^tV). 
kuphar, chupfer n. kupfer. 
curi plur. ehurit, curit u. vAiret imperat. 

mit negat. ni curi noli (eigentl. conj. 

prael. zu kiosan). 
curs m. ciirsus, geistliche Übungen, 
kurt w. cliurz adj. kurz (lat. ciu1;us). 
kurtt u. churtnasst /*. brevitas. 
cus, cos m. osculum. 
kfiski, kfisgi adj. enthaltsam, massig, 

keusch. — adv. kfisgo dass. 
chfiski, cliftske f. enlhaltsamkeit, 

mässigkeit, keuschheit. 
küssen Ikussjan], cussan sw. v. oscu- 

gm •* J / 

lart. 
kust f. (i) auswahl, Wertschätzung, 

tuchtigkeit, rechtscha/fenheit {zu 

kiosan). 
cliusttg adj. tüchtig, bonus. 
quäla f. (a) quäl, marler, hölle. 
qualm, qulialm m. (a) plage, marter, 

verderben, Vernichtung {zu quellen), 
(luedan, quhedhan, chwedan, qhwedau, 

clieden (iV.), clioden st. v. {contr. II. 

p. praes. quis, III. qutt, chwit) sagen, 

sprechen, nennen, meinen, oedeuten 

(hol. kvi[>an). 
uudar-quedan untersagen, verbieten. 
wela-quedan benedicere 1), 107. 
que'c, chuech. quek (fl. (piekkcr, queg- 

k^r, quecclier, queklior) adj. lebendig; 

frisch, munter {got. kvius). 
q u e c - b r u n n o , kecprunno m. leb endiges 

Wasser, quelle (quickborn). 
(luelig, chelig (A.) adj. saevus, grausam. 
(luellen [qualjanj, quefeu sw. v. martern, 

quälen, necare. 
quemau, quheman, qhueman, cliweman, 

chomen, coman st. v. kommen, an- 
kommen, gehen {got. kyimau). 



ana-queman c. acc. an jemand heran- 
kommen. 

az - q u c m a n advenire. 

bi-qneman herbeikommen, herankom- 
men, kommen, herkommen, vorwärts- 
kommen, zu sich kommen t sich er- 
holen; begegnen, zu teil werden. 

durli - q u c m a n hindurchkommen. 

tram - q u e m a n hervorgehen, ausgehen. 

voUa-queman zu ende kommen, per- 
venire. 

liintar - q u e m a n zurückfahren , er- 
schrecken (c. gen.). 

in - q u e m a n hineinkominen, intrare. 

ir-(iueman intr. erschrecken, 

nidar-queman herabkommen, descen- 
dere. 

fr4 - q u e m a n herauskommen. 

quena, cwöna, chena /. (n u, a) ehe- 
weiby uxor Ufot. kvino). 

quicken [quikjanj, quilihan, chwicchan, 
sw. v. lebendig machen {zu quec). 

ir-(( nicken, archuicclian , (erchihit 25, 
Ki) zum leben bringen, lebendig 
machen, beleben, erfrischen, 

ke- chwit n. edietum {zu quedan). 

([uist f. {{) Vernichtung. 

cliwumfttg adj., s. cumftig. 

L. 

labön, laben S7V. v. laben, erquicken, 

lad an st. v., s. hladan. 

ladon u. laden sw. v, einlad en^ rufen, 

berufen (got. laj^i^n). 
1 a d u n g a , ladhunga f. (a) evocatio , ec- 

clesia 9, 52. 
gi-läen [läjan] sw, v. verraten (got, 

levjan). — fir-läen dass. 
lagon u.'. V, auflauern, nachstellen, 
lau an s:. v. tadeln, verbieten {vgl. got, 

laian). 
bi - 1 a li a n verhindern, 
lablian, lacban n. tuch, paliium, veium, 
läclii m, medicus (got. lekeis). 
lamb, lamp n. lamm. 
ge-lando m., s, lanto. 
lang {später auch lenge) adj, longus, 

adv, lango lange (got, laiggs). 
bi-lang {as,) adj. verbunden. 
langen sw. v. lang werden, lang sein; 

ver tätigen ( impers.J. 
lang-lih adj. lang, 
gl -langen sw. v. erreichen, 
lancba /*, s, blanca. 
laut n. land, terra, reaio {got. land). 
lant-tliiot 71. das volle des landes, das 

im lande ansässige volk, 
lantfrida f, (a) lampreta, muraena. 
lant-liut m, das volk im lande, land es- 

Volk. 
gi-lanto, gelando m, landesgenosse, 
lant-scaf /*. (i) regio, landesbezirk, 

13* 
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lant-sidilo — libben. 



lant-sidilo m. bervohner des landes. 

laos adj., s. lös. 

gi-läri n, gemach, gelass, Wohnung, 

last /., j. blast. 

lastar ;«. tadel, querela, crimen (zu 
laban). 

laströu sw. v. vituperare, scandalizare. 

ga-lauban, cbi-laiipnissa elc. s. un- 
ter loub-. 

lauft wi., $, hlouft. 

la^ adj, träge, spät (as. lat). sup. le??ist, 
lesj^est {auch lecist, lezzist); zi le7,?ist 
a?n spätsten, zuletzt. 

ka-lä? u, zusammenfugung, cala^ dero 
wego exitus viarum M. 4, 12. 

la^^au, laa^au, la^cu red. v, lassen y ent- 
lassen, zurücklassen, verlassen, im 
Stiche lassen, unterlassen, überlassen, 
geschehen lassen, zulassen {got. letan). 

ar-lä??au {as. älätaii) erlassen, frei- 
lassen, 

bi-lä5;?au, pila?aii erlassen ^ vergeben, 
verzeihen, 

far-läs^s^au, furla^s^an, forlasran, ürlaa^an, 
verläsen, flas^s^au (k) lassen, verlassen, 
sich abwenden von, zurücklassen, 
überlassen, übergeben; unterlassen, 
zulassen; loslassen, entlassen, er- 
lassen, vergeben. 

int-lä??an loslassen, vergeben. 

nidar- la s; ? an herablasseti, 

ob-läs^s^an erlassen, vergeben, 

las;?cii sw, v. tardare T. \\ (zu Lr/,). 

tbr-lu^uessi n. Vergebung, 

lebara, lepara /*. (a) leb er. 

lebeu, lepßn, leven (15) sw, v. (dazu 
formen von [libjau] sw. v., z, b. libiti 34) 
leben, vivere (got, liban, as. libbian). 

gi-lebcu leben, erleben. 

misse-lebßn übel leben ^ ein schlechtes 
leben führen. 

1 c b i r - m e r i n. das gero n n ene m eer ( vgl. 
Dm.^ s. 3S8). 

leder n. leder. 

leffur (lepor 4S) m. lippe. 

iefs m. (a) Uppe. 

lögar n. das liegen , das lagern j lag er 
(got. ligrs). 

legen [lagjan], lecgen (M.) sw. v. liegen 
machen, legen, hinlegen, ponei^e, mit- 
tere, imponere (got. lagjan). 

leiba f. (a) Überbleibsel, zi leibn wer- 
dan übrig bleiben, 

fir-leibon [leibjanl sw. v. übrig lassen, 
unterlassen (zu liban). 

leid adj. betrübend, leid, 7vide7'7Värtig, 
veihasst 0. 3, 39. — compar, leidor, 
leidhör int er j. ach! leider! (as. lc?i). 

leid n. leid, schmerz. 

leiden .sw. v. intr, zuwider werden, 
leid werden, leid sein. 

leideg, leidig adj. betrübt, traurig; be- 
ti'übend, leidig, verhasst. 



leidön sw. v. anschuldigen, accusare, 
leidit m., s, leitid. 
leid -last f. (i) schmerz. 
leido-gilth s. gi-lih. 
leidör s. leid. 

leid-sam, leitsam adj. traurig. 
leidunt /. anklage, schuld *0. 39, 26. 
leigo m. laie, laicus. 
leimo, laimo m. lehm, argilia. 
leisten [leistjan] sw. v, leisten, voll- 
bringen, halten feinen eidj 17 (got, 
laistjan, as, lestean). 
leiten [leitjan], leittan, leiden; gileiteu 
sw. V, führen, leiten, herbeiführen, 
hineiiiführen, peleiten. 
fir- leiten, tarlaiten verführen. 
iir- leiten, irleiden führen, wegführen. 
leitid, leidit (M.) m. (a) führ er. 
leitido m. dass. 
leitiri u. leitäri m, dass, 
leit-sam adj,, s. leidsam. 
lecken flakianj sw. v. rimare, benetzen, 
leccön, lecliön, lechen sw, v. lecken. 
lecza, leccia f. (a u, n) lectio, lesung. 
bi- 1 e m m e n flamjan] sw. v, lahm machen, 

lälimen. 
Icnge adj., s, lang, 
lengt /*. länge, 
lenti-uräto m. lendenstück. 
lenzo m. lenz, frühlbig, 
lenz esc m. vemalis, 
leob, leop adj., s. liob. 
leoht, leot, leotkar s. Hobt, 
leobten sw, v., s. liuhten. 
gi-lepphen [lapflau] sw. v, schlürfen^ 

trinken. 
lernen u. limen sw. v, lernen, discere. 
Ißrren j^lerjan], lerran, leren siv, v. lehren 

(got. laisjan). 
les interj,, s. Ißwes. 
lesan st. v. lesen, sammeln, auswählen, 

lesen, legere, vorlesen (got. lisan). 
ar-lesan eligere, colligere. 
lesken [laskjan], lüsaiwii sw. v. loschen, 

auslöschen. 
ar- lesken, irlcsgen auslöschen, vet-- 

nichten, 
leii, leo m., s, bleo. 
lewes, les hiterj, heu! leider! (gr. III, 

12S). 
lewin f, (a) löwin, 

lewincbelin n. das junge des löfven. 
lewinna /. (n) torrens, giessbach (13). 
lewo m. löwe (lat. leo). 
le^^ist, lesjsjest s. la?. 
lezzen [lazjan] sw, v. hemmen, auf- 
halten, verhtndeim (c. gen, rei) — 
(zu laz,; got. latjan.) 
Itb, lip m. u. n. leben, vita (ms. lif). 
bi-ltban, pilipan st, v, bleiben, rema- 

nere, unterbleiben (got, bileiban). 
Hb an st. r., s. bllban. 
libben L^ibjan] sw, v, vivtre, s, l^'bSn. 



liberon — fur-liosan. 
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liberon sw. v. gerinnen (von flüssig- 

keiien); vgl. Denkm. s.wss. 
lib-haft, lipnaft adj. mit leben behaflet, 

lebendig. ' 

lib-leita/! (a) lebens unterhalt, nahrung 

(zu leiten). 
Ha m. (i) u. n. glied (got. lij^us). 
ge-lid m. (i) u. n. dass. 
lid m. Obstwein, sicera {got. lei|?us). 
lid n., s. liod. 
lidan st. v. gehen, fahren 30, 11. cedere 

11, 17. part. kalitan vergangen 8, 31K 
seolidante 28, 42. zuolidan 1, 1, (> {got. 
leit^an). 

bi-ltdan vergehen M. 7, 13 {besserung 
( Wackernagels). 

lidan st. v. leiden, erdulden. 

ir-lidan dass, 

lidi-renkt/. gliederverrenkung. 

lido-lih aaj.f s. gi-lih. 

lidön sw. V. secare, caedere. in demo 
galidOntin enti uneralti M, 3, 14 am 
ende der weit, in consummatione 
seculi {quasi seculum a secare? Mass- 
mann). 

livol m. (a 1^. i) libeüuSy buch. 

ligan M. [ligjan], likkan, licken, liggen 
St. V. liegen, part, perf. gilegaii 
proximus, propingiius, cognatus 15, 4 
N. 7, 15; aes in gelegenen liehtes iV. 
7, 12 *aes ihnen verwanten lichtes* 
{got. ligan). 

ana- ligan incumbere, drängen, be- 
drängen, c, acc. 

er- ligan schwach werden, deficere. 

for-ligiri ii. stuprum. 

lihan st. v. (praet liwun 0. 31, 13) 
leihen, verleinen {got. leihvan). 

fir -lihan vei^leihen {p. farliuuan 44, 54). 

in-lilieri m. foenerator, gläubiger. 

lihti adJ. leicht {got. leihts). 

gi-lihten [lihtjanj ^w. v. leicht machen. 

lih, lieh /. (i) u. w. leib, corpus^ caro 
{aot. leik, as. lik). 

gi-lih, chilih, calih, galih, gelili adj. 
von derselben gestalte ähnlich, gleich. 
der min gilicho meines gleichen 0. 42, 
5(). — Hinter dem genet. plur. eines 
subst. * jeder', oft unter vorsetzung 
von allero. z. b, leidogilih leid jeder 
arl 0. 40, 218; allero manno calih 
jedermann 6, 20 ; ehunno kilihaz jedes 
geschlecht musp. 32. — Häufig tritt 
aus fall der vorsilbe gi unter enger 
atUehnung des lih an das subst. ein 
z. b, mannolih; lidolih jedes glied 0. 

12, 5. Vgl. Henri ci, Beilr. 5, 51 ff. 
adv. giltcho in gleicher weise , gleich^ 
ähnlich, pariter, similiter {got. galeiks). 

lih-hamo, lichamo (^5. lik-hamo) später^ 
und zwar zuerst im bair. aialekt 
lichinamo, lichnamo (22, 17. N. 15,24) 
m. leib, körper. 



lih ham -haftig adj. leiblich^ fleischlich, 

lichamisk, licinisk adj. leiblich. 

likkan st. v,, s. ligan. 

lihhazäri, lichezeri m, heuchler. 

1 i h h a z e n [lihhazj an] , lichezen sw. v. 

heucheln. 
lihhen, liehßn, chilihhen, giliehen, gja- 

lihhßn sw. v. gefallen, genehm sein, 

oft impers. vgl. Is. IV, 02, M, 1, 20. 

{got. leikan). 

misse -liehen mis fallen. 

ge-lichi f, gleichheit. 

ca-lihhida /. ähnlichkeit, ebenbüd, 

Itehinamo, lichnamo m,, s, lihhamo. 

lieh is öd m, heuchelet. 

Itcmisk adj., s. Itchamisk. 

ehi-lihnissa, kilihnissa f. (a) gleich- 
heit, similitudo, imago. 

gi-lihnessi ?i, dass.; gleichnis , para- 
bola. 

gi-lih ho adv., s. gilih. 

ga-lihsam adj. stmilis, 

lilia f. (a u. n) lilie. 

limen [limjan] sw, v. leimen^ zusammen- 
leimen, 

limbel n. Stückchen leder, lederstreif 
{lat. limbus). 

gi-limphan, gilimpfan, giliinfan st, v, 
geziemen, zukommen; meist impei'S. 
c. dat, oportet, decet. 

lindi u. lind adj. lind, mild, ange- 
nehm, adv, lindo auf zarte, sanfte 
art; leise. 

linen sw. v., s. hlinen. 

gi-lingan st. v. gelingen, fflücken^ 
impers. c. dat. pers,, gen. rei. 

bi-linnan st. v. weichen, nacMassen, 
ablassen {got. af-linnan). 

linta f. (n) linde; lindenschild. 

lintin adj. aus linde, mit linden be- 
wachsen. 

Hob, leop, Hub, lieb adj, lieb, geliebt, 
angenehm {got. Hubs). 

Hob, Hab n. das liebe, das erfreuliche, 
der {die) geliebte. 

liob-lih, liuplih adj. angenehm, schön; 
liebevoll, adv. lioblicho. 

liod, lioth, lied, lid (25, 29) ?t. lied, 
Carmen. 

liogan st. v. lügen {got. Hugan). 

ar-liogan, arliugan st. v. erlügen, er- 
dichten. 

bi -liogan verläu/nden. 

Höht, leoht (leot, lioth 0. 12,9), lieht 

(Heth) 71. licht {got. Huha)?). 
Höht adj. hell. 

lioht-fa?, liotfa? n. leuchter, lampe. 
lioht-kar, leohtchar, leotkar n, licht- 

gefäss, leuchter. 

lioht-samo, leohtsamo adv. evidenter. 
für -Hos an, forleosan, firliasan (fillorinu 
0. 14,0), ferliesen, fliosen st, v. ver- 
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lioth — for-lust. 



deren, verdarben, zu gründe richten 

{got. fraliusan). 
lioth (lietli), liotfa? s. liolit-. 
lio^^an st. r., s, liliosjsjart. 
lip n. m., s. lib. 
lira /*. (n) leier, lyra, 
lirnön sm. v., s. lenien. 
list I». (ij klughcit, wissen sehn/ 1, kunst ; 

Schlauheit, list {got. lists). 
listig adj. klug, schlau. 
lita /. (n) s. hlita. 
Hub ad;\, s. Hob. 
liubi f, freude , lusl, vergnügen, das 

liehsein, 
liuben [liiibjan] srv. v. lieb machen, 

jem. etw. liebes, angenehmes erweisen 

{c, dat.). 
lingan st. v., s. liogaii. 
Hunten [leuhtjan], leohtan sw, v. leuch- 
ten (got. liulitjan). 
j)i-liuhten hervorleuchten. 
in -Hüllten leuchten, erleuchten, illu- 

minare. 
Hut m. (i) w. (/*. 0. 21,21) volk. plur. 

liuti, liudi. luite (WK) m. menschen, 

leute, 
liud-scepi (as.) n. volk. 
Hut- s tarn m. (a) volk ss lamm, volk. 
linzil adJ., s. luzzil. 
liwen sw. v, (?) das verdienst od. die 

Verantwortlichkeit einer sache {gen.) 

tragen {Erdm. II, 178). 0. 2, 28 limiit 

F., leuuet P. {Nur noch 0. III, 20, 92 

leuuen. Val. Kelle, glossar). 
lob, lop n, tob, rühm {as. lof;- adj. lof- 

sälig mit lob beglückt). 
ke-lob, kelop a(Q. gelobt, berühmt *34. 
lobön u. loben sw. v. loben, preisen; 

geloben {as. lovon). 
löfen red. v. (W), s. hlouttan. 
\d\i m. niedriges holz, gebüsch. 
loe m. (a) capillus, locke. 
locheroht adj. durchlöchert. 
lock 6 n, lokön sw. v. streicheln, schmei- 
cheln, ergötzen, locken. 
Ion M. m. lohn. 
lOnari m. r emuner ator. 
lönön sw. V. lohnen {dat. pers.^ gen. 

rei; aber imo'z 3H, \i)\. 
for - 1 o rn i s s a f. (a) peraitio. 
tbr-lören sw. v. 1. per der e {zu fur- 

liosan). 
gi-los adj., s. lilos. 
lös, laos adj. frei, beraubt {c. gen); 

los, zuchtlos {got. laus), 
lös n. das lose, zuchtlose wesen. 
lösen [lösjanj, lössan sw. v. los machen, 

lösen, erlösen, befreien (got. lausjan). 
ar-lösen, irlösen lösen, befreien, 

lösen. 
bi -lösen, bilösian berauben. 
zi -lösen lösen, auflösen, zerstören. 
löst f. levitaSf leichtfertigkeil. 



to 



er- 



er-lösida f. (a) redemptio, erlösung. 

löson sw. V. ==■ lösen (41, J, 47). 

lösunga /. (a^ erlösung. 

loub n. {m. 35, 20) taub, blatt {got, 
14ubs). 

gi-louba, calaupa, kalauba f. (a) fidcsy 
glaube. 

gi-louben [galaubjan], galauppen, ka- 
laupan, chilauban, kilauben, gelöiban 
{TV.) gelouben sw. v. glauben; refl. 
c. gen. sich einer sacHe entschlagen, 
sich frei machen von etwas {as. gi- 
lövian). 

gi-loubi adj. gläubig, giloubo sw. m. 
der glaubende, gläubige {unflect.: 0, 
28, 28). 

gi-loubt, gloubi u. kalaubtn, chilaubin 
f. glaube. 

gi - 1 o u b i ^, kalaubig adj. fidelis, gläubig. 

gi'loubnissa, chiiaupnissa, galaupnissa 
f. (a) fides. 

,i-loubo m. fides ^a^. gilövo). 

ouffan, loufan rea. v., s. lilouffan. 

long, laue m. flamme, lohe. 

lougen m. das leugnen. 

lougin, laugtn ad), flammeus. 

lougna f. (a) das leugnen. 

lougnen [louganjau], louginen sw. v. 
leugnen, m abrede stellen c. gen. {got. 
läugnjan). 

fir -lougnen verläugnen, in abrede stel- 
len {c. gen. u. ach.); versagen, ableh- 
nen 42, 13. 

lö? n., s. \\\b%. 

luft f. (i) u. n. lufl {got. luftus). 

luggi adj., s. lueki. 

lugi, luki f. lüge {vgl. lugin). 

lugi-liclio adv. auf lügnerische arl 
und weise. 

lugin, lugiui /■. {gen. lugina) lüge. 

luginari m. lügner. 

in-luiliten sw. v. = inliuliten. 

Ifiit m. {W.) = liut. 

lulihan, lüclian st. v. seh Hessen (got. 
(lukan). 

ant-lnhlian, intlficlian, inluehan auf- 
schliessen. 

bi-lfihlian zuschliessen. 

lucka, luclia f. (n) lücke. 

lucki, luggi adj. lügnerisch, falsch. 
luggu 0. 34, 24 neutr. zum masc. con- 
struiert (cf. Erdm. Anz. fda. 7, 220). 

gi-lunipf-lili, gilumplili adj. ziemetul, 
passend (zu limpfan). 

lunguniia (luugun) /. (a) lunge. 

luog n. lager, höhle. 

luogOn sw. v. aus einem versteck hei'- 
vorsehen, nach etw. (ze) sehen, lugen. 

lust f. (i) u. m. tust, freude, verlangen, 
begierde (got. lustus). 

gi-liist f. (i) ve7'lange7i, freude, befrie- 
dig ung, ergötzung. 

t'or-lust f. (\) peraitio (zu furli(»sau). 



luBten — mäno. 
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Insten [lustjan], gilusten sw. v. impers. 

c. gen. verlangen, gelüsten, crgöizen. 
Instidön sw. v, begehren. 
lustigen sw. V. ergötzen. 
gi-lust-lih adj. angenehm, fröhlich. 
lust-sam adj. dass. 
[lut] as. Uid f. gestall 44, 154. 
lüt; luttar, liitar; lüten sw. v.\ Ifitida f.-, 

siehe unter hl (hlfit etc.). 
luttil adj., s. liizzil. 
lilsj^en sw. V. latere, verborgen sein, 
luzzig, luzig adj. klein. 
luzzil, Uizzel; liuzil, lyuzil (/.v.) adj. 

klein, wenig ^ gering; niederd. luttil 

Hildebr. 20 elend, kläglich (V). 
luzzili, luzzeli und lyuzilin {Is. V, V.S) f. 

kleinheity parvitas. 



M. 



maer s. nier. 

mag, mak nt. (a) verwanier, cognatus 
{got. megs). 

magad, macad, niaged f. (i) jung/rau 
(got. maga|7s). 

ni a g a d - b n r t f. das gebären einer Jung- 
frau. 

magan, makan u. mngan v. prael.- 
praes. posse, vermögen, können; — 
€. dat.: jem. gewachsen sein, hinreichen 
{got. niagan). 

furi- magan praevalere , die ob anhand 
haben 3, 41 {vgl. furist uiegi 3,110); 
turimegi Musj). 97 überwinden, 

magan, makan, magen u. megin, me- 

fhin 71. virtuSy kraft, macht, tüchtig- 
eit {as. megin-craft 44, 156 dass.). 
niagan-nöt-dnrft, makan nötduruft f. 

(ij dringendes bedürfnis. 
maga-zogo, magaczogo m. er zieher 

{z%i ziohan u. niagu). 
maga-zoha f, (n) nutrix. 
mägin /*. (a) verwante {zu mag), 
niago m. stomachns. 
ma^u {as.) m. söhn {got. magus). 
manal n. gericht, g er ichts Sitzung {got. 

mal?l). 
ge - m ah a 1 a, gemahela f. (n) desponsata, 

verlobte, 
inahalen [mahaljau] sw, v. sprechen 

{Hild.; as.); versprechen, verloben, 

desponsare (got. ma}?ljan). 
mahalon, mälön (N.) sw. v, Vorgericht 

laden, anklagen. 
mahal-stat f. (i) (ferichts statte. 
malst ar m,, s. meistar. 
mäht f, (i) macht, kraft (got. mahts). 
ge-maht /. (i) genitalia, gemächt. 
mäht lg adj. mächtig (^o/. mahteigs). 
gi-mah, geniah adj. wojnit verbunaen, 

ztigehörig , entsprechend. (N. 0, 20), 

passendy bequem. 



gi-mah n. das zugehörige, Verbindung 
bequemlichkeity annehmlichkeit. 

gi-macha /l (a) angelegerüieit, sache 0, 

gi-mahha /I (n) conjux (zu gi-mah). 

machäri, machäro m. macher, bewirker. 

ki-machida f. (a) Verbindung , zu- 
sammen fügung ; contubernium (7, 24); 
elemc7itum (zu gi-mah). 

ka-mahho m. socius (zu gi-mah). 

mahhön, machön, gimachon sw. v, ma- 
chen, bereiten, ausführen, tun. 

gi-mah hon, kimachön sw. v. 1) = vor. 
z. b. 0. 40, 133. 2) zu gimah: verbin- 
den, passend machen. 

malen u. malön sw. v, malen, zeich- 
nen (got. mMjan). 

mjilön sw. V. (N), s. mahalon. 

mammenti aaj.^ s. mammunti. 

mammentsam, manmentsam (iV.) adj, 
lenis, blandus. 

mammunti, mammenti adj, sanft, sanft- 
mütig, freundlich, mild, angenehm, lieb- 
lich, m a m m o n t o adv, dass. (as. mad- 
nnmdi). 

m a m m u n t i n. mansuetudo, freundlich' 
keit, Sanftmut, annehmlichkeit, Selig- 
keit. 

man m. mensch, mann, kriegsmann, ge- 
folgsmanh, dienstmann, m manne ri- 
ritim 0. 21, 93. — (^got, manna). 

manag, manae, manig, menig adj. viel, 
nmllus (got. manags). 

manag-falt adj. vielfältig, 

manag-f alten [managfaltjanl sw, v, 
multtplicare. chimanacfaldit Is, 

manag-slahtig adj. vielartig, vielfach, 

man dag adj. freudtg (zu menden). 

man da t n. fusswaschung (lat. manda- 
tum). 

mandragora/'. alraun, eine betäubende 
pflanze (gr, ^avöQayoQaq). 

maneghin /'., s. menigL 

far-manen u. tbr-moncn (0) sw. v, 
verachten, zurückweisen (vgl. manon). 

man gen? s?v, v. (manga 41, 2, 7) er- 
mangeln, vgl. mengen (N.) Graff' II, Hol. 

mangolön sw,v. ermangeln, entbehren 
c. gen. 

manig adj., s. manag. 

man-kunnl, manchunni n. menschen- 
geschlecht, generatio. 

manment-sam adj., s, mammentsam. 

mannaschin adj., s. menniskin. 

manniclih adj, jedermann ^ aus man- 
nogilih, vgl. gi-lih. 

matinillh adj. jedermann, aus manno- 
lih, vgl. gi-lih. 

mannlsgtn adj., s. menuisTtin. 

m a n n i s c n i s s a /*. (a) humanitas, mensch- 
liche natur (Is.) vgl. menniskl. 

mannisco m., s. mennisco. 

nianno(gi)lih, manniclih a<//., f. gi-lih. 

mano m. mond (got, mena). 
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lioth — for-lust. 



deren, verderben, zu gründe richten 
{got. fraliusaii). 

lioth (lietli), liotfa? s. liolit-. 

lio^^an st v., s. liliosjsjari. 

lip n. m., s, IIb. 

lira /! (n) leier, lyra. 

lirnßn sw. v., s. lenicii. 

list I». (ij klugheii, rvissenschaß, kunst ; 
Schlauheit, list {got. lists). 

listig adj. klug, schlau. 

Uta jr. (n) s. hlita. 

Hub ay\, s. liob. 

Hub! f, freude, lust, vergnügen, das 
Uebsein, 

Hüben fliubjan] sw. v. lieb machen, 
jem. etw. heb es, angenehmes erweisen 
(c. dat.). 

Hufi^an St. v., s. lioKau. 

Hunten [leuhtjan], leolitaii sw. v. leuch- 
ten (got. liuhtjan). 

j)i-li übten hervorleuchten. 

in -Hüllten leuchten, erleuchten, illu- 
minore. 

Hut m, (i) n. (f. 0. 21^21) volk. plur. 
liuti, liudi. lüite (^.) m. menschen, 
leute, 

liud-scepl (as,) n. volk. 

Hut- s tarn m. (sl) volksstamm, volk. 

liuzil adj.j s. Juzzil. 

11 wen sw, V, (?) das verdienst od. die 
Verantwortlichkeit einer sache {gen.) 
tragen (Erdm. II, 178). 0. 2, 2S liuuit 
F., leuuet P. (iVwr noch 0. III, 20, 92 
leuuen. Vgl. Kelle, glossar). 

lob, lop M. loby rühm (as. lof; adj. lof- 
sälig mit lob beglückt). 

ke-lob, kelop arQ. getobt, berühmt *34. 

lobön u. loben sw. v. loben, preisen; 
geloben (as. lovon). 

löfen red. v. (W.), s. hlouft'an. 

löh ?w. niedriges holz, gebüsch. 

loc m. (a) capillus, locke. 

locheroht adj. durchlöchert. 

lock 6 n, lokon sw. v. streicheln, schmei- 
cheln, ergötzen, locken. 

Ion w. m, lohn. 

lonari m. remunerator. 

lonön sw. V. lohnen (dal. pe?'S., gen. 
rei; aber imo'z 30, 4(M. 

for - 1 o r n i s s a /*. (a) » erditio. 

for-lören sw. v. L perdere (zu fur- 
liosan). 

gi-los adj., s. \i\oi>. 

lös, laos adj. frei, beraubt (c. gen); 
los, zuchtlos (got. laus). 

lös n, das lose, zuchtlose ?vesen. 

lösen [lösjan], lössan sw. v. losmachen, 
losen, erlösen^ befreien (got. hiusjan). 

ar-lösen, irlösen lösen, oefreiefi, er- 
lösen. 

bi -lösen, bilösian belauben. 

zi-lösen lösen, auflösen, zerstören. 

löst f. levitaSy leichtfertigkeit. 



er - 1 ö s i (1 a f. (a) redemptio, erlösung. 

löson sw. V. = lösen (41, J, 47). 

lösunga /. (a^ erlösung, 

loub n. (m, 35, 20) laub , blait (got. 
Uubs). 

gi-louba, calaupa, kalauba f. (a) fides^ 
glaube. 

gl -lo üben [galaubjan], galauppen, ka- 
laupan, ehilauban, kilauben, gelöiban 
(TV.) gelouben sw. v. glauben; refl. 
c. aen. sich einer sac/ie enischlagen, 
sich frei machen von etwas (as. gi- 
lövian). 

gi-loub! adj. gläubig, giloubo sw. m, 
der glaub en/fe, gläubige (unflect.: 0. 
2S, 2S). 

gi-loubt, glonbt u. kalaubin, chilaubin 
f. glaube. 

gi - 1 o u b i ^, kalaubig adj. fidclis, gläubig. 

gi-loubnissa, chilaupnissa, galaupnissa 
f. (a) fides. 

gi-loubo m. fides ^a*. gilövo). 

louffan, loufan rea. v., s. lilouiTan. 

long, laue m. flamme, lohe. 

lougen m. das lettfjnen. 

lougin, laugtn adj. flammeus. 

lougna f. (a) das leugnen, 

lougnen [louganjau], lougincn sw. v. 
leugnen, m abrede stellen c. gen. (got. 
läugnjan). 

fir - 1 o u g n e n verläugnen, in abrede stel- 
len (c. gen. u. acc); versagen, ableh- 
nen 42, 13. 

lö? «., s. \\\o%. 

luft f. (i) u. n. luft (got. luftus). 

luggi adj., s. lueki. 

lugt, luki f. lüge (vgl. lugin). 

lugi-liclio adv. auf lügnerische arl 
und weise. 

lugin, lugun /. (gen. lugiua) lüge. 

luginari m. lügner. 

in-luihteu sw. v. = inliuliten. 

Ifiit m. (W.) = Hut, 

luhhan, luclian st. v. schliessen [got. 
(lükanj. 

ant-lfililian. intluchan, inlilehan auf- 
schliessen. 

bi-lfihlian zuschliessen. 

lucka, luclia f. (n) lücke. 

lucki, luggi adj. lügnerisch, falsch. 
luggu 0. 34, 24 neutr. zum masc, con- 
struiert (cf. Erdm. Anz. fda. 7, 220). 

gi-lunipf-lih, giluiupUh adj. ziemend, 
passend (zu liraptan). 

lunguniia (lungun) /. (a) lunge. 

luog n. lag er, höhle. 

luogCn sw. V. aus einem v ei' steck hei- 
vorsehen, nach etw. (ze) sehen, lugen. 

lust f. (\) u. m. lust, freude, verlangen, 
begierde (got. lustus). 

gi-liist f. (i) verklangen, freude, befrie- 
dig ung^ ergötzung. 

for-lust f. (\) p erditio (zu furliosau). 



lusten — mäno. 
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lusten [lustjan], gilusten sw. i\ impcrs. 

c. gen. verlangen, gelüsten, crgölzen. 
liistidön sw, V. begehren. 
lustigöii sw. V. ergötzen. 
^i-hist-lih adj. angenehm, fröhlich, 
lust-sam adj, dass. 
rillt] as. lud f, gesiall 44, 154. 
löt; liittar, Ifitar; Inten sw. v.\ lütida f.-. 

siehe unter hl (hlfit etc.). 
luttil adj., s. liizzil. 
lii?2;en sw. v. latere, verborgen sein. 
luzzig, luzig adj, klein, 
luzzil, luzzel; iiuzil, lyuzil (Is.) adj. 

klein, wenig ^ gering; niederd. luttil 

Hildebr, 20 elend, kläglich (V). 
luzzili, liizzeli im^ lyuzilin (Is, V, V,\) f. 

kleinheity parvitas. 



M. 



maer s. nier. 

mag, mak m. (a) verwanter, cognalns 
(goi. megs). 

magad, macad, nitiged f. (i) jung/ran 
{got. maga)?s). 

Ml a g a d - b u r t /. das gebären einer Jung- 
frau, 

inagan, makau u. miigan v. praet,- 
praes. posse, vermögen, können; — 
€, dat.: jem. gewachsen sein, hinreichen 
(got. uiagan). 

fiiri-magan praevalere , die überhand 
haben 3, 41 {vgl. furist megi 3, 110); 
furiraegl Musp. 97 überwinden, 

magan, makan, magen u, megin, me- 

fliin n. virtuSi kraft ^ macht, tüchtig- 
eil {as. inegin-craft 44, 150 dass.). 
magan -not- dürft, makaunotdimift f. 

(i) dringendes bedürfnis. 
maga-zogo, magaezogo m. ei'zieher 

{zu ziohan u. inagu). 
maga-zoha f, (n) nutrix. 
mägin /l (a) verwante {zu mag), 
mago m. stomachus. 
magu {as.) m, söhn {got. magiis). 
mahal n. gericht, gerichtssitzung {got. 

ma)?l). 
ge-mahala, gemaliela/*. (n) desponsata, 

verlobte. 
mahalen [mahaljaii] sw, v. sprechen 

{Hild.; as,); versprechen, verloben, 

despoiisare {got. ma]?ljan). 
mahalön, malOn {N.) sw. v, vor gericht 

laden, anklagen. 
mahal-stat f. (i) gerichts statte. 
maistar m,, s. meistar. 
mäht f, (i) macht, kraft {goi. mahts). 
ge-maht /. (i) geniialia, gemächt. 
mahttg adj. mächtig (^o/. mahteigs). 
gi-mah, geniah adj. womit verbunden, 

zugehörig, entsprechend (iV. 0, 20), 

passend, bequem. 



gi-mah n. das zugehörige, Verbindung 
bequemlichkeity annehmlichkeit. 

gi-macha f. (a) angelegenheit, sache 0. 

gi-mah ha f. (n) conjux {zu gi-mah). 

m a c h a r i, machärc m . macher, b ewirker, 

ki-machida f. (a) Verbindung, zu- 
sammenfiignng ; contubernium (7, 24); 
elemenium {zu gi-mah). 

ka-mahho m, socius {zu gi-mah). 

mahhön, machön, gimachon sw. v, ma- 
chen, bereiten, ausführen, tun. 

gi-mah hon, kimachon sw. v. 1) = vor, 
z. b, 0. 40, 133. 2) zu gimah: verbin- 
den, passend machen. 

malen u. malon sw, v. malen, zeich- 
nen {got. m^ljan). 

inalön sw. v. (N), s. mahalon. 

mammenti aaj.y s. mammunti. 

mammentsam, manmentsam {N.) adj, 
lenis, blandus. 

mammunti, mammenti adj. sanft^ sanft- 
mütig, freundlich, mild, angenehm, lieb- 
lich, m a m in o n t o adv. dass. {as. mad- 
mniidi). 

m a m m u n t i n. mansuetudo^ freundlich' 
keit, Sanftmut, annehmlichkeit, Selig- 
keit. 

man m. mensch, mann, kriegsmann, ge- 
folgsmanh, dienstmann, bt manne vi- 
ritim 0. 21, 93. — {got, manna). 

manag, manac, manig, menig adj, viel, 
multus {got. manags). 

manag-falt adj, vielfältig, 

manag- falten [managfaltjanl sw, v, 
multiplicare. chimanacfaldit Is, 

manag-slahtig adj. vielartig, vielfach, 

in an dag adj. freudig {zu menden). 

mandat 7i. fusswaschung (lat, mauda- 
tum). 

mandragora/'. alraun, eine betäubetide 
pflanze {gr, ^avöQayoQaq), 

maneghiii /'., s, menigl. 

far-manen u. for-monen {0) sw. v, 
verachten, zurückweisen {vgl. manon). 

man gen? sw. v, (manga 41, 2, 7) er- 
mangeln, vgl, mengen (N.) Graff'll, 807. 

mangolön sw. v. ermangeln, entbehren 
c, gen. 

manig adj.y s, manag. 

man-Kunni, manchuniii n. menschen- 
geschlecht, generatio. 

manment-sam adj., s, mammentsam. 

mannaschin adj,, s. menniskin. 

manniclih adj, jedermann, aus man- 
nogilih, vgl. gi-lih. 

matinilih adj. jedermann y(^us uianno- 
lih, vgl. gi-lili. 

mannisgtn adj., s. menniskin. 

m a n n i s c n i s s a /*. (a) humanitas, mensch- 
liche natur {Is.) vgl. menniski. 

mannisco m., s. mennisco. 

manno(gi)lih, manniclih adj., s. gi-Uh. 

mfino m. mond {got. mcna). 
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män6d — merren. 



man6d, mandt m. (a) monat {got. m^- 

fir-manöd m. Verachtung {s. farman^n). 

niano-houbit n. mancipiunif sclave, 

mandn sw. v, mahnen, ermahnefi, ziio- 
raanou admonere (3). 

man-slago m. mörder. 

mau-slant /*. (i) manslahta f, (a) mord, 

man-slecko, manslocco m. mörder, 

manuuga f. (a) monitio. 

marg n. mark, medulia. 

mar na /., s. marca. 

rnarha /*. (a) equa. 

mären [märjanj, märran sw. v. bekannt 
machen, verkündigen {got. merjan^. 

märi berühmt, bekannt, herrlich (got. 
-mers). 

märi n. nachricht, erzähluna, bericht. 

märitha f. (a) künde, rühm, rühm- 
liche tat, 

mari-greosj m., s. merigrioz,. 

marca, marcha /*. (a) terminus, grenze, 
grenzland, bezirk, provinz, land. 

in -marken sw, v. inolescere (?)*!, 1, i>2. 

marc-houg n. grenzhügel. 

m ar c 6 n sw, v, abgrenzen , begrenzen, 
bestimmen, festsetzen. 

marren [marrjan] sw. v., s. merren. 

martyr m, märttjrer. 

martyra, martra f, (a) marter, passio. 

martyron, martrön sw. v. martern. 

mäsa f. (n) wundmah narbe. 

ma^ n. das essen, speise^ mahlzeit (got. 
mats). 

megin, megliin n., s. magan. 

meghinig adj, stark, mächtig, 

meila /*. (a) u. meil n. fleck, mal (got. 
mail). 

mein adj. falsch, adv, meino auf fal- 
sche, böse weise, interject. io meino 1 0. 

mein (as. men) n. falschheit, betrug, 
verbrechen, meinnes adv. gen. falsch 
(40,2,117). 

meina f. (a^ meinung, sinn. acc. thia 
meina; bi thia meina wahrhaftig 
(häufiges flickwort bei 0.). 

mciil-eid, meineit m. (a) meineid. 

meinen [meinjan], meinan sw. v. mei- 
nen, denken, im sinne haben, bezeich- 
nen, bedeuten; eine meinung ausspre- 
chen, sagen, erklären. 

gi- meinen [meinjan] sw. v, i) = d, 
vor. 2) zu gimeini: gemeinschaftlich 
machen, vereinigen {0. 9, 14), mittei- 
len, darstellen (0. 4, 4), zuteilen {0. 
8, 57) , tatsächlich hinstellen , hervor- 
bringen (Er dm. üb. 0. II, 1, 1—38). 

fir- meinen sw, v. zeigen, klar machen. 
0. 4, 82. 

gi-meini adj. gemeinsatn, communis, 
zusammengehörig , gemeinschaftlich, 
allgemein {got. gamäins). 

gi-meinida, kemeinitha, gimeinidha f. 



(a) {nom. chimeinidh Is, IV, 26) ge- 

meinschaft, communio. 
meino adv, zu mein adj,, s, dass, 
gi-meino, gameino adv. zu gimeini 

gemeinsam, zusammen, 
ge-meinsami f, communio. 
nie in -s wart m. (i) meineid. 
mein -tat, meindät f. (i) verbrechen, 

Übeltat. 
meist adv. am meisten, zumeist {zu 

meist o). 
meis tar, maistar m. (a) magister, meistei\ 
meisttg adv. {adj.) zumeist, besonders, 
meisto adj. superlat. der grösste\ ma- 

ximus {got, mäists). 
meistrin f, (a) meisterin. 
gi-meit adj. stultus {got. gamäids). 
gi-meiti f, torheit, Verkehrtheit, 
meldon sw. v. verraten, 
nielo {gen. melwes, melawes) n. mehl. 
m enden [manthjan], menthen sw, v. 

sich freuen, sich freuen über {genet., 

selten acc. Is, IV, 87). 
m e n d t, men diu f. fr ende. 
mendisli n. freuae (48). 
menen [manjan], gimenen sw. v, vor- 
laden, mannire. 
meiit /. Vorladung. 
menigt, managt u. manegbin {Is.) 

f. grosse zahl, menge, Volksmenge, 

schaar {got. managei). 
menniski, mennisgi f, humanitas, 

menschheit, jnenschtiche natur ; mann- 

heit, mannesalter. 
menniskin, mannaschtn, mannisgin adj, 

menschlich, humanus, 
mennisco, mannisco, meunisgo m, 

mensch. 
mer (maer M.) unfl. neutr, u, adv, 

comparat.: mehr, plus, magis, amplius. 

diu maer ni — danne nihiio magis quam 

M. 1 (got. mäis). 
m e r e mare, nebst composs,, s, meri. 
mer-huora f, (a) adultenum (wie ubar- 

huor). 
mßrßn sw. v. exstare *1, 1, \\(zu 

mßro). 
meri, mere n. u. m. meer, mare {got, 

marei). 
meri-garto m. das vom meere um- 
gebene land, die erde, weit. 
mer-grio?, marigreo? m. (s.) perle (got. 

mankreitns aus gr, fiaQyaQiTfjq). 
meri- man ni, meremanni n, meernreüf, 
meriro comp. adj. major (zu m^ro). 
meri- salz, meresalz n, meersalz, 
meri- wäg, merewäc m, meereswoge. 
mero adj. comp, major, grösser, neutr, 

m§ra adv. plur^ (got. mäiza), 
merön sw, v. mehren, vermehren, 
merren [marrjan], marran, gimerren sw, 

v. hindern, hemmen, störeti (got, marz- 

jan). — fir- merren dass. 



far-merrida — far-mullen. 



201 



far-merrida n. finnomdi /*. (V) irriium 
*1, 1, 09 {zum vor,). 

inerzo m. märz. 

metalösto adj. super L der mittelste. 

meterao adj. {nur schwach) mediocris 
{goi. miduma). 

mctil-scaft f. (i) mitte. 

me? n. mass. — In adverbialen Wen- 
dungen^ z. b. gen. des me?2;es in dem 
masse 8, 18; tnstr. tlieheino mesj^o in 
irgend einer weise 0. 27, 4H; eimi 
m&i,%\\ solummodo :i, 84. 

m es; 3; an, inezssan, me?eii st. v. messen, 
abmessen, abwägen {got. mitan). 

ver-me5;?an refl. c. gen.: etw. kühn- 
lich behaupten. 

mes5-hafto adv. massvoll. 

me?-samOn sw. v. temperare. 

nie?- wort n. gemässigte rede. 

mezzo m. Steinmetz. 

metod as. {got. inita|?s das mass; ahd. 
*me?5;ot?) m. gott. 

miata, inieta/*. (a i<. n) lohn, bezahlung, 
bestechung {aus iiieda, got. inizdo). 

intdan st. v. meiden, vermeiden, unter- 
lassen, refl. c. gen. etw. unterlassen 
0, 34, 72. 

bi - in t d a 11 vermeiden ; verh eim liehen . 

fir- intdan vermeiden. 

mitliont adv. eben, grade, Jetzt. 0. 

mieren [miarjan] sw. v. anlanden, -'(t. 
42, 2. 

mieta f*, s. miata. 

mihhil, michel adj. gross (got. mikils). 

inihhilGn sw. v. gross sein. 

mihliili, micheli f. grosse {got. mikilei). 

michel-lielio aav. exaggerate. 

michel-ltchön sw. v. magnificare. 

mihhil6s6n sw. v. magnificare T, 4. 

milda /*., s. milti. 

milti adj. mild, freundlich, gnädig, 
freigebig. 

milti f. u. milta, niilda f (a) gute, 
barmherzig keil, gnade. 

milti da/*, (a) misericordia {got. mildij'a). 

milt-lihno adv. largiter. 

luilnh, miloh f. (i) milch {got. luihiks). 

min comparat. adv. weniger, minder, 
minus; — conj. ne , damit nicht {got. 
mins). 

min pron. poss. mein {got. mcins). 

min Ig w. mennig, minium. 

minna, minnia /*. (a) u. minni f. liebe, 
amor, Caritas, düectio» 

ininna-sam, minnesam adj. lieblich. 

chi-ininni adj. dilectus. 

minniro, mmnero adj. comp, minor, 
kleiner {got. minniza). 

minnirOn, chiminnerön sw. v. kleiner 
machen, verkleinern, vermindern. 

in i n n i s t o , minnesto adj. super tat. zu 
minniro: der kleinste {got. ininnists). 

minnon, minnion sw. v. lieben. 



minza /". (n) minze, menla. 

mirra f. (n) myrrhe. 

mirre-berg m. myrrhenberg {W.), 

gi-mirröt adj. part. mit myrrhcn ver- 
sehen, murratus. 

misken [miskjan], misgen sw. v. mischen. 

gi-miscuisst f. mischung, confusio. 

missa f. (a) messe y feie^'tag. 

missen [niissjan] sw. v. missen, ent- 
behi^en, vermissen c. gcnct. 

missi adj. verschieden, verschiedenartig 
* 0. 42, so. 

missi-ltli adj. verschiedenartig, un- 
gleich, entstellt 0. 3, 5S {got. missa- 
leiks). 

in issi-s killt, misseskilit f. (i) mis- 
geschick. 

missi- tat, missatat f. (i) mi ssetat, Übeltat 
{got. missadeds). 

missi-zumft, as. mistuinft f. (i) zwist 
Uneinigkeit {zu zo'man). 

mit (w. miti Hildebr.) praep. c. dat. u. 
inslr. mit, zugleich mit, bei. — Seltener 
c. acc: bei, apud. {got. im\>). 

mit-alhi, mitallo, mitalla adv. durch- 
aus, gänzlich. 

miti, mite adv. mit. 

initi-wari adj. sanft, mitis. 

in i t i - w a r i, initeware jf. Sanftmut, milde. 

miti-wist, mitewist f, (i) Zusammen- 
sein, zusammenwohnen. 

mittamo, mittemo m. nur im dat.: 
in mittein en in der mitte, vgl. metemo 
adj. 

mitti adj. medius {got. inidjis). 

mitti-gart, mittingart m. weit, erd- 
kreis {got. midjungards). 

mittila-gart, mittilgart m. dass. 

mitti lodi n. mitte; adv. cminus (V) 
*1, 1,51. 

mitti 1 Ost o, mittelosto adj. superl. der 
mittelste. 

mitti -morgen m. vormittag. 

mitti- tag, mittetac m. mittag. 

molta f. (a) staub, erde. 

for-monan sw. v. 0., s. nianOn. 

mord n. u. m. mord {got. maürt?r). 

morgan, morgen m. {9) jnorgen , vor- 
7nittag ; der morgende tag. — in mor- 
gan adv. des morgens, früh, mane ; 
am morgenden tage {got. maiirgins). 

morgan -Till adj. matutinus. 

mornen sw. v. sich bekümmeini, trauern 
{got. maürnan). 

niot m.; moter f., s. iiiuot, nmoter. 

mücn sw. v.y s, muoen. 

mugan v. prael.praes., s. magan. 

mucca, mugga f. (n) mücke. 

mul n. u. mfila f. (a) maul. 

mullen [iimljan], imiillan (35, 37) sw. 
V. zermalmen, conterere {zu muli f. 
mühle). 

far-mullen, vermuUen dass. 
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mund — nSman. 



muiul, iminth iw. (a) nivnd^ os {f/ot. 
iuiin|7s, as. 111 nÖ, uiüd). 

bi-inunigoii stv. v. beschwören *0. :i4, 17 
(bimiiniim Detik?H. 4, 7.). 

111 Ullis tri, iimmisturi w. nionnslerium. 

luiint (i) hand, schütz. 

jri-iiiuiit f, (i) memoria. 

iiiuiit-burt 7n. schütz H>, 40. 

j?i-iiniiitij?on sw. v. memorari, ein ff c- 
denk sein, c. gen. 

111 Uli ton sw. v! schützen c. dat. 

uiunusturi n., s. inunistri. 

niuodi, niuadi adj. müde, abgemattet, 
schwach, elend; niuodo ?/i. der 
schwache, schivächling 0. H», 17. 

inuocn linuojan], inuoan, imiaen, luueii 
^«'. r. 7nühe machen, bemühen, be- 
unruhigen; refl. sich abmühen, sich 
betnühen. 

ir-niuocn abmühen, ermüden, 

uiuor w. sumpf, moor. 

um OS, muas, luO's n. speise, das essen, 
fnahizeit. 

luuot, mot f. (i) (niederd.) begegnung, 
concursus. Hild. (?) (zu got. motjan). 

muot, mot, uiimt m. (a) u. n, sinn, 
geist, gemüt, mut, mens, animus {göt. 
luods, as. möd). 

uiuoten [muotjan] sw. v., etwas begeh- 
ren, verlangen (zc von jemandem) 
iV. 4, s. 

luuoter, möter, uiodor f. mutter. 

uiuot-fagon s?v. v. willfahren. 

ji^i-niuoti, giuiuati adJ. mit dem sinnc^ 
dem gemüte überemstimmend, lieb, 
angenehm, erwünscht. — adv. giuiuato, 
jriiuyato (0.) in einer dem sinne zu- 
sagenden weise, angenehm. 

j?i-iiluoti, giiiiuati ». gesammtheit der 
gedanken und emp findungen, aesin- 
nung, gemüt, verlangen, wünsch, an- 
nehmlichkeit, Wohlgefallen. 

uuiot-tfit, muatdat /. (i) tat, die man 
im sinne hat, beabsichtigte tat. 

uiuot-willo, muatwillo m. freier wilU\ 
Willkür^ Wille, sinn, geist. [M. 9, 7 corda.) 

iuuo3j?a, iuuo'43je f. (a) facultas, mög- 
lichkeit, müsse, freie zeit. 

iuuos;srau, muos^au, mua'^aii as. motan 
V. praet.' praes sollen, müssen; die 
freUieit wozu haben, dürfen, mögen, 
können {got. iiiotaii 7'aum finden). 

uiuosjijig, uiuo/,ic adj. müssig. 

lu u o ? '4 i c - 1 i eil o, mua?'4icliho adv. müssig. 

uiurdreo ??«. mörder. 

uiurmilou sfv. v. murmeln, murren 
{lat. luunuurare). 

lu-iuurmilön etwas bemutmeln, über 
etw. murren. 

murmulod m. gemurmel. 

luiiruwi adj. zartj mürbe. 

111 u s p i 1 1 i n. der weltunte?y/nnf/, jüngste 
tag (as. iiiudspelli). 



nifus^unga f mntatio; immuniias 15 

(iiiü?s^ön, niederd. mütou mntare). 
gi-niyato adv., s. gimuoti. 

N. 

nabulo, iia])ulo, nabilo m. nabel. 

gi-nada, gauada, geiiatha, gnäda f, (a) 
wol wollen, gunst, erbarmen, gnade. 

gi-iiäden sw. v., s. ginädön. 

gl- na d lg, ginätbic, genäthth, kenadig 
adj. gütig, barmherzig, gnädig. 

gi - na d - 1 i li adj. gnädig . adv. ginädlicho . 

gi-nädon, ginadhön, ti. gi-naden, gnii- 
dan (20, 5H), genäden (kenädit l.i, 0) 
sw. V. gnädig sein, sich erbarmen über 
jemanden {dativ. auch genei.). 

bi-nagalen [nagaljan], binagilen sw. v. 
festnageln, befestigen (got. nagljan). 

näh u. na ho adv. nahe, beinahe, jn-ove. 
— dara näh s. dara. compar. nänör 
näher {got. ncliv, nchva). 

näh praep. c. dat. n. insir, nach, naJie 
bei, neben. 

nähen [uähjan] sw. v. intrans. u. refl. 
nahen, sich nähern, nahe kommen 
{got. nchvjan). 

näliisto m. (superlat. t. näh) der näch- 
ste, proximus; nachbar. 

naht /. nacht, — adv. thes nalites nachts 
{got. nahts). 

naht-lih adj. nocturnns. 

naht-scato m. (a) nächtlicher schatten. 

naht-timbcri f. nächtliche finstertns. 

naht-wahta /J*. (a) vigilia. 

näh-wist f. (i) das nahesein. 

nackot, nachot, naked adj. nackt ^ nu- 
dus {got. naquabs). 

n alles, nales, nalas, nals adv. durchaus 
nicht, nicht, non (= ni alles). 

namo m, name {got. namo). 

chi-namno m, der gleichnamige Is. 

naiuon, namon (25, 4) sw, v, namen 
geben, nennen. 

nara f. (a) salus {zu nerren). 

nartha f. (a) narda. 

uatara, natera, nadera, natra /'. (n) 
natter {got. uadrs). 

natur-lih adj. naturalis. 

nasj'^Ou sw. v. nass werden. 

nebol, nebul m. nebel. 

nebol-vinstar adj. durch nebel finster. 

nevan {as.) conf. {Hei. C) nur, ausser 
{vgl. nibu u. niwan). 

uef-ger adj. avarus. 

nevo 7n. enkel, nepos. 

n eh ein, nechein pron. adj,, s. uihein. 

neigen sw. v., s. hneigen. 

nejein ])ron, adj. (15), s. niheiu. 

nein an st. v. nehmen, annehmen, fassen, 
erfassen, hinnehmen, gewaltsam neh- 
men, hinwegraffen, überwälttgeu {got. 
ninian). 



bi-nSman — nord-halb. 
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bi-neraan tvcff nehmen, entrcüsen, ent- 
ziehen, verHindern, 

fir-neman weonehmen,(Iahmra/fen; er- 
fassen, wahr nehmen, einsehen, ver- 
stehen, 

sainaut - n e m a n zusammennehnen , zu- 
sammenrufen, adhibere. 

über - n e ni e n übernehmen . 

linder - n e m an dazwischen wegnehmen, 
unterbrechen, N. 5, 4S. 

fu-neman herausnehmen, educere, her- 
ausziehen. 

II e innen [namnjan], nemnan, nennnen, 
nennen sw, v. nennen^ nominare^ vocare^ 
invocare igot. namnjan, as. nemnian). 

n enden [nandjan], nendan sw. r. wagen, 
audere (got. nanj^jan). 

^e-nennida /. (a) persona. 

iieo, neoman, neowiht s. nio-. 

Herren [naijanj, nerran, nerian, nerien, 
neren sw. v. am leben erhalten, gesund 
machen, nähern; — retten, errettai, 
befreien y salvare, selig machen {got. 
nasjan). 

ga-nesan, canesan, ginesan, genesen 
st. V. am leben bleiben, gesund wer- 
den, davon kommen, errettet werden, 
selig werden (got. ganisan). 

nesso m. wuf^m; nessiklin (as.) demin. 

nest f. (i) nahruna, nahrungsmittel. 

ne- weder s. liwedar. 

ne/iZen [nazjan] sw. v. benetzen, nass 
machen {zu nas; adj.; got. natjan). 

ni negationspart, nicht; in conditional- 
s ätzen: nisi, ausser, formelliaft in ni 

. si, ni si tlia? es sei denn dass, ausser; 
— conj. nach negativen verben und 
Sätzen: quominus, quin, dass nicht. 

nia-wiht s. niowiht. 

nibu, nibi; nube, nupe, noba, navo (48) 
C071J. wenn nicht, nisi, ausser dass, 
dass nicht, nur; sed, sondern, aber, 
(aus ni ibu; got. nibäi, as. nebu). 

nid, nidh, nitli m. (a) hass , zorn, neid 
{aot. ne\\>). 

nidar, nidliar, nitliar, nider, bei 0. auch 
nidare, nidere, nidiri adv. nieder, her- 
unter, hinunter. 

nidaren [nidar jan], nidarren, nidiren 
sw. V. niedrig machen, erniedrigen, 
damnare. 

fur-nidaren damnare, condemnare. 

nidari, uidifi, nidere adj. niedrig, un- 
ten befindlich. 

nidari, nidiri /. niedrigkeit. 

n i d a r u n g a /. (a) damnatio . 

ntdig adj. mit hass , neid erfüllt, ge- 
hässig. 

nidön sw. v. hassen. 

nieht, nietli s. niowilit. 

nie man s. nioman. 

niene adv. nicht (= nio nij. 

nigan st. v., s. hnigan. 



nignn num. (as.) = ninn. 

Jiih-ein, nihliein, neliein, nechein, «e- 
jein (15). adj. jnron. keiner (vgl. no- 
nein^. 

nih- einig, nihheinig adj. pron. dass. 

gi-nindan st. v. c. gen. wozu mut zei- 
gen, etwas unternehmen *0. 5, J2 
(sonst stets .sw. v.: nendcn). 

nio, neo, nie adv. nie, niemals, verstärkt 
nio in altare (vgl. altar); durchaus 
nicht (aus ni eo). 

nio -man, neoman, nieman m. nemo, 
niemand. 

nio-mer adv. nimmer, niemals. 

niot (as. niud) m. verlangen. 

nio-wanne, nicwaunc adv. nunquam 
(zu hwanne). 

nio-wiht, neowiht, neoweht, niawibt, 
niewit, niwit, nielit, niet, niht, nib pro- 
nominalsubsl. nihil, nichts ; adv, nicht 
(c. genet.), vgl. niwiht. 

nio%%an, nios^an, niasran; ginia^an, 
gnios;s;en st. v. c. acc. etwas benutzen, 
gebrauchen , geniessen, an etwas teil 
haben; c. gen. etwas geniessen, genuss, 
oder nutzen von etwas haben, für 
etwas belohnt werden (got. niutan). 

chi-nist, ganist f. (i) errettung, salus. 

niun, niwau (0. 1^, •^) num. neun (got. 
niun, as. nigun). 

niunto num. ord. nonus. 

niusen [niusjan] sw. v. versuchen Hil- 
debr. 60 (got. niubsjan; niusian Hei.). 

iiiwan num., s. ninn. 

ni-wan, niwani, niwana conj. nichts 
als, ausser, nur. 

niwi, niuwi adj. neu, novus (got. niujis). 

ni-wiht, niuwiht, niwebt 2)ro7iominal- 
subst. nichts, vgl. niowiht. 

iiiwön, giniwön sw. v. erneuern, 

no in sibno, .seiio etc. s. nfi. 

noh adv. noch, adhuc; ferner, ausser- 
dem; — mit der negat. ni 7io?tdum, 
noch nicht (got. naüh). 

noh conj. neque, und nicht, auch nicht, 
und auch nicht; noch, noh-noh weder 
— fioch. fragend: numquid? (got. nib). 

noli-tbanne, nobdanne, nobtenne, nob- 
tban adv. adhuc; mit negat. nondum. 

noh -ei 11, iiolihebi adj. pron. keiner, 
nullus, vgl. iiibein. 

nobbeinig adj. pron. dass. 

iiob-wenno adv. noch irgendwann. 

nol und noilo s. bnol. 

clii-nomidin f. persona. Is. IV , 44 
(vgl. Beitr. 5, 145). 

11 ö 11 a' /*. (a) die neunte stunde , ftach- 
mittags drei uhr. 

nord n. norden. 

norden an adv. von norden her. 

II ordert adv. nordwärts. 

nord-halb adv. c. (fen. auf der nörd- 
lichen Seite, 7iördlich. 
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nord-wint — olbanta. 



iiord-wint, iiortwint m. nordwind. 

not f, (i) bei 0. auch m,: nol, bedräiu/- 
nis, drangsal, mühey gefahr; gervdlt, 
zwang, notrvendigkeii. — In adver- 
bialen redensarien, die besonders bei. 
0. oft als flickwörter erscheinen: dat. 
iiöti, nöte mit mühe, kaum, iwttven- 
digerweise, ach! heu! (0. 12, 13. N. 2, 2); 
bi nöti, bi nötin; in nöti, in nöte, in 
not; thiinili not; zi nöti, zi nöte not- 
wendigerweise, notgedrungen , in ge- 
höriger weise, wirklich, in der tat, 
gar sehr, sehr (got. njui}?s). 

nötag, nöteg adj, bedrängt, in not. 

nöt-thurft f. (i) das notwendige, be- 
dürfnis. 

nöten [nötjan], uöttan. naotan, uötan 
sw. V. gewall antun, oedr äugen, nöti- 
gen, zwingen {got. naiifjan). 

ge-nöt-baftöt adj. parlic. gen. ward 
passus est (N.). 

gi-nöti adj, bedrängend; beengt, super- 
lat. gnötesto äusserst, extremus, sum- 
mns. ze domo gnötesten endlich^ was 
die hauptsache ist, iV. 4, VA. 

nöto adv. kaum mit mühe. 

gi-nöto adv, beengt, genau, eifrig, 
dringlich, heftig, sehr. ' 

nöti-gi-stallo, nötgistallo, nötstallo 
m. ff e fährte in der n')t, leidensgenosse, 
krieasge fährte. 

nöt-lib adj. mit not verbunden, gefahr- 
voll, mühevoll. 

nöt-numft, nötniiuft /. (i) raub, ge- 
wall, fraus, 

nö ton adv. in not 0. 34, 3 cf Kelle II, 378. 

nöt-stallo m., s. nötigistallo. 

gi-nö?, kanö?, gnö? {as. genöt) m, (a) 
u. gi-nöij?o, ginös;o m. genösse , ge- 
führte (zu nios;?an). 

nü adv. nun, jetzt, jetzt eben; im nach- 
salze zur fortführunq der rede: nunc 
antem, aniem, enim, erao, iaitur; in 
fragen: mim, numquia; als inter- 
jec/ion, besonders in Zusammensetzun- 
gen senu, seno nu, sibno, wolne etc. 

nüji adv. verstärktes nu. 

nubc conj., s. nibii. 

gi-nubt /'. (i) u. gmwhW f. genüge, über- 
fluss. 

ga-nuhtsani adj. copiosus, abundans. 

numft, nuuft /. (i) wegnähme, assum- 
ptio (zu neman). 

gi-nuog, ginnag, gmioc w. gi-nuogi, 
ginuagi adj. genug, ausreichend. — 
adv. giniiog und ginuagi (0. 3, 101. 
23, II) hinreichend, genug (got. ga- 
nölis). 

gi-nuogi, ginuagi f. genüge, fülle, 
überfluss. 

nuz m. (i) gebrauch, nutzen, ertrag. 

nuzzi, nuzze adj. natürlich, brauchbar 
(got. un-nuts). 



nuzzi /. nutzen, benutzung, gebrauch, 

et^trag, 
nuzzön sw, v. benutzen, gemessen. 



0. 

oba, opa obe adv. oben; thär oba, biar 

oba. — praep, c. dat. auf, über, ober- 
halb. 
oba, obe conj., s, ibn. 
obana, obena ti. obenan adv. von oben 

her, oben. 
obanabttg, obenahttg adj. summus. 
obanenti n, das oberste, gipfel, 
oban entig adj. obet^st, summus, 
obanentigt f. das oberste, 
obar praep. ubar. 
obaro, oboro, obero adj, comp, supe- 

rior, oberer, 
obenan adv., s. obana. 
ol)a?, obe?, obi? n. fruclus, obst. 
ötb, öd subst. nur bei 0. (vgl. KeUeW, 

300) 0. 34, 45 (tt. V, (>, 10). propen- 

sio, neigung, .streben. (Zarncke; — zu 

ödi adj, leicht). 
öda adv., s. ödo. 
ödag adj., s. ötag. 
fir-öden [öthjan] fyrödhan sw. v. öde, 

leer machen, dissipare Is. (zu ödi 

adj.). 
oder conj., s, odo. 
öder, ötner, ödar as. = ander, 
öd-hwtla adv., s. ödohwUa. 
ödi adj. leicht, facitis (alts. ÖÖi). 
ödi, ödbi adj, Öde, leer, vastus (got, 

au)?s; viell, identisch mit dem vor.). 
ödi, ödhtn f. vastitas, einöde, 
ödbil n., s. uodil. 
öd-lihho, aodlthho adv. faciliter. Eil- 

debr, 55. 
öd-muoti s. ötniuoti. 
odo, odho, oda u. odar, oder, order 

conj. oder (zu edo). 
ödo, öda adv. etwa, vielleicht (zu ödi 

facilis). 
ödo-hwtla, ödbwila, ödowi\a. adv. forte. 
ödo-wan adv. vielleicht. 
ofan, ovan m. ofen (got. aiihns]. 
off an adj. ofen, offenbar, deutlich, adv. 

oifano; onono. 
offan-ltb adj. offen, deutlich, gewis. 
offanön, ofonön, offenen sw, v, öffnen, 

eröffnen, kund tun, zeigen, deutlich 

machen, erklären, 
ofto adv. oft, saepe (got, ufta). 
oh conj. aber, dennoch, sondern (got., 

as. ak). 
oh so m. bos (got. anhsa). 
öiga 71., s. ouga. 
okkeret adv,, s. eckorödo. 
olbanta, olbenta f (n) camelus (got. 

ulbandus). 



oll 



rätan. 
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oli, ole, oley n. oleum. 
opfar, opbar, opher w. opfer, 
opphorön sw, v. opfern, 
ora «. (n) ohr {gol. auso). 
Order cottj., s. odo. 

ordinon stv, v. ordnen, anordnen, or- 
dinäre. 
Organa /*. (n) orgeL 
örcholchln adj. aus messing, auri- 

chalcum. 
ort w. n. ecke, spitze; anfang, ende. 
ort-hwassa, ortwasse /. (n) Stachel 

{zu liwas). 
ostana adv. von osten. 
ostar adv. nach osten, hin, im osten; 

— adi. östlich (1, (», 45). 
ostar-liuti m. plur. ostlettle, lente im 

osten wohnend. Hilde br. 
ö Star- rieh i n. reich im osten. Deutsch- 

land 0. 1, 2. 
Tistarün u. ösloron (().), ostrfin /*., m. 

plur. (n) Ostern, pascha. 
r>star-tag, ostertag m. pascha. 
6 Stert aav. nach osten hin. 
otag, ödae, ödeg adj. reich, glucklich, 

{goL äiidags). 
[utau] as. Man part. verliehen. 
otmanali, otmahli n. reichtum, bonum. 
otmuoteii, ödhmuodan sw. v. I. de- 
mütigen, humiliare (Is.J. 
ot- in 11 Ott, ödmuott, otmuodi, otmiiati 

f. humilitas, demut (zu odi leicht). 
At-miiotfg, ödniuodig, otmuatig adj, 

humilis, demütig, superl. odhmuodigo- 

sto humilUmus (Is.). 
oiiga, oiiga, öiga (Jr.) n. (n) äuge (goi. 

aiigö). 
Oll gen [angjan], aiicken, aiigan sw. v. 

zeigen, vorbritigen (got. iuigjan). 
ar-ougen, araugan, yroiigen zeigen, 

ostendere, demonstrare , manifestare. 
ar-ougnessi f. ostetisio, erscneinung. 
onh, aiib conj. etiam, quoqucy enim, 

autem, vei^o, sed {got. Auk, as. ok). 
Gilb hon, aiihhOn sw. v, hinzufügen, 

adderCj adjicere, mehr eh (got. jinkau). 
o iih h u n ga, anhhunga /*. (a) augmentatio. 



P. PH. PF. 

pfad, päd m. (i) werf, pfad. 
phfien red. v., s. ftiliaii. 
phaffo m. pfaffe {tat. pa])a). 
phalanza, palinza, falenza/. (a.) palast^ 



Pfalz {lat. palatiiim). 
palinz-" 



hfts n. {zum vor.) palalinm. 
in-phaugan s. tahan. 
paradis u. paradisi, pardisi n. para- 

dies. 
pardo m. parder, panther. 
paston w» plur. (n) altilia^ masttneh. 
peh, beb n. pech, höllenfeuery holte. 



phending, penting, fending, phenning. 

m. (a) denarius, p fennig {zu phant, n. 

das Pfand). 
pimenta f. (n) wüize, pigmentum. 
p i n a f. (a) pein, strafe^ quäl {lat. poena). 
pinön, phinon sw. v. peinigen. 
pflanzen sw. v. pflanzen {tat. plantare), 
pflegan, plegan, flegan st. v. pflegen, 

sorgen für etw. {genet.) 
pfluog, pluag m. (i) pflüg. 
porta /*. (n) porta, pforte. 
prediga, brediga f. (a) predigt. 
predigäri ». prediqer. 
predigön, bredigAn sw. v. predigen 

lat. praedicare). 
p r e d i g u n g a /. (a) predigt, praedicatio. 
priesd m. (a) \\).\ gewöhnt, priester, 

prestar m. priester (presbyter). 
prosa f. (n) prosa. 
phruonta, priianta f. {n) lehensunter- 

halt, nahrung {mltU. proveiida aus 

praebenda). 
phruontön, pniantou sw. v, unterhalt 

gewähren, nahrung geben. 
p saline m. psalm, vgl. salin, 
pulver n. staub {tat. pulvis), 
phunt, fiint n. pfund {tat. pondns). 
Purpura f. (n) pur pur. 
purpurin adj. purpureus. neulr. subst. 

puri)uriii pur pur 0. 37, 24. 
phuzza, putza, buzza, fuzze f. (a) u. 

puzzi m. brunnen {lat. puteus). 

Q siehe unter Kw. 



u. 

rad n. rad, rota. 

radia f., s. rodia, reda. 

rado, girado ado., s. lirad. 

rafsunga f (a) castiqatio {zu reisen). 

bi-rahanon sw. v. I. rauben, erbeuten 
Hildebr. 57 {altnord. ra»na). 

rahba, racha /*. (a) rede; rechenschaft, 
Sache, angelegenheit {as. raka). 

rahba f. (a) strafe, räche {as. wräca; 
zu rehhan). 

r ah hon, kirahhou sw. v. erzählen, sagen. 

er-rahhön enarrare, erzählen. 

ramen sw. v. IL u. ranieu sw. v. F. 
nach etw. trachten, streben, zielen, 
c. genet. od. praeposs. 

rant-boug, rantbouc m. (a) schildbuckelj 
umbo {zu rant m. schildbuckel, schild). 

rat m. (a) rat, consiliuin, beratung, rat- 
schlag, entschluss; abhülfe, Vorrat; ob 
hin rat thfihti wenn es euch rätUch, er- 
spriesslich schiene li(), M. 

ratan, radan, raten red. v. raten, be- 
raten, helfen; ratschlagen, nach etwas 
trachten (A. I, 22). 
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rad-burd -- ringan. 



rad-burd f, (as.) Iierschafi (zu beran). 
gi-rati, garAti, gerade (48) 7'at, betrat, 

beratUHf/, üherkgunf/y besckluss. 
rfitissa /*. (a) f/feic/inh, parahoia. 
gi-rat(), chinido w/. ralgeber ^ consi- 

liarius. 
rauba /*., s, rouba. 
rnweii S7V. v. rnhen, v/jL niowon. 
rc w., s. Iireo. 

r e b e - k 11 n n i w. das gescIileclU der reben . 
rebo-me'4ers n, viesser zum reben- 

scImeideUf falx, 
red an st, v. sieben, sichten O. 2k, \{\. 
redi adj., s. lirad. 
redia, radia, rcdoa, redha, rcda /". (a, 

seltner u) rechenschaft, ratio, rede, 

erzählung {gol, ra|'jo). 
redi-baft, xvAWx^ii adj, rationalis, ver- 
nünftig. 
redin a /l {9) ratiocinium, ratio, recken- 

Schaft; erzählnrg, rede. Bei 0. hän/ig 

in adverbialen redensarteti mit rediuu 

mit (jruml^ mit recht (l\,2i). 2», 57); 

in tliia redtua, in tbesa redina, bi thesa 

redina aus dem gründe, demzufolge, 

somit, auf diese arl. 
redinon sw. v. reden, erzdhlen. 
bi-redinon anschuldigen, überführen. 
redon, rediön sw. v. reden. 
röf w., s. href. 
refsen [rafsjan] sw. v. increpare, mit 

Worten strafen, ausschelten. 
regan vi. (a) regen. 
röganon, regouon, regt»n6n sw. v. 

regnen. 
regnla f. (a) regel, requla. 
reb-bockilt, frhpoclichilt n. rehböck- 

lein. 
rebt adj, gerade, recht, gerecht, justus, 

rectus igot. railits). 
rebt n. das was recht ist, recht, jus tum, 

justilia. 
r e b t e m o m. was recht ist, bt relitemen 

adv. jure, 
rebte-geloubig adj. rechtgläubig. 
rebt-festi f. justißcatio. 
rebt- festigen sw. v. justißcare, gi- 

rebfestigöt F. 15 a. l.H. 
r (3b t- gern, rebtkern adj. rechtüebend, 

gerecht. 
r e 11 1 - 1 i b , reblicb adj. justus. 
rebtnissa f. (a) aequitas. 
ga-rebt-samon sw. v. justificari M. 

2, 11. 
rebt-wisig adj, (das recht wissend), 

gerecht, justus, 
rßj a f' M ^^h, caprea ff', (sonst rcb n.). 
ir- reimen sw. v. I. zu teil werden 

lassen, 0. 21, 120 (vgl. gi-riman). 
reini adj. reinida, reinon etc. s. 

brein-. 
reisön sw. v. zur ästen; vorbereiten, 
roitÄ f. (a) wagen. 



reit-gesinde n. equitatus, 

reit -wagen »i. (a) wagen, krieg swageu. 

recban st. v. verfolgen, strafen, rächen, 
räche nehmen (got. vrikan). 

ir- recban refl. sich rächen. 

reccbeo m. vertriebener, exul, recke, 
vgl. d. adj. wreb (Is.) verbannt. 

recken [rakjanj, recdian, rebban, 
reellen, reken sw. v. (praet. rebbita, 
ralita sw. v. 1) strecken, ausstrecken, 
darreichen, wonach trachten. 2) sagen, 
erzählen; vgl. raliba (as. reckean, '<7r)(. 
nf-rakjan). 

ir- recken, arreckcn, irreeben, irreken 
I) ausstrecken, aufrichten. 2) aus 
erzählen, erklären, interpretari. 

bi- renken [rankjanj sw, v. verrenken. 

reo 7, 7, an st. v., s. rio7,sran. 

int-rerteda f. (a) Unordnung, intem- 
peries (mrta /'. Ordnung; got. razda). 

resten InwtjanJ sw. r. ruhen, rasten. 

rcötr f. ruhe, requies. 

resti-tac m. ruhetag, sabbat. 

retten [*bratjanj sw. v. entliehen, ent- 
reissen, retten. 

ir-retten sw. v. erretten, 

ren n., s. brßo. 

rtdon sw. v. zittern. 

ribten [rihtjanl, rihtan sw. v. gerade 
machen, recht machen, Hehlen, auf- 
richten, lenketi , richter sein, richten, 
regieren, her sehen; eiuHchten, zu- 
richten, berichten (jem. über eine 
Sache, genet.J 0. 34, 11 {zu rebt). 

ar-rihten aufrichten, erigere. 

ribtäri m. nchter. 

rihti /. gerade richtunq , richtschnur, 
regula. in ribtt, in rinte adv. in ge- 
rader richlung, in einem fort, gerade 
aus, gerade. 

gi-ribti f. gerade rieht ung. in girihtt 
adv. in gerader nchtung, gerade aus, 
gerade, reckt; auf der stelle, alsbald, 
sogleich (oft bei 0.). 

ribtunga /*. (a) Judicium. 

richan 5^. v. beher sehen, in besitz nehmen. 

ribbi, rlcbi adj. mächtia, reich, her- 
lich (got, reiks, as. rikij. 

ribbi, riebt n. das reich, herschaft, 
obrigkeit, das reichsoberhaupt Musp. 
35 (got. reiki, as. riki). 

ribbisöu, ricbison sw. v. hersehen^ 
regnare. 

ricbi-tuom, ricbidnam, ribtuom m. (a) 
reichtum, macht, 

rim m. reihe, reihenfolg e. 

gi-riman^/. v. zu etw. gerechnet werden, 
zu etw. zählen, gehören; zu teü 
werden. 

rinan st. v., s. brinan. 

ring m., s, bring. 

ringan st. v. ritig en, kämpfen {ags. 
wringau). 



gi-rin^o — säUgön. 
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gi-ringo adv. leicht, scInwU, gering. 

rinnan st, v. laufen , fliessen, rmueu 
(got, rinnan). 

^ -rinn an zusammen fliessen, gerinnen, 
impers. ni girinnit niih tliero worto es 
mangelt mir nicht an Worten 0. 12, 4. 

dnrh- rinnan durchlaufen. 

furi -rinnan vorüberlaufen. 

int-rinnan, indrinnan entlaufen, ent- 
fliehen, 

rioliban, riulilian st. v. rauchen, dampfen; 
riechen, 

rio^s^an, reosj^an, ri()7,an, ria7,an st. v. 
weinen^ heweinen, 

rippi n. rippe, 

risan sl.v, {beweg ung nach oben, od, 
nach unten) steigen, fallen (got. roisan). 

ar-rtsan aufstehen, exsurgere. 

zo- risan zerfallen. "" 

gi- risan st. v,? {praet. sw. ohiristii) 
ziemen, zukommen, oporlere Is. V, 
110; meist impers. decet, convenit >i,:\. 

risi m, riese (alts. wrisi). 

ritan st. v. reiten. 

uuibi-rttan umreiteti {schützend um- 
geben) 0. 4, 104. 

gi-riuna f. (a) in girinno 0. i:{, l>. 
dam, insidiose Gr. lll, 145. - Schade: 
griuna begierde, heftigheit, 

riuwa, riwa f,, s, lirniwa. 

riuwan st, v., s, liriuwan. 

röa /*, s. ruowa. 

rod n. neu urbar gemachter acher. 

robben sw, v., s, niobhon. 

romisk adj. römisch, 

röra, rörea /. (a u. n) röhr, arundo, 

rörin adJ. mit röhr bewachsen. 

TOBSL f. (a) rose. 

rös-faro adj. rosenfarbig. 

rot adj, rot {got, rands). 

rotta f. (n) ein Seiteninstrument (mint, 
cbrotta). 

rouba, rauba /. (a) raub, beule, 

roubäri m. räuber. 

roubön sw. v, rauben {got. biraiibön). 

bi-roubön, biranbön sw. v, berauben, 
exspoliare, 

roufren [roufjan], raufen, roufen sw. v. 
raufen, rupfen, tliana roufen aus- 
raufen 0. 14, 11 {got. räupjau). 

roublien [roubjan] sw. v. räuchern. 

r o u b - f a ? {as. Vökfat) n, rauche rge f äs s. 

rO^^ag, ro%&g adj. weinend , jammervoll. 

ruggi m., s, bnicki. 

rfimana adv. aus der ferne, 

rümen [rümjan] s?v. v, räum machen, 
räumen, etw. verlassen {N, 4, 35) : refl. 
c. gen. etw. im stich lassen "^üildebr. Ol. 

rfimo ado. weit, fern. 

cbi-rfmi n. geheimnis , myslerium {got, 
garuni). 

ruodar, niadar n. rüder, 

ruova f, (a) zahl, Zählung, 



ruofan red, v,, s, bruoffan. 
mögen [ruogjani, megen sn\ v. an- 
klagen (got, vrobjan). 
ruog-stao, ruagstab m. anklaae. 
ruob, ruab m, acht, aufmerksam keil, 

bedacht, ruck sieht, 
ruobba, ruabeba, ruaeba f. (a u. n) 

dass, 
ruobba-los adj. unachtsam, nachlässif/, 

adv. niobolöso. 
vir-ruocbelon sw, v. vernachlässigen, 

misachten. 
mobilen [ruobjanj, roliban, ruat'ben 

sw. V. rücksicht nehmen, bedacht sein, 

wonach streben {c. genet.). 
bi - m o b b e n auf etw. bedacht sein ; mit 

refl. acc. 0. 12, 2.» 
ruoiu, niam wi., s. bruom. 
mom-gerni f., s. bruom-. 
moten, ruaren sw. v., s. bruoren. 
ruowa, röa f. (a) ruhe. 
ruowen, ruowan, rüin (42, IIH) s9v. v. 

ruhen. — vgl. raweu. 
gi-rusti M., s, brusti. 
rüsten sw. v., s, brüsten, 
ruta f. (u) raufe. 

s. 

sä adv., s. sär. 

sab an m. (a) leinentuch (got. saban). 

saga /*. (a u, n) er Zählung. 

sagen, sagben, saken siv. v,; seltener 
seggen (=r= as. seggian^ z. b. segist 
34,25: sagen, verkündigen, erzäluen. 

fir- sagen, versagen verneinen, absagen, 
zurückweisen, verweigern. 

fora -sage n vorhersagen, praedicere, 

ir- sagen aussagen, zu ende erzäfilen. 

säjen, säweu, säben sw. v. I. {praet. 
säta) säen {got. saian). 

saio m. sator. 

sabba/*. (a) causa, rechtssache, Ursache, 
grund, suche {as. saca auch: 'ver- 
brechen'). 

sabban st. v. zanken^ streiten, beschul- 
digen, anfahren, zurechtweisen, sun- 
tigan dib gasabhis condemnaberis M. 
2, 12 {got., as. sakan). 

for- sabban c. dat. u. acc, zurückweisen, 
absagen, verläugnen. 

sala f. (a) traditio {zu seilen). 

salb 71. salbe, unguentum, 

salba /". (um. a) dass, 

salb-fa? n. salb eng efäss, alabastrum. 

salbön sw. v. salben (^o/. salbön). 

salbunga /*. (a) unctio, 

salida, sälidba, sälda f. (a) glück , heil, 
Segen, Seligkeit {vgl. got. selei). 

sälig glücklich, gesegnet, selig {zu got* 
sels). salig-lico {as.^ ado. 

sälig-beit, säligbed (15) /. (i) selig k eil, 

säligön sw. V, beglücken, selig preisen. 
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salm — selt-säni. 



salm m, (i) psalm, vgL psalmo. 

salo (fl. salwer, salawer) aäj. dunkel- 

/arbtg, schwarz, sclimulzig. 
salteri m, psalter. 
salunga /*. (a) traditio (vgl. sala). 
salz ti. salz. 

in -salz an red. v. entsalzen *0. 40, 141. 
sama, samo adv. ebenso, gleicher weise, 

ähnlich; — verstärkt so sama dass. 

— sama 



so. 



j samoso, samso u. so sama 
so conj. stcut^ tamquam, quasi. — 
(got. sama pron. derselbe). 

sama-liafti adj. verbunden, conjunctus. 

sama-lth adj. von gleicher beschaffen- 
heit, idem, ganz aleich. 

sama-licbi n. gleiche beschaff enheit, 
gleichheit *0. 1, 57. 

saman ado. zugleich, zusammen^ sifnul. 
verstärkt al saman {got. samana). — zi- 
saniane, zesamiue (to samaiie Hild.) 
adv. zusammen (vgl. as. at-samna). 

^i- saman i n. schaar , menge, Versamm- 
lung. 

saman on, samnou, samenön sw. v. 
sammeln, vereitägen, versammeln, con- 
gregare. 

samant, sament, ^2km\i zugleich, zusam- 
men; — praep. c. dat. zugleich mit, 
zusammen mit (got. samaj^). zi samande 
Is. = zi samanc. 

s a m a n u n g a , samununga , samenunga 
/'. (a) u. samnnng w. (a) Versammlung, 
congregatio, concio, ecclesia. 

saman-wist /. (^a) das zusammen sein, 
consortium, coitus. 

samaso conj., s. sama. 

samba^-tag m. (a) sabbaltag. 

samit praep., s. samant. 

samuuuc m., s. samannnga. 

samo adv., s. sama. 

sämo m. semen (zu säjeu). 

samonunga /., s. samannnga. 

sau adv. = sär. 

saug n. gesang. hymnus. 

sauglieri m. sängej% psalmista. 

saut m. sand. 

sär, später sä, adv. auf der stelle , so- 
gleich, sofort; - conj. sär und sär 
so sobald als. 

säre adv. dass. (nur hei 0.). 

sarf, scarp (////^/<?^r.) adj. scharf, asper. 

sarff, scart'e, scarplie /. schärfe , aspe- 
ritas, seoeritas. 

sär-io adv. verstärktes sär (vgl. io). 

saro (gen. *sarwes) n. rüstnng, *ßild. 
4 (got. sarva plur.). 

sat adj. satt, überdrüssig (got. safs, -dis). 

sät f.(\) saat (zu säjen). 

säwen sw. v., s. säjen. 

gl-säs^^i, gisäi:i n. sitz, ruhcplatz. 

se m., s. seo. 

se, see inte?j. ecce, verstärkt segi (Is). 
sßnu, sßnu nü, s6no nu. — (got. säi). 



sedal, sedhal n. sitz, s es sei, Ihr onus. 

in - s e ff en (praet. iusnab ) st. v. merken. 

segal m. (a) segel. 

segan, segeu m. (au. i) segen, segem- 
spruch (Tat. Signum). 

segan 5u, sSgenön sw. v. segnen. 

Seggen, se^gian (as.) sw. v. = sagen. 

se-gi interj., s. s6. 

segi na f. (a u. n) fiscßmetz (tat. sa^ena). 

seuan. gasehan st. v. sehen, erbUcken, 
besehen, ansehen; — etwas beaufsich- 
tigen (c. genet.) 0. 33, 6. — kesah in 
got 42, 83 JV. 12^ lt> bealus, vgl. Graff 
IV, 148 (got. sailivan). 

ana-seban ansehen. 

bi-se'han besehen, besorgen. 

lir-sehan, f ersahen verachten; sih tir- 
sehan zi hoffeti, sich versehen 0. 40, 
150 (as. forsehan erblicken). 

hinder-sehan refl. hinler sich sehen, 
sich umsehen, 

selier n. (13), s. sßr. 

seh 8 nu?n. sechs (got. saihs). 

sehsto num. ord. sextus, 

sehs-zug (as. sehstic HiUi.) num.i^i). 

seid w. strick, f allstrick. 

seil n. seil, strick. 

seito m. strick, saite. 

secchia /l (a) streit (zu sahhanV 

seckil, sehhil, sekil m. (a) secKel, .sac- 
culus. 

sekiläri m. säckelmeister. 

sela, älter seula (Is,) f. (si) seele, anima 
(got. säivala). 

selb, selp u, selbe pron. ipse, selbst; 
der selbo, des^r selbo eben derselbe, 
de^'selbe. — Unflectiert selb bisweileti 
vor subsl. 0. 1, 04; äfter bei 0. vor 
drubtiu z. b. zi selb druhtine 0. 8, 71, 
selb drubtines 0. 18, 70. — mit so 
als conj. so selb, selb so, so selb so 
sicut, gleichwie, sowie; so selp (so 
selp so) — s6 sama sicut — ita 9, 71. 
Is. V, lOs. — (got. silba). 

selb-wala f. (a) freie wähl. 

selb-willo m. der freie wüte, arbilrium. 

seil da f. (a) wohiung , herberge (got. 
salil'va). 

seilen |saljan], sellau, seien sw. v. tra- 
dere, übergeben, überantworten, ver- 
raten; überliefern, berichten (got s^jan 
opfer darbringen). 

fir- seilen, versellan überliefern, ver- 
kaufen. 

umbi- seilen circumdare. 

ge-sellio, gisello m. haurgenosse, 
freund, gefährte (zu sal saal). 

gi-selli-scaft f. (i) gemeinschaft , ge- 
Seilschaft. 

selt-säui adj. selten ^ fremdartig, wun- 
derbar, nhd. seltsam. 

selt-säui n. u. seltsänt /. wunder- 
same Sache, miraculum. 
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sSmala f. {p) feines Weizenmehl, semmel. 

gi-semön sw, v. sich sammeln (?) 0. 
35, 6. 

senken [sankjauj, senchan sw. v. sin- 
ken machen, senken, versenken {goi. 
sagkvjan). 

fir- senken, varsenkan versenken, ver- 
nichten. 

senten [sandjan], sendan sw. v. senden, 
schicken, mitter e, werfen {got. sand- 
jan, 05. sendean). 

sd-nu interj., s. s^. 

s8o, s6u (gefi. sewes) m. see, meer (got. 
sMys). 

sdo-ltdanti adj. pari, Seefahrer. Hil- 
debr. s. lidan. 

sör adj. schmerzlich 0. 40, 91. — adv. 
s6ro schmerzlichy mit schmerzen 0. 3, 
133; nhd. sehr. 

s§r (seher 13. s^re acc. pl. 41, 1, 52) n. 
schmerz, ah ze sere eheu! rf. {got, 
s&ir). 

sßrag adj. mit schmerz behaftet, ver- 
letzt, traurig. 

seren [särjanj sw. v. schmerz empfin- 
den, schmerzen, 

s^rezzen sw, v. I. schmerzen, 

ses-spilo, sespilo (47) m. naenia. zu 
sisa naenia. Graff VI, 281. 

sdu m,, s, s^o. 

s^ula /v s, s^la. 

se'; n, sitz, thronus. 

sezzen [sas^an], setzan, seczen sw. v. 
setzen, le^en, stellen; einsetzen, fest- 
setzen, tnstiluere , constituere {got. 
sa^an, as. settian). 

furi- sezzen, forasezzeu vorsetzen, vor- 
legen , proponere ; zum Vorsteher 
machen, praeponere. 

nidar- sezzen herrmtersetzen , absetzen. 

zi-setzan destituere; zasacit 1,1. 

ke-sezzida, casacida/*. (a) festsetzung, 
einrichtung. 

gi-sea;;o m. sitzgenosse, tischnachbar, 

sib 71. sieb. 

sibba, sipbea f, (a) friede, bundnis, bluts- 
verwanlschaft (üot. sibja as. sibbia). 

gl- sibba f. (n) aie verwante. 

sibbi, sippi adj. friedlich; bluisver- 
want {got. sibjis). 

sibun, siben {fl. sibuni) num. sepiem. 

sibun-zo num. siebenzig. 

8ibun-.$tirni, sibenstirne n. Sieben- 
gestirn. 

sld adv, seitdem, darauf, später. — conj. 
seitdem, nachdem, da, weil. — praep, 
c, dat. seit (^as. sit5 u. comp, sicior). 

gi-sidalen [sidaljan] sw. v.leinefi Wohn- 
sitz ^eben, ansiedeln {zu sedal). 

gi-sidili n. das zusammensitzen, sitz, 

sieh adj\, s. sioh. 
std. 



II en aaj., s. 
liet (27) — 
»e-siffelen 



siet 

be-sigelen sw. v. I. versiegeln. 

Braune, althochd. lesebnch. II. AuU. 



sigi-haft, sigehaf adj. siegreich. 
sigi-kamf m. siegreicher kämpf, 
sigi-lös adj. sieglos, besiegt. 
sigi-numft /*. (i) sieg {zu neman). 
sigi-numft-lth, sicnumphlth adj, trium- 

phaUs. 
sign, sigo m. (u) sieg {got, sigis). 
sin an st. v. seihen, durchseihen, exco- 

lare. 
üz-sihan excolare. 

sih-no inteij. ecce, val. s8nu {zu sShan). 
gi-siht /*. (!) das selten, visus, anblicK, 

aesicht, visio, fades, das aussehen, 
sih-welih pron. irgend ein, 
sih-wer pron. irgendwer. 
sichür, sicbor u. sichüre adj. sicher, 

unbesorgt {lat, securus). 
silabar, silber n. silber {got. silubr). 
simbles adv. semper. Gr. III, 128. 
simbulum, simb(o)lon, simplum, sim- 

plun adv. semper, Gr. III, 136. 
sin {gen. sinnes) m. (a) geist, verstand, 

sinn, Weisheit, klugheit. 
sin pron. reflex. genet; slnes T. 15, b. 6. 
sin pron, poss. suus. 
sin anom. verb. esse, sein {vgl. wesan). 
sind, sinth m, (a) weg, nchtung. %n 

ad verb. redensarten: thes sindes, bt 

themo sinde, in demo sinde in eo loco, 

da; särio thes sinthes sofort {got. 

sin}?s, as. sit5, sid). 
ca-sind^ as. gisitJ m. (a) = ^sindo. 
gi-sindi n. (weggenossenschaft) , ge- 
folgt begleitung {as, gisithi). 
gi-sindo m. begleiier, gefolgsmann, 

diener, 
sind 5 n sw, v, reisen, 
sinen st, v. (25) = singan. 
singan st. v. smgen; hersagen, episch 

erzählen, berichten. 0. 11, 28. 13, 19 

{qot. siggvan). 
siunan st. v. eine richtung nehmen, 

gehen ^ reisen; streben nach etwas 

c. gen, {aus sindan zu sind). ' 
sin-welbi, sinwelbe adj. rund, 
sioh, siuh, sieh adj. krank, aegrotus 

{got. siuKS, as. siok, siak). 
ir-siohhen, hrsiachen, irsiechen sw, v, 

krank sein, krank werden. 
sipbea f., s, sibba. 
sippi adj., s, sibbi. 
Sita f. (a u. n) seile, latus {as. stda). 
sit5n, gisitön sw. v, machinari, im sinne 

haben, planen, machen {goi, sidön 

üben). 
situ, sito m. (u) sitte, mos {got, sidus). 
siuh adj., s. sioh. 
siucht f. krankheit {got. siukei). 
sinn {as.) f, das sehen, äuge {got. siuns). 
gi-siuni, chisiuni, gesdne n. sehen, 

Sehvermögen, anhlick, gesicht, er schei- 
nung, visto. 
sizzen [sizjau], siezen, sitzen, sizen; 

14 
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bi-sizzen — skioici^aii. 



gisizzen sL v. sitzen, wohnen; sich 
setzen, sich niederlassen, impers. mir 
sizzit^ mir sizzit wola es ist mir dien- 
lich, heilsam 0, 27, 28; imo ubilo \% 
gisäs^i es würde im übel bekommen 
0. 20, 7 {aot. sitan). 

bi-sizzen besitzen, bewohnen. 

fiiri-sizzeu versitzen, durch sitzen ver- 
säumen. 

int-sizzen vom sitze kommen, in furcht 
geraten, sich entsetzen, fürchten etw. 
(acc). sinsaz 0. 36, 3 = si insaz. 

scado, scadho m. schaden, nachteil 
{vgL got. skaMs). 

scadon, schaaön sw, v, schaden, 
schmähen, verdammen. 

scäf n. Ovis. 

ki-scaf, cascaf /*. editio; vgl. giscaft. 

skaffan st. v., s. skeplieu. 

sk äffe -lös adj, informis. 

skaffön, scafon; feascaffön sw. v. for- 
men, gestalten, bilden, schaffen. 

scaft m. (i) schaft, speer, pfeil. 

gi-scaft, kiscaft. cascaft/*. (i) geschöpf, 
creatura (zu skephen). 

scäh m. raub, beute. 

skächari, schaheri m. raub er. 

skalk, scalch, scalh m. (a) knecht, 
diener {got. skalks). 

scama /. (a) schäm, pudor. 

scamßn sw. v. refl. sich schämen (got. 
skaman). 

scant aey. geschändet, beschämt. 

scanta f. (a) schände. 

scant -Uli adj. schmachvoll, schändlich. 

skara /*. (a) schaar. 

scarfe, scarphe /*., s. sarfi. 

scarp adj., s. sarf. 

scato (gen. scatwes, skatawes) m. 
schatten {got. skadas). 

bi-skatwen [skatwjant, biskatawen S7V. 
V. beschatten {got. skadviau). 

scauwön sw. v., s. seouwon. 

scaz^Tt. (a^ geldstück, geld, vermögen, 
schätz, thesaurus {got. skatts). 

scaz-lös adj. ohne besitz, unvermögend. 

skei n. schiff {got. skip). 

skeffen st. v., s. skepheu. 

scheffidh m. (a) schöpf er, creator {Is.). 

scheffo m., s. skeppnio. 

skefti n. geschoss *38, 34 {zu skaft). 

skehan st. v. (Hild. 49), gewöhnl. gi- 
ske'han, ^eskenen zu teil werden, zu- 
stossen jemandem {dat.); geschehen. 

gi-skeid n. Scheidung, teilung, ent- 
Scheidung, ende. 

skeidan, sceithan red. v. Irans, tren- 
nen, teilen, scheiden, unterscheiden, 
aussondern, entscheiden; — intrans. 
sich trennen, scheiden {got. skäidan). 

ar- skeidan, arscheidan trennen, se- 
parare. 

za-sceidan trennen. 



skeinen [skeinjan] sw. v. scheinen 
machen, sichtbar mähen, zeigen, be- 
weisen {zu skinan). 

er -skeinen erleuchten, zeige , 

skeitila f. {xi\ scheitet. 

s kell an, skellen st. v. schallen, tönen. 

skeltan st. v. schmähen, beschimpfen. 

bi-skeltan beschimpfen. 

skeuken [skankjanj sw. v. einschenken, 
jem. zu trinken geben. 

See o tan t Hild. s. skio^s^an. 

skepfant pari, subst. m. Schöpfer, 
creator. 

skephen [skaphjan], seepphen, skephan, 
skepfen, skeffen st. v. (pf. skuof, scöf, 
pari, giscaffan) ; auch mit neugebildetem 
rege im. praes. scaffan {aber nur in 
der bedeutung 11): 1) schaffen, er- 
.schaffen, gestalten, bilden, einrichten ; 
part. f. so scaffaniu schwanger T. — 
2) schöpfen, haurire. — {got. skapjan 
schaffen; as. skeppian schaffen und 
schöpfen). 

er- skepfen ausschöpfen, exinanire {N). 

seepheri m. Schöpfer, creator. 

sceppliio, skepho, sceifo m. schöpf er. 

seern m. (a) u. n. scherz, possen. 

skeran st. v. scheren, ionaere. 

skerrau st. v. kratzen, schaben, thana 
scerran {0.^ abschaben. 

skerren [skarjan], skerian, skerien 
sw. V. in eine schaar einordnen, zu- 
teilen, bestimmen {zu scara). 

skerten [skartjau] sw. v. verstümmeln, 
abschneiden. 

skiaro, skioro adv. schnell, sofort. 

s klaren [skiarjan] sw. v. rasch fertig 
machen, rasch ausfuhren. 

skidön sw. v. trennen, scheiden. 

ander - s k i d o n unterscheiden. 

skilling m. (a) solidus, eine münze 
{got. skillings). 

skiit, skild m. (i u. a) schild {got. 
skildüs). 

skilt-riemo m. schildriemen. 

sktmo m. schein, glänz, splendor; ra- 
dius, strahl {got. skeima). 

sktn adj. glänzend, deutlich, offenbar. 

sktn m. glänz, schein, heilig kett, deut- 
lichkeit. sktn wegan s. wegan. 

skinan, schinan st. v. glänzen, scheinen, 
sich zeigen, deutlich sein {got. skeinan). 

ir-sktnan ei'glänzen, scheinen. 

bi -skinan b escheinen, circumfulgere. 

skinbäri f. glänz. 

skinbärig mj. glänzend. 

skinhaft adj. glänzend, sichtbar. 

skioban, skiupan st. v. schieben, stossen 
{got. skiuban). 

üf -skioban aufschieben. 

skioro adv., s. skiaro. 

skio2;2;an st.v. schiessen; dazu niederd. 
sceotant part. subst. schütze. Hilde br. 
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skirm m, schnizwehr, schüd, schütz. 

skirmari m. beschüizer. 

skirmen [skirmjan) srv, v. als schutz- 
wehr dtencn jem. {dat.), schützen, 
verteidigen {c. acc). 

bi- skirmen beschützen jem., vor etrv. 
(gen.). 

ki-scirri n. g eschirr, gefäss. 

sktt n. holzscheit. 

skiuhen [skiuhjau] sw. v. scheu machen; 
erschrecken (trans. u. intrans.). 

ir -skiuhen erschrecken (c. gen.). 

sei ah an st. v., s. slahan. 

sclahda f., s. slahta. 

scläjph fn., s. slaf. 

seofficen st. v. I. possen treiben, aus- 
fluchte machen (Denkm. s. .'$51). 

Scolari m. Schuldner. 

scolo m. einer der etw. schuldig ist, 
Schuldner (got. skula). 

scönen [skönjanj sw. v. schön machen, 
schmücken. 

sköni adj. glänzend, hell, herlich, 
schön, adv, scono {got. skauns). 

sköni, skune u. seuontn {Is.) f. glänz, 
klar heil, schmuck, zier de, .Schönheit 
{got. skaunei). 

seouwön sw. v. schauen, ansehen, be- 
trachten, etw. beachten; rücksicht neh- 
men, respicere T. H, :U. 

bi-scoiiwou beschauen. 

ir-scouwon erschauen, erblicken. 

uinbi -seouwön circumspicei^e, sich um- 
sehen. 

scöa^s^il, scö?il ,m. (a) geschoss {zu 
skios^^n). 

scrank m, (i) schranke, hintergehung, 
betrug. 

scrancneltg adj. schwankend. 

bi-scrankolön sw.v. wanken, schwan- 
ken, 

skrenken [skrankjan], sereuchau sw. v. 
- verschränken , hintergehen , supplan- 
iare. 

bi -skrenken hintergehen, überlisten. 

for -skrenken, forscrenchen impedire. 

skr! an st. v. schreien. 

ir-skrtan aufschreien, ausrufen. 

scrtb, scrtp n. schrift. 

gi-scrtb. gascrip n. scriptura, schrift 
{bes. die heilige schrift); descriptto, 
census T, 6, 3. 

scriban st. v. schreiben, aufschreiben. 

scribäri m.. scriberi m. Schreiber, 
schriflgelehrter. 

scrib-sahs n. Schreibzeug, griffet. 

skrift u. gescrift f. (i) schrift, heilige 
schrift, 

scricken [skrikjan], scriccheu sw. v. 
springen, aufspringen. 

ar -scricken, yrscncken aufspringen, 
üf-yrscrikta 0. 34, 43. 

nidar-skricken sw. v. herab springen. 



s ort tan st. v. .schreiten, iettun scritan 
{sc. die rosse) Uildebr, 63. 

ir- scritan ausschreiten, vollenden. 

scuha N., s. scuoh. 

sculan, skolan, sulen v. praet.-praes. 
debere, schulden (Jemandem etwas); 
schuldig sein, veiy fliehtet sein, müssen, 
sollen; zur Umschreibung des futurs 
als hül fsverb (got. skulan). 

sculd, sculdh /. (i) das was jemand 
schtUdig ist, aebitum, schuld, Schuldig- 
keit; Verschuldung , sünde, vergehen. 

scnldtg, sculdic adj, schuldig, zur 
Zahlung verpflichtet (sculdtc eid ein 
verpflichtender, bindendem* eid M, 5, (>); 
schuldbeladen, schuldig, reüs. 

sculdigön sw, v. beschuldigen. 

sc ultra, sculdra f. (a u. n) schütter. 

scunten [scuntjan], scunden sw. v. an- 
treiben. 

scuoh m. (a) schuh. 

seuontn f. (is.), s. scönt. 

scür m. weiter, Unwetter, schauer {got. 
sküra). 

sküra f. (a) scheuer. 

skurgen [skurgjan], scurgan sw. v. 
stossen, schieben. 

fer- skurgen weg stossen, repetiere. 

seil wo m. schatten. 

scu? geling m. (a) schössling. 

släf, scläph m. schlaf {got. sleps). 

släfian, släfan red. v. schlafen {got. 
slepau, as. släpan). 

int- släfian, insläfen einschlafen. 

slaf-heit /*. (i) Schlaffheit. 

släf- mach ig adj. somnificus. 

slag m. (i) schlag {got. slahs). 

slahan, sclahan (7,1,4. 36,52) st. v. 
schlagen, erschlagen, töten (got. slahan). 

ar-slaüan, irslahan erschlagen, töten. 

bi- slahan anschlagen, festschlagen, 

thana- slahan abschlagen, abhauen. 

thuruh- slahan durchschlagen. 

nidar -slahan niederschlagen, 

ubar- slahan übertreffen, überragen, 

widar -slahan zurückschlagen. 

slahta, sclahda (25, 60) /. (a) Schlach- 
tung, tötung; geschlecht, gattung, ort. 
— In adver b. redensarten wie allero 
slahta, allerslahto von jeder art; mane- 
gero slahto mancherlei (zu slahan). 

gi-slahti, kislahte n. geschlecht, stamm. 

slah. slach adj. schlaff {alts, slac). 

slefiar adj. schlüpfrig, lubricus). 

sieht adj. gerade, eben, schlicnt, ein- 
fach, ruhig, freundlich, blandus 
(^slehtiu blandimenta 3, 97) (^ot. slaihts]). 

slehtida /*. (a) ebene, plantties, 'blandi- 
mcntum. 

slekkian {as.) sw, v. stumpf machen 
{got slah). 

sliemo adv., s, sliumo. 

sltffau, slifen st. v, gleiten, labi. 

14* 
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slihti f. geradheit, einfach heit. 

slthhan st. v. schleichen. 

in-slthhan entschlüpfen. 

slingan st. v. schlitzen, winden; sich 
schlänqeln, kriechen. 

zno gi- slingan herankommen , zu teil 
werden A. 2, 14. 

slintan, slinden st. v. verschlingen (got. 
slindan). 

fir-slintan, verslinden verschlingen. 

slintäri, slindare m. vorax. 

s Hoff an st. v. schlüpfen {aol. sliupan). 

ar - s 1 i o f f a n hera us schlüpfen. 

slio??an st.v. schliessen, verschliessen. 

slipf (dat. slippe 13, 9) m. ausgleiten, 
lapsus (zu sltffan). 

sliumo, sliemo adv. schnell, schleunig, 
plötzlich, sogleich. — so sliumö so 
sobald als (s. sniuiuo u. got. sniumjan). 

slt??an, sli^an st. v. reissen, zerreissen, 
zerfleischen, wüten. 

zU^\l%%2Ln^ zislUan zerreissen. 

slöz-haft adj. verschüessbar , ver- 
schlossen. 

in-slupfen [slupfjan] sw. v. entschlüpfen 
{zu slioffan). 

ir-smäh§n sw. v. gering werden; ge- 
ringfügia scheinen, c. acc. 0. 4, 9. 

smani adj. niedrig, gering. 

smäht f. niedrigkeit. 

smale-n5; n. schmalvieh, schaf. 

smero m. fett, schmeer, 

smerza /*. (a) schmerz. 

s merz an st. v. schmerzen, wehe tun. 

smtde-ziereda /*. (a) geschmeide , mo- 
nilia. 

bi-smta^an st. v. heschmeissen^ heflecken, 
violare (got. bismeitan bestreichen). 

snel adj. schnell, eifrig, behende, 
kräftig, tapfer. 

snel-neit f. (i) velocitas. 

snelli f. Schnelligkeit, iapfei^keit. 

snöo {gen. snßwes) m. schnee {got. snaivs). 

sntdan st. v. schneiden (got. suei{?an). 

aba-sntdan abschneiden, ampulare. 

bi-sntdan circumcidere. 

thana -sntdan abschneiden. 

fer- sntdan wegschneiden, zerschneiden. 

snita f. (n) eine schnitte brol. 

sniumo aav. ==■ sliamo. 

snottar adj. klug (got. snutrs). 

snottaT-ltcho adv. utiliter (z. vor.). 

so adv. so, tarn, sie, ita. — cortj. wie, 
sicuty gleichwie, wie wenn; als, da, 
sobald als; eo so sicut, sowie; — cor- 
relat. so — so ^ö — wie, wie — so, 
bei comparatioen: je — desto. — Bei 
interrogativeti Wörtern mit verallge- 
meinernder kraft: so hwer so (jitis- 
quis, s5 liwär so ubicunque etc. 

söö u. söÖ-lic (as.) adj. wahr (alin. 
sannr; got. *sanj?s ahd. * BAnd fehlen!). 

sobhen sw. v., s. suohheu. 



sol n. lache j tümpel. 

soläri m. söUer, 

solih, snlth, solech, solh, sol§r {N.\ 

pron. adj. solch, talis. — solih so 

quahs (got. svaleiks, as. sulik). 
sönen sw. v., s. suonen. 
sorga, soraga u. sworga (suorga) f. 

(a u. n) bekümmernis, sorge, cura, 

sollicitudo (got. saürga). 
sorgßn u. sworgßn c. gen. sorgen, 

sollicilum esse. 
bi -sorgen, bis worgen c. acc. für jem. 

sorgen (0. 13, 2), etwas besorgen 

(0. 24, 12). 
sorgsam adj. sorge bringend, sorglich. 
s6so, soso, sösa, söse, s6s co7ij. wie, 

so wie, als ob, quasi, als. da, sobald 

als ; — con^elat. sösö — so 7vie — so. 
bi-souffen [soufjan], bisoufen sw. v. 

ersäufen (zu süffan). 
sougen [sougjan] sw. v. säugen {zu 

sügan). 
soum, säum m. säum. 
spähi adj. klug, weise, schlau. 
spähida /*. (a) sapienlia. 
spanan st. v. locken, verlocken, antrei- 
ben, einen wozu (genet.) 0. 39, 8. 

Musp. 19. 
ir- spanan verleiten, 
spanst /*. (i) lockung (zu spanan). 
gi-spaust, kaspanst /. (i) Verlockung, 

betrug. 
sparen u. spardn sw. v. erhalten, scho- 
nen, sparen. 
sparo m. sperling (got. sparva). 
späti adj. sDät, serus. adv. späto spät 

(^ot. späds). 
spat In f. tarditas. 
spehäri, spioliäri m. Späher, kund- 

schafter. 
spehön, spiobön sw. v. spähen. 
speicha /*. (n) Speiche (am rad), 
spei n. er Zählung, rede. forasagOno spei 

prophetiae Is. (got. spiU). 
spenton sw. v. spenden, austeilen {aus 

lat. expenderej). 
sper n. speer, iancea. 
zi speri adv. freilich, doch, ferner, ja, 

fürwahr (zu subst. speri sparsamkeil?). 
bi-sperren [sparrjan] sw. v. versperren, 

verhindern. 
in -sperren aufsperr&n, auf tun. 
sptan St. V., s. spiwan. 
Spiegel m. (a) speculum. 
sptgen st» V., s. spiwan. 
spil n. scherz, Vergnügung, spiel, welt- 

kampf. 
spilo-gern pronus in 2>ctulantiam. 
spilöu sw. V. sich munter beweget^, 

scherz treiben, hüpfen, spielen. 
spiohOn s. spehön. 
spir-boum m. sorbus. 
tir-spirueu sw. v , s. spumen. 



spiiinga — stellen. 
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spiunga /". (a) das speien > 

spiwan, sptan, spigen st v. speien, 

ausspeien (got. spei van), 
ü^-sptwan ausspeien. 
spizza /*. (n) spitze, gipfeL 
spor n. spur. 
spot m. (a) spoUy höhn. 
sprähha, spracha f. (a) das redeva^- 

mögen ^ sprächet rede, Unterredung, 

beratvng, rat sver Sammlung, gericht. 
spräh-häs n. das beratungshaus , rat-. 

haus. 
ga-sprähhi, gesbräche ». Unterredung. 
ge -sprächt f. hercdsamkeit. 
sprangön sw. v. sprinaen, aufspringen. 
sprehnan st. v. sprechen {as. sprekan). 
fir-sprehhan veisagen, verbieten, hin- 
dern, zurückhalten; für jem. sprechen, 

verteidigen. 
missi-sprehhau unrechtes sprechen. 
zuo-sprehhau c. dat. zu jemandem 

sprechen, ihn anreden. 
sprehho m. Sprecher. 
ir-sprechilen sw. v. sprenklig, fleckig 

werden. 
spreiten [spreitjan] sw. v. ausbreiten. 
zi -spreiten zerstreuen, dispergere. 
sprengen [sprangjan] sw. v. sprengen, 

ausstreuen {z. folg.). 
springan [sprinen 25] st. v. springen. 
ar- spring an oriri. 
in -springan entspringen. 
üf- springan auf springen, salire. 
ar-spriu^a^en [spriusyan] sw. v. stützen, 

fulcire. 
sprungezen sw. v. exultare. 
spunga f. (a) spongia, schwamm. 
spunne m. plur. (i) brüste (W.). 
spunön sw. v. auslegen. 
spuon [spiiojan] sw. v. impers. von 

statten gehen, gelingen, c.gen. N. 4, 29. 
spuot/*. (i) erfolg, gelingen; substantia 

{Is.). 
spaotig adj. erfolgreich, rasch, schnell. 
s p u r i - h a 1 z adj. (spur lahm) ,lahm. Dazu 

as. spuri-helti /. lahmheit (vgl. spor). 
spurilon sw. v. aufspüren. 
fir-spurnen [spumjan] u. fir-spirnen 

sw. V. mit dem fusse anstossen, an- 

stossen. 
Spurren [spurjan] sw. v. nachspüren, 

investigare {zu spor). 
st ad m. (a) u. stedi n. ufer, gestade 

{got. sta]7s, g. staj^is m.). 
stadal m. (a) ^^i^ stehen, stand. 
staffal, staflful in. stufe, Staffel. 
[st äff an], as. stapan st. v. gehen, schrei- 
ten {vgl. ahd. stepfen). stöpun Hild. 

65 {ns. stöptun: praet. zu as. *stüpian 

schreiten machen). 
ge-staft N. 17, 12, nach Crö/f VI, 613 

pari, zu Stäben sw. v. starr werden, 

obrigescere. 



staim bort chliidiui Hild ehr. 65? vgl. 
Denkm. s. 263. 64. 

stal m, ort, stelle ; persona. 

stanga /*. (n) stange, 

stanE m. odor, duft. 

stank-wurz/*. (i) wolriechendes kraut, 
aroma. 

ver-stannussida f., s. stantnissida. 

stantan, standan u. stän u. st^n st. v. 
{praet. stuont u. stuot, stuat) stehen, 
stillstehen, aufstehen, sich stellen, 
treten; c. in f. beginnen JV. 1, 7. JV. 7, 10 
{got. standan). 

gi -stantan stehen, stehen bleiben, fest- 
stehen, stand halten, sustinei^e (13, 22); 
sich stellen, eine Stellung einnehmen, 
eintreten (Ö. 24, I . Hild. 23) , beginnen 
c. inf {z.b. 0. 14,5. 20,35 u. oft). 

ar -stantan, irst^n, erstan aufstehen, 
stügere; auferstehen, resurgere. 

a?- st an tan adstare, assister e. 

far-stantan, verstön verstehen, ein- 
sehen, begreifen. 

int- stantan, mstandan verstehen, in- 
tellegere. 

öf- stantan aufstehen. 

üf-ar- stantan, üf-ir-stän auferstehen, 

umbi-stantan, iimbestan circumstare, 
umstehen. 

widar- stantan widerstehen, widerstand 
leisten. 

far-stantant-lth adj. inteUigibiäs. 

far-stantida /". (a) tntelligentia. 

ar-stantnissi «. auf er stehung. 

fir-stantnissi n. Verständnis, verstand. 

ver- stantnissida, verstannussida f. (a) 
verstand. 

er-stantununga /. (a) auf er stehung. 

Stare, starch, starb adj. kräftig, stark. 

starchen, starkan sw. v., s. Sterken. 

Stare h-l!cho adv. fortiter. 

stat /". (i) locus, ort, stelle, platz {got. 
staps, //. stadis m.; as. stedi m.). 

s täten [stätjan] sw. v. stehend machen, 
aufstellen, befestigen. 

stäti, State aaj. feststehend, beständig. 

stedi n.. s. stad. 

stehic s, sttgan. 

stein m. (a) lapis, stein, fels {got. 
stäins). 

stein-gei? f. {\) gemse. 

steintn adj. steinern. 

stechal aaj. steil, abschüssig. 

stehhan, stechan st. v. stechen, er- 
stechen. 

ana-stehhan transfigere, durchstechen. 

thuruh- stehhan dass. 

stehhön sw. v. stechen, anstacheln. 

stehhunga f. Stachel. 

stelan st. v. stehlen {got. stilan). 

for-stelan stehlen. 

stellen [staljan] sw. v. stellen, auf- 
stellen. 
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bi-8tellen — sü-lag. 



bi-stellen bestellen , besetzen y schrnük- 
ken. 

gl- stelli, gesteile m. auf Stellung, Stellung. 

stemna /; (a), s, stimna. 

stßn m. = stein. 

stSn st. v.y s. stantan. 

stepfen [stapfjan] sw. v. einen tritt 
macheti , schreiten {zu stapf u. stapfo 
m. tritt, fuss stapfe, zu *staflfaii). 

st erb an st, v, sterben, 

ar-sterban, irsterban sterben, 

Sterken [starkjan], starchen, kistarkau, 
sterchen sw. v. stark machen, stärken, 
befestigen. 

sterki, sterihchi f, stärke, 

Stern m, (a) u. stemo, sti3rro m. stern 
{got. staimö). 

stiga /l (a) pifad; stall. 

stigan st, V, steiaen {got. steigaii). 

ar-sttgan hinaufsteigen, herabsteigen. 

in-sttgan einsteigen, 

nidar- stigan herabsteigen. 

iibar- stigan übersteigen. 

of- stigan, fiphstigan ascendere. 

stigilla f, (a) posticium, zaunpfört- 
chen, niedrige stelle des zauns zum 
übersteigen, 

stillen [stilliau] sw, v, still machen, be- 
sänftigen, bezähmen; — c. dat, pers. et 
gen, rei: Jemanden von etwas ablassen 
machen 0. 38, 2. 

stillen sw. V, ruhig werden, ablassen 
27. 9. 

st Uli adj. ruhig, still, nicht besprochen, 
unbekannt 0, 17, 43. 

stillo adv, z. vor, ruhig, still, geheim, 

stimna, stemna, stimma /. (ati. u) und 
stimmi /*. stimme {got. stibna). 

stink an, stinchen st, v. riechen, duften; 
Irans, riechen^ wittern. 

ke-stirni n, collect, die Sterne. 

gi-stirri n. dass, 

stiura/*. (a) Unterstützung; Steuerruder. 

stiurren [stiurjan], stiuren, sturen sw. v. 
^ stützen, steuern, lenken {got, stiurjan). 

bi-stophüu, bestuppon (48) sw, v, ver- 
stopfen. 

stöpun Hild. 65, s, staft'an. 

zi-störren [störjau], zistören sw, v. zer- 
streuen, zerstören. 

stö^^an, stao^^an, stO^au red. v, stossen 
{got. stautan). 

bi-st5??an wegstossen, wegtreiben, 

fir-st6%:;an wegstossen, Verstössen. 

zi-stö??an zerstossen. 

sträla ^. (a) 7>/'i?j7. 

strangi adj., s. strengt. 

strä^s^a, stras^a f, (s[) Strasse ^ platea 
{tat, strata). 

stredan st. v. sprudeln, kochen. 

abo- streifen sw. v. I. abstreifen. 

strecken [strakjan], strecken, sw. v, 
strecken, ausstrecken. 



strengi, strangi adj. stark, gewaltig, 
tapfer, 

ßtrengisön sw, v, stark machen, kräf- 
tigen, confortare, 

strewen [strawjan] sw. v, sterner e, 
streuen, ausstreuen, ausbreiten; zer- 
streuen, niederwerfen {got, straujan). 

stridunga f, (a) jervor^ Stridor {zu 
stredan). 

strich an st, v. streichen; intr. rasch 
gehen, eilen, 

bi-strichan bestreichen. 

in- strich an entfliehen, 

strit m. zank, streit, kämpf. 

stritan st. v. kämpfen, 

widar-stritau kämjprfen. 

gi-striti, gistridi n, zank. 

strit ig adj. streitlustig, uneinig, dis- 
cors. 

stritöd m. streit. 

strö, strao n. stroh. 

struot f. (i) sumpf 1, 0, 47. 

zi-struteu [strutjan], zistrudan sw. v. 
zerstören. 

stubbi, stuppi n. staub {got. stubjiis). 

stüen sw. V. 1. (oder stöen?) strafe 
leiden, büssen Musp, (zu ahd, stowen, 
stouweu anklagen; vgl, got, stöjan). 

stfta-tago m. tag der strafe. 

stum g. stummes adj. stumm. 

ar- stummen sw. v. stumm wei^den, 
stumm sein, arstummita M. 4, 19. 

ar-stungen [stungjan], irstunken sw. v. 
anstacheln (stuug m, punctum, stungen 
stechen). 

stunta, stunda f. (a^ zeit, Zeitpunkt, 
stunde; — in adverbialem gebrauche: 
zi stundön bisweilen; besonders zur 
bildung von zahladverbieti: einlif 
stunton elf mal, gewöhnlich in der 
verkürzten form stunt: andera stunt 
zum zweiten mal, sibun stunt sieben- 
mal. 

stunt-wila /*. momentum (hwila). 

stuol, stual, stol m, (a) stuhl, sitz, 
thronus, 

ka-stuoli n, sedile. 

Stupf m, punctum. 

stuppi n,, s. stubbi. 

stüreu sw. v,, s. stiuren. 

Sturzen [sturzjan] sw. v. wenden; in- 
Irans, stürzen, fallen, 

sü /*. (i) sau, 

söbar adj, sauber, rein. 

sübricheit /*. (i) reinheit. 

süffan, süfan st, v, schlürfen, trinken, 

süfte6n, süfton sw. v. seufzen, 

sügan st, V. saugen, 

sunt (suft 48) f, (i) krankheit. 

suhtig adj. krank, 

suht- stuol m. (a) cathedra pestilentiae, 

sül /*. (i) Säule, columna. 

s u - 1 ag m. sauslall 1 4 {vgl. zs,fdph, 7, 465). 



sulth — far-swerren. 
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sulth adj, pron.y s. solth. 

sum adj. pron. quidam, aliquis; plur. 
einige, manche; sume — sume alii — 
alü (got. sumsV 

suma-lth, siimilth, sumelth adj. pron. 
= sum. 

SU mar, sumer nu sommer, 

sumar-zeichan, sumerzeichen n. Stern- 
bild des sommers JV. 8, 6. 

far-snmen [sfimjan], farsümman sw. v. 
versäumen, 

sume-welih adj. pron. irgendein. 

sumi-lth s. sumalih. 

sumirih? 0. 3,64 (Gr. III, 241 = opi- 
nor, arhitror). 

sun m.f s. sunu. 

gi-sund adj., s. sunt. 

sun da, sundia f., s. sunta. 

sun d an adv.? von Süden her. M. 2, 22 
{regina austrt). 

sundana-wint, sundcnewiut m. Süd- 
wind {^.). 

sun dar n. (?) Süden; adj. südlich. 

sundar adv.y sundarön 5W. v. etc. s, 
sunt-, 

sundar in, sundirin adj. südlich. 

ge-süne n., s. siuni. 

sund-halb, sunthalb adj. südlich. 

sunft m. {{) sumpf *0. 40, HO. 

sunna /*. (n) so?ine (got. sunnö). 

sunne f. (a) 14,9 legalis necessiias 
{got. sunja Wahrheit). 

sun nun -tag m. (a) sonnlag. 

gi-sunt, gisund adj. gesund. 

sunta, sundea, sundia, snntea, sunda 
f. (a u. n) Sünde. 

suntar, sundar. suntir adv. abgeson- 
dert, einzeln, besonders; — praep. c. 
acc. ausser, ohne; — conj. dagegen, 
aber, sotidern, sed; bei 0. nach ne- 
gativen Sätzen c. conj.: dass nicht, 
quin {z, b. 0. 8, 03). 

suntartg, sundric adj. abgesondert, 
privalus, proprius, 

suntarön, sundarön sw. v. sondern, 
trennen. 

suntarunga, sundrunga f. (a) abson- 
derung, divisio, 

ga-sunt! /*. gesundheit. 

sunt ig, sundig, suntic adj. sündhaft, 
sündig. 

sun tön, sundion sw, v. sündigen. 

sunu, suno, sun m. (u) filius {got. su- 
nus). 

sunu-fatarungo nom.pl. collect,: 'söhn 
und vater'? üildebr. 

suohhen [suohjan], söhhan, soahhen, 
suachen sw. v. suchen^ begehren, ver- 
langen, trachten nach; forschen, unter- 
suchen (got. sökjan). 

ir - s u o h b e n, ersuahhan, irsuachen suchen, 
forschen, ausforschen, forschen nach, 

ke-suohhida f. (a) discussio. 



suona, suana f. (a) Versöhnung , frie- 

densschluss; gericht, urteil. 
suonäri m, judex. 
suona-tag, sönatac u, söna-tago, 

suonotako, suonetago m, tag des ge- 

richts, der jüngste tag. 
suonnen [suonjan], suannan, snonnan, 

sonen, suanen, suonen sw. v. sühnen, 

versöhnen, gericht halten, richten, 
suon-stat /*. (i) gerichtsstätte. 
suoa^s(;i, suo2;i, sua^i u. swuos^^i adj. 

süss, angenehm {as. swöti, got. süts). 
suo2;s(i, suo?i, sua?! f. süss'igkeit, an- 

nehmlichkeit, freundlichkeit, 

suos^-lth, sua^lih adj, süss, angenehm. 
supphen [supQan] sw. v. trinken {zu 

sÖflFan). 
sus adv. so. 
sus-lth adj. pron. so beschaffen^ solch, 

talis, vgl. solih. 
swä = s6 wä, so hwär. 
swangar adj. schwanger. 
swar M. swari adj. schmerzlich, drük- 

kend, schwer. — adv. swäro {got. 

svßrs). 
swär-lih adj. schwerlich, schwer. 
swarz adj. schwarz {got. svarts). 
swäs adj, eigen, zum hause gehörig, 

vertraut, lieb {got. sv^s). 

gi-swäs adj. angehörig, vertraut, heim- 
lich, gi-swäso adv. im vertrauen, heim- 
lich. 

sweb, suep n. (?) luft. 

Sweben sw. v. schweben, sich hin und 
her bewegen. 

bi-s weben emicare *1, J. 
swebul m. schwefel {got. svibls). 
swegala f. (n) flöte, pfeife {got. svig- 

lön pfeifen). 
sweibon sw. v. schweben, ferri. 
s weisen [sweigjan] sw. v. {pari, ge- 

sweigot N. 15, 26) schweigen machen, 

zum schweigen bringen. 
swelgan u. swelhan st. v. schlucken, 

verschlingen. 
fir- swelgan, varswellian verschlucken, 

verschlingen, aufsaugen. 
swelih a(Q. pron. = so hwelih. 
swellan st. v. schwellen, verschmach- 
ten {vor hunger oder durst). 
swenne = so hwanne. 
swer = so hwer. 
swer m. {N.) s. swehur. 
swerban st. v. abwischen, abtrocknen 

{got. svairban). 

swero m. schmerz, krankheit, 

swerren [swarjan], swerran, swerien, 
sweren st. v. schwören {got. svaran). 

bi -swerren, piswerran obsecrare, be- 
schwören. 

far-swerren, fersweren etw, beschwö- 
ren; refl. falsch schwören. 
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swert — toiigalen. 



swert ». schweri. 

swester (suister Merseb.) f, Schwester 

{got. svistar). 
swidan si. v. brennen, schmerzen *0, 

40, 149 {ahn. svitSa; vgl. suuethan Gl. 

I, 133, 38). 
swtdra {as.) /*. rechte hand; compar. 

zu as, sviÖi stark {got, svinj^s). 
swie «■ so hwio wie auch immei\ 
swiese = so hwlo so. 
swtgßn sw. V. schweigen. 
s wich au st. V. nachlässig werden; c, 

gen. etwas unierlassen (0. 40. 156); 

c, dat.jem, im stiche lassen, verlassen. 
bi-swicnan, piswihhan c. acc. jem. 

betrügen. — clarescere (?) I, 1, 39. 
pi-swichiltn adj. subdolus, betrüge- 
risch, 
swilizön sw, v. langsam verbrennen. 
swln n. porcus, 

»winan st. v. schwinden, abnehmen, 
swintau st. v. schwinden, dahinschwin- 

den, vergehen. 
swister /;, s. swester. 
swö = so wie (21, 3). 
sworga f,, s. sorga. 
sworgen sw, v., s, sorgen. 

T. 

tag, tak, dag m. (a) tag, bestimmter tag, 
gerichtstag, 

taga-lih, dagalib adj, täglich, quoti- 
dianus; gen, tageltches aav, jeden tag. 

taga-muos, dagamnas n. prandium, 

tagaröd m, aurora, mor genröte. 

taga-stern m. u. daga-sterro m. 
morgenstern, lucifer, fosforus, 

taga-wizzi adv.'^ quotidie, 7, 2, 9. 

gi-tago, gatago, gidago adv, täglich, 
vgl, iogitago. 

tal, dal n, tat, vallis {got, dal). 

fir-tän pari, adj., s, tuen. 

tan-esil m, waldesel, wilder es et. 

tarnen [tarnjan], kitaman sw, v, ver- 
bergen, 

tarn! adj, verborgen {as, deml^. 

tar6n, darön sw, v, beschädigen, 0. 
27, 62 {zu terren). 

tasca, dasga f. (n) tasche, 

tat, dät f, (1) tat, handlung; verhalten, 
benehmen, vultus {got, d^ds). 

gi-tät, katat, getat f, (i) tat, handlung, 

tau, dau n,, s. tou. 

tauft, taufen etc., s, touf-. 

degmo as. m., s. dezemo. 

tehmdn sw, v, ver zehnten {vgl. d. vor.\ 

teil, deil m, u. n, teil, pars [got. dails). 

teillen [teiljan], teilen, deuen sw, v. 
teilen, zerteilen, austeilen, zuteilen, 
einen richterspruch zuteilen, urteilen, 
verurteilen jemanden {dat.) 35, 12 
{got, dailjan). 



ir- teillen, arteillan, ardeilen, irdeilen 
{das recht) zuteilen, urteilen, c, dat, 
jemanden verurteilen, ihm das urteil 
sprechen {z, b, 0, S^l, 0. 3, 44); — 
c. acc, urteilen über, beurteilen. 

zi- teillen, citeilen zerteilen, trennen. 

teil-nemunga /". (a) participium. 

tempal n. temptum, 

derüi {as,) adj, frech, ruchlos. 

terren [tarjanj, giterian, keterran, de- 
nen, derren sw, v. schaden, verletzen, 

th s. d. 

tihta, dihta f. (a) schriftliche ab- 
fassung, ae dicht. 

tili tön, dintön sw. v. schreiben, ver- 
fassen, dichten {aus lat, dictare). 

ttlen, dilen u. dt Ion sw, v. vertilgen, 
delere. 

ar-dil6u, fir-dtlön dass. 

ttlegunga f. (a) Vertilgung, 

ver-tiliffon sw. v. vertilgen, 

tilli, dilli m. anetum, diu. 

tiof, teof, tiuf, diof a^y. tief {got, diups). 

tior, dier n, animal {qot. dius). 

tise, disk, disg m. Schüssel; tisch. 

titul m. titulus. 

tiufal, diufal, tiufil, tiubil, diobol, diubil, 
tiefe! m. (a) diabolus, teufet, böser 
geist, daemon. — as. dioDol-g^ld n, 
teufelsopfer {s, gelt). 

tiuf adj., s, tiof. 
! tiufft, diuft f. tiefe. 
! tiuren [tiurjan], diuren sw. v, glorifi- 
! carcy verherhchen, preisen. 

tiuri, diuri adj. herUch, prächtig, kostbar. 
; tiuri, diuri /T herlichkeü, rühm. . 

tiurida. diuridha, diurida f. (a) gloria, 
her Henk eit. 

tiurison, diurison sw, v, glorificare, 

tiur-lih adj. pretiosus. 

to niederd. praep, = zuo üildebr. 

töd, dödh, död, töth, tot m, mors, 

toga-ltb adj. tüchtig, tugendhaft {zu 
tugan). 

doht adj. tüchtig, gut 0. {zu tugan). 

doht /*. (i) u. dohta /. (a) tüchtigkeit, 

tohter. dohder /. tochter {got, daühtar). 

töife (W,) s. touffi. 

töigene (W.) s. tougani. 

1 6m -tag m., s. tuomtag. 

tor, dor n. porta, tor {got. daür). 

tot, död, döt adj, part, mortuus {zu 
touwen). 

tou, dau, tau n. rosy tau. 

toub adj. taub {got, d4ubs). 

touf, douf m, taufe. 

touffen [tou^anj, taufan, doufen sw. v. 
taufen {got. daupjan]. 

toufft, tauf!, touA, töife, touffa, toupha 
f. taufe {got. daupeins). 

touffunga, taufunga f. (a) dass. 

tougalen [tougaljan], tougilen sw, v. 
verbergen. 



tougali — tumb. 
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tougali occultus, adv. tougalo heim- 
lich, 

tougan, touein, dougan adj. heimlich, 
geheim, geheimnisvoll, — adv. heim- 
lich, im verborgenen, 

gi- tougan, gidougan adj. dass. 

tougan i, t6igene {W.) f. geheimnis. 

touwen [towjan], towan, dowen sw, v. 
sterben (zu got, divan). 

tragan, dragau st, v. tragen, ertragen, 
dulden; refl. eine richtung nehmen, 
sich betragen, sich belaufen 0, 14, 7. 
{got. dragan). 

fram-tragan profane, 

fir -tragan, firdragan ertragen. 

furi-tragan vortragen, hervorbringen. 

dragen u. dragon sw, v, refl. sich 
nähren, sein leben führen, leben, 

trägi, drägi f, trägheit, 

trän an, trän m. (i) Iräne, lacrima. 

trahta, drahta u. gi-drahta /. (a) das 
trachten, sireben, 

gi-trabti, gidraliti n. dass. 

trahtön, drahtön sw, v, erwägen, über- 
legen, woran denken, wonach trachten 
(genet.). 

bi-trahton, hiöi&ht6n betrachten, übe?*- 
legen, 

trän m., s. traban. 

tranc, drancb m. das trinken, trank, 

in -trat an red, v, in furcht aeraten, 
sich fürchten vor, erschrecken vor 
(acc.) {as, antdrädan, andr.). 

t reff an, träfen st, v. treffen y berühren; 
tr. ze beziehung haben, gehören zu 
41, 1, 72. N, 4, 19. 

trebten s, trubtin. 

t renken [trankjan], drenken, kitrencan 
sw, V, zu trinken geben, tränken {got, 
dragklan). 

ir-trenKen {praet. irdraugta 0.) er- 
tränken, 

treso, dreso, triso {gen, tresewes) n, 
u, m, schätz, thesaurus. 

tretan, dretan st. v, treten, einher- 
gehen {got, tnidan). 

trettön sw, v, treten. 

treuwa /*., s, triwa. 

triban, driban st, v. treiben {got. dreiban). 

fir-trtban vertreiben, 

trinkan, trincban, drinkan st, v, trinken; 
inf, subst. 0, 25, 13 {got. drigkan). 

ir-trinkan ertrinken. 

trincbäri m. trink er ^ sauf er, 

trioffan, triofan, trieflfen st, v, triefen. 

triogan, triugan st, v. trügen, betrügen, 

bi-triogan, bidriogan betrügen. 

triso s, treso. 

triugäri m. hypocrita M {zu triogan). 

triu-baft adj, fidelis, 

triu-llcho adv. sobrie, 7, 1, 10. 

gi-triu-l!cbo adv, fideliter, 

triwa, treuwa, triuwa /'. (a) treue, Zu- 



verlässigkeit. ' in triwa fürwahr {got, 

triggva). 
gi-triwi, gidriuwi adj, treu, getreu, 
trof, drof zur Verstärkung der negation 

ni — drof {nach Gr, III, 730 zu tropfo: 

nicht einen tropfend. 
trobttn, trotin s. tninttn. 
tropfo m. tropfen, 
tröst, dröst m (a) trost, hülfe. 
trösten [tröstjan], drösten sw, v, trösten, 

jemanden wegen einer sache (gen,) N, 

2, 12. — part. adj. gidröst getrost, 

zuversichtlich, 
troum, droum m. (a) träum. 
trüen sw. v., s. trüwen. 
trugida, drugbida f, (a) trug, trugbild, 

simulacrum{demonum) Is. V, 105; hgpo- 

crisis M. 
trugi-ltcbo adv, auf betrügerische 

weise. 
trubtin, drubtin, drobtin, trobtin, trotin 

(25), trebten (43) m, (a) herr {gewöhnt, 

nur von gotl). 
ar-truknen sw. v, austrocknen. 
trumba f, (n) tuba, 
truncall, truncbalt f, ebrietas, 
truncbent /. dass, 
truoben [truobjan], druaben sw, v, trübe 

machen, verwirren, aufregen, betrüben, 

contristare; refl. sich betrüben {got. 

dröbjan). 
truobi, druabi, tröbi adj, trübe, 
trürön, drürßn sw. v, trauern. 
trusnOn {as.) sw, v. welk sein, 
trüt, drüt adj. traut, lieb, 
trüt, drüt m, (a) der vertraute, freund, 
drüt-boto m, vertrauter böte. 
drüt-tbiarna f. (n) vei'traute dienerin, 

liebe Jungfrau, 
trütin, drütin f. (a) vei^ traute, geUebte, 
drüt-licbo aav, vertraut, als vertrau- 
ter, liebevoll, 
drnt-liut n. das geliebte volk, 
drftt-scaf f. (i) vertraulichkeil, Uebe, 
truwön, truen, gitruw^n. gatrü^n sw. v, 

trauen, vertrauen, glauben, hoffen, 

zutrauen, jem, etwas {N, 4, 42.) — 

{got. träuan). 
fol-trfiw6n, foltrüön ganz vertrauen, 

ui foltrü^tun JH. 8, 3 dubitaverunt, 
missi- trüwen, missedrü^n mistrauen, 
tüba f, (n) taube {got, dübo). 
tugan, dugan v, praet.-praes, c. dat. 

tüchtig sein, taugen, nützen, geziemen 

{got. dugan). 
tuged, dugid u. tugunt, tugint. tugent 

f. (i) tüchtig keit, tugend, scnickach- 

keit; tapfer keit, macht, manneskraft, 

mannesalter (27, 51). 
tübt, tüibt m, impetus, 
tulise adj, stultus, 

tumb, dumb adj, stumm; jugendlich un- 
I einfahren, töricht, stultus {got, dumbs). 
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tumb-heit — nn-blidi. 



turab-heit, dumpheit f. (i) unerfahren- 
heit, Unverstand. 

tiimb-muoti, dumpmuati adj, unver- 
ständig. 

tünihha, dnnicha f. (a) tunica. 

tunkal, duDkal adj. dunkel; unklar, 
schwer verständlich. 

tunkalen, timchelen sw. v. dunkel 
werden. 

tunchaÜ f. dunkelheit, finstcrnis. 

tunk er adj. dunkel. 

tuoh, duah n. pannus, tuch. 

tuom, diiam m. u. w. gericht, urteil; 
rühmliche handlung, grosslat, rühm 
{got. doms). 

tuomida /*. (a) Judicium. 

tuommen [tiiomjan], tuomen sw' v. 
judicare. 

tuom-tag, tömtag m. (a) dies judicii. 

tiion. duou, duan, ton, tiioan anom. 
verh. tun, machen^ bereiten^ hervor- 
bringen^ bringen^ legen, setzen, aus- 
führen, vollbringen. — ;>ar/. so getan 
so beschaffen. 

bi-tuon zumachen, schliessen. 

fir-tiion wegtun, verdammen, verfluchen^ 
besonders d. part. fartan, firdau ver- 
urteilt, verdammt, schuldig, vet^breche- 
risch, verloren. 

in-tuon, induan öffnen. 

missi-tnon übel tun, böse handeln, 

wola-tuon c. dat. jem. woltun, woltaten 
erweisen. 

tiira, dura f. (a) turi, duri f. tür, 
janua, ostium. — regia , königsburg 
7, 1, 9. 

tun -wart, duriwart m. (a) turhüter. 

gi-turran, gidurran v. praet.-praes. den 
tnut haben, wagen {got. gadaürsan). 

turstig adj., s. thurstag. 

ga-tursttg, katursttc adj. audax. 

turtul-tüba /. (n) tur tettaube. 

twäla, dwala, f. (a u. n) Verzögerung. 

twälön, dwälen sw. v. zögern. 

twalm, as. dwalm m. beiäubung, hin- 
dernis. 

t wellen [twaljan], dwellen, twelen sw. 
V. aufhalten, verzögern; intrans. sich 
verzögern , säumen , zurückbleiben 
hinter (acc. 0. 4, 58. 0. 17, 16). 

ir-t wellen, ird wellen Irans, verzögern, 
versäumen. 

ver-tw eilen dass. 

u. 

ubar praep. c. acc, seltner c. dat. über, 

supef%' darüber hinaus {got. ufar, as. 

obar, ovir). 
ubar-al adv. über alles, ganz besonders, 

ganz und gar, überall. 
ubar-asrt p'. ubar-ä?ilt übermass im 

essen {as. ovar-at m.). 



ubar-hlaupnisBt f Is. d. i. ubar- 
hloufhisst {zu hlouffan) Übertretung. 

ubar-huhtig adj. superbus. 

ubari, ubiri, ubere, iiviri (15) adv. über, 
hinüber, herüber. 

ubar-ligiri n. ehebruch. 

ubar-lüt s. hlüt. 

ubar-muoti adj. übermütig, superbus. 

ubar-muoti, ubarmuatl, ubermuodi f. 
Übermut, hochmut {as. ovarmödi n.). 

üb ar-m nötig, ubarmuodtg adj. über- 
mütig, eontumax {Is.). 

ubar-truncaui f., ubar-trunch! f., 
u bar- trun Chili f. übermass im trin- 
ken, trunkenheit, ebrietas {vgl. as. 
overdrank m.). 

übe, ubi, upe conj., s. ibu. 

ubil, upil adj. übel, böse, malus, adv. 
ubilo, ubelo, ibilo (41). — {got. ubils). 

ubil, upil, übel n. das übel, malum. 

ubil! f. Schlechtigkeit, bosheit. 

ubiri adv., s. ubari. 

üf, üph adv. auf, hinauf, empor {got. 
iup). 

üffan, üflfen, üfan, üfin, üfen praep. c. 
dat. u. acc auf. 

üffe, fife adv. auf, hinauf; praep. c, 
dat. u. acc. auf. 

i1f-fart f {{) auffahrt. 

fif-gan^ m. aufqang, oriens. 

üf-nimil m. der himmel oben (alts, 
uphimil). 

fifin praep., s. fiffan. 

fif-lih ad(j. oben befindlich. 

umbi, umbe adv. um, herum. — praep, 
c. acc. um, um — herum, circa, über 
(== lat. de), wegen, betreffs. 

um-b s. un-b 

um-bi-fangani f. Umfassung, um' 
zäunung; Corona. 

umbi -ring [bring] m. umkreis, adv. 
umbiriug, in umoiring ringsum. 

u m b i - w e* rf t m. Umdrehung, kreis, orbis. 
al tliese umbiwerft universus orbis, die 
weit {zu hwfe'rban). 

umbi-wurft f. (i) dass. 

um-mesj, um-met, nm-mS^s;tg, um- 
maht s. un-m 

un conj. = unti (25). 

un-bäri, ilmbäri adj. unfruchtbar, 
sterüis. 

un-bärtg, umbärig adj. dass. 

uu-bera /. (n) sterilis. 

uu-berenti, umberenti adj. vart. sterilis. 

u n - b i - d a r b i, umbitherbi adj. unbrauch- 
bar, unnütz, otiosus, unbenutzt. 

un-bi-gihttg adj. ohne beichte. 

[uu-bi-libono], unpilipono adv. unab- 
lässig (zu bi-ltbau). 

un'-bi-ruali, umbiniah adj. unbeachtet, 
unberücksichtigt. 

un-bi-wis^^^endi adj, part. ignorans. 

un-blidi, umblidi adj. unfroh, traurig. 



unda — un-ruocha. 
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unda /*. (a u. n) woge, welle {as, üMa). 

undar elc, s. iintar. 

linden an adv, unten. 

un-thurft, unthurf f. (i) kein bedürfnis. 

iin-durfteöno adv. {g. plur.) incassum 
1, 1. 

iin-egihaft, uuekihaft adj. indtscipU- 
natus. 

iin-6ra /. (a) Unehre, schände. 

un-fir-slagan adj. pari. unverspeiTt, 
ungehemmt, unbesiegt, stark, 

uu-fir-holan adj.pa?'t. nicht verborgen. 
thih ist iinf. du weist wol {0. 42, 55). 

un-fir-traganlth, imfardraganlili adj. 
intolerabilis. 

un-festi adj. infirmus. 

iin-festi /. infirmitas. 

un-follth, iinvollanlih adj. nicht voll zu 
machen {vgl. folltcho). 

un-frid\i m. (u) Unfrieden. 

un-frö, unfrao adj. unfroh ^ betrübt. 

uu-froma f. (a) (letrimentum. 

un-fruot, imfniat adj, unverständig 
{got. uniFrö)?s). 

uu-ga-, un-ge- s. uu-^-. 

nn-gerno adv. widerwillig , ungern. 

un-gi-brosten adj, pari, ungebrochen. 

iin-gi-thult, iingedult /. (i) Ungeduld. 

un-gi-fuori adj. unbequem, unpassend. 

un-gi-vuorsamitha /. (a) hinaernis. 

iin-gi-hiuri, luigahiuri adj. ungeheuer, 
dirus, 

un-gi-hörsami f. ungehorsam, 

un-gi-lerit adj. pari, ungelehrt. 

un-gi-lth, ungelili adj, ungleich, un- 
ähnlich, 

un-gi-limphlih, imgalimflih adj. nicht 
passend {s. gi-lumpflih). 

un-gi-lönöt adj. pari, unbelohnt. 

iin-gi-louba f. (a) Unglaube. 

un-gi-loub-fol adj. ungläubig, 

un-gi-loubtg adj, ungläubig, 

un-gi-loubo, unchilaubo m. der un- 
gläubige, 

un-gi-mali adj, nicht passend , nicht 
geeignet. 

un-gi-mah n. das unpassende, un- 
geziemende, unrecht, ungemach, 

un-gi-macha/*. (a) unangenehme suche, 
Unannehmlichkeit, 

un-gi-mes;s^an adj. pari, immens us, 

un-gi-nait adj. part. ungenäht, 

un-gi-nädtc, imgenetheg (4S) adj, 
impius, 

un-gi-riliti, ungriliti «. unrecht, ver- 
brechen, 

un-gi-saro adj, ungerüstet, 

un-gi-scaffan adj, part. itia^eatus, 

un-gi-skeidan, imgeskeiden adj. part, 
ungetrennt, 

un-gi-tän, ungidän adj. unausgeführt. 

un-gi-teilit, unchideilit {Is,) adj, part, 
unteilbar, individuus. 



un-gi-wando adv. unvermutet. 

un-gi-war, unkiwar, ungawar adj, un- 
vorsichtig, schlecht, improbus (3, 116). 

un-gi-wara /l (a) Unvorsichtigkeit, un- 
klug hcit, Schlechtigkeit, 

un-gi-wätit adj, part. investitus. 

un-gi-werit aaj. part, investitus, 

un-gi-wis adj. ungewis, unsicher, 

un-gi-witiri n. ungewitler, 

iin-gi-zunft f. (i) Zwietracht, streit, 

iin-üolda f, (a) diabolus (aot, unhul|?ö). 

uu-höni adj, nicht geschändet^ edel, 
adv. iinhöno ohne schände, 

un-horsam adj. ungehorsam, 

un-hörsamonti adj. part. dass. 

un-hreinen pureinjan] sw. v. vcrunrei- 
niaen, violare (Is.). 

im-hreini, unreine adj, unrein (got. 
unhrains, as. unbreni). 

un-breinitha /. (a) immunditia. 

un-buldi f, unbotmässigkeit, treulosig- 
keit {gegen den hefTu), 

u n - i n - laran adj, part, unentschwunden. 

unca {as.) pron. poss.: unser beider, 

un -kraft /, (i) Schwachheit. 

un-kuuni n, unehrliche ab stammung, 

un-kunt, unchunt adj, unbekannt {got, 
unkunbs). 

un-küski f, tmkeuschheit, squalor, 

un-kust, imcbust f. (i) bosheit, falsch- 
heity betrug {vgl, äkust). 

un-inabt, uininabt/*. (i) Schwachheit {got, 
uninabts). 

un-mabttg adj. infirmus, krank {got, 
unmaliteigs). 

un -manag adj. nicht viel, wenig, 

un-mes( n. masslosigkeit, adv, un- 
mässig, sehr (ummet Hildebr, 25). zi 
umme2;%e übermässig. 

\\VL-mQ%T,\^ adj, masslos, 

un-niuo??ig, unmuo7,ig adj, beschäftigt 
womit {gen.). 

uuuan, gi-unuan v. praet.-praes, gönneti, 
jemandem etwas {genet.) gönnen , ge- 
währen N. 1, 15. 

ir-b-unnan (irbontha 0. \% 10) mis- 
gönnen, jemandem etwas {aen ), 

un-notag adj, nicht in not befindlich, 

uu-nöto adv, nicht genötigt, freiwillig, 

un-nuzzi adj. unvorteilhaft, unnütz 
{got. unnuts). 

iiu-üdi adj. impossibilis, 

un-räwa /. (a) unruhe, 

un-redihaft adj, unverständig, 

un-redina /. (a) üble rede, unver- 
ständige rede, widersinnig keit, 

un-rebt adj. unrichtig, unrecht, un- 
gerecht, 

unreht n, unrecht, Ungerechtigkeit. 

un-rebt-lib, unrehlib adj. unrecht, böse. 

un-reine aaj,, s, unbremi. 

un-ruocba /*. (a) Sorglosigkeit, nach- 
lässigkeit. 
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im-sage-lth — u%. 



un-sage-lih adj. unsagbar, wt säglich. 

un-semfti adj, diffidks. 

unsSr pron, poss, noster {as, üse). 

un-sibbi, unsippi adj, un friedlich, feind- 
lich (got. unsibjis). 

11 n -Sit ig adj. unaesiltetj böse. 

un-scamanti adj. pari, unbeschämt. 

iin-scant adj. ohne schände, unbe- 
schämt. 

un-scolo m. der unschuldige. 

un-sc6ni adj. unschön. 

un-stäti adj. unbeständig. 

un-stilli adj. unruhig. 

uu-sübar, unsüber adj. unsauber, un- 
rein. 

uusübaren sw. v. I. verunreinigen {as. 
imsüvrou). 

un-sübari, unsüpari f., uii-sübarkeit 
/*. (i) unreinigkeit, schmutz. 

untar, undar, under adv. unten; — 
praep. c. dat. u. acc. unter, zwischen, 
sub , inter. untar in abwechselnd, 
beiderseits, untar zwein 0. 30, 25 
zweifelhaft (vgl. ambiguus : untar zweim 
GL U 16, 27) {got. undar). 

untar-lth, undarlth adj. ungleich. 

untar-muari adj. *0. 13, 7. Nach Erd- 
mann {zs. fdph. G, 446; 11, 96) zu 
muor: * unter dem sumpfe befindlich* 
(lass es nicht im sumpfe steckend ^ 
iass die sache nicht im stich, un- 
vollendet). 

untarn m. mittag (aot. undaüms). 

untar-skeit, iindarscheit m. unter- 
schied, distinctio. 

untar-tän, Untertan adj, part, Untertan. 

untar-werf, underwerf m. od. n, inter- 
jectio (redeteil). 

unt-a%, untazs praep. c. acc. bis, bis 
zu; adv. vor praep.: bis. unta? zi, 
unta? in. 

unti, untS, \mtü,conj. und. 

unti nieder d. {Hildeor.) = unzi. 

un-triuwa f (a) untreue. 

un-trösten sw. v. 1. des trostes , der 
hoffnung berauben. 

un-wahsan adj. vart. unerwachsen. 

un-wand (os.) aaj. unwandelbar, treu. 

un-wät-ltch adj. häs stich. 

un-werd adj, nichts wert, verachtens- 
wert. 

un-werd-lihho adv, unwillig, 

un-werdnissa f. (a) contemptio. 

un-wirdt f, unwürdig keit ; gering- 
schätzung, Verachtung. 

un-wirdtg adj. indignus, 

un-wis^^^anti adj. part. unwissend; adv, 
unwi^^anto unwissentlich, 

unz M. unzi (unti Hildebr.) praep. c. 
acc. bis, usque ad.; verbunden mit 
andern praep. unz anan, unz in, 
unz ze; — conj, bis, so lange als, 
während. 



unzan. uuzin \d. i. unz an] praep. c. 

acc. bis, usque ad; mit andern praep. 

verbunden: unzin an, unzin zi, zunzan. 

— conj. bis, so lange als, während. 
un-zit /. (i) unrechte zeit; adv. d. plur. 

unzitin zur unrechten zeit {as, untid). 
un-ztttg, unztdig adj. zu ungehöriger 

zeit. 
uobäri, uoberi m. pßeger^ bebauer. 
uoben [uobjan], uaoen sw, v, ausüben, 

tun, pfleaefif gebrauchen, 
uodil, ödnil m, landbesiiz, praedium, 

erbsitz, heimat, 
upi conj., s, ibu. 
upptg adj, eitel f nichtig, müssig, 
ur, er, ar, ir, yr praep, c, dai, aus, 

aus — heraus, von — weg {goi. us). 
urgilo adv. heftig, sehr *0, 39, 16 (ags, 

orgellice süperbe. Gr. II. 787. 88). 
ur-hei? m. auf f orderung ^ her aus f or- 
derung, auffuhr, 
[ur-heii^^^en], nieder d, urh§tian sw, v, 

herausfordern, praei, urhöttun. Hil- 
debr. . 
ur-kunden [kundjan]. urchundan sw. 

bezeugen^ testari (IsX 
ur-cundt, urehundtn /. Zeugnis, iesti- 

monium. 
ur-cundo, urcundeo, urchundo m, 

zeuge, testis, 
ur-lä? m. (a) remissio, vef^gebung. 
ur-liugi n. krieg, 
urliuge-flulit/*. (i) kriegs flucht, 
ur-16sl /. erlösung, 
ur-lub (nurolob 3l), as,ox\oiu, ur-loub 

n, erlauhnis, Urlaub. 
u r - m ä r i adj. hockberuhmi, ausgezeichnet, 

herlich. 
ur-minni adj. nicht denkend an (gen.). 
ur-ougi adj. unsichtbar, 
ur-resti f, resurr ectio, 
ur-sach m. (od, n.)grundy Ursache 15, 18. 
ur-slaht f. dcatrix, varix; 1, 6, 54 

wol ^ einsenkung' (Denkm.), 
ur- spring m. «. aas hervorspringen^ 

quell. 
ur-stentl, urstendt f. u, urstendida 

f. (a) auferstehung. 
ur-stödalt /". dass. 
ur-teil, urdeil w.; urteili ».; urteilt 

f. gerichtliche entscheidung , urteil, 

gericht. 
ur-teilida, urteilda f, (a) Judicium. 
ur-triuwi adj. treulos. 
ur-truht-licno, urtruhlicho adv. sobrie 

(vgl. Sievers, murb, hymnen s. 13). 
ur-wäni adj, wider die hoffnung, un- 
wahrscheinlich, 
ur-wts adj, ausgewiesen, vertrieben, 
ÖS er nieder d, = uns^r. 
ftsj, ftzs adv, aus, heraus; — praep, 

c. dai, aus, aus — heraus, weg von 

(got,, as, üt). 



fts^^^an — wara. 
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d^^^an, ü^an praep. c, gen, ausserhalb ; 
c. dat. aus; c, acc, ausser, ausge- 
nommen, ohne; — conj. ausser, ntsi, 
sed. 

üs^^ana, ü^ana u. ü^^än, ds^än, ü^enän 
adv. hinaus j draussen, von aussen. 
ü^^ana^ gisingan auswendig singen {0. 
4, 108); — praep. c. gen. dat. aussei'- 
halb; c. acc. ausser, ohne {gol, 
ütana, as. ütan). 

ü^^^ar, ü?ar, ü?er pra^fv. c. dat. aus, 
aus — heraus {as. tar-üter c. acc. 
ohne); — conj. ntsi, sed. 

ü^^ar, üs^ar adj. exterior, ausserhalb 
befindlich; superl. ü^s^arösto, üs^erosto 
der äusserste. 

ü^-bulza, üs^pulza f. ^a) das hervor- 
sprudeln, ausftuss {zu Dulzjan ebullire). 

ü^^e, üs^e (hücze 31) adv. aussen, 
draussen, ninaus; praep. = t% {got. 
Uta). 

Ü55J5ene-wendiun adv. c. gen. ausser- 
halb. 15. 

ü^-gang m. ausgang, exitus. 

ü^-läs: m. (a) ende. 

üs(-pflanza, üs^flanza f. (a) pflanzung. 

ü;-wertes adv. ausserhalb^ auswärts. 

w. 

wä adv., s. hwär. 

wabar-siiini n. soeclaculum. 

wabo m honigwahe. 

wadal adj. umherschweifend, bettelnd, 

arm. 
w äff an, wäfan n. waffe {got. vepn). 
wäffanen [wäftanjanj, wafanau sw. v. 

fvaffnen. 
wäg, wäk m. (i) meereswoge, meer {goL 

vegs). 



waga /I (u^ wiege. 
wäga /*. (a) wage. 



wagan, wägen m. (hl) wagen. 
gi-wago m. erwännung *0 (>, 37 {zu 

giwaSoan). vgl. Denkm. s. 43(». 
wagön sw. V. bewegt werden, (vogen. 
wan interj. vah. 
gi-wahau st. v. gedenken, erwähnen 

{c. gen.), erzählen. 
wähen sw. v., s. wäjen. 
wähl adj. schön, fein, gut. 
wahsan (wassen 25) st. v. wachsen, 

kräftig werden, zunehmen {got. 

vahsjan). 
ir-wansan aufwachsen, erwachsen, 
wahsmo m. ge wachs, fruclus. 
ge-wahst /*. (i) statura. 
ge-waht-Üh adj. memor, berühmt. 
wäjen, wähen stv. v. 1. wehen {got. 

väian). 
durch - w ä j e u durchwehen. 
f er- wäjen, ferwähen verwehen, aus- 

eitutnder wehen. 



wacha /*. (a) das wachen, die wache. 

wackar, wakar, wachar adj. wach, 
munter. 

wahhSn, wachen, wachan sw. v. wachen, 
vigilare {as. wakdn ; got. vakan st. v.). 

duruch -wachen pervigilare. 

yr- wachen aufwachen, erwachen. 

wahta /*. (a) wacht. 

wal m., s. hwal. 

walanu interj., s. wolanu. 

wald m. (a) wald, silva. 

walldn sw. V. umherschweifen, wandern. 

ir-wallön durch wandern erreichen, 
durchwandern. 

gi-walt, gawalt, kiwalt f. (i) u. m. (a) 
gewalt, herschaft, macht. 

wal tan, waldan red. v. dominari, be- 
hcr sehen, regieren, in seiner gewaU 
haben c. gen. sih bas; giwaltan 0. 42, 
50 sich besser beherschen , kräftiger 
werden. — {got. valdan). 

waltant, as. waldand m. her scher. 

ke-waltigo adv. gewaltig, mächtig. 

wamba (wanbe 25) f. (a u. n) venter {got. 
vamba). 

wambnum Hildebr. 68 {zu wäflfan?). 

wan adj. mangelnd, wan ist deest (got. 
vans). 

wan m. (a) meinung , Vermutung, er- 
wartung, zutrauen, hoffnung. äna wän 
gewis, wahrhaftig 0. 25, 1 1 {got. vßns). 

wana-heil adj. debilis, schwach, krank. 

wanän, wanana, wauda, wände 
s. hw 

wänen [wänjan], wännan sw. v. ver- 
muten, meinen, glauben; hoffen, er- 
warten c. genet. (got. venjan). 

wauga n. (n) watige. 

wänt f. = wän 0. 

wank m. (i) das wanken, schwanken, 
Umkehr, zwei fei. äna wanc adv. ohne 
zaudern; immerfort. 

wankOn, wanchon sw. v. wanken, 
schwanken, abweichen. 

bi-wankön c. acc. vermeiden. 

wanne s. hwanna u. hwanne. 

waut f. (i) wand, f eiswand, abhang. 

gi-want n. Wendung, ende. 

wanta conj., s. hwanta.' 

wantalön sw. v. vei^ändem, verwandeln. 

ver- wände Ion dass. 

wän um {as.) adj. glänzend. 

war u. wän adj. wahr, verus. 

war n. das wahre, Wahrheit. — in 
adverb. wendungeti: acc. war für- 
wahr, wahrhaftig; zi wäre, in war, 
in war mtn in Wahrheit, wahrhaftig. 

war adv., s. hwär. 

gi-war adj. worauf {gen) achtend. 
giwar wesan beachten; giwar werdan 
gewahr werden. — adv. giwaro auf 
sorgfältige weise^ aufmerksam. 

wara adv., s. hwara. 
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wara f. (a) anfmerksamkeit. wara tiion, 
wara neman c, gen. etwas beachten, 
worauf achten, wahrnehmen. 

wära/l (a) Wahrheit, treue, huld (0. 11, 
r>6. 22, 37). adv. in wara, zi wani in 
Wahrheit, wahrlich. 

gi-wara /. (a) Wahrheit 0. :J4, 2r». 

gi-wara-licno, giwariltcho adv. auf 
sorg.fnme, sorgfältige weise. 

warba f., s. hwarba. 

warbelon sw. v., s. hwarbelon. 

warg, warch m. vertriebener Verbrecher , 
Übeltäter (got» vargs). 

war-haft ciaj. verus. 

wär-haftt f. veritas. 

gl- war i adj. wahrhaft, zuverlässig, 
adv. giwaro, küwtiro fürwahr, tn 
Wahrheit {s. war). 

wäri /. Wahrheit; nur adv. in wart 
wahrhaftig (0.). 

gi-wari-Üciio s, waraltcbo. 

war-lth adj. verus. 

wär-iihho adv. z. vor. in Wahrheit, 
vere; — übersetzt die tat. conj. vero, 
autem, ergo, enim. 

warnen sw. v. I. {Hei wernian) ver- 
weigern c. dat. pers.f gen. rei Htld. 58. 

wäruissa /". (a) veritas. 

wärnissi n. u. wäruissi f. dass. 

warnön refl. sich vorsehen, sich hüten; 
c. gen. steh mit etw. versehen , aus- 
rüsten. 

gi-waro adv., s. gl-war. 

gi-wäro adv.f s. gi-wari. 

be-waron, be waren sw. v. betvahren, 
besorgen, in obhut haben. 

warot adv., s. hwarot. 

ar- warten sw. v.; s. werten. 

warten sw. v. aufmerksam ausschauen, 
spähen, beobachten, aufmerken (c. 
gen.); mit refl. dat.: sich in acht neh- 
men. 

ana -warten anschauen , a uf merken, 
intendere. 

wartil m. wärtel, Wächter, auf passer 
{Musp. 66). 

was adj., s. hwas. 

wasal n. reaen. 

waska Z'. (a) wasche, schwemme {IV.). 

waskan, wasgan st. v. waschen. 

wassen st. v., s. wahsan. 

wassida Z*.^ s. hwassida. 

wasso aav., s, hwas. 

wät /*. (i) kleidunß, gewand. 

waten [wätjan], giwäten sw. v. bekleiden. 

int- waten ausziehen, exuere {acc. 
pers., gen. rei). 

gi-wäti n. kleidung, gewand. 

wät-ltch adj. schön. 

wät-lichi, wätitche f. Schönheit, 

wätön sw. v. bekleiden. 

wasrjrar, wasrar n. was.^er {ffot. vatft, 
as. watar). 



wa??ar-fa? n. wasserkrug. 

üs(-wäs(S(en sw. v. L her ausblasen., her- 
vorstürmen {Denkm. s. 391). 

we interj. weh {goi. vai). 

we n. {gen. wßwes) «. we wo m., wewa 
^. {n) wehe, schmerz, tr&bsal. 

we aäv.= weo, hwio. 

web an st. v. weben. 

wedar, gi-wedar s, hwedar. 

weg (weh 48) m. (a) weg, via {got. vigs). 

wegan st. v. intrans, sich bewegen 
(besonders auf und ah nach art etnes 
wagebalkens) y wiegen, ein gewisses 
gewicht haben; c. dat. für jem. von 
gewicht sein, ihm wichtig sein, ihn 
kümmern, für ihn wert haben (JV. 2, 4). 
— Irans, etwas wägen, abwägen, 
schätzen, beurteilen, sein wegan c. 
gen. etwas gewahr werden, deutlich 
erkennen (34, 28. 0. 12, 15) (got. vigan). 

wege-fart f. (i) iter, reise. 

w eggen [wagjan], weken sw.v. {praet. 
wegita) bewegen, fortbewegen. 

ar-w eggen dass.; p. aruuagit. 

wegi-skimo tn. Schimmer des wegs. 

weg od m. (a) hülfe, beistand. 

wegon sw. v. gewogen sein, zu hülfe 
kommen, beistand leisten, helfen. 

ar- wegon sw. v. {zu wegon gehen, 
viare) zurückkehren {'>), arwegodi re- 
conciliaretur Is. V, 105. 

iibar-wehan st. v. überwinden. 

welisal m. n. Wechsel, tausch. 

zi- weihen [weibjan] sw. v. zerteilen, 
zerstreuen, zerstören. 

weiden 6n, weidenen sw. v. weiden, 
jagen. 

w eigen [weigjan] sw. v. belästigen, 
quälen (alts. wegiiin). 

weih 0. = wasr ih. 

weih adj. weich (alts. wek). 

weichen [weibjan], chiweihhan, gi- 
weichen sw. v. weich machen, Uque- 
facere {Is. IV, 28), erweichen, bieg- 
sam machen, ablenken jem. von etw. 
{^enet.) 0. 39, 24. 

weich-muoti /. kleinmut. 

weindn sw. v. weinen. 

bi-weinön beweinen. 

weiso m. orphanus. 

weisj^en [wei:yau], weisen sw. v. wissen 
machen, zeigen, beweisen. Bierher 
vielleicht wßttu Bild. 30 == weizzu 'ich 
rufe zum zettgen an{?). 

wehha /. (a u. n) woche {got. vikö). 

w ebb a- tag m.; uuehhatagum 'sabbatis' 
M. 1. 

wecken [wakjan], wecchan, wechen 
sw. V. wecken, aufwecken, incitare. 

ar-w ecken aufwecken, erwecken. 

wela adv. bene, s. wola. 

welaga interj., s. wolago. 

welen sw. v., s. wellen. 



w610r — ir-werten. 
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weler pron., s. hwelih. 

weif m,, ..'. hwelf. 

welth pron», s. hwelib. 

we-lih adj\ unglückselig, miser. 

ir- welken stv, v, verwelken. 

wella /*. (a w. n) welle, woae. 

wellau und (frdnk.) wollen v, anom, 
wollen (got. viljan). 

wellan st. v. rollen, wälzen. 

bi-wellan herumwälzen, beflecken. 

wellen [waljan], welen sw. v. wählen 
(goL vsujan). 

ir - w e 1 1 e n , arwellen, irwelen a us wählen , 
erwählen, beabsichtigen. 

bi-wellida f. (a) be fleckung. 

gi -weltig adj, mit gewall versehen, 
mächtig. 

wenag, wenig adj. bejammernswert, 
eletid (got. vainags). 

wendig adj., s. wentig. 

weu(i)c-lieit f. (i) elend (zu wenag). 

w.enken [wankjanj, giwenken sw. v. 
(praet. wancta und wangta) wanken, 
weichen, wankend werden, tnangeln, 
fehlen ; von jem. abwanken , von i/im 
abweichen, abfallen, c. dal, (0. 2H, 27); 
c. gen, (0. 30, 52). 

bi-wenken vermeiden. 

wenten [wantjanj, wendan, wenden 
sw. V. tvenden, umwenden, umkehren, 
verändern, verwandeln {got. vandjau). 

bi -wenten abwenden, umwenden, ver- 
wandeln; refl. sich bekehren, 

ir -wenten, erwenden abwenden. 

wenti f Wendung, umkehr, ende, grenze. 

wentig, wendig adj. rückgängig. 

wentil-meri, wentilmere n. Weltmeer, 
ocean (wentil sich windend, zu wintan; 
also: das sich um die erde herum- 
windende meer% vgl. weutilstein Wendel- 
treppe). 

wentil-seo m. dass. Mild. 43. 

weo adv., s. hwio. 

wer m. mann (got. vair). 

wer pron., s. hwer. 

gi-we*r /*. (gen. giwerres) Verwirrung, 
kampfesgetümmel, aufruhr. 

wera-gelt m. n. geldhusse für einen 
totschlag (zu wer mann). 

weralt, werolt, werilt, werlt f. well s. 
worolt. 

weralt- s. worolt-. 

werba f., s. hwarba. 

werben sw. v., s. hwerben. 

werd adj. wert, wertvoll, teuer, edel, 
lieb (got. vairj?s, aj. werth). 

werd n. pretium, preis, wert (got. 
yair|7S m.). 

werdan, wertban, werdhan st. v. ge- 
schehen, werden, zu etwas werden, 
zu teil werden (c. dat. pers.) ; wohin 
kommen, gelangen, geraten (mit ado. 
odej' praepos. z. b. O. 34, 00); — mit 



d. pari, praet zur um.schreibung des 
passivs (got. vair)>an). 

für- werdan, farwerdhan zu gründe 
gehen, perire. 

gi- werdan st. v. impers., c. acc. pers., 
gen. rei: gefallen. 0. 24, 20 (zu werd). 

gi-werdön, kawerdon u. gi-werden, 
gewerden sw. v. für wert halten, di- 
gtiari, die gnade haben, geruhen (got. 
vairhön). 

werelt s. worolt. 

weren sw. v., s. werren. 

weren, giweren sw. v. leisten, tun, er- 
füllen, jemandem etw. gewähren (acc. 
pers., gen. rei). 

weren sw. v. währen, dämm, bleiben. 

werf m., s. hwarb. 

ge-werf n. symbolum. 

werfau, werpan (Is.), werphau jst. v. 
werfen (got. vairpan, as. werpan). 

ar- werf an, arwerpau wegwerfen, ü? 
arwerfan hinauswerfen. 

fir-werfan wegwerfen, verwerfen, ver- 
schleudern. 

int- werf an wegwerfen^ entwerfen. 

\\% - w e r f a n hinauswerfen, wegwerfen. 

zi- werf an zerstreuen, zerstören. 

werfen sw. v., s. hwerben. 

wergin adv., s. bwergin. 

weri, were f. Verteidigung, schutzwehr, 
propugnaculum (zu werren verteidigen). 

ge-weri f. investitura, einsetzung in 
einen besitz. 15 (zu werren bekleiden). 

werien sw,. v., s. werren. 

werilt f., s. worolt. 

werk, werch n. arbeit, werk, tat, hand- 
lung. — giwerk n. dass. 

w e r k - 1 i u t i , werhliiiti m, pl. arbeitsleute. 

werkön, werebon sw. v. wirken, tun^ 
bewirken. 

werlt f., s. worolt. 

wermen [warmjan] sw. v. warm machen, 
wärmen. 

wero-dbeota f. (a) das menschenvolk, 
menschheit, exercttus (Is.) — (zu wer 
man?i). 

werolt /*., s. worolt. 

wer od (as.) m. volk (zu wer). 

werpban, werpfon s. werfen. 

wer ran st. v. in Verwirrung bringen, 
verwirren; intr. stören, hemmen, schä- 
digen c. dat. pers. 

werren [warjan], werien, weren sw. v. 
verteidigen, wehren, hindern (got. var- 
jan). 

bi-werrau, biwerien, bi weren vertei- 
digen, schützen, verhindern. 

ir -werren, erweren, irwergin vertei- 
digen, abwehren. 

[werren], werfen, weren sw. v. beklei- 
den (got. vasjan). 

werresal n. Verwirrung, streit. 

ir-werten [wartjauj, arwartan stv. v. 
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(praet. irwarta) verletzen, verderben 
(trans.; vgl. fur-werdan). 

wertisal n. corruptio (z. vor.), 

wesan st. v. sein, vorhanden sein, da 
sein, geschehen, sich befinden, sich 
aufhallen {got. visan). 

fir-wesan ntlr. vergehen,' trans. die 
stelle jemandes vertreten, verwesen. 

untar-wesan subsistere, bestehen aus 
9, 91. 

gi-wes8o adv., s, gi-wisso. 

westar adv. nach weslen. 

westar adj, westlich. 

wester-halb adv. c. gen. westlich. 

westerot, westert aav» westwärts, im 
Westen. 

wSttu ? Hild. 30 (vgl. wemeu). 

w6wo m., s. we. 

we-wurt f. (i) wehegeschick , misge- 
schick. Hild, (vgl. wiirt). 

wib n. mulier, femina. 

wid (ö5.) praep. = widar. 

widar, widhar, withar adv. gegen, zu- 
rück, praep. c. dat. u. acc. gegen 
{freundlich u. feindlich), gegenüber, 
im vergleich mit; gegen, für (preis). 

widar-birgtg, widarpirkig adj. arduus. 

widar-brunttg adj. widerspenstig, re- 
bellis (zu brehhan). 

widari, widiri, widere adv. gegen, 
zurück, widerum. thara widiri da- 
gegen, dafür. 

widar-me5555unga /*. (a) comparatio. 

widar-muoti adj. widerwärtig, zu- 
wider. 

widar-muoti/*. Widerwärtigkeit. 

widarön, widorön sw. v, entgegen 
sein, widerstehen, jemandem feindlich 
sein, jemandem in etwas (genet.) 
Widerpart halten, den ratig streitig 
machen 0. 4, 60. 

widarort, widorort adv. zurück, rück- 
wärts. 

widar-sahho m. feind, Widersacher. 

widar- wert u. widar-wart adj. con- 
trarius, feindlich, subst, widarwerto 
m. feind. 

widar-winno m. feind. 

widar-zuomi, -zomi adj. widersinnig ^ 
absurdus (Is.), feindlich, adversans 
(M.) (vgl. zuomtg). 

wtdin adi. von weiden bewachsen (wtda 
f. Salix). 

wie, wielih s hwio, hwiolih. 

wtg, wie m. n. kämpf krieg. 

w ig-ge- Waffen e n. kampfwaffen. 

wtg-Eüs n. kriegshauSy türm. 

wig-sälig adj. kamp f glücklich , sieg- 
reich. 

wig-stat /. kampfplatz. 

wiü adj. sanctuSj heilig (got. veihs). 

will (as.) m. tempel. 

wihi (u. wiha) /'. heilig keit. 



wthan st. v. conficere, zu arunde rieh- 
ten. pari, giwigan nildebr. 

wthen [wihjan] sw. v. heiligen, weihen^ 
preisen, segnen. 

wihida, wmetha f. (a) heiHgkeit; reli- 
quie (got. veihipi), 

wfhnasst f. heihgung. 

wih-rouh, wtrouh, wtröch m. Weih- 
rauch (as. wihröc). 

wth-rouh-brunst f. (i) vncensum. 

wth-rouh-buliel m. weihrauchhügel. 

wiht n. Wesen, aeschöpf, mensch (ge- 
ritig schätzig) 0. 27, 48; ding, etwas; 
ni — wiht c. gen. nichts, (got. vaihts). 

wie f. wtg. 

wthban, wichen st. v. weichen. 

wila /*., s. hwila. 

willig adj. willig, wolwollend; er- 
wünscht, desideratus Is. IV, 51. 

willi-cumo m. adj. ein erwünscht 
kommender, willkommen. 

willo, willeo, willio m. voluntas, wille, 
wünsch, wolwollen (got. vilja). 

ga-win m. labor, anstrengung , erwerb, 

fewinn (zu winnan). 
n m. vinum (got. vein). 

windan st. v., s. wintan. 

win-garto, wtnkarto m. Weingarten. 

wini, wine m. (i) freund, geliebter. 

winia, winiga f. (n) geliebte, gattiti. 

winistar, winster adj. sinister. subst. 
winistra, winstera f. (n) die linke hand. 

winkil m. (a) winket. 

winnan st. v. mühe erdulden, sich an- 
strengen, labor are, kämpfen, in wut 
sein, rasen (got. vinnan^. 

gi-winnan, gwinnen (iV.) durch an- 
strengung erreichen, erwerben, ge- 
winnen, erobern, besiegen, gerichtlich 
überführen (14, 17). 

int -winnan sich durch anstrengung 
losmachen von jem. (dat.). 

ubar -winnan besiegen. 

w i n - r e b a /l (a) weinrcbe. 

winster mj., s. winistar. 

wint (a u. i) wind (got. vinds).. 

wintan, windan st. v. winden, dreheti; 
intrans. sich wendeti, sich umwenden, 
eine rieht ung einschlagen 0. 27, 41. — 
(got. vindan). 

bi-wintan^ be winden umwinden, um- 
wickeln, tnvolvere; 42, 131 umkehren, 

fir-wintan, ferwinden jem. fortgehen 
machen, vertreiben; einwickeln, im- 
plicare. 

ir- wintan, erwinden umkehren, sich 
wegwenden, von etwas loskommen 
0. 20, 8; aufhören mit etwas (gen.) 
0. 35j 25. 

ubar- w in tan j überwinden c. acc. über- 
winden, besiegen. 

wider- winden zurückkehren. 

wintar m. winter (got. vintrus). 



wio -^ wolatftt. 
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wio adv,, s. hwio. 

wio-ltcht /*., s. hwiolihhi. 

wipf m. Schwung, zi themo wipphe im 

auaenhlick 0, 31 , 29 {zu wtffan ^/. r. 

schwingen, winden). 

wird! /*. wert, würde. 

wird ig, wirthtg adj. würdig, dignus 
(got. YBiTpeiga). 

wirdlg-lthhen adv. würdig (26). 

wirtJna f. (n) dilatura, aufschubgeld. 
14. (vgl. J. Grimm in Merkels ausg, 
d. lex salica LXXXVI f.). 

wirken, wirkian sw. v., s. wurchen. 

gi-wirki n. werk, tätigkeU. 

wi-rouh, wiröch s. wöirouh. 

wirs adv. comparat. schlimmer, schlech- 
ter {got. vairs). 

wirsiro adj. comp, schlechter, schlimmer; 
superlat. wirsisto pessimus {got. vair- 
siza). 

wirsirön sw, v. verschlimmern, ver- 
schlechtem. 

wirt m. (i) hausherr, ehemann, wirt 
{got. vairdus). 

wirtun, wirtin f, (a) haus fr au, wirtin. 

wts u. wisi adj, wissend, kundig, er- 
fahren, weise; wts tiiou zu wissen 
tun, mitteilen; wts wesan c. gen. etwas 
wissen {got. veis). 

wis f. (abgekürzt aus wtB&), besonders 
in adverbialen Wendungen: art und 
weise, z, b. andar wts aliter, einig 
wts uliatenus , ze dero selbün wts 
auf dieselbe art, in wurme wts nach 
art der schlangen. 

gi-wis M. gi-wissi adj. sicher, gewis, 
— adv. giwisso, cawisso, kewisso, 
giwesso gewis, sicherlich, in wahr- 
Ueit; — conj, übersetzt das lat. : vero, 
autem, etiam, namque, enim, etenim, 
tarnen, ergo, igitur, itaque, quidem, 
siquidem, quippe, scilicet, 

wisa /. (n) wiese. 

wtsa f. (n, selten a) weise, art und 
weise, modus, mass, mensura {M. 6, 7). 

wts an st. V. vermeiden. 

pi-wtsan vermeiden. 

wisen [wtsjan], wtssan sw, v. zeigen, 
weisen, führen. 

ge-wis-heit, kwisheit (iV.) f. (i) gewis- 
heit. 

wts-heit /*. (i) tveisheit. sulih man wts- 
beiti {gen.) ein solcher mann in bezua 
auf Weisheit, ein so weiser mann(f) 
0. 18, la. 

wisi adj., s. wts. 
"wts-lth adj. sapiens, klug. 

wts-man m. weiser mann. 

wtsön sw. V. nach etwas sehen, auf- 
suchen, besuchen, visitare c. gen, od. 
acc. {got. ga-veis6n). 

gi-wissi adj., s. gi-wis. 

Braune, althochd. lesebnoh. II. Aufl. 



gi-wisst f, gewisheit; adv, in giwissl 

als gewis, gewisUch, 
gi-wis so, kawisso adv. und conj, s, 

gi-wis. 
wist f, (i) leb ensunter halt , nahrung 

{zu we'san). 
wts-tuom, wtst5m, wtsduam m, n, 

wissen, vei^ständnis, klugheit, Weisheit. 
wtt adj. weit, entfernt; adv, wtto. 
gi-wttan st, v, nieder d. (= hd, wis^s^an) 

gehen, Hildebr. {got. veitan). 
witeno adv. weithin, 
witu, wito n, (u) holz, brennholz, 
wt? adj., s. hwtjf. 

wts^s^ag-lth, wt^^lth adj, propheticus. 
wt^^ago, wt^ago m, propheta, 
wts^s^agön, wts^agön sw, v, weissagen, 

prophetare, 
wis^j^an, wizssan, wis^an v, praet.-praes, 

wissen, — as, witan; wdt HUa, {got. 

vitan). 
fir-wi55?an refl. verständig sein, ver- 
ständig werden, 
untar-wu^an unterscheiden, verstehen, 
wi??ant-heit/*. (i) conscientia. 
wi^^^^anto adv. partic. wissentlich, 
wis^s^etaht, wi^^etalllkh adj,, s. 

wi^dd-haffc. 
wizzl /*. tt. wizzi n, wissen, klugheit, 

verstand, 
ga-wizzi, giwizzi, gawitzi n, verstand 

{as. giwit). 
wt3j?i, wtzi n. strafe, quäl, höllens träfe, 

holte {as. wtti). 
wii%id f., s, wi??öd. 
gi-wi%iid&y kawis^s^da f, (a) verstand, 

Weisheit, 
wt^^^^inön sw, v. bestrafen, punire, 
gi-wis;nessi n, und gi-wi;nesst f. 

testimonium, testamentum, 
wis^^^o m. ein wissender y sapiens, 
wisj^öd, wi??ud, wi??id, wi?55ut m. n. 

(f, 15, 10) gesetz, lex, {got, vitö^), 
wis(%6d-bröa n. panis propositionis, 

schaubrot M. 1. 
wi?55Öd-baft, wi??et-habt adj. legiti- 
mus . Dazu wisjsretatbia 15, 6 = wi^jjet- 

bahttga und wis^^etballikben 15, 28 = 

wisKet-haht-ltchen. 
gi-wis(-scaf/*. (i) Zeugnis , testimonium 

{as. giwitscipi n.). 
wocber n., s, wiiochar. 
wola und wela, wel, wala adv, bene, 

gut, wol; — interj. o! ach! auf! 

wolan! (wolar 36, 57); wol! {glücklich 

preisend) c. dat. u. acc. z. b, wola tha^ 

githigini! 0. 24, 19. — {got, vaila). 
wolago, wolaga und welaga interj. 

wolan! auf! ach! o! eheu! 
wola-queti n, satutatio, 
wola-nu, walanu (/5.), wplne interj., 

durch nü verstärktes wola: agenunc! 
wola-tät, woladä*/*. (i) gute tat, woltat, 

15 
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wolf — za. 



wolf m. (a) rvolf {got vulfs). 

wolcan, wolkon ». walke, 

wolla /*. (a u. n) wolle. 

wollen V. anom., s. wellan. 

gi-won, chiwon adj\ solitus, gewohnt. 

gi-wona-heit f. gewohnheit. 

wonßn sw. v. bleiben, verharren, sich 
aufhallen, wohnen. 

thuruh-wou6n aushallen, permanere. 

ge-wormöt pari. adj. cocchieus, ver- 
miculatus {zu wurm). 

worolt, weralt, wörolt, wfe'rilt, werlt 
f. lebensz'eit, leben, menschenaller, 
zeilaller, saeculum, menschheil, men- 
schen, erde (als wohnsilz dermetischen), 
well, munaus, — Als ersler teil von 
composilis oft {ähnlich wie irmin) von 
verallgemeinernder bedeutung, vgl, wo- 
roitUuti, woroltmenigi, woroltrehtwis 
etc, {zu wer mann u. alt). 

worolt-thiug n. angelegenheit , ding 
dieser well 0. 3, 120. 

w o r o 1 1 - 1 h i o t m. volk in der well; men- 
schengeschlecht, 

worolt-eht, weraltßht f, (i) weltliches 
gut, 

worolt-kraft /. (i) irdische macht, 
irdisches wesen 0. 15, l. {Erdmann). 

worolt-lth, weriltUb, wörltlth adj. der 
weit angehörig, welllich. 

worolt- fiuti m. plur, leule in der well, 
menschen, 

worolt-lust/I (i) weltliche freude, 

worolt-magad /. (i) Jungfrau in der 
weit, irdische Jungfrau. 

worolt-man m. mensch in dei^ well, 
mensch, 

worolt-menigt f. weltliche schaar, die 
gesammte menschenmenge, 

[worolt-reht-wis], weroltrehtwis adj. 
{verallgemeineruna von rehtwls ßistus) 
weroltrehtwison musp. fromme leute 
in der weit {vgl. rehtwistg). 

worolt-richi, wereltrihhi n. weltliches 
reich, reich dieser well. 



worolt-rinff [-bring] m, weltkreis, 
worolt- sacna f, (a) attgelegenheii 
dieser well. 



worolt-slihtl/'. Oberfläche der erde. 
wort n. wort; mit wortun ausdrücklich, 

in Wahrheit 33, 4 {got, vaiird). 
wötnissa /., s. wuotnissa. 
wreh adj, verbannt, exul Is. {zu reeban, 

got, vnkan). 
wulpa /*. (n) Wölfin, 
wundar n., s, wuutar. 
wunna, wunnia, wunne/*. (a) u, wunui 

f. Wonne, annehmlichkeit , freude, jo- 

cunditas, 
wunnia /. (a) Weideland, wiese {got, 

vinja), 36, 8 (?) 
wunni-sam, wunnosam adj. wonne- 

voll, freudenreich. 



wuusk m. wünsch; adoptio. 

wunsken [wunskjan] swx v, {praet, gi- 
wuuxti 0., pari, gewunst^r N.) einen 
wünsch aussprechen, wünschen. 

wwikst f{?) fulgur *1, 2, 8. 

wunt adj. verwundet {got, vuuds). 

wunta f. (n. u. a) wunde. 

wuntar, wundar n, staunen, Verwun- 
derung, wunder, miraculum, 

wuntar-drato adv. über die müssen 
sehr, gar sehr, 

wuntar-lieb adj. überaus lieb (42). 

wuntar-llb, wunderlih adj. wunderbar. 

wuntarön, wunt(e)ren sw, v. sich wun- 
dern; Irans, etw, bewundern, 

wuntar-was [-bwas] adj, wunderbar 
scharf. 

wuntön stv, v, verwunden, verletzen, 

wuo adv. T., s, bwio. 

wuoffan, wuofan, wuafan, wuofen red. 
v, weinen, klagen, jammern, heulen, 

wu offen [wuofjau], wuofen, wuafen 
sw. V, dass, {got, vöpjan). 

wuoft m. fletus, das geschrei, klage. 

wuocber m. n. f ruckt, ertrag, gewinn, 

wuocberön sw. v, frucht bring en^ her- 
vorbringen; Irans, erwerben, gewinnen, 

ar-wuosten [wuostjan], arwdstan sw. v, 
verwüsten, 

wuosti, wuasti adj, wüst, desertus. 

wuostinna /! (a) wüste, desertum, 

wuostio, wuastio m, vastator, 

wuoten [wuotjan] sw. v, nicht bei ver- 
stände sein, rasen, wüten, 

gi-wurbt, kewurabt /*. (i) handlung; 
meritum 3, 91. 

wurcben [wurkjanl, wurcban, giwurcben 
u. wirken [wirkjanl, wlrcan sw. v. 
(praet. worbta, woranta, wurhta) wir- 
ken, schaffen; bewirken, ausführen, 
tun, {got. vaürkjan, as. wirkian, w^'r- 
kian — warabta). 

furi- wurcben vorher bereiten. 

missi- wurcben übel hatideln, 

wurm m, (i) schlänge, wurm {got, 
vaürms). 

wurt f, Schicksal {zu werdan). Dazu 
as. wurd-giscapu {vgl, skephen) n, plur. 
fügung des Schicksals. 

gi-wurt f. (i) wolge fallen, vergnügen, 
freude, anmut {vgl. gi-werdan). 

würz f. (i) pflanze, kraut {got, vaurts). 

wurzala, wurzela f, (n) würz ei. 

wurz-baftor adv. comp, radicitus, 

Y siehe I. 



Z, C {vor e, i). 

za^ zi, ze {as, ti, te) praep. c, dat. u, 
tnstr,: zu; verstärkt zuoze dass. — 
Seilen c, acc, 34, 2. vgl, zuo. 



zagel — zorht. 
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zagel m, schwänz {got, tagl). 

zanar m. (i) träne, lacrima {got. tagr). 

gi-zal adj, leicht, schnell, behende {got, 
un-tals). 

zala /*. (a) numerus, zahl, 

zäla /*. (a) nachstellung, gefahr, peri- 
culum. 

zälön u, zälen sw, v, rauhen, 

gi-zami adj, geziemend, passend, an- 
ständig, 

gi-zami n, das was gizami ist, das ge- 
ziemende, die rechte beschaff enheit ; 
das förderliche, heil. 

gi-zäm-lih adj, = gizami. 

zan {u, zand) m, ^i) zahn {got. tun]7us). 

gi-zawa /. (a) gelingen, 

zawen sw, v, von statten gehn, ge- 
lingen, 

ze praep.f s, za. 

zeban, zehen num, zehn {got, taihun). 

zehan-zo num, centum, 

zehanzo-he'rösto centurio, 

zehan-zug, zehenzug centum, 

zehan-zugösto, c^nzegösto (iV.) num, 
ord. centesimus. 

zehanzug-faltig, z^uzegfsdtig (JV.) 
adj. hundertfach. 

zehön, kizehön sw, v, erneuern, widei*- 
herstellen, färben, 

zeigöu, zeikön sw, v, zeigen, anzeigen^ 
bezeichnen. 

zeihhan, zeichen n, zeichen, Signum, 
wunderzeichen, wunder (got. tdikns). 

zeihhan-haft, zeichenhaft adj. ein 
zeichen habend, kenntlich, 

zeihhanen [zeihhaujan] , zeihnen sw. v, 
zeichnen i bezeichnen, zeigen {got, 
taikinan). 

bi-zeinhanen, bezeichenen bezeichnen, 
bedeuten, 

zeifabanon sw. v. bezeichnen, zeigen. 

z einen [zeinjan] sw. v. zeigen, bezeich- 
nen (zein m, stab, got, tains zweig). 

bi-z einen bezeichnen. 

zeinön sw, v, zeigen, bezeichnen, 

zei? adj. zart, angenehm, lieb. 

Zellen [zaljan], zellan, zelen sw, v, 
zählen, aufzählen, rechnen, zurechnen, 
zuschreiben; — aufzählen, erzählen, 
berichten, sagen {as. tellian). 

ana- Zellen etwas jemandem zuschrei- 
ben, es auf ihn schieben, ihn dessen 
beschuldigen c. acc. pers. u. acc, rei 
0, 20, 42. 0. 34, 40. 

bi- Zellen aufzählen, anschuldigen, be- 
zichtigen. 

gi-zelt n. zeit, 

zeman, gizeraan st. v. impers, geziemen, 
wol anstehen, passen, c. dat, {got. 
timan). 

gi-zengi adj. {c. dat) nahe befindlich, 
auf jem. eindringend , incumhens 0, 
14, 10 {'ihr geschrei drang zum him- 



meV) vgl. Kelle, glossar {ags» getenge, 

as. bitengi). 
z^nzeg {N.) s, zebanzug. 
fer-zeran st, v, zerstören {got, tairan). 
z erben [zarbjan] sw, v. wälzen, drehen, 
z Sri st 'aav., s, eriro. 
zerren [zarjan] sw, v, zerreissen, zer- 
stören (as, terian). 
zesawa /*., s. zeso. 
zesawi f. die rechte seile *0. 7, 22. 
zeso adj, dexter, subst. ze'sawa, zeswa, 

zesewa f, (n) die rechte hand {got» 

taibsvö). ' 
zessa /*. (a) aestus, brandung, 
zewene num,, s, zw^ne. 
zi praep,, s. za. 
ziaren [ziarjan] sw. v, schmücken, schön 

machen, verherlichen, 
ziari, zieri adj, geschmückt, schön, 

adv, ziaro, zioro. 
ziart /*. schmuck, Schönheit. 
ziari da, zierda /. (a) schmuck, zierrat, 

pracht. 
ziarön, zierön sw, v, schmücken, zieren, 
ztban st. v, c, acc, pers., gen, rei: von 

jemandem etwas aussagen. Jemanden 

einer sache bezichtigen, inm etwas 

schuld geben {got ga-teiban). 
ir- ztban etwas (gen^ versagen. 
zikkin, zikken n, Zicklein. 
zfla /*. (n) Zeile, reihe, Ordnung. 
zilön u. zilSn sw. v, eilen, eifrig 

streben, wonach trachten, etwas rasen 

besorgen, c. gen,; — mit reflexivem 

genet. : sich beeilen, sich bestreben (0. 

21, 11. 48) {got, tilön) zu zil n, ziel. 
zimbar n. bauholz, 
zimbrön u. zimbren [zimbarjan] sw.v, 

aedificare, bauen {got, timrjan). 
ir -zimbrön aufbauen. 
zi-zimparön zerstören 1, 1, 89. 
zins m, (i) Steuer, abgäbe. 
zinsera f, (a) rauchfass, *0, 7, 20. 
zioban st. v, ziehen, schleppen, führen; 

aufziehen, erziehen, nutrtre, refl. sich 

verhalten iV. 5, 1 {got, tiuban, as, 

tioban). 
ar- zioban herausziehen, wegziehen. 
far- zioban wegziehen, 
üs(- zioban ausziehen, herausziehen. 
zioro adv,, s, ziari. 
ttr {as,) m, ehre, rühm. 
zit f, (i) w. n. zeit, bestimmte zeit, 

tageszett, stunde; zeitmass im verse, 

metrum 0, 4, 25 {as, ttd). 
gi-ztt /*. (i) zeit, böba gizlt fest zeit, 
ztttgo adv, zur rechten zeit, 
ziu = ze wiu s, bwer. 
gi-ziug n, Stoff", gerätschaft, Werkzeug, 

ausrüstung, 
zoba /. (n) hündin, 
zorbt, zorabt adj, glänzend, hell {as. 

torbt; adv. toroht-Ueo). 

15* 
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zorn — zwiski. 



zorn n. zorn. 

zoubar, zoupar m. n. zaubereu 

zu praep,^ s. zuo. 

zuht f. (i) erziehung, Unterricht, bil- 

dung; lehensunter halt, nahrung; leibes- 

frucht, nachkommenschafl, geschlecht, 
zuhtäri m. er zieher, lehr er, 
zucken [zukjan], zucchen sw, v, rasch 

ziehen, wegziehen, ziehen, rücken, an 

sich reissen, 
ana-zuckenr^/7. sich nnmassen W, 2^ 34. 
ir - z u c k e n enireissen, 
zun m. zäun, gehege. 
zunga (zünon 25) /*. (n) zunge, spräche 

{got. tuggo). 
gi-zungi n, spräche. 
gi-zungtli n. heredsamkeit 0. 5, 33. 
zunten [zuntjan] sw. v. anzünden. 
zunzan praep, c, acc, s, imzan. 
zuo, zua, zu (niederd. tö Hildehr.) adv, 

zu, — praep. c, dat.: zu, 
zuo-gang m. adüus, 
zuo-nald adj, zukünftig. 
zno-helpha /*. (a) aajutorium, 
zuo-mananga /. (a) admonitio, 
zuomtg adj, leer, 

zuo-wert u, zua-wart adj. zukünftig, 
zuoze praep, c, dat., s, za. 
zürnen [zurnjan], zurnan sw. v. zornig 

sein, zürnen über etwas (acc). 



zwahta f. (a) stamm, geschlecht *0. 

6, 2«. 
. zwangön , zwankön sw, v, anreizen, 

inritare *1, 1, 67, 
zwßhön sw, V. zweifeln, schwanken. 
zweinzug num, 20 (as, twentig). 
zwelif num, zwölf (got. tvalif). 
zwelif-elntg adj. zwölf eilen lang. 
zwelif to num, ord, der zwölfte. 
zwßne, zewene (as. twene, Hüd.) num. 

zwei, untar zwein 0. s. untar. 
z w 6 n z i g s t o num, ord, der zwanzigste. 
zwi? turbincs 1, 2, 11 (zwirbila Henning 

s. Sl). 
zwifal m. zweifei (got. tveifls). 
zwifal u, zwiiali, zwtfoli adj. zweifel- 
haft, anceps. 
zwlfalfg, zwiveltg adj. zweifelhaft. 
zwtvalön, zwtvolön, zwivelön sw. v. 

zweifeln. 
zwi-falt, zwifald adj, zweifach, doppelt, 
zwi-valtig adj, zwie faltig. 
zwi-järi adj, zweijährig, 
zwivo m. zweifei. 
zwifoli adj,, s, zwifal. 
zwinel aaj, doppelt (von Zwillingen), 

gemellus (W,), 
zwiski adj. zweifach, nur imdat.plur, 

untar in zwisg^n unter einander; 

under zwisk§n unter beiden iV. 9. 



Verbesserungen. 

Seile 64 anm, 2^ lies din | nen statt din | en. 
„ 70 (25, 14) „ leuin „ leuin. 

„ 137 (34, 10) „ kösötis „ kösöds. 
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5. Johann Fischart, Der FlOhhaz. Abdruck der ersten Ausgabe (1573). 

6. Andreas Gryphius, Peter Squonz. Schimpfspiel. (Abdruck der 

Ausgabe von 1663). 

7. u. 8. Das Volksbuch vom Doctor Faust. Abdruck der ersten Aus- 

gabe (1587). 

9. J. B. S c h u p p , Der Freund in der Not. Abdruck der ersten Ausgabe 
(1657). 

10. u.U. Lazarus Sandrub, Delitise historicsB et poeticsB das ist: 
Historische und poetische Kurzweil. Abdruck der einzigen Aus- 
gabe (1618). 

12 — 14. Christian Weise, Die drei ärgsten Erznarren in der ganzen 
Welt. Abdruck der Ausgabe von 1673. 

15. Julius Wilhelm Zinkgref, Auserlesene Gedichte deutscher Poeten. 

1624. 

16. u. 17. Joh. Lau remberg. Niederdeutsche Scherzgedichte. 1652. Mit 

Einleitung, Anmerkungen und Glossar von Wilhelm Braune. 

18. M. Luther, Sendbrief an den Papst Leo X. Von der Freiheit eines 
Christenmenschen. Warum des Papsts und seiner Jünger Bücher 
von Dr. Martino Luther verbrannt seien. Drei Reformationsschriften 
aus dem Jahre 1520. 

19—25. H. J. Chr. v. Grimmeishausen, Der abenteuerliche Simpli- 
cissimus. Abdr. d. ältesten Originalausgabe (1669). 

26. u. 27. Hans Sachs. Sämmtliche Fastnachtspiele in chronolog. Ordnung 
n. d. Originalen nersg. von Edmund Goetze. 1. Bändcnen. 

28. M. Luther, Wider Hans Worst. Abdruck der ersten Ausgabe (1541). 

29. Hans Sachs, Der hürnen Seufrid, Tragoedie in 7 Acten. Zum ersten 

Male nach der Handschrift des Dichters herausgegeben. 

30. Burkard Waldis, Der verlorne Sohn, ein Fastnachtspiel. 1527. 

31 u. 32. Hans Sachs, Sämmtliche Fastnachtspiele in chronolog. Ordnung 
n. d. Originalen hersg. von Edmund Goetze. 2. Bändchen. 

Die „Neudrucke deutscher Litteraturwerke des XVI. und XVH. Jahr- 
hunderts** sollen eine Anzahl wichtiger Erscheinungen aus der prosaischen 
und poetischen Litteratur jener Periode durch genaue Abdrücke der meist 
sehr seltenen Original- Ausgaben den weitesten Kreisen der Litteraturfreunde 
wieder zugänglich machen. Die Erreichung dieses Zweckes glaubt die Ver- 
lagsbuchhandlung zu fördern, indem sie jede Nummer zu dem billigen Preise 
von 60 Pf. einzeln abgiebt. Umfänglichere Werke gelangen in doppelten 
oder mehrfachen Heften zur Ausgabe. Die Redaktion der Sammlung, welche 
ununterbrochen fortgesetzt wird, hat Herr Professor Dr. Wilhelm Braune 
in Giessen übernommen. 



Anglia, Zeitschrift für Englische Philologie. Enthaltend Beiträge zur Ge- 
schichte der Englischen Sprache una Literatur. Herausgegeben von 
R. P. Wülcker. Nebst kritischen Anzeigen und einer Bücherscnau heraus- 
gegeben von M. Trautmann. Bd. 1—4. 1877—81. gr. 8. Ji 65. 

Auracher, Th., Die sogenannte Poitevinische Uebersetzung des Pseudo-Turpin 
nach den Handschriften mifgetheilt. 1877. gr. 8. Ji 2. 

(Sonder- Abdruck aas Groeber^s Zeitschrift Bd. 1.) 

Bahder, K. von, Die Verbalabstracta in den germanischen Sprachen ihrer 

Bildung nach dargestellt. Gekrönte Preisscnrift. 1880. 8. Jk h, 

— lieber ein Vokalisches Problem des Mitteldeutschen. 1880. 8. Ji 1,00. 

Bartholomae, Chr., Die Gä^ä*s und heiligen Gebete des altiranischen Volkes. 
Metrum, Text, Grammatik und Wortverzeichniss. 1879. gr. 8. Ji 5. 

Beiträge zur Geschichte der deutschen Sprache und Literatur herausgegeben von 
H. Paul und W. Braune. Bd. 1—8. 1874—81. 8. Ji 114. 

Beschnidt, E., Die Biographie des Trobadors Guillem de Capestaing u. ihr 
hisJor. Werth. 1879. 8. Ji \, 

Bibliotheca Normannica. Denkmäler Normannischer Literatur und Sprache 

herausgegeben von Hermann Suchier. 

TheiT 1. Reimpredigt, hrsgg. von H. Suchier. 1879. 8. Ji 4,50. 

Theil II. Der Judenknabe. 5 griechische, 1 4 lateinische und 8 französische 

Texte. Herausgegeben von Eugen Wolter. 1879. 8. J5 4. 

Birch-Hirschfeld , A., Ueber die den provenzalischen Troubadours des XII. 
und XIII. Jahrh. bekannten epischen Stoffe. Ein Beitrag z. Literatur- 
gesch. d. Mittelalters. 1878. 8. ..>Ä 2,40. 

Bischoff, Fr., Der Conjunctiv bei Chrestien. 1881. gr. 8. Ji 3,60. 

Boileau, Etienne, le livres des Metiers p.p. Ren^ de Lespinasse et Fr. 
Bonnardot. 1879. gr. 4. cart. Ji 40. 

Bonnardot, Fr., Chartes francaises de Lorraine et de Metz. 1873. gr. 8. 
(S.-A.) Ji 2. 

Braune, W., althochdeutsches lesebuch, zusammengestellt und mit glossar 
versehen. 2. Aufl. 1881. gr. 8. .>^ 3. 

Der MUnchener Brut, Gottfried von Monmouth in französischen Versen des 
zwölften Jahrhunders aus der einzigen Münchener Handschrift zum ersten 
Mal herausgegeben von Eonrad Hof mann und Karl Vollmöller. 
1876. 8. Ji 5. 

Canios de Ledino tratti dal grande Canzoniere Portoghese della Biblioteca 
Vaticana con tradizione e note par E. Monaci. 1875. 8. Jd 2. 

II Canzoniere Chlgiano. L. VIII. 305. pubblicato a cura di M. Molteni e 
E. Monaci. 1878. 8. ^ 12. 

Li Chevaliers as deus esp6es. Altfranzös. Abenteuerroman zum ersten Mal 

herausgeg. von W. Förster. 1877. 8. ^ 15. 

Coleccion de enigmas y adivinanzas en forma de diccionario por Demöfilo. 

1880. kl. 8. , Ji^. 

The Comedy ot Mucedorus revised and edited with Introduction and Notes by 
K. Warnke and L. Proescholdt. 1878. 8. Ji 3. 

Communicazioni dalle Biblioteche di Roma e da altre Biblioteche ^er lo studio 
delle lingue e delle letterature romanze a cura di E. Monaci. vol. I. II. 
1875—80. 4. ^ 65. 

— vol. I. II Canzoniere Portoghese della Biblioteca Vaticana messo a stampa 
da E. Monaci. Con una perfazione con facsimili e con altre illustrazioni. 
1875. 4. ^ 45. 

— vol. IL II Canzoniere Portoghese Colocci-Brancuti pubblicato nelle parti 
che completano il Codice Vaticano 4803 da E. Molteni. 1880. 4. con 
un facsimile. «^ 20. 

Creizenach, Wilh., Zur Entstehungsgeschichte des neueren deutschen Lust- 
spiels. 1879. 8. -^^ 1- 

— Versuch einer Geschichte des Volksschauspiels vom Doctor Faust. 
1878. 8. ^ 4,50. 



Li Dialoge Gregoire lo Pape. Altfranzösiscbe Uebersetzung des XII. Jahr- 
hunderts der Dialoge des Papstes Gregor, mit dem lateinischen Original, 
einem Anhang: Sermo de Sapientia und Moralium in Job frag- 
menta, einer grammatischen Einleitung, erklärenden Anmerkk. und einem 
Glossar. Zum ersten Male herausgeg. von W. Förster. Bd. I: Text. 

1876. 8. Ji lü. 

Die deutschen Dichtungen von Salomon und Martcoif. Herausgegeben von 
Friedr. Vogt. 
Bd. I. Salman und Moroif. 1880. gr. 8. Ji \(^, 

Elze, K., Notes on Elizabethan Dramatists with Conjectural Emendalions of 
the Text. 1879. kl. 4. .^ 5. 

Fichte. E., Die Flexion im Cambridger Psalter. Eine grammatikalische Unter- 
suchung. 1879. 8. Ji 2,40. 

Graf, A., I Complementi della Chanson d'Huon de Bordeaux, testi tVancesi 
inediti tratti da im codice della Biblioteca Nazionale di Torino. I. Auberon. 
1878. 4. Ji 4. 

Gregorius von Hartmann von Aue, herausgeg. von H. Paul. 1873. 8. (Mit 
einem nachtrag, enthaltend die ergänzungen und Verbesserungen aus der 
Berner handschrift. 1876.) Ji 4. 

Heinemann, E., Das Hrabanische Glossar. 1881. 8. Ji 2,40. 

Joufrois. AltfranzOsisches Kittergedicht zum ersten Male herausgegeben von 
K. Hofmann und Fr. Muncker. 1880. gr. 8. Ji 3,60. 

Ktfgel, Rud., Ueber das Keronische Glossar. Studien zur althochdeutschen 
Grammatik. 1879. 8. Ji 4. 

König, W., Zur französischen Literaturgeschichte. Studien und Skizzen. 

1877. 8. Ji 5. 

Ktfrting, G., Dictys und Dares. Ein Beitrag zur Geschichte der Troja-Sage 
in ihrem Uebergange aus der antiken in die romantische Form. 1874. 
o. Ji 2,80. 

Langguth, A., Untersuchungen über die Gedichte der Ava. 1880. 8. Ji 4. 

Leopardi, Giacomo, Opere inedite' pubblicate sugli Autografi Recanatesi da 
Giuseppe Cugnoni. 2. voll. 1878/79. 8. Ji 22. 

Manuel, Don Juan, El libro de la Gaza. Zum ersten Male herausgegeben 
von G. Baist. 1880. 8. Ji 6. 

Mariengebete. Französisch, Portugiesisch, Provenzalisch, herausgegeben von 
H. Suchier. 1877. 8. ^1,60. 

Meister, J. H., Die Flexion im Oxforder Psalter. Grammatikalische Unter- 
suchung. 1877. 8. Ji 3,60. 

Milchsack, G., Burkard Waldis. Nebst einem Anhange: Ein Lobspruch der 
alten Deutschen von Burkard Waldis. 1881. kl. 8. Ji 0,60. 

(Ergänzungsheft zu Neudrucke deutscher Litteraturwerke Nr. 30.) 

Monaci, E., Appunti per la Storia del Teatro Italiano I Uffizj drammatici 
dei discipliuati dell Ümbria. 1874. 8. Ji 4. 

Napolski, Dr. Max von, Leben und Werke des Trobadors Ponz de Capduoill. 
1880. 8. Ji 4. 

Paul, H., Gab es eine mittelhochdeutsche Schriftsprache? Zweiter unver- 
änderter abdruck. 1873. 8. Ji \. 

— Zur Nibelungenfrage. 1877. 8. Ji 3. 

(Sonder- Abdruck aus Paul und Braune, Beiträge Bd. 3.) 

— Untersuchungen über den germanischen Vokalismus. 1879. 8. Ji 10. 

(Sonder- Abdruck aus Paul und Braune, Beiträge Bd. 4 u. 6.) 

— Principien der Sprachgeschichte. 1880. 8. Ji ^, 

Philipp, B., Zum Rosengarten. Vier kleine Aufsätze mit einem Textabdruck 
nach dem Berliner Ms. Germ. Quart 744 und dem Münchener Cod. Germ. 
429. 8. 1879. Ji 3,60. 

Philippson, E., der Mönch von Montaudon. Ein provenzalischer Troubadour. 
Sein Leben und seine Gedichte, bearbeitet und erklärt mit Benutzung 
unodirter Texte aus den Vaticanischen Handschriften Nr. 3206, 3207, 
3208 u. 5232, sowie der estensischen Handschrift in Modena. 1873. kl. 8. 
geh. Ji 2,50. 



Poema del Cid. Nach der einzigen Madrider Handschrift mit Anmerkungen 
nnd Glossar neu herausgegeben von Prof. Dr. K. Vollmöller. Theill: 
Text. 1879. gr. 8. Jd 2,80. 

Poema Morale. Im kntischen Text, nach den sechs vorhandenen Hand- 
schriften zum ersten Male herausg. von Hermann Lewin. 1881. S. Jd 2 

Rambeau, A., lieber die als echt nachweisbaren Assonanzen des Oxforder 
Textes der Chanson de Roland. ''Ein Beitrag zur Kenntniss des alt- 
französischen Vocalismus. 1878. 8. Jd 6. 

Reinsch, R., Die Pseudo-Evaagelien von Jesu und Maria*s Kindheit in der 
romanischen und germanischen Literatur. Mit Mittheilungen ans Pariser 
und Londoner Handschriften versehen. 1879. 8. Jft 3,60. 

Rencesval. Edition critique du texte d*Oxford de la Chanson de Roland par 
Ed. Böhmer. 1872. 16. ^ JL 1,60. 

Riese, Dr. Jul., Recherches sur Tusage syntaxique de Froissart. 1880. 8. J^ 2. 

Sammlung Icurzer Grammatiicen germanischer Dialecte. Herausgegeben von 

Wilh. Braune. 

Bd. L Gotische Grammatilc mit einigen LesestUcken und Wortverzeichnis 

von W. Braune. 1880. 8. Jd 2. 

Bd. IL üittelhochdeutsche Grammatilc von H. Paul. 1881. 8. .^1,20. 

lu Vorbertiitung: E. Sievera, AnKelsKcbsisehe Graminalik. 

W. Braune, Allliochdeuldcbe Gmininalik. 

Schuchardt, H., Ritornell und Terzine. 1875. 4. Ji 8. 

SieverSy E., Der Heliand und die angelsächsische Genesis. 1875. 8. Jd 1,50. 

— Zur Accent- und Lautlehre der germanischen Sprachen. 1878. 8. Jd 3. 

(Souder- Abdruck aus Paul u. Brauuo, Beiträge Bd. 4. 5.) 

Stengel, Ed., Mittheiluogen aus französischen Handschriften der Turiner 
UDiversitäts-Bibliothek, bereichert durch Auszüge aus Handschriften anderer 
Bibliotheken, besonders der Nationalbibliothek zu Paris. 1873. 4. ^^2,50. 

Stimming, Prof. Dr. A., Bertran de Born, sein Leben und seine Werke, mit 
Anmerkungen und Glossar. 1879. 8. .^10. 

Suchier, Prof. Dr. H., lieber die Matthaeus Paris zugeschriebene Vie de 
Seint Anbau. 1870. 8. Jtt 2. 

Trautmann, M., Bildung und Gebrauch der tempora und modi in der Chanson 
de Roland. L Die Bildung der tempora und modi. 1871. kl. 8. Jd 1. 

- lieber Verfasser und Entstehungszeit einiger alliterirender Gedichte des 
Altenglischen. 1876. 8. Jd \. 

— Lachmanns Betonungsgesetze und Otfrieds Vers. 1877. 8. Jd i. 

Ulrich, J., Die formelle Entwicklung des Participium Praeteriti in den 
Romanischen Sprachen. 1879. 8. Jk 0,80. 

Usteri, Job. M., Liebesabenteuer eines Zürichers vom Glückhaften Schiff auf 
dem Freischieszen zu Straszburg im Jahre 1576. Novelle aus dem Original- 
manuscript des Dichters herausg. von C. Wendeler. 1877. 8. Ji 1,20. 

Vietor, W., Die Handschriften der Geste des Loherains. Mit Texten und 
Varianten. 1878. 8. Jk 4. 

Vogt, Fr., Leben und Dichten der deutschen Spiell«ute im Mittelalter. 
Vortrag. 1875. S. - . Ji 0,80. 

Warnice, K., On the Formation of English Words by means of Ablaut. A 
grammatical Essay. 1878. 8. JL 1,20. 

Wendeler, Dr. C, Fischartstudien des Freiherrn Karl Hartwig Gregor 
von Meusebach mit einer Skizze seiner literarischen Bestrebungen. 
1879. S. Jt 8. 

WUlcker, R. P., Altenglisches Lesebuch. Zum Gebrauche bei Vorlesungen 
und zum Selbstunterricht. 2 Bde. 1874/80. gr. 8. Jfi 12,50. 

Zeitschrift für romanische Philologie herausgegeben von Prof. Dr. G. Gröber. 
Jahrg. 1877 1881. Jk 7ü. 



Halle, Druck von E. Karras. 
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